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l Stud, Münd 
Amtlide Artikel, 


(Das Hof: und Staets· Handbuq für 1828 betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 


Gen allerhöchften Befehl vom 23. d. M. 
wird hiemit befannt gemacht, daß das Hof: und 
Staatöhandbuh für 1828, weldes die neuen 
Kbnigl. Orden enthalten, und wie früher, mit eis 
nem alphabet'ſchen Regiſter verfehen feyn wird, 
im Laufe des Monats Januar erfcheint, und 
davon nur eine beftimmte Anzahl Exemplare, wo⸗ 
runter 400 auf Schreibpapier, abgezogen werden. 
Der Preis eines Eremplares auf Drudpapier 
ift zu afl. zokr. aufSchreibpapier zu 1fl. 64kr. 
beftimmt. . 70 
Der Debit bleibt den Poftbehdtben gegen eine 
Provifion vom 10% vom Erldfe übertragen. 
Ale K. Stellen, Aemter und Private, welche 
Eremplare zu erhalten wuͤnſchen, haben bievon 
die ihnen zundchft liegenden Poftämter oder Poſt⸗ 
Verwaltungen zu unterrichten, welche fodann 
ihre Beftellungen bey der hiefigen Ober s Poft: 
Amts s Zeitungs = Expedition machen, und, fo 
wie das Handbuch die Preffe verlaffen, für die 
unverweilte Verfendung nach der Reihenfolge 
der Beftellungen forgen werden. 
Die Verfendung geſchieht unentgeldlich 
durch die Poftanftalt. Jene Abnehmer, welche 
nicht am Site einer Erpedition wohnen, haben 










KR 


6 
Bayeriſche 


genzblatt 
Iſarkreis. 


* DIN “ 2 


n, den 2 Jaͤnner 1628. 
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In ihren Beftellungen diejenige namhaft zu machen, 
bey ver fie ihre Eremplare wollen abholen laſſen. 
Die. Abgabe Tann nur gegen gleichzeitige 
Bezahlung des Preifes: erfolgen, welche von deil 
Stellen und Aemtern aus ihrem Regie - Mast) 
mum ober Averſum zu leiſten iſt. .1.%; 
München ben 30. December 1827.: 
Kdn. Bayer. Regierung des’farfreife®; 
Kammer des JInnern. sl 
v. Widder, Präfident. . 

Miller, Seen, 
(Die Parrey Tegerndac betreffend.) Fe 
Im Namen Seiner Majeftät des Könige, 
Durch Verfegung des bisherigen Pfarrers 

ift die Pfarrey Tegernbach erlediget, auf 
welche für dieſen Fall Seiner Köuigl, Ma: 








jeftät das Beſetzungsrecht zuſteht. 
Dieſelbe liegt in der Didceſe Augsburg, demaud⸗ 
capitel Hohenwarth undLandgerichte Pfaffenhofen, 
Sie beſteht aus dem Orte Tegernbach, und 
drey Einoͤden, deren weiteſte eine Atel Stunde 
vom Pfarrſitze entfernt iſt, und zählt 353 Eins 
wohner, enthält eine Schule, und wird vom 
Pfarrer allein paftorirt. z 
Die Einnahmen betragen nach der Pfarr: 


affion [2 [3 * ” * * . 855 [3 5 * 
Die Laften . Ar 


* * * ” 82 + 
worunter 18 fl. Paſſiv⸗Reichniſſe. 
München den 28. December 1827. 


Kbn. Bayer. Regierung bes Iſarkreiſes, 


Kammer des Ynnerm. 
v.Widder, Präfivent. 
Miller, Sec. 





die fammttichen 
2% ri tögerichte, fo wie an bie 
Magifirate, umd am die zur Zeit 
Anoch 5J58 Stiftungs⸗ 
Adminiſtrationen. 


(Die ———— ber Obligationen bes allgemelnen 
bend vom 1. Februar 1810 betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät ded Königs, 


liche Befanntmachung der Koͤnigl. Staats-Schuls 
bentilgungs » Gommiffion vom 4. diefed Monats 
( Regierungs⸗ Blatt, Stuͤck 48, Seite 777) wird 
hiemit zur Öffentlichen Kenntniß gebracht, daß bie 
ſaͤmmtlichen Obligationen bed Land = Anleheits 
vom ’1. Februar 1840, ‚von. ber Königl. Staatds 
SchuldentilguugssHaupt-Gaffa in München, baum 
von ber Kbnigl. Schuldentilgungs-Special:Eaffa 
in Augsburg; Bamberg, Nürnberg, Paflau, 
Regensburg zuräcbezahlt werden. 

Die Zuridhezahlung beginnt, gegen Einlies 
ferung der Obligationen , nebft den dazu gehbris 
gen. —— für die Jahre 1829 bis 
183%, am" 2. Ydnuar 1828, und der am 1. Fe⸗ 
btuar 1828 verfallene Zins wird fonderheitlich 
bergütet. 

Die Kbnigl. Rand: and Herrſchafts-⸗Gerichte 
haben auf diefe Verfügung nicht nur die in ihs 
rem Gerichtsbegirfe befindlichen Privaten, fondern 
vorzugswelfe auch die Gemeinde: und Stiftungs⸗ 
Pfleger aufmerffam zu machen, daß diefe die 
den Stiftungen und Gemeinden gehdrigen Capis 
talien um fo mehr rechtzeitig erheben, als die 
Berzinfung derfeiben mit dem 1. Februar 1828 
endet. | 

München den 26. December 1827. 
Kdn.Baver. RegierungdesFfarkreife, 
Kammer des Innern. 

v. Vidde r, Praͤſident. 
Miller, Ser; 





Au — 
'Konigl. Lands und 


Dienſtes » Notizen, 


Seine Majeftät:der Kdnig haben vers 
möge allerhbchfter Entfchliefung vom 25. De: 
cember v. 58. die Pfarrey Kirchenheim, Kon. 
Landgerichts Muͤnchen, dem Pfarrvikar, Frauz 
Anton Miller in Aſcholting, Königl. Land: 


gerichts Wolfratshaufen, verliehen; den Coo 
Unter Hinweifung auf die desfallfige dffent-. f hen; oope⸗ 


rator Ignatz Marian Krieger in Indersdorf 
von dem Antritte der Pfarrey Malching, Koͤn. 
Landgerichts Bruck, dispenfirt, und dieſe Pfare 
rey dem ebenfalls von dem Antritte der Pfar⸗ 
ten Ensfeld dispenſirten Beneficiaten Anton 
Grießmayer in Hörmannsdorf, Koͤn. Land⸗ 
gerichts Landshut, allergnaͤdigſt uͤbertragen. 
Seine Koͤnigliche Majeftät haben fer⸗ 
ner am 23. Dec. v. J. allergnaͤdigſt geuehmiget, 
daß von dem Herrn Erzbiſchofe von München: 
Freyſing die Pfarrey Gammelsdorf, K. Landgerichts 
Moosburg, dem Gooperator, in Brudberg,. bes 
nämlichen Landgerichts, Johanu Baptiſt Knier 
riem, und die Pfarrey Telfendorf, Koͤn. Land: 
gerichts Laufen, für den gegenwärtigen Erledie 
gungsfall, dem Pfarrer Joſeph Reicht hal⸗ 
hamer in Buchbach, Kdn. Landgerichts Muͤhl⸗ 
dorf, dann von dem Herrn Biſchofe in Augs⸗ 
burg die Pfarrey Oberfinning/ Kbnigl. Laud⸗ 
gerichts Landsberg, dem Gaplan Johann Mi— 
chael Klaß, dermaligen Vicar der beſagten 
Pfarrey, verliehen werde. 

Vermdge Beſchlußes der Kon. Regierung, des 
Iſarkreiſes, Kammer des Junery, ddo.24, Dec. 
v. J. wurde dem Scyulgehälfen Franz Joſeph 
NRotbhamer der Schullehrers- Meßners⸗ und 
DOrganiften » Dienft in Kirchdorf, Kon. Landges 
richts Miesbach, proviſoriſch verlieben, und am 
nämlichen Tage der Echullebrerd-Meßners s und 
DOrganifteneDienft zu Ampermoching, Kön. Lande 
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gerichts Dachau, dem bisherigen Lehrer Sofeph 
Klug in Miesbach Äbertragen. . 

Bey den Im vorigen Fahre vorſchriftsmaͤßig vor⸗ 
genommenen Wahlen ih den verſchiedenen Märf- 
ten wurden vonder K. Regierung des Iſarkrelſes, 
Kammer des Innern, ald gewählte Magiftrats: 
Glieder und Gemeinde:-Bevollmächtigte beftätiget: : 


Marttögemeinde Dießen. 
MagiftratssMäther 
Michael Hangel, Ledzeltr, 
Johann Baptift Zech, Bräuer, 
Jakob Kellertshofen, Kupferſchmid. 
Gemelnde-Bevollmaͤchtigte: 
Georg Steidle, Bäder, 
Aloys Miller, Rojogfiodrenner, 
Georg Grdbel, Rorhgärber, 
Sabriel Brandtner, Krämer, 
Sohann Jemuͤller, Metzger, 
Ambros Riedl, Metzger, 
Joſeph Grabler, Schaͤfler. 
| Marktögemeinde Grafing. 
Magiftrats-Räthe: 
Joſeph Kolb, Bräuer, 
Mathias Roßmaier, Siebmacher, 
Franz Buchwieſer, Kupferſchmid. 
Gemeinde-Bevollmaͤchtigte: 
Benno Lackner, Lederer, “re, 
Egid Winhard, Baͤcker, 
Egid Winh ard, Färber, 
Leonhard Moraßi, Krämer, 
Aloys Gaigl, Loderer, 
Joſeph Meges, Metzger, 
Aloys Gaißer, Weißgaͤrber, 
Joſeph Daxenberger, Faͤrber. 
Marktsgemeinde Mittenwald. 
Magiſtrats⸗Raäthe: 
Anton Sailer, Handelsfactor, 
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Anton Jais, Geigenmacher, 
Andereas Sprenger; Schmid, 
Anton Reindh, Poſthalter. 
Gemeinde-Bevollmächtigte: 
Joſeph Schwibbacher, Wirth, 
SJoſeph Hornfteiner, Krämer, 
Peter Seit, Weber, 
Johann Knilling, Weber, 
DZeſeph Zimmermann, Aränier, 
Beofeph Georg Neuner, Fuhrmann. 
——— — — 
Bekanutmachung. 


(Die Erledigung der Pfarrey Künfan betreffend.) 

Die Pfarrey Künfau, im Bisthume Augs⸗ 
burg, Decanate und Konigl. Landgerichte Schon⸗ 
gau gelegen, iſt durch Verfegung des früher 
Pfarrers erledigt worden. Sie hat eine Pfarr: 
Gemeinde von 204 Seelen, ‚feinen Hutfsprie⸗ 
ſter und eine Schule. 

Nach der revidirten Kaffion betragen die 
Einkuͤnfte 828 fl. 33; fr, und die Laften 112fl. 
253 fr. 

"Bewerber um diefe Pfarrey haben fi ben 
unterfertigtem Magiftrate, dem das Präfentas 
tions⸗Recht hierauf zufteht, binnen ſechs Wos 
den mit ihren Gefuchen, mit den erfoderlichen 
Zeuguniſſen belegt, zu melden, 

- Den 16. December 1827. 


Magiſtrat der Koͤn. Stadt Schongau. 


Weinmuͤller, Buͤrgermeiſter. 
— 


BB mm DI 
Berfteigerungem 


: Künftigen Freytag den titen Januar 
1828 wirb die auf dem hiefigen Amtskaſten vors 
räthig liegende Gerfte aus der Ernte des Jahres 
1827 von circa 86 Schäffel, vorbehaltlich der 
hoͤchſten Genehmigung an den Meiftbietenden, 
verfteigert. 
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Kaufsliebhaber werden eingeladen, am obigen 
Tage Vormittags 9 Uhr in der hieſigen Rent⸗ 
amtskauzley zu erfcheinen und ihee Angebote zu 
Protocoll zu geben. 

Aibling den 24. December 1827. 
Koͤn. Bayer Rentamt Rofenheim 
Beer, Rentbeamter. 





Das zum Koͤnigl. Rentamte Landsberg frey⸗ 
ſtiftsgrundbare Gantanweſen des Bauers Johann 
Fendt vom Peſtenacker wird auf Mondtag 
den 20 ten Jänner 1828 zum bffentlichen 
Berkaufe gebracht. 

Der ganze Gutdcompler befteht aus 92 Tags 
wert 67 Decimalen Gründen, worunter jedoch 
15 Tagwerk 77 Decimalen ludeigen find, 
Das Anweſen iſt ausſchließig der Mobiliars 
ſchaft auf 3136 fl. gerichtlich eingeſchaͤtzt. 

Kaufsluſtige, und zwar auswaͤrtige mit Ver⸗ 
mögenszeugniffen verſehen, haben daher am obi⸗ 
gen Berkaufs = Termine Vormittags 9 Uhr da⸗ 
bier im Gerichts-Locale zu erſcheinen, an wels 
chem die auf dem Gute liegenden Laſten denfels 
ben befannt gemacht werben, 

Den 16. December 1827. 
Koͤn. Bayer. Landgericht Landsberg. 
Luzzenberger, Landrichter. 


Auf Requiſition des Koͤnigl. Landgerichts 
Landsberg als Gantgericht wird in dem Schuld⸗ 
Anweſen des Faͤrbers Philipp Sonderer deſ— 
ſen im Markte Miesbach gelegenes Anweſen 
mit der damit verbundenen Faͤrbersgerechtigkeit, 
und Faͤrberey⸗Utenſilien am Mondtag den 
ten Februar 1828 Vormittags von 
9 bis 12 Uhr im Amtslocale des unterzeich- 
neten Gerichtes, unter Vorbehalt der Genehmis 
gung ber Creditorſchaft bffentlich verfteigert, 
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Diefes Unwefen ift zum Koͤnigl. Rentamte 
Miesbach mit Maierfchaftäfriften erbrechtig, und 
befteht aus einem geräumigen gemanerten Wohns 
baufe, in welchen fid) auch dad Farbhaus bes 
findet, aus einem Stalle, und GtabelsGes 
bäude, welches an das Wohnhaus angebaut 
ift, dann aus 32 Decimalen Wurzs und Kraut⸗ 
Garten und 3 Tagw. 42 Dec. Adergrund, 

Die Abgaben beftehen aus 15 fr. 3 hl. eine 
fache Grundfteuer, 6kr. 151. Familienfteuer, 40fr. 
Scharwerfgeld, 2fl.2 fr. Stift, und 1fl. 2 fr. Ahl. 
Maisrfhaftsfrift. 

Die Gebäude und Grundftüde find auf 
1156fl. 12 Er. eingefchägt. 

Die Zärbereys Utenfilien beftehen aus 7 ku⸗ 

pfernen Farbkeſſeln, einer großen Mang, Preffe 
und andern Geräthfchaften, die auf 1osfl. 35 fr, 
eingefchägr find. 

Diefes Anwefen dürfte fi chz ur Niederlaſſung 
eines geſchickten Faͤrbers vorzuͤglich eignen. 

Kaufsluftige, die ſich mit den ndthigen Vers 
mbdgend = Zeugniffen, und über erfüllte Militärs 
pflicht ausweifen fbnnen, werben eingeladen, 
am beftimmten Tage ihre Angebote zu Pro⸗ 
tocoll zn geben. 

Den 22. December 1827. 
Koͤnrgl. Bayer. — 
(3) 1. MWiefend, Landrichter. 


Borladungen und Edictals 
Eitationen. 


Am 23. October d. Is. ftarb dahier bie ver⸗ 
wittwete Hofgerichtd» Räthin, Anna Chriftina - 
vonfeberforg, geborne von Egglau vonMannheim, 
mit Hinterlafung eines Teftamentes, 

Ale diejenigen, welche auf ihren Nachlaß 
aus was immer für einem Grunde einen Ans‘ 
fpru zu machen gebenfen, werben ‚aufgefodert, 


nd 
PER > Br 


denſelben binnen 60 Tagen um fo gewiffer 
geltend zu machen, ald außer dem von Seite 
der. allenfallfigen Inteſtaterben bad Teftament 
für anerkannt erachtet, und überhaupt mit ber 
- Yudeinanderfegung der Verlaſſenſchaft fortges 
fahren werden wird. Den 4. December 1827. 


KR. DB. Kreis: u. Stadtgericht Münden, 


Allweyer, Director, 
v. Spies. 





.. Das unterfertigte Königl. Kreis» und Stabts 
Geriht München hat im Debitwefen bed Niko⸗ 
laus Deuerer, ehemaligen Reviford und Eafs 
fierd bey der Koͤnigl. unmittelbaren Steuer⸗Ca⸗ 
taſter⸗ Commiſſion, die Eroͤffnung des Univerfal: 
Concurſes beſchloßen, und ſetzt bey bereits vor⸗ 
liegender Submiſſion folgende Verhandlungs⸗ 
Tage fell: 

1) Zur re Tr und Nachweifung der Fo⸗ 
derungen Mittwoch den 23ten Jaͤn⸗ 
ner 1828; 

2) zur Abgabe der Einreben gegen die anges 
brachtengoderungen Sams ta g den2äten 
Gebruar 1828; 

3) zur Echlußverhandlung, und zwar a) für 
die Replif Mondtag den 24ten März 
1828, b) für die Duplif Mittwoch den 
gten April bid Donnerstag ben 
24ten April 1828, 

jedesmal Vormittags 9 Uhr. 

Saͤmmtliche unbefannte Gläubiger werden 
‚hiemit unter dem Rechts-Nachtheile vorgeladen, 
daß dad Nichterſcheinen am erften Edictötage 
die Ausfchließung der Foderung von der gegen: 
wärtigen Concursmaſſe, dad Nichterfcheinen an 
den übrigen Edictötagen aber die Ausichließung 
mit ben an denfelben vorzunehmenden Verband: 
lungen zu Folge ‚hat. 

Zugleich werden diejenigen, welche irgend etz 
was von dem Bermbgen des Gemeinfhuldners 
in Handen haben, bey Vermeidung des nodhs 
maligen Erſatzes aufgefodert, ſolches unter Vor⸗ 


‚rs er « 
——— | 
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behalt ihrer Rechte bey Gericht zu übergeben. 
Den 11. December 1827. j 

K. B. Kreis: u. Stadtgericht Münden, 


9». Gerngroß, Director. 


(2) 1. Krauß. 





Durch bie Koͤnigl. Gensdarmerie zu Mitten: 
wald wurde ein heimlich abgeftoffener Sad Caf⸗ 
fee ju 120 Pf. sporco eingebracht, wovon der 
Eigenthuͤmmer unbefaunt iſt. Diefer wirb da- 
her hiemit aufgefodert, fich binnen 30 Tagen 
von heute an um fo zuverläffiger bey hieſigem 
Koͤn. Landgerichte zu verantworten, ald außer 
dem biefer Sad mit Eaffee nad) 6.57. Nro. 3. 
des Zollgefeges, ald confiscirt erflärt, und ber 
Erlds zur geeigneten Verrechnung hinausgege⸗ 
ben werden wuͤrde. 

Garmifch den 18. December 1877. 


Kbn. Bayer. Landgericht Werdenfels. 
Peyerl, Landrichter. 


Amortiſations⸗Decret. 


Joſeph Bayer, buͤrgerl. Bierwirth in Da: 
chau und deſſen Ehefrau Sabina, haben den 
drey unmündigen Kindern des Mathias Boͤgl, 
Schweigerwirths in Nymphenburg, eine gericht⸗ 
licher Schuldurkunde ddo. Dachau am 1. Feb⸗ 
ruar 1803 auf die Summe von Eintauſend Gul⸗ 
den gerichtlich ausgeſtellt, und hypothekariſch 
auf ihrem Anweſen verfichert. 

Da nun diefe Urkunde zu Verluft gegangen, 
und die Erben derfelben Franziska und Joſepha 
Boͤgl um Amortifirung derfelden gehorfam ge: 
beten haben; fo wird hiemit der unbelannte 
Zunhaber diefer Urkunde aufgefobert, im Zeit 
von ſechs Monaten biefelbe um fo ficherer 
vorzuweifen, als fonft diefelbe für kraftlos ers 
Härt werden wirde. Den 7. December 1827. 


Kbn. Bayer. Landgeriht München, 
(2)i1. Stepyrer, Landrichter. 
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Königlich» 


Intelli— 


fuͤr den 





II. Stuͤck. Münden, den 9. lm 1828, 





Amtlide Artikel, 


färhtliche Backen, -Poliyep-Behdrben 
des Ffarfreife®. 
(Den Fleifhfap betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät ded Königs, 


HD. Fleiſchſatz für die Städte Minden und 
Landshut wird bis auf weitere Beftimmung 


t, wie folgt: 
feftgefet München, 


Maſtochſenfleiſch . gr. —pf. 
Kalbflid „, - - 92 —⸗ Bs 22 
Schweinfleifh . — :— : 8: 22 
Die Polizey = Behörden der übrigen Amts⸗ 
Bezirke haben ſich bey Regulirung der Fleifchtare 
für ihre Diftricte hienady zu achten. 
Minden den 8. Jänner 1828. 


Koͤn. Bayer.RegierungdesIſarkreiſes, 
Kammer des Junern. 


v. Widder, Praͤſident. 
M 


Landshut, 
—— 
B8⸗22 





Bekanntmachungen. 


(Die — Markts s Pfarrey Troſtberg bes 
) 


tre 
Durd) den Tod des Priefterd Bartholomä 


Bacher ift die Wechfelpfarrey Troftberg in Er: 
ledigung gefommen. 

Sie liegt im Königl. Landgerichte gleichen 
Namens, im Decanate Peterskirchen, und bes 


iller, Secr. 





zieht ihre Einkünfte größtentheils aus Zehent⸗ 
rechten und Stiftungen. 
Die Bewerber um diefe Pfründe haben ſich im 
Verlaufe von vier Wochen hierorts zu melden, 
München den 4. er 1828. 


Da 
Drdbinariat bed asian 
München » Freyfing. 
Hadlinger, General:Bicar. 
Sellmayr, Sect. 


(Das Vicariat Törring betreffend.) 
Durch die Befoͤrderung des Prieſters Hya⸗ 


cinth Auguſt Hampp iſt das Vicariat Toͤr⸗ 


ring in der Pfarrey Kay, Decanats und K. 
Landgerichts Tittmoning,, vacant geworden, 
Die Bittfteller um diefen Seelforgspoften, has 
ben ihre Gefuche innerhalb drey Wochen hierorts 
einzureichen. München a 4. Jaͤnner 1828. 


Da 
Arne de 6 erzbistpums 
Münchens Freyfing. 
Hadlinger, General:Bicar. 
Sellmayr, Secr. 


Berfteigerungen. 


Gemäß Höchften Beſchlußes der Königl. Re⸗ 
gierung des Iſarkteiſes vom 5. December h. J. 
wird das in der hieſigen Stadt am Oettinger⸗ 
Thore gelegene, ganz von Steinen erbaute Stifts⸗ 
Haus Nro. 218, nebſt Hofraum und Gaͤrtchen, 

(2) 
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unter Beobachtung der Verordnung über Staats⸗ 
Güter «Veräußerung vom 30. September 1811, 


auf freyes Eigenthum dem dffentlichen Verkaufe 


ausgeſetzt. 

Die Verſteigerungs-Verhandlung geſchieht 
Mondtag den 2uten Jänner k. Irs. im 
biesfeitigen Rentamts-Focale von Morgens 9 bis 
412 Uhr, wozu Kaufsliebhaber hiemit eingeladen 
werben. Den 12. December 1827. 

Königl. Bayer. Rentamt Mühldorf. 
(2)2. Mitterhuber, Rentbeamter. 





Kommenden Samstag den 19ten d. Mts. 
wird der aͤrarialiſche Zehentſtadl zu Ißmaning 
nach den fuͤr Staatsrealitaͤten Verkaͤufe beſtehen⸗ 
den Bedingungen in hieſiger Amtskanzley dffent⸗ 
lich verſteigert. 

Kaufsliebhaber werden zu dieſer Verhand⸗ 
lung eingeladen. Den 5. Jaͤnner 1828. 
Kdnigl. Bayer. Landrentamt Münden. 
(2)1. Schanzenbach, Reutbeamter. 





Am 17ten Janner 1828 von 10 bis 12 
Uhr wird ein im Gafthaufe zum ſchwarzen Ad⸗ 
fer ftehender vierfigiger Glaswagen, welcher dem 
vorftorbenenen Beturino Job. Bapt. Maffei 
in Rom gebdrte, an den Meiftbietenden gegen 
ſogleich baare Bezahlung im Wege dffenrlicher 
Verfteigerung verfauft werden. 

Kauföluftige können inzwifchen biefen Was 
gen an dem befagten Orte befidhtigen. 

Zugleich werden hiemit alle diejenigen, 
welhe Foderungen an ben Veturino 
Maffei zu machen, und foldhe nicht bereits 
gerlchtlich angemeldet haben, aufgefodert, ihre 
Anfprähe bis zum 2g9ten Februar 1828 
um fo mehr dießorts geltend zu machen, ale 
über den vorhandenen, ohnehin fehr unbedeutens 
deu, und mit den bereitd angemeldeten Foder⸗ 


——. 
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ungen in feinem Verhäftniffe ftehenden Rüd: 

laſſe, ohne Rüdficht auf diefelbe, verfügt wers 

den wiirde. ‚Den 28. December 1877. 

K.B. Kreis: u Stadtgeriht Münden. 
v. Gerngroß, Director. 


Windiſch. 


Die zur Bereiter Holzerſchen Gantmaſſa 
gehdrige Behauſung ſamit Nebengebaͤuden Nr. 78. 
in der Bayerſtraſſe, wird Donnerstag den 
iTten Jäuner 1828 Vormittags von 9 
bis 12 Uhr im diesſeitigen Gerichtslocale wies 
derholt an den Meiftbietenden verfteigert, wos 
zu Kaufsluftige eingeladen werden. 

Den 28. December 1827. 

K. B. Kreis—- u. Stadtgeridt Minden. 
v. Gerngroß, Director. 
Dipl. 








Nach dem Antrage der Gläubiger werden hies 
mit die Gantrealiräten des Kraͤmers Georg 
Deininger von Morenweis, beftehenb aus eis 
nem allda gelegenen neu erbauten Haufe, meh⸗ 
reren Örundftücden, und einem nicht weit von 
Morenweis ſtehenden Ziegelſtadl ganz, oder theile 
weife zum dffentlichen Verkaufe ausgeftellt, und 
eine Steigerungstagsfahrt auf Samdtag ben 
19ten Jänner d.Y., Vormittags 10 Uhr im 
Wirthshauſe zu Morenweis anberaumt , in der 
ſich befig = und zahlungsfähige Kaufsluftige eins 
finden wollen, Den 2. $änner 1828. 

Kdnigl. Bayer. Landgeriht Bruck. 
(2) 1. Fiſcher, Landrichter. 





Auf creditorſchaftlichen Antrag wird das An⸗ 
weſen des Johann Mühlbauer, Müllers von 
Jedenhofen wiederholt dem oͤffentlichen gericht: 
lihen Verkaufe untergeftellt, und hlezu auf 
Mondtag den 2dten Jänner k. Is. am 
Gerichtöfige ein Termin anberaumt, 
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Indem man dieſes daher zur dffenlichen Kennt⸗ 
niß bringt, ladet man Kaufsluſtige unter Bes 
“zug auf die am 21.Nov. v. Irs. erlaſſene Bes 
kanntmachung (KreissSntell..Bl. St. XLAX.) 
zur Erſcheinung ein. Den 27. Dechr. 1827. 
Königl. Baver. Landgeriht Dach au. 
Eder, Landriditer. 





Gemäß ereditorfchaftlichem Antrage wird das 
Gantanmefen des biefigen Floßmeifterd Georg 
Schapperer, beftehend in einem zwenftbdfigen 
Iudeigenen Mohnhaufe, ludeigenem Gärtel zu 
02 Dec. und einem Iudeigenen Eulturstheile zu 
Fürfolgen a 1 Tagw. 04 Der. zur Öffentlichen 
Berfteigerung gebracht. 

Hiezu it auf Samdtag den 19ten Jän 
ner 1828 im biefigen Amtslocale Vormittags 
9 Uhr ein Termin anberaumt, an weldyem ſich 
zahlungsfähige Käufer einfinden fonen, und den 
Hinfchlag fogleich zu gewärtigen haben, wenn 
dad Angeborh die gerichtliche Schaͤtzung erreicht 
haben wird; außer bem aber wird felber von der 
Genehmigung der Ereditoren abhängig gemacht. 
Die Laften und Abgaben werden am Berfaufds 
Termine befannt gemacht werben. 

Den 22. December 1827. 
Konigl. Bayer. Landgericht Tbly. 
Schwaiger, Landrichter. 


Amortifationd-Decret. 

Sofepb Bayer, buͤrgerl. Bierwirch in Dar 
hau und deffen Ehefrau Sabina, haben den 
drey unmündigen Kindern des Mathias Boͤgl, 
Schweigerwirths in Nymphenburg, eine gerichts 
lihe Schuldurkunde ddo. Dadau am 1. Feb⸗ 
ruar 1803 auf die Summe von Eintaufend Guls 
den gerichtlich ausgeftellt, und hypothekariſch 
auf ihrem Anweſen verfichert. 





22 


Da num dieſe Urkunde zu Berluft gegangen, 
und die Erben derfelben Franzisfa und Joſepha 
Boͤgl um Amortifirung derfelben gehorfam ges 
beten haben; fo wird hiemit der unbefannte 
Sinnhaber diefer Urkunde aufgefodert, in Zeit 
von ſechs Monaten biefelbe um fo ficherer 
vorzuweifen, als fonft diefelbe fiir fraftios ers 
Härt werden würde. Den 7. December 1827. 
Kdn. Bayer Landgeriht Münden. » 
(2) 2. Steyrer, Landridıter. 


Nichtamtlicher Artikel. 


Der Unterzeichnete macht biemit aus Auf: 
trag des Wilrtembergifhen Creditver— 
eins bekannt, daß alle diejenigen Bayeri— 
{hen Gemeinden und Gutsbefiger, welche von 
dem Wilrtembergifhen Ereditverein 
Anleihen zu erhalten wünfchen, wenn fie ſich 
unmittelbar an benfelben wenden, die verwilligs 
tem Anlehen in Gemäsheit der Statuten vollzaͤh⸗ 
tig, ohne irgend eine Provifion, jedoch nach Abs 
zug der fir dieDerwaltuug und Berfendung der 
Gelder nad) Bayern ndthigen Koften, welche 

bey Anlehen unter 20,000 fl. — fr. 1 Proc, 

und bey Anlehen über 20,000 fl. — fr. 4 Pror. 
nicht Überfteigen diÄrfen, und deren etwaige Ueber⸗ 
ſchuſſe dem Refervefond zu gut fommen, von 
dem Unterzeichneten baar ausbezahlt werben. 

Ueber die Grundfäge, nad) welchen ausge: 
liehen wird, und nach welchen unter Beridfich> 





tigung und Beobachtung der Gefege des König: 


reichs Bayern die Pfands und NRentenverfchreis 
bungen auszuftellen ſind, behält ſich derfelbe 
weitere Bekanntmachung vor. 

München den 21. December 1827. 


C. B. Spittler, 
Caſſier bes Waͤrtemberglſchen Credit⸗Verelne, 


(3) 1. Straſſe Brieune Nro. 1660. 
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für den 
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Bayerifches 


Sfarfreis, 


III. Stüd. Mind: en, ben 16, —— 1828. 





Amtliche Artikel. 


(Die Trennung der Rural⸗Gemeinde Stelnbach 
betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 


Dans Königl. Minifterial:Entfhließung vom 
5. d. M. ift die Wiederherftellung der Gemeinde 
Oberbuchen mit 42 Familien, und der Gemeinde 
Schoenrhein mit 45 Familien, fohin deren Tren⸗ 
nung bon. der noch aus 60 Familien beftehenden 
Gemeinde Steinbach im Landgerichtsbezirke 
Tblz genehmiget worden. 

Indem die Regierung dieſes zur allgemeinen 
Kenntniß bringt, ergreift fie mit Vergnuͤgen 
biefe Veranlaffung, die belobende Anerkennung 
der Berdienfte des Orts⸗Vorſtehers Caspar Nos 
"derer zu Steinbach, die berfelbe durch feine 
ruͤhmliche Thaͤtigkeit und Umſicht in Verwal⸗ 
tung ſeines Amtes uͤberhaupt, und insbeſondere 
durch ſeinen Eifer in Befoͤrderung der Obſtbaum⸗ 
pflanzung und der Zeheutfixung um ſeine Ge⸗ 
meinde ſich erworben hat, hiedurch oͤffentlich 
auszudruͤcken. 

Muͤnchen den 11. Jaͤnner 1828. 
Koͤn. Bayer. Regierungdes Iſarkreiſes, 
Kammer des Innern. 
v. Widder, Praͤſident. 
Miller, Sec. 








Dienſtes-Notizen. 


Seine Majeftät der Kbnig haben vers 
mdge allerhöcdhfter Entſchließung ddo. 2. Jaͤn⸗ 
ner d. 5%. ben biöherigen Gerichtödiener bey dem 
K.Landgerichte Simbach im Unterdonaufreife, Mi⸗ 
chael Gerzer, feinem allerunterthänigften Ans 
fuchen gemäß, auf den erledigten Gerichrödienerds 
Dienft bey dem Kbnigl. Landgerichte Erding zu 
verfeßen, und ben Gerichtödienerd  Dienft bey 
dem Kbnigl. Landgerichte Simbach dem uͤberzaͤh⸗ 
lig gewordenen Kanzleyboten der Kbnigl. Regie: 
rung des Iſarkreiſes, Joſeph Heiler, provis 
forifch zu übertragen geruht. 


Seine Kbniglihde Majeftät haben fer⸗ 
ner vermdge allerhbchfter Entfchließung, ddo. 4, 
Jaͤnner d. J. allergnädigft genehmiget, daß ber 
wegen früherer Krankheit von Gefchäften dis: 
penfirte Actuar, Joſeph Kruger, nah nun⸗ 
mehr erfolgter Wiederberftellung feiner Gefunde 
heit, in die ihm durch allerböchfted Reſcript vom 
26. Juny 1824 verlicehene Actuarsftelle bey dem 
Königl. Landgerichte Berchtesgaden wieder eins 
trete, und der auf diefe Weife bey dem Koͤn. 
Zandgerichte Berchtesgaden überzählig werdende 
Actuar, Anton Gerbl, in gleiher Eigenſchaft 
an das Kdnigl. Landgericht Landsberg verſetzt 
werbe. 


(3) 
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Bekanntmachungen. 





(Die Erledigung der Pfarrey Steinerskürchen 
betreffend.) 

Durch die Verſetzung des bisherigen Pfar: 
rers iſt die Pfarrey Steinerskirchen, auf 
welche dem Gutsherrn, Emanuel Freyherrn 
von Perfall, Königl. Kämmerer und Major 
a la Suite, das Beſetzungsrecht zufteht, erles 
diget. 

Diefelbe liegt in ber Didcefe Augsburg, dem 
Gapitel Hobenwart, und erſtreckt ſich nur über 


zwey Familien mit 30 Seelen, naͤmlich jene 


des Bauern zu Steinerskirchen, und der Eindde 
Minterfolken. 

Die Einnahmen betragen aus ber Deconomie, 
dann den grund= und zehentherrlichen Renten 
640 fl. 

Der Pfarrer iſt fteuerfrey, unb hat aufer 
ben Dibcefan :Ubgaben feine befondern Laſten 
zu beftreiten. 

Dewerber um diefe Pfarrey, haben fich ents 
weber ben bem unterfertigten Patrimonialgerichte, 
oder unmittelbar bey der Gutsherrſchaft in Muͤn⸗ 
Ken, binnen 14 Tagen mit ihren Geſuchen, wels 
chen die erfoderlichen Zeugniffe beyzulegen find, 
zu melden, 

Den 8. Jaͤnner 1828. 
Srevberrl.v. PerfallfhesPatrimonials 
Gericht Schenfenau. 
Königl. Landgericht Pfaffenhofen. 
Schiller, Patrimonialrichter. 





(Die Erlediaung bed Beneficiums Kottgeifering 
betreffend.) 

Das Eurat:Benefiium Kottgeifering ift 

durch den Tod bes legten Beſitzers zur Erledis 


— 
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‚gung gefommen; basfelbe wird demnach zur 


Verleihung ausgefchrieben. 

Dieſes Beneficium liegt in der Dibcefe Frey: 
fing, im Landgerichte Bruck, Decanate Ginzelhofen 
und. in der Pfarrey Kottalting, und erträgt nad) 
Ausweis der Einfommens Faſſion: 

a) Aus Zinfen ber Fundationd s 
Gapitalin © 2... 300fl. — kr. 

b) aus Realitäten 2... 2Of. — kr. 
uud 

ec) aus befonders bezahlten Dienſt⸗ 
Berrichtungen . . 10 fl. —Er. 





fohin-in Summa -. 330 fl. — kr. 
Die darauf ruhenden Laften entwerfen da⸗ 
gegen bie Summe von .„ . . 13fl. 224fr. 


Die Obliegenheiren bes Beneftciaten ergeben 
fih aus der Eigenfchaft ded Beneficiums, in 
Folge welcher derfelbe neben Abhaltung der vier 
Wochenmeſſen und des Jahrtages für den Gtifs 
ter auch noch zur Aushilfe in der drelichen Seels 
forge, namenrlih zur Predigt oder Gatechefe 
an Sonn» und Feyertagen verpflichtet ift, 

Diejenigen Priefter, welche ſich zum Antritte 
einer ſolchen Pfrände qualificirt fühlen, haben 
fi) nun binnen 30 Tagen, vom Tage der Ein: 
ruͤckung gegenwärtiger Bekanntmachung gerech⸗ 
net, hierorts zu melden, und ihre Geſuche ſo— 
gleich mir den verordnungsmaͤßigen Belegen 
über moralifche, theoretiſche und practiſche Aus⸗ 
bildung, im Beſondern uͤber erſtandene Concurs⸗ 
Pruͤfung erſchoͤpfend zu begruͤnden. 

Den 8. Jaͤnner 1828. 


Magiſtrat der K. Stadt Landsberg. 
Thoma, Birgermeifter. 





2) 


Eours 
der Bayerifchen Staatspaplere. 
Augsburg den 3. Jänner 1828. 





Staatss Papiere Briefe. Geld 
— — — — 
Oblig. m. Coup.ä& 43 944 95} 
detto „ „ &55 1027 102 
Lands Anleben A5% — — 
Lott.Looſe E-Ma48 104 1057 
detto — „mt. — — 
detto unverzinsl.äfl.10) — 102 
detto detto à fi. 200 094 — 
detto detto àfl. 1000 100 — 


Free —— — — —— —— 
Verſteigerungen. 


Vermdge hoͤchſter Entfchliegung] der Kbnigl, 
Generals Bergwerkös und Salinen-Adminiſtra⸗ 
tion sub Nro. 1954 vom 31. v. M. und Jahres 
follen bie durch das Ableben des Herrn Staats⸗ 
- und Reichsrathed Grafen von Preyfiug heims 
fällig gewordenen Königl. Jagden, nämlich der 
fogenannte Falkenfteinerbogen nädft 
Brannenburg und dann bie vormaligen®X o= 
fenpeimer Pflegiagden am Jun, nach 
den beftehenden allerhöchften- Verordnungen dfs 
fentlich verfteigert werden, 

Diefer hoͤchſten Verfügung zu Folge wird 
die Verpachtung des erſtern Bogens am Dieuss 
tag den 12tem, und die des legtern am Mitt: 
woch den 13ten kuͤnftigen Monats im died: 

feitigen Amtölocale, und zwar zwifchen 9 Uhr und 
42 Uhr Vormittags anberaumt, wozu alle pacht⸗ 
fähigen Jagdliebhaber hiemit eingeladen werden. 
Den 7. Jänner 1828. 
Kdn.B.Salinen Forſtamt Rofenheim, 
v. la Rosee, Forftmeifter. 





Kommenden Samstag den 19ten d. Mts. 
wird der aͤrarialiſche Zehentftadl zu Ißmaning 
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nach den für Staatsrealitäten Verkaͤufe beſtehen⸗ 
den Bedingungen in hiefiger Amtskanzley bffents 
lich verfteigert. 

Kaufsliebhaber werden zu diefer Verbands 
lung eingeladen. 

Den 5. Jänner 1828. 

Kbdnigl. Bayer. Landrentamt Minden 
(2)2. Schanzenbad, Rentbeamter, 





Nach dem Antrage der Gläubiger werben hies 
mit die Gantrealitäten bes Kraͤmers Georg 


. Deininger!von Morenmweis, beftehenb aus eis 


nem allba gelegenen neu erbauten Haufe, meh⸗ 
reren Grundftüden, und einem nicht weit von 
Morenweis ftehenden Ziegelftad! ganz. oder theils 
weiſe zum dffentlichen Verkaufe ausgeftellt, und 
eine Steigerungstagsfahrt auf Samstag den 
19ten Jänner d. J., Vormittags 10 Uhr im 
Wirthshauſe zu Morenweis anberaumt , in der 


fich beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufsluſtige eins 


finden wollen. 
Den 2. Jaͤnner 1828. 
Koͤnigl. Bayer. Landgericht Brud, 
(2)2. Fiſcher, Landrichter, 





Die Kaver Walleshanferfchen Relicten 
von Hattenhofen haben den Vergleich vom 2. Nos 
vember 1825, welder in ihrem Schuldenwefen 
mit der Ereditorfchaft zu Stande fam, nicht 
erfüllt. 

Auf Anrufen eines Gläubigers, und in Bee 
zug auf dad biesfeitige Decret vom 25. October 
d. $. wird nun bad Anweſen, der fogenannte 
Gaberbauerhof ver®alleshauferfhen Mes 
licten: zu Hattenhofen zum oͤffeutlichen Verkaufe 
gebracht, und biezu auf Donnerstag ben 
zıten Jänner 1828 ein Termiu beſtimmt, 


(5*) 
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wozu Käufer, und zwar die auswaͤrtigen mit den 
erfoderlihen WVermdgensd » Zeugniffen verfehen, 
hiemit eingeladen werben, 


Das ganze Hofgut befteht aus 125 Tagwerk 


35 Decimalen, ift gerichtlich auf 3545 fl. ges 
ſchaͤtzt, und mit Ausfchluß eines einzigen zur 
Filial⸗Kirche Hartenhofen grundzinsbaren Ackers 
zu 16 Decimalen zum Kbnigl. Rentamte Lands⸗ 
berg freiftiftig grundbar, wohin jährlich gereicht 
werben : 

Stift » » . Afl. zz. Zhl. 

Scharwerlgeld 6: 27 = —: 


Gilt: anKen 1Schfl. — Mtz. 2Vrl. Sl. 


» Roggen » 2» 2 »3 » 
»Gefe 19 0-2» 4» 
» Haber 6» —w—n 3 


Auf obigem zur Kirche Hattenhofen grund: 
baren Acker liegt eine Gilt von 1 Pf. Wachs. 
" Den 25. December 1827. 


Kdn. Bayer. Landgericht Landsberg. 
Luzzenberger, Landrichter, 


Ben dem wiederholt fruchtlod abgelaufenen 
zweyten Termine vom 20. April 1. 5, zum ges 
richtlihen Verkaufe des gefammten Jacob Lau—⸗ 
terbacher'ſchen Tafernwirths-Anweſens zu 
Oberfinning wird auf Anrufen einiger Glaͤubi⸗ 
ger die Verkaufs-Tagesfahrt auf Mondtag 
ben 4ten Februar 1828 Vormittags 9 Uhr 
bis Nachmittags 6 Uhr im hiefigen Gerichts⸗ 
Locale hiemit erneuert, amd jeder Käufer ruͤck⸗ 
fihrlih des Gurbeftandes 

1) auf das Syntelligenzblatt des Sfarfreifes 
vom 8. November 1826, St. XLV, 

2) auf die Augsburger Ordinari Poftzeitung 
vom 7, November 1826, Nro. 266, und 


—_ 
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3) auf das Landöberger Wochenblatt von %. 
November 1826, St. 44 verwiefen. 
Den 28. December 1827. 
Koͤn. Bayer. Landgeriht Landsberg. 
Zuzzenberger, Lanbrichter. 





Das unterzeichneter Verwaltungs = Behdrde 
für die hiefige Spitalftiftung an Zahlungs ftatt 
beimgefallene Unwefen des verftorbenen Landel⸗ 
genthuͤmers Michael Strauher zu Pfling,. 
(z Stunde von Landöberg,) wird an deu Meifts 
biethenden verkauft. 

Dasſelbe befteht ’ 
a) aus dem Wohnhauſe mit Stallungen und 
Getreidfcheune, 
b) 2 Tagw. Gartenland, 
©) 17 Tagw. 26 Deeim. Weder, und 
d) 4 Tagw. 90 Decim. Wiefen, dann 
e) dem auf Gtiftungsgrund erbauten Kalk: 

Dfen. 

Ein jeweiliger Befiger entrichtet jährlich 
4) zum Königl. Rentamte Landöberg 

a) Ruftical-Steuerfimplum . 2fl.38 fr. Thl. 
b) Zehentfirum, und zwar 


im Sen ... 2Mt;. 3Vrtl. 148. 
”» Roggen .. 2 5» 1» 
» Gerfte 2 * 3 » 13 » 


» br ...35» 2» ji» 
2) zur Spitalftiftung Lanböberg 

ec) Bodenzind 3f. 47 kr. 5hl. 
Kaufsliebhaber, welche fi, im Falle fie die 
Kaufs⸗Objecte inzwifchen befichtigen wollen, des⸗ 
Halb an den Spitalhausmeifter Bernard März 
Dahier zu wenden haben, werden nunmehr eins 
geladen, fünftigen Donnerstag den zuten 
Sänner 1828, Vormittags 9 Uhr hierortd zu 
erfcheinen, und ihre Kauföangebote, bezüglich 


* + ” * 
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deren die Ratififation fich vorbehalten wird, zu 
Protocol zu geben. 

Don fremden Steigerungsfuftigen werben 
bie zur Anfäffigmahung gefeglich erfoderlichen 
Nachweiſungen gefodert, als weſentlichſte Kaufs⸗ 
bedingniß aber wird die baare Erlage des Kauf⸗ 
ſchillings, wenigſt zum Betrage von drey Vier⸗ 
theilen, da ein Viertheil desſelben nur auf dem 
verkauften Anweſen zu Capital liegen bleiben 
kann, hiemit ſchon vorlaͤufig ſtipulirt. 

Den 28. December 1827. 
Magiftrat der Koͤn. Stadt Landsberg. 
Thoma, Bürgermeifter. 





Dad unterzeichneter Verwaltungs » Behdrbe 
für die hiefige Spitalftiftung an Zahlungsftatt 
heimgefallene Anweſen des verftorbenen Lands 
Eigenthämerd Michael Steber zu Pöffing, 
(tel Stunde von Landsberg) wird vorbehalt⸗ 
Tih der Ratification an den Meiftbietenden ders 
Fauft. 

Dasſelbe befteht 
a) in dem Wohnhaufe mit Stellungen unb 
Getreidfcheune, und 
. b)inso Xagw. 03 Dec. Gartenland, Acker⸗ 
und Wiesgruͤnden. 

Ein jeweiliger Befiger diefes Anweſens hat 

jährlich zu entrichten 
: 4) zum Kodnigl. Rentamte Landsberg: 
a) Ruftifal » Steuerfimplum 3 fl. 14 fr. T Hl. 
b) Zehentfirum und zwar 


im Ken — Schfl. 1Mtz. 2 Bıl. 4 Sztl. 
”» Roggen — „ 1 n2n I nm 
»BGerſten — „ 1» 2» 4» 


” Haber — 5* 1 » 3 ” 2% n» 
2) zur Spitalftiftung Landöberg 
©) Bodengind + + 3f. 35 fh 
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Kaufsliebhaber, welche ſich, im Falle ſie die 
Kaufs = Objeete inzwiſchen beſichtigen wollen, 
befhalb an den Spitalhaudmeifter Bernard 
März dahier zu wenden haben, werben nuns 
mehr eingeladen, Fünftigen Donnerstag, 
den 31. Yänner 1828, Vormittags 9 Uhr hier⸗ 
orts zu erfcheinen, und ihre Kaufdangebote zu 
Protokoll zu geben. 

Don fremden Steigerungsluftigen werben die 
zur Auſaͤßigmachung geſetzlich erfoderlichen Nach⸗ 
weiſungen gefodert; zur vorzuͤglichſten Kaufs: 
bedingniß aber wird die baare Erlage des Kaufs⸗ 
ſchillings mindeſt im Betrage von drey Vier⸗ 
theilen desſelben, da nur ein Viertheil auf dem 
verkauften Anwefen zu Capital liegen Bleiben 
Tann, biemit feftgefeßt. 

Den 28. December 1827. 

Magiftrat der K. B. Stadt Landsberg. 
Thoma, Bürgermeifter, 





Dad unterzeichneter Verwaltungs »Behbrbe 
für die hiefige Spitalftiftung an Zahlungsftate 
beimgefaollene Hofögut des Landeigenthämers 
Simon Baͤck zu Umendborf, (1 Stunde von 


‚Randöberg) wird vorbehaltlih der Ratification 


entweder zu ganz, oder fo ferne fich Liebhaber 
hiezu finden follten, in zweyen, hinſichtlich ber 
Grundfläche ganz gleichen Theilen auf volllom⸗ 
men freyed Eigentum an den Meiftbietenden 
verkauft; für den Fall der Gutstheilung iſt je: 
doch zu bemerken, daß eine Hälfte des Hofes 
aller Wirthfchaftögebäude entbehren würde, daß 
alfo deren Käufer ſolche (wozu übrigens die 
paſſende Localität ſchon vorhanden wäre) erſt 
noch errichten muͤſſe. 

Im ungetheilten Beſtande beſtehet ir An: 
weien _ 
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a) aus dem Mohngebäube mit den Stallun⸗ 
gen und dem Badhaufe; 
b) aus 1 Tagw. 32 Decim. Gartenland; 


co) „79 » 6 „» Meder in allen 
‚Geldern; . 

d) „26 m» 38 m Wieſen und 

e) „23 m 48 „ Holzgruͤnden, 


und leiftet jährlich 
4) zum Königl. Rentamt Landsberg 
a) Ruftical: Steuerfimplum 5fl. 31 kr. 4 hl. 
b) Scharwerlged . . » 6:27s 1= 
ec) Grundzind „2. — 226⸗ —⸗ ⸗ 
von dem Forſt⸗Entſchaͤdigungs-Antheile 
2) zum Gotteshauſe Habach, im K. Land⸗ 
gerichte Weilheim 
d) Stift.... bl — hl. 
von dem dahin freyſtiftig bleibenden Keinzigen 
Laichacker zu 2 Tagw. 46 Decim. (Cat.⸗Nr. 
831. des Steuer-Diſtrictes Landsberg); 
3) zur Stadt⸗Pfarrey Landsberg 
e) ben Großzehent. 

Kaufsliebhaber, welche ſich, Im Falle fie 
bie Kaufs⸗Objecte inzwiſchen beſichtigen wollen, 
deßhalb an den Spital-⸗-Hausmeiſter Bernard 
März dahier zu wenden haben, werben nun⸗ 
mehr eingeladen, Finftigen Donnerstag, 
ben 31. Jaͤnner 1828, Nachmittags 2 Uhr 
bierortö zu erſcheinen, und ihre Kaufs⸗Angebote 
zu Protokoll zu geben. 


Bon fremden Steigerungsluftigen werben die 
zur Anfäßigmachung gefeßlich erforderlichen Nach⸗ 
weifungen gefodert; als erfte Kaufsbedingniß 
aber wirb die haare Erlage des Kaufsſchillings, 
mindeft zum Betrage von drey Viertheilen, da 
nur ein Viertheil deöfelben auf dem verkauften 
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Anweſen zu Capital liegen bleiben Tann, hie⸗ 
mit fchon vorläufig feftgefest. 
Den 28. December 1827, 


Magiftrat ber Kbn. Stadt Landsberg. 


Thoma, Bürgermeifter. 





Auf Requifition des Konigl. Landgerichts 
Landsberg als Gantgericht wird in dem Schulds 
Anwefen bes Färbers Philipp Sonderer deſ⸗ 
ſen im Markte Miesbach gelegenes Anweſen 
mit der damit verbundenen Bärberögerechtigkeit, 
und Färbereyslitenfilien am Mondtag den 
hten Februar 1828 Vormittags von 
9 bis 12 Uhr im Amtölocale des unterzeiche 
neten Gerichtes, unter Vorbehalt der Genehmi⸗ 
gung der Ereditorfchaft dffentlich verfteigert. 


Diefed Anwefen ift zum Kdnigl. Rentamte 
Miesbach mit Maierfchaftsfriften erbrechtig, und 
befteht aus einem geräumigen gemauerten Wohn⸗ 
hauſe, in welchem ſich auch das Farbhaus be⸗ 
findet, aus einem Stalle, und Stadel-Ge— 
bäude, weldes an das Wohnhaus angebaut 
ift, dann aus 32 Decimalen Wurz⸗ und Krauts 
Garten und 3 Tagw. 42 Dec. Ackergrund. 


Die Abgaben beſtehen aus 15 Fr. 3 HI, eine 
fache Grundfteuer, 6kr. ihl. Familienfteuer, 40kr. 
Scharwerkgeld, Afl. Akr. Stift, und ifl. 2 Fr. * 
Maierſchaftsfriſt. 


Die Gebäude und Grundſtuͤcke find auf 
1156fl. 12 fr. eingefchägt. 


Die Faͤrberey- Utenfilien beftehen aus 7 ku⸗ 
pfernen Farbkeſſeln, einer großen Mang, Preffe 
und andern Geräthfchaften, die auf 105 fl, 33 fr, 
eingefhätr find, 
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Diefes Anwefen diirfte ſich zur Nieberlaffung 
eined geſchickten Faͤrbers vorzüglich eignen. 

Kaufsluſtige, die ſich mit den ndthigen Ver⸗ 
mdgend= Zeugniffen, und Über erfüllte Militärs 
pflicht ausweifen fonnen, werben eingeladen, 
am beflimmten Tage ihre Angebote zu Pros 
tocoll zu geben... 

Den 22. December 1827. 


Königl. Bayer. Landgericht Miesbach. 
52%. Wieſend, Landrichter. 


:: Dad Gantanwefen ded Johann Samberger, 
Maird in Ellwichtern, wird nach dem Antrage der: 
Gläubiger zur letztmaligen Verfteigerung ausge⸗ 
ſchrieben, und zu dieſem Zwede auf Mittwoch 
den iten Februar 1823 Vormittags von 9 bis 
42 Uhr, zu welcher Stunde die gefeßliche Ums 
frage beginnt, eine Tagesfahrt angefeht. 

Diefes Anweſen befteht 
" a) anGebäuden, aus dem hölzernen Wohn: 
“ Haufe ſammt Pferd» und Kühftalle, hoͤl⸗ 
zernem Stadel, mit Schaaf: und Schweins 
ſtalle, dann Getreidkaften, mit einer Wagens 
‚und Holsfchupfe , 

b) aus 60 Decim. Hautgarten, 

c) aus 54 Tagw. 25 Decim. Meder, 

dm» 4 86 » Miele, 

eo) »10 » 5.»  SHolzgründen, 

f) aus dem ludeigenen z Zehend vo g anzen 
Anwefen und von dem Rothfelde des Haͤusl⸗ 
bauers. 

Die hierauf haftenden Abgaben beſtehen 

a) in einem Steuerſimplum von 5 fl. 42 fr. 3 pf. 

b) Edameifgld ..., +. As ms—s 

e) Jagd⸗ undGattergült . — 38 ⸗1⸗ 
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Kaufsliebhaber., welche fich jedoch mit le⸗ 
galen Bermbgends und Leumunds rZeugniffen aus⸗ 
zuweifen haben, werben hiemit eingeladen, bey 
diefer Berfteigerung im biefige igen: Amts⸗Locale zu 


erfcheinen. 
Den 29. December 1827. 


Koͤnigl. Bayer. Landgericht Mühldorf. 
Bartſch, Landrichter. 





Vermdge gnaͤdigſter Regierungs⸗Weiſung vom 
19. December 1827, werden Donnerstag den 
24ten dieß Vormittags 9 Uhr im Nonnen-Con⸗ 
vent zu Dietramszell an die Meiſtbietenden gegen 
gleich baare Bezahlung die ſaͤmmtlichen Apothe⸗ 
ker⸗Geraͤthſchaften, als Kaͤſten, Moͤrſer, Eiſen⸗ 
und Kupfergeſchirre, eine eiſerne Preſſe, ver⸗ 
ſchiedene Apotheker⸗Geſchirre, als Glaͤſer, Tiegel, 
Flaſchen u. f.w., dann noch beſonders der vor⸗ 
handene Arznei-Vorrath, welch letzterer auf 
94 fl. geſchaͤtzt iſt, oͤffentlich en wozu 
Kauföluftige eingeladen werden. 

Den 6. Jaͤnner 1828. 


Koͤn. DB. Landgericht — 6 
v. Haaſy, Landrichter. 
—— — — 
Vorladungen. und Edictal: 
Gitationen. 


Das unterfertigte Königl, Kreis» und Stadt: 
Gericht Münden hat im Debitwefen des Niko⸗ 
laus Deuerer, ehemaligen Reviford und Eafs 
fierd bey der Kbnigl. unmittelbaren Steuer⸗Ca⸗ 
tafter-Commiffion, die Erbffnung des Univerfals 
Eoncurfes befchloßen, und ſetzt bey ‚bereits vor⸗ 
liegender Submiffion folgende Verhandlungs⸗ 
Tage feft: 
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4) Zur Anbringung und Nachweifung ber Fo⸗ 
derungen Mittwoch ben 251 n Jaͤn⸗ 
ner 1828; 

2) zur Abgabe ber Eineden q gegen bie anges 
brachtenoderungen Samdtag ben2äten 
Sebruar 18285, 

5) zur Schlußverhanblung, und zwar a) für 
die Replif Mondtag den 24ten März 
1828, b) für die Duplik Mittwoch den 
Hten April bid Donnerstag ben 
20 ten April 1828, 

jedesmal Vormittags 9 Uhr. 


Sämmtlihe unbekannte Gläubiger werben 
biemit unter dem Rechts⸗Nachtheile vorgeladen, 
daß das Nichterfcheinen am erften Edictötage 
die Ausſchließung der Foderung von ber gegen- 
wärtigen Goncurdmaffe, dad Nichterfcheinen an 
ben übrigen Edictötagen aber die Ausfchließung 
mit den an benfelben vorzunchmenden Verhand⸗ 
lungen zu Zolge hat. 

Zugleich werben diejenigen, welche irgend etz 
was von dem Vermoͤgen des Gemeinfhuldners 
in Hanben haben, bey Vermeidung des noch⸗ 
maligen Erſatzes aufgefodert, ſolches unter Vor⸗ 
behalt ihrer Rechte bey Gericht zu uͤbergeben. 

Den 11. December 1827. 


K. B. Kreis— u. Stadtgericht Münden. 


v.Gerngroß, Director, 
(2)2. 





Lorenz Friefenegger,Bauerin Landsberg, 
iſt um Zufammenberufung feiner Gläubiger eins 
gekommen, um einen Nachlaß zu bewirken, und 
fofort Über die Zahlungsweife mit denfelben güts 
lich übereinzufommen. 


Zu dieſem Zwecke wird auf Freytag den 





rauf. - 
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25ten Jänner 1828 ein Verhanblungs  Ters 
min beftimmt, und fämmtlich unbekannte Gläus 
biger bes Lorenz Friefenegger vorgeladen, 
wobey fie Vormittags bis 9 Uhr zu erfcheinen 
haben. 

Die Ausbleibenden haben ſich den Befchläffen 
ber Mebrzahl der anmwefenden Ereditoren zu ung 
terwerfen. 

Den 28. December 1827. 


Koͤn. Bayer. Landgeriht Landsberg. 
Luzzenberger, Landrichter. 





Der Sellmalrbauer, Michael Hagl von Gun⸗ 
tersdorf d. G. hat ſein zum K. Rentamte erb⸗ 
rechtbares jtel Hofsgut veräußert, der Käufer 
deſſelben hat den Kaufſchilling größtentheils baar 
mit 1301 fl. deponirt.: Da aber diefe Summe 
zur gänzlichen Befriedigung aller Gläubiger nicht 
zureiht, fo werden folhe, unter dem Präjue - 
diz des Berluftes ihrer Einreder zur Erfcheis 
nung auf Mondtag den 28ten Jänner 
d. 3. zu dem Ende bis 9 Uhr Vormittags in das 
Landgerichts » Locale dahier vorgeladen, um 
durch baare Bezahlung der Rüdftände die erfo⸗ 
derlichen Nachläffe zu bewirken, und dad Hagl's 
fhe Schuodenwefen zu beendigen. 

Den 2. Jänner 1828. 


Königl. Bayer. Landgericht Moosburg. 
Bed, Landgerichts sVerwefer, 





Dom unterfertigten Kbn. Landgerichte werben 
ſaͤmmtliche Glaͤubiger der Michael und Franzisca 
Wagner ſchen Webersleute in Moosburg, auf 
Mondtag den 11ten Februar l.T. zur 
gitigen Echuldenverkandlung unter dem Praͤju⸗ 
diz vorgeladen, daß die Ausbleibenden dem Aus⸗ 


J 
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fpruche der Mehrheit der erfchienenen Ereditoren 
binfichtlich des Nachlaffes oder der Friften-Regus 
lirung bengezählt werben; aud wird den Wang: 
ner'ſchen Gläubigern aufgetragen, ſich mit den 
in Handen habenden Schuld⸗Urkunden zur Liqui⸗ 
dirung ihrer Foderumgen zu verfehen. 

Den 5. Jänner 1828. 

Koͤnigl. Bayer. Landgericht Modoburg. 

Bed, Landgerichts-Verweſer. 





Ju dem Schuldenweſen der Anna Neu⸗ 
hartinger, Sellwaierin von Obervilslern d. 
G. hat man den Univerſalconcurs erkannt. 


Bey erſchrittener Rechtskraft dieſes Erkennt⸗ 
niſſes werden nunmehr folgende geſetzliche Edicts⸗ 
Tage, naͤmlich: 

1. Zur Aumeldung und gehdͤrigen Nachweis 
fung der Foderungen auf Samstag 
den 26ten Jänner k. Irs.; 

1. zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Foderungen auf Mittwod) 
den 27ten Februar-k. Irs.; 

III. zur Schlußverhandlung, und zwar für 
die Replif auf Samstag den 29ten 
März und für die Duplif auf Monds 
tag den 14ten April f. Irs.; 


jedesmal Morgend 9 Uhr feftgefest, und hiezu . 
‚dem befagten Armenfonde nur in nachſtehender 


- Art möglidy: 


ſaͤmmtliche unbekannte Gläubiger ber Gemeine 
ſchuldnerin hiemit dffentlich unter dem Rechts— 
Nachtheile vorgeladen , Taf das Nichterfcheinen 
am erften Edicteräge die Ausſchließung der Fo— 
derung von ber gegeuwaͤrtigen Gantmaſſe, dad 
Nichterſcheinen an den uͤbrigen Edictstagen aber 
die Ausſchließung mit den an denſelben vorzu⸗ 
nehmenden Verhandlungen zur Folge hat. 
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Zugleich werben biejenigen, welche irgend 


etwas von dem Vermögen der Gemeinfchuldnes 


rin in Handen haben, bey Vermeidung des 
nochmaligen Erfaßed aufgefodert, foldyes unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bey Gericht zu über: 
geben. 


Auch ift der erfte Edictstag zum Verſuche 
einer, Ausgleichung beftimmt, und werben in 
Folge $. 32 der Prioritaͤts-Ordnung die Gläubis 
ger in Kenntniß gefeht, daß dad Activ-Vermb⸗ 
gem der Gemeinfchuldnerin 1986fl. 43 kr., der 
bisher befannte Paſſiv⸗-Stand aber 5346 fl. 
20} fr. beträgt. 

Den 24. December 1877. 


Koͤn. Bayer. Landgericht Vilsbiburg. 
Bram, Landrichter. 





Amortifationd-Decrete, 


Der Almofenfond zu Meiffenheim in Rheins 
Bayern hat durch feinen. zu den Acten bevolls 
mächtigten Anwalt, den koͤnigl. Advocaten von 
Nibler in München, unterm 24. Sinner, praes. 
6. Februar d. J., bey unterfertigtem Gerichtös 
bofe um Amortifirung von Schuldurfunden über 
ihm gehdrige Staats⸗-Capitalien die Bitte ges 
ſtellt. 

Die naͤhere Bezeichnung dieſer Urkunden war 


Ein Capital von 100 fl. ben 16. October 
1652 von weiland Herzog Friedrich p. m. jum 
Almofen geftiftet, und auf die Buͤrgerbeed zu 
Meiffenheim fundirt, rührt urfpränglid) vom Pe: 
ter Bernhardt ber, und zinfet 55, auf den 16. 
October fällig. 

(4) 
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Ein Eapital von 4059 fl. 12 fr. 8 pf., 
zur Terz liquidirt a 1355 fl. 20 kr., zinſet 58. 
: Diefed Capital wurde bis zur franzbfifhen Oc⸗ 
eupation aus den Einkünften der Landſchaft oder 
des Commiſſariats Meiffenheim verzinfer, und 
ift aus acht verfchiedenen Poſten in einen cons 
trahirt worden, nämlih: - 


1) 90 fl. nad) dem Zinsfuß nur 30 fl., wos 
- von die Zinfe auf Michaelistag jeden Jahres 
fällig find, von weiland dem durchlauchtigſten 
Fuͤrſten und Herrn Herzog von Pfalzzweybruͤ⸗ 
den Johannes dem II. den 1. Auguft 1630 zum 
Almofen geftifter, und auf die Landfchaft Meifs 
ſeuheim verfichert. 

2) 1000 fl. nad) dem Zinsfuß nur 333 fl, wos 
von die Zinfe auf Michaelis fällig, von weiland 
ber burchlauchtigften Pfalzgräfiu Anna von Hefe 
fen, Herzogs Wolfgang Frau Gemahlin, anno 
1456 p. m. zum Almofen geftiftet. 

Nb. Der Tag der Stiftung Tann nicht 
eruirt werben. 

5) 125fl. nach dem Zinsfuß nur Z1 fl. 40 fr. 
ald Reft eines Capitald von 135 fl., welches 
im Jahre 1619 der Landſchaft Meiffenheim aus 
dem Almofen baar dargelichen worden ift. 

Nb. Auch davon fann der Tag des Dars 
leihens nicht angegeben werben. 

4) 604 fl. 2 Er. Bpf., ald 4 von 2416 fl. 
10Fr,, fo unterm 10. April 1668 aus den Als 
mofengefällen ber Landſchaft Meiffenheim baar 
dargelicehen worden, zinfet a $ 53 auf den 10. 
April fällig. 

5) 40 fl. unterm 1. Auguſt 1620 aus ben 
Almofengefällen dem Commiffariate Meiſſenheim 
baar dargeliehen, zinfet a 53 zur Terz. 
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6) 200 fl. unterm 24. Juni 1633 Sr. Hochs 
fürftlichen Durchlaucht Johann des IL zur Aufe 
erbauung des Pfarrhaufes zu Stabeden baar 
vorgefhoffen, und ebenfalls auf die Landfchaft 
Meiſſenheim verſichert, zinfet 58, auf den Tag 
ded Darlehens fällig, zur Terz. 


7) 1500 fl. contrahirt aus folgenden brey 
Stiftungen, nämlich: j 
a) 750fl. als $ von 1500 fl., welche die durch⸗ 
lauchtigſte Pfalzgräfin Louife, geborne Pfalz⸗ 
gräfin von Diffeldorf, Herzog Johann des 
U. Frau Gemahlin, anno 1633 bem Al: 
mofen zu Zweybrüden und Meiffenheim zu 
‚gleichen Theilen Iegirt, und auf die Mens 
ter Kirfl und Zweybruͤcken fundirt hat. 


b) 250 fl. anno 1635 den 4. Auguſt von der 
durchlauchtigſten Fuͤrſtin und Pfalzgraͤfin 
Magdalena von Juͤlich, Herzog Johann des 
I. Frau Gemahlin p. m. dem Almoſen le: 
girt, and vom Herzog Johann den I. in 
Folge mütterliher Dispofition und Teftas 
ments auf die Landſchaft Lichtenberg den 
28. July 1635 fundirt. 


<) 500 fl. anno 1633 den 15. März von ber: 
felben durdplauchtigften Pfalzgräfin durch 
ihre tejbamentarifhe Dispofition dem Als 
mofen degirt, und von Johann dem II. auf 
das Hofgut zu Brezenheim verfichert. 
Don den beyden Gapitalien’b und c follten 
die Zinfe auf Maria Magdalena: Tag jeden Jah: 
red bezahlt werden. 


Diefe drey Poften a, b. c. find feit 1667 in 
einen contrahirt worden, zinfet a 53 zur Terz. 
8) 500 fl. von-weiland der durchlauchtigften 
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Pfalzgräfin Zuliana Magdalena, Herzogs Fried⸗ 
rich Ludwig Frau Gemahlin, Tochter von Jos 
hanned dem II., unterm 15. May’ 1672 zum 
Almofen geftiftet, und auf die Landſchaft Meifs 
fenheim verfichert, zinfer den 15. May 53, zur 
Terz liquidirt. 

Dem vom Almofenamte zu Meiffenheim ger 
ftellten Anrufen entfprechend, wurde ber Inhaber 
diefer vorbenannteu Urkunden unterm 4. April 
1827 aufgefodert, diefelben binnen ſechs Mos 
naten von dem erwähnten Tage (4. April 1877) 
an gerechnet, bey dem unterzeichneten Königl. 
Appellationsgerichte vorzuweiſen, und ſeine al⸗ 
lenfalls hierauf habenden Anuſpruͤche geltend zu 
machen, außer dem die benannten Urkunden für 
kraftlos erklärt werden würden. 

Da nun die benannte Zrift ohne Anmeldung 
verfloßen ift, fo wird hiemit dad feftgefeiste Praͤ⸗ 
judiz auf Anrufen ded bemeldten Almofenfonded, 
resp. beffelben bevollmächtigten Anwaltes, des 
Hr. Advocaten von Nibler in München, uns 
mehr wahr gemacht, und fragliche Documente 
werden, wie hiemit geſchieht, fuͤr kraftlos er⸗ 
klaͤrt. 

Landshut den 29. December 1827. 
Kon. Bayer. Appellationsgericht für 
den Iſarkreis. 
v. Schiber, Präfibent. 
MWibmer, 
Raths⸗Acceſſiſt, als funct. Gert. 


|———— 
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Nachdem der unterm 8. Juny d. J. vorges 
ſetzte ſechs monatliche Termin zur Borlage jener 
Originalſchuld⸗ Urkunde, welche die Frau Gräfin 
Franzisca von Taufkirch, geborne Freyin von 
Huber zu Mauern Vicedomina zu Burghauſen 
unterm 1. October 1769 über ein zu mehreren 
Stiftungen gehbriges Capital von 1000 fl., mo: 
tan auch die Kirchen des vormaligen Gerichts 
Mermofen mit 200fl., und die Kirchen des 
vormaligen Gerichts Kraiburg mit 100fl., Theil 
zu nehmen haben, aufgeftellt- hat, fruchtlos abs 
gelaufen iſt; fo wird diefe Schuld-Urfunde ges 
mäß ber in dem Amortiſations, Edicte vom B. 
Juny d. J. beygefügten Androhung für kraftlos 
erklärt, und dieſes hiemit bffenlich befammt ges 


macht. 


Den 28. December 1827. _ 
Kdnigl. Bayer. Landgeriht Mühldorf. 
(5)1. Bartfch, Landrichter. 


Nachdem die.unterm 12ten uni v. J. aus⸗ 
gefchriebene, auf das Brandifche Beneficium zu 
Garmifch Sautende Hochfiftsgrenfingifhe Obli⸗ 
gation von 3000 fl. Sub Eatafter Nro. 237 bin: 
nen der gefegl. Friſt von 6 Monaten hierorts 
nicht vorgewiefen worden; fo wird diefelbe nach 
ausgefprochener Präjudig hiemit für kraftlos 
erklaͤrt. Garmiſch den 4. Jaͤnner 1828. 


Koͤn. Bayer Landgericht Werdeufels. 


Peyerl, Landrichter. 
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Königliche 


Sntelli: 


IV, Stil. Münd 
Amtlihe Artikel, 


(Den definitiven Winterbferfat: und be 
Sommerbierfaß pro 1855 betreffend.) 


Sm Namen Seiner Majeftät des Königs. 


HD Regierumg bes Sfarfreifes hat nach Wors 

fhrift der Verordnungen vom 25. April 1817, und 

18. May 1812 über die Regulirung, ded definitiven 

Winter» Bierfages und des Sommers 

Bierfagespro 1833 folgendenBefhluß gefaßt: 
I 





Die in der Auoſchreibung vom 3. Jänner 
1826 GKreis⸗Bl. ©. 18.) feftgefetzte Eintheilung 
des Kreifes in zwey Diftricte, bleibt unverändert. 


II. - 

Der Ganter s Sat des Winterbiers if 
in dem erfter Diftricte auf drey Kreußer 
drey Pfenninge, im dem zweyten Diftriete 
auf vier Kreutzer feſtgeſetzt. z 

IIE, 
Der GantersSat ded Sommerbiers ift 


in dem. erften Diftriste auf vier Kreuker 


einen Pfenning, in dem zweyten Diſtricte 


auf vier Kreuger zwey Pfenninge bes 
fimmt. — 


Au jenen Orten, wo die Erhebung eines oͤrt⸗ 
lichen Malzaufſchlages fuͤr Gemeinde-Beduͤrf⸗ 
niſſe ſtatt finder, iſt der Betrag dieſes Auf: 
ſchlages der Bier⸗Tare beyzuſchlagen. 






Bayeriſches 


genzblatt 
Iſarkreis. 


—9— | 
+ Kj 
Rt 


— 8* — 





n, den 23. Jänner 1828. 


— 
Da bey der Tax⸗ Beſtimmung auf die St: 
cherung eined billigen Gewerbgewinnes der 
Bräuerey » Inhaber geeigmete Ruͤckſicht genom⸗ 


‚men worben iſt, fo haben fämmtlicye Polizey⸗ 


Behdrden ſowohl auf genaue Beobachtung der 
Tare, ald auf eine dem Zarife entfprechende 
Beſchaffenheit des Biers mit aller Strenge zu 
halten, und überhaupt alle Verordnungen, welche 
auf die Unterſuchung bed Biers, und auf bie 
normalmäßige Zeirbeftimmung Bezug haben, auf 
bad Genauefte im Vollzug zu fegen. 
- Münden dem’22. Jänner 1828. 
Koͤn. Bayer. Regierungdes Iſarkreiſes, 
Kammer des Innern. 
v. Widder, Präfivent. 
Miller, Ser. 





’ An 
die 8. Landgerichte und an ſaͤmtliche 
Patrimonialgerihte, fo wie an die 
befondere und ifolirte Stiftungs=- Ads 
miniftrationen, dann an die Magis - 
firate, der Städte Münden und 
Landshut. 

(Die Unzeigen des rentirenden Stammvermögens 
und bes robeu Ertrages der Rente der Stif: 

tungen und Gemeinden betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 

Zur Regulirung der DienftedsErigenz s Con: 
eurrenz fir das Etatsjahr 1837 haben faͤmmt⸗ 
ur: & DER als dußere Etiftungs = und 
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Eommumals Curatelen, fo wie die übrigen ber 
unterfertigten Regierungd = Stelle unmittelbar 
untergeordneten berley Adminiftrativ » Behbrben 


- bie Anzeigen des rentirenden Stammvermoͤgens 


und des rohen Ertrages der Nenten der Stif⸗ 
tungen und Communen Längftens bis zum 15. 
kuͤnftigen Monats Februar bey Vermeidung 
von Wartboten anher vorzulegen. 

Diefe Anzeigen müffen das rentirende Stamm⸗ 
Vermögen und den rohen Ertrag der Rente 
einer jeden einzelnen Stiftung, ausgeſchieden 
und vorgetragen nach den drey Zwecken und 
einer jeden einzelnen Gemeinde, und zwar 
nah dem Standpuncte des Abfchlußes ber 
Rechnungen für 183% enthalten. 

. Abgleichungen von Mehr: und Minderungen 
des Vorjahres find nicht erfoderlich, aud) werden 
feine Fehlanzeigen als nicht vorgefallener Ver: 
änderungen angenommen, fondern jede Behbrde 
bat eine neuerliche verläjfige Anzeige hierüber 
nad bem vorerwähnten Standpunete herzu⸗ 
ſtellen. 

Die Anzeigen von den Patrimonial⸗-Gerich⸗ 
ten find durch die einfchlägigen Königl, Landges 
rihte zu fammeln und vorzulegen. 

München den 18. Jänner 1828. 
Kön, Bayer. RegierungdesGfarfreifes, 
Sammer ded Ynnerm. 
v. Widder, Präfivent. 
Miller, Ser. 


(Die Erledigung ber Pfarrev Polling betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 


Durch den Tod des bisherigen Beſitzers ift 
die organifirte Klofterpfarrey Po lin g erledigt. 

Sie liegt in der Didcefe Augsburg, im Des 
eanate Iffeldorf, Landgerichte und Rentamte 
Meilheim. 
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Sie zählt 1000 Seelen, die im Pfarrorte- 
Polling und den zwey Filialen Etting und Ot— 
terfing wohnen, deren erftere am weiteften vom 
Pfatrfige, nemlih 14 Stunde entfernt ift, je 
doch durch einen eigenen dort wohnenden Expos 
ſitus verſehen wird. 

Zu Polling und Etting find Schulen. 

Die Paftorirung der Pfarrey gefchieht durch 
den Pfarrer und den erwähnten Erpofitus. 

Die Einnahmen der Pfarrey find fatirt auf 
1262 fl. 30 Fr., die Laften auf 1735 fl. 29 Er. 

München den 21. Jaͤnuer 1828. 


KönBayer. Regierung desFfarkfreifes, ” 
Sammer des Innern. 


v. Widder, Präfident. 
Miller, Serr. 


Dienftes » Notizen, 


DermdgeEntfchliefung der Koͤn. Regierung des 
Sfarkreifes, Kammer des Innern, ddo. 11. Jaͤn⸗ 
ner d. 5. wurde die von Karl forenz Ritter von 
Mayer dem Pfarrer zu Dfterwahl, Kbn. Fand: 
gerichts Pfaffenhofen, ausgeftellte Präfentation 
auf das Schloß: Beneficium zu Aham, Königl. 
Landgerichts Vilsbiburg, gnaͤdigſt beftätiger. 

Seine Majeftät der König haben ver 
möge allerhödyfter Entfchliefung ddo. 12. Yan: 
ner d. 5. die durd) Quiescirung des Obermedir 
einal:Raths Dr. Koch erledigte Stelle eines Di- 
rigenten im allgemeinen Krantenhaufe bahier 


dem Dbermedicinal:Rarhe und ordentlichen Pro: 


feffor der Heilfunde an der Ludwigs: Marine 
liand:Univerfität, Dr. Karl von Love, aus befon: 
dern Vertrauen auf feine Gefchäfts « Kenntniffe 
und Thätigkeit proviſoriſch Äbertragen, 


Vermoͤge Entſchließung der Koͤn. Regierung 
bed Iſarkteiſes, Kammer des Innern, wurde 
am 17. Jänner d. 3. der bermalige Pfarrer zu 


53. 


Pornbach, Kon. Landgerichts Pfaffenhofen, Pries 
fter Joſehh Schmid, zum Kdnigl. Diftrietds 
ES chul= Infpeetor für den Bezirk Weichenried, 
und zur Zeit auch, nach feiner lobenswerthen 
Bereitwilligkeit, für den Bezirf Pfaffenhofen 
ernannt, und bie Local» Echul » Gnfpection über 
die Schulen zu Waal und Rohrbach, ebenfalls 
Koͤn. Landgerichts Pfaffenhofen, . dem Pfarrer 
zu Rohr, Priefter Hartl, temporär uͤbertra⸗ 
gen; dann am 18. Jänner d. J. die burch Vers 
- feung erledigte Lebrerd s und DrganiftenStelle 
zu Et. Georgen, Kdn. Landgerichts Troftberg, 
dem Schuldienft-Erfpectanten Sofepb Heigens 
moofer dafelbft, proviforifch verliehen. 


Bey ben im vorigen Fahre vorfchriftömäßig vor: 


genommenen Wahlen in den verfchiedenen Städs . 


ten und Märkten wurden vonder Kbn. Regierung 
bes Iſarkreiſes, Kammer des Innern, ald ges 
wählte Magiftrats» Glieder und Gemeinde : Bes 
vollmächtigte beftätiget. 
Stadtgemeinde Pfaffenhofen, 
Magiftratd:Räthe: 
Georg Kramer, Bräuer, 
Bartholomä Kindler, Melber, 
Yuguftin Kittenbacher, Loderer. 
Gemeinde: Bepollmädtigter 
Sohann Nepomuk Mulzer, Handelsmann, 
Jacob Krieger, Braͤuer, 
Anton Pachmaier, Weingaſtgeber, 
Paul Hofmann, Baͤcker, 
Kasper de Crignis, Handelsmann, 
Joſeph Muͤller, Braͤuer, 
Johann Niedermaier, Braͤuer. 
Stadtgemeinde Traunfteim 
Magiftrats- Nähe: 


Anton Stahllehner, Bortenmacher, 
Joſeph Pauer, Apotheker, 
Wſeph Kaſenbacher, Schneider, 





Gemeinde-Bevollmaͤchtigte: 
Georg Franz, Metzger, 
Andreas Mayr, Buchbinder, 
Sebaftian MWiefer, Müler, 
Simon Pertl, Müller, | 
Peter Huber, Weinwirth, 
Dominicus Ladenbauer, Koberer, 
Karl Burger, Saͤckler, 
Felix Weder, Binder. 


Marktsgemeinde Frontenhaufen. 
Magiftrats- Räthe: 

Martin Kaftl, MWeißgärber, 

Mathias Hofer, Schreiner, 

Joſeph Gintner, Handelömann, 

Gemeinde-Bevollmaͤchtigte: 

Valentin Mittringer, Lederer, 

Matthäus Mittermaier, Braͤuer, 

Anton Silverio, Handeldömann, 

Salob Riemhofer, Bräuer, 

Kader Uttenberger, Bräuer, 

Johann Nepomuk Wanner, Maler, . 

Martin Pihorr, Schmid, ee 

Johann DObermaier, Lebzelter, 

Lorenz Hagn, Kupferfchmid, 
Marktögemeinde Geifenfelb. 
MagiftratssRäther 

Bernhard Deuringer, Bräuer, 

Eimon Steber, Huffchmied, 

Joſeph Spieß, Schneider. 
Gemeinde Bevollmädtigte: 


- Mops Karl, Wirth, 


Georg Kurz, Bräuer, 

Kaver Fifcher, Bräuer, 

Zaver Widmann, Kaminkehrer, 
Emeran Baͤck, Bauer, 

Lorenz Huber, Schuhmacher, 
Joſeph Spenger, Bräuer, 
Sehaftian Kronthaler, Mufifant. 


(5* ) 
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(Die Untverfität = und Priefterhausfenbs + Mbminfe 

fration Landshut betreffend.) 

„Um fernern Srrungen vorzubeugen, fieht 
fi die unterzeichnete Stelle veranlaft, hiemit 
befaunt zu machen, daß die Univerfitätz und 
Priefterhausfonds » Nominiftration Landshut wer 
ber aufgehoben, noch nah München verlegt 
worden fey, fondern wie vorher in Landshut 
fortbeftehe. 

Münden den 14. Sinner 1828. 
Verwaltungs Nusfhußd.K.Univerfität 
u.d. georglan. PriefterhaufesMüncen. 

Dr. Sr. Döllinger, d. 3. Rector. _ 
Dr. Oberndorfer. 
Müller, Ser. 





Cours 
der Bayeriſchen Staatöpäplere. 


Yugöburg den 17. Sänner 1828. 


Staats: Papiere 
Oblig. im. Coup.& 43 


detto 465 
Sand » Anlehen A553 


Rott.LoofeE - MA 4% 
detto ».n mt. 
detto unverzinsl.a fl.10 
detto detto Af.25 
detto Jdeito Afl.100I' 





(Berfhollenheitd= Erklärung, ) 

Da weder ber feit 1. Jänner 1815 in. den 
Liften des K. 2ten Lin. Infanterie⸗Regiments ald 
vermißt abgefchriebene Gemeine Sebaſt. Aicher, 
Bauers⸗Sohn von Marimilian, nod) deffen allenz 
fallfige Descendenz, ungeachtet des bereits ab: 
gelaufenen, amd in der bffentlichen Borladung vom 
32. März v. J. vorgefegten Termined von ſech s 
Monaten ſich biäher ‚gemeldet haben; fo wird 
ebiger Sebaſtian Aicher als verſchollen erklärt, 





) i. 
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and über fein Vermdgen nach der in erwähnter 
Vorladung enthaltenen Androhung werfüget. 
Den 5. Jaͤnner 1828. 
Koͤnigl. Bayer. Laudgericht Mählborf 
Bartſch, Landrichter. 


VBerfteigerungen 

Der auf biesfeitigem Speicher vorliegende 
Gerftenvorrath aus dem Fruchtjahre 1827 von 
<irca 150 Schäffel wird am Freytage den 
iten Februar 1. Irs. entweder im Ganzen 
oder in Partien dem bdffentlichen Verkaufe uns 
tergeftellt. wozu Kaufsliebhaber hiemit einges 
Haben werben. 

Den 13. Jaͤnner 1828. 
Kdnigl. Bayer. Rentamt Freyfing. 
Grünberger, Rentbeamter. 





Die im dieöfeitigen Amtöbezirke vorhandene . 
Ararialifche Fifchrechte, 

a) auf der Hertumooſach vom Wafferbett des 
Beitmüllerd bey BR bis zum Aus⸗ 
fluße in die Iſar, 

“ b) auf. dem Schleiferbady vom ehemaligen 
Hochgerichte bis zur Ergiefung in die ers 
wähnte Zar, und 

-c) auf dem Naſenbach bey Erding vom Gols 
dachbruͤckel bis zur Vereinigung mit der 
‚Star, 

werben Samstag den 1ten-März I. re, 

vorbehaltlich der K. Regierungsgenehmigung auf 
mehrere Fahre verpachtet, oder nach dem Antrage 

der Liebhaber dem Verkaufe auf freyes Eigens 

thum untergeſtellt. 

Pacht: oder Kaufsluſtige werden mit dem 
Anhange hiemit eingeladen, daß bie Verhandlung 
im biedfeitigen Amtölocale vorgenommen, und 
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die näheren Bedingniſſe am obigen Tage befannt 
gegebeu werben. 
Den 16. Jänner 1828. 
Kdunigl. Bayer. Rentamt —— 
(2)1. Gruͤnberger, Rentbeamter. 





Der auf dem rentaͤmtlichen Getreidkaſten zu 
Moosburg aufliegende Worrath von beyläufig 
100 Schäffel Gerfte aus dem Fruchtjahre 1827 
wird am Dienstag den 2Hten Jänner 
1. 3. in dem Rentamts⸗-Locale dahier Vormit⸗ 
tags zwiſchen 10 und 12 Uhr unter Vorbehalt 
der höchften Genehmigung bffentlidy verfteigert, 
wozu Kaufsliebhaber eingeladen werben. 

Den 10. Jänner 1828. 
Kbnigl. Bayer. Rentamt Moosburg. 
Kummer, Rentbeamter. 





Auf Requifition des Kodnigl. Landgerichts 
Landsberg als Gantgericht wird in dem Schultz 
Anwefen des Färbers Philipp Sonberer def 
fen im Markte Miesbach gelegened Anweſen 
mit der damit verbumdenen Färberägerechtigfeit, 
und Färberepslitenfilien am Mondtag den 
Arten Februar 1828 Vormittags von 
9 bis 12 Uhr im Amtölocale des unterzeich⸗ 
neten Gerichtes, unter Vorbehalt der Genehmis 
gung der Creditorſchaft oͤffentlich verſteigert. 

Dieſes Anweſen iſt zum Koͤnigl. Reutamte 


Miesbad) ir Maierſchafts friſten erbrechtig, und 


beſteht aus einem geräumigen gemauerten Wohn⸗ 
hauſe, in welchen fi aud das Farbhaus bes 
findet, aus einem GStalle, und Gtadel» Ges 
bäude, welches au das Wohnhaus angebaut 
if, dann aus 32 Decimalen Wurz⸗ und Krauts 
Garten und 3 Tagw. 42 Dec. Adergrund, 
Die Abgaben befiehen aus 15 fr. 3 hi. eins 
fache Grundfteuer, 6kr. ihl. Bamilienfleuer, holt. 
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Scharwerkgeld, 2fl.2 Er. Stift, und ıfl. 2 fr. Ahl, 
Maierfchaftsfrift. 

Dilie Gebäude und Grundſtuͤcke find auf 
1156. 12 fr. eingeſchaͤtzt. 


Die Faͤrberey-Utenſilien beftehen aus ku⸗ 


pfernen Farbleſſeln, einer großen Mang, Preſſe 
und andern Gerärhichaften, die auf 1o5fl. 55 fr. 
eingefchäge find. 

Diefed Anwefen dürfte ſich zur Niederlaffung 
eined geſchickten Faͤrbers vorzuͤglich eignen. 

Kaufsluſtige, die fir mit den ndrhigen Vers 
anbgend s Zeuguiffen, und über erfüllte Militärs 
pflicht ausweifen koͤnnen, werben eingeladen, 
am beftimmmten Tage ihre —— zu Pro⸗ 
tocoll zu geben. 

Den 22. December 1827. 
Koͤnigl. Bayer. Laudgericht Miesbach. 
6)3. Wieſend, Landrichter. 





Joſeph Peter Silverio, buͤrgl. Handels⸗ 
mann zu Troſtberg, hat hierorts das Anſuchen 
geſtellt, nachſtehende Gebaͤude und Grundſtuͤcke 
oͤffentlich zu verſteigern, da ſich derſelbe wegen 


hohen Alters einer landwirthſchaftlichen Bewirs 


thung nicht fernerd unterziehen wolle. 
Die Verkaufs» Objerte find: 

a) Die zwey außer der Alzbruͤcke befindlichen 
36 Schub breiten und 48 Schub lang zuſam⸗ 
mengebauten Scheune und Staͤdl, wovon eis 
ner ganz, der andere zur Hälfte gemauert 
ift, und welche mit — eingedeckt 
ſind, 

b) die gemauerte Hornviehftallung , nebſt ans 
gebauten Stadl, 36 Schuh lang, und 48 
Schuh breit, mit einer Legſchindeldachung 
verfehen, ’ 

e) die Zaglerländer 13 Tagw. 36 Decim., 

d) das Pfaws oder Eichland 2 Tgw. 65 Der. , 
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e) ber Krautgarten-⸗Acker — Tagw. 54 Dec. , 
f) Das Stallangerl. 

Saͤmmtliche Gebäude und Gründe ftehen im 
Schaͤtzungswerthe von 2246 fl. 18 Fr. und find 
größtentheild Tudeigen. 

Die nähern Verhaͤltniße BB täglich hier: 
orts eingefehen werben. 

Die Verfteigerungs » Commiffioen wird am 
Donnerdtage deu Tten Februard. J. 
9 Uhr Früh im diesfeitigen Amtslocale abgehal: 
ten, wobey fich der Verkäufer die Zufchlage, jez 
doch gegen gleich baare Bezahlung, vorbehält. 

Den 14. Jänner 1828. 


Koͤnigl. Bayer. Landgericht Troftberg. 
Nagler, Landrichter, 





Borladung und Edictal— 
Citation. 

Die in dem Schuldenwefen bed Anton Nies 
dermaper, Donibauer von Scheuring, zur 
gütlichen Abhandlung auf Friften und Nachläffe 
unterm 7. Auguft auf den 10. September vor, 38. 
audgefchriebene, aber nicht flattgefundene Com⸗ 


miffion wird nun reaffumirt, hiezu auf Frena 


tag den 15ten Februar d. J. Vormittags 
9 Uhr ein Termin anberaumt, und jeder Erebl: 
tor unter dem Präjudiz vorgelaben, daß diejeni⸗ 
gen, welche gar nicht erfcheinen, fi im Sinne 
Cod. jud. Cap. 18. $- 13. gefallen laſſen muͤſſen, 
was die Mehrheit der am Commiſſionstage ans 
wefenden Gläubiger befchließt. 
Den 10. Jaͤnner 1828. 
Königl. Bayer. Landgeriht Landsberg. 
Luzzenberger, Landrichter. 





Amortifaotiond Decrete, 


Der unterm 1. May v. J. ergangenen bffent: 
lichen Auffoderung ungeachtet, hat Niemand die 





# 


- 


60 


zu Derluft gegangene Staatöohligation vom 18. 
März 1801 über das fünfprozentige sub Nr, 
535 infataftrirte Anlehens⸗ Capital pr. 150 fl. 
hierorts vorgewieſen. 

Dieſe Staatsobligation wird daher, wie hie⸗ 
mit geſchieht, fuͤr jeden Beſitzer als kraftlos 
erklaͤrt. 

Den 18. Jaͤnner 1828. 
K. B. Kreis- m Stadtgeriht München, 
v. Gerngroß, Director, 
Cramer. 





Nachbezeichnete zwey Staatsſchulds⸗Urkunden 
ſind zu Verluſt gegangen: 

a) Das 14 Steneranlehen von 1798, Obli⸗ 
gation Nr. 25. ddo. 2. Jänner 1799 zu 
vier Procent von der Hofmark Hechenfirs 
chen zu 37 fl, 114 Er. 

b) Das Zinsrädftands:Capital der Specials 
Eaffa Minden: laut Obligation Nr. 51. 

‘ ddo. 1. Juny 1814 der Hofmarf Egma⸗ 
ting und Hechenkirchen mit der Zinszeit 
1. Juny zu vier Procent verzinslich per 25fl, 
Auf Anrufen der Boron von KHornftein'fchen 
Euratel und Adminiftration über Egmating und 
Hehenkirhen, wird der nnbefannte Inhaber 
biefer Urkunden aufgefobert, diefe binnen ſechs 
Monaten, vom Tage diefes Erlaffes an gerech⸗ 
net, bey dem unterfertigten Gerichte vorzuwei⸗ 
ſen, widrigenfalls dieſelben fuͤr kraftlos ⸗rklaͤrt 
werden. 
Den 18. Jaͤnner 1626. 
K.B.Kreisen. Stadtgericht Muüͤnchen. 
v. Gerngroß, Director. = 
Cramer 


— — 3 


(31. 
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Nichtamtlicher Artikel, 
Der Unterzeichnete macht hiemit aus Auf⸗ 
vag des Wuͤrtembergiſchen Creditver— 
ins bekannt, daß alle diejenigen Bayeri— 
hen Gemeinden und Gutöbejiger, welche von 
em Würtembergifhen Ereditverein 
Inleihen zu erhalten wünfden, wenn fie fich 
inmittelbar an denfelben wenden, die verwilligs 
en Unlehen in Gemäßheit der Statuten vollzähs 
ig, ohne irgend eine Provifion, jedoch nad) Ab⸗ 
ug der für die Verwaltung und Verfendung ber 

Helder nah Bayern nöthigen Koften, welche 
bey Anlehen unter 20,000 fl. — fr. 1 Proc. 
und bey Anlehen über 20,000 fl. — fr. 4 Proc. 
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nicht überfteigen dürfen, und deren etwaige ueber⸗ 
ſchuͤſſe dem Reſervefond zu gut kommen, von 
dem Unterzeichneten baar ausbezahlt werden. 


Ueber die Grundſaͤtze, nach welchen ausge⸗ 
liehen wird, und nach welchen unter Beruͤckſich⸗ 
tigung und Beobachtung der Geſetze des Koͤnig⸗ 
reichs Bayern die Pfand- und Nentenverfchreis 
bungen auszuftellen find, behält ſich berfelbe 
weitere Bekanntmachung vor, 


München den 21. December 1827. 


C. B. Spittler, 
Caſſier bes Wuͤrtembergiſchen Credit⸗Vereins, 


(3) 2. Strafe Brienne Nro. 1660. 





Monatliche Ueberſicht der Preiſe der erſten Lebensbeduͤrfniſſe 
im December 1827. 
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Bayeriſches 


Fgenzblatt 


Iſarkreis. 


8 — > 
V. Stüd, Münden, den 80, Jänner 1828, 


Amtlide Artikel 

Cuunterrichts⸗ Ertheilung im den Vollksſchulen bes 
treffend.) 

Sm Namen Seiner Majeftät des Königs, 


SR ade die unterfertigte Stelle erfehen hat, 
daß nicht felten, zum größten Nachtheile der 
Lernenden, Individuen derZutritt in die Volks: 
Schulen Behufs der aushälfsweifen Unterrichtds 
Ertheilung geftattet wird, welche felbft erft In 
der Vorbereitung ftehen, oder auf Feine Meife 
fonft hiezu qualificirt erfcheinen ; fo werben ſaͤmt⸗ 
fihe Schulauffichts e Behörden hierauf mit dem 
Anhange aufmerkfam gemacht, bey zu gewärtis 
gendem firengen Einfchreiten jeden Unfug der 
Art ſogleich abzuftellen. 
München den 24. Jänner 1828. 


Kdn. Bayer. Regierung des Iſarkreiſes, 
Kammer bed Innern. 


v. Widder, Praͤſident. 
Miller, Sec. 


a — univerſitaͤts⸗Satzungen betref⸗ 
end. 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 

Die revidirten Univerſitaͤts-Satzungen, welche 
Seine Majeſtaͤt der Koͤnig durch aller⸗ 
hoͤchſte Entſchließung vom 26. November 1827, 
unter Aufhebung der Statuten vom 6. März 
4814 genehmiget haben, werben im nachſtehen⸗ 








den Auszuge zur Kenntniß fämmtlicher Behbrr 


ben des Kreifes gebracht, damit diefe Worfchrifs 
ten, jo weit es fie betrifft, auf das Genauefte 
vollzogen werben. 

München den 25. Jänner 1828. 
Kdn.Bayer. Regierung desIſarkreiſes, 
Kammer des Innern. 

v. m ibder, Praͤſident. 
Miller, Seer. 


Yudzug 
aus ben Satzungen für die Studierenden an ben 
Hochſchulen des Königreiches Bayern, : 
u. Titel 
Beftimmungen Über bie Dauer der halbjährigen Lehr⸗ 
kurſe, Inſcriptionen für Vorleſungen und Honorarien. 
$. 26. 

Auf Befreyung von der Honorariens Ente 
richtung hat allein derjenige Student Anfpruch, 
welcher feine wahre und volle Armuth durdy ein 
gerichtliches , in gehdriger Form En 
Zeugniß beweifen Fann. 

9. 27. 
Diefes Zeugniß foll vorzüglich enthalten: 
1) Name und Wohnung des Gandidaten, 
2) Stand oder Gewerbe feiner Eltern, 
3) ob Vater oder Mutter geftorben ift, oder 
beyde, 
4) bie Zahl der Tebenden Gefchwifter und ob 
fie verforgt find, oder nicht 
66) 
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5) den Betrag bed Vermoͤgens, fo weit er 
aus den Acten oder fonjt bekannt ift; 


6) das Einfommen aus Befoldungen u. f. w. 
T) den Betrag der Schulden. 


“VL Titel 


Beſchaffenheit und, Anwendung der akademiſchen 
Strafen im Allgemeinen. 


g. 48. 

Die Strafe wegen eines begangenen Ber: 
brechens oder eines Vergehens, welches in dem 
allgemeinen Strafgefegen mit dem Berlufte ber 
Standes» und Ehrenvorzäge bedroht ift, bat 
fogleih die Relegation zur Folge, weßhalb die 
Univerfität durch das betreffende Griminals oder 
Eivil-Strafgeriht von der erfannten Strafe jes 
berzeit in Kenntniß zu. fegen ift. 

Die Strafen wegen der übrigen Vergehen 
und Poligeyübertretungen Ebnnen nach Umftäns 
ben ebenfalls Relegationen oder Entlaffung zur 
Folge haben, wenn nämlich durd den Straffall 
zugleich eine Vorfchrift, auf welche in diefen 
Satungen die Entlaffung oder Melegation ge» 
fest ift, dbertreten wird. 


Dad gegen einen Studierenden verfahrende 
Eivil-Strafgeriht hat der Univerfitätö:Behörde 
jederzeit eine Abfchrift feines Erkenntniſſes mit: 
zutheilen, und die Local» Poligenbehörbe in ſol⸗ 
Shen Fällen nach ihrer befondern Juſtruction 
mit dem Rector und Univerfitätd-Senate ſich zu 
benehmen. 

VI. Titel. 

Disclplinar⸗ Vorſchriften über Fleiß, und Betragen 
ber Studierenden, und Strafen gegen einzelne Verle⸗ 
gungen bderjelben. 

. 53 

Uebrigens ift jeder Studierende, er fen Ins 
länder oder Ausländer, während feines Aufents 
halts an der Univerfität den allgemeinen biürs 
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gerlihen und Strafgefegen unterworfen, und 
insbefondere den Polizey s Verordnungen, gleich 
andern Bewohnern ber Univerfirätd Stadt, fich 
zu fügen verbunden. 


F. 54. — 
Was demnach durch dieſe allgemeinen Geſetze 


‚oder beſondern Verordnungen, ruͤckſichtlich der 


Polizeyſtunden, der Hazardſpiele, des Taback⸗ 
rauchens auf oͤffentlichen Straßen, der Verbrei⸗ 
tung ehrenruͤhriger, ſitteu⸗ oder religionswidrigen 
Schriften, der die dffentliche Ruhe oder Sicher: 
heit ibrenden Zufammenrottungen, der Tumulte, 
naͤchtlicher Schwärmereyen, der Widerſetzlichkeit 
gegen die mit Vollzug diefer dffentlichen Auord⸗ 
nungen beauftragten Perfonen, namentlich der 
Polizeywachen und Patronilen, "und anderer 
dergleichen Handlungen geboten oder verboten 
ift, fol aud von den Studierenden unter den 
darin angedrohten Strafen genau beobachtet wer: 
den. Gegen dad Militär insbefondere haben ſich 
bie Studierenden anftändig und auf eine jeder 
Mißhelligkeit zuvorkommende Art zu betragen, 


+ 55. 

Verhaftungen, m feyen durch eigene Schuld 
veranlaßt oder nicht, haben ſich die Studierenden 
ohme wirkliche oder thaͤtliche MWiderfeglichfeit zu 
fügen, und die obrigkeitliche Entſcheidung der 
Sache ruhig zu erwarten, 


Geſchehen von — mehreren Studie⸗ 
renden woͤrtliche oder thaͤtliche Mißhandlungen 
militaͤriſcher oder buͤrgerlicher Sicherheitspatrouil⸗ 
len, ſo ſind die Schuldigen nicht nur mit den in 
den Geſetzen dagegen ausgeſprochenen Strafen, 
ſondern auch, nach Maßgabe groͤßerer Verſchul⸗ 
dung, mit Consilium abeundi, Dimiſſion oder 
Relegation zu belegen. 


6. 57. 
Den Stubierenden find insbefondere verboten; 
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a) Verlegungen der Proflame afademifcher Bes 

hoͤrden und dffentlicher Lehrer ; 

'b) Anheftung von Anfchlägen, welche dem 
Univerfirätd » Rector nicht vorgelegt, und 
von diefem gebilligt. worden find. £ 

Soll eine folche Anheftung außer dem Unis 
verfitätös Gebäude gefchehen, fo muß die Ber 
willigung der Rocalpolizeybehdrbe dazu erholt 
werden. . - 

c) Alles Tragen von Waffen jeder Art, ber 
Degen, der fogenanngen Schläger, Rappiere 

‚und Knotenftdde, mit Ausnahme derjenigen 

Waffen, welche zu einer Civil» oder Miliz 
taͤr⸗ Uniform gebdren, die ein Studierender 
vermöge feined Standes zu tragen berechtigt 
ift, jedod) nur, wenn er diefe Uniform wirfs 
lich trägt. 

Bey fenerlihen Aufzügen iſt zut Tragung 

von Waffen die befondere polizeyliche Ers 
laubniß norhwendig ; 

d) Umzüge und oͤffentliche Muſiken ohne bes 
fondere Erlaubniß des Rectord und der Pos 
lizeybehdrde, fodann Anzeige bey der Stadt: 
Commandantfchaft ; 

e) das Befuchen der Studierenden im Karzer, 
fo wie das feyerlidhe Begleiten dimittirter 
oder relegirter Studenten ; 

T) das Befuchen der Handwerfsjahrtage , der 
Hochzeiten in Schenken und Gafihbren und 
aller Privatgefellfchaften , in welche fie nicht 
u. oder ald Mitglieder aufgenommen 
ind; 

g) die Uebernahme von Schanfpieler: Rollen 
bey dffentlihen Schauſpielergeſellſchaften. 


"6. 58. 
Kein inländifcher Studierender darf ohne Ges 
nehmigung des Rectord, zur Zeit ber Bore 


lefungen, länger ald eine Nacht, von dem 


Orte der Univerfirät fich entfernen. 

Mer diefe Vorfchrift Übertritt und fein laͤn⸗ 
geres Ausbleiben nicht durch dringende Gründe 
rechtfertigen kann, wird bey dem erftenmale mit 
Karzer, bey Wiederkehr des Falles aber in der Art 
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geftraft, daß ihm bas laufende Eemefter bey 
feiner Studienzeit nicht in Anrechnung gebracht 
wird. Das Rectorat und die Poligepbehbrde 
find zur größten Aufmerkfamfeit auf diefe Strafs 
fälle verpflichtet. 

Auch werden fämmtliche Polizey » Behörden 
des Königreich8 angewiefen, Etudierende, wels 
che ſich während der Zeit den Vorlefungen ents 
fernt vom Univerfitätd Orte in ihren Amtsbe⸗ 
zirfen aufhalten, und bie Erlaubniß des Rec—⸗ 
torates hiezu nicht nachweifen fbnnen, dem Uni⸗ 
verſitaͤts⸗Senate unverzuͤglich anzuzeigen. 

§. 60. 

Den Studierenden iſt nicht geſtattet, Ange⸗ 
legenheiten, welche Einzelne betreffen, zu eis 
ner gemeinfchaftlihen Sache zu machen, daruͤ⸗ 
ber in befondern Zuſammenkuͤnften Berathungen 
anzuftellen, Unterfchriften von Mehreren zu vers 
anlaffen, oder durch Deputationen ſolche Ange: 
legenheiten zu vertreten. 

Dem Rector und dem Univerfitätd » Senate, 
fo wie den einzelnen Lehrern, ift verboten, Des 
putationen biefer Art zu empfangen, ihnen Ges 
hör zu geben, oder eine Vorſtellung von dens 
felben anzunehmen. 

Die Polizey s Behdrde hat fich ihrer obrig⸗ 
feitlihen Gewalt zu bedienen, um dergleichen 
Zuſammenkuͤnfte zu vereiteln, oder wo fie ſolche 
entdeckt, alsbald aufzuldfen. 

Diejenigen, welche dergleichen Zufammen: 
fünfte und gemeinfchaftliche Unterfchriften vers 
anlaßt haben, oder ald Deputirte aufgetreten 
find , follen mit 5 bis Stägigem Karzer beftraft 
werben, 

Sind daraus MBiderfelichleiten gegen bie 
Verfügungen obrigkeitlicher Perfonen oder deren 
Diener entftanden, fo find die Schuldigen, nebft 
ber Entlaffung oder Melegation von ber Uni: 

66*) 
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verfität, mit der gegen ſolche Merbrechen oder 
Vergeben in den Gefegen beftimmten Strafe 
zu belegen. 


Alle Selbſthalfe — Ausnahme 
des in dem bayeriſchen Strafgeſetzbuche beſtimm⸗ 
ten Falls gerechter und untadelhafter Nothwehr) 
Duell, jede andere Art von Zweykampf, und 
alle Theilnahme au denſelben ſind auf das 
firengfte verboten, und werden nach den Ge⸗ 
fegen, und außer dem noch mit Consilium 
abeundi, Entlaffung und felbft Relegation bes 
ſtraft. 

Wenn kuͤnftige allgemeine Geſetze in Betreff 
der Beſtrafung der Zweykaͤmpfe und Raufereyen 
anders, als gegenwärtig verordnet iſt, beſtim⸗ 
men, fo find auch die Vorſchriften des gegens 
wärtigen $. fo weit fie auf allgemeine Straf: 
beftimmungen Bezug nehmen, ald aufgehoben 


zu betrachten. 
64. 


Fechtuͤbungen mit gefchliffenen Klingen, mit 
fharfen oder fpigigen Waffen, werden einem 
Duelle gleich geachtet, und im Disciplinarwege 
wie wirflihe Duelle beftraft. 


$. 66. 
Studierende der Medicin oder Chirurgie, 
welche, um ärztliche Hilfe zu leiſten, bey dem 


Duelle zugegen find, werden als Iheilnehmer 


beftraft. Sind diefelben nad) erfolgter Vers 
wundung erft herbeygerufen worden, fo muͤſſen 
fie auch, wenn in dringenden Fällen der erfte 
Berband von ihnen angelegt worden ift, davon 
unverzüglich, und bey Vermeidung der auf die 
Theilnahme geftellten Strafe, der Polizenbes 
hörde, oder falld das Duell außer dem Eige 
der Univerfität ftatt gefunden hat, der Orts⸗ 
Obrigkeit Anzeige machen, umd einen nuthoris 
firten Arzt herbeyrufen, 


— —— — 
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68. 

Privatfechtgeſellſchaften, welche zu Duellen 
dfters Anlaß geben, ſollen nicht geduldet wer⸗ 
den, und ber echt sUnterricht darf nur auf 
bem dffentlichen Fechtboden, unter Zeitung und 
Aufficht des dafür aufgeftellten Fechtmeiſters ers 
theilt werben. 

$. 69. 

Saft: Schenk » Speife = ober Kaffeewirthe, 
Haudeigenthiämer ober Zimervermiether welche 
in ihren Wohnungen die in diefen Gefeen ver: 
botenenZufammenfünfte derStubierenden dulden, 
von den darin verübten gefegwidrigen Handlune 
gen Keuntniß haben, und biefelden nicht ſo⸗ 
gleih, mit Benennung der Theilnehmer, der 
Polizepbehdrde anzeigen, unterliegen den bes 
ftehenden Polizey- Strafgefegen. 

VIII. Titel 
Greditwefen der Studierenden, 

Hinſi chtlich des Creditweſens der Studleren⸗ 
den find bis auf weitere Anordnung die derma⸗ 
len noch geltenden Grebitgefege, wie ſolche in 
der Beylage B enthalten find, genau zu beob: 
achten. 

Muͤnchen den 26. November 1827. 
(L. S.) 
(Die Beylage B folgt im naͤchſten Stüde.) 


Schul- und Kirchen: Dienft: 
Erledigung. 


Die Schullehrers » Meßners⸗ und Drganis 
ftens Stelle zu Ampermoching, Koͤnigl. Landge⸗ 


richts Dachau, womit nad Faffion ein Eins 


fommen von 455 fl. verbunden ift, wurde er: 
lediget. 

Die vorfhriftsmäßigen — haben 
ſofort, und laͤngſtens binnen 14 — zu ges 
ſchehen. * 
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Dienftes » Notizen. 


Die Koͤnigl. Regierung des Iſarkreiſes, Kam 
mer ded Innern, bat am 11. Jänner d. J. ges 
nehmiget, daß bey dem Magiftrate zu Lands⸗ 
but an die Stelle ded am 30. November v. J. 
-verftorbenen Magiftratörathes Joſeph Rupp, 
der Erſatzmann Marimilien Ertl, Wildprets 
händler, und an die Stelle bed Magiftratöra: 
thes Johann Kircher, deffen Entlafung auf 
den Grund des zurücgelegten 60 Jahres nad) 
6. 77 des Gemeinde:Edicted geftattet wird, der 
Erfagmann Anton Bauer, Eeilermeifter ein« 
trete. Die durch den Eintritt dieſer beyden Ges 
meinbebevollmächtigten in den Magiftrat, durch 
das Ableben des Johann Nepomuk Oberbauer 
und durch den gefelich begründeten Austritt des 
Joſeph Gittinger wegen Alters, und des Jo⸗ 
ſeph Eder wegen Veränderung feiner biöheriz 
gen Verhaͤltniſſe, erledigten Etellen der Ges 
meindebevollmächtigten werden erfet, durch Mas 
thiad Mayr, Stadtkoch, VBonaventura Zieg⸗ 
ler, Eifenhändler, Thadaͤ Loferer, Handels: 
mann, Johann Sid, Zinngiefer, und, Adam 
Gradl, Hafner. 

In Folge weiterer Entfchliefung ber Koͤn. 
Regierung bes Iſarkreiſes, Kammer des In—⸗ 
nern, ddo. 15. Jänner d. 3. wurde die von 
dem erblihen Herrn Reicherarhe, Mar Grafen 
von Tdrring Guttenzell fir den Cooperator Jo⸗ 
hann Baptift Schmid zu Kallminz, K. Landge⸗ 
richtö Burglengenfeld, auf bie Pfarre Euens 
bad), Kdnigl. Landgerichts Pfaffenhofen, audges 
ftellte Präfentation gnädigft beftätiget, und am 
418. Jänner d. 3. die im Marfte Aibling auf 
den Bortenmacher Joſeph Pentenrieder zur 
Stelle eines GemeindesBevollmächtigten gefches 
bene Wahl genehmiger, dann am 20, Jänner 
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db. 5. ber Gerichtöhalter Zeiller in Neube u⸗ 
ern als Patrimonials Gerichtöhalter II. Cla ſſe 
von Urfahren, Königl. Landgerichts Rofenheim, 
beftätiget. n 


* 


Bekanntmachung. 
Cours 
ber Bayeriſchen Staatöpaplere 
Augsburg den 24. Jänner 1828. 


+ 












Staats⸗Papiere. Briefe.) Geld 
— — — — — 
Oblig. m. Coup.&a 48 Yu% 94 
detto „. „ A5$ 1025 102; 
Land» Anleben 55 * — 
Lott.Looſe E-Màa48 1054 1035 
detto unverzinsl,ä fl.ı — 104 
detto detio äfl.2 — 99% 


detto detto A fl. 1 





Verſtefgerungen. 

Der auf diesſeitigem Speicher vorllegende 
Gerſtenvorrath aus dem Fruchtjahre 1827 von 
eirca 150 Schäffel wird am Frey ta ge den 
iten Februar I. Irs. entweder im Ganzen 
ober in Partien dem dffentlihen Verkaufe uns 
tergeftellt. wozu Kaufsliebhaber hiemit einges 
laben werden. 

Den 13. Jaͤnner 1828. 
Köuigl. Bayer. Rentamt Frepfing. 
(2)2. Grünberger, Rentbeamter. 


’ 





Die im biesfeitigen Amtöbezirke vorhandene 
aͤrarialiſche Fifchrechte, 

a) auf der Herrnmoofadh vom Wafferbett des 
Veitmuͤllers bey Freyſing bis zum Aus⸗ 
fluße in die far, 

b) auf tem Schleiferbah vom ehemaligen 
Hochgerichte bis zur Ergießung in die er: 
wähnte Iſar, und 


B 


ec) auf dem Naſenbach bey Erching vom Gol⸗ 
bahbrädel bis zur Vereinigung mit der 
Iſar, 
werben Samstag den Iten März I. Irs., 
vorbehaltlich der K. Regierungsgenehmigung auf 
mehrere Jahre verpachtet, ober nach dem Antrage 
der Liebhaber dem Verkaufe auf freyes Eigen: 
thum untergeftellt. 

Pacht- oder Kaufsluftige werden mit dem 
Anhange hiemit eingeladen, daß die Verhandlung 
im diesfeitigen Amtslocale vorgenommen, und 
die näheren Bedingniffe am obigen Tage bekannt 
gegeben werben. 

Den 16. Sänner 1828. 


} Königl. Bayer. Rentamt Frenfing. 
(@)2. Grünberger, Rentbeamter. 





Nachdem das durch die erfimalige Veräußes 
zung erlangteUngebot fürdas vormals landſchaft⸗ 
liche Zeughaus zu Laufen die Genehmigung nicht 
‚erhielt, fo wird biefes, alle Bebürfniffe eines 
Mohnhaufes i in fich faffende Gebaͤude, dem wies 
derholten Verkaufe ausgeſetzt, zu welcher Vers 
handlung man Mondtag den titen Fünftis 
gen Monats Februar beftimmt hat. 

Laufen den 19. Jänner 1828. 


Kdnigl. Bayer. Rentamt Waging. 
(2) 1. Wagner, Rentbeamter. 





Das Bierwirkh Johann Doppelhammer: 
ſche Anwefen Nro. 140. in der St. Anna⸗Vor⸗ 
ftadt wird Mondtagd ben 18ten Februar 
1. J. Vormittags von 9 bis 12 Uhr bey dem uns 
terfertigren Gerichte dffentlich verfteigert, wozu 
Kaufs: und Zahlungsfähige mit dem Benfatze 
eingeladen werden, daß bie Verfleigerung nad) 
den Beftimmungen des Hypotheken⸗Geſetzes bes 
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handelt, fohin der Zufchlag, vorbehaltlich des 
achttägigen Miedereinldfungsrechtes der Gläus 
biger, fogleich ertheilt wird, wenn das Nnges 
bot den Schaͤtzungspreis bed Amvefend von 
4800 fl. erreicht. 

"Den 15. Jänner 1828. 


KB. Kreis: u.Stadtgeriht Münden. 
v. Gerngroß, Director. 


(3)1. Graf v. Wald kirch. 





Der im Gafthofe zum ſchwarzen Adler ftes 
heude vierfisige Gladwagen des Veturino 
Maffei aus Rom, wird hiemit wiederholt 
gegen fogleih baare Bezahlung zum Kaufe 
feilgeboten, und die Verfteigerungs:Tagesfahrt 
am ı14ten Februar I. 58. zwifchen 10—12 
Uhr Vormittags vor ſich gehen. 

Den 22. Jänner 1828. 


8. B. Kreide m. Stadtgeriht Münden. 
v. Gerngroß, Director, 
B.0.Horben. 


Die Verlaffenfchaft der Bilrgermeifterd-MWits 
tib, Urfula Kiftler zu Geifenfeld, beftehend an 
Mobilien in Betten, Waſch, Leinwand, Zinn, 
SHausgeräthichaften, und an Fmmobilien, beſte⸗ 
hend in dem zwepftddigen, gemauerten, mit 
Ziegel gededften, zum K. Rentamte dahier boden⸗ 
zinſigen Wohnhaufe Nro. 177, dann einem lud⸗ 
eigenen Gemeindetheil zu 1 Tagw. 53 Decim. 
wird auf Andringen ber Ereditorfchaftam Monde 
tag den zten März l. Irs. Vormittags g 
Uhr an den Meiftbietenden, die Immobiliar—⸗ 
ſchaft, vorbehaltlich der crebitorfchaftlichen Ger 
nehmigung, im Haufe der Verftorbenen zu Geis 
fenfeld, gerichtlich verfteigert, wozu annehms 
bare Kaufsluftige hiemit eingeladen werben. 
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Die auf den Immobilien haftenden Abgaben 
betragen jährlih, Geldftift 2 fr. 4 hl. Lehen⸗ 
bobenzins 1 fl. Geldbodenzins 6. fr. und Eteuers 
Eimplum 4 fr. ı hl. 

Den 9. Jaͤnner 1828. . 
Kdnigl. B. Landgericht Pfaffenhofen. 
In Verhinderung des K. Landrichters. 
(2) 1. Hermann, I. Affeffor. 


Borladungen und Edietal⸗ 
. Eitationen. 

Anton Gigl, Handeldmann von hier, uns 
ter der Firma: Mathaͤ Gigl Sohn, ftarb, und 
hinterließ eine bedeutende Schuldenlaft. 

Zur gätlichen Auseinanderfegung dieſer Ders 
laffenfchaftd » Sache, in deren Zerfchlagung zur 
Vorlage des Inventariumsd und Etellung geeigs 
neter Anträge von Seite ber GEreditoren, hat 
man eine Tagesfahrt auf Donnerstag den 
- 28ten Februar I. Irs. Vormittags 9 Uhr 
anberaumt. 

Es werden hiezu fämmtliche unbefannte Glaͤu⸗ 
biger vorgeladen, und bemerft, daß bie Aus: 
bleibenden ſich die Beſchluͤſſe der Mehrheit der 
Unwefenden gefallen zu laffen haben, 

Den 13. Jänner 1828. 
Kdn.Bapyer. Landgericht Landsberg. 
Luzzenberger, Landrichter. 





Der unbekannte Eigenthuͤmer derjenigen zwey 
Ochſen, welche in der Nacht des 20. dieſes 
Monats auf Betreten von Seite ber Kbnigl. 
Gendarmerie an der Landesgrenze bey Gmain 
zurüdgelaffen, und in Befchlag genommen wurs 
den, wird anmit aufgefodert, fich binnen 
ſechzlg Tagen von Heute an um fo gewiffer 
bey dem diesfeitigen Landgerichte zu ftellen, und 
fich gegen die von dem hiefigen Königl. Oberzolls 
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und Hallamte geftellte EonfiscationdsKlage zu 
verantworten, als außer dem biefe zwey Och⸗ 
fen als wirklich eingefhwärztes Gut erfannt, 
und ald folches behandelt werden wuͤrden. 
Den 23. Jänner 1828. 
Koͤn. Bayer. Landgericht Reichenhall, 
Sorfter, Landrichter. 


Amortifationd- Decret; 


Nahdem fi der unbekannte Inhaber einer 
der gräflih Loſſchiſchen Brauhaus: Verwals 
tung zu Stein zu Verluſt gegangenen Obligas 
tion, welche in ber bffentlichen Ausfchreibung 
vom 2. März 1826 (man fiche Kreis= Intellis 
genz:Blatt vom Jahre 1826 St. XXILXXIU, 
XXIV, und Yugeburgifche Orbinari Poftzeitung 
SFahrgang 1826, Beylage zu Nro. 69, 95 und 
110) genau bezeichnet ift, inner des vorgeſetz⸗ 
ten Termines nicht gemeldet hat, fo wird bad 
erwähnte Document auf Anrufen der gräflich 


Lodſchiſchen Bräuhausverwaltung zu Stein 


biemit für Fraftlos erklaͤrt. 
Den 22. Jänner 1828. 


Koͤn. Bayer. Landgeriht Troftberg. 
Nagler, Landrichter. 


Nichtamt licher Artikel. 
YUnzeige 

Der 15. Band der®eret’ ſchen Verorbnuns 
gen » Sammlung nebft Anhang über Stempels 
und Gerichtögebüßren A 3fl. und 
die Hauptzufammenftellung der Stempel: und 

Tars Normen von Obigem a2; — 
jufammen mit 5 fl. Tonnen gegen portofreye 
Einfendung diefed Betrages, fo wie auch beyde 
Werke einzeln bey dem Königl. Jſarkreis⸗Caſſe⸗ 
Dfficianten Nicolabdoni in Münden, in Ems 
pfang genommen werben. 
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C Die Erledigung der Pfarrey Auftirchen am 
Würmfee betreffend, ) 


Im Namen Seiner Majeftät deö Königs. 


Durch den Toddes bisherigen Pfarrers ift 
bie Pfarrey Auffirden erledigt worden, 

Sie Liegt im’ der erzbifchbflichen Didcefe 
München» Freyfing, Decanate MWolfratöhaufen, 
Landgerichte Starnberg, und mit vier Filialen 
im Landgerichte und Rentamte Wolfratshauſen. 
In einer Ausdehnung von -1$ Stund ents 
hält fie 1065 Einwohner, die im Pfarrorte und 
10 Filialen wohnen, deren entferntefte 7 Vier: 
telftunden vom Pfarrorte liegt. 
* Sie hat eine Schule am Pfarrorte felbſt, 
und wird von dem Pfarrer und zwey Huͤlfs⸗ 
Drieftern paſtorirt. 

Die Einkuͤnfte dieſer Pfarrey betragen nach 
der Rentenfaſſi ĩion... 1725f. Akt, 

Die kaflen 2. . 765 =-30% = 

‚München den 31. Jänner 1828. 
Rdn. Bayer. Regierung des Iſarkreiſes, 

Kammer des Innern. 

v. Widder, Praͤſident. 
Miller, Seer. 


* 





Bortfegung ) 
B eylageB. 


— dem Geſetze flir bie Studlerenden an 


! der Kön. Baper, Lubrige-Marimillans-Univerfität 
uu kandshut, de anno 1814. 
Ueber dad Creditweſen ber 
n „Studierenden. 


A g 2 
5 Damit den Stabierenden weber einerfeitd 
er ndthige Gredit für nothwendige Ausgaben 
zu. fehr beſchraͤnkt, — noch andrerfeitd durch uns 


bedingten Credit die Gelegenheit, Schulden zu 
madıen, und die Beiphner, der Unlverſitats⸗ 


i 
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Stadt in Schaden zu bringen, verfchäfft werde: 
fo wird über das Greditwefen derfelben, zur Bes 
ſchraͤnkung Aller uͤblen Folgen; mit) Sonderung 
ber verfchiedenen Arten von Schulben, Folgen⸗ 
bed als Norm über Schuld⸗Klagen gegen Etus 
dierende feftgefegt: 


3) Auf einige Schuld » Hoderungen findet der 
Erebit unbedingt, — 


2) auf andere nur bis auf eine beftimmte 
Summe, — 


3) auf andere gar nicht flatt. 


In die Reihe “ — Schulden, zu 
deren Bezahlung, ihrem ganzen liquiden Detrage 
nad, die Etudierenden durch die gehdrigen 
Rechts» Mittel angehalten werden — —8 
ren Schulden: 

a) — 7— Koſt, Wohnung und —— Men⸗ 


b) bie — ber Profeſſoren, und für 
ſonſtigen Unterricht in Viſſeuſchaften 
Sprachen und Kuͤnſten, 


'e) die Immatrikulations⸗, Bibliotheks⸗ Br 
andere rechtmäfiige Gebühren der Univers 
fitätö-Officianten, nad) dem Tit. IX ans 
gefügten Verzeichniffe; — 

d) Lohn und Koftgeld fir bie Bedienten, 
bie ein Student, mit Erlaubniß der El⸗ 
“tern oder Vormuͤuder, unterhaͤlt; — 


> für den Arzt und die Medicamente; — 


f) für bie zum Studien-Kurs nothwendigen 
Bisher, nebſt Buchbinderlohn, 


Schulden diefer Art Fonnen zwar früher, — 
muͤſſen aber wenigftens vier Wochen nad) Vers 
fluffe eines jeden ‚Quartals eingeflägt werden. 

Kein Koſt⸗ oder Hauswirth ift demnach be⸗ 
fügt, einem Studenten länger, als auf ein Vier⸗ 
teljahr, Eredit zu geben. Wer auf längere Zeit 
borgt, hat nicht weiter eine Klage, ald auf viers 
teljährigen Mierhzins, oder auf ER 
Koftgeld, 
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g 31. 

m die Claſſe derjenigen Schulden, bey bes 
nen der Credit bis af eine gewiffe Summe 
berftattet wird, gehdren ‚Schulden: * 
A) Fir unmittelbar ausgenommene — oder 

"son den fie verarbeitenden Handwerkern 

Seforgte Kaufmanns» Waaren bis auf 86 
Bulden; — 
by für Bücher, die zwar zum Fache gehdren, 
pa jemand fudiert, aber gerade nicht zum 
Studlen Curs nothwendig ſind, bey Buch⸗ 
haͤndlern, oder Antiquaren, bis auf 20 
Gulden, und 5 Gulden Buhbinderlohn ;— 
c) für Schneider, Schuhmacher und andere 


Handwerks⸗Arbeiter, bis auf 15 Gulden ;— 


- d) für Echreib -Materlalien — — 
e) für Waͤſcherlohn 10 Gulben; 
9 fuͤr Fruͤhſtuͤck bis auf 6 — 
Schulden dieſer Claſſe konnen zwar fruͤher, 
muͤſſen aber ſpaͤteſtens, unter Verluſt der Klage, 
im obengeſetzten Termine elugeklagt werden. 
Wer für die benannten Objecte einem Studen⸗ 
tem Äber: diefe Summe borgt, bat nicht weiter, 


als auf die gefetzlich beftimmte Summe, eine 


Klage. 
F $. 32. 

Menn jedoch über einen oder den andern ber 
hier genannten Poften von verfchiedenen Gläus 
bigern verfchiedene Foderungen gegen einen Stus 
denten eingeffagt werben, fo fann die gefeklic) 
dabey beftimmte Summe für ein halbes Jahr 
des Studien: Eurfed nur ein einziges Mal zus 
gefprochen‘ werben, und zwar, ohne Ruͤckſicht 
auf dad Alter der Foderung, demjenigen Gläus 
biger, der zuerft Klage erhoben hat. Weiterhin 
ſich meldende Gläubiger der naͤmlichen Art, bes 
ren Foberungen in demfelben halben Jahre ent: 
ſtanden, erhalten entweder gar nichts, ober nur 





fo viel, als nad Befriedigung bed fidh früher 
meldenden Gläubigerd an’ der ——— 
Summe noch offen geblieben. 
6. 383. — 
Gleichwie es ſich von ſelbſt verſteht, —* 


den Erſatz des Schadens, der durch unerlaubte 


Handlungen zugefuͤgt wird, ein volles Klagrecht 
ſtatt finder; fo wird allen übrigen Schulden, den 
darüber. geſchloſſenen Verträgen, mit was immer 
für Verſtaͤrkungen, Klauſeln oder Werzichtleis 
ftungen verfebenen Schuld» Verfchreibungen, ober 


auch Wechfel:Briefen, die richterliche Hülfe vers 


fagt werden; ed ſey denn, daß: folhe Schulden 
zur Bezahlung ber im die erfte und zweyte Glaffe 
gehdrigen Echulden gemacht, — und wirklich 
berwendet worden wären; als filr welchen Fall 


“allein diefelben gleichen Vorzug genießen follen. 


$. 34, " 
Diefe Anordnungen über das Schuldenmefen 
follen aud bey den Schulden der Studenten 


unter einander ihre Anwendung finden, | 


$. 35. 

Ins Befondere find auch alle Verpfändungen 
außer dem Leihhauſe von Seite der Stubieren: 
ben für unguͤltig erklärt, und dieDarleiher und 
Pfandnehmer follen nicht nur zur Zauruͤckgabe 
der empfangenen Pfänder, oder, im Falle fol 


che ‚nicht mehr vorhanden find, ihres eidlich zu 


erhärtendewMWerthes, gerichtlich angehalten, fon: 
dern auch mit dem Berlufte ihrer Foderung, und, 
nach Befchaffenheit der Umftände, noch Luc an⸗ 


dere Weiſe beſtraft werden. 


$. 36.- | £ — 

Was oben vonSchulden der 2ten und zten Glafe 
feſtgeſetzt worden, verſteht fich nur von Cchulden, 
welche von Etudierenden ohne Vorwiſſen ihrer El⸗ 


"tern, oder Vormuͤnder, gemacht worden find. Hat⸗ 


ten daher diefe: ihren Sohn ober Pflegebefoplenen, 
(7) 
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an gewiſſe Kaufleute, oder andere Perfo nen, aus⸗ 
druͤcklich angerniefen; um Geld, Waaren u. ſ. w. 
auf Rechnung zu beziehen, ſo muͤſſen dergleichen 
von den Studierenden gemachte — un⸗ 
weigerlich bezahlt werden. 

Jedoch findet weder daraus gegen ben Stu⸗ 
bierenden felbft eine Klage, noch gegen feine 
‚Sachen ein Urreft Statt; fondern die Gläubiger 
möäffen. ihre Hoderungen gegen die Eltern, ober 
Vormuͤnder felbft vor deren fompetenten Gerich⸗ 
ten im Nichtzahlungsfalle austragen. 


- Wenn Eltern oder Vormuͤnder, binnen einem 


halben Yahre ihren Shhuen, oder Pflegebefohs 
Ienen, die zu Beftreitung ver udthigen Beduͤrf⸗ 
niſſe erfoderlichen Summen nicht ſchicken, oder 
biefe das etwa gefhidte Geld zur Bezahlung 
diefer Bebürfniffe nicht verwenden; fo-follen folche 
Studenten von ber Univerfität entferut werden, 
wenn. wicht ihre Eltern, oder Vormuͤnder, weldyen 
‚darüber Nachricht zw geben iſt, die Gläubiger 


in Anfehung der geſetzlichen Schulden befriedigen. . 


$. 37. 
Dieſen — bad Schuldenwefen ber Studenten — 
betreffenden Verfügungen ift keineöwegs ber Sinn 
beyzulegen, ald ob Etudierende ungeahndet, und 
ohne Verbindlichkeit zur Wiederbezahlung, Schuls 
ben machen dürften. 

Bielmehr. follen diejenigen, welche auf eine 
liftige, bbsliche Art, um die Gläubiger zu bes 
trügen, Schulden kontrahiren, und biefed Bes 
truges Äberführt worden find, als bböliche Schuld⸗ 
ner, nad) Maßgabe der beftehenden echte, 
behandelt, und vom der Univerfi itaͤt — 
werden. 

§. 38. 


Um dem Uebel des verderblichen Schulden⸗ 


machens vor ſeinem Ausbruche zu begeguen, 
werben Rector und akademiſcher Senat gegen 





jede Art verfchrwenberifchen Aufwandes von Sels 
te der Studenten forgfältig wachen, und fie durch 
frühzeitige Ermahnungen davon zuruͤck zu hals 
ten, bemüht ‚jeyn; ‚dagegen bat aber auch die 
Polizey ſtreuge Sorgfalt zu tragen, daß die 
Studierenden nicht unvorfichtiger Weiſe in die 
Nege der Mucherer und Betrüger ‚fallen, 
9. 39 . 

» Studierende, welche wiederholt, Schulden 
wegen, belangt werben, follen fürs erfte Mal, 
nebft einem Verweiſe, bedroht werden, baß fie 
im MWiederholungsfalle als leichtfinnige Schuls 
denmacher dffentlich werben befannt und kredit⸗ 
los gemacht werben. 

Bleiben diefe Befferungsmittel ohne, Erfolg, 
ober es laufen andere Gefährden unter, fo find 
ſolche Individuen von der Univerfirät zu -entfers 
nen. 

Gegen fluͤchtige Schuldner fol nach Bee 
ber Geſetze verfahren werden. 

(L. 5.) 





(Das erledigte Benefielum zu Rottach beirefs 
fend.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 

Das Eurat:Beneficium zu Rottach in der 
Didceſe Augsburg, im Landgerichte- Sonthofen, 
und Decanate Kempten, (dermal in Rettenberg) 
im Bezirke der Pfarren Meifeljtein ift erledie 
get. Die Verrichtungen des Beneficiaten beſte— 
ben in der Schul⸗Aufſicht und Kranken-Beſuche, 
nebſt den übrigen einem GuratsBeneficiaten zus 
fiehenden Verbindlichkeit bey einer Seelen⸗Zahl 
von 226 Judividuen, welche im Umkreiſe einer 
halben Stunde ihre Wohnungen haben. 

Die Erträgniffe ded VBeneficiumd belaufen 
fih nebft freyer Wohnung in dem der Gemeinde 
„gehdrigen BenefiriatensDaufe auf 308 fl. 224 fr. 
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nämlich 6i fl. 19 kr. aus dem Wibbumgut, 140 fl. an den Elementar » Schulen In Landehut, Prieſter 
34 kr · Kompetenz, und 107 fl. ſonſtige Einnah⸗ Anton Saͤllinger, allergnaͤdigſt ‚übertragen... 


— ⏑⏑⏑⏑ 


men. Die Zaſten auf 2f. 354 en 2. oc 
erg des Iſarkreiſes, Kammer bes Sunern, ddo. 


„Augsburg d den 16. JÄnner-1828., 


—— des Oberdon aufreifeß,. 
Kammer ded Innern. 


ic Siaf von Dredfel, Präfident. | 
Thugut, Ser. 


— — — —— 
„Se und Kirchen-Dienſt⸗ 
Erledigung. 

"Der Schullehr ers Organiſten⸗ und Cantors⸗ 
Dienſt zu Torwang, Koͤnigl. Landgerichts Ro⸗ 
ſenheim, womit ein Einkommen von circa331fl. 
verbunden ft, würde erlediget. " 

Die geeigneten Beiverbungen 'hierum haben 
Binnen 14 Tagen zu gefchehen, und wird bes 
merkt, daß die Wohnung, dafelbft für ‚eine, Bas 
milie von mehr als drey Perfonen fon. fehr 
befchräuft fen. - 


Dienftes N ⸗ Rotigen, di 
Seine Majeſtaͤt ber Kbnig haben ver⸗ 


.n 


moͤge allerhoͤchſter Entſchließung ddo. 22. Jaͤn⸗ 


ner d. J. die Pfarrey Gieſing, K. Landgerichts 
München; dem bisherigen Expoſitus dortſelbſt, 
Pr. Johann Nepomud Sitberhorn, und bie 
Salinenfaplaney Zraunftein ,. dem Dberlehrer 


Beton t mein gen ; KUN 
Tue Se 5 


Werwhge Entſchließung der Königl. Regie⸗ 


22: Jänner d. J. wurde der bisherige Diſiriete⸗ 
Schul⸗Inſpectot in ber Vorſtadt Au bey, Muͤn⸗ 
chen, Dechant Duſchl, dieſer Stelle, welcher ders 
feibe bey den vielen Geſchaͤften in der Seelforge, 


und bey To großem Umfange feiner Volksſchu⸗ 


len nicht mehr vo@ftehen Fomnte, eigener Bitte 
gemäß, Iumters3ufriebenheitd » Bezeugung „feiner 
audgezeichneten Leiſtungen Im Schulwefen , ents 
hoben ‚und. am naͤmlichen Tage dem biöheris 
gen Lehrer, Joſeph Klug in Miesbach, die 
Lehrerg⸗ Mefners » und Otganiſten⸗ Stelle in 
Velden, K. Landgericht Bilsbihurg,, verliehen; 
barin am 26. Yännet d. Zu der- biäherige Aus⸗ 
hülfßlehret an den ‚Schulen der Vorſtadt Au, 
Joſeph Reis, zum Lehrer dortſelbſt befördert. 


— — — TEE 1 
Ehren⸗-Denkmuͤnze 
des Ludwigs: Ordens, 


— — 

Selne Majeſtaͤt der Kbalg, haben 
unterm 31. December /v. J. Sid allergnaͤdigſt 
bewogen gefendın. dem —— —* 
Eaſpar Pieringer in Krayburg, die 
Muͤnze des Koͤnigle Bayer. —S— 
huldvollſt zu verleihen. u 33 nu 


erh ar 
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Anküuündigun, 3 
einer Special: Karte des Jfarfreifes im Königreiche Bar 
Werlegt auf Koften ber Königl. Regierung des Iſarkreiſes, 
und zu beziehen bey der Redaction des Intelligenz⸗ Blattes fuͤr den arkreis. 
Preis af. aa in 
Dieſe Karte beſteht aus vier Blättern, und nimmt einen Raum von 3 Sch. 43. 22. in 
der Höhe, und 3 a 6 2. in der Breite ein; fie gewährt eine ueberſicht der Lage aller Städt, 


Y — 6% 


"Märkte, Pfarrbbrfer, Weiler einer großen Menge kleinerer Orte und Eindben, fie enthaͤlt nicht mn 
alle Hauptftraffen mit "den Meilehzeigern, ſondern auch die Bieinalwege, ſaͤm̃tliche Gebirge und bie 
umriſſe der Waldungen, die'Fläße und Baͤche mit der größten Genauigkeit, ſo daß ein aͤhnliches 
Merk von keinem andern Kreiſe vorhanden iſt Bey dem großen Detail, welches’ dieſe Karte ‚gibt, 
ift fie ein ſchaͤtzbarer Beytrag zur Töpdgraphie und Statiftif des Kreiſes; fie iſt Auch, in’ Anderer 
Hinſicht fuͤr das Geſchaͤfts Leben⸗ File Reiſende höherer und niederer Stände eine willlommene 
Erfcheinung ; die bey ‘der Eleganz des Stiches und der Reinheit der Abdruͤcke — * 
derungen, genügen — —— — 





t 


®: > er eh 2. ul man 7 —— N De 
—— Staatspaplere. 2 obrigkeirlicher Zeugniſſe über Bermägen „und 
Augsburg den'3t.'Fänner 1828. Leumund gewärtige, in 





Den 24, Jänner 1828. 


Staaté— „Bapiere Briefe) Geld. 
1 Oßtig. m. Coup-&-4$ 955... 95 Kbnigl. Bayer. Forſtamt Partenkirch, 
detto „ »,A5% ‚| 305 1025 | mu nur Esser, Berßmeißer.;- na 


"Rand: Anleben  &55 
Pigott.fonfe E -MäA5 105 1044 


dettd,. pm ln aid“ auf dem Epeiiher zu zeibbäd ı werben beyt 

30 —— hr * "So laufig 60 Schäffel- Gerfte aus dem“ Sruchtjahre 

detto detto Afl.100| — 1995] 1827 Mittwoch ben 15ten Februar 1828 
mL — — — Morgens 11 Uhr, ‚Öffentlich, verfleigert. 

Berti ige exwagien. ag ——— werden hiezu ee 

Die Samiflung Ver-Qupderfchränme, fo wie Den 26. Jaͤnner 1828. 
der Wach holderbẽeren in den Waldungen des un⸗ Be Bayer. Rentamt rss, 
terzeichneten Königl. Amtes wird im Wege der . Dr. Klakenz, Rentbeamter. 
Werfteigerungam Samstag den 16ten ehe ©; .v . —— 
* — a — — — — Nachdem das durch die erſtmalige Veraͤuße⸗ 
Pachtluſtige konnen, ſowohl über den ma "8 erlangteUngebot fürdas vormals landfchafte 
fang diefer Forſtbenutzungen, als über die Be⸗ liche Zeughaus zu Laufen die Genehmigung nicht 
dingungen, nuter weldhen fie zur Verpachtung erhielt, fo, wird dieſes, alle Bedürfniffe eines 
gebracht. werden, entweder beyin unterzeichneten Wohnhaufes in ſich faſſende Gebäude, dem wies 
Königl. Amıte ‚oder bey den demſelben unterge: derholten Verkaufe ausgefegt, zu welcher Ders 
benen: Tbnigl., Repierftrfern,, zuerft nähere Aufs handlung man Mondtag den tıten Kluftis 
ſchlaſſe erhalten, und fodann zur Angabe ihrer I" Monats Februar befimmt hat. 
Angebote am geſagten Tage Vormittags 9 Uhr Laufen den 19. Jänner 1828. 
‚Im dem Locale des unferzeichneteh König. Um: Konigl. Bayer. Nentamt Waging. 
tes erfcheinen ; wozu noch "benierft wird, daß (DV - Wagner, Rentbeamter. 





! n h f -)) 
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In Folge allerhbchften Reſcripts vom 27. 
vorigen Mts. wird das Bene ficiaten Haus. ‚zu 
Dorfen fammt Garten, unter, den allgemeinen 
für Staats⸗ Realitäten » Berfäufe beftehenden 
Normen am igten Februar d. A Vormittags 
Im dießortigen Amts Locale offentlich verſiei⸗ 
m werden. 

.a) Dasſeibe befindet ſi ich in der Mitte des 
Dorfes, eine kleine halbe Stunde vom 
‚Markte Wolfratöbanfen entfernt, ift- balb 
gemauert und halb gejimmert, mit einem 
Legſchindeldache verſehen. 

b) ‚Der. Garten hinter dem „Haufe Hält, mit 
Einfluß. des Hausraumeh 48 Der., und 
iſt mit verſchiedenen Obſtbaͤumen bewachſen. 

Kaufsluſtige koͤnnen dieſe Obgeete taͤglich 
einſehen wozu den Schluͤßel der Stiftungepfle⸗ 
ger von Dorfen beſitzt welcher angewieſen iſt, 
genannte Realitäten auf Verlangen vorzuzeigen. 

Es wird demnach Jedermann zu diefer Ders 
fleigerung eingeladen, und hiebey bemerkt, daß 
am gedgchten Tage Vormittags um 12. Uhr ab⸗ 
geſchlagen/ und dem Meiſtbietenden vorbeſchrie⸗ 
bene Realitaͤt vorbehaltlich der hoͤchſten er 
sation, zuerkannt werben wird. 

. Deu; 27. Jänner 1828. ., 
8. Bayer. Rentamt Wolfratshanfen, 
Lic. Joan, Reutbeamter. 


I ı OT — 





Das Bierwirth Johann D oppelha mmers 
fche Anwefen Nro.-140.- in. der St. Anna⸗Vor⸗ 
fladt wird Mondtags den 18 ten Februar 
I. J. Vormittags von 9 bis. 12. Uhr bey dem une 
gerfertigren: Gerichte dffentlich verſteigert, wozu 
Kaufs⸗ und Zahlungsfähige mit Dem Beyſotze 
eingeladen werden, daß die Verfteigerumg ‚nach 
den Beftimmüngen: des: Hypothelen⸗Geſetzes bes 
haudelt, ſohin ·det Zuſchlag/ vothehaltlich des 





94 
achttägigen ‚Wiebereinkäfuugdrechtes. der Glaͤu⸗ 
biger, ſogleich ertheilt wird, wenn das Ange⸗ 
bot den Gchaͤtzungs preis MB Anmefens. ‚nom 
4800 fl. erreicht. ar n 

Den 15. Jänner 1828, 
8. B. Kreis: n. Stadtgerigt, Klagen 

v. Gerngroß, Direchr. 

dien ‚Safe. Baldkird. 
3 She: zur Bereiter — Werkınafe 
gehdrige Behanfung fammt Nebengebäuden Mr] 
78 in der Bayerftraße wird Mittwoch ben 


2. . 


it, un 


Agtem Februar 1828 Vormittagd von 9 — 


12 Uhr im diesfeitigen Gericht: Locäle wieder: 
holt, und’ zwar zum’ dritten Male’kit den Mäift: 
bietenden’verfteigert, wozu Kaufsluſtige mit dem 
Anhänge eingelaben ‘werben, daß der Hinſchlag 
an den Meiſtbletenden bey dieſet dritten Ver⸗ 
feigerung son ‘ber’ Wftraition | der‘ Ereditoreh 
hicht abhängig pi Tee meunae: zn Sich 
Den” 22; "Yänner ga, Wa dar m 
RB. Kreise ii. Stastgertärgtangen 





‚9 Gerngtoß,‘ Director. ms tu 
Ci. 8. Kl v. Horbein 
ir non 


Im Wege ver Serie Huͤlf vdllſtre⸗ 
dung wird das Auweſen des Johann 8 rofiht 
mair, Sachs zu Xegernbach , beſtehend: 

Aus einem ganz hölzernen Wohnhaufe mit 
Hölgernem Getreidſtadl, unb- germauerten 
WViehſtalle, einer hölzernen Wagenfhupfe 
2. femme: Schwein⸗Etalle dann all mi 
15 sine 16 Deeim,; Aeder,. b hams 
ae Wie und m 
en Holzgruuden 
am Mittwoch den 27ten gebruar h, 9. 
Bermittags won O12 Uhr Mittags; ‚im, higs 
figen Amts⸗Locale im Berfteigerungemege ver⸗ 


95 
Hauft, wozu Kaufsllebhaber, welche fich jeboch 
über Vermögen’ und fonftige Anſaͤßigmachungs⸗ 
Faͤhigkeit aus zuwelſen haben,:eingeladen WEN 

Den 25. $änner 1828. f 


Kduigl. Bayer. La nögericht Mihlborf, 
Ba ref 9, Landrichter. 





Auf emdringen . von Gläubigern,, wird das 
awen. Drittel Löhnerzubaugltl bed Georg. Mar s 
bauer, Sarlinger zu Mößling, dem gerichts 
Lichen. Verkaufe unterworfen. 

Dasfelbe ift neuftiftig zur Pfarrey mean 
bein, und befteht:,. . 

4) Aus dem, halb. gemauexten Wohnhauſe mit 

- Stabl-unb Stallung » ... » ,-. 150fl, 
2 einem Barten. . » ‚15 fl. 
3) 25 Tagw. 22 Dec Ueder a) 15 fl. 338 s 
Im Gefammtfhägungsmertbe zu. 583 5, 

Die Verfteigerung wird am. Freytag ben 
29ten Februar 1... Vorinttags 9. Uhr im 
hiefigen ; Ymtöfoeale, ‚Borgenommen, zu welcher 
Zeit den Kaufölufligen das Protololi gedffnet 
iſt, und Kaufsangebote "bis Abends 4 uhr, an⸗ 
genommen werde = 

Den 28, Jänner 1828... „ . 
aim, Bayer; Landgericht: Mäpfaorf, 


Bartſch/Laudrichter. 
ee en, I 


RT 


em Inſtanz des Konigl. Fiseus, wird * 
Anweſen des Johann Wirsmapr, Hutterer 
in Unterfoͤhring, Hs.⸗Nr. — ven Werfaufe 
dffentlich andgefehriebeni 

Das Anweſen iſt freyſtiftig und d beſteht in 
einem bitzemen ⸗ mit * — zn 
"nd Stadel; 

'eihem eljemen, mi Bi — * Bee 
——— 
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0 Tagw. 42 Decim. Haus und Hofraum, 
29 48 * Acker, 

a2 Anger, 
ww Moodanger, 
6 nn 64»  Miefen, 
"Oo 12 »  Kraufgarten, 

Ss» 77.» der, freyſtiftig zum 

PN PR i Gotteshauſe Unterföhring. 

0 » 00»  MWiefen. 


“ Hierauf ruhen Laften zum 8. Rentamte: 
— fl. 50. s hl. Hofftroh, 
18⸗—⸗Faßnachtshenne, 

6 s 24: ls Stift und Küchendienft. 
ESchfl. s Mttz. 2Vrtl. Stil. Gilt Korn, 
nn» sn nn» Gef, 
In En ni» Babe, 
Zum Gotteshaufe Unterfdhring: 

J TESchfl. MH. 2 Brel. — Sztl. Gilt im Korne 
ö werthe zu 3fl. 20fr, 
5 "in m zu 4:35 a 

84 kr. Lðll. Stift. 

Zehentpflichtig zur Pfarrey —— * 

Kaufsluftige, dem Gerichte unbefannte, mit 
den ndthigen Leumunds⸗ und Vermdgens⸗Zeug⸗ 
niſſen verſehen, mögen ſich am Aten Fe⸗ 
bruar db. Irs. Vormittags von 9 bis 12 Uhr 
bierortö einfinden. 

Den 22. Jaͤnner 1828. 
Kubigl. Bayer. Landgeriht Minden, 

S teyrer, Landrichter. 
—— 7s — 


af Suftanz des Koͤnigl. Fiscus, * das 
Auweſen der Anna Scheck, Oberlaͤnderinn in 
Untermenzing, im Wege der Vollſtreckung zum 
dritten Male Öffentlich vom Berfaufe nr 
vr 

Dasſelbe iſt erbrechtig — abnigl. Babe 
Dhkntaiite München, und beſteht aus einein- zum 
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Theile. gemauerten Haufe, mit. Stallung und 
Getreidftadl ; 

— Tagw. 00 — Garten, 

31 » .9 Aecker, 

BB 6509 Wieſen, 

5 ” 67» Waldung. 

Die Reihniffe find: 

Drdinär-Scharwerkged . . 2fl. 46 kr. — hl. 


Eift 22 nenn 85 2: 
Mayerſchaftöfriſt »- » 1s 37% 6» 
4 Schäffl kom -. » » - Bs —ı —. 
1 Schaͤffl 4 Mtz. Haber . 6: 40, —⸗ 
Einfache Ruſticalſteur. 1» 16: —⸗ 
Einfache Zehentſteur.. —⸗ 6: 2» 
Die Schägung beträgt 1104 s Abe — » 


Kaufsluftige, dem Gerichte unbelannte mit 
Zeugniffen über Leumund und Vermoͤgen vers 
fehen, mögen ſich Mondtagd am 25ten 
Februar d. J. Vormittags 9 bis 12 Uhr bey 
unterfertigtem K. Laudgerichte einfinden. 

Den 25. Jaͤnner 1828. 


en Bayer. Landgeriht Minden. 
Steyrer, Landridhter 





AufRequifition des Kon. Kreiss und Stadtge⸗ 
richts München werden bey dem endesſtehenden 
Landgerichte, die zur Gant⸗Maſſe des Unterpols 
linger Bräuerd Lorenz Barth gehdrigen Gründe 
auf der Sendlinger Haide, an die Pafingerftraffe 
ftoßende Aecker sub Cat. Nro.86% zu 14 Tagw. 
62 Dec. am kommenden 28ten Februar d. J., 
von 9 bis 12 Uhr, an die Meiftbietenden dfs 
fentlich verfteigert. 

Kaufsluftige haben fih amı gefagten Tage 
und Stunde in dem Amts-Locale am Lilienberg 
einzufinden. 

Den 29. Sänner 1828. 
Koͤn. Bayer. Landgeriht Münden, 
Steyrer, Landrichter. 
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Die Verlaſſenſchaft der Buͤrgermeiſters⸗Wit⸗ 
tib, Urſula Kiftler zu Geiſenfeld, beſtehend an 
Mobilien in Betten, Waſch, Leinwand, Zinn, 
Hausgeraͤthſchaften, und an Immobilien, beſte⸗ 
hend in dem zweyſtoͤckigen, gemauerten, mit 
Ziegel gedeckten, zum K. Rentamte dahier boden⸗ 
zinſigen Wohnhauſe Nro. 177, dann einem lud⸗ 
eigenen Gemeindetheil zu 1 Tagw. 53 Decim. 
wird auf Andringen der Creditorſchaft am Mon d⸗ 
tag den zten März l. Irs. Vormittags 9 
Uhr an den Meiſtbietenden, die Immobillar— 
ſchaft, vorbehaltlich der ereditorfchaftlichen Ge: 
nehmigung, im Haufe der Verftorbenen zu Gei: 
fenfeld, gerichtlich verfteigert, wozu annehnts 
bare Kauföluftige hiemit eingeladen werden. - 
Die auf den Immobilien haftenden Abgaben 
betragen jährlih, Geldftift 2 Fr. 4 Hl. Lehen: 
bodenzins 1 fl. Geldbodenzins 56 fr. und Steuers 
Simplum 4 fr. ı bl. 
Den 9. Sänner 1828. 

Königl. B. Landgericht Pfaffenhofen. 
In Verhinderung des K. Landrichters, 

(2) 2. Hermann, I. Alfeffor. 





Borladungen und Edictal⸗ 
Citationen. 


Die am 1. July 1826 dahier verſtorbene 
Bierwirths⸗Wittwe Katharina Weninger bat 
in ihrer legtwilligen Verordnung auch den Schuh⸗ 
macher Krueg zu Prien, einen Sohn ihrer 
Mutter: Ecywefter, oder feine Kinder mit eis 
nem Legate von 500 fl. bedacht. 

Da bisher der Aufenthalt obiger Legatarien 
nicht ausgeforfht werden konnte, fo werden der 
genannte Schuhmacher Krueg oder deſſen Kin: 
der hiemit aufgefodert, fi binnen 30 Tagen 

(8) 
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bierorts um fo gewiffer zw melden, und ihre 
Anfprüche auf das. fraglicheLegar nachzuweiſen, 
als man auſſer dem dasſelbe an bie fubftituirs 
ten Perfonen ohne Caution verabfolgen laffen 
wirb. 

Den 22. Jaͤnner 1828. 
K. B. Kreis: u. Stadtgericht Münden. 
v.Gerngroß, Director. 
Wimmer. 


a. 





Simon Oswald, Feldjäger beym J. Zi: 
ger: Bataillon, welcher ĩm preuß. Feldzuge 1806 
geftorben feyn fol, und feit diefer Zeit vermißt 
wird; dann Gebaftian Oswald, Gemeiner 
beym Leib- Regiment, feit dem rußifchen Feld, 
zuge 1812 vermäßt, fo wie deſſen ‚allenfallfige 
legitime Nachkommen , werden aufgefordert, fi 
binnen 3 Momaten a dato hierorts bey Gerichte 


zu melden, inbem widrigenfals :diefelden für 


verſchollen erflärt würden, und ihr Vermdgen 
an die noch lebenden vier Erben’ gegen Gaution 
ausgehändigt würde, 
Den 28. Jaͤnner 1828. 
Koͤn. Bayer. Landgeridt Ebersberg. 
Hoͤß, Landrichter. 





Das unterfertigte R. Landgericht hat in dem 
Schuldenwefen des Michael Shamböd, For⸗ 
ſterbauers von Deiſenhofen, durch Entſchließung 
vom 1. May v. J., den Univerſalconcurs ers 
kannt. 

Es werden daher die geſetzlichen Edictstage, 
naͤmlich: 

I. Zur Anmeldung der Foderungen und deren 
. , gehbrigen Nachweiſung auf Dienstag 
den 2öten Februar d. J.; 
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U. zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Foderungen auf Donnerss 
tag den 27Tten März; 


UL. zur Schlußverhandlung auf Samdtag 
den 26ten Apzil und zwar für die 
Replit bis Freytag den Orten Map 
einſchließlich, und für die Duplik sis Frey 
tag ben 23ten Maynd. J., 

jedesmal Vormittags 9 Uhr feſtgeſetzt, und hiezu 
fämmtliche unbefannte Gläubiger des Gemeins 
ſchuldners hiemit dffentlich unter dem Rechts: 
Nachtheile vorgeladen , daß das Nichterfcheinen 
am erften Ebictötage die Ausfchliegung der 50: 
derung von der gegemwärtigen Goncurdmaffe, das 
Nichterfcheinen an’ den übrigen Edictötagen aber 
die Ausfchließung von den an denſelben vorzus 
nehmenden Verhandlungen zur Zolge hat. 
Zugleih werden diejenigen, welche irgend et: 
was vom dem Bermdgen des Gemeinfchuldners 
in Handen haben, bey MWermeidung des noch⸗ 
maligen Erſatzes aufgefodert, ſolches unter Bor: 
behalt ihrer Rechte bey Gerichte zu uͤbergeben. 
Den 24. Jaͤnuer 1828. 
Königl. Bayer. Laudgericht Münden. 
Steyrer, Landtichter. 
—ñ— D — — e — — 
Amortiſations⸗Decrete. 


Da bie von den Johaun Danne r'ſchen Ehe: 
deuten färdieProfefforö:Wittme Henriette Kohrs 
über ein Darleigen von 2500 Gulden unterm 
16. Auguft 1829 gerichtlich ausgeftellte Schuld: 
Urfunde innerhalb des in der biesfeitigen bffent: 
lichen Ausfhreibung vom 24. April 1827 feft- 
gelegten fechömonatlichen Termines hierorts nicht 
vorgewiefen wurde; fo - wird viefelbe dem An: 
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trage der Betheiligten gemäß, hiemit für kraft⸗ 
los erflärt. 
Den 22. Yänner 1828. 
A. B. Kreids: u. Stadtgeriht Minden. 
v. Gerngroß, Director. 
Wimmer. 





Unterm 10. July v. J. wurde die Urkunde 
vom 31. Auguft 1814, wodurd der Abn. Hof: 
fire zum heil. Michael in München ein Ans 
theil von 10,000 fl. an dem auf das Provincials 
Capitel des Malthefer-Ordend Tautenden, unter 
Der Nummer 651 Änlataftrirten ftändifhen Ans 
lehen vom 29. Auguft 1796 zu 25,000 fl. zuge⸗ 
fchrieben worden ift, als zu Verluft gegangen, 
- audgefchrieben, und der unbekannte Inhaber aufs 
gefodert, die Urkunde binnen ſechs Mona: 
ten vorzumelfen. 

Diefer Termin iſt nunmehr ‚abgelaufen, und 
da die Urkunde nicht vorgewiefen wurde, fo wird 
fie hiemit in Folge ded im Amortifationds Des 
erete angebrohten Rechtänachtheiles für Fraftlos 
erklaͤrt. 

Den 22. Jaͤnner 1828. 
Kon. B.Kreissu. Stadtgeriht Minden. 


dv. Gerngroß, Director. 
B. v. Horben. 


— 


(3) 3. 
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Nichtamtlicher Artikel, 


Der Unterzeichnete macht hiemit aus Auf: 
trag ded Würte mbergiſchen Creditver— 
eins bekannt, daß alle diejenigen Bayeri⸗ 
ſchen Semeinden und Gutsbeſitzer, welche von 
dem Würtembergifhen Creditverein 
Anleihen zu erhalten winfchen, weun fie fid) 
unmitrelbar an denfelben wenden, die vermillig: 
ten Aulehen in Gemaͤßheit der Statuten vollzähs 
dig, ohne irgend eine Provifion, jedoch nad) Ab⸗ 
zug der für die Verwaltung und Berfendung der 
Gelder nad) Bayern ndthigen Koften, welche 

bey Anlehen unter 20,000 fl. — fr. 1 Proc, 
und bey Anlehen über 20,000 fl. — fr. 4 Pror. 


nicht Äberfteigen dürfen, und deren etwaige Ueber: 
fchäffe dem Refervefond zu gut kommen, von 
dem Unterzeichneten baar ausbezahlt werden. 

Ueber die Grundfäge, nach welchen ausge 
lichen wird, nnd nach welchen unter Beruͤckſich⸗ 
tigung und Beobachtung der Gefee des König: 
reihd Bayern die Pfand» und Rentenverfchrei: 
dungen audzuftellen find, behält fich derfelbe 
weitere Belanntmachung vor. 

München den 21. December 1827. 

C. 8. Spittler, 


Eaffier bes Würtembergifchen Erebit : Vereins, 
Gtraffe Brienne Nro. 16600. 





Berichtigung eines Dradfehlers. 


Im Kreiß = Intelligenz + Blatte Nro. 4, d. I ift Seite 53, Zeile 1 von unten Er 
— Schmid“, und Seite 54, Zeile 7 von oben „Dominifus Lackenbauer, Lederer“, 


zu leſen. 
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Königliche 


Sntelli-: 


für den 
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Bayeriſches 


genzblatt 
Areis. 


VII. Stuͤck. er den 13, Februar 1828, 


— — 


Amtliche Artikel. 


(Unterrichts : Ertheilung in ben Vollsſchulen bes 
. treffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Naadem die unterfertigte Stelle erſehen hat, 
daß nicht ſelten, zum groͤßten Nachtheile der 
Lernenden, Individuen der Zutritt in die Volks⸗ 
Schulen Behufs der aushuͤlfsweiſen Unterrichts⸗ 
Ertheilung geſtattet wird, welche ſelbſt erſt in 
der Vorbereitung ſtehen, oder auf keine Weiſe 
ſonſt hiezu qualificirt erſcheinen; fo werden ſaͤmt⸗ 
liche Schulaufſichts-⸗Behoͤrden hierauf mit dem 
Anhange aufmerkfam gemacht, bey zu gewärtis 
gendem ftrengen Einfchreite jeden Unfug der 
Urt ſogleich abzuftellen. 

Mündyen den 24. Fänner 1828. 
Koͤn. Bayer. Regierungbesgfarkreifes, 

Kammer des Innern. 

v. Widder, Praͤſident. 
‚Miller, Secr. 








(Die Säule zu Shentenan betreffend.) 
Im Ramen Seiner Majeftät des Königs, 

Dem Dedyant und Pfarrer, Priefter Eich⸗ 
Mayr zw Ndelshaufen, wird. wegen ber dem 
Schulfonde zu Schenkenau ſchankungsweiſe über: 
laſſenen liquiden Activ⸗Schuldfoderungen in 





dem Betrage von 485 fl. 30 fr. das beſondere 

Wohlgefallen der unterfertigten Stelle zu ers 

fennen gegeben. 
München den 5. Februar 1828. 


Kdn.Bayer. Regierung des Iſarkreiſes, 
- Kammer des Innern. 
v. Widder, Präfident. 
eoll. Daſchner. 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 
Nachftehende Ausfchreibung der Kdu. Res 
gierung des Untermainfreifes vom 15. v. Mts. 
wird ſaͤmmtlichen Polizey⸗Behoͤrden des Iſar⸗ 
Kreiſes zur gleichmaͤßigen Nachachtung bekannt 
gemacht. 
München den 7. Februar 1828. 
Koͤn. Bayer. Regierungdes Iſarkreiſes, 
Kammer des Innern. 
v. Widder, Praͤſident. 
coll. Daſchner. 


An 
fäihtliheDiftriets. PoligeyeBehbdrben 
des Kreifeß. 

(Einige bey dem Gewerbe der Papiermäller Matt 
findenden Mifbräube betreffend, ) 

Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 

Es ift bey der unterzeichneten Abnigl. ce 
zur Anzeige gekommen: 
(10) 
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1) Daß bie Freyfagung der Lehrlinge bey dem 
Gewerbe der Paplermuͤller ohne alle ob = 
rigkeitliche Mitwirkung von ben 
Meiftern felbft geſchieht, 

2) ber freygegebene Lehrling häufig gehalten 
ift, bey feinem Freyiprecheh den ſogenanu⸗ 
tem Lehrbraten zu geben, welcher nicht 
felten in einem Eojtfpieligen EB» und Triuk⸗ 
Gelage beiteht, 

3) die Lehrherren an vielen Orten verbunden 
find, den Gefellen fänfmal im Jahre an 
den hohen Fefttagen und am der Kirchweihe 
‚eine Mahlzeit zu geben, oder biefelbe je⸗ 
desmal mit Geld, meiftens im Betrage zu 
Einem Gulden zu verguͤten. 

Indem fämmtlihe Diſtricts-Polizey⸗Behdr⸗ 
den des Kreiſes auf dieſe Auomalie — 6.5 
Nro, 6 der Inſtruction zum Vollzuge der ges 
feglichen Grundbeftimmungen über das Gewerbs⸗ 
Weſen — und auf diefe Mißbraͤuche aufmerk⸗ 
ſam gemacht werben, erhalten viefelben den Auf⸗ 
trag, zur Befeitigung beyder das Geeignete 
competenzmäßig zu verfügen. 

Würzburg dem 15. Jänner 1828. 
KB.Regierungdbeslintermainfreifes, 
Kammer des Junern. 

Freyh. v. Zurhein, Praͤſident. 
Froͤhlich. 





An 
ſaͤmtliche Diftriets:Polizey:Behbrden 
des Iſarkreiſes. 
(Den Fleiſchſatz betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Könige, 


Der Fleiſchſatz für die Städte München und 
Landshut wird fir das laufende Monat — 
feſtgeſetzt, wie folgt: 





i08 
Landshut, 
6s 22 


Mändıen, 
Maftochfenfeifh . Of. — pr. 
Kalbfleifh „- .»’ . 1» 2e 
Echweinfleiih . . 8: —: 
Die Polizey = Behdrden der Übrigen Amts⸗ 
Bezirke haben ſich bey Regulirumg der Fleifchtare 
für ihre Diftricte hiernach zu achten. 
Miänchen den 9. Februar 1828. 
Rdn. Bayer Regierungdesgfarkreifes, 
Sammer des Inaern. 
v. Widder, Präfident. 
coll, Daſchner. 


8: — x: 


— — — 





Dienftes » Notiz. 


Bermdge Entſchließung der Kodnigl. Megies 
rung des Iſarkreiſes, Kammer des Innern, ddo, 
5. Febrnar d. J., wurde die in Erledigung ges 
kommene Stelle einer Stricklehrerin an der An: 
gerſchule dahier der bisherigen Aushuͤlfslehrerin, 
Caroline Müller, verlieben. 





Bekanntmachungen. 





( Den Beſuch der Roͤnigl. Central⸗Veterinaͤr⸗ 
Schule von Seite der angehenden Aerzte 
betreffend.) 

Das organiſche Edict Über das Veterinaͤr— 
Weſen vom 1. Februar 1810 (m. ſ. das K. 
Regierungsblatt 1810 VIII. Stuͤck) enthält 
$. 15. folgende Beſtimmung: 

„Diejenigen Aerzte, welche die medicinifchen 
„Wiffenfhaften nach den beftehenden Ges 
„fegen auf einer Landes = Huiverfität abfol- 
„virt haben ‚und feiner Zeit in ben, Staats⸗ 

“ „bienft treten wollen, find verbunden , waͤh⸗ 
„rend der anberaumten: zweyjaͤhrigen prac⸗ 
„tiſchen Laufbahn. einen. Eurs derjenigen 
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„Fächer an der Königl. Centrals Veterinär: 
„Schule zu hören, welche an ben ‚medicis 
„nifchen Sectionen ber Univerfitäten nicht 
„genägend und vollftändig gegeben werben 
„tonuten, worunter vorzuͤglich die Zooto⸗ 
„mie, die Operationdlehre, die Lehre von 

den Seuchen und die Veterinär » Praxis 

„in dem Thierfpital begriffen feyn follen. 

„zum Eintritt in die Vorlefungen haben ſich 

„die Aerzte bey dem Chef der Anſtalt, und 
„den Profefforen zu melden, und erhalten 
„von den letztern über die gehdrten Gegen: 
„ftände ein Frequentationd » Zeugniß. 

. Diefe Verordnung wird hiemit in Erinnerung 
gebracht, und zugleich bemerkt, daß bie von ben 
angehenden Werzten zu frequentirenden Vorle⸗ 
fungen immer in dem Sommers Gemefter 
gehalten werden, und daß ſolches mit dem Moe: 
nate April alljährlich feinen Anfang nehme. 

München den 4. Februar 1828. 
Königl.B. Central⸗Veterinaͤr⸗Schule. 
Freyherr von Keßling. 

Weymar, Gtabörath. 





(Den SommersLehrcurs für die Huf Beihlags, 
fhmiede. dev der Königl. Central » Veterindts 
Schule betreffend.) 


Die unterzeichnete Stelle macht biemit bes 
kannt, daß der Sommer⸗Lehreurs für die Hufs 
Beſchlagſchmiede mit dem 1. April feinen Anfang 
nimmt, 

Alle diejenigen, welche der geſetzlich vorge: 
ſchrlebenen Prüfung und Approbation bedürfen, 
baben bey diefem Eurfe um fo fiherer am ges 
nannten Tage zu erfcheinen, als ſolche nad) Er⸗ 
dffnung des Unterrichts nicht mehr angenommen 
werden koͤnnen, fondern bis auf den wiederbegins 
menden Winterlehreurs, welcher am 1. Novem⸗ 
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ber feinen Anfang nimmt, ohne weiters ver⸗ 
wieſen werden muͤſſen. 
Muͤnchen den 4. Februar 1828. 
Kdnigl.B.CentralrVBeterindr:- Schule 
2 Freyherr von Kefling. 
Meymar, Stabörath. 





Berfteigerungen 


Bon ber umterfertigten Kon. Verſteigerungs⸗ 
Eommiffion wird im Mitte des Monats März 
b. 5. die Herftellung zweyer neuen Etraffen- 
Strecken im Kbn. Landgerichtsbezirke Weiler, 
in dem bortigen Landgerichts = Locale jedesmal 
Morgend 9 Uhr am den Wenigfinehmenden im 
Verfteigerungdwege überlaffen, und zwar: 

1) Am 17. März Morgens 9 Uhr die Her⸗ 
ftellung einer Etrede der Kemptersfindans _ 
er:Straffe zwifchen Rothenbach und Ried⸗ 
hirſch, in einer Länge von 7 Achtl Stun⸗ 
den 29 Ruth. , welche auf 27072 fl. 26fr. ' 
veranfchlagt ift; 

2) am 18. Mär, Morgens 9 Uhr bie Herftel« 
lung einer Strede der Bregenzer-WBanger: 
Straffe im fogenannten Ruhlandsdobel mit 
einer Bruͤcke, im einer Länge von 1 Achtel 
5 Rurben, welche auf 19290 fl. 34 Er. 
veranfchlagt ift. 

Die Uccordsluftigen werden mit dem Bes 
merken hievon in Kenntniß gefest, daß an ber 
Verfteigerung jeder rechtliche, mir hinreichendem 
Vermögen, oder annehmbarer Buͤrgſchaft ver: 
febene, mit den erfoderlichen Kenntniſſen aus⸗ 
gerüftete Mann, unb ber einen annehmbaren 
Werkfuͤhrer zur Seite bat, Antheil nehmen kaun. 

Die Kojtenvoranfchläge,, die Plane und die 
Necorböbedingungen für beyde Bauten, koͤnnen 
bis zum Qyren Februar l. J. bey der Bau⸗ 

(20% ) | 
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Inſpection Kempten, und dann bis zum Tage 
ber Verfteigerung bevm Koͤn. Landgerichte Weis 
fer eingefehen werden, und werden von !ber 
Baubehdrde auf Verlangen auch noch am 1A. 
und 15. März an Ort und Stelle erklärt 
werben, 
Meiler ben 3. Jaͤnner 1828. 

Ködn. B. Verfteigerungd:Commiffion, 





Gram, v. Langenmauntel, 
kön. Landtichter. kön. Vezirkd:Ingenieur, 
(2) 1. 


Das Bierwirth Johann Doppelhammer: 
ſche Anmwefen Nro. 140. in der St. Anna⸗Vor⸗ 
fadt wird Mondtags den 18ten Februar 
1. 3. Vormittags von 9 bis 12 Uhr bey dem uns 
terfertigren Gerichte bffentlich verfteigert, wozu 
Kaufs- und Zahlungsfähige mit dem Beyſatze 
eingeladen werben, daß die Verfleigerung nad) 
den Bellimmungen des Hypotheken⸗Geſetzes bes 
handelt, fohin der Zuſchlag, vorbehaltlich des 
achttaͤgigen Wiedereinldfungsrecdhtes der Gläus 
biger, fogleich ertheilt wird, wenn das Ange: 
bot den Schaͤtzungspreis ded Auweſens von 
4880 fl. erreicht. 

Den 15. Jänner 1828. 

KB. Kreis: u.Stadtgeriht Münden, 
v. Gerngroß, Director, 


(3)3. Grafv. Wald kirch. 





Die zur Bereiter Holzer ſchen Gantmaſſe 
gehbrige Behauſung ſammt Nebengebaͤuden Nr. 
78 in der Bayerſtraße wird Mittwoch den 
13ten Februar 1828 Vormittags von 9 — 
12 Uhr im diesfeitigen Gerichts : Locale wieder: 
holt, und zwar zum dritten Male an den Meifts 
bietenden verfteigert, wozu Kauföluftige mit dem 
Auhange eingeladen werben, daß der Hinſchlag 
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on den Meiftbietenden bey diefer dritten :Mers 
fleigerung von der ———— der Creditoren 
nicht abhängig iſt. 
Den 22. Jänner 1828. 
K. B. Kreis: m Stadtgericht Nincen. 
v. Gerngroß, Director. 


(2)2. B. v. — 





Zur Verſteigerung des Hauſes des Maurers 
Mathias Groß, Nro. 309 Lit. a zu Wieſen⸗ 
feld an der Dachauer-Straſſe, wobey ſich ein 
Hofraum von 11700 D Schuh befindet, der zu 
einer GartensAnlage dienen kann, hat man auf 
Anrufen der Gläubiger auf Donnerstag den 
6ten März l. J. Vormittags von g bis 12 Uhr 
eine Commiſſion angeſetzt, wobey Kaufsluftige mit 
der Erbffuung im Locale des unterfertigten Ge⸗ 
richtd zu erfcheinen geladen werden, daf dad 
Groß' ſche Haus ſammt Hofraum am 16. Nos 
vember v. J. gerichtlich auf 5000 fl. geſchaͤtzt 
wurde, 

Den 29. Jänner 1828. 
Kon. B.Kreissu. Stadrgeriht Münden. 
Allweyer, Director. 
v. Winter. 





Die Wiedererbauung der abgebrannten Kir- 
he und des Ihurmes zu Paunzhauſen d. Ger,, 


ſoll in Folge K. Regierungd-Eurfchliefung vom 27. 


d. M. an den Wenigfinehmenden accordmäßig 
übergeben werden, 

Man hat defhalb auf den ten März. J. 
Vormittags 9 Ubr zur dffentlichen Verjteigerung 
eine Commiſſion angefegt, wozu fähige Baus 
meifter mit der Bemerkung eingeladen werben, 
daß der Bau meifterhaft und nad) dem ratificir= 
ten Plane, (welcher hierorts eingefehen werben 
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Kann) geführt, und bis Martini I. J. vollendet 
werben muͤſſe, auch der Unternehmer ſich der Auf: 
fit und Leitung des betreffenden Bezirks-In— 
genieurd zu unterftellen habe. 

.!. Die Zahlung der Accord» Summe wird dem 
Bauführer zur Hälfte beym Unfange des Baues, 
und die andere Hälfte nach Vollendung deöfelben, 
und nach dem Befunde der Accords⸗Erfuͤllung zus 
geſichert. 

Den 31. Jänner 1828. 
Königl. Bayer. Landgericht Freyſing. 
Groſch, Landrichter. 





Nach Antrag der Gläubigerfhaft wird das 
Anweſen ded Caspar Mitrereder in Am—⸗ 
pfing wiederholt zum Verkaufe im Verfleiges 
‚rungöwege audgefchrieben. | 


Diefed Auwefen beſteht: 

1) In dem zum K. Rentamte Mühldorf erbs 
rechtbaren Mirterevergätl zu Ampfing mit 
gemauerten Wohnhauſe Nro. 58, Pferd: 
und Kübftalle, hölyerner Härte und Stadl, 
19 Dec, Hausgarten und 3 Tagw. 29 Der. 
Holz, 
in der ludeigenen Obermoosſtuckwieſe zu 
70 Decim. in den zum Königl. Rentamte 
Muͤhmdorf bodenzinfigen Aecker- und Wiese 
gründen zu 11 Zagw. 87 Dec., in vem 
zum Kdn. Reutamte Mühldorf erbrechts⸗ 
baren Weitermaierzubau:Gute zu Eichham, 
mir hölzernem Wohnhauſe ro. 129, höls 
zernem Getreidftadl, 57 Des. Hausgarten, 
30 Zagw. 80. Dec. Hedergründen, 9 Tagw. 
32 Dec. Wiesgruͤnden, und 4 Tagw. 00 Der. 
Forſtantheil. 

Die Verfteigerung wird salva ratificatione 
am Mondtag den 5ten März d. J. Vor⸗ 
mittags von 9 bis 12 Uhr, unter Bekauntma⸗ 
ung der auf diefemAnwefen haftenden Laften im 
hiefigen Amts⸗Locale vorgenommen, unb an alle 


2 


— 
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Kauföluftige, welche ihre Kaufsfähigkeit jedoch 
gehdrig nachzuweiſen haben, Einladung hiemit 
erlaffen. i 
Den 28. Sinner 1828. - r 
Kon Bayer Landgeriht Müpldorf. 
Bartſch, Laudrichter, Bi, 





Auf Juſtanz des Königl. Fiscus werden nad): 
ftebende Grunpftüdte von dem Auwefen bed Se: 
baftian Riefelberger, Haͤckerl zu Oberha⸗ 
‚hing, wiederholt zum Öffentlichen Verkaufe and: 
gefhrieben. 5 

1) Acker 1 Zagw, 12 Decim, Eat. Nro. 87. 


) 1 — * »89. 
DD) An on» m 255. 
en. nn 2. 
nn 82.9,» _» 747, 


Kaufsluftige, dem Gerichte unbekannte, mit 
den nöthigen Leumunds « und Vermbgend;Zeug: 


‚niffen verſehen, haben ih Donnerstag den 
28ten Februar I. Irs. Frühe gUhr im uns 


terfertigten Amts =» Locale einzufinden, 
Den 28. Jänner 1828. 
Königl. Bayer Landgeriht Münden. 
Steyrer, Landrichter. 


* 
1 


Auf Requifition ded K. Kreis- und Stadtges 
richts München vom 1. praes. 7. dieß wird 
Donnerstag den 2iten Februar I. Irs. 
und nächitfolgende Tage, der Verlaßthum des 
Pfarrers Falk zu Auflirchen am Würmfee, dfs 
fenrlich gegen fogleidy baare Bezahlung Zug für 
Zug verfteigert. 

Derjelbe bejteht aus 6 Pferden, 9 Melt: 
fühen, dem jungen Viehe, Getreid, Stroh, Heu, 
danı Baumannsfahrniffen , ferners aus nätlis 
chen Hauss und Küchen: Einrichtungen. 
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Kaufuftige werben mit"den Anhange einges 
laden, daß am erften Tage bie — 
des Viehes vorgenommen wird. 

Den 7. Februar 1828. 
Koͤn. Bayer Landgericht Starnberg. 
2) 1. Leie nde der, Landrichter. 


Nachdem Joſeph Schufter, Koppbauer zu 
Lanbftetten diefed "Gerichts dem Ihm zur Guts⸗ 
Uebergabe an eine feiner Verwandten angegbns 
ten Termin fruchtlod verftreichen ließ, fo wird 
auf Antrag bes Koͤnigl. Rentamtes ald Grund⸗ 
Herrſchaft und mehrerer Ereditoren deffen Ans 
wefen, der zum Koͤnigl. Rentamte Starnberg 
lelbrechtsbar gebdrige, ganze Koppenhof zu Lands 
fletten, beftehend: 

a) Aus einem balbgemauerten zweyſtoͤckigen 

Wohnhauſe, ſammt Pferd: Schwein:Stalle 

sind Heuboden unter einem Dache, aus eis 

nem auf einer Seite halbgemauerten Stadl 

ſammt Kuͤhſtalle, einem hölzernen Getreid⸗ 
kaſten und gemauerten Backhauſe, 

b) aus 71 Tagw. 16 Decim. Feldgruͤnden, 

e) „BE nn BB» Miejen, und 
dm 5 nn 567 » MWaldung 

zur dffentlichen Verſteigerung gebracht. 


Hiezu iſt aaff Mondtag den 17ten März 
d. J. Vormittags 9 Uhr im hieſigen Amts⸗Lo⸗ 
eale eine Conmiſſion auberaumt, bey welcher ſich 
zahlungsfähige Käufer mit unbeſcholtenem Leu⸗ 
munde einfinden, und den Hinfchlag fogleicd) ges 
mwärtigen fonnen, wenn das legte Angeboth die 
gerichtliche Schaͤtzung zu 4337 fl. erreicht haben 
wird, anßer dem aber wird derfelbe von ber 
Genehmigung der Ereditoren abhängig gemadıt. 

Kaufsluftigen wird Michael Waldherr, Mais 
erbauer zu Landfterten die VerfaufssObjecte auf 
Verlangen vorzeigen, 
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Die Laften und Abgaben werben bey der 
BVerfteigerungs = Eommiffion befannt gemacht 
werden, 

Den 8. Februar 1988. 
Koͤn. Bayer. Landgeriht Starnberg. 
(3)1.  Reiendeder, Landrichter, 





Borladungen und Edictal- 
Citationen. 





Die am 1. July 1826 dahier verſtorbene 
Bierwirths⸗Wittwe Katharina Weninger bat 
in ihrer legtroiligen Verordnung aud) den Schuhe 
macher Krueg zu Prien, einen Sohn ihrer 
Mutters Schwefter, oder feine Kinder mit eis 
nem Legate von 500 fl. bedacht. 

Da biöher der Aufenthalt obiger Legatarien 


nicht ausgeforfcht werden fonnte, fo werben der 


genannte Schuhmacher Krueg oder deffen Kine 
ber biemit aufgefoderr, fi binnen 30 Tagen 
bierortd um fo gewiffer zu melden, und ihre 
Auſpruͤche auf das fraglicyefegar nachzumweifen, 
ald man auffer dem dasjelbe an. die fubftituir: 
ten Perfonen ohne Gaution verabfolgen laffen 
wird, 
Den 22. Jänner 1828. 
K. B. Kreis⸗ u. Stadtgericht Münden. 
v. Gerngroß, Director. 


(2)2. Wimmer. 





Vom unterfertigten K. Landgerichte wird auf 
Freytag dem 29ten Februar I. Irs. eine 
Commiffion zur ES chuldennadlaß : Verhandlung 
mit Joſeph Scherübel, Bauern am Berghof 
bey Kirchdorf, und feinen Glaͤubigern anbee 
raumt, welche um fo gewiffer am beftimmten 
Commiffionstage in der Frühe um 9 Uhr zu 
eriheinen haben, als fie fich außer dem dem 
Ausfprucde der Mehrzahl der erfchienenen Gläus 
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biger anſchließen muͤſſen, und mit ihren allen 
fallfigen Erinnerungen ausgeſchloſſen werben 
müßten. 

Den 26. Jänner 1828. 
Königl. Bayer. — Moosburg. 
Bed, Landgerichts »Bermwefer. 





"Amortifationd: Decrete 


.. Unterm 7. May 1817 wurde von dem uns 
terzeichneten Gerichte eine Schuldobligation über 
ein Darlehen von 1400 fl. ausgefertiget. 


Die Summe ift zur Hälfte vom Kajetan 


Keferloher, ehemaligen Papierer⸗Geſellen 


und‘ feiner Schweſter Walburga Simmer⸗ 
Lin,i Hausmelfterin im Krankenſpitale zu Schwas 
bing, dann zur andern Hälfte von Joſeph 
Hofmann, Kupferfchmieb zu Burghauſen vors 
geihoffen, und hypothelariſch gegen 55 Verzins 
fung und halbjährige Aufländung auf dem Haufe 
des Bädermeifters Simon Helmbang bas 
hier, und feiner Ehegattin Barbara (Anger: 
viertel Hyp. B. Fol. 742.) verfichert. 

Die halbjährigen zu Georgi und Michaelis zu 
entrichtenden Zinfen, find der Dienftmagd Res 
gina Stoll als lebenslaͤngliche Nugnießung, 
nach deren Ableben aber den oben benannten 
Darleihern obligationsmäßig zugefichert. 


Diefe Hypothekſchuld⸗Urkunde gieng zu Vers 
luft, und auf Anrufen des Kajetan Kefer: 
: 8 
‚de 


— — — 
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loher und der Barbara Simmerlin wi 


nunmehr der unbefannte Inhaber diefer Urkunde 


aufgefodert, biefelbe innerhalb ſechs Mona« 


ten von dem Datum der gegenwärtigen Bes. 


fanntmachung hierorts vorzuweifen, ald außer 
dem die erwähnte Urkunde für kraftlos erflärt 
werben wuͤrde. nn 
Den 5. Februar 1828. 
8. 2. Kreid: m. Stadtgeridt Minden 
‚Allweyer, Director. 
(3)1. 





Nachdem der unterm 8. Juny d. J. vorge: 
fetste ſechs monatliche Termin zur Vorlage jener 
Originalſchuld⸗ Urkunde, welche die Frau Gräfin 
Franzisca von Taufkirch, geborme Freyin von 
Huber zu Mauern, Vicedomina zu Burghaufen, 
unterm 1. October 1769 über ein zu mehreren 
Stiftungen gehbriges Eapital von 1000 fl., wos 


van auch die Kirchen bed vormaligen Gerihts 
Mermofen mit 200fl., und bie Kirchen des - 
vormaligen Gerichts Kraiburg mit 100fl., Theil 


zu nehmen haben, audgeftellt hat, fruchtlos ab: 
gelaufen ift; fo wird biefe Schuld-lirfunde ges 
mäß ber in dem Amortifationd, Edicte vom 8. 
Juny d. J. beygefuͤgten Androhung für kraftlos 


erklaͤrt, und dieſes — dffenlich belannt ger 


macht. © 

Den 28. — 1887. ° 
Ködnigl.Baper. Kandgeriht Mühldorf.” 
(3) 2. Bar tſch, — 
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122 
Bayeriſches 


vu. Stuͤck. Münden, den 20. Februar 1828. 





Amtlihe Artikel, 


(Unterrichtd = Ertheilung in ben Bolksſchulen bes 
treffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 





Me aspem die unterfertigte Stelle erfehen bat, 
daß nicht felten, zum größten Nachtheile der 
Lernenden, Individuen -der Zutritt in die Volks⸗ 
Schulen Behufd der aushälfsweifen Unterrichts⸗ 
Ertheilung geftattet wird, welche felbft erft in 
der Vorbereitung ftehen, oder auf feine Meife 
fonft hiezu qualificirt erſcheinen; fo werben färht: 
liche Schulaufſichts Behörden hierauf mit dem 
Anhange aufmerkſam gemacht, bey zu gewärtis 
gendem ftrengen Einſchreiten jeden Unfug der 
Art ſogleich abzuftellen. 
München den 24. Jänner 1828. 
Kdn. Bayer. Regierungdes Iſarkreiſes, 
Kammer des Innern. 
v. Widder, Praͤſident. 
Miller, Ser. 
— — — — — — — 
Dienſtes-Notizen. 


Seine Majeſtaͤt der König, haben 
Sich vermdge eined an das Appellationd » Ges 
richt für den Iſarkreis unterm 28. Jaͤnner d. J. 
erlaſſenen Reſcriptes bewogen gefunden, bie bey 


dem Wechſel- und Mercantil: Gerichte I. In⸗ 
ftanz zu Miinchen erledigte Stelle eines rechts: 
kundigen Affeford dem Kreis» und Stadtge⸗ 
richts-Rathe, Ignatz Perner allergnaͤdigſt zu 
verleihen. 

Seine Koͤnigliche Majeſtaät haben am 
6. Febr. d. J. vermoͤge allerhoͤchſter Entſchließung 
dem Pfarrer Joachim Kuͤrzinger zu Mit: 
terngard, K. Landgericht Waſſerburg, in Bes 
ruͤckſichtigung feines Alters und feiner durch ein 
ärztliches Zeugniß nachgewieſenen Kraͤnklichkeit, 
die erbetene Entlaffung vom Pfarramte. allers 
gnädigit bewilliget und die hiedurch ſich erdff⸗ 
nende Pfarrey Mitterngard dem Cooperator Er: 
pofitus Cbleftin Pfanpdler in Fbhing, Kdn. 
Landgerichts Miesbach verliehen; dann am 7. 
Februar d. J. den bisherigen erften Affeffor des 
Landgerichts Eberöberg, Xaver Sträuble, bey 
feiner durch die vorgelegten Zeugniffe nachges 


wieſenen Functions-Unfäbhigkeit in Folge zerrüts 


teter Gefundheitö:Umftände die erbetene Ruhe: 
Verfegung temporär bewilliget, und als erften 
Aſſeſſor des K. Landgerichts Eberöberg ben 
biöherigen Civil» und Eriminals Apjuncten des 
vormaligen Herrſchafts⸗Gerichts Glött im Ober⸗ 
donaufreife, Michael Stoder, allergnädigft 
ernannt. 

Dermdge Entfchliefung der Koͤnigl. Regies 
rung des Iſarkreiſes, Kammer des Junern, ddo. 

(1) 
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12. Februar d. J., wurde der Lehrers und Dr: 
ganiften» Dienft zu Torwang, Kötigl. Landge- 
richts Rofenheim, dem vormaligen Lehrer Jo: 
feph Frey zu Endorf, Kdn. Landgerichts Trofts 
berg, verliehen. 


Bey der im vorigen Fahre vorgenommenen 
Gemeinde: Wahl der Kdnigl. Haupts und 
Refidenzftadt Mänchen find gewählt und 
durch allerhoͤchſte Entſchließung ddo. 7. Jaͤnner 
d. J. allergnädigit beftäriget worden: 


Als bürgerliche Magiſtrats-Raͤthe: 
Aloys Specht, Hausbeſitzer, 
Joſeph Chriſtlmiller, Hausbeſitzer, 
Joſeph Anton v. Maffei, Tabakfabricant, 
Joſeph Lang, Handelsmann, 
Leonhard Streicher, Handelsmann, und 
Joſeph Sidler, Hausbeſitzer und Stein⸗ 

druckerey-Inhaber. 


Als Gemeinde-Bevollmaͤchtigte 
wurden gewaͤhlt, oder ruͤcken vor: 

Bartlmaͤ Mayrhofer, Silberarbeiter, 

Franz Paul Tillmeß, Apotheker, 

Fohann Baprift Find!, Wein: und Gaſt⸗ 
. Wirth, 

Michael Zaubzer, Doctor und Apothefer, 

Ludwig Negrioli, Handeldmann, 

Karl Kircher, Glasverleger, 

Aloys Vogt, Weingaftgeber, 

Anton Weishaupt, Silberarbeiter, 
Quirin Promoli, Apotheker, 

Andreas Wagmüller, Gypsmuͤller, 

Jakob Bruggmalr, Handelömanın, 

Lorenz Gmeiner, Doctor der Medicin und 

Profeffor, 

Franz Zaver Riler, Handeldmann, 

Balthaſar Frank, Weimwirth. 
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Bekanntmachungen. 





(Die Erhebung der Expoſitur Giefing betreffend.) 
In Folge allerhöchften Referipts vom 30. 
December v. J. ift die biöherige Erpofitur Gier 
fing, Königl. Landgerichts München, zur Pfar- 
rey erhoben worden. 





Cours 
ber Bayerifhen Staatöpapiere. 
Augsburg den 7. Februar 1828. 






Staatd:Papiere, Briefe) Geld 





Oblig. m. Coup.&a 43 054 095 
detto „ „ a5$ 105 1023 

Lands Unleben 458 * — 

Lott.Looſe K-Maa48 1043 1045 
detto „—„Qmt. — — 
detto unverzinsl.a fl.1 — 1044 
detto detto à fl. 200 — 100 
detto detto äAfl.ı — 100 


Verſteigerungen. 





Don ber unterfertigten Kon. Verſteigerungs⸗ 
Commiſſion wird in Mitte des Monats Maͤrz 
h. J. die Herſtellung zweyer neuen Straſſen⸗ 
Strecken im Koͤn. Landgerichtsbezirke Weiler, 
in dem dortigen Landgerichts-Locale jedesmal 
Morgend 9 Uhr an den Wenigfinehmenden im 
Verſteigerungswege überlaffen, und zwar; 

1) Am 17. März Morgens 9 Uhr die ‚Her: 
ftellung einer Strede der Kemptersfindaus 
er⸗Straſſe zwiſchen Röchenbah und Mieds 
hirſch, in einer Länge von 7 Achtl Stun: 
den 29 Ruth. , welche auf 87072 fl. 26 Er. 
veranſchlagt iſt; 

2) am 18. März Morgens 9 Uhr die Herftel: 
lung einer Strede der Bregenzer-Wanger: 
Straffe im fogenannten Rublandsdobel mit 
einer Brüde, in einer Länge von 1 Achtel 
3 Rutben, welde auf 19290 fl. 34 Er. 
veranfchlagt ift. 
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Die Mecordöluftigen werden mit dem Bes 
merfen hievon im Kenntniß gefest, daß an der 
Merfteigerung jeder rechtliche, mit hinreichendem 
Vermoͤgen, oder annehmbarer Buͤrgſchaft vers 
fehene, mit den erfoderlihen Kenntniffen auss 
gerüftete Mann, und der einen annehmbaren 
Merkführer zur Seite hat, Antheil nehmen kann. 

Die Koftenvoranfchläge, die Plane und bie 
Necorböbedingungen für.beyde Bauten, fonnen 
bis zum 29ten Februar 1.5. bey der Baus 
Inſpection Kempten, und dann bis zum Tage 
ber Derfteigerung beym Koͤn. Landgerichte Wei⸗ 
fer eingefehen werben, und werden von ber 
Baubehdrde auf Verlangen auch noch am 14. und 
15. März an Ort und Stelle erflärt werben, 

Weiler den 3. Jaͤnner 1828. 
Kdn. B. Verfteigerungd:Commiffion. 


Gram, v. tangenmantel, 
ee Landrichter. fon, Bezirts⸗Ingenieur. 
2. 





Auf Requifition des K. Kreis- und Stadtge⸗ 
richts Muͤnchen vom 1. praes. 7. dieß wird 
Donnerstag den 2iten Februar [. Irs. 

‚und nächftfolgende Tage, der Verlaßthum des 
Pfarrers Falk zu Auffirhen am Wuͤrmſee, df: 
fentlidy gegen fogleich baare Bezahlung Zug für 
Zug verfteigert. 

Derfelbe befteht aus 6 Pferden, 9 Melk: 
tüpen, dem jungen Viehe, Getreid, Stroh, Heu, 
daun Baumannsfahrniffen,, ferners aus nilglis 
hen Haus⸗ und Küchen: Einrichtungen. 

Kaufluftige werden mit dem Anhange einge: 
laden, daß am erften Tage die Verfteigerung 
des Viehes vorgenommen wird, 

Den 7. Februar 1828. 
Kbn. Bayer. Landgericht Starnberg. 
(2)2, Leiendeder, Landrichter. 
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Nachdem Joſeph Schufter, Koppbauer zu 
Landftetten diefed Gerichts den ihm zur Guts⸗ 
Lebergabe an eine feiner Verwandten angegoͤn⸗ 
ten Termin fruchtlos verftreichen ließ, fo wirb 
auf Antrag des Königl. Rentamtes ald Gruud⸗ 
Herrfhaft und mehrerer Ereditoren deffen Anz 
wefen, der zum Königl. Rentamte Starnberg 
leibrechtsbar gehörige, ganze Koppenhof zu Land: 
ftetten, beftehend: 

a) Aus einem balbgemauerten zweyſtoͤckigen 
MWohnhaufe, fammt Pferd» Schwein:Stalle 
und Heuboden unter einem Dade, aus ei- 
nem auf einer Seite halbgemauerten Stadl 
fammt Kübftalle, einem hölzernen Getreids 
faften und gemauerten Badhaufe, 


b) aus 71 Tagw. 16 Decim. Feldgründen, 
ec) » 35 * 3 » Miefen, und 
d) » 68 w» 57 » Maldung 
zur Öffentlichen Verfteigerung gebracht. 

Hiezu iſt aaf Mondtag den 17teͤn März 
d. J. Vormittags 9 Uhr im hieſigen Amts⸗Lo⸗ 
cale eine Commiſſion anberaumt, bey welcher ſich 
zahlungsfähige Käufer mit unbeſcholtenem Leu: 
munde einfinden, und den Hinfchlag fogleich ges 
wärtigen fonnen, wenn das lete Angebot die 
gerichtliche Schägung zu 4337 fl. erreicht haben- 
wird, außer dem aber wird berfelbe von ber 
Genehmigung der Ereditoren abhängig gemacht. 

Kaufdluftigen wird Michael Waloherr, Mais 
erbauer zu Landfterten die Verkaufs⸗Objecte auf 
Verlangen vorzeigen. l 

Die Laften und Abgaben werben bey der 
Verfteigerungs » Eommiffion bekannt ‚gemacht 
werden. 

Den 8. Februar 1828. 

Kbn. Bayer. Landgeriht Starnberg. 
(3)2. Reiendeder, Laubrichter. 
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* Koͤnig lich— 


Intelli— 


fuͤr den 


"Ymtlide Artikel, 


——— — — — 


Jahre It 8» Gons 
on der Patpolifggen ee Benhlöeten ie 


treffend.) ; Me 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 


Fi Folgeder durch allerhöchftes Reſeript vom 
16 d. M. ertheilten DBeftätigung der Elaffifis 


cation der katholiſchen Pfarramts⸗Candidaten, 


welche im verfloffenen Jahre die Concurd-Prüs 
fung dahier beitanden haben, wird den fämmts 
lichen in dem nachſtehenden Glaffificationd: Ber: 
zeichniffe aufgeführten Pfarramtö » Candidaten 
biedurch befannt gemacht, daß felbe die Ausfer⸗ 
tigung der betreffenden Klaffificationsnoten bey 
dem erpebirenden Secretariate der unterfertigten 
Stelle, Kammer bed Innern, gegen Entridhtung 
der Targebühr in Empfang nehmen Finnen. 
München den 23. Februar 1828. 
Kdn. Bayer. Regierung desSfarkreifes, 
Kammer des Inneru. 
v. Widder, Präfident. 
Miller, Seer. 
Elaffification 
der im Fahre 1827 im Iſarkreiſe geprüften ka⸗ 
tholifhen Pfarramts » Gandidaten. 





Numr. 
Elafe. 






Namen der Gandibaten. 





1. Elaffe. 
1 |Sellmayr Mar Balth., Beneficiat und 
General⸗Vicariats Sectretär dahier. 








Naumdt. 
der 
Claſſ⸗e. 





— 4 


— 2 
- © 


12 


= a »e 
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Bayeriſches 


genzblatt 


Ramen der Gandidaten, 





. Elafte : 
Schmid Aloys, Prediger zu St. Märtin 
in Landshur. 
Groß Bartholomäus, Cooperator in 


en. 

Zloßmann Georg, 
—E g, Stadteooperator in 

Knie Nepomuk, Cooperator in Hecht: 
mehring. . 

Daifenberger Yofeph Aloys, Schülbe: 

n nn de Bm. — 
eierl Caſpar, i ⸗ 
en p chulbeneficiat in Pfaf. 

Braun Wolfgang, Cooperator und! Ber 
neficiat in Rofenheim. 

Spo & er Anton, Schulbeneficiatin Krone 
winft. 

Dietwayer Lorenz, Vicar zu Tatten⸗ 
haufen. 

Spiger Splvefter, Prediger zu Maria _ 
Dorfen. . 


Hotter Johann Baptift, Eooperator in 
Hofdorf. 
Pachmayer Peter, Cooperator zu Moode 


burg. 
Foertſch Theodor, Eurat - Ganomicatd. 

Provifor in Tittmoning. } 
Miesgang Mathäus, Erpofitus in Feld⸗ 


firchen. 
I. Elaffe 
Hirner Jofeph, Cooperator in Anzing. 
Thalbammer Johann Baptiſt, Coos 
perator in Mooöburg. 
3ehentner Franz, Eooperator zu Wafı 


ferburg. 
Huber Joſeph, — — Loiching. 
1 


1.431 


— rn 
Eiafr. Ramen der Gandidaten. 


1. Elaffe. 
Hlerſtaͤtter Wolfgang, Pfarr » Vicar 
zu Altenfraunhofen. 
Tipp Tofeph Sigmund, Beneficiat in 
‘ Großdingharting. 
Brenner Joſeph Anton, GStadtcaplan 
in Weilheim. 








perator in Teifendorf. 
terer Simon, Erpofitus in Krays 


hen. 
3um — Sebaſtian, Cooperator in 


etting. 
Pihorr Johann Kaſpar, Cooperator in 
Kirchdorf. 


hofen. 
Mayr Aloys, Erpofitus in Etting. 


Borbmann Michael, Gooperator in 
Oberdarching. 
Fummy Michael, Cooperator in Aid. 


Hirfhbichler Thomas, Erpofitus in 
Tegerndorf. . 

u Earl von, Eooperator in Sends 
ing. 

Eveibard Dominicus, Eaplan bey St. 
Fodof in Landöhur. 

Simon Melchior, Erpofitus in Beus 


ern. 
Doetzkirchner Anton, GEooperator in 


ang. 

Klein Fobanı Baptiſt, Beneficiat im 
Strafarbeirshaufe München. 

Ug Meldior, Eooperator in Prien, 


Hirner Mar, Eurarbeneficiat in Pars 
tentirchen. 

Erhard Johann Evangelift, Eooperator 
in Scheuern, 

Adlgaßer Gaudenz, proviforifcher Pfars 
rerzu Haufen. 


Bahngruber Johann Evangelift, Eoos - 


Bauer Franz, Gooperator in Günzels _ 


———— w 
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Ramen ber Gandidaten, 





u. Elaffe 
J — Georg, Cooperator in Vils⸗ 
iburg. 


9 
Maper Franz, Huͤlfsprieſter in Tutzin 
Mühlbauer Johann Georg, Beneciet 
in Stein. 
Meſſerſchmid Michael, Eooperator in ’ 
Einsbadh. 
todermayer Simon, Cooperator in 


Taufkirchen. 

Eſtl Joſeph, Weltprieſter. 

— Georg, Cooperator in Pilſt⸗ 

ng. 

Knie Anton, Eooperator in Lengdorf. _ 

Us Adrian, Eooperator in Peterdfirchen. 

Wiefer Michael, Schloß⸗Eaplan in Yu. 

—— — Cooperator in Oberlau⸗ 
terbach. 

Jaͤnker Johann Baptiſt, Caplan im 
allgemeinen Krankenhauſe dahier. 

Klaß Michael, Pfarr-Vicar in Oberfin- 
ning. 

Kaifer Paul, Caplan in Oberalting. 

3. p J ch Michael, Cooperator in Mies⸗ 
ad). 

Schuhmann Aloys, Eooperator in Nies 
berviehbad. 

Lertner Franz Unton, Beneficiat in 
Furth. 

Gugomos Anton, Eooperator in Stadl, 

— Georg, Cooperator in Loi⸗ 

ing. 

Knieriem Johann Baptift, Eooperator 
in Brudberg, 

Schill Auton, Cooperator in Altheim. 

Aybaner Johann Baptiſt, Cooperator 


in Altdorf. 
Ss - roh mapr Georg, Erpofitus in Parss. 


erg. 

Schederer franz Zaver, Cooperator in 
Thannfirchen. 

Zrautmann Gregor, 


t Cooperator in 
Aufkirchen. 


Wirthenſohn Benedict, prov. Deneficiat 


zu St. Jakob in Muͤnchen. 
Aunfſchlaͤger Georg, Schulbeneficiat in 
Vallep. 


— — t — 
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färhelihe Kou. Polizey-Behbrden des 
— farkreifes. — 
* effsiere — bey rer Berepelichung 
und Anfäffigmashung betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 

. Unter Hinweifung auf das Ausfchreiben vom 
47. July 1823, die Entlaffung der penfionirten 
Unteroffiziere und Soldaten betreffend, (Kreis⸗ 
Sntellig. Blatt obig. Irs. Er. XXX.&.603.) wird 
bie am 13. 1. Mts. erfolgte weitere allerbbchfte 
Beftimmung über den Penfions » Fortbezug der 
penfionirten Unteroffiziere und Soldaten bey ih⸗ 
zer Werehelichung und Anfäffigmahung babin 
bekannt gemacht, daß der Militär : Fonds « Coms 
miffion hierwegen erdffnet worden ift, daß ben 
aus dem MilitärsBerbande tretenden penfionirs 
ten Unteroffizieren und Soldaten, wenn fie fich 


auf den Grund bed beftehenden Gefeges über 


Anſaͤſſigmachung und Verebelihung vom 11. 
Septbr. 1825 erft nad) ihrem Ruͤcktritte in die 
bürgerlichen Verhaͤltniſſe verehelichen , die Pens 
fion oder Unterftägung, foweit fie ihnen näms 
lich definisio, oder nur auf eine beftimmte Zeit 
verliehen worden ift, nad) bem $. 313. der Bors 
fchriften zum Eonferiptiond» Gefehe auch defini⸗ 
tiv, oder auf die bemilligte Zeit, im Falle ihrer 
Verehelihung belaffen werben foll, ohne daß 
"8 deßfalld bey der Verehelichung einer neuers 
lichen Beftätigung von Seiten der Militärs Ber 
hoͤrden bedarf, zumal da die Melicten derfelben vers 
ordnungsmäßig feinen Anfpruch auf Penfion oder 
Unterftägung aus den Militär: Fonds erlangen. | 

Wornach ſich in vorfommenden Fällen zu 


benehmen ift. 


München den 19. Zebruar 1828. 
AAdn. Bayer. Regierungdeé Iſarkreiſes, 
Kammer des Innern. 
v. Widder, Präfivent. 
Miller, Ser, 
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„(Einen aufgegriffenen Zaubſtammen betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 

In Pfettrach, Landgerichts Moosburg, 
iſt der unten näher befchriebene taubftumme 
Mann aufgegriffen’ worden. 

Da er nur feinen Namen, und biefen kaum 
feferlih fchreiben fann, fo vermochte man von 
ihm nur zu erfahren, daß er Johann Feich tin⸗ 
ger oder Ferchtinger heiße. 

Die Polizey » Behbrden des Iſarkreiſes erhal⸗ 
ten daher den Auftrag, die ihnen über die Dos 
micild:Berhältniffe diefes Taubſtummen befanns- 
ten Notizen dem Taubgenichte Moosburg mit: 
zutheilen. zZ 

München ben 18. Februar 1828; 


Kon. Bayer.Regierungbd beögfarkreifes, 
Sammer bed Junern. 


v. Widder, Präfibent. 
Miller, Seer. 
Berfonals Beihreibung. 

Johann Feichtinger (oder Ferchtinger) 
ift von mittlerer Etatur, hatfchwarze lange Haare, 
graue Augen, große Nafe, breites Geficht, braunen 
Bart, und ift benläufig 56 bis 40 Jahre alt. — 


‚Am Leibe trägt er einen hellblauen Ueberrock mit 


weißen Gürtlerfndpfen, ein roth und ſchwarzes als 
tes Halstuch, weisgeftreiftes abgeſchmutztes altes 
Bilet mit zeugenen Andpfen, eine ſchwarzlederne 
Bandelhofe, lange kalblederne Kappenftiefel 
zum Heraufzieben, und einen runden hochgupfigs 
ten Hut. In einer Meinen Blatter hatte er au 
Minzen 224 kr., auch trug er einen blechernen 
Löffel und zwey blaue Handſchuhe bey ſich. 





Dienftes » Notizen. 

Seine Majeftät der Koͤnig haben wer 
mdge allerhbchfter Entſchließung ddo. 12. Feb: 
ruar d. J. genehmiget, daß die Pfarrey Xrof; 

m*) r 
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berg, Rbnigl. Landgerichts gleichen Namens, 
von dem Herrn Erzbifchöfe dahier dem Pfarrer 
Joſeph Peißl in Partenkirchen, Königl. Land: 
gerichts MWerbenfeld, verliehen werde , und am 
16. Februar d. J. geruhet, dem Pfarrer Patri- 
eins Finfterwalder in St. Zenno, K. Land: 
gerichtd Meichenhall, den Rücktritt in die Klo⸗ 
fterpenfion mit der entfprechenden Alters Zus 
lage zu bewilligen, auch die Pfarrey Reichen: 
fiechen, Königl. Landgerichts Erding, dem Pfars 
rer Joſeph Krinner in Paͤhl, Konigl. Landges 
richts Weilheim, zu uͤbertragen. 

Ferner haben Seine Königliche Maje⸗ 


kit vermdge allerhächiter Entfchließung ddo: 


18. Febr. d. J. genehmiger, daß die Pfarren 
Pfaffenhofen am Parsberg, Königl. Landgerichts 
Starnberg, von dem Herm Erzbifchofe zu Muͤn⸗ 
chen⸗Freyſing dem Cooperator in Petersfirchen, 
Priefler Adrian Utz, Übertragen werde, 


Belanntmahungen. 





( Die erledigte Pfarrey Mauern betreffend.) 
. Die Wechfelpfarrey Mauern, Decanats 
Guͤudelkofen, und Koͤnigl. Landgerichts Moos: 
burg ift erlediget. 
‚ Die Bewerber um diefe Pfruͤnde haben ihre 


Sefuche im Verlaufe von drey Wochen biers. 


ortö einzureichen. 
 Mändren den 18. a. 1828. 


Da 
Drdinariae bes 
Muͤnchen-Freyſing. 
Hacklinger, General-Vicar. 
Puzzer, Ser. 





(Dos ** D Bent 6 Beneficium im Markte 
Aybling betreffend 
Im Marfte * iſt das Doll'ſche Benes 
fleium erledigt. 
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Die Verbindlihleiten bed Beneficiaten find, 
an Sonns und Feyertagen um 10 Uhr die Mefe 
zu leſen, wöchentlich zwey Meffen für die Stifter 
rinn zu applieiren, und im Beichtſtuhle Aushuͤlfe 
zu leiften. * 

Das Einkommen beſteht neben der freyen 
Wohnung im eigenen Beneficiaten-Hauſe, und 
der Benigung eines daran befindlichrn Gaͤrt. 
chens, dann fuͤnf Klaftern weichen Holzes; 

an Gelde: 
a) Aus dem Doll’fchen Beneficum 160 fl. 


b) aus dem Riedl’fhen » » 15 
e) von der Gemeinde . “ . . . Öls, 
Summe 216." 


Bewerber wollen ihre Gefuche unter Vorlage 
der vorfchriftmäßigen Zeugniffe binnen vier 
Wochen bey dem unterfertigten Magiftrate von 
reichen, Den 18. Februar 1828, 
ame bes Koͤn. Marftes Aybling. 

Bolz, Bürgermeifter. 





Eours 
ber Bayeriſchen Staatspapkere. 
Augsburg den 21. Februar 1828. 





Staaté— »Papiere Briefe) Gelb, 
u — m 
Dblig. m. Coup. ä 43 904 0953 
detto „ „ a55 3 103} 1035 
Sand» QAnleben 4658 — — 
gott.LoofeE - Ma 45 105 105 ' 
detto. „—„2mt. — * 
detto unverzinsl.ä fl.1 110 109. 
detto detto afl.25l 102 101 
deito detto afl.ı 102 101 


nn N 
Berfteigerungen. 
Der diesſeits vorliegende Gerftenvorrath von 


eirca 150 Schäffel aus dem Fruchtiahre 1827. 
wird Fredtag den Tten März. J. dem 


157: 
wiederholten Verkauft untergeſtellt, wezu Kaufss 
Liebhaber hiemit eingeladen werden. 4 


Den 15. Februar 1828. .n 
Kdnigl. Bayer Rentamt * 
(2) 1. Gruͤnberger, Rentbeamter. 

— 

 Zür’ das ſchon zweymal zum Verkaufe aus⸗ 
geſchriebene Hofsanmwefen des Heinrich Blei⸗ 
der, Andrabauer von Aneraccaun. hat 
ſich kein Käufer gemeldet. 

Nah Inhalt der Ausſchreibung vom 20. 
April 1827, wie ſelbe im Landsberger⸗Wochen⸗ 
Blatte vom 5. Mai v. J. St. 18, in ber Bey⸗ 
lage zur Augsburger» DOrdinari:Poftzeitung vom 
4. May v. J. Neo. 107 und im Kön. Bayer. 
Kreis : Gntelligenzblatte für den Iſarktels vom 
9. May v. 3. Et. 19 zu finden iſt, wird nuns 
mehr auf Freytag den Liten März d. J. 
Vormittags 9 Uhr im diesfeitigen Amts-Locale 
der. dritte Berfaufs-Termin anberaumt, und hie⸗ 
zu Kaufsliebhaber eingeladen. 

Zugleich ergeht aud an die befannten und 
unbefannten Gläubiger des Heinrich Bleicher 
die Ladung, am obigen Verkaufs-Termin Vor⸗ 
mittags bis 9 Uhr zu erfcheinen, um ben Schul: 
denftand des Bleicher zu erheben, das Jnuven⸗ 
tar vom 26. October v. J. vorzulegen, und die 
weitern Anträge der Glaͤubigerſchaft zu ver⸗ 
"wehmen. 

Den 12. Februar 1828. 


Kb. Bayer. Landgericht. gandäberg. 
Luzeuberger, Laudrichter. 
— — 


r: "Dienstag am unten Maͤrz l. J. von Früh 
9 bis Abends 4 Uhr wird dab Bäder » Anwes 
fen der Johann Rayingerfchen Eheleute in 
. Mählvorf auf dem Wege der Erecution in dem 
hieſigen Landgerichts⸗ Locale bffentlich salva ra- 
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tihentione ereditorum ' — Bezahlung 
verſteigert. 

Dieſes Anweſen beſteht aus — ganz ge⸗ 
mauerten Wohnhauſe Nro. 121 in der Darens 
bergergaße mit realer Baͤckersgerechtigkeit, eis 
nent Getreidfaften, Keller, Kuͤhſtalle und Garten. 

Zugleich werden Die noch unbelanuten Glaͤu⸗ 
biger aufgefodert, am obigen. Tage ihre Fode⸗ 
rungen an Raginger ja. liquibiren. 

Kaufsliebhaber haben ſich über Leumund 
und Bermdgen legal auszuweifen, 
Den 9. Februar 1828. 


DAR a Landgericht. Wipteort, 
Bartfd, Landrichter. 





Auf Juſtanz des Kdnigl. Finanzfiscalats 
wird das zum Königl. Landrentamte Muͤnchen 
freyſtiftig grundbare Broſeranweſen des Seba⸗ 
ſtian Krimer zu Daglfing zum oͤffentlichen 
Verkaufe ausgeſchrieben. 

Dasſelbe beſteht aus einem hoͤlzernen mit 
Stroh gedeckten einſtoͤckigen Haufe und Etal: 
lung, einem hoͤlzernen Getreidſtadl und Kaſten, 
dann 

— — 54 Dec. Haus und Hofraum, 


5 6 » Garten, 
02% » 24 Aecker, 
zd 91 Wieſen. 


Steuerdiſtrict Kirchtrudering: 
1 Tagw. 50 Dec. Acker, 
26» 38 » Miefen. 
Steuerdiſtrict Aſchheim: 
36 Tagw. 69 Dec. Wieſen. 
Abgaben laſten darauf; F J 
.Nia fl. 42 kr. à hl. 


J 


Stift und Kuͤchendienſt | 
Gilt: Kom 4 Sch. 3 Meg, 1 Bril. 
Gerfte ı» 512 — » 
Haber a» 2» 2» 
Richterhaber -— na — » 8% » 
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Henbelgetreib: . 
Kom — Edfl, — Metz. 2 Bril. 
Gerſte — » » 2». 
Haber — „» 2» 
Zehentgilt: 
Kom 1Schfl. — Metz. 3 Vrtl. 24 Schzl. 
Gerſte 1" 1 — 3 » 
Haber tr» 111 » 
Ruſticalſteuer auf ein Simplum 
| zfl. 14%. A hl. 
Kaufsluflige, dem Gerichte Unbekannte, mit 
den ndthigen Bermdgend » und Leumunds⸗Zeug⸗ 


J — 


niffen verſehen, mögen ſich am Dienstag. 


den 11ten März b. J. Morgens 9 Uhr bey 
dem unterfertigten: Kdnigl. Amte einfinden. 
Den 12. Februar 1828. 
Königl. Bayer. Landgeriht Münden. 
Steyrer, Landrichter. 





In Folge der Requifition des Kdnigl. Kreis: 
und Stadtgerichts Landshut wird auf Antrag 
der Gläubiger des verftorbenen Pfarrers in Bel: 
den, Dionid Hangl, ber zur Gantmaffa gehb: 
rige Kollerbauernhof zu Bidenbach bey Velden 
dffentlich an den Meiftbietenden verfteigert, mit 
Vorbehalt der creditorifhen Genehmigung. 
Das Gut befteht aus den Wohn: und De: 
conomie⸗ Gebäuden, 39 Tagw. 23 Decim. Ae⸗ 
dern und 18 Tagw. 34 Decim. Wiefen, iſt leibs 
rechtig zum Sitze Bidenbach mit 155 Laude⸗ 
mien, giebt außer den Steuern und Gemeinde: 
Abgaben jährlich Gfl. Scharwerkgeld, 11fl. 67kr. 


5hl. Stift und Gilt, Kuͤchendienſt 2 Maaß Wein, 


4 Gänfe, 8 Hühner, 200 Eyer, 20 Pf. Flache 
und 3 Seller von jeder Kub Kubzind, Getreide 
dient 6 Metzen Weizen, 50 Meben Korn, 6 
Megen Gerfte und 50 Metzen Haber. 

Vieh und Fahrniß iſt nicht vorhanden. 


— 6— —— 
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Die BVerftelgerung wird am 10ten März 


d. J. Im Date: Bikeabed) früh 9-52 Me vacı 


genommen. 

Aus waͤrtige Kaufsluſtige haben ſich uͤber 
Bermögen und Leumund auszumeifen, 
- Den 30. $änner 1828. 

a Bayer. Landgericht Vilsbiburg. 
Bram, Landrichter. 
EEE 
VBorladung und Edictals 
Eitation. 


Georg Wunderl, Beſitzer des alten Doc⸗ 
torhauſes im Burgfrieden des Marktes Berch⸗ 
tesgaden, feiner Profeſſion ein Bäder, iſt un⸗ 
term 12. December v. J. mit Hinterlaffung ei: 
ner letztwilligen Verordnung geftorben. 

Da feine Snteftaterben bier unbefannt find, 
fo werben bdiefe, wie alle, welche auf bie Bere 
laffenfhaft desfelben aus was immer fir einem 
Titel Anfpräche machen zu Tonnen glauben, bier 
mit aufgefodert, ihre Anfprüche binnen einer 
Frift von dreyßig Tagen von gegenwärti- 
ger Einruͤckung an, um fo mehr bierortö gel: 
tend zu machen, als nad) Merlauf diefes Ters 
mines das Teftament pro recognito gehalten, 
und weiters nach Lage ber Acten rechtlich vor: 
gefahren werden wird. 

Den 8. Februar 1828. 
Koͤn. B. Landgericht Berchtesgaden. 
(2)1. v.Coulon, Landrichter. 
mm tm — 


Amortifations- Deerete, 


Machbezeichuete zwey Staatsfhulds-Urfunden 

find zu Berluft gegangen: 

a) Das 14 Steueranlehen von 1798, Dblie 
gation Nr. 235. ddo. 2. Jaͤnner 1799 zu 
vier Procent von der Hofmark Hechenkle⸗ 
chen zu 37 fl. 114 fr. 
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») Das Zinsrüdflands-Capital der Speridle : Nachdem ungeachtet ber dffentlichen Auffos 


Eaſſa Minden laut Obligation Nr. 51. 
. ddo. 1. Zuny 181% der Sofmart Egma⸗ 
ting und Hechenkirchen mit der Ziuszeit 
1. Funy zu vier Procent verzindlih perzöfl. 
Auf Anrufen der Baron von Hornſtein'ſchen 
Euratel und Adminiſtration über Egmating und 
Hechenkirchen, wird ber unbefannte Juhaber 
diefer Urkunden aufgefodert, dieſe binnen ſechs 
Monaten, vom Tage diefed Erlafied an gerech⸗ 
net, bey dem unterfertigten Gerichte vorzuwei⸗ 
fen, widrigenfalls diefelben für kraftlos erklärt 
werben. Den 18. Jaͤnner 1828. 
K. B. Kreis- u. Stadtgeriht Münden. 
v. Gerngroß, Director. 


(5) 3. Cramer. 


derung vom 6. Auguſt v. J. die zur Verluſt 
gegangenen Obligationen der Gemeinde Ellbach 
ddo. 4. September 1821 Nro. 2340 zu 112 fl. 
und der Pfarrkirche Hechenberg ddo. 1. Sep: 
tember 1821 Nro, 2343 zu 70 fl., ausgeſtellt 
von der Kdnigl. StaatöfchuldensTilgungd:Sper 
cialkaffe München, hierorts binnen des vorges 
ſtreckten Termines nicht vorgewieſen wurden, 
ſo werden dieſe beyden Staats⸗Obligationen, 
wie hiemit geſchieht, für jeden Beſitzer als 
kraftlos erklaͤrt. 
Den 7. Februar 1828. 
Kbnigl. Bayer. Landgericht Tolz. 
Schwaiger, Landrichter. 





Monatliche Ueberſicht der Preife der erſten Lebensbeduͤrfniſſe 
| im Sänner 1828. 
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Bayeriſches 


genzblatt 


Iſarkreis. 





—Amtliche Artikel, 


(Die Prämien für Löſung der vorjührigen Fabrica⸗ 





tions» Aufgaben betreffend. ) 


Sm Namen Seiner Majeftät des Königs. 


N. von Seiner Majeftät dem Konige 
unterm 16. dieß Monats erlaffene Entfchließung 
im Betreff der Prämien für Lbfung der vorjähs 
rigen Zabrications = Aufgaben, wird nach Vor: 
fchrift der Verordnung vom 14, Jänner 1827 
bier nachftehend zus dffentlichen Keuntniß ge⸗ 
bracht. 

Wegen Ausbezahlung der Praͤmien und Er⸗ 
munterungs⸗Preiſe iſt die geeignete Einleitung 
getroffen, und es koͤnnen bie zum Zwecke der 
Preisbewerbung eingefendeten Gegenftände und 
Nachweifungen bey der unterzeichneten Kreids 
Regierung in Empfang genommen werben. 

München den 29. Februar 1828. 


Kdn. Bayer. Regierung desIſarkreiſes, 
Kammer ded Innern. 


v. Widder, Präfident. 
Miller, Ser, 
Ludmwig,.: 
von Gottes Gnaden, König von Bayern, 
x. 


x. 
Auf die und über die Prämien für Loͤſung 
ber vorjährigen Zabrications = Aufgaben vorges 


legten Anträge des Preiögerichtes, und in Bes 
ziehung auf Unfere allerhoͤchſte Entichließung 
vom 7. biefed bewilligen Wir an Preifen : 


» Für Verfertigung des beften fogenannten 
emeinen Tuches im Jnlande ausländis 
fher Schafwolle, der Memminger Acs 
tien Manufactur denPreis von 500 fl., 
2) für zweckmaͤßige Verbefferung inländifcher 
Mahlmuͤhlen dem Miller Michael Hei h el 
zu Edersheim, Landgerichts Nördlingen, den 
erften Preis mit _ 500 fl., 
und dem Müller Joh. Leonhard Stu ms 
pfing bey Diebady an der Tauber im Res 
zatkreiſe den zwepten von 300 fl., 
5) für dad gelungenfte Gewebe aus inländi: 
ſcher Seide, dem GSeidenzeug » Fabritanten 
MWurz aus der Au naͤchſt München, dem 
Preis von es 
.4) für die nach Qualität und Menge vorziige 
lichite Bearbeitung von Strobgeflehten nach 
nn der Franzidfa von Krone 
erg zu München den Preis von 500 fl., 
5) endlih für Herftellung einer verbefferten 
Bleich⸗ Anftalt in Verbindung mit einer 
vollftändigen Appretirungs = Anftalt, dem 
Damaft »Fabritanten Sommer in Miüns 
chen den erften Preis von 2000 fl, , 
und dem Erbmann Jakob Stadler zu 
Regenöburg den zweyten zu 1600 fl. 


Da aber außer biefen vollftändigen Leiftun: 
gen noch mehrere, wenn auch nicht preiswuͤr⸗ 
dige, doch lobenswerthe Proben einer gemein— 
nuͤtzigen Verbeſſerung oder Bearbeitung in vers 

(6413) 


4147 * 


ſchiedenen Induſtrie⸗Zweĩgen vorgelegt worden 


ſind, ſo wollen Wir auch noch nachſtehende Er⸗ 
munterungspreife allergnaͤdigſt bewilligen. 

1) Fuͤr Verbeſſerungen in Beziehung auf Tuch⸗ 
macherey, der Memminger. Actiens 
Manufactur fl., 

den Gebrüdern Lobenhofer zu Wöhrd 
bey Nürnberg 600 f; — 

dem Tuchmacher Joh. Chriſtian Gluͤck zu 
Waſſertruͤdingen 30o fl., 

2) für Drud = und Schreibpapiere aus Werg 
von Flachs oder Hanf, dem Fabrifanten Jo— 
fepp Hundegger zu Mindelheim 100 fl., 

3) für Papierbereitung mittelft Ehlorin oder 
Ehlorfalt, dem Fabritanten Ehner zu 
Augsburg 40ofl., 

dem Fabrifanten Martin Müller zu Rötz 
tenbad), Landgerichts Schwabach, 300 fl., 

dem Alois Bullinger von Ehriftgarten, 
Herrſchaftsgerichts Wallerftein, 200fl. und 
obigem Joſ. Hundegger 100 fl., 

4) für Verfertigung wichtiger Mafchinen, dem 

Schloſſermeiſter Conrad FifchervonRothim 
Rezatkreiſe wegen einer Plettwalze 300 fl., 

dem Schleifermeifter taub mann inHof, 
wegen einer Zuchfcheere 200 fl., 

5) für verbefferte Webſtuͤhle dem Bandfabrikan⸗ 
ten3werenzvon Waldmünchen 300 fl., 
bem 5. U. Lowenherz 200fl., 

6) für Verfertigung von Geidenzeug aus felbft 
geivonnenen Urftoffe, dem GarlBleuler, 
Seidenweber aus Frankenthal 250fl., 

7) für Strohgeflechte nah Florentiner = Art 
der Genofeva Schmid von Lindenberg, 
Landgerichtd Weiler 300 fl., 

8) für Ausmittelung einer Schnellbleichmes 
thode , dem Färbermeifter Johann Andreas 
Zahn zu Markt Redwig 200 fl. 

Mir beauftragen Unfer Staatöminifferium 

des Innern mit dem Vollzuge und der Bekanut⸗ 
machung diefer Unferer allerhöchften Anordnun⸗ 
gen, und fchließen die Anträge vom 17. und 
31. v. Mes. in der Anlage zurüd, 

Minden den 16. Februar 1828. 


Ludwig. 
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(Die Beftimmung einiger Induftrle » Aufgaben und 
—— für die Jahre 1828, 1829 und 1850 bes 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 
Nachdem Seine Majeftät der KdnTg, 
in Gemäßheit der unterm 14. Jänner 1827 allere 
hoͤchſt erlaffenen Verordnung (Regierungsblatt 
©.57.) mehrere Induſtrie-Aufgaben und Präs 
mien für die Jahre 1828, 1829 und 1830, nach 
Inhalt eines allerhöchften Reſcripts vom 20. lau⸗ 
fenden. Monats allergnädigft zu genehmigen ges 
ruht haben; fo werden die Verzeichniffe diefer 
Aufgaben und: Prämien, umter Beziehung auf 
bie am 12. Februar v. Irs. ertheilten inftructiven 
MWeifungen (Kreisintelligenz.Blatt &.81.) nach⸗ 
ftehend zur dffenrlichen Kenntniß gebracht. 

Hiebey wird die Beftimmung des $. 7. obiger 
Bekanntmachung 2 EIER NE 
»vwornach unter mehreren Bewerbern der Ans 

„ſpruch auf einen beftimmten Preis durch die 

neigentpämlichen Vorzüge und den 

„Umfang begründet, im Falle ganz gleicher 

„Qualität aber der Vorzug durch die Quantität 

„beftimmt, und bey zufällig ganz gleicher Quas 

„lität und Quantität die Theilung der Preise 

„Summe nnd Ausmittlung allenfallfiger beſon⸗ 

„derer angemeffener Belohnung vorbehalten 
wird, | 
für alle Preisbewerbungen als analog anwend⸗ 
bar erflärt, und zugleidy hiezu noch ausdrüdlich 
beygefeßt, daß Anſpruͤche auf Prämien durch: 
aus nur alsdann gemacht werden koͤnnen, wenn. 
das zur Venrtheilung der Leiftungen jedesmaf 
dahier zu bildende Preiögericht die betreffenden 
Aufgaben als vollftändig geldst erklärt. 

Man rechnet auf die Einficht und Thätigkeit 
der Koͤnigl. Polizeys Behörden des Iſarkreiſes, 
daß die meitern zum Zwede führenden Einlei: 
tungen mit befonderer Aufmerkfamkeit und auf 
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eine. wahrhaft eutſprechende Weiſe getroffen 
werden. 
Münden den 27. Februar 188. 
Kdn. Bayer. RegierungdesIfarkreifes, 
Kammer des Innern 
v. Widder, Präfivent. 
- Miller, Ser 


VWeberfidt 
der Preisaufgaben und Prämien zur Ermunterung 
und Erweiterung verfchiebener BabricationssImeige 

für das Jahr 1828. 

1. a 
Für Erzeugung der größten Quantität raf⸗ 
finiten inlaͤndiſchen Runtelräben = Zuders 
’ 2000 fl. — 
2 

Fauͤr gelungene Gewebe aus inländifcyer Seide 

zweyPraͤmien, und zwar eine Praͤmie zu 800 fl. und 

eine Prämie zn » 0. . Aoofl. 
5. 

a) Fuͤr die Verfertigung jener ordinaͤren oder 
gemeinen Tücher aus inländifcher Wolle, 
welche aͤcht in Farbe, durchaus rein und 

frey von Fett, Seife und Farbeuſchmutz, 

dauerhaft, und in Anfehung des Gewebes 
und der Wolle tabelfrey, auch zugleich ſchoͤn 
in ber Appretur und am billigften im Preife 
find, fo zwar, daß fie zu diefen Preifen 
gemacht, und nachweislich biöher abgeſetzt 
wurden, oder aber um foldhe Preife auf 
Beftellung gefertiget werben fonnen 1000 fl. 

b) Demjenigen inländifchen Tuchmacher, wels 
her feines Tuch aus inländifher Wolle 
in feiner Werkftätte felbft gewoben, wels 


ches in der Wolle Acht gefärbt, ganz frey 


von Fett, . Seife und Farbenſchmutz ift, 
und eim feines Gewebe mit einer guten 
feſten Qualitaͤt und. auögezeichnetes Appre⸗ 
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tur verbindet, zugleich (nach inhalt ber 
vorzulegenden Koften-Specification und At 
teftation) am billigften im Preife ift, (mos 
bey es jedoch gleichgültig feyn foll, ob der 
Preisbewerber die Wolle dazu felbft ges 
färbt, dad Garn dazu felbft gefponnen und 
das Tuch felbft appretirt hat oder nicht) 
1500f. 
J i. 

- Demjenigen inländifchen Faͤrber, welcher 
Baum; Wollen: und Leinen-Gefpinnft, ſchoͤn und 
Acht Mayen» oder Frühlingsgrin preiswärdig 
darfielt - = 0 0... 1000. 

. Ss 
Ebenfo demjenigen inländifchen Rothgerber, 
welcher wenigftens fünf und zwanzig der ſchoͤn⸗ 
fien fattgegerbten, dem Lüsticher-Sohlsteber am 
nähften kommenden inländifchen Haͤute lies 
frtt 2 00 000.00. 2000f. 
Sir die Verfertigung eines in den gangbars 
ſten und gelungenften Farben aus Inländifchen 
Haͤuten dargeftellten Maroquins oder Saffian⸗ 
Leders, welches an Gefchmeidigkeir, Schönheit 
und Glanz, fo wie im Preife dem ausländifchen 
nicht nachfteht, und in bedeutender Menge ge: 
macht wid - 2»... + 1000 fl. 
Ts 
Dann a) demjenigen inländifchen Papiermas 
cher, welcher in großen Quantitäten gutes 
Druck⸗ und Schreibpapier aus Werg von 
Flachs oder Hanf verfertiget 1000 fl. 

b) bemijenigen inländifchen PapiersFabrilanten, 
welcher BelinsPoft:Papier verfertiget, das 
dem vorzäglic guten ausländischen gleich, 
oder wenigftens fehr nahe lommt (mobey 
amtlich nachzumeifen ift, daß der Preisbes 
werber nicht nur das Papier vom Unfange 

( 15* ), 
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bis zum Ende felbft, fondern auch dasſelbe 
im Großen bereitet, und hinſichtlich des 


Preisverhaͤltniſſes mit dem ausländifchen 


feinften Papier Eoncussen, halten Tann) 
1000 fl. 
8. 

Fuͤr die nachgewieſenen groͤßten, dann aus⸗ 
gezeichnet zweckmaͤßigen Verbeſſerungen inlaͤn⸗ 
diſcher Mahlmuͤhlen, drey Prämien & 500 fl. 

300fl. und 
200 fl. 
Q. 

Fir denjenigen Fabrifanten, welder aus 
inländifchem Stahl Senfen, Sicheln, Sägeblätter 
und andere dergleichen Gegenftände eines gros 


Ben Verbrauches, in großer Quantität verfers- 


tiget, und ſowohl in Auſehung der Qualität, 
als ded Preis-Verhältniffes mit den beften aus: 


ländifchen dergleichen Fabricaten Concurrenz. 


halten kann wa ——— 


1000 fl. 


Für Sehe: * Maſchinen, — 
erweisbar in wichtigen Juduſtrie-Zwelgen ein 
höherer ober verhältnißmäßig höchiter Auf⸗ 
ſchwung gefichert werden faun . 1500fl. 


11. 
Für die Herftellung des beiten Webeftuhles 


nad) einer neuenundvortheilhaften Con⸗ 


fruction 2 0 2 2 0 0. 2000fl. 
Demjenigen Sntänder, welcher eine bleyfreye 
und überhaupt der Gefundheit nicht nachtheis 
lige, zugleich fehr haltbare und fefte, aus wohl⸗ 
feilen Materialien zu bereitende, leicht zu ver: 
fertigende und für verfchiedene Sorten von Thou⸗ 
Geſchirr anwendbare Glafur : Maffe erfindet, 
(wovon mehrere Mufter nebft genauer Bes 
fohreibung des ganzen Verfahrens von den Preids 
werbern vorgelegt werben müffen.) 1000 fl. 


15? 


15. " 

ge denjenigen Julaͤnder, welcher die OO 

Quantität eined allen Anfoderängen entfpres 

enden Saflots erzeugt a 100 fr r 

Ueber fidte 

der Preisaufgaben und Prämien zur Ermunterung 

und Erweiterung verſchiedener Babrientiond» Zrveige 
für das Jahr 1829. 

1. BZ 

Derjenigen inlaͤndiſchen Fabrik, welde Mod: 


. Stahl glei dem beiten Steyermaͤrkiſchen, im 


Großen erzeugt, und auch im Preife mit dem⸗ 
felben zu concurriren im Stande Ift  3000fl. 


Für das gefpmeidigfte, zaͤheſte, dehnbarfte 
und dem beften Steyerifchen ganz gleiche Schmieds 
Eifen, welches auch im Preife nicht höher, als 
biefes bis zur Grenze von Bayern zu fichen 
fommt, und in großer Menge und in verfchies 
benen Gorten erzeugt wird . + 3000fl. 


Für Verfertigung ir Kardärfchhlättern zu 
Mollen = Kardätfhmafchinen, in erfoberlicher 
Breite gleih den beften und feinften fogenanns 
ten niederländifchen, welche fowohl im Stid) 
und Sag, fo wie in glatter, gleicher Oberfläche 
ber Krempeldrähte, ald auch in der Zubereitung 
des inländifchen Leders und binfichtlich ver 
Preife diefen gleich oder wenigſtens ſehr nahe 
kommen 4 1000 fl. 


Fuͤr Verfertigung Preßſpaͤnen (zur Ap⸗ 
pretur wollener Tuͤcher,) welche an Schoͤnheit, 
Guͤte und Preis den franzdfifchen gleich kom—⸗ 
BE ee RO 

* 5. 

Fuͤr Verfertigung ganz reiner Spiegelglaͤſer, 

von ſogenanntem Juden⸗ und Zollmaße, von voll⸗ 
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kommen ebener Fläche, gleicher Dice, fren von’ 
- Blaſen, , Kaltfpringen, Streifen, Wellen :c., 


welche weder im reife noch an Schönheit und 


Guͤte den ausländifchen nachftehen, und in gros 


fen Quantitäten au inländifhe Spiegelfchleife: 
reyen abgefegt werden . . + 3000fl. - 


Derjenigen Epiegelfchleiferey, welche nach⸗ 
weislih am meiften inländifchen Spiegelglafes 
von fogenanntem Juden⸗- und Zollmaße jährlich 
abnimmt, und (hleift « » » 1000fl. 


Veberfidt 


der Preisaufgaben und Prämien zur Crmunterung 


und Erweiterung verfchiedener Fabrication ; Zweige . 


_ für das Jahr 1830, 
1. 


Demjenigen, welcher aus inländifchem Stroh 


die mittelfeine und ganz feine Strohflecht + Ars 


beit und Strohhutfabrication nach Slorentinerz, 
Art auf dem Lande binnen 2 Jahren derges. 
ſtalt einführt, daß viele Landbewohuer Ber 


fhäftigung finden, und daß diefe Fabrication 
mit gutem Erfolge und im gehdriger Ausdehr 
nung fortgefeßt werde, - . . 2000 fl. 

an Geld, nebft einer Strohhuts Appretir: Mas 
ſchine im Verhältniß zur Ausdehnung und zum 
Erfolge. 

2. 

Demjenigen, welcher die Fabrication von 
gefärbten maffiven, und auch fogenannten 
Hohl: Perlen, erftere gefchliffen, von vorzuͤglich 
hohem Farben-Glanze und fchöner Politur, gleid) 
den ſchoͤnſten ausländifchen Fabricaten der Art, 
in ärmeren bergichten Gegenden Bayernd eins 
führt, welche auch im Preife den ausländifchen 
nicht nahfiehen 2 2... 2000fl. 


4 
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Fur Verfertigung von gefchliffenen und ger 
ſchnittenen Gläfern im Großen, aus felbft ers 
zeugtem Aryftalle, welche ‚ven ausländifchen fos 
wohl hinfichtlich ber Reinheit und Meiße des 
Glaſes felbft, als Hinfichtlich der geſchmackvol⸗ 
len Arbeit und bes Preiſes gleich Fommen 3000 fl. 

Eh 4 j 

Demjenigen inländifchen Rothgerber, wels 
her dem bisherigen Mangel an gutem und ers 
giebigen Loh auf eine zweddienliche Weile ab⸗ 
hilft, eine Prämie von . . . 3000 fl. 
(unter der Bedingung jedoch, daß nicht ſchon 
ist Großen zur Anwendung gekommene Lohar⸗ 
ten zur Sprache gebracht werden, fondern daß 
auf einem neuen Wege entweder durch Auffins 


‚ bung unbekannter gerbeftoffhaltiger natuͤrlicher 


Körper, oder durch einen auf kuͤnſtlichem Wege 
erzeugten Gerbeftoff, dasjenige auf vortheils 
hafte Art erzielt werde, was bisher nur mit 
dem beften Eichenloh zu erreichen war; auch 
muß fireng nachgewiefen werden, baß die neue 
Art zu gerben ſchon mit einer Quantität von 
wenigftend 50 Häuten betrieben worden fey, 
und bereit einen guten Fortgang gemacht habe) 
5. 

Demjenigen, von welchem binnen 2 Jahren 
im, Königreiche eine Mahlmuͤhle von wenigſtens 
drey Gängen, nad) dem Mufter der in England 
und Nords Amerika feit längerer Zeit mit dem 
beften Erfolge ausgeführten Mühlen, ober: 
ſchlaͤchtig oder unterfchlächtig mit vortheilhaftes 
fter Anwendung der vorhandenen Wafferfraft 
mit eifernem Raͤderwerke und Getrieben, und 
mit der englifhen Mehlfieb: Vorrichtung ( ftatt 
ber gewöhnlichen Beutel) vollftändig hergeftellt 
wid » eo 0 2. 2 00 0. 3000|. 
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(Die erledigte Pfarrey Bockhorn betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Durch den Tod des letzten Beſitzers ift die 
Pfarrey Bockhorn in Erledigung gefommen. 
Sie liegt in der erzbifchdflichen Didcefe Muͤn⸗ 
chen⸗Freyſing, im Decanate Erding, und im 
Landgerichte gleichen Namens; enthält 6 Filias 
len‘, 3 Schulen und 1263 Seelen, welche ber 
Pfarrer mit zwey Huͤlfsprieſtern verfieht. 
Das Einkommen des Pfarrers befteht nach 
der Faffion in 3119 fl. 31 Fr. 2 pf. 
Die Laften in 1204 = 272 — ⸗ 
unter benen fihein Ubfent von 315 45: — » 
befindet, an welchen jedoch mit dem Ableben 
des gegemwärtigen Hrn. Biſchofs von Regenss 
burg 300 fl. erlöfthen. 
Minden den 25. Februar 1828. 
Koͤn. Bayer.Regierungdes Iſarkreiſes, 
Kammer des Innern. 
v. Widder, Praͤſident. 
Miller, Seer. 





( Die Befegung des Weneficiums in Grainau bes 
* treffend, ) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 


Durch Dispenfirung des Eooperators Franz 


Kaver Mayer zu Bernried, vom Antritte des 


Schulbeneficiums in Grainau, Landgerichts 
Merdenfeld, wurde dieſes Beneficium abermals 
erlediget. 

Diefes wird umter Beziehung auf die im 
AXXVIL Stuͤck des Iſarkreis-Intelligenzblattes 
von Jahre 1827 enthaltene Ausfchreibung diefer 
Pfruͤnde mis dem Beyfage bekannt gemacht, daß 
fih um dasfelbe auch Beiftlihe, welche ben 
Pfarr⸗Concurs noch nicht beftanden haben, ſich 
jedoch über ihre Befähigung zur Beſorgung der 
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Schule genügend auszuwelfen vermdgen, bewerben 
fönnen, . | 
München den 28. Februar 1828. 
An. Bayer. Regierungdesgfarfreifes, 
Kammer bed Innern. 
v. Widder, Präfivent. 


Miller, Ser. - 


An 
fäntlihes. RER TERN dann Patri⸗ 
mouial⸗-Gerichte II. Claſſe des 
Iſarkreiſes. 

(Die vierteljährige Einfendung der Hypotheken⸗ 
Protocolle, Grundgerechtigkeits = Briefe und 
geundperrliche Gonfenfe der Patrimonial : Ges 
richte IL. Glaffe betreffend. 

Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 
Die auf die Remonftrationen mehrerer Pas 
trimonials®erichte gegen bie vierteljährige Eins 


ſendung der Hppothefens Protocolle, Grundger 


rechtigfeitd:Briefe, und grundherrlichen Eonfenfe 
erfolgte allerhoͤchſte Entfchliegung vom 2. praes. 
4. Februar d. J. wird fämmtlichen Landgerichten, 


dann Patrimonial:Berichten II. Claffe des Iſar⸗ 


kreiſes, bier in Abfchrift zur Wiffenfhaft und 
Nachachtung mitgetheilt. 
Landshut den 13. Februar 1828. 


Koͤn. — A——— fuͤr 
den Iſarkrei 


v. Schiber, ns 
Nidels. 
Königreih Bayern, 
Staatöminifterium der Juſtiz. 
Dem Königl. Appellationd = Gerichte des 
Iſarkreiſes wird auf die Berichte vom 26. Der 
tober, präfentirt1. November, 2, präfentirt 11, 


November, und 21. präfentirt 23. November 


v. J. die Remonftrationen mehrerer Patrimonial⸗ 
Gerichte gegen die vierteljaͤhrige Einſendung der 


— 
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Hypothelen⸗NProtocolle, Grumbgerechtigfeitss 
Briefe und grundherrlichen Confenfe betreffend, 
‚unter Rüdiendung der Berichtöbellagen hiemit 
‚erbffnet, daß von der den Vollzug. deö $. 68. 
des Edicts VI. jur Berfaffungdslirfunde, fo wie 
‚die Befeitigung: möglicher desfallfiger Nachtheile 
bezweckenden Entſchließung vom 22. Juny v. J. 
nicht abgegangen werben konne, daß jedoch hin⸗ 
ſichtlich der Beſchwerden wegen gefoderter Vor⸗ 
lage aller Grund⸗Gerechtigkeits⸗Briefe und grund⸗ 
herrlichen Eonfenfe:auf genaue Beobachtung der 
hierüber unterm 25.März1826 erlaffenenEntfcplies 
‚Kung hiemit befonders aufmerkſam gemacht werbe. 
München den 2. en 1828. 


Seiner Maj eftät de Kbnigs aller 
, odoften Befehl 


Freyherr dv, Zentner. 


Durch den Minifter 
der General:Seeretär; 


Minifteriol-Rath v. S ul 8. 


Schul⸗ und Kirchen⸗ Dienſt⸗ 
Erledigung. 

Der Schul⸗ und Organiftendienft im Darfte 
Miesbach ift erlediget. 

Die Bewerbungen bierum haben unter Vor⸗ 
Sage der, vorfchriftsmäßigen Zeugniffe im Unters 
richtsfache, und befonderer Qualification in ber 
Muſik, binnen 14 Tagen zu geichehen. 


Dienftes » Notizen. 
Seine Majeftät der König haben vers 
mbge allerhöchfter Entfehliefung Ado. 18, Febr 
ruar d. J. die Pfarrey Berg, Adnigl. Landge⸗ 
richts Donauwdrth, dem Beueficiaten, Georg 
Hildebrand zu Paſeubach, Kbnigl. Landge⸗ 
richts Dachau zu Übertragen geruht, auch am 
22. Februar d. J. genehmiget, daß die Pfarren 
Steinkirchen, Koͤnigl. Landgerichts Pfaffenhofen, 
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für den gegenwärtigen Erledigungd: Fall von 
dem Herrn Erzbifchofe zu Muͤnchen und Freys 
fing dem bisherigen Pfarrer im Uttenhofen des 
nämlihen Landgerichts, Prieſter Florian Hains 
del verliehen, und die Pfarrey Starnberg, K. 
Landgerichts gleichen Namens, von. dem Herrn 
Biſchofe imAugsburg dem biöherigen' Bicar der: 
felben, Aloys Mair, in ——— Eigeuſchaſt 
uͤbertragen werde. 

Seine aietiche Majeſtäͤt haben am 
23. Februar d. J. vermbge allerhochſter Ent⸗ 
fchliefung die Pfarrey Hohenpeiſſenberg, Kb, 
Landgericht6 Schongau, dem Cutate und Schuls 
Beneficiaten, Math. Kiener in Partenfirs 
hen, Koͤnigl. Landgerichts Werdenfels, nebſt 
der Stelle eines meteorologiſchen Beobachters 
daſelbſt allergnädigft übertragen, und am naͤm⸗ 
lichen Tage bewilliget, daß die Pfarren Buchs 
bach, Konigl. Landgerichts Muͤhldorf, für teh 
dermaligen Erledigungsfall von dem Herrn Erz⸗ 
biſchofe von Muͤnchen⸗Freyſing dem Pfarrer Ns 
kolaus Lang zu Oberweikertshoſen, Königf. 
Landgerichts Bruck, verliehen werde. 


Belanntmadhungen 
{ Berfhollenheits: Erflärung. ) 

Da Thomas Stempfle,: Hirten« Sohn 
von Holzhaufen, feit dem ruffifchen Feldzuge als 
Soldat-ded Armee⸗Fuhrweſens vermißt, in dem 
gemäß bffentlicher Ausfchreibung vom 10. März 
1827 gegebenen Gmonatlichen Termine ſich nicht 
gemeldet bat; fo wird derfelbe auf Anrufen der 
Gredcen; Schaller hiemit für verfhellem er 
Härt, und derfelben beffen Vermoͤgen gegen 
Eaution verabfolgt. 1 

Den 16. Februar 1828. Ar 
Königl. Bayer. Landgerihtlandäberg. 
Luzzenberger, Landrichter. 
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> - (Präjubig « Erkenntniß.) 
Das in der Verlaffenfchaft des Egid Teu⸗ 
fel, Zungbauer zu Mettenbach, mitteld Yuss 
fchreibung vom 16. Auguft v. J. angebrohete 
Praͤjudiz gegen alle und jede, welche ihre allens 
fallfigen Anſpruͤche an die Verlaffenfchaft intra 
terminum wicht angebradht haben, wirb nach 
mehrfältig umgelaufenen Termine wahr gemacht, 
die Verlaffenfchaft vertheilt, und biefes zur dfs 
fentlihen Kenntniß gebracht. 
Den 19. Februar 1828. 
Kdunigl, Bayer. Landgericht Landshut. 
Lict. Goͤtz, Landrichter, 





(Einen confiseirten Sad Caffee betreffend.) 
Nachdem auf diesfeitige Ausfchreibung vom 
18. Dec. v. Irs. den heimlich abgeftoßenen Sad 
Gaffee zu 120 Pfund sporco betreffend, Fein 
Eigenthämer ſich in termino gemeldet, fo wirb 
nad) auögefprochener Präjudiz diefer Caffee ald 
confiscirt erflärt, ber Werfteigerung unterwors 
fen, und ber Erlds zur Verrechuung hinaus 
gegeben. 
Garmiſch den 12. Februar 1828. 
Koͤn. Bayer Landgeriht Werdenfels. 
Peyerl, Landrichter, 





( Priorität » Erkenntnif.) 

Das unterfertigte Patrimonials Gericht, als 
Gantgericht I. Inftanz macht hiemit bffentlich 
befannt , daß heute das Prioritaͤts⸗Er⸗ 
tenntniß inder Gantfache des Lorenz Preis 
finger, Hofbauers zu Rising, an die Ges 
richts⸗ Tafel angeheftet worden fey. 

. Den 22. Februar 1828. 
Gräfl. 0. Berhem’fhes Patrimonialges 
richt 1 Elaffe Haiming. 
Aichhorn, Patr. Richter, 
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Verſteigerungen. 
Die bisher auf Regie betriebene Fiſcherey 


‚auf dem Königds Ober: und Hinterfee, dann 


in bem noch umverpachteten Theile der Hochs 
waͤſſer, im Landgerichts⸗Bezirke Berchtesgaden, 
ſoll innhaltlich eines allerhoͤchſten Reſcriptes vom 
30. November, dann hoͤchſter Regierungs⸗Ent⸗ 
ſchliefung ddo. 5. December vorigen Jahres, 
vom Etatsjahre 1835 anfangend, entweder im 
Ganzen oder theilmeife, unter Vorbehalt ber 
hoͤchſten Genehmigung , auf die Lebensdauer ber 
Pächter an die Meiftbietenden verpachtet werben. 

Zur Verhandlung hat man auf kommenden 
Dienstag ben 15ten April 1.F. Morgens 
10 Uhr im diedfeitigen Amts⸗Locale eine Tages⸗ 
fahrt angefegt, wozu alle Steigerungsluftige 
mit der Bemerkung eingelaben werben, daß auch 
die höchfte Regierungs:Genehmigung zur pachte 
weifen Ueberlaffung ber unentbehrlichen Fiſche⸗ 
veys Geräthfchaften, und der zur Fifcherey gehb⸗ 
rigen Echiffe vorliegt, fo wie der auf dem hie« 
figen Schloß = Plage, in der Mitte des Marke 


tes zum Verkaufe der Fifche dußerft vortheilhaft 


gelegene Fiſchbehaͤlter den Pächtern ebenfalls 
zur Bendgung überlaffen werden darf. Ä 
Die Pachtbedingungen werden am Steige 
rungd= Termine befannt gemacht, und kdunen 
auch vorher bey dem — — Amte ein⸗ 
gefehen werben. 
Den 29. Februar 1828. 


Koͤn. Bayer. Rentamt Berchtesgaden 
(3) 1. v.Michael,Reutbeamter. 





Der diesſeits vorliegende Gerftenvorrath von 
eirca 150 Schäffel aus dem Fruchtjiahre 1827 
wird Freytag den Tten März I. 3. dem 
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‚wiederholten Verkaufe untergeftellt, wozu Kaufs⸗ beſondern Kaufebsdingungen werben belannt 


Liebhaber hiemit eingeladen werden. 

Den 16. Februar 1628. iu: — 
Koͤnigl. Bayer. Nentamt Erepfingn 
@ 2. Gründe rger, Rentbeamter. 


Am Mondtag den-azten März; J. 


Vormittags von 9 bis 12 Uhr wird auf dem 
Aerarial⸗Kaſten in Weyarn der vorhandene Ger: 
 ften s Borrath, von 175: Schäffel. aus der Ernte 
4827 thejlweife, oder im Ganzen dffentlich ver⸗ 
fleigert. Seufollchtaber werden biezu einges 
laden. ee a. 

Den 26. Februar 1828. 

Koͤnigl. Bayer. Reutamt« Mustek. 

(2)1. Loibl, Rentbenmter. 





Dermdge höchfter Entfchließung ber Königl. 
Regierung des Iſarkreiſes, „Kammer dev Finanz 
zen, vom 13."d. Ms. wird dad; Revierforſter⸗ 
Haus im Markte Wolfratshauſen ſammt Gars 
ten auf freyes uubelaſtetes Eigeuthum, unter 
den allgemeinen für Staats⸗Realitaͤten⸗Verkaͤufe 


amte am 29ten-März d. J. dem — 
Verkaufe untergeſtellt. J 

Dieſes Haus befindet fi) im Ber Markte, 
{ft zwey Stockwerke body, Hält zu ebener Erde 
ein Zimmer, eine Kammer, eine Kuͤche, Stall 
und Holzhuͤtte, Über einer Stiege vier Zimmer 


und ein Aammerl, -fo wie unterm Dache eine 


Heulege, ift Übrigens ganz gemauert. Der hie⸗ 
bey ſich befindliche Garten mißt, inclus. — 
raum, 14 Decimalen. 

Kaufeluftige werben daher lab, am 
obenbezeichneten Tage ihr Angebot nad) ges 


nommener Einfiht im, hiefigen Amtsskocale zu .. 
Protocoll zu geben, wobey ihnen zugleich bie. 


-(3)1. * : ‘ „" 321 ir 


vr ‚gegeben werden... sin 


WUebrigens wird: am befagten. age um 12 

Uhr Mittags abgefchlagen,, und dieſe Realitaͤt 

bem Meiftbietenden , vorbehaltlich ber — 

Ratification, zuerkannt werben. 

Den 22. Februar 1898: - 

8.-Bayer. Rentamt Wolfsatshanfen. 
Lic. Joan, Kembeomber. 


Das 
ſche Anweſen Nrh. 140 in der St. Anna Vor⸗ 
ſtadt wird Mitt woch Den. 26ten März 
l. J. Vormittags von 9 — 12 Uhr bey dem 
‚auterfertigten Gerichte . zum: drittenmal den. 
lich verſteigert. X 

Kaufs⸗ und Zoblangolaͤhige werben Kon 
‚mit bem Bepfage eingeladen, baf die Schaͤtzung 
des Appefend;4800 fl. beträgt, ;der Zufchlag 
aber fogleich ertheilt und nur der geſetzlich acht⸗ 


taͤgige Termin zur Ausuͤhung des Wiedereinld⸗ 
ſungs ⸗ „Rene: den — En 
wird, 

beftehenden Normen bey unterfertigtem Rent⸗ 


Den 22. ‚Februar 1828. 2 | 


‚EB, Kreide: u. Stadtge racht, Minden. 


v. Gerngroß, Director. 
Lippmann. 


Auf Anrufen eines Glaͤubigers, und nach⸗ 
dem Joſeph Dietmair von Penzing. den 
Zermin zum Selbſt⸗ Verkaufe ſeines Anweſens 
fruchtlos ablaufen ließ, wird nunmehr zur Ver⸗ 
ſteigerung desſelben, gezichtlicher Termin auf 


Mondtag, den 17ten März I. 3.,andes 


raumt, und zwar von Vormittags 9 Uhr bis 

Mittags 12 Uhr in loco Penzing in der Art, 

daß unter Nachweis der erfoderlihen Bermoͤ⸗ 

gend: und Leumupdd s Verhaͤltuiſſe, ‚auf das 
0%) 
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"ganze Gut, oder auf Heinere Complexe deds feph: Fols ner⸗ Zauerhausl von Garching, 


ſelben, oder in Folge gaͤuzlicher Zertruͤmmerung 
Bis. auf einen Gutsreſt Kaufbangebote anges 
montmen werden, 
" Das Gut beſteht: 
a) In den guten Wohn⸗ und Deconomie-Ges 
bäuden mit Garten — Tagw. 65 Decim,, 


"b) an Wederh circa Gin 8 
ec) in Wiefen- circa : 35° =" 36 » 

‚ d) in Holzboden und 

Oedung circa - 317 65 » 


welch alles, bis auf’ wenige Gemeinbetheile zum 
Kbnigl. Nektamte Tansberg fredftiftig — 
bar iſt. 
Kaufollebhaber werden — ſich aaht 
reich einzufinden. — 
Den 12. Februar 1828, 
Kb. Bayer. Landgericht Landsaberg. 
go’ ie ——— ee 
ME —X — — 
"Nachdem ſich auf’ die Edictal + Vorladaıng 
som 16. November v. Fi Niemand 'ald Eigen: 
thuͤmer der in der Nacht vom 24. auf den 25, 


Detober v. J. dahier gefundenen 4 Ballen Baums 


wolle Waaren im dem vorgefegten Termine von 

60 Tagen meldete, : fo wurden diefelben durch 
‚Erfenntmiß vom 15. Februar I. J. als einges 
ſchwaͤrzt erflärt, und confiscirt. 

Die Berfteigerung derfelben wird am Frey: 
tag den 14ten März Nachmittags von 2 
— 6 Uhr im Landgerichtd-Gebäude vorgenomen, 

wozu Kaufsluſtige hlemit eingeladen werben. 
Den 29. Febtuar 1828. 
Konigl. Bayer Landgeriht Laufen. 
Kuttner, Landrichter. 





Im Wege der Vollſtreckung, auf Ynftanz 
des Königl. Fiscus wird das Anweſen des Jos 


+4) Brodbauerngeld . . 


wiederholt der dffenslihen Verfteigetung untere 
worfen, und biezu eine Commiſſion auf Dons 
nerötag'den goten März Vormittags von 
9 — 12 Uhr angejfegt. 

Die Verfteigerung wird im "Amts Locale 
bes Königl. — — — 
nommen. 

Das Anweſen iſt zum adnigt — 
Münden grundbar, und beſteht aus nachſtehen⸗ 
den Theilen: 

1) In einem gemauerten Hauſe, 
2) 90 Tagw. Aeckern, 


3) 174 » Hartwieſen, 
4) 18 » Feldwieſen, 
5) 6 Holzgruͤnden. 


Bon diefen Befigungen werden — 
Abgaben gereicht: 
1) Grundfteuerr . » 3ffl. 3u kr. Thl. 
2) Stift und Kuͤchendienſt. 3: 11: 4 
:3) Jagd-⸗ und Scharwerkgeld 5: sn 
—e 45⸗— ⸗ 


5) Gilt: Weitzen 1 Schfl. 1Mtz. —Vrtl. 2Schz. 


6) » Gerſte 1» 10, — » 1» 
D) » Haber 6» Aw 12» 
8) Futterfammlungs = Haber 

j — vi» 1—. 


Die gerichtliche -Schägung des Gefammt: 


Anweſens beträgt 2818 fl. 


Kaufsluftige, wovon Gerichtö-Unbefannte fich 
über Vermögen und Leumund auszınveifen ha: 
ben, werden hiezu vorgeladen. 

Den 16. Februar 1828. 
Koͤnigl. Bayer. Landgericht Minden. 
Steyrer, Landricdhter. 





Nachdem Joſeph Schufter, Koppbaner zu 
Landfterten dieſes Gerichts den ihm zur Guts⸗ 
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Uebergabe an eine feiner Werwandten angegbuns 

ten Termin fruchtlos verftreichen ließ, fo wird 
auf Antrag des Kbnigl. Rentamtes' ald Grund: 
Herrfhaft und mehrerer Erebitoren deffen Ans 
wefen, der zum Koͤnigl. Rentamte Starnberg 
leibrechtödar gehdrige, ganze Koppenhof zu Lands 
ftetten, bejtehend: 

a) Aus einem halbgemauerten zwenftddigen 
Wohnhaufe, fammt Pferd: SchweinsStalle 
und Heuboden unter einem Dache, aus eis 
nem auf einer Seite halbgemauerten Stadl 


ſammt Kuͤhſtalle, einem hoͤlzernen Getreid⸗ 
kaſten und gemauerten Backhauſe, 


b) aus TI Tagw. 16 Decim. Feldgruͤnden, 
e) 35 » 3 » - Miefen, und 
dm 58 ”» 57 » Walbung 
zur bffentlichen Werfteigerung gebracht. 
Hiezu ift aufMondtagdenitten März 
d. J. Vormittags 9 Uhr im biefigen Amts-⸗Lo⸗ 
cale eine Commiſſion anberaumt, bey welcher ſich 
zahlungsfähige Käufer mit. unbefcholtenem Leu⸗ 
munde einfinden, und den Hinfchlag fogleich ges 
wärtigen fünnen, wenn das legte Ungebot die 
gerichtliche Cchägung zu 4337 fl. erreicht haben 
wird, außer dem aber wird berfelbe von ber 
Genehmigung der Ereditoren abhängig gemacht. 
Kaufsluftigen wird Michael Waldherr, Mais 
erbauer zu Landſtetten die Verkaufs⸗Objecte auf 
Verlangen vorzeigen. 


Die Kaften und Abgaben werden bey ber. 


Verfteigerungd s Eommiffion belannt gemacht 
werden. 

Den 8. Februar 1828. 
(Rdn. Bayer. Landgeriht Starnberg. 
(3)5. Leiendeder, Landrichter. 
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Borladungen und Edictals 
Gitationen. 


Georg Wunderl, Befiger deö alten Docs 
torhaufes im Burgfrieden des Marktes Berch⸗ 
tesgaden, feiner Profeffion ein Bäder, ift uns 
term 12. December v. J. mit Hinterlaffung eis 
ner legtwilligen Verorbnung geftorben. 

Da feine Inteftaterben hier unbekaunt find, _ 
fo werben diefe, wie alle, welde auf die Vers 
laffenfchaft desfelben aus was immer fir einen 
Titel Anfpräche machen zu konnen glauben, hle⸗ 
mit aufgefodert, ihre Auſpruͤche binnen einer 
Srift von dreyßig Tagen von gegenwärtis‘ 
ger Einruͤckung an, um fo mehr hierorts gele 
tend zu machen, als nach Berlauf- diefed Ter⸗ 
mines das Teftament pro recognito gehalten, 
und weiters nach Lage der Acten rechtlich vor« 
gefahren werben wird, 

Den 8. Februar 1828. 

Kdnigl. B. Landgericht Beihtesgaden. 
2)2. v.Coulon, Landrichter. 





Wer immer an die Verlaſſenſchaft des am 
25. v. M. verſtorbenen koͤnigl. Advocaten Jo⸗ 
ſeph Meixuer dahier, aus irgend einem Rechts⸗ 
grunde Auſpruͤche machen will, wird aufgefo⸗ 
dert, ſolche binnen 30 Tagen bey unterzeichne⸗ 
ter Stelle geltend zu machen, außer dem ohne 
allen weitern Aufenthalt die Verlaſſenſchaft 
auseinandergeſetzt und vertheilt wird. 

Den 28. Jänner 1828. 


Kon. Bayer Landgericht Schongau. 
Borler, Landrichter. 
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Königlich 


Intelli— 


XxI. Stuͤck. Münden 


Amtliche Artikel. 





(Die diepjährige Prüfung für das Höhere kehrauit 
an den Stubien = Anftalten betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 


Gyr alferhöchfter Entfchließung vom 16. 
d. M. ift zu der Prüfung für das höhere Lehr⸗ 
Amt an den Studien⸗Anſtalten, namentlich auch 
für Profeßuren der Philoſophie, Mathematik, 
Phyſik und Naturgeſchichte, welche dahier fuͤr 
das gegenwärtige Jahr abgehalten werden fol, 
die Woche nach Pfingften beftimmt, und wird 
daher felbe in Folge der beftchenden Vorſchrif⸗ 
ten in der Prüfungs» Ordnung vom 26. März 
1818, Mondtagd am 2ten Juny I. Ste. 
ihren Anfang nehmen. 

Diejenigen, die fich diefer Prüfung zu uns 
terziehen gebenfen, haben ſonach ſich bey der 
unterfertigten Stelle ſchriftlich unter Anfügung 
ber vorgefchriebenen Zeugniffe und Belege ans 
zumelden, und ihre Eingaben unfehlbar längs 
ſtens bis zum 1. May d. 3. einzureichen. 


Uebrigens werden in Folge obiger allerhöchs 
ſter Entfchließung vom 16. bieß, inöbefondere 
die Gandidaten der Theologie angemahnt, ſich 
diefer Prüfung, durch deren Beftehung und ihre 







RAS 2 
‚den 12. März 1828. 
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Bayeriſches 


genzblatt 


Iſarkreis. 


Reſultate die Anſtellung an einer Studienſchule 
nicht ausgeſchloßen iſt, zu unterziehen. 
München den 28. Februar 1828. 
Kdn. Bayer. Regierungdesgfarkreifes, 
Kammer ded Junern. 
v. Widder, Präfivent. | 
RN, ı Miller, Ser. 
' Un. » 
ſaͤmtliche Diſtriets-Polizey-Behbrden 
des Iſarkreiſes. 
(Den Fleiſchſatz betreffend.) 
Sm Namen Seiner Majeftät des Könige. 
Der Fleiſchſatz für die Städte Minden und 
Landshut wird bid auf weitere Beftimmung 
feftgefegt, wie folgt: 
Landshut, 
57 


Muͤnchen, 

Maftochfenfleifh 9kr. —pf. 

Kalbfleiſch » » 6: 2:6: —: 

. Schweinflifih ». » — 2 —-⸗ Bes —= 

Die Volizey : Behörden der übrigen Amts⸗ 

Bezirke haben ſich bey Regulirung der Zleifchtare 
für ihre Diftricte hiernach zu achten. 

Münden den 8. März 1828. ; 

Kön.Bayer.Regierungdeöifarkreifes, 
Kammer des Jnnerm 

v. Widder, Präfident, 4 

Miller, Sen 





(15) 
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(Die Grlebigung der Pfarren t. Beno betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 
Durch den Ruͤcktritt des Pfarrers Finfters 
walder zu St. Zeno in die Klofterpenfion, 
wurbe biefe organifirte Kloferpfarrey erlebiget. 

Diefelbe liegt in der erzbifhbflichen Dibcefe 
Minen und Frevfing, im Wahldecanate unb 
im Landgerichte Reichenhall, enthält in einem 
Umkreiſe von zwey Stunden Feine Filiale, eine 
Schule und 555 Seelen, welche ber Pfarrer 
allein paftorirt. 

Das Einfommen bed Pfarrers ift fatirt 
auf T77&fl. 28 Fr. 

Die Ausgaben beftehen blos in dem Faml⸗ 
lien-Schußgelde zu 1 fl. 52 Fr. 

Muͤuchen den 8. März 1828. 
Kdn.Bayer.Regierung des Iſarkreiſes, 
Kammer bed Innern. 

v. Widder, Präfldent. 
Miller, Seer. 





‚(Die Erledigung der Pfarrey PäHL.betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät des, Königs, 

‚Dur die Verfegung des bisherigen Pfars 
* Mathias Kriner in Paͤhl wurde diefe 
Parrey erledigt. 

- Diefelbe liegt in der Didceſe Augdburg, im 
— und Landgerichte Weilheim, zählt. in 
einen Umkreiſe von :vier Stunden drey Filialen, 
zwey Schulen, und. 850 Seelen, welche der Pfar⸗ 
ser nebft einem Gaplane paftorirt. - 

Nach der Faſſion befteht dad Einkommen 
des jeweiligen Pfarrers in 1840 fl. 22 fr. 1pf. 

Die Laſten betragen 522 fl. 
worunter 100 fl. jährliche Ausſitz ‚geiften eines 
ungefähr noch 2600 fl. betragenden Bau Aus: 
fig-Gapitals, das zu drey Procent verzinfet wers 
den muß. u 
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Wegen eined weitern Baucapitals für einen | 
1822 erbauten Stabl liegen Anträge vor, über 
bie jedoch zur Zeit nichts entfchieden iſt. 

Muͤnchen den 9. März 1828. 
Kon. Bayer. Regierungdesffarkreifes, 
Kammer bed Innern, 
v. W idder, Praͤſident. 
Miller, Se. 


J IT 

Vermoͤge Entfchliefung der K. Regierung des 
Iſarkreiſes, Kamer des Inern ddo. 12. Febr. 5. J. 
wurde die durch Befoͤrderung des Pfarrers und 
Dechants, Prieſter Woofer, zum Domkapitu⸗ 
lar, erledigte Diſtriets-Schulen-JInſpectorsſtelle 
des Bezirks Reichenkirchen, K. Landgerichts Er⸗ 
ding, dem Pfarrer zu Wartenberg, Pr. Joſeph 
Wurm, proviſoriſch verliehen ; — dann der bis⸗ 
herige Diftrietö: Schulen » Infpeetor und Pfarrer, 
Pr. Reicheneder in Dietramszell feiner Bitte 
gemäß jener Stelle enthoben, und dagegen diefe 
erledigte Diftrietö- Schuliuſpection Dietramszell, 
K.Landgerichts Wolfratöhaufen, bem Beneficiaten 
zu Harmating, Priefter Georg Huber provi— 
forifh Übertragen; ferner am 21. Februar d. J. 
Johann Nepomuk Ertl als Patrimonial:Ges 
richtöhalter II. Klaffe von Weyhern, K. Lande 
gerichts Brud, und von Eifolzried, K. Land: 
gerichts Dachau, beftätiger. 

Seine Majeftät der Koͤnig Haben ver: 
mödge allerhöchfter Entfchliefung ddo. 26. Feb: 
ruar d.%. den Erpofitus Peter Weilhamer 
in Polling, K. Landgerichts Muͤhldorf, von dem 
Antritte des Quratbeneficiums zu Frauenried, K. 
Landgerichts Miesbach, dispenſirt, und allers 
gnädigft genehmiget, daß für den gegenwärtigen 
Erledigungsfall diefes Euratbeneficium von bem 
Hrn. Erzbifchofe dahier, dem Beneficiaten Jos 
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hann Evangelift Millaner in Schwindegg, 

verliehen werbe; ferner am 27. Februar d. J. 
geruht, die Pfarrey Oſterwahl, Kbn. Landger 
richts Pfaffenhofen, dem Gooperator Joſeph 
Forſter in Birnbach, K. Landgerichts Pfarr 
Eirchen, zu übertragen. 

Zu Folge Eutſchließung der Kdnigl. Regie⸗ 
sung bed Iſarkreiſes, Kammer des Innern ddo. 
28. Februar d. Irs. wurde die Schullehrerds 
Mefnerd » und DOrganiftenftelle zu Ampermos 
hing, K. Landgerichtd Dachau, dem biöherigen 
Rehrer zu Morenweis, K. Landgerichts Bruck, 
Gottlieb Orlet, — die hiedurch erledigte Stelle 
in Morenweis dem bisherigen Lehrer und Orga⸗ 
niften zu Oberwarngau, K. Landgerichts Miesbach, 
Georg Bach, verliehen, und die hiedurch ſich ers 
dffuende Stelle zu Oberwarngau, dein bisherigen 
Mebenlehrer, Carl Rottmaner zu ®elden, K. 
Randgerichts Vilsbiburg, proviforifch übertragen. 
m —— —— —  — J 


Betfanntmahungen 
(Die Frankirung Ämtlicher Schreiben bey Geldfen- 
dungen betreffend.) 

Die unterzeichnete Adminiftration bringt den 
Konigl. Landgerichten, aus welchen diefelbe Fonds: 
Renten zu beziehen hat, hiemit in gefällige Ers 
innerung, daß die Stiftungen bey Geldfendun« 
gen mit dem Poftwagen nicht portofrey find, 
und alfo die Bezeichnung foldher Expeditionen 
als Königliche Dienftes »s Sache ganz zwecklos 
fen; daher dad. Anſuchen geftellet wird, derley 
Schreiben jedesmal auf Koften der Zahlungs⸗ 
fäumigen zu franfiren, damit dem bieöfeitigen 
Amte nicht unndthige Koften verurfacht werben, 
München den 8. März 1828, 

Kbn. Adminiftration ber Erziehungs— 
und UnterrihtdsStiftungen. 
Lech, Adminiſtrator. 


“ 
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. (Die erlebigte Maurerparlierd:Stelle an der Rönigt, 
Saline Rofenheim betreffend. ) 
Nachdem die Maurerparliersftelle an der K, 
Saline Rofenhelm erlediget worden ift, fo wird 
in Gemäßheit guädigften Auftrages der Königl. 
Generals Bergwerkö- und Salinen:Adminiftras 
tion vom 23. Februar h. J. zur Auswahl eines 
für dieſen Play geeigneten Individuums bey 
dem Königl. Hauptfalzamte Reichenhall eine 
Pröfung veranftaltet, welche ſich über machftes 
hende Gegenftände zu erſtrecken hat: 


1) Berechnung von Flächen und Körpern, in 
fo weit foldes zur Anfertigung richtiger 

- + ‚KRoftenanfchläge erfoderlich iſt. 

2) Ueber das Aufnehmen der Gebäude und die 

Herſtellung richtiger Baupläne, mir Auflde 
kurs der hiezu erfoderlichen geometrifchen 


3) Entwurf eines Bauplanes mit Koſten⸗Vor⸗ 
anſchlag. Sr 


4) Ueber die Eonftruction einzelner Mauers 
verbindungen mit gebrannten, Fünftlich bes 
bauenen und Bruchiteinen. 


5) Ueber die Baumaterialien» Kunde, fo weit 
ſolche den Maurer beriprt. 


Diejenigen, welche an dieſer Pruͤfung Theil 
zu nehmen gebenfen, haben fidy bis zum 9ten 
April in Reichenhall einzufinden, bey den 
Fonigl. Salinen» Bau » Eonducteur Bifchof zu 
melden, und ihre Zeugniffe Aber Sittlichfeit und 
bisherige Verwendung vorzulegen, 

Den 6. März 1828. 
K. Bayer. Hauptfalzamt Reichenhall. 
v. Reiner, 


kön. Oberberg » und Salinen-Rath, dann 
: @alinen » Ober » Infpector, 


(Auſtikal⸗ Häufers und Dominikals Steuern be 
treffend, ) I 
Nachdem noch fehr wenige auswärtige fowohl, 
als im Rentamtö: Bezirke befindliche Grunds und 
( 1*) 


175 


Deminifal- Renten: Befiker, ihre bisher verfal- 
lenen directen Staats-Abgaben für 1835, woran 
bereits bis zum 15. Februar d. Irs. der größte 
Theil diefer Stantdabgaben fhon verfallen iff, 
berichtiget haben; fo werden biefelben aͤmtlich 
aufgemahnt, diefe verfallenen Steuern ıc. porto= 
frey, unverzüglich, fo wie die gefammte Jah⸗ 
res» Schuldigfeit bis zum zoten April d. J. 
um fo gewiffer in Richtigkeit zu bringen, als 
wach fruchtlofem Verlaufe oben bezeichneten Ter⸗ 


mines dad unterzeichnete K. Rentamt fonft vers 


anlage ift, nad) ben beftehenden ftrengften Weis 
ſungs⸗ Befehlen wegen genauer Einhaltung der 
Zahlungs s: Termine, gegen die ſaͤumigen Vers 
waltungs⸗Behbrden und Renten: Befiger erecutive 
einfchreiten zu miffen. 
Den 12. Februar 16828, 
Königl. Bayer. Rentamt Traunfteim, 
Pauſchmann, Rentbeanter. 


24 





Cou es 
der Bayeriſchen Staatspaplere. 
Augsburg den 28. Februar 1828. 





StaatsPapiere. Briefe. Geld. 
— — — — 
Sblig. m. Conp. a u ' 96 955 
' detto ,, : 103# 105 
Lande Anfehen a 5° Ai = — 
Lott.Looſe E-Ma4z 1043 1045 
detto „—,„2mt. — — 


detto unverzinsl.a fl.10| 109} 
detto detto äAfl.25| 102 
detto detto äafl.100| 1 





Berfteigerungenm 
Die bisher auf Regie betriebene Fifcherey 
auf dem Königd= Ober: und Hinterfee, dann 
in dem noch unverpachteten Theile der Hoch: 
waͤſſer, im Landgerichts⸗Bezirke Berchtesgaden, 
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ſoll innhaltlich eines allerhöchften Referiptes voni 
50. Nobember, darin höchfter Regierungs > Ente 
ſchließung ddo. 5. December vorigen Jahres, 
vom Etatsjahre 1833 anfangend, entiweber im 
Ganzer oder theilweife, unter Vorbehalt der 
höchften Genehmigung, auf die Lebensdauer der 
Pächter an die Meiftbietenden verpachtet werben. 

Zur Verhandlung hat man auf kommenden 
Dienstag den 15ten April 1.F. Morgens 
10 Uhr im dieöfeitigen Amtd-Locafe eine Tages⸗ 
fahrt angefegt, wozu alle Steigerungsluftige 
mit der Bemerkung eingeladen werden, daß auch 
die hoͤchſte Reglerungs⸗Genehmigung zur-pachte 
weifen Ueberlaſſung der unentbehrlichen Fiſche⸗ 
rey = Geräthfchaften,, und der zur Fifcherey gehb⸗ 
tigen Schiffe vorliegt , fo wie der auf dem hie⸗ 
figen Schloß = Plage, ‚in der Mitte des Marks 
tes zum Verkaufe der Fiſche aͤußerſt vortheilgaft - 
gelegene Fiſchbehaͤlter den Paͤchtern ebenfalls 
zur Benigung überlaffen werden darf. 

Die Pachtbedingungen werden am Steiges 
rungds Termine befammt gemacht, ımb koͤnnen 
auch vorher bey dem unterzeichneten a eins 
gefehen werben. 

Den 29. Februar 188. ! 
Kö. Bayer. Rentamt Berjleßgaben, 
2. v. Michael, Rentbeamter. 


Anm Mondtag den 17ten März 1,5: 
Vormittags von 9 bis 12 Uhr wird auf dem 
Aerarial⸗Kaſten in Weyarn der vorhandene Ger: 
fen s Vorrath von 176 Schaͤffel aus der Ernte 
1827 theilweife, oder im Ganzen bffentlich: ver: 
fteigert. Kaufsliebhaber werben hiezu einge: 
laden. 

Den 26. Februar 1828. 
Konigl. Bayer, Rentamt: —R 
(2)2. Loibl, Rentbeamter. 
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Das Bierwirth Johann Doppelhammers 
ſche Anweſen Nro. 140: in der St. Anna Bor: 


ftadt wird Mittwoch. den 26ten März - 


1. J. Vormittags Honig; — 18: Uhr bey dem 
unterfertigten Gerichte zum drittenmal bffent. 
lich verſteigert. 
Kaufs⸗ und —* werden hiezu 
mit dem Beyſatze eingeladen, daß die Schaͤtzung 
des Anweſens 
aber ſogleich ertheilt, und nur der geſetzlich acht⸗ 
tägige Termin zur Ausuͤbung des Miedereinlds 
fungs » Rechtes den when. vorbehalten 
wird, 
Den 22. Februar 1828. - 
KB. Kreisz u. "Stadrgeridt Minden. 
v. Getngroß, Director." " 
(632 Lippmänn, 
Das in einem halben Hofe beſtehende An⸗ 
“wefen' ded Perer Winterfioller, Beutel⸗ 
bauers zu Höhenzell, wird im Gauzen oder theil⸗ 
weife am 26ten März Vormittags 10 Uhr 
im hiefigen Gerichtslocale dffentlich verftelgert, 
wozu Befigs und'zahlungsfähige Aaufsliebhaber 
eingeladen werben. - 
Den 28. Februar 1828. 
— dnipl. Bayer. Kandgericht Brück. 
sr her, Landrichter, 


Gm Wege vw — wird das Anweſen 


des Buchbinders Peter Paul Scho fmann von 


St. Georgen, unter Vorbehalt der Genehmi⸗ 


gungsberfteigert, und hiezu auf Dienstag 
den ıten Apröl d. J. eine Tages fahrt an⸗ 


geſetzt, und zwar im Orte St. Georgen, wozu 
Kaufsliebhaber hiemit eingeladen werden. 

Die Verſteigerung beginnt Vormittags 9 Uhr 
und endet mit dem Schlage 12 Uht. Die Kaͤu⸗ 





00 fl... betraͤgt, ber. :Zufchlag . 
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fer haben fich ‘über die Bubäfigfeit zur DERT 
machung auszuweiſen. 

Das Anweſen beſteht aus einem — 
gen gemauerten Hauſe ohne Baufaͤlle, mit eis 
net an ſelbes gebauter Holzſchupfe, einem Forſt⸗ 
Entſchaͤdigungs⸗Antheile zu 5 Tagw. 17 Decim., 
einer ludeigenen Gemeindewieſe zu O Tagw. 68 
Decim., einen Krautgarten zu o Tagw. 9 Dec. 
Das Wohnhaus iſt Treo — —— 
Rentamte Landsberg. 

Die Abgaben find an Stift ı1fl. ur pr 

am Foͤrſtzins 1:2: — 5 
. an Steum — =: 5 + 5: 
Den 22. Februar 1828. 
Kb. Bayer Landgericht gandöberg. 
Luzzenberger, Landrlchter· 


Die nachbeſchriebenen zum Damenſtifte St. 
Veit leibrechtbaren Grumdflüde aus dem Schmid⸗ 
hnbergute zu Haunertsholzen werden am 26ten 
März 1. F. von Nachmittags 1uhr bis Abends 

5 Uhr im Poftbaufe zu Neumarkt gegen’ gleich 
baare Bezahlung gerichtlich verfteigert,' nnd find 
hiezu die Kaufsluftigen anmit eingeladen. 
Verſteigerungs— = Dbjecte: 
1) DasMNeubergerland zu 1 | Tagban 19 Decim. 
6Bon El. Eat. Nr. 3, 5, 
2) der ſogenannte Weinberg zu 1 agb. ae 
Der. 4 Bon. El. Eat. Nr, 397, 
3) bad Neubergerland im Srankingerfelde zu 
1 Tagb, 77 Dec. 58. El. E.Nr.405,° 
4) rn zu2Tgb. 58 Des, 5 don: c. 
Eat. Nr. 427, 
-5) das Langheckenland zu — Zagb. — 

» Bon. El. Cat. Nr. 437, und 

6) das Kleinland zu — Tagb. 20 Dee. 52. e. 
Eat. Nr. 375. 

“ Den 15. Februar 1828. 

Kbn Baner Landgericht Mäsinert. 
— Bartſch, Landrichter. * 
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Auf Andringen eines Hypothek⸗Glaͤubigers 


wird im Wege der VBollftredung bad Holzbartls. 


Anwefen des Bartlmd FriebImaier zu Wolfs⸗ 
berg dem bdffentlichen Verkaufe . unterworfen, 
und hiezu auf den TTten März h. 3. Vor 
mittags von 9 — 12 Uhr eine Tagesfahrt an⸗ 
geſetzt. 

Dieſes Anweſen iſt bodenzinſig eigen, ge⸗ 
richtsbar zu dem unterfertigten Landgerichte, 
ſteuerbar zum Nönigl, Rentamte Neumarkt 
und befteht: 

a) Aus einem halbgemauerten MWohnhaufe 
mit Kübftalle, 
b) aus einem hölzernen Stabl, 
c) aus: einem Backofen und Brunnen, 
d) aus 5Xagw. 98 Decim. Yedern und Mies 
fen, und 
e) aus 9 Tagw. 71 Decim. Holz. 

Kaufsliebhaber werden baher auf obigen 
Tag zum hiefigen Landgerichtösfocale eingeladen, 
außergerichtliche, haben fid) Über Vermögen und 
Leumund legal auszuweiſen. 

Den 23. Februar 1828. 
Koͤnigl. Bayer.Landgericht Mahlborf. 
Bartſch, Landrichter. 





Auf Andringen eines Glaͤubigers wird das 


Anweſen des’ Andreas Winkler im der Lohe, 


Haus: Nro. 844 im Mege dffentlicdher Verfteis 
gerung verkauft und hiezu auf Donnerstag 
dem 27ten März I. Irs. Vormittags vong— 
42 Uhr eine Commiffion anberaumt. 

"Dad Anweſen befteht aus einem zwey Stock 
hoch gemauerten Wohnhaufe, enthält zu ebener 
Erde eine Wohnnng von Stube, Nebenfammer, 
Küche, Speid und Stall auf ein Pferd; über 
einer Stiege eine Wohnung von einer Stube, 
zwey Kammern und Küche; unter dem Dache 


2 
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ein Zimmer nebſt einer Küche; iſt durchaus mit 
Weißdecken verfehen, mit Schindeln eingededt, 


und nod im nenen Zuftande, 

Die gerichtliche Schätzung beläuft ſich auf 
1600 fl. 

Kaufsluſtige, dem Gerichte unbekannte, ver⸗ 
ſehen mit Zeugniſſen über Leumund und Ders 
mbdgen, mögen ſich am obengenannten Tage 
bey umterfertigtem - Amte einfinden, und {pre 
Ungebote zu. Protocol geben. 

Den 1. März 1828. 


Kdnigl. Bayer. Landgeriht Minden, 
Steyrer, Landrichter. 





Auf Andringen eines Gläubigerd wird das 
Anweſen bes Joſeph Pongratz, Schwaigers 
zu Streiflach bey Unterpfaffenhofen, auf der 
Muͤnchner⸗Landsberger⸗Straſſe entlegen, auf dem 
Wege. der Huͤlfsvollſtreckung, vorbehaltlich der 
‚Genehmigung: der Gläubiger dffentlich im Lande 
‚gerichtö sLocale zu Starnberg Dienstag dem - 
iten;April;.b. J. verfteigert werben. 

Dasſelbe befteht (man lefe Beylage zu ber 
Augsburger Ordinari Poftzeitung Nr. 245 und 
249) 

L. zu Dorf: 
a) Fu einem Wohnhauſe, Drefhtenne und 


Stallung unter einer Dachung, 90 Schuh 
lang und 50 breit, 


b) einem Scafhaufe nebft Stabl, 
©) einer gemauerten Scheune, 
d) einen Pumpbrunnen, mit Duft ausgemauert. 


U. 3u Selb: ET 
1) In ungefähr 100 Tagw. 70 Dec. Meder, 
2) ss » 111.» 69.» :MWielen, 
5) m. 15» 68 » MWaldung. 


IU. Korftredt: 
Der Beſitzer ber Schwaige hat aus ber zus 
naͤchſt der Schwaige gelegenen ehemaligen Kloſter⸗ 
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anger⸗ Waldung - das zum Hof mbthige Bau⸗ 
Brenn » Zaun: Weg - und Stege Holz - —n. 


luch zu beziehen. 

‚Der Dechel⸗und Be denſchafts⸗ Genuß wird 
ihm forſtmaͤßlg, das Reiſerſchneiden — zu. 
in Haſelſtauden geitattet. ’ 

. i Reichniſſe:; : 
a) Zum König. Rentamte: 
° 4) RufticalsSteuerfimplum: '.. 5 fl. 26:8, 
2) Famillen⸗Steuer 0. 2 #10 8 
3) Scharwerkgeld ehr —s: 
4) Jagdſcharwerk⸗Geld ..... 1% 
h) Zur Grundherrſchaft: 
Stift - 60 fl. — kr. 
Kühendinft / . - 18: 26» 
‘ "Gilt: Gerfe . 4 Schäffel. 
Kaufsluſtige werden eingeladen, am obene 
genannten Tage in Etarnberg ſich einzuſiaden. 
Den 3. Maͤrz 1828. 
Koͤn. Bayer. Landgericht Starnberg, 
G)1. Leiendecker, Landiichtet. 


— . 
-» %* 





Auf Andringen mehrerer Gläubiger des Pes 
ter Giefer umd Maria, Huberbauerd:Eheleute 
zu Schweinberg d. Ger. wird hiemit deren ſaͤmmt⸗ 
liches Anwefen dem bffentlichen Verfaufe uns 
tergeftelit, und auf Donnerstag ben 24ten 
April lauf. Irs. eine Tagedfahrt anberaumt, 


au welchem Tage die allenfallfigen Kaufsliebs i 


Gaber, mit den gehdrigen Zeugniffen über Leus 

mund und Vermdgen verfehen, hierorts in dem 

Amts⸗Locale ihre Kaufsangebote zu Protocol 

geben konnen. . | 
Das Anweſen befteht: 


A. An Gebäuden: 


4) In einem ganz hölzernen mit einem Lege 
ſchindeldache gededten Wohnhaufe, worun: 
- ter fi) aud) die Stallung befindet, 
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2) in bem hölzernen fogenannten Neubau mit ' 
Kaften, Streuſchupfe, Gänfeftall, mit das 

„rauf gebauter Tenne, alles unter einem. 
Legſchindldache, 

3) in einem gezimmerten Getreidftadl, mit 
Wagenfchupfe unter einem Legfchindlbache, 

4) in einem hblzernen Schafftalle und daran 
befindlicher Holzlege, 

5) in einem hölzernen Getreikfaften unter eis 
nem Legſchindldache, 

6) in einem ordindren Backofen. 

B. An Grundbfiäden: 


1) In 35 Tagw. 81 Decim. Adergründen, 


2)» ı nn 50 » Haudgarten, 

2) ri nn TH» Miesgrumd, 

4) » 11 » 64» Holzböden ,. auf 
SAN. drey Plägen. 

5) » — » 32 ODedung. 


C Un Rechten: 

Laut Eigenthums bobenzinfigen Zehentbriefs 
vom 21. Februar 1813 aus den Gutögrinden 
zu fangen habenden 3 Groß: und Kleinzehend. 

Dieſes Anmwefen ohne’ _. A — 
auf 884 fl. 56 Fr, 

Die auf diefem zum Botichfanfe Zecherting 
freyſtiftsweiſe grundbar gehdrigen Gute haften⸗ 
ben Abgaben und Laſten koͤnnen zu jeder Zeit 
bierortö erfehen werben. 

Den 4. März 1828. 

«bu Bayer. Landgericht Leottbere 
Nagler, Landrichter. 





Vorladungen und Edictal— 
Citationen. 
Joſeph Ludwig, lediger Buchbinders⸗ 
Geſelle von hier, ging ſchon vor mehr als 20 
Sahren in bie Fremde, und ließ bisher von fich 
nichts hören. 
Auf Antrag feiner einzigen zweybaͤndigen 


Schweſter wird nun derfelbe, vder feine geſetz⸗ 
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lichen Erben hiemit vorgelaben, ſich in Zeit von 
ſechs Monaten, und zwar bis längften& zum 
z0ten Auguſtd. J. dahier zu melden, wis 
drigenfalld bie Verſchollenheits⸗Erklaͤrung aus⸗ 
gefprochen, und Ludwigs Vermögen beftes 
hend in beyläufig 266 fl. Elterngut an feine ges 
dachte Schwefter gegen Eaution verabfolgt wer⸗ 
den würde. Den 16. Februar 1828. 

Koͤnigl. Bayer. Landgericht Bruck. 
(3) 1. Fiſcher, Landrichter. 





Wolfgang Huber, Soldat beym Kdnigl. 
Bayer. Armee » Fuhrwefens:Bataillon, ſchon feit 
dem ruffifchen Feldzuge vermißt, oder deſſen 
allenfällfige. Iegitime Nachlommen werden hies 
mit dffentlich aufgefodert, fi binnen drey 
Monaten adato hierortö bey Gerichte zu mels 
den, indem widrigenfalls derſelbe als verſchol⸗ 
Ien erklärt, und defien Vermögen feinen nächs 
ſten Erben gegen Eaution ausgehändigt würde, 

Den 21. Zebruar 1828. 

Koͤn. Bayer. Landgeriht Ebersberg. 
Hoͤß, Landrichter. 





Joſeph Hoͤrl von Anzing, ſchon ſeit dem 
preußiſchen Feldzuge vermißt, oder deſſen allen⸗ 
fallſige legitime Nachkommen werben hiemit df⸗ 
fentlich aufgefodert, ſich binnen drey Monaten 
a dato hierorts bey Gerichte zu melden, indem 
widrigenfalls derſelbe fuͤr verſchollen erklaͤrt, 
und ſein Vermoͤgen den naͤchſten Erben gegen 
Caution ausgeantwortet werden wuͤrde. 

Den 28. Februar 1828. 
Koͤnigl. Bayer. Landgeriht@bersberg, 
Hoͤß, Landrichter. 





Der felt dem ruffifchen Feldzuge vermißte Ja⸗ 
cob Allertspammer, Bauerös Sohn von 





— — en nn... 
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Dberbeffing, wird hiemit vorgeladen, binnen. 
brey-Monaten bey ber unterzeichneten Koͤn. 
Behdrde entweber felbft, ober durch feinen bes 
vollmächtigten Anwalt zu erfeheinen, und auf bie 
gegen: ihm vorliegende Klage ber There Stes 
denbiller, Bauerstochter von Oberbeffing, und: 
gegenwärtig verhenrathete Biedereder zu Lands⸗ 
but, wegen Baterfchaft und Kindes » Nlimentas 
tion Mede and Antwort zu geben, als außer dem 
nach Ablauf obbeftimmten: Zeitraumes. weiters 
rechtlicher Ordnung nach verfahren werben wid. 
Den 15. Februar 1828. 
Ködnigl: Bayer. Landgericht Landshut. 
Lict. Goͤtz, Landrichter. 





Auf Anſuchen der naͤchſten Erbin wird hie⸗ 
mit der im Feldzuge gegen Frankreich vermißte 
Georg Huber von Zurth, eigentlich Oberglaint, 
vormaliger Gemeiner des Koͤn. B. 5Sten Nationale 
Geld = Bataillond, dffentlich vorgeladen, fein in 
55fl. 505 Er. beſtehendes Vermdgen ‚in Zeit 3 
Monaten um fo ficherer hierorts zu erheben, 
als außer dem basfelbe an gedachte Erbin gegen 
Caution ausgefolgt werden wurde, 

Den 3. März 1828. 
Koͤnigl. Bayer. Landgeridt Landshut. 
Lict. Goͤtz, Landrichter. 





Johann Haͤusl, geboren am 27. Decem⸗ 
ber 1743, und Paul Haͤusl, geboren am 23. 
Jänner 1750, beyde Ehhne ded Paul Haͤusl, 
gewefenen Weberd zu Tettelham, der Pfarrey 
Diting, ehemaligen Pfleg = und Landgerichts 
Waging und Tettelham, find fchon feit vielen 
Fahren abweſend, ohne daß von ihnen bis jegt 
bad Mindefte bekannt wurde. 

Johann und Paul Häusl, ober ihre etz 


waigen ehelichen Abkdmmliuge werden demnach 
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hiemit bffentlich vorgelaben, fich innerhalb drey 
Monaten bey dem diesfeitigen Landgerichte 
zu melden, indem fonft ihr in gerichtlicher Vers 
wahr befindliches Vermoͤgen von 79 fl. (fiebens 
zig neun Gulden) geſetzlich behandelt, und den 
nächften Verwandten zugewieſen wuͤrde. 

Den 23. Februar 1828. 


Königl. Bayer. Landgericht Laufen. 
’ Kuttner, Landrichter. 





Maria Koͤnig, Tochter des Lorenz Kbs 
nig auf dem BVeitlenzengut In Ainring, gebos 
ren am 20. April 1770, war mit Joſeph Buchs 
reiter auf ihrem aͤlterlichen Beitlenzengut in 
Minring verehelicht, und hat fich ungefähr nad) 
fünf Jahren ihres Eheftandes von Haufe ents 
fernt, und bis jetzt, bereitd gegen 40 Jahre 
nichts mehr von fich wiffen laffen. 

Ihr Ehemann ift ſchon vor längerer Zeit 
geftorben , und ihr Wermdgen beträgt dermal 
gegen 650 fl. (fechshundert fünfzig Gulden. ) 

Diefe Maria König, nun verwittwete 
Buchreiter, oder ihre etwaigen Leibes-Erben wers 
den hiemit Öffentlich vorgeladen, ſich innerhalb 
drey Monaten bey dem biesfritigen Landge⸗ 
richte zu melden, indem fonft ihr Vermoͤgen 
gefetslich behandelt und den nächiten Berwand⸗ 
ten zugewieſen wuͤrde. 

Den 23. Februar 1628. 


Königl. Bayer. Landgericht Laufen. 
Kuttner, Landrichter. 





Maria Maier, Tochter des Joſehh Mais 
er und der Elifabeth Gruber auf dem Leitners 
Gut in Schoͤnram der Pfarrey Petting, ehe⸗ 
maligen Landgericht Teiſendorf, am 5. Decems 
ber 1754 geboren, alfo 73 Jahre alt, ift ſchon 
feit 28 Jahren abwefend, und vom ihr feither 
— mehr bekannt. 
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Diefelbe, ober ihre „Abkbmmlinge werben 
biemit dffentlicdy vorgeladen, fich innerhalb drey 
Monaten bey dem bdiesfeitigen Landgerichte 
zu melden, indem fonft ihr beyläufig im fünfe 
zig Gulden beftebendes Vermoͤgen geſetzlich ber 
handelt, und ben nächften Verwandten zuges 
wiefen wuͤrde. 

Den 23. Februar 1828. 


Kdnigl. Bayer. Landgericht Laufen, 
Kuttner, Sandrichter. ’ 


Im Frühjahr 1826 verftarb die Schneider: 
meiſters⸗Wittwe, Anna Pet zu Geiſenfeld d. G. 
mit Hinterlaſſung eines gerichtlichen Teſtaments 
und ehelicher Kinder. 

Da nun von ſelber ein eheleiblicher Sohn, 
Benedict Petz, Fonigl. Kreide und Stadtge⸗ 
richtsrath zu Augsburg bereits im Jahre 1810, 
mit Hinterlaſſung einer Wittwe, gebornen Grand⸗ 
jean, und eines minderjaͤhrigen eheleiblichen 
Sohnes mit Tode abgegangen, deſſen und deren 
dermaliger Aufenthalt und Leben ſeither nicht 
ausgeforſcht werden konnte; ſo wird die ge⸗ 
dachte Kreis⸗ und Stadtgerichtsraths-Wittwe 
Petz, geborne Grandjean, und ihr allenfalls 
noch lebender, vom Stadtgerichts-Rathe Pe 
binterlaffener eheleiblicher Sohn, beffen Name 
unbefannt ift, oder deſſen Vormund hiemit bf- 
fentlich aufgefodert, binnen einem peremtoris 
ſchen Termine von 60 Tagen, vom Tage der 
Kundmachung, oder Inſeration angerechnet, 
nicht nur das Leben und Aufenthalt des Fönigl. 
Stadtgerichts⸗ Raths Pebifhen Sohnes, fons 
dern auch deffen Famillen⸗ und Verwandtſchafts⸗ 
Verhaͤltniſſe Iegal anher darzuthun, und fich 
über die Anerfennung oder Nichtanerfennung 
des Anna Pettz iſchen Teſtaments zu erklären, 


. ‚widrigenfalld dad von ber Anna Pet hinter: 


10) 
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kaffene wenige Vermögen ihren übrigen Tefta: 
ments s und nächften Inteſtat⸗Erben gegen Caus 
tion ausgeantwortet werben wird. 
Den 25. Februar 1828. 
Königl, B. Landgericht Pfaffenhofen. 
Haindl, Landridter. 





Das unterfertigte Landgericht hat In dem 
Schuldenwefen des Leonhard Baumgartner, 
Hafnerd zu Buttenbach, mit Entfchliefung vom 
20. Funy v. J. den Univerfal»Goncurs ausge: 
ſprochen. 

Es merdeu daher die geſetzlichen Edirtätage, 
nämlich : 


I. Zur Anmeldung und gehdrigen Nachwei: 
fung der Foderungen auf Mittwoch den 
gten April d. J.; 


II, zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Foderungen auf Samstag 
den 10ten Man d.J.; 


Il. zur Schlußverhandlung auf Mirtmod 
den. Ilten Juny und zwar fir die 
Replik bis Mittwoch den 25ten Juny 
einſchließlich, und für die Duplifpis Mitte 
woc den ten Julydb. I, 

jedesmal Vormittags 9 Uhr feitgefeßt, und hiezu 
ſaͤmmtliche unbelannte Gläubiger. des Gemeine 
ſchuldners hiemit dffentlich unter dem Rechts⸗ 
Nachtheile vorgeladen, daß das Nichterſcheinen 
am erſten Edictötage- bie Ausſchließung der For 
derung von ber gegenwärtigen. Gantmaffe, dad 
Nichterfcheinen an den übrigen Edictötagen aber 
die Ansfchließung, von den an. denjelben vorzu⸗ 
nehmenden. Verhandlungen zur. Folge hat. 
Zugleidy werden diejenigen, welche irgend etz 
was von dem MWermdgen des Gemeinfchuldners 
in Handen haben, bey Bermeibung des noch⸗ 
maligen Erfages aufgefodert, folches unter Vor⸗ 
bebalt ihrer Rechte bey Gerichte zu übergeben. 
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Es wird auch nad) $. 32 der Prioritärds 
Ordnung vom 1. Juny 1822 bemerkt, daß 
der Activ⸗Stand 2284 fl. Zr. und 
der Paifiv:Stand 25860 = 48 s 
beträgt. 

Meiterd wird auf Antrag der crebitirenden 
Stiftungen das Gantanwefen am erften Edicts⸗ 
Tage ben 9ten April im hiefigen Amtslocale 
an den Meiftbietenden verfauft. 

Dasſelbe befteht: 

A. a) Aus dem hölzernen Wohnhaufe, fammt 
Stalle und Getreidfaften, mit Schins 
deln”gededr, 

b) aus der Holzfchupfe, 
c) dem hölzernen Wald) s 

Haufe, und 

d) dem Hauöbrunnen, 
a) Aus dem Hausgarten, 
b) 21 Tagw. 65 Decim. Medern, 
e) 9 5»  Miefen, 
d) 2 » 79 Holzgrund und 
e) dem realen Hafner⸗Rechte. ä 

Die Kauföbedingniffe, fowie die Gutslaften 
werden am Verfaufstage befannt gemacht. 

Unbefaunte Kauföliebhaber haben ſich über 
Vermögen und feumund durch gerichtliche Zeug: 
niffe auszuweiſen. 

Den 25. Februar 1828. 
Koͤn. Bayer Landgeriht Vilsbiburg. 
Bram, Landrichter. 


und Back⸗ 





Amortifationd- Decrete, 


Unterm 7. May 1317 wurde von dem une 
terzeichneten Gerichte eine Echuldobligation über 
ein Darlehen von 1400 fl. ausgefertiger. 

Die Summe ift zur Hälfte vom Kajetan 
Keferloher, ehemaligen Papierer s Gefellen 
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und feiner Schwefter Walburga Simmers 
rin, Hausmeifterin im Kranfenfpitale zu Schwa⸗ 
Bing, dann zur andern ‚Hälfte von Joſeph 
Hofmann, Kupferfchmied zu Burghaufen vor⸗ 
geſchoſſen, und hypothekariſch gegen 55 Verzins 
fung und halbjährige Aufkuͤndung auf dem Haufe 
des Bäcermeifters Simon Helmbang ba 
bier und feiner Ehegattin Barbara (Angers 
vi.rtel Hyp. B. Fol. 742.) verfichert. 

Die halbjährigen: zu Georgi und Michaelis zu 
entrichtenden Zinien, find der Dienſtmagd Res 
ginai Stoll ald lebendlänglihe Nutznießung, 
nach deren Ableben aber den oben benannten 
Darleihern obligationsmäßig zugefichert. 

Diefe Hypothekſchuld⸗ Urkunde gieng zu Vers 
luft, und auf Anrufen des Kajetan Kefer: 
loher und der Barbara Simmerlin wird 
nunmehr der unbefannte Inhaber diefer Urkunde 
aufgefodert, diefelbe innerhalb ſechs Monas 
ten von dem Datum der gegenwärtigen Bes 
fanntmachung hierorts vorzumeifen, als anfer 
dem die erwähnte Urkunde für Fraftlos- erklärt 
werden wuͤrde. 

Den 5. Februar 1828. 
RK. B. Kreid: u. Stadtgeriht Münden. 
Aliweyer, Director. 


(35) 2. v. Spies. 





Nachdem der unterm 8. Juny d. J. vorges 
fegte ſechs monatliche Termin zur Borlage jener 
SriginalfhuldeUrkunde, welche die Frau Gräfin 
Franzisca von Taufkirch, geborne Freyin von 
Huber zu Mauern, Vicedomina zu Burghaufen, 
unterm 1. Detober 1769 über ein zu mehreren 
Stiftungen gehdriges Capital von 1000 fl., wos 
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ran auch die Kirchen des vormaligen Gerichts 
Mermofen mit 200 fl., und die Kirchen bes 
vormaligen Gerichts Kraiburg mit 100fl., Theil 
zu nehmen haben, auegeftellt hat, fruchtlos ab: 
gelaufen ift; fo wird diefe Schuld-Urfunde ges 
mäß der in dem Amortifationd. Edirte vom 8. 
Juny d. J. beygefügten Androhung für kraftlos 
erklaͤrt, und dieſes hiemit dffenlich bekannt ge: 
macht. 
Den. 28. December 1827. 

Königl. Bayer. Landgeriht Mühldorf. 
(3) 3. Bartfch, Landrichter. 


Für Franz Eaver Schachtner, gewefenen 
gewerfidhaftliden WBerwefer in Hammerau has 
ben Johann Huber und feine Ehewirthin Eflifas 
betha Muͤhlbacher auf der Tafernwirthſchaft 
in Ainring bey dem ‚ehemaligen Koͤnigl. Lands 
gerichte Teifendorf am 13. Auguſt 1812 einen 
Schuldbrief auf fünfhundert Gulden zu 5 
Procent verzinslich ausfertigen lafien, welcher 
den Ebdhnen Johann Nepomuk und: Franz Eu: 
ver Shadtner erblid angefallen ift.. 

Diefer Schulöbrief wird vermißt, und es 
wird daher der etwaige Befiger desſelben hie⸗ 
mit bffeutlich aufgefodert, innerhalb dre y Mos 
naten feine Rechte hierauf bey dem diesſeiti— 
gen Landgerichte nachzuweifen, indem: fonft ders 
felbe als ungältig und nichtig erklärt, das Ca⸗ 
pital den Franz Taver Schahtnerfchen 
Söhnen bezahlt, und in dem ———— 
gelbſcht würbe: 

Den 25. Februar 1828; 
Königl. Bayer Landgeriht Laufen. 
Kuttner, Landricter. 
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Königlich» 


für den 





Amtlihe Artikel 





An 
färhtliche Kön. Lande und Herrſchafts— 
Gerichte, dann Forftämter des 
Iſarkreiſes. 


( Die Auslichtung der Hölzer längſt den Landſtraſſen 
betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 


Madden zur Anzeige gefommen ift, daß bie 
allerhoͤchſten Verorduungen vom 29. April 1773 
und 15. Februar-1809 obigen Betreffs, nicht 
überall mehr mit der geeigneten ‘Strenge ges 
handhabt und beachtet werden, fo fieht man 
ſich bemäffiget , die Lands und Herrfchaftöges 
richte, dann Zorftämter hierauf, fo wie auf 
die Ausfchreibung vom 10. Februar 1818, (Kreis: 
blatt Seite 105) mit dem Anhange aufmerkfam 
zu machen, daß jede Außeraditlaffung dieſer 
Beftimmimgen ftrenge geahndet werden wird. 
Münden den 13. März 1828. 
Kbn. Bayer.Regierungdes Iſarkreiſes, 
Kammer des Innern und der Finanzen. 
v. Widder, Praͤſident. 

Miller, Eecr. 


Goncurd » Prü das katholi digtamt 
( rt für atholiſche Predig 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 
Vermoͤge allerhoͤchſten Reſcriptes vom 5. dies 
ſes Haben Seine Koͤngliche Majeftät 





194 
Dayerifches 


genzblatt 


Iſarkreis. 






3 r 
HR 
u) 


f} 
+ 
r 
J 


\ 









die Anordnung zu treffen gerubt, daß im Laufe 
des gegenwärtigen Jahres nad) den Beftimmuns 
gen der Verordnung vom 26. März 1812 (Re 
gierungöblatt jenes Jahres, St. XXL. ©, 561) 
wieder Prifungs:Concurfe fir katholiſche Can: 
didaten des Predigtamtes abgehalten werben ſollen 


Dieſelben ſollen fuͤr die Candidaten aus den 
Didceſen Muͤnchen, Augsburg und Paſſau da⸗ 
bier in München ſtatt finden, und es wird als 
Tag bed Beginnend der Prüfung der 19te May 
d. 3. angefegt. — 


Jene Eandidaten, welche an befagter Pris 
fung Theil nehmen wollen, haben daher die Ad⸗ 
miffionsgefuche, fpäteftens vierzehn Tage vor 
dem angefesten Prüfungstermine, mit allen jes 
nen Zeugniffen verfehen, welche die eben eitirte 
Verordnung anführt, vorzulegen, und zwar inds 
befondere felbe | ’ 
"4) mit dem Beweife, daß fie Eingeborne find 

oder dad Indigenat erlangt haben, er 
2) mit den Zeugniffen der verordnungsmäßig 
— Studien und Vollendung der— 
elben an einer inlaͤndiſchen hohhern Lehr 
Anſtalt zu verſehen, 
3) ihre Sittlichkeit, und 
4) ihre wenigſtens durch eim praktiſches Seel: 
forgsjahr bewährte Qualifitation mittels 
verſchloſſener Zeugniffe ihrer resp. Ordinas 
riate, Decanate, der einfchlägigen Diftricre: 
Schul: Infpertionen und Landgerichte ge: 
nuͤgend nachzumweifen. 


cı) 
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Die abmittirten Candidaten haben am Tage 
vor der Priifung ſich zur Inſcription in dem 
Geſchaͤfts-Locale der unterzeichneten Stelle eins 
zufinden. Um übrigens die mit Prediger » Ta: 
Ienten begabten Fatholifchen Geiftlichen zur eifs 
riger Ausbildung für das Predigtamt noch mehr 
zu ermuntern, werden Se. Koͤnigl. Majeftät 
in Zufunft diejenigen, welche in Folge des beſtan⸗ 
denen Prediger » Concurfes eine Anftellung auf 
einer ‚jelbftftändigen Kirchen = Kanzel erhalten, 
und fi durch Erfüllung ihres Prediger sBerus 
fes fowohl, als durch einen untadelbaften Wans 
bel auszeichnen, mit Nachficht einer weitern 
Prüfung für das Pfarramt bey Beſetzung beſ⸗ 
ſerer Pfarreyen, befonders in Städten und Märks 
ken, vorzuͤglich berildfichtigen. 

Dieſes wird hiemit zur allgemeinen Wiſſen⸗ 
ſchaft bekannt gemacht. 

Muͤnchen den 14. März 1828. 

Kdn. Bayer. Regierungbesfarfreifes, 
Kammer des Innern. 
v. Widder, Präfident. 

Miller, Secr. 
(Das Schulpaus in Arnbach betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 
1 Nachdem der Fhnigl. geiſtliche Rath, frey res 
fi ignikter Pfarrer von Arnbad), und ‚vormaliger 
Univerfitätö» Profeffor Dr. Salat zum Bau 
ves neu volfendeten Schulhaufes in Arn bach, 
Landgerichts. Dachau, eine Schenfung von 500 fl. 
gemacht hat, fo wird demfelben andurch das 
befondere Wohlgefallen der unterzeichneten Stelle 

zu erkennen gegeben. 
Muͤnchen den 13. März 1828. 
Kön. Bayer. Regierung des Iſarkreiſes, 
Kammer des Innern. 
v. ‚Widder, en. 





Willen, Ser, _ 





196 


(Schulzimmer : Bau in Dettenfhwang befrrk 
fend.) 

Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 
Nachdem wegen bezeigter. Bereitwilligkeit 
zur Herftellung eines neuen Schul: Locales in 
Dettenfhwang den Gemeinden Dettenſchwang 
und Dettenhofen, Koͤnigl. Landgerichts Landes 
berg , fo wie dem dortigen Pfarrer, Priefter > 
Kaifer, bey feinem Eifer für das Schulwefen, 
und den Mitgemeindern Joſeph Wörishofer, 
und insbefondere Mathias Popp, wegen aus 
eigenem Antriebe hierzu gemachten Leitungen, 
das befondere Mohlgefallen der unterfertigten 
Stelle zu erkennen gegeben worden, fo wird hie⸗ 

von auch dffentlich Erwähnung gemacht. 

Münden den 12. März 1826. 
Koͤn. Bayer Regierung des Iſarkreiſes, 

Kammer des Innern. 
v. Bi idder, Präfident. 

Miller, Eeer: 


(Die Mebertragumg ber Rechtsauwaltſchaft der Stif: 
tungen und Gemeinden in den Königl. Landge- 
- richten Dachau und Brud, an den Advocaten 
Joſeph Peintmer betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 
Daß man heute dem Ndvocaten Joſeph 
Peintner in Dachau, die Rechtsanwaltſchaft 
ber Gemeinden uud Stiftungen des Kon. Lande 
gerichtd = Bezirks Dachau, und auch desjenigen 
Gebietötheiles, welcher von dem Koͤnigl. Lands 
gerichte Dachau an dad neu conftituirte Lande 
gericht Bruc abgetreten wurde, übertragen babe, 
wird hiemit zur dffentlichen Kenntniß gebracht. 
Münden den 11. März 1828. 
Kon. Bayer. Regierungdesgfarkreifes, 
Sammer bed Innern. 
v. Widder, Präfident. 
‚Miller, Ser. 
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An 
fantliche &. ER und Eiabtscsiaie 
des Iſarkreiſes. 


J (Die Zahlungs - Nüdflinde auf Sriminal: Gerichts. 
u; Srimi 


flege, resp. die Borlage ber nal⸗Koſten 
ergeichniff betreffend, ! 


Im Namen Seiner, Majeftät des Königs, 

Da durch allerhbchites Refeript des Staatds 
Minifteriumd der Finanzen die unterfertigte 
Stelle angerwiefen wurde, zu wachen, daß Feine 
Zahlungs-⸗Ruͤckſtaͤnde an Eriminaltoften fich ere 
geben, fo werden fänmtliche Kreis « und Stadt:, 
dann Landgerichte des Iſarkreiſes auf die allers 
höchfte Verordnung von 5. November 1818 $. 9. 
( Gerets Verordnungen »s Sammlung Bb. VII. 
&.675) aufmerkffam gemacht, und aufgefodert, 
jeden Eriminalact längftens binnen brey Wos 
ben nach erfolgter Rechtskraft des Erkennt: 
niffes zur Koftenanweifung bey der in der err 
wähnten Verordnung audgefprochenen Ordnungs⸗ 
Strafe von fünf Thalern vorzulegen. 

München den 15. März'1828. | 
Kdn.Bayer. Regierung des Iſarkreiſes, 
Kammer der Finanzen, 

v. Widder, Präfident. 

v. od. 
v. Wenger, Seer. 


Dienſtes ⸗No tizen. 


Vermoͤge Entſchließung der Kdnigl. Regle⸗ 
rung bes Iſarkreiſes, Kammer des Innern, ddo. 
12. Februar d. J. wurde bie Diſtricts⸗Schulen⸗ 
SufpectordsStelle für den Bezirk der Borftabt Au, 
dem Pfarrer, Priefter Andreas Baader zu Haid⸗ 
haufen, proviforifch übertragen; und am 4,März, 
d. J. ber Pfarrer zu Höfelwang, Prieiter Georg 
Sinzinger, flatt des verfiorbenen Pfarrers 
Bacher, zum Diftrietd» Schulen » Infpector für 
den Landgerichts⸗Bezirk Trofiberg ernannt. . 
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Seine Majeſtaͤt der Abrlg haben am. 
5: März d. J. genehiniget, daß die Pfarren) Deimis 
haufen, Königl. Landgerichts Pfaffenhofen, won 
dem Herrn Bifchofe in Augsburg, dem’ Stadt⸗ 
kaplan dortſelbſt, Prieſter Johann Jakob Huber, 
verliehen werde, und am naͤmlichen Tage gerus 
bet, die Pfarrey Tegernbach, K K. Landgerichts: 
Pfaffenhofen, dem Cooperator Joſeph Ranf tt 
in Hoͤhenſtadt, 8. Landgerichts Griesbach, zu 
übertragen. 

Zu Folge Eutſchließung der Königl. Regies 
rung des Sfarfreifes, Kammer des. Innern ddo. 
11. März d. J. wurde die Schullehrers⸗ Meß- 
ners⸗ und Drganiften »Stelle zu Lohfirchen, 
Landgerichtd Mühldorf, dem Schulgehuͤlfen & 
baftian Achleitner zu Pfaffenhofeit, K. Lande 
gericht Rofenbehn proviſoriſch verliehen. | 





Bela nntmahungen. 





A Guratelr Anordnung betreffend. )..; . 
Vermoͤge in Rechtöfraft. erwachfener Erfennt: 
niffe ift Silveft Drarxler, Uhl von Schweig⸗ 
feld als Verſchwender erffärt,. und die. € 
über feine Perfon und Verndgen — 
worden, was hiermit um Jedermann. vor Nach⸗ 
theilen zu ſichern, zur ——— DE gt 
bracht ‚wird. - ‘ Bi: 
Den 4. März 1828. 
Königl. Bayer. Landgericht miesbaa. 
Wieſend, Landrichter. 
(Den Winkelagenten Karl Sonnenfeld Setzeffend.) 
Auf den Grund allerhöchiter Verofönungen 
vom 13. Auguft 1804, 18. Febr. 1811 u. 28. Der 
‚cember 1827, bringt man den Namen ‚bes Karl 
Sonnenfeld, welcher fi beym Koͤn. Land⸗ 
gerichte Höchftädt der Winkels doertie ſchuldig 
632%) 
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gemacht Hat, zur bffentlichen Kenntniß, und 
warnt bie Partheyen vor beriey Individuen, da 
bie Eingaben derſelben ohne Legalifirung - recis 
pirter Advocaten unbeachtet und ohne Ent: 
fchliefung bleiben, und die Partheyen auf folche 
Art blos. um ihr: Geld geprellt werben. 
Den 26. November 1827. 
Königl, Bayer. Landgericht Moosburg. 
Bed, Landgerichtd s Verwefer. 





’ Eourfe 
ber Bayerifhen Staatdpapiere. 
Augsburg den 6. März 1828. 













Staats: Papiere Briefe) Gelb 
= — — — — 


Dog. m. Coup. 4 .. 054 95% 
detto » » I 1034 103 
— *2 4 3 — — 
Rott.LoofeE - Mau 104% 1044 
detto .n—»2 mt. — — 
detto unverzinsl. a fl.1 108 — 
detto detto Afl,25] 102 | — 
detto . detto - afl.ı 102 \ — 
m F 


Augsburg den 13. März 1828. 


Staats 45 Dapiese Briefe |.Geld 
— — — — 








58 mCoup. h Mi 95% 954 
1034 1054 

BE inte. a 38 — * 
Lott. Looſe E-M A45 105 1045 
detto »—» Zmt; — 
detto unverzinsl. ee 101 108 ehr 
deito detto Afl.25] 102 — 
detto detto uf. r 102 — 


——————— — ——— ———— — 

., Berfeigerungem 
Ble bisher Auf Regie betriebene Fiſcherey 

auf dem Körtigss Ober: und Hinterſee, dann 


in dem noch unverpachteten Theile der Hoch 
waͤſſer, im Landgerichtö: Bezirke Berchtesgaden, 
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folt innbaltlich eines allerhoͤchſten Referiptes vom 
50. November, dann hoͤchſter Regierumgs : Ente 
fhliefung ddo. 5. December vorigen Jahres, 
vom. .Etatöjahre 1835 anfangend, entweber im 
Ganzen oder theilweife, unter Vorbehalt der 
hoͤchſten Genthmiguug auf die Lebensdauer der 
Paͤchter an die Meiſtbietenden verpachtet werden. 


Zur Verhandlung hat man auf kommenden 
Dienstag den 15ten April l. J. Morgens 
10 Uhr im diesfeitigen Amts-Locale eine Tagess 
fahrt angefegt, wozu alle Steigerungsluftige 
mit der Bemerkung eingeladen werden, daß auch 
bie höchfte Regierungd:Genehmigung zur pachts 
weifen Ueberlaffung der umentbehrlichen Fifches 
rey⸗ Geräthfhaften, und der zur Fifcherey gehb⸗ 
rigen Schiffe vorliegt, fo wie der auf dem hie: 
figen Schloß = Plage, in der Mirte des Mark: 
tes zum Verkaufe der Fiſche aͤußerſt vortheilhaft 
gelegene Fifhbehälter den Pächtern ebenfalls 
zur Benuͤtzung überlaffen werden darf. 

Die Padirbedingungen werden am Steige: 
rungs⸗ Termine befannt gemacht, und fünnen 
aud) vorher bey dem unterzeichneten Amte eine 
gefehen werden. 

Den 29. Februar 1828. 


Kbu. Bayer. Rentamt Berchtesgaden. 
” 3. v. Midae el, zn 





Zu: zeige hochſter EIER ber abn. 
Generals Bergwerlsd s und Salinen⸗Adminiſtra⸗ 
tion vom 11. July und 19. September 1827 
erden nachgenannte, im Königl. Safinens 


Forſtamte Traunftein, Revier Teifendorf, ent⸗ 


legene,: dem Staate ‚gebdrige Waloparzellen und 
Moosgrände, nämlich der Mooshamerwald und 
die Ufringers Filge nad den in der allerhoͤch⸗ 
fien Verordnung vom 36. September. 1811 im 
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‚gleihjährigen Regierangsblatte, Seite 1677 bis 
1582 audgefprochenen Beſtimmungen auf dem 
Wege der Verſtelgerung und unter Morbehalt 
dor allerhochſſen Genehmigung’ von den unter: 
zeichneten Uemtern genieinſchaftlich als: freyes 
ſteuerbares Eigenthum dem Mientüigen Verkaufe 
ausgeſetzt werden. 
Die Verfteigerumg des Mooshammerwaldes, 
welcher 30 Tagw. 23 Decim. Flaͤcheninhalt be⸗ 
ſitzt, von Servituten frey, von "allen Seiten 
mit Privatgruͤnden umgeben, und dermal ganz 
abgeholzt ift, wird Donnerstag am Zuten 
April Vormittags zwifchen 9 und 12 Uhr In 
fünf Abtheilungen im Orte Oberftärten ftatt 
finden, und Schlag 12 Uhr Mittags das leute 
Angebot darauf zu Protocoll genommen werben.“ 
Tags darauf am Freytage den Wten 
April Vormittags von 8 — 1% Uhr wird im 
Poſthauſe zu Zeifendorf -die ſogenannte Ufrin⸗ 
ger⸗Filzen, welche 113 Tagw. 72 Decim. groß, 
und in 10 Abthellungen geſondert, und rings⸗ 
umber. ebenfalls von SPrivargrinden ıntıgeben iſt, 
abtheilungsweife, oder auch im Ganzen 
der biſentlichen Verſeigerung ausgeſetzt, und 
von den, Meiſtbietheuden Schlag 12 Uhr Mit⸗ 
tags das legte Angebot im Prptorolle ‚aufges 
führt werden. ., 

Kaufpliebhaber werden biemir aan eingelas 
den, ſichs dig bezeichneten Wald; mn. Mpods 
Gründe durch den Idnigl. Mepierfhrfier zu Tei⸗ 
fendorf. Einige Tage por der Verſteigerung zur 
Einfihtsnahgie ‚vorzeigen zu-daff.n, und ‚an ‚den 
obenbeftimmsen: Tagen, dann in den bemerften 
Arten sehtgeitig einzufinden, wie auch zur Nach⸗ 





weiſung ihrer Zahlungsfäpigfeit,, im ‚Safe dies 


felbe nicht. ohnehin nototiſch iſt, gerichtliche 
Zeugniffe mitzubringen, und die weitern Kaufs⸗ 


j m 


202 


Bedingungen an Drt und Stelle zu ver⸗ 
nehmen. 
Den 11. März 1826. 

— Bayer Hauptſalzamt und 
Salinen-Forſtamt Traunſtein. 
weh, v. Puhbäd, 

u: Dberinfpestor. Forſtmeiſter. 
63)1. Fa 

In Folge Königl. Regierungs ‚Anbefehlung 
wi das Weinpreß⸗Gebaͤude zu Achdorf Sams⸗ 
tag 'den 12ten April Vormittags zwiſchen 
9 und 12 Uhr im Locale des unterfertigten 
Amtes der wiederholten oͤffentlichen Verſteige⸗ 
rung, vorbehaltlid) hoͤherer — aus⸗ 
geſezgdt. 
Solches „it, ʒwiſchen den. Ditſchaften u 
dorf, und Hofberg gelegen, ganz von Steinen 
aufgemauert, mit Ziegen gededt, mißt in der 
Ränge 112, in der Breite 52° Fuß, 'enthält auch 
«in: Heined Zimmer, Kammer und. Küche, und 
kann fehr füglich.zu einer. — — 
umgeſchaffen werden. 

Die dabey befindlichen gut‘ — zwey 
Wenpreſen von Eichenholz werben zu gleicher 
= dem gefonderten Verlaufe ausgeſetzt. 

Den 8. März 1828. 


Rbwigk. Bayer. Rentamt Landshut. 
Dr. Weinre — Rentbeamter. 





„Der dies ſeit⸗ —— Kabersorrath aus 
Me Fruchtiahre 1827 ad circa 730 Schäffel 
wird $reptag ben Aten April. J. ent: 
weder im Ganzen oder in Partien dem Ber 
Taufe untergeftellt, wozu Kaufsliebhaber hlemit 
eingeladen werden. 

Den 8. März 1828. 


Adnigl. Bayer. Rentamt Freyſiug. 
(2)1. Grünberger, Reutbeamter. 
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Das Bierwirth Johann Doppelbammers 
ſche Anwefen Nro. 140 in der St. Anna Vor⸗ 
ſtadt wird Mittwoch. ben 2hten März 
1. S, Vormittags von 9 — 12 Uhr bey dem 
unterfertigten Gerichte zum brittenmal., dient, 
lich verfteigert. 

Kaufds und Zahlungsfähige werben hiezu 


mit dem Beyſatze eingeladen, daß die Schaͤtzung 


des Anweſens 4800 fl. beträgt, der Zuſchlag 
aber ſogleich ertheilt, und nur der geſetzlich acht⸗ 
tägige Termin zur. Ausuͤbung des Wiedereinld 
fungs s Rechted den änbigenn. — 
wird. 

Den 22. Februar 1828. 


K.B.Kreis: u Stadtgericht Muͤnchen. 
v. Serugroß⸗ Direttor. 


(5) 3. Rippmahn. 


——— — 


Das liel Hanſen⸗Bauetn⸗Gut Echelsbach . 


der Gemeinde Bayerfoyen, wie es im VIEL 
Stüde des Kreis = Intelligenz s Blatted 1827, 
und der Augsburger » Ordiuaris Poftzeitung. vom 
15. Februar. 1827 näher beſchrieben ift „wird 
am 10ten April 1828 Morgens g Uhr unter erft 
feftzufegenden Bedingungen im Ganzen, oder 
theilweife in loco Echelsbach, dffenttich, verſtei⸗ 
gert, und zu diefer Handlung ‚jeder Raufsinfige 
zu erfcheinen, andurch vorgeladen. 1 
Den 12. März 1828. 


Koͤn. Bayer. Landgericht Schongan. 


Lict. Borler, Landrichter. 





Auf Andringen eines Glaͤubigers wird dad 
Anweſen des Joſeph Pongratz, Schwaigers 


zu Streiflach bey Unterpfaffenhofen, auf der 
Münchner:Landöberger:Straffe entlegen, aufdem 


Wege der Huͤlfsvollſtreckung, vorbehaltlich ber 
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Genehmigung der Gläubiger dffentlich im Lande 
gerichtds Locale zu Starnberg Dienstag ben 
aten-Mprild. 3. verſteigert werden, ; 

Das ſelbe heſteht (man leſe Beylage zu ber 
— Drdinari — * 245 und 
2a) — 4 

* an Derfi 2 
A) In einem Wohnhauſe, Dreſchtenne und 


» ‚Stallung unter, einer Dachung, 90 Schub 


‚fang uud ‚50 breit, 
"b) einem Schafhauſe nebſt Stadt, 
„c) einer gemauerten Scheune, 
.d) einen — mit Duft ausgemauert. 


Zu Feld: 
In — * Tagw. 70 Der. Aecker, 
2)» 141 » 69 Wieſen, 
3),n.0. 15 nn 68 Waldung. 
Im. Sorfiredt: 

Der Befiger der Schwaige hat aus der zu⸗ 
naͤchſt der Schwaige gelegenen ehemaligen Kloſter⸗ 
anger⸗Waldung das zum. Hof noͤthige Bau⸗ 
Breun⸗Zaun⸗Weg⸗ und Steg⸗Holz unentgeld⸗ 
— zu beziehen. 

" Der Dedyels und Weldenſchafts ⸗Genuß wird 
Am forftmißig, das Neiferfchneiden aber nur 
hr Hafelitauden geftattet. . 

Reichniffe: 
hope u Zum Koͤnigl. Rentamte . 
Er KüficakSteuerfiinplum - » 5. 25 Mr. 
2) Famflien · Steuer 210 
5) Scharwerkgel6⸗—⸗⸗ 
4) Jagdſcharwerk⸗Geld . 11 —a 
—— b) Zur Grundgerrfchaft: · 
Stift. Yo fl — ti. 
“ Küchendienft . . ; ee 
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* Kaufdiuſtige werden eingeladen, am dm - 


“ genannten Tage In Starnberg ſich einzufinden. 


Den 3. März 1828. 


Kbn. Bayer. Landgericht Siasiberg. 
(3)2.. Leiendeder, Landrihter. : 





Borladungen und Edictals 
Eitationen. 


Der Gendarme zu Fuß Simon —— 
der erſten Compagnie, von Eichenbach Landge⸗ 
richts Landshut gebuͤrtig, iſt am 6. December 
v. J. im Militaͤr⸗Krankenhauſe zu Freyſing 
geſtorben. 

Wer an deſſen Ruͤcklaß aus was immetr fuͤr 
elnem Grunde Anſpruͤche zu haben glaubt, wird 

biemis vorgeladen, dieſelben in Zeit 30 Tagen 
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um a fo ſicherer hierotto nadpzuweifen, ald außer 
dem In diefer Verlaffenfhafts:Sache rechtlicher 
Orbnuns nach vorgeſchritten werden wird. 
Muͤnchen den 11. Maͤrz 1626. 


A. B. Gendarmerie-Corps-Tommando. 
Freyh. von Verger, Generallieutenant. . 


@)1. Bürger, Xet. 
Balthafar Maier von Anzing, Soldat beym 





K. BUrmee:Fuhrwefends Bataillon, ift ſchon feit 


dem ruffijchen Feldzuge vermißt. Es wird daher 


derſelbe, oder deffen legitime Rachlommen auf: 


gefodert; fih binnen drey Monaten a dato 
hierorts ben Gerichte zu melden, indem fonft der: 
felbe ald verfchollen erflärt, und fein Verindgen 
deu nächften Erben gegen Gaution ausgeantwor: 
tet iwerden würde. Den 3.März 1828. 


Königl. BASE gandgeriht@beräberg. 
ab ß, Randrichter. - 





Monatliche Ueberficht der Preife der eriten Echensbebürfnife 
im Februar 1828, 


LSA ERST 
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Königlichs 


Sntelli- 


für den 
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Bayeriſches 


genzblatt 


Iſarkreis. 


—— 
XI. Stuͤck. Münden, den 26. März 1828, 





Amtlihe Artikel 





An 
färhtliche EEE IE RTOTER 
des Iſarkreiſes. 


(Die Nachfegung und Unterhaltung der Allechäus 
me an öffentlichen Straßen betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät ded Königs, 


N. adem Seine Majeftät der König, 
vermöge alferdbchiten Cabinetsbefehld vom 3. 1.M, 
anzubefehlen geruht haben, daß bey allen Alleen 
des Kodnigreichs immer dafılr geforgt werde, 
daß die befchädigten oder fonft verderbten Bäume 
jebeömal, fobald ald thunlich, erfegt und das 
durch die Alleen fletd in einem mdglichft volle 
fommenen Zuftande erhalten werben; fo wird 
diefed fämmtlihen Diſtricts⸗ und Polizeybehdrs 
den des Ffarkreifed zur Wiffenfchaft und Nachs 
achtung bekannt gemacht, und denſelben zugleich 
die puͤnktliche Befolgung aller hierüber bereits 
früher erlaffenen Ausſchreibungen wiederholt nach⸗ 
bruͤcklichſt andmpfohlen. 
Minden den 18. März 1828. 


Kbu.Bayer. Regierung des Iſarkreiſes, 
Kammer bes Innern. 
v. Widder, Präfident. 

Miller, Ser. 





An 
färhntlihe Kbn. GstTLeni Beten des 
Sfarfreifes,. 

( Privilegium für den Kaufmann Beuchs, und Far 
britanten Steurer in Nürnberg auf Verferti⸗ 
gung von Gold= und Gilbers Double» Fabti- 
caten betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Könige, 

Nachdem Seine Majeftät der fdnig . 
vermdge allerhöchfter Eutſchlieſſung vom 8. I, M. 
bein Kaufmanne Johaun Georg Leuchs und 
dem Fabrikanten Johann Wilhelm Steurer 
zu Nürnberg, ihrem Anſuchen gemäß, ein Privi⸗ 
legium auf deren eigenshämliche Verfertigung 
der Gold s nnd Eilber-Doublee-Zabricate, fir 
ben Zeitraum von 8 Fahren, vom Tage gegens 
wärtiger Ausfertigung anfangend, unbefdyadet jes 
doch aller Rechte Dritter, Insbefondere auch derjes 
nigen, welche diefe Fabrication in ber Folge vers 
befiern würden, und unter ber Bedingung zu 
ertheilen geruht haben, daß die genannten as 
brifanten auf den aus Gold» und Eilber-Dou- 
blee bereiteten Speids und Trinkgefaͤſſen nebft 
dem Privilegiumds Stempel auch befonders dem 
Gehalt der edlen Metalle anzumerken, hiebey 
zu den Gold:Doublees auf 19 Theile Kupfer 
wenigftend 4 Theile Silber und einen Theil 
Gold, und zu den Eilber s Doublees auf 19 
Theile Kupfer wenigftens s Theile Silber vers 

(1) 
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wenden, und die Anfangsbuchftaben ihrer Na⸗ 
men beyzufegen haben follen, fo wird dieſes 
färhtlichen K. Polizey-Behbrden des Yfarfreifes 
zur Wiſſenſchaft und genauen Beobachtung, ſo 
wie zur allenfallſigen Schuͤtzung obiger Priviles 
giums⸗Inhaber bekannt gemacht. _ 

Münden den 18. März 1828. 

Kon, Bayer.Regierung desIſarkreiſes, 
Kammer des Innern. 

v. Widder, Praͤſident. 

Miller, Ser, 


(Die Abfaffung von Vorftelungen im Namen von 
Gemeinden betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 
Da ungeachtet der Ausfchreibungen vom 27. 
Auguſt 1818 (Kr. Int. Blatt S. 737) und 16. 
May 1820 (8.505) häufig noch Eingaben im 
Namen ganzer Gemeinden einfommen, ohne 
baß demſelben die geſetzlich vorgefchriebenen Ge- 
meindes Befchliäffe anliegen, fo werben obige 
Ausschreibungen mit dem Anhange in Erinne: 
rung gebradjt, daß die Anwälte, welche folche 
Vorftellungen ohne GemeindesBefchläffe Iegaliz 
firen,, in nachdruͤckliche Strafe gezogen, die Ein: 
gaben felbft aber unberäcfichtiget werben gelafs 
fen werden. 
München ven 20. März 1828. 
Kbdu. Bayer RegierungdesFfarkfreifes, 
Sammer bed Innern. 
v. Widder, Präfideng, 
Miller, Ser. 


‚ AMDie Belohnung der Werdienfte des Müllers J. G. 
Feld ner von der obern Aymüple, Landgerichts 
Waffertrüdingen betreffend.) 

Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 

Nachdem Seine Majeftdt der König, 

vermdge allerhöchften Signates vom 11. d. M. 
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dem Müllermeifter, Johann Georg Feldner 
von der obern Aumühle, Landgerichts Waſſer⸗ 
trüdingen, welcher fich von jeher durch feine 
mufterhafte Uneigermügigkeit und durch befons 
dere MWohlthätigkeit gegen Arme und Mothleie 
dende ruͤhmlichſt auögezeichnet, und vorzüglich 
in den Theurungsjahren 1816 und 1817 der 
Unterfiügung der Hungernden durch unentgelde 
liche Verabreihung von Mehl, Brod und ans 
bern Lebendmitteln ein die Summe von mehres 
ren Zaufend Gulden betragendes Opfer brachte, 
zur Öffentlichen Anerfennung diefer feltenen Vers 
dienfte um die leidende Menfchheit, dad goldene 
Eivils Verdienft: Ehrenzeichen huldvollſt zu vers 
leihen, und zugleich anzubefehlen geruht haben, 
daß dieſe Auszeichnung, fo wie deren Veran: 


laſſung nicht nur im Rezatkreife, fondern im - 


gefammten Kdnigreiche befannt gemacht werde; 


ſo wird diefed in Folge allerhoͤchſten Referiptes 


vom 16. März I. Irs. hiemit zur öffentlichen 
Kenntniß gebracht. 
Muͤnchen den 21. März 1828. 
Koͤn. Bayer. Regierungbesgfarkreifes, 
Kammer des Innern. 
v. Widder, Präfivent. 
Miller, Ser. 


_ KDie dießjäprige Anftelungsprüfung der proteftane 
tifchen Pfarramtö-Sandidaten betpeffend.) 

Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 

Zu der Dießjährigen theologifchen Anſtellungs⸗ 
Prüfung in Ausbach ift der Monat July ber 
flimmt worden. Jene proteftantifchen Pfarr, 
amts⸗Candidaten, welche bey diefer Prüfung zu 
erſchelnen haben, werden demnach aufgefodert, 
fih bey dem unterzeichneten Confiftorium uns 
verweilt zu melden und ihren Eingaben, nach Vor: 
fprift der Prüfungs = Inftruction vom Zabre 


— — — 
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1809, Abſchn. III. $. II. (Amtshandbuch ıc. 
&.08) bie erfoberlihen Notizen und Zeugniffe 
über Fleiß, Sittlichkeit und vorwurfsfreye Aufs 
führung beyzufügen, und fi) hinſichtlich diefer 
Eingaben und ihrer Beylagen nad) dem allerz 
höchften Edicte über die Anwendung des Stems 
peld zu richten. 

Die Einberufung zu einem ber anberaums 
ten Prüfungs: Termine wird an jeden Candida⸗ 
ten noch befonder& erfaffen werden. Sollte ein 
zur diefjährigen Prüfungsreihe gehdriger Gans 
didat eine gegründete Urfache zu haben glauben, 
um die Dispenfation vom ber dießjährigen Pruͤ⸗ 
fung anzufuchen,, fo bat berfelbe fein Geſuch 
unfehlbar im Laufe diefes Monats oder body 
fpäteftens im den erften Tagen bed nächften 
Monats bey der unterzeichneten Stelle einzus 
teichen. 

Ansbach den 14. März 1828. 
Kin D.Prosekantifhes Eonfiftorium. 


v. Lu 
Goͤrner. 


—r — — — — — ——— 
Dienſtes-Notizen. 


Selne Majeſtaͤt der Konig haben am 
11. Maͤrz d. J. zu genehmigen geruht, daß ber 
erledigte Gerichtsdienersdienſt bey dem Kdnigl. 
Landgerichte Weilheim bem ehemaligen Gendarm, 
Johann Müller in Reichenhall, proviforifch 
übertragen werde. 

Vermdg Beſchlußes der Königl. Regierung 
des Zfarkreifes, Kammer des Junern, ddo. 26. 
Februar d. 3. wurde der Gemeinde-Bevollmädz 
tigte Johann Baptift Steeger, bürgl. Hans 
delömann in Frepfing, wegen wiederholten Aus⸗ 
bleibens von den Gemeinde: Verfammlungen, 
und ber dadurch an den Tag gelegten Gleiche 
guͤltigkeit gegen die dffentlichen Angelegenheiten 
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der Gemeinde und das ihm bewiefene Vers 
trauen feiner Mitbürger, nach F. 86 des Ges 
meinde-Edictö vom 17. May 1818 zur Strafe 
von der Stelle eined Gemeinde: Bevollmächtigs 
ten entlaffen, und hiefür der Erfagmann Mars 
tin Lenhard, bürgerl. Apotheker, einberufen. 


- m Markte Rofenheim wurde durch dem 
Tod des bürgerl. Magiftratöraches Joſeph Res 
heis die Stelle eines Magiftratörathes erlebis 
get, und zu Folge ber legten Gemeinde -» Wahl 
mit dem Erfagmanne- Paul Kleiner, Kamins 
kehrer, befegt; dann durch den gefeglich begrüns 
beten Austritt ber Gemeinde » Bevollmächtigten 
Zaver Fifher und Zaver Geisbock im 
Markte Geifenfeld wurden nad) der Reihenfolge 
der legten Gemeinde» Wahl .die Erſatzmaͤnner 
Zaver- Müller, Wirth, und Joſeph Stros 
bel, Weißgärber einberufen. 





Eours 
ber Bayerifhen Staatspapiere. 
Augsburg den 20. März 1828. 





Gtaatös Papiere Briefe) Geld, 


Oblig. m. Coup. s .: 05% 054 
detto» » 1055 1035 

Land s Anlehen F + —_. u 

gott.foofeE-MäAu5 105 1045 
detto »—»2mt. — — 
detto anverzindl.a fl.ı 108 — 
detto detto Afl.25l 102 — 
detto detto Afl.i 102 — 


Verſteigerungen. 


Zu Folge hoͤchſter Anbefehlungen der Koͤn. 
General⸗-Bergwerks⸗ und Salinen:Adminiftras 
tion vom 11. Julp und 19. September 1827 
werden nachgenannte, im Königl. Salinens 


cu*r) 
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Forſtamte Traunfteln, Mevier Telſendorf, ents 
kegene, dem Staate gehbrige Waldparzellen und 
Moosgruͤnde, nämlich der Mooshamerwald und 
bie Ufringer: Filge nach den in ver allerhdchs 
ften Berorbnung vom 30. September 1811 im 
gleichjährigen Regierungsblatte, Seite 1577 bis 
1582 auögefprochenen Beftimmungen auf dem 
Wege der Verfteigerung und unter Vorbehalt 
ber allerhöchiten Genehmigung von den untere 
zeichneten Aemtern gemeinfchaftlich ald freyes 
fteuerbares Eigenthum dent dffentlichen Verfaufe 
ausgeſetzt werben, 

Die Verfteigerung des Mooshammerwaldes, 
welcher 30 Tagw. 25 Decim. Flächeninhalt bes 
figt, von Servituten frey, von allen Seiten 
mit Privatgründen umgeben, und dermal ganz 
abgeholzt it, wird Donnerstag am Z4ten 
April Vormittags zwifchen 9 und 12 Uhr in 
fünf Abrheilungen im Orte Oberftätten ftatt 
finden, und Schlag 12 Uhr Mittags das legte 
Ungebor darauf zu Protocoll genommen werben, 

Tags darauf am Freytage den 25ten 
April Vormittags von 8 — 12 Uhr wird. im 
Poſthauſe zu Teifendorf die fogenannte Ufrins 
gersäilgen, welche 113 Tagw. 72 Decim, groß, 
und im 10 Abtheilungen gefondert, und ringss 
umber ebenfalld von Privargränden umgeben ift, 
abtbeilungsweife, oder auh im Ganzen 
ber dffentlichen Verfteigerung ausgeſetzt, und 
bon den Meiftbierhenden Schlag 12 Uhr Mits 
tags das letzte Angebot im Prorocolle aufger 
führt werden, 

Kaufsliebhaber werden hiemit num eingelas 
ben, fid die bezeichneten Wald- und Mooss 
Gründe durch den Fönigl. Revierfrfter zu Tei⸗ 
fendorf einige Tage vor der Verfteigerung zur 
Einſichtsnahme vorzeigen zu laffen, und an den 
obenbejtimmten Tagen, dann in den bemerften 
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Drten rechtzeitig einzufinden, wie auch zur Nach⸗ 


weiſimg ihrer Zahlungsfaͤhigkeit, im Falle die⸗ 
ſelbe nicht ohnehin notoriſch iſt, gerichtliche 
Zeugniſſe mitzubringen, und die weitern Kaufds 


Bedingungen au Ort uud Stelle zu ver 


nehmen. 
Den 11. März 1828. 

Königl. Bayer Hauptſalzamt und 
Salinen-Forſtamt Traunftein 


Stoͤlzl, v. Puchbaͤck, 
Oberinfpector. Zorftmeifter, 


Der diesſelts aufliegende Habervorrath aus 
dem Fruchtjahre 1827 ad circa 730. Schäffel 
wird Freytag den 4ten April el. J. ent 
weder im Ganzen oder in Partien dem Ders 


Faufe untergeftellt, wozu Kaufsliebhaber hiemit 


eingeladen werden. 
Den 8. März 1928. ' 


Kbnigl. Bayer. Rentamt Freyſing. 
(2)2. Grünberger, Rentbeamter. 





Sn Folge Königl, Regierungs⸗ Anbefehlung 
wird dad Weinpreß-Gebäude zu Achdorf Sams s 
tag den 12ten April Vormittags zwiſchen 


9 und 12 Uhr im Locale des unterfertigten - 


Amtes der wiederholten dffentlichen Verſteige⸗ 
rung, vorbehaltlicy höherer Genehmigung, auss 
gefeit. 

Solches ift zwiſchen den Drtfchaften Ach⸗ 
dorf und Hofberg gelegen, ganz von Steinen 
aufgemauert, mit Ziegeln gedeckt, mißt in der 
Länge 112, in der Breite 52 Fuß, enthält auch 
ein Heined Zimmer, Kammer und Küche, und 
kann fehr fuͤglich zu einer bequemen Wohnung 
umgefihaffen werden. 

Die dabey befindlichen gut erhaltenen zwey 
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Weinpreſſen von Eichenholz werben zu gleicher 
Zeit dem gefonderten Verkaufe ausgeſetzt. 

Den 8. März 1828. 
Königl. Bayer: Rentamt Landshut. 
c(3)2. Dr. Weinreih, Rentbeamter. 





Die zur Verlaffenfchafts s und Debitmaffe 
der Tändler Haslingerfchen Eheleute gehd⸗ 
rigen Behaufungen am Rindermarfre und im 
Rofenthale, Unger » Viertel Nro. 641 und 655 
werden Donnerdtag den 10ten April d, 
J. Vormittags von 9—12 Uhr an den Meifts 
bietenden vorbehaltlid der Genehmigung der 
Intreſſenten verfteigert, wozu Kaufsluſtige eins 
geladen werden. 

Den 18. März 1828. 
K.B. Kreide um. Stadigeriht Minden. 


v. Gerngroß, I 


(2) 1. tamer. 





Gemäß Uebereinkunft zwifchen Johann Ha m⸗ 
berger, Mittermaier zu Rottenbuch, und feis 
nen Gläubigern wird das Gefammtanwefen des 
Erftern, beftehend in dem zur Hofmarf Schwin⸗ 
degg erbrechtig grundbaren Mittermaiergute 
mit Wohn⸗ und Oeconomle-Gebaͤude, Garten 
zu 50 Dec., Aeckern zu 37 Tagw. 10 Dec., Wie⸗ 
fen zu 12 Zagw. 35 Decim. und Oedung zu 
1 Tagw. 23. Dec., dann einer Moodwiefe zu 
1 Zagw. 38 Dee. im Verfteigerungewege mit 
Wörbehalt der Genehmigung ter Gläubiger 
verfauft, und zur Vornahme diefer Verſteige⸗ 
sung anf. Samstag ben 19ten April d. J. 
Vormittags von 9 — 12 Uhr eine Tagesfahrt 
angefeßt. 

Kaufsliebhaber, welche ſich jedoch über Vers 
mögen, Leumund und fonftige Fähigkeit zur 
Anſaͤſſigmachung gehörig auszuweifen haben, 
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werben eingeladen, fidh bey biefer Werfteigerung 
im hieſigen Amts⸗Locale einzufinden. 
Den 10. März 1828. 
Königl. Bayer. Landgerihe Mühldorf: 
Bartſch, — 





Auf Andringen ber — wird die Bes 
baufung des Joſeph Hartmann, Huffhmids 
meiſters in ber Vorſtadt Au im Wege der Volle 
firedung, vorbehaltlich. der Genehmigung - dei 
Gläubiger, zum britten Male zum — die 

afentlich ausgefchrieben. 

Diefes Anweſen befindet fich in der weißen 
Section der Vorſtadt Au Nro. 25, und befteht 
zu ebener Erde in: einer Werkitätte nebſt einer 
Eifenlammer, einem von Holz gemachten Au⸗ 
baue zu einer Beichlagbriüde, welche 18 Schuh 
im Quadrat hält und einer Holzlege; unter 
‚ber Werkſtaͤtte ift eine Kohlenlege. 

Im erften Stockwerke befindet ſich ein. heit: 
bares uud zwey unheitzbare Binnen, am. und 
Step. 

Sm zwenten Stodhwerfe befinden Fri neih⸗ 
falls ein heitzbares und zwey — Zim⸗ 
mer, Fletz und Kuͤche. 

Im dritten Stockwerke unter dem Da iſt 
ein Speicher. ag 

Das Hans ift zwey Stockwerke bea ge⸗ 
mauert, den dritten Stock bilder ein franzdſi— 
ſcher mit Weißdecken, Platten» und Schindel⸗ 
Dach verſehener Dachſtuhl. 

Der Anbau zur Beſchlagbruͤcke iſt einen 
Stod hoch, von Holz Brenn und mit — 


ur. 
„at 


bein gedeckt. »* 
Das ganze Anweſen iſt uf 5500 fl. ges 
ſchaͤtzt. 


Kaufsliebhaber, dem Gerichte —*— 
mit Zeugniſſen uͤber Leumund und Vermoͤgen 
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verfehen, werben eingeladen, fi) am Steiges 

rungstage Freytag den 11ten April I. Irs. 

Vormittags 9 Uhr bey unterfertigtem Amte einzus 

finden, und ihre Angebote zu Protocoll zu geben, 
Den 9. März 1828. 

Kbnigl. Bayer. Landgeriht Münden. 

6) 1. Steyrer, Landrichter. 





Auf Andringen eines Glaͤubigers wird das 
Anweſen des Joſeph Pongrag, Schwaigers 
zu Streiflach bey Unterpfaffenhofen, auf der 
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Reichniſſe: 
a) Zum Königl. Rentamte: 

1) Ruſtical⸗Steuerſimplum . 5fl. 25 fr. 
2) Samilien: Steuer . . .,2: 10» 
3) Shamwerlgd 0... 6: —5 
4) Jagdſcharwerk⸗Geld nee. 
b) Zur Grundherrfchaft : 
Elift 2200... Hl. — kr. 
Kühendinft „2 0... 18= 26: 
Gilt: Gefe . .. . 4 Schaͤffel. 
Kaufsluftige werden eingeladen, am oben 


12-3; 


MünchnersLandöberger:Straffe entlegen, auf den, genannten Tage in Starnberg fich einzufinden. 


Wege der Huͤlfsvollſtreckung, vorbehaltlich der 
Genehmigung der Gläubiger dffentlich im Lands 
gerichts⸗Locale zu Starnberg Dienstag den 
iten April db. 5. verfteigert werben. 

ı  Daöfelbe befieht (man lefe Beylage zu ber 
Yugsburger Ordinart Poſtzeitung Nr. 245 u.249.) 
L zu Dorf: 

&) In einem Wohnhaufe, Drefchtenne und 
Stallung unter einer Dachung, 90 Schuß 
lang und 50 breit, 

.b) einem Schafhaufe nebft Stabl, 
- ©) einer gemauerten Scheune, 
qh einen Pumpbrunnen, mit Duft ausgemauert. 


& ı U. 3u Feld: 
1) In ungefähr 109 Tagw. 70 Der. Ueder, 
2) » » 11 » 69 » Miefen, 
3)» :» 1353 » 68 » Walbung. 


1. Forſtrecht: 

Der Befiger der Schwaige hat aus ber zu= 
naͤchſt der Schwaige gelegenen ehemaligen Kloſter⸗ 
anger- Waldung dad zum Hof ndthige Baus 
Brenn s Zaun Weg und Steg: Holz — 
lich zu beziehen. 

Der Dechel⸗ und Weidenſchafts⸗Genuß wird 
ihm forſtmaͤßig, das Reiſerſchneiden aber nur 
in Haſelſtauden geſtattet. 


Den 3. März 1828. 
Kbn. Bayer. Landgericht Starnberg. 
(3)3. Leiendecker, Landrichter. 


Borladungen und Epdictals 
Gitationen. 








Der Gendbarme zu Fuß Simon Zacherl, 
ber erften Compagnie, von Eichenbach Landges 
richts Landshut gebärtig, ift am 6. December 
v. 5. im ——————— zu dreyſ ing 
geftorben. 

Mer an deffen Ruͤcklaß aus was immer * 
einem Grunde Anſpruͤche zu haben glaubt, wird 
hiemit vorgeladen,, diefelben in Zeit 50 Tagen 
um fo ficherer hierortd nachzuweifen, als außer 
bem in diefer Verlaſſenſchafts⸗Sache rechtlicher 
Ordnung nad) vorgefchritten werden wird. 

Münden den 11. März 1828. 
R.B.Gendarmerie:-Corpd:Commande, 
Freyh. von Verger, Generallieutenant, 
(2) 2. Bürger, Act. 


Das überfejuldete Anwefen des Joſeph 
Sumperl von Pegenhofen wuͤnſcht deffen Bru⸗ 
der Raimund Sumperl, Mebger und Sbld⸗ 
ner don der Friedberger⸗Au, Landgerichts Fried⸗ 
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berg, In der Abficht zu Übernehmen, damit den 
Joſeph Sumperlifhen Eheleuten auf dem 
Gute die lebenslaͤngliche Herberge gefichert 
- bliebe, weßwegen um Vornahme einer gätlichen 
Shuldens and Nachlaßverhandlung die Bitte 
geftellt wurde. 

Es wird daher zur Vornahme einer Schuls 
den⸗Nachlaßverhandlung und allenfallfigen Aus⸗ 
gleihung auf Mittwoch ben 16ten April 
d. 3. Vormittags 9 Uhr eine Tagesfahrt bes 
flimmt, wozu die unbefannten Gläubiger des 
Joſeph Sumperl unter dem Rechts-Nach—⸗ 
theile vorgeladen werden, daß die Ausbleibens 
den ſich den Befchläffen der Anweſenden zu 
unterwerfen haben. 

Den 11. März 1828. 

Koͤn. Bayer Landgericht Tandöberg. 
Ruzzenberger, Landrichter. 


In dem Schuldenweſen der Wittwe Anna 
Reiter in Schwabing, wurde von unterfertig— 
tem Konigl. Landgerichte, gemäß Eutſchließung 
vom 8. December v. J. der Univerſal⸗Concurs 


erkannt. 
Es werden daher die geſetzlichen Edictstage, 


naͤmlich: 

I. Zur Anmeldung der Foderungen und deren 
gehdrigen Nachweifung auf Dienstag 
den iſten April; 

II. zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten — auf Freytag 
den 16ten May; 

III. zur Schlußverhandlung auf Dienstag 
den 17ten Juny und zwar für die 
Replik bis Mondragdenzoten Juny 


einfchließig, und fuͤr die Duplik bis 


Mondtag den 1äten Julyd. J., 
jedesmal Vormittags 9 Uhr feſtgeſetzt, und 


— —— — 
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ſaͤmmtliche unbekannte Glaͤubiger der Gemein⸗ 
ſchuldnerin hiezu bffentlich unter dem Rechts- 
Nachtheile vorgeladen, daß das Nichterſcheinen 
am erſten Edictstage die Ausſchließung der Fo—⸗ 
derung von der gegenwaͤrtigen Concursmaſſe, das 
Nichterſcheinen an den uͤbrigen Edictstagen aber 
die Ausſchließung von den an denſelben vorzu⸗ 
nehmenden Verhandlungen zur Folge hat. 
Zugleich werben diejenigen, welche irgend et⸗ 
was von dem Vermoͤgen des Gemeinſchuldners 
in Handen haben, bey Vermeidung des noch— 
maligen Erfages aufgefodert, folches unter Vor: 
behalt ihrer Rechte bey Gerichte zu übergeben. 
Den 12. März 1828. 
Koͤn. Bayer. Landgeriht Münden. 
Steyrer, Landrichter. 





Die ledige Beneficiaten: Kbchin Appolfonia 
Fiſcher von Gauting, ift am 20. Februar d. J. 
ohne einer rechtöfbrmig gemachten letztwilligen 
Verordnung mit Tode abgegangen, und hat ein 
BVermbgen von 876 fl. 36Fr. Hinterlaffen. 

Es werben daher alle diejenigen, welche an 
deren Berlaffenfchaft aus was immer für einem 
Nechtötitel Anfprüche machen zu koͤnuen glaus 
ben, hiemit aufgefobert, diefelben bey unterfers 
tigtem Gerichte binnen 30 Tagen um fo ger . 
wiffer anzubringen umb nachzuweifen, ald nad) 
Ablauf dieſes Termines, ohne die fpäter fi 
meldenden Erben oder Gläubiger ferner zu bes 
rücdfichtigen, mit den bereitd Gerichtöbefannten 
die Erbs⸗Auseinanderſetzung gepflogen und bes 
enbiget werben würde. 

Den 18. März 1828. 
Koͤn. Bayer. Landgeriht Starnberg. 
(3)1. Leiendecker, Landrichter. 
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Koͤnig lich⸗ 
Intelli— 
fuͤr den 


Amtliche Artikel. 


An 
fämtliche Kdn. Land» und Herrſchaft s— 
Gerichtedes Iſarkreiſes,daung an den 
Magiftrat der Reſidenzſtadt Minden 
und der Stadt Landshut. 
(Die Einhebung des Brand: Affecuranz;Ausfchlages 
für 185$. betreffend, ) es 


Im Namen Seiner Majeftät des Könige: 


nis der in dem Megierungsblatte fir das 
Königreich Bayern Nro. 10, Seite 121 bis 124 
euthaltenen allerhächften Entſchließung vom 18. 
v. M.ift genehmiget worden, daß filr das Fahr 
1857 an Brand: Affeeuranz-Beyträgen 
Neun Kreuzer 

vom Hundert bed Brands Affecuranzs Capitald 
erhoben werden fol. ’ 

Die fämmtlichen PoligeyeBehbrden des Iſar⸗ 
Kreifes erhalten daher den Auftrag, obigen ges 
uehmigten Beytrag von neun Kreuzern per Hun⸗ 
dert ungeſaͤumt zu erheben, von den eingehen⸗ 
den Beytraͤgen die bereits genehmigten Brand⸗ 
Entfepädigungs » Summen und Schaͤtzgebuͤhren 
hluaus zu bezahlen, die Ueberfchäffe aber im 
ber Brandaffecuranz s Eafle, zur weitern Dispo⸗ 
fition, aufzubewahren. 

Minchen den 28. März 1828. 


Kb. Bayer. Regierung desSfarfreifes, 
Kammer des Innern. 


v. Widder, Präfibent. 
e Miller, Ser. 
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Bayerifches 


“genzblatt 


Iſarkreis. 


XIV. Stuͤck. Münden, den 2. April 1828. 


(Die Errichtung eines Patrimonial s Berichtes II. 
Glaſſe Griefenbach betreffend.) j 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 
Durch allerhoͤchſtes Reſcript vom 22. d. M. 
wurde dem koͤnigl. Kämmerer und Appellations- 
Gerichts: Präfidenten Anton Frepherrn von Gries 
fenbed und dem önigl. Kämmerer Sigmund 
Freyherrn von Griefenbed die Errichtung eis 
ned Patrimonialgerihts II. Elaffe auf ihrem 
Bute Griefenbah, Kb. Landgerichts Landshut, 
mit dem Amtsfige in Oberkdllnbad) bewilligt. 
München den 28. März 1828. 
Koͤn Bayer. RegierungdesIſarkreiſes, 
Kammer des Innern. 
v. Widder, Praͤſident. 
Miller, Sec. 





Dienftes » Notizen. 


SeineMajeftät der Koͤnig HabenSich 
unterm 14. März d. J., vermdge allerhöchiter Ente 
fchliegung bewogen gefunden, den Rath bey dem 
K.Appellationsgerichte des Iſarkreiſes, Joſeph 
Mayr, in Gemaͤßheit des $. 22. Lit. D. Edict IX. 
zur Verfaſſungsurkunde, unter Bezeugung der allers 
hoͤchſten Zufriedenheit mir feinen bisher geleiſte⸗ 
ten Dienften, für Immer in den Ruheftand zu 
verfegen, — und am 15. März d. 3. geruht, 
den Kreiss und Stadtgerichtö «Rath, Dr. Ignaz 
Perner in Minden, feinem Auſuchen entſpre⸗ 

(19) 


227 J 


chend, zum Advocaten daſelbſt zu ernennen, "und: 


ihm zugleich unter Bezeugung der allerhoͤchſten 
Zufriedenheit Aber feine bisher geleifteten nüglis 
hen Dienfte die nachgefuchte Entlaffung aus 
dem Staatödienfte zu gewähren. 

WVermdge Entfchließung der Kduigl. Regies 
rung bed Iſarkreiſes, Kammer des Innern, vom 
17. März 1828, wurde dem proviforifchen Bes 
neficiaten babier, Priefter Benedier Wirthen⸗ 
ſohn, die definitive Beftätigung auf dad Ziegs 
ler:SchaupfhlägerfceBeneficium zu St. 
Jacob am Anger, ertheilt. 


Seine Majeftät der König haben vers 
möge allerhbchfter Entfchliefung ddo 19. März 
db. J. den Pfarrer, Aloys Bach mayer in Fries 
ding, K. Landgerichts Starnberg, von benannter 
Pfarrey enthoben, und biefelbe, dem Cooperator 
Bartholomäus Grog in Iſen, K. Landgerichts 
Erding, dann bie Pfarrey Polling, K. Landge⸗ 
richts Weilheim, dem Pfarrer Ulerander Bo⸗ 
denmayr in Obermeitingen, K. Landgerichts 


Landsberg, und die hiedurch fich erdffnende Pfar⸗ 


rey Obermeitingen, bein Cooperator Kranz Zaver 
Huber in Triftern, K. Landgerichtö Pfarrfirs 
en, allergnädigft übertragen. 


Seine KdniglideMajeftät haben am 
21. März d. 3. den bisherigen Kandrichter zu 
Tegernfee, Franz Kaver Reber, feiner aller: 
unterthänigften Bitte gemäß, auf die erledigte 
Landrichters » Stelle zu Kamm im Unterdonau: 
Kreife, allergnödigft zu verfegen gerubt. ' 

DE ——————_—_——_ U U ____—_ 0} 


Bekanntmachungen. 





(Die vacante Pfarrey Obermarbad betreffend.) 


Die Pfarrey Obermarbad, im Decanal- 
Amte Sittenbach, und im K. Landbgerichte Das 
hau, ift erlediget. 
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Die Bewerber ah biefe Pfruͤnde haben ihre 
Gefuche im Verlaufe von Bu FOREN ers 
orts einzureihen., : 

München den A. min 1928. * 
Da 
Drdbinuariat des bisthums 
Münchens Frepfing. 
Hadlinger, General:Dicar. 
Sellmayr, Ser. 





( Berfhollenheitss Erklärung.). 

Da die feit dem ruffifchen Feldzuge vermiß« 
ten Soldaten beym 11ten und Sten Linien = ns 
fanterie-Regimente, Mihael und Jakob An⸗ 
gerbauer, MWinkelmoofer :» Söhne von Winkels 
moos d. G., innerhalb des in der Ausſchreibung 
vom 9. May 1827 feftgefegten Termined nicht ers 
fehienen find; fo. werden dieſelben hiemit fuͤr 
verfchollen erklärt, und ihr Vermbgen an die naͤch⸗ 
ſten Verwandten gegen Gautiondleiftung verab: 
folgt werden. Den 18. Mär; 1828. 
KbniglWayer. Landgericht — 

Lict. Goͤtz, Landrichter. 





Cours 
ber Bayeriſchen Staatéspaplere. 
Augsburg den 27. März 1828. 


Staats: Papiere 





Briefe| Gelb. 


Oblig. m. Coup. 2 43 96, 955 . 
detto» » A5$% — 1035 
Land- Anleben & 53 — — “ 
kott. Looſe E - Ma 3 104% 104} 
detto ne — — 
detto unverzinsl. a fi. io 108 — 
detto detto ä fl. 20 102 — 
detto detto Afl.i 102 — 


Verſteigerungen. 


Zu Folge hoͤchſter Anbefehlungen der Kon. 
Generals Bergwerkö : und Salinen-Adminiſtra⸗ 


sion vom 11. July und-19. September 1827 
werben machgenannte, im „Königl. Salinen⸗ 
Borftamte Traunftein, Mevier Teiſendorf, ent⸗ 
degene, ‚dent Staate gehbrige Waldparzellen und 
WMoosgründe, nämlich. der Mooshamerwald und 
Die Ufringer: Bilge nach den in der allerhbch⸗ 


ſten Verordnung vom 30. September 1811 im - 


gleihjährigen Regierungöblatte, Seite 1577 bis 
2582: ausgeſprochenen Beftimmungen auf dem 
Wege der Verfteigerung \ uund unter. Vorbehalt 
der allerhoͤchſten Genehmigung‘ von den unters 
zeichneten Aemtern gemeinſchaftlich als freyes 
ſteuerbares Eigenthum dem dffentlichen Verkaufe 
ausgeſetzt werden. 

Die Verſtelgerung des Mooshammerwaldes, 
welcher 30 Tagw. 25 Decim. Flaͤcheninhalt bes 

ſitzt, von Serbituten frey, von allen Seiten 
mit Privatgründen smgeben,.unb dermal ganz 
abgeholzt ift, wirb Donnerstag am 24ton 
April Vormittags zwifhen 9 und 12 Uhr in 
fünf Abtheilungen im Drte Oberftätten ftatt 
finden, und Schlag 12. Uhr Mittags das letzte 
Ungebot darauf zu Protocol genommen werben, 

Tags barauf am Freytage den 25ten 
April Vormittags von 8 —12 Uhr wird im 
Poftgaufe zu Teiſendorf die fogenannte Ufrins 
ger⸗Filzen, welche 115 Tagw. 72 Decim. groß, 
und in 10 Abtheilungen gefondert, und rings⸗ 
umber ebenfalld von Privargründen umgeben ift, 
abtheilungsmweife, oderauh im Ganzen 
ber dffentlichen MWerfteigerung ausgefegt, und 
don den Meiftbiethenden Schlag 12 Uhr Mits 
tags das letzte Angebot im Protocolle aufges 
führt werden. 

Kaufsliebhaber werben piemit num eingelas 
den, fich bie bezeichneten Wald» und Moods 
Gründe durch den Ehnigl. Revierfbrfter zu Tels 
fendorf einige Tage vor ber Verſteigerung zur 
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Einſichtsnahme vorzeigen ju laffen, und an den 
abenbeſtimmten Tagen, dann in den bemerkten 
Orten rechtzeitig einzufinden;' wie auch zur Nach⸗ 
weifung ihrer Zahlungsfaͤhigkeit, im Falle die⸗ 
ſelbe nicht ohnehin notoriſch iſt, gerichtliche 
Zeugniſſe mitzubringen, und die weitern Kaufs⸗ 
Bedingungen an Ort und Stelle zu ders 
nehmen - . 

Den 11. Mir; 1028. 


Kbuigl. Bayer, Hauptfalzamt und 
Salinen⸗Forſtamt Traunfteln, 
Stolzl, v. Puchbaͤck, 

D 
PO Last 

In Folge Koͤnigl. Regierungs » Anbefehlung 
wird bad Weinpreßs@ebäude zn Achdorf Sams⸗ 
tag dem 12ten April Vormittags zwiſchen 
9 und 12 Uhr im Locale des unterfertigten 
Amtes ber wieberholten Öffentlichen Berfteiges 
sung, vorbehaltlich höherer Genehmigung, aus⸗ 
geſetzt. | 

Solches iſt zwifchen den Ortſchaften Ach⸗ 
dorf und Hofberg gelegen, ganz von Steinen 
aufgemauert, mit Ziegeln gedeckt, mißt in der 
Länge 112, in der Breite 52 Fuß, enthält auch 
ein Feines Zimmer, Kammer und Küche, und 
kann ſehr füglich zu einer bequemen Wohnung 
umgefchaffen werden. 

Die babey befindlichen gut erhaltenen zwey 
MWeinprefien von Eichenholz werben zu gleicher 
Zeit dem gefonderten Verkaufe ausgefekt. 

Den 8. März 1828, 

Konigl. Bayer. Rentamt Landshut. 
(5)5. Dr. Weinreih, Rentbeamter. 








Die zur WVerlaffenfhaftss und Debitmaffe 
ber Taͤndler Has ling er' ſchen Eheleute gehds 
rigen Behauſungen am Rindermarkte und im 

(19*) 
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Rofentbale, Unger » Miertel Nro, 641 und 683 
werden Dounerdtag ben 10te nl ypril d. 
5. Vormittags von 9g—12 Uhr an den Meiſt⸗ 
bietenden vorbehaltlich der Genehmigung 'inder 
Intreſſenten verfteigerf, wozu en ei 
geladen. werben. re zn 
Den 18. März 1828. — 
K. B. Kreis- u. Stadtgericht Ringen. 
v. Be "Diteenör. = 
)2. I“ Cramer. 





Zur Verfteizerung des Haufes des Maurers 
Mathiad Gras Nro.309. lit. a. zu Wiefenfeld 
an der Dachauerftraffe, welches vom Grunde aus 
gemauert, 2 Stockwerk hoch, 60 Schub) lang und 
50 Schuh breit if, und wobey fich ein Hofraum 
von 11,700 D Schuhen befindet, der zu einer 
Gartenanlage dienen fan, hat man auf wies 
berholtes Anrufen der Gläubiger eine Commiſſion 
auf den 2iten April -l.SJ., Vormittags von g 
bis 12 Uhr angefegt, wobey Kaufsluſtige mit 
ber Erdffnung im Locale des unterfertigten. Ges 
richts zu erfcheinen ‚geladen werden, daß das 
Grafifhe Haus fammt Hofraum am 16. Nos 
vember v. J. gerichtlich auf 5000 fi, RN 
wurde. Den 21. März 1828. 

K. B. Kreide u. Stadtgerichr Minden 
v. Gerngroß, Director. 


@)1. BD. v. Horben. 





Im Wege gerichtlicher Hauͤlfsvollſtreckung wers 
ben nachfolgende Gruudſtuͤcke des Joh. Bernd, 
Anderl zu Aſenham, als: 


dad Pfaffingerland! Eat. Nr. pr. 1 Tagı. 
5 Derimalen,. . 

das große Engwihrland Sat. Mr. 332. pr. 1 
Tagwerk 25 Decimalen, 

das Sandhuͤgelloh Eat. Wr. 37. pr. 1 Tag. 
19 Decimalen, 


Fin | 
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ah MohdtagdenzitenAipris nd. Berk 
mittags / von y bis 12 Uht Mittagbtim Verſtek 
gerungswege gegen baren Zahlung: imhäſigin 
Amtslotale verkkufs, aden — ————— 


tiugeliwenzundi Den 22. AMärgı 103883 
ehren %a dgeriht Mähren 
Bartfihrtanprihte : 7 m 

rer al) N 


MAuf Andringennder Creditoren taotrdudier Be⸗ 
hauſung des Joſeph Hartmann, Hufſchmide⸗ 
meifters in Der Vorſtadt Au inni Wege der Wolll 
ſtreckung/ vorbehaltlich der Genehmigung der 
Glaͤubiger, zum dritten Male zum Verkaufe bfr 
fentlich ausgefchrieben. IT I EFT YORE 

Dieſes Anweſen beſindet fick: in der weißen 
Section der Vorſtadt Au Mro.25, und befleht 
zu ebener Erde in einen Werkſtaͤtte mebft einer 
Eifenfammer, einem vom Holz gemachten Uns 
baue zu einer Beichlagbrüde, welche 18 Schuh 
im Quadrathaͤlt und einer Holzlege; umge 
der Werkſtaͤtte iſt eine Koblenleg. 

= Sm: erften Stockwerke befindet fichrein Heinze 
bar. uud zwey unheigbare — ange und 
Fletz. 

Im zweyten Stodwerke — fih gleichß 
falls ein heitzbares und wey — * 


er, Fletz und Kuͤche. ——22* RA 
- Fin dritten Sro@merte u unten dem Date iſt 
ein Speicher. mans ie“ mn 


Das Haus iſt zwey Sotwate hoch ges 
mauert, den dritten Stock bilver ein frauzbflk 
ſcher mit! Weißdeden, Platten » und Schindel⸗ 
Dach verſehener Dachſtuhl. —A 

Der Anbau zur Beſchlagbruͤcke iſt einen 
Stock hoch, von Holz vr und. mit Schin⸗ 
deln gedeckt. 

Das ganze — iſt u * ge⸗ 
ſchaͤtzt. 


er 


Kaufliebhaber, dem Gerichte unbekannte, 


* Zeugniſſen über Leumund umd Vermögen 
inerfehent, welden eingeladen, ſich Am Steiger 
zungstage Freytag den 11fen Mpril I. Irs. 


Wornttags h Uhr! bey nmterfertigtem Amte einzus J 


Lee und ihre Angebote zu — zu teben⸗ 
Den . Maͤrz 1626. 

Röntgl; — Landgericht Minen. 

{Ju : Ste yrer⸗Landrichter. 

* Date — — 

| Auf Yndringen der Gläubiger * das 

Muaͤhl⸗Anweſen des Joſeph Mair, Untermuͤl⸗ 

Vers »in- Muͤhlthal, vorbehaltlich der. creditor⸗ 


fchaftlichen Genehmigungen am Samptag ben. 


19ten April 1.3: Vormittags von 9—12 Uhr 
‚sum Locale des uuterfertigten Amtes an den 
Meiſtbietenden verkauft. 

Dasſelbe iſt zum Kbnigl. —— = 
Rentamte- Rofenheim -gerichtöbar und leibrech⸗ 
‚Kg, und umfeßt folgende Veſtandtheile: 


| Bu Dorf. 
ein gemauerted, mit Schindeln gebecktes 
Wohnhaus, eine gemauerte mit Schindeln ge⸗ 
deckte Waſſermuͤhle mit drey Gaͤngen und eine 
hölzerne Saͤgemuͤhle. 


* 


Zu gel | | 
5 Tagw. 57 Decim. — und Garten, 


1 — 87 Decim. Wieſe und Gehdlz, 10 Tgw. 
79 Decim. Aecker, 


und Auen. — 
Die hierauf laſtenden Abgaben ſind: 
Grundfteuer-Simplum .—_ fl. 55 Fr. 2: 


damilien⸗ Steuer . — ⸗23— 
Gewerb⸗· Steuer ... 
Familien⸗Steuer danach . 1° 2: 
. Shamelged 6 dran s 
Hagdihanver:Ge . „—r 3: 68 
Stift ee 
Für 2i Kennen . meter 


Wurde 


5 Tag. 22" Decim. m 





— | 734 
Zehent ⸗ Firum: ! —J 
Waitzen — — Vrtl. 1 Schztl. 
Korn . be. » « .— — — 3— 


Bf ee e„ 
"aber dal at 
Zehent⸗Grundrißſl. 3 kr. 
NKaufoliebhaber werden hiezu mit Demmin: 
hange vorgeladen, daß ſich Auswärtige Über Leu⸗ 
mund und JahlungssFähigkeit: Wnoymdchen haben. 
> Den 5. Märziıgzg. = J— 
Kb. Bayer. Landgericht Roſenheim. 
(3)1. Wintermayr, Laudrichter.— 
"ang Zu Kun BAER FREE "ar Tea ——— 
ERUIASBENEE und Edicte ban⸗ 
Citationen. 
Das — — Kreis⸗ und Stadt⸗ 
gericht Laudshut hat in der Schuldſache der 
Alois Fifcher ſchen Bierbrauers⸗Ehelente zwi⸗ 
ſchen den Bruͤcken dahier, nunmehr in der Ber⸗ 
laſſenſchaftsſache des hier verſtorbenen bürgerl. 
Bierbraͤuers, Aloys Fiſcher, nach Eutſchlie⸗ 
ßung vonz:29. December 1826, welche durch 
Erkenntniß des Konigl. Appellationägerichtes 
vom 10/13 July 1927, beſtaͤtiget worden, den 
Univerfals Eoncurs erkannt. N 
Es werben daher Die er Geistige, 
ge 


L Zur Anmeldung der — un deren 
geſetzligen es: auf: Mittwoch 
"den 1Öten April D.G.,. ki 
"Mm zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Foderungen auf ‚dreprag 
dien 16ten May, und 
Ubl zur Schlußve chandiuug auf — 
den 17ten Juny 
Replik bis Mittwoch den RM Pi hen 
einjchliefig, und‘. für “die Dupftt bis 
:'. Donnerstagiden 171 H Yan. J., 
jedesmal Vormittags 9Uhr feſtgeſetzt, und hiezu 
ſaͤmmtliche unbekannte Glaͤubiger der Verlaſſch⸗ 


m 


Pan I 


wi 


” 


HE 


DS Se 22 
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ſchaftsmaſſe hiemit dffentlich unter bem Rechts: 
‚Nachtheile norgelaben , baß dad Nichterfcheinen 
am erften Edictötage die Ausfchliefung der Fo⸗ 
- derung von ber gegenwärtigen Concursmaſſe, das 
Nichterfcheinen an den. übrigen Edistötagen aber 
‚die Ausfchließung mit den an denſelben vorzus 
‚mehmenden Verhandlungen zur Folge bat. 
:: . Zugleich werben diejenigen, welche irgend et⸗ 
‚was von ‚dem Vermbgen der Maſſe in Hanben 
haben, bey Vermeidung des nochmaligen Ers 
ſatzes aufgefödert, ſolches unter Vorbehalt ihrer 
Rechte bey Gericht zu übergeben. 
Auch wird nach 6.32 der Prioriräts Ord⸗ 
nung vom 1. Juny 1622 bemerkt, daß der Ac⸗ 


tioftand auf 5786 fl., ber Paſſivſtand auf 078 fü - 


fi) beläuft. 
Weiters wirb aufAntrag ber Gläubiger das 
Bantamvefen am erften Edictötage Mittwoch 
deunßb ten April d. J. im diesfeitigen K. Kreis⸗ 
und Stadtgerichte bffentlich verſteigert werben. 
Dasſelbe beſteht: 

a) Aus dem gemauerten Wohnhauſe ſammt 
Stallung und Malztenne, 

) aus dem dabey — — 
zu $ Tagw., 

e) aus einer Wieſe am Rennwege zu 1 Tag⸗ 

werk, und 

d) aus ber rabicirten Braͤuers ⸗ Gerechtſame. 

"Die Kauföbedingniffe, fo wie bie auf dieſem 

Anweſen haftenben Laften werben an bem Bers 

kaufs tage belannt gemacht werben. u 


Auswärtige Kaufsliebhaber haben ſich Aber 
Bermdgen und Leumund durch gerichtliche Zeug⸗ 


niſſe — 
Den 7. März 1828. 

K. B.Kreis⸗u. Stadtgericht Landshut, 

Wenlng, Director. 


43] 1. ®b$. 
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‚Kader Bernhard, Bauer von Stoffen, bat 


um Zufammenrufung feiner Gläybiger zum Ver⸗ 


ſuche eined Nachlafies, und ange Yusgleichung 


‚bie Bitte geftellt. 


Zu dieſem Zwede wird auf Deuneröteg 
ben 17ten April d. J., Vormittags 9 Uhr 
eine Tagesfahrt augefegt, und die unbelannten 
Bernhardiſchen Gläubiger unter dem Rechts⸗ 
nachtheile hiezu vorgeladen, daß die Ausblel⸗ 
benden den Befchläffen ver — beyzu⸗ 
treten haben. 

Den 17. März 1828. 


Koͤn. Bayer. Landgericht Landsberg. 


Luzzenberger, Landrichter. 


Joſeph Gſchloͤßl, Guͤtlers-Sohn von Gel⸗ 


ſeufeldwinden und Soldat des Konigl. Bayer, 
15. LiniensInfanterie-Regimentes, welcher ſchon 
feit dem ruffifchen Feldzuge vermißt ift, wird 
biemit auf Anrufen feiner nächften Verwand⸗ 
ten aufgefobert, ſich innerhalb ſechs Monaten 
a dato in Perfon, oder durch gehbrig Bevoll⸗ 
mächtigte hierortö zu flellen, widrigenfalls nady 
Ablauf obigen Termines er auf weiteres Anrufen 
feiner Juteſtaterben für verfchollen erflärt, und 
benfelben fein Vermögen gegen Caution audges 
antwortet werden würde, 
Den 21. März 1828. 

Königl. B.Landgericht Pfaffenhofen, 
(3)1. Haindl, Landrichter. 

Die ledige Beneficiaten s Kbchin Appollonia 
Fiſcher von Gauting, ift am 20. Februar d. J. 
ohne einer rechtsfoͤrmig gemachten letztwilligen 
Verordnung mit Tode abgegangen, und hat ein 
Vermögen von 876 fl. 36kr. hinterlaſſen. 

Es werden daher alle diejenigen, welche an 
beren Berlaffenfchaft aus was immer für einem 
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Sechtötitel Unfprüche machen zu konnen glau⸗ 
ben, hiemit aufgefodert, dieſelben bey unterfers 
tigtem Gerichte binnen 30 Tagen um fo ges 
wiffer anzubringen und nachzuweiſen, ald nah 
Ablauf diefes Termines, ohne die fpäter ſich 
meldenden Erben oder Gläubiger ferner zu ber 
rüdfichtigen, mit dem bereitd Gerichtöbelannten 
die Erbd-Auseinanderfegung gepflogen und bes 
enbiget werden wiirde. Den 18. März 1828. 


Koͤn. Bayer. Landgeridht Starnberg 
(3)% Leiendeder, Landrichter, 





Martin Nihner, Ehyrurg zu Kbnigsborf, 
ging unlängft mit Hinterlaffung eined aufferger 
richtlihen Teſtamentes, in welchem er, da er 
felbft eine Kinder bat, feine Pflegetochter, Das 
ria Anna Dichtl, als einzige Erben einfegte, 
mit Tod ab. 

Aichner ift im Jahre 1769 zu Ißmanning 
geboren, und der Sohn eines ehemals fuͤrſtlich 
Freyſingſchen Brunnmeiſters daſelbſt. Deſſen 
Verlaſſenſchaft beſteht in einem Guͤtl, wor 
rauf eine reale Badersgerechtigkelt ruht. 

Alle diejenigen, welche aus irgend einem 
Mechtsgrunde auf diefen Ridlaß einen Auſpruch 
machen zu konnen glauben, haben ſich innerhalb 

30 Tagen von heutiger Ausfchreibung anges 
fangen, hieroris um fo gewiffer zu melden, um 
ihre Anſpruchrechte nachzuweiſen, ald nad) Ber: 
fluß diefer Zeit das Vermdgen der obengenann- 
ten Pflegetochter auögeantwortet werben würde. 

Den 15. März 1828. 


Kdn. B. Landgericht Wolfratshauſen. 
| v. Haafy, Landrichter. 





Amortifationd: Decrete, 


Dem allenfallfigen Inhaber der von bem 
Staate den Unterthanen der Hofmarf Weil d. 
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Ger. auögeftellten, und zu Derluft gegangenen 
Obligationen ift in den bffentlihen Blättern 
unterm 13. Yuguft 1827 der Auftrag zugegan⸗ 
gen, in Zeit 6 Monaten den rechtlichen Befig 
derfelben um fo gewißer nachzuweiſen, als nach 
fruchtlofem Verlaufe diefed Termines die fragli⸗ 
hen Schuld Urkunden für amortifirt erklärt 
würden. u. 
Da ſich nun Bis gegenwärtig Niemand ge: 

meldet hat, fo wird auf weiteres Audringen der 
Gemeinde Weil dad gedachte Präjudiz biemir 
andgefprochen, fohin die auf die Unterthanen 
der Hofmark Weil ausgeftellten Obligationen 
zu 707 fl. 20% fr. vom 3. März 1728, 8. Juny 
1729, 24. Jänner 1798 und 27. Jaͤnner 1799 
als ungiltig und kraftlos erklärt. 
Den 12. März 18988. - 


Koͤnigl. Bayer.Landgericht Landsberg. 
Luzzenberger, Landrichter. 





Nachdem über den Beſitz der der gräflich 
Selboldsdorfifhen Rentenverwältung Sei: 
boldsdorf hinterm Unrheils gehbrigen, von der 
ehemaligen Landfchaft in Bayern zu Münden, 
unterm 9. März 1801. Nro. 152. dem Gras 
fen Franz Xaver von von »Seibolds⸗ 
dorf, vielmehr den braͤuenden Staͤnden ausge⸗ 
ſtellte Obligation zu 150 fl. ungeachtet der bffent⸗ 
lichen Nusfchreibungen vom 6. September 1827 
(Kreis: utelligenzblartt St. XXXVIII. XLJ, 
und XLVI., der Mänchner Politifcyen Zeitung. 
Nro. 221, 240 und 269, dann bed Amrblatres 
zur Wiener: Zeitung Nro. 260 und 285. vom 
Fahre 1827 und Nro.12. vom Fahre 1828), ſich 
innerhalb des gefegten Termines von 6 Monaten 
Niemand legitimirt hat, auch die Schuldurkunde 
nicht probueirt worden ift, fo wird biefelbe hie⸗ 
mit für erlofchen und kraftios erklärt. — 


Den 7. März 1828. 63 Er 
Königl.BayerLandgeriht®ilsbiburg.. 
Bram, Lanbrichter. 
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Bayeriſches 


genzblatt 


Iſarkreis. 





Amtliche Artikel. 


(Die vorjährigen Preisaufgaben in verſchiedenen Fabri⸗ 
cations⸗gweigen betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 


De allerhoͤchſte Entſchließung, welche wegen 
belobender Anerkennung vorzuͤglicher Leiſtungen 
in verſchiedenen Fabrications-Zweigen erfolgt 
iſt, wird bier nachſtehend zur dffentlichen Kennts 
niß gebracht. 

München den 28. März 1828. 


Kdn. Bayer. Regierungdesifarkreifes, 
Kammer des Innern, 
v. Widder, Präfident. 
Miller, Se. 


 Königreih Bayern, 
Staatsminifterium des Innern, 


Seine Majeftätder Kdnig haben burd) 
alterhöchfte Entfchließung vom 21. v. M. anzu⸗ 
befehlen geruht, daß außer den ſchon bekannt 
gemachten Prämien und Ermunterungs:Preifen 
für Lbfung der vorjährigen Fabricationd:Aufgas 
ben auch denjenigen Concurrenten, welche fi) 
durch vorzigliche Leiftungen bemerkbar gemacht 
haben, nad Antrag des Preiögerichted bie ver⸗ 
diente allerhöchite Belobung ertheilt werben 
ſolle. Ed werden demnach hiemit die Namen 





derjenigen, welche dieſer Auszeichnung wuͤrdig 
gefunden worben, angefügt, damit nach der 
allerhöchften Intention von ben betreffenden 
Kreis:Regiernngen die angemeffene weitere Ber: 
fügung unverweilt getroffen werde, 
I. In Anfehung der Tuchmacherey: 
Gottlieb Karthaus von München. 
Earl Dormiger von Fürth. 


Martin Ruprecht von Frontenhaufen, Fand: 
gerichts Vilsbiburg. 


Benedict Spann von Neumarkt. 


Georg Dikas, Andreas und Adam Kolb 
von Bifchofsheim. 


Ehriftian Nihter von Gunzenhaufen. 
Zohann Niedermaier vom Straubing. 
Caspar Holt von Bayreuth. 


Chriſtoph Gipfer, Eugen Unger, Gott: 
fried Andr. Fiſcher und Earl Martius 


von Hof. 
IL In Unfehung ber Lederberei: 
tung: 
Simon Wagner von Klingenberg. 


Andr. und Fof. Georg Henfold von Gunzen: 
haufen. 


Johann Stephan Beer von Nürnberg. 
UI. In Anſehungder VBerfertigung 
wichtiger Maſchinen: 
Martin Biller, Pechlermeifter in Eichſtaͤdt. 


Michael Elias Thom, Gewirzmähl:Inhaber 
zu Wörth bey Nürnberg, 


(20) 
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Dein Monie, Spintwmeifter' in Augs⸗ 


urg, i 
Johann Georg Semmler, Mechaniker in 
—* Minden, A 

Paul Kalb, Opticus in Nürnberg; dann 


ber Oberſtbergrath Joſeph von Waader, 
welder dur Vorlage von Zeichnungen 
und Mobellen zweyer Dampfmafchinen, 
— Verbeſſerungen dargeftellt, und 
ih dadurch Anfprüche auf ehrenvolle Ers 
wähnung erworben hat. 


IV. In Unfehung der beften Schnell: 

Bleichen: 

Franz Anton Berger zu Haunſtetten, Land⸗ 
gerichts Goͤggingen. 

Man erwartet, daß bie Aufmerkfamkeit, 
welche jeder verdienftlichen Leiftung "gewidmet 
wird, vom felbft zur Zortfegung der induftridfen 
Beftrebungen auffodern werde. 

München den 21. März 1828. 
Auf Sr. Majeflät des Königs aller: 
hoͤchſten Befehl. 
Gr. v. Armansperg. 


Durd den Minifter 
der General:Sekretär 


Fr. v. Kobell. 





(Die Erledigung der Pfarrey Ueberſee betref— 
fend.) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 

Durch den Tod des letzten Beſitzers iſt die 
Pfarrey Ueberſee erledigt. 

Sie liegt in der erzbiſchoͤflichen Dibceſe Muͤn⸗ 
chen⸗Freyſing, im Decanate Haslach und im 
Landgerichte Traunftein, 

Inner einem Umfange von vier Stunden 
enthaͤlt ſelbe zwey Filialen, eine Schule und 
1200 Seelen, welche von dem Pfarrer und eis 
nem Cooperator beforgt werden. 

Das Einfommen des Pfarrers befteht zwi: 
ſchen 700 und 800 fl, 


Außer den gewöhnlichen Staats + und Did⸗ 
ceſan⸗Laſten, dann dem Unterhalt des Huͤlfs⸗ 
Priefterd haftet-auf diefer Pfarrey ein Baufalls 
Cauon nad) Graßau A 50 fl. jährlich. 4 

Die Baulaft der Pfarrgebäude im Ueberfee 
trägt die dortige Kirche, 

Minden den 5. April 1828. 
Kbn.Bayer.Regierungdesgfarfreifes, 
Kammer des Innern. 

v. Widder, Praͤſident. 
J Miller, Ser. 





(Errichtung eines Patrimonialgerichts IT, Claſſe auf 
bem Nitterlehen Leoprechting betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 
Durch allerhochſtes Refeript vom 22. d. M. 
wurde dem Eon. Kämmerer und Poftmeifter Karl - 
Freyherrn von Leoprechting in Palfau die 
Errihtung eines Patrimonialgerichts IE. Claſſe 
auf dem Ritterlehen Leoprechting, im Lande 
gerichtöbezirfe Muͤhldorf mit dem ftändigen Amts: 
fige in Eggenfelden bewilliget. 
Minden den 27. März 1828. 
Kon. Bayer. Regierungdesgfarkreifes, 
Kammer des Innern. 
v. Widder, Präfident. 
Miller, Ser. 





An 
die Konigl. Landgerichte, als Äuffere 
Stiftungs:u.CommunalsEuratelen, 
dann an die unmittelbaren Ydminis 
ſtrations-Behbrden des Stiftungss 
und Communals DBermdgens im 
Iſarkreiſe. 
(Die Erxigenz⸗ Ausfchreibung fir die Gtiftungs: - 
und Gommunal: Guratel für 1837. 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 
Der durch allerhöchftes Refcript vom26. Jaͤn⸗ 
ner I, 3. genehmigte Exigenz-Etat für die Stife 
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tungss und Communal⸗ Euratel des Jfarkreife, 
‚erfodert zur Beftreitung-der Central⸗ Kreis⸗ und 
Diſtricts⸗Laſten für das — 1835 eine 
Geſammt⸗ Summe von 
16,986 fl. 43 fr. ı fe 

Diefe Summe ift laut nachftehender Repars 
tition auf den Brutto «Ertrag des rentirenden 
"Stamm s Vermdgens der Stiftungen und Eoms 
munen vorfchriftmäßig umgelegt, und wird hie- 


durch mit der Bemerkung zur allgemeinen Kennts 


uiß gebracht, daß die Centrals und Kreiöstaften 
in einem Betrage von 
15,206 fl. 15 fr. 1 pf. 
auf den Brutto « Ertrag des gefammten rentis 
genden Vermögens der Stiftungen und Commu⸗ 
nen bed Kreifes, bie Diftrietö ⸗ Laften dagegen, 
in einem Betrage bon 
1220 fl. 
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auf bie treffenden Stiftungen nach den einfchlä- 


gigen vormaligen- ie bes, 
rechnet worden find. ' 


Die betreffenden Behbrden Werte beauftragt, 
die anrepartirten Goncurrenz s Quoten Tängftens 
bis Ende ded Monats April an die Erigenze 
Caſſe der unterfertigten. Stelle gegen ‚Quittung 
abzuliefern. . 

- Die. Eoncurrenz s Beträge bon den Patrimos 
nial⸗ Stiftungen und Gemeinden find ‚von ben 
einfchlägigen Kdnigl. Landgerichten einzubringen, 
und im Ganzen an — Exigenz⸗Caſſe 
einzuſenden. 

Muͤnchen den 28. März 1828. 
Koͤn. Bay er.RegierungdesIfarkreifes, 
Kammer des Innern, 
v. Widder, Präfident. 
„Miller, Ser. 


Kusfhlag der Concurtenz 
von 16,986 fl, 43 fr, Adl. | 


Gefammt s Betrag des rentirenden Stiftungss Vermögens 


18,012,322 fl. 49 fr, 2dl., 


deffen roher Ertrag 791,949 ſ. 2 kr. 3 dl. 


Geſammt⸗ Betrag des rentirenden Communal⸗Vermoͤgens 


2,509,392 fl. 35 kt. — dᷣl.. 
20,321,715 fl. 44 ft. 2di. 


deſſen roher Ertrag 122,135fl. 38 fr. 1 dl. 
Summa '. 914,084 fl. 41 kt. — dl. 


Hiernach find vom Hundert des rohen Ertrages an die Concurrenz: 


Caſſe zu entrichten: 


für die centralifirten Laften ber oberften und obern Curatel . 


fe, 
15,766 fl. 43 Pr. 1dl. 


Die Concurrenz zu den Difteictslaften ift nach den vorigen Adminiftrations s Diftricten 
verfchieden, und daher im Allgemeinen nicht zu beſtimmen, ſondern ſpeciel repartirt 


und betraͤgt zuſammen er — — 


* 


* * . “ * “ . 





(20*) 


24T 


Behörden, 


* bie Vartial⸗Betraͤge zu erheben, und ſelbe 
die Concurrenz⸗Caſſe des Iartte fes abzu⸗ 


—8 haben. 





Unmittelbar Königlich iſolirte 
Stiftungs-Adminiſtrationen: 
Unterrichts⸗Stiftungs⸗Adminiſtration Muͤuchen, 1263866 
Maltheſer⸗Kirchen⸗Adminiſtration Landshut, 


Urſuliner-Fonds-Adminiſtration Landshut, 
Emeriten⸗Fonds-Adminiſtration in München, 
Wildenholzer: Stiftungss-Ndininiftr. in München. 


II. 

Magiftrate: 

der Hauptftadbt München . . 

der Stadt Landshut . . » 
III, 

Landgerihte: 

Berchtesgaden 

Bud...» 


Dadbau .. : 
Ebersberg . » 


Erin ... 
Strenfing .» . 
Kaudsberg . 


Sandehut „. . » 
-Raufen :» . 
Miesbach u 
Mossburg 
Mühldorf 
München 
Pfaffenhofen 
Reichenhall . 
Mofenheim 
Echongau . 
Erarnberg Fr 
Zegernfee — ee 
zittmoning . . . 
ED: u &% a 
ZTraunitein —F 
zZrofbrg ... 


E 
Dee Te? Be Br Zr Te 


. r * “ * * ” 


. ne hen 





. 


* 


.» — 


u. ae ht 
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Umlage der 


A. Stiftungs-Bermdgen. 











Mentirenbes 

Bermögen, u Os ai. aan ran, Roher Ertrag. 

u N fl. rd fl. DI. 

— 51760 29 

22335 J 842 144) all 
256464 128] 1 09867 |#1| 3 
20413 40 - 892 3 
159509 |20| ii 6578 Jı18i— 
3312011 a 154128 > 
613260 — 1: 29112 “ 
160695 2 ‚ 7103 |42 
145901 | 912) 8778 |37| 1 
283047 |301— 10578 |43— 
258310 " ö| 0803 11 3 
| 886308 i3g| 2i| 38741 1%0| 3 
| 633018 —| 20400 16 — 
783875 55 | 50258 |47, 2 
200505 — 7560 M 2 
427510 |s7| 3| - 16395 52| 2 
216552 |40| - || 9572 138. — 
150866 |4ı1| 2] 12016 |! 3— 
658164 56 1 27342 |37| 1 
407104 i2 3) 18130 39 — 
320348 j22] 1) 15258 j24— 
' 218190 |35' 2) 8510 ı28] 2 
622493 j48|--j| 22731 12- 
272142 j26| sl 112063 |23| 3 
139840 |ı5 1 5023 | 6 
| 14137 |52 3 698 62 
355700 |38| 2|| 15850 692 
| 210915 las! all 10265 | ai 2) 
| 397967 |53| 31 15422 |so| 2 
347657 | 31 2| 13820 j2ıl ıl 
































Concurre 





nzquote 


gur 
rigen; ber Quratel, 














fl. di #. jrjdtl — 














249 — 220 


Coneurrenz. 






























































B. Gemeinde⸗-Vermbgen. | 
Eoncurrenftüote. Sonenrrenzguot quote Anmerkungen. 
Seren I Mober Ertrag, sur 
Difetits - Selen. " | Erlgen; Der Euratel, an: 
Me fe —— es re ne 
er J 
7 9: 5 
| | 
| I 
| | 
| | 
1 
—_ — Tızag2 \23| 3] 295641 24 508 » — 
— — — 170565 11 2 6642 2215 95 —— 
| [1] | 
| | | 
1 |—-1 17136 j#1l- 1163 344 20 — 
— — 2430 60 1460 3113 59025 — 
— (il 140603 40- 2585 |501- 45 j—- 
— —| 29850 7 J 141% 3713 24 30] - * Hierunter, find auch die 
305 —— 142539 155, 5° 0265 | 7] 1 108.11 Keln ki 
208 I—|-j- 18835 |- Il 038. 36 16 —— 
222. I-|—1 243922 til ll 17579. | 6] 1 302,1: | 
_. je 5480 52 181 *34 3. 
—_ 1-1 79370 |25) 25 53485 j50)-- 5 
— 1-1 1874 [| 3 1136 N18i— 19 4b 
122 0 —1-|| 36598 |-i-j| 1840 | -|— 20 30 
— — | 30891 120) 1: 1602 31 — 27 30— 
— ji 3273 159| 2; 1653 192] 2 180:- | 
15 — | 61759 | s|-| 6242 15 5 ‚ıor.|—| l 
13- ji ul 45010 19 3 505 32 — 53 45 — 
_ — ir 1 205 ol Bl 
— [j—|l 151943 | 61 3 6084 2ı' 5 105 — —— 
22 —— —— — — — — 
— — — — | re N — —— — — | 
= i 1 sr ol) 7m — 3» 20 
= /-/-1 88758 20 9) 57 94 99 —2 
24 —— 5901 N 0228 10 108 — 
— — 1482 02 7 | 6 1/16 | 
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Behbbrden, 


welche die Vartiale Beträge zu erheben, und felbe 


an die Concurrenz⸗Caſſe des Jfarkreifes abzu⸗ 


liefern haben, 


Bilebiburg . 
MWaferburg . 
Meilheim a 
Werdenfels 
Wolfratshauſen 


IV. 


* 

= 

. 
* 


F7 — u * “ 


Patrimonialgerichte 


und 


®” - ® ’ ” 


gutshberrlihe Verwaltungen. 


Im Landgerichte Brud: 
Wenigmuͤnchen 

Menbern . 
Nänhofen . 
Günzihofen . 
Spielöberg . 
N) 


Adzlhofen 

Grunertähofer 
Steinbach . 
Duͤnzlbach in Seefeld 
Hofbeguenberg . 
Zürfenfed . . 


Im Landgerichte Dachau: 
Heimbaufen . 
Paſenbach . » 
Biebing . . » 


Dvelzhaufen . 
Weikertshofen 


Weilbach, Weichs und eig 


Eulgemood . » 
Deutenhofen . 
Sigmartöhaufen 

Eifolzried . 
Ambah . » » 
Lauterbach . . 
Sesendof . . 
Schoͤnbrun 


Im Landgerichte Ebersberg: 


Ottenhöfen . » 


id 


[er Be 


* 


Delfofen . . » .» 
Egmatin +. 


. 
“ 
“ 
. 
- 
* 
® 
* 


u. 0 00 #4 at ee. 


INSEL ER 


. u er He nee 


—— —— — — — TE — —— — — — 
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Umlage ber 


Ar Stiftungs⸗Vermoͤgen. 


Dentirenbed 


Bermögen. 


fl. 
577714 
535979 
235103 
130740 
148701 


26677 
6158 


852057 
1790 
7058 
4137 
7134 
2377 
4028 
7154 
5099 


2600 
2593 
120630 


12739 
1921 
4475 





























win m | 


tr.;dl. 
18) 2 
9 1 
191— 
112 
241 5 














412 
435 
185 
106 

90 


—A 
chen oT an Du 


—— 36 


— 


— — 


Concurrenzauote | 
zur 
Erigenz der Guratel, 


fl. 





255- — 254 


Eoneurren) 










B. Gemeinde» —— 




































ercarnenguete Ventirendes ii aan Eoncurrenyauote Anmerlungem 
gtferiene ; raten. werntdgen. (| Grin; —* Turatel. 
fr. ſdi fi. fr, fol. fl. tr. fl. 
— Ill 37825 411 1472 |12| 2 25 
_ |_j-.128272 182) 1 6973 39 3 120 
4 II 783551 ji 63510 .|32!— 108 
Jo 42662 61 1991 \rol al 34 
— — 28800 |10 2792 |13| 1 48 
| | 
| 
— | 571 — 24 13 — 2 
— — 155 —— 6 i2— io 
= |-j- 795 |25]- 77 (0l— +85, - 
— —— 77 130 8 I15— _ ni- 
j 


Behbdbrden, 


welche bie Vartial: Beträge zu e 
> ei 


an die Concurrenz⸗Caſſe 
liefern haben. 


Im — 
— oo 
Niederftraubing 
Lindum . 
Riding . . 
Thbann . . 
Kalin . . 
Tauflirhen . 
Hörgerftorf und K 
Hofftarring .. 
Gruͤnbach . . 


EP rar 


Im en 4 reyſing: 


Aitterbach . .» 
Paunzbaufen - 
7 eben reg . 

ammerberg . 
Thallhauſen 
Schoͤnbicht 


Im Landgerichte gandöberg: 


Schmiechen 
ts .o 
le .. 
Kaufering .» 
Windach . » 
Greifendberg « 


Im mn Landshut: 


ßenbach vo 
——— 
Pfettrach .. 
Vils heim ».% 
Kapfn x.» 
Hörmannddorf . 
Obergan —* 
Hinzlb 4 
Engelövorf .. 
Furth 
Sbertdllnbach 
Kronwinkel . » 
Paindlkofen - » 


- 1 8 rt Tre re 


eben, und felbe 
farfreifes abzus 


.. Terre. 2.2 080. iu ER : D6 420 UE Zei SEE Da DE SE. 


ee. 8 er ee oo. BB. 9:9 >» © 


_ I Eu Fur el. 


.» * . [2 [3 [2 . * [2 * * .» [2 . . » 


[2 ” - [3 [3 * * E23 . * 
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Umlage der 


A. Stiftungs⸗Vermbgen. 


Dtentirenbes 
Vermoͤgen. 


ſtir ſdi. 





Roher Ertrag. 


130 





——— 
Exigen; der Curatel. 


2 


ſis ⸗ 


oo | leruc 


3 — 
Oxo ma ma Gi 


7 
10 







r. DI 
20— 
6l— 


257. — — 258 


Eoneurreny 





B. Gemeinde » VBermdgen. 
Sonrurreugauote 
sur 
Erigens ber Euratel, 


Eomuttengäunte Ynmerlüngem 
u be ; 


ib den Rentirenbes | 
Diftriets s Laſten. 


Bermögen. 














Roher Ertrag. 





259 Ä — 260 
Umlage der 







A. ‚Stiftungs:Bermdgen. 





Behbbdrden, 
welde bie Partials Betr unb felbe 
6 die Dia »&a e des —X —8 





liefern haben. 










Niederaichbach . 
Weng lets » 
Berg ob Landshut 
Ahvorf . ..» 


Grießenbach . s 


Sm Landgerihte Laufen: 
Triebenbach —A — —— 
Lampodig 


Im Landgerichte Miesbach: 
Reichertsbeuern 


Aber Te we u. 
IR mE Be ———— 

» 
0 9 ;© 
* * ” [3 ” 








Baley ie! oeie = o nei. 
Altenburg che oo siele 
Höchenthain oo . . 2... 

Im Landgerihte Moosburg: 
Sandelzhauſen 50 ⸗ 
Attenkirchen 25 — 






» * * * 2 4 
” * * [2 * 2 
Kbersrßßß 2. 0.04 1 25 — 
Haag * [7 ” * [2 [3 * * 11 5 
Oberſuͤßbach Bel oe 9 50 — 
Au * * * * I * 43 50 — 
Hoͤrgertshauſen — | 11 40- 
Tullba u. u oe . el © 2 10 — 
Mauern * 6 45 u ; 
Brudberg . * [0 . . 28 11 50 — 
Innkofen . * “ + . . * 2 55 zz | 
Palzing . eo * * * D} .|i » N — 45 — — 
Tegernbah 4 2 45— 
Sinzhauſen . . * . . . N ” 25 =? 
Sm Landgerihte Mühldorf: 
Zeifingumd ÖrdfinG . +.» 8 |501— 
Eaglfofen IE ei ae 4 45 — 
er. Meit * * * * DD [3 . — — — 
Jertnbab |.» rer. * 32 10⸗ 
Guttenbürg »,. oo. 0 0.» 13 |15|— 
Zandderg ie 2 0 0 2. 19 |301— 
Wörth und Stetten — 1 sl 
Hofgiebing 0.5 14 |251— 
Schwindegg T 0 0 ® » 5 50 — 





i2 
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264 
Umlage ber 








Bebdrden, 

















| OA Gtiftungs: Vermögen. 
welqge bie Vartials Beträge zu erheben, und felbe Soneurrenzquotel 
an die Eoncu Rentirendes 
liefern eu wage des Sfartreifes abyn Vermögen. Roher Ertrag. Erigen; —— 
fr.|dl. . r. dl. 
Im Landgerichte München: e " r 
Sohannesliihen . ı 2. 2561 |30/— 110 1155| - 
Schleißheim .„.„.. 5.» 1000 — | 45 — 45 — 
Solln —ã— a era 1738 30 — 70 4 j10) - 
Derag We 6 6605 |31 307 5 |20|— 
a u a a: 73094 |21/— 2730 47 |45] — 
Haldbaufen oo. 2 0. 11655 |— 292 5 — 
Freyham © Aa a — 7854 I— 551 6 5 — 
Im Landgerichte Pfaffenhofen: 
Rubß 41 38364 |25 1617 28 l15|— 
UenbeeR 5 2 0.» 2838 14) — 138 2 25 — 
Pobenhbaufen . 2. 2. 2. 15627 |ı18] — 1327 23 110)— 
Schenkenau u. Frevenhaufen . » 68754 14 2483 43 |25|— 
Rohrbach iu ee BB 5880 15 26% 4 35 — 
Anis I — 0549 |32 380 6 |35I— 
Starzhaufen Be re 17859 | 9 1778 sı | 5i— 
Reichertshauſe 1475 | 8 116 2 — - 
Im Landgerichte Rofenbeim: 
Pang .. 2... ieh 8552 48 — 328 5 45 — 
Hohenaſchau inNeubeuern . . 32184 |44 1262 22 |—i— 
Bramnenburg » . 2. 220. 42944 41 1509 26 125 — 
Hobenafchau in Prien . » 157100 |34)— 4587 76 40 — 
Sdllhuben Farniach 5 6456 |30 171 2 |55i— 
Im Landgerihte Starnberg: 
Saratöhaufen » . 2 2 2. 09228 |39 491 8 |30— 
. Kralling und Frohnloh Se" 7259 1591— 315 5 150— 
—— a ee ee 59740 | 8)—l| 2987 52 10 - 
UBS ie: zu ie: m: We Teiche 5085 |22]— 252 4 
Königewifen .» 2 2 202% 2090 |101— 111 1 1555 — 
Kempfenhaufen 2 0“ 496 — 23 — 12351 
DEU 5 I: 5 rn 0 6 1688 17 — 60 1 |-/— 
Im Landgerichte Tittmoning: 
Eli! „a. 0. 5‘ 5507 155 266 4 |35/— 
Im Randgerichte Tblz: 
Greilling —— 4518 |— 150 2 1)355— 
Hohendug » = 2 2» 2 0.» 80107 )55|—|| 2850 49 60 — 
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Eoneurreny 


B. Vermoͤgen. 
E ——— Süentitenbed wer Eo — — Anmerkungen. 
ne Sinen, Werndgen. — em 4 der Guratel, | * 
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——— — —ñ — — — — — — 
Behbrden, 


welche bie Partial⸗Betraͤge 
au die ——— 
liefern haben. 


u erheben, und ſelbe 
es Jſarkreiſes abzu⸗ 


Im Landgerichte Trauuſtein: 


Pertenftein . 
Grabenftadt 


* 


Im Landgerichte Troftberg: 


Im Langerichte Vilsbiburg 


Stein 2 
Ammerang. 
Schoͤn ſtaͤdt 


tichtenhang . 
Gen .. 
Eagelfofen . 


Meuenfraunhofen 


Altenfraunbofen 


Bilsdbl °. . 
Haarbach . 
Geiboltsdorf 

Bonbrucd . 
Aham . 
BDinabiburg . 


Haunzenbergersohl 


Dbervichbach 


rn 8 Re 8 


* 


vr... 41 HH 6 


.%* 


. m: rer 


Im Landgerichte Waſſerburg: 


Im Landgerichte Wolfratshanfen: 


Armödorf . 


Allmannshaufen 
Aiholding . 
Ammerland . 
Aufbofen . 
Euraöburg . 
Harmaring . 
Kreuzpullach 
Merlbach 


4— 


e 


— 
“ 
= 


. ee 2 8 eh 


[ee Te ee Be Be er BE Ze 


[3 


Ze ve ee 4 


. 2: er rare + 


U BE Ze 
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Umlage.den 


ä,.Stiftungs-Vermögen. 





Mentirendes 
Vermoͤgen. 














Moher Ertrag. | 


58 














Grigeni der Guratel, 





Concurrenzquote 
iur 








40, 
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Behbbrden, 


welche bie Vartials Beträge zu erbeben , und felbe 
an die Goncurrenz: Cafe des Jfarfreifes abzus Nentirendes Doher Ertrag. | 


liefern baben, 


— 


V. 


Bruderſchafts-Conſilien. 


In Muͤnchen: 


Prieſter⸗Bruderſchaft bey St. Peter 
Prieſter⸗Bruderſchaft bey U.L. Ben. 
Guten Tod:Bruderfhaft « . 
Deutfhe Eongregation . »- » u 
Sofepbs-Bruderfhaft  » .» » 


Dritten Ordens: Verbiindniß 
Lateiniſche Eongregation . 


* 


In Landshut: 


Grab⸗Chriſti⸗Bruderſchaft . 
Nepomuk-⸗Bruderſchaft 


Scapulier⸗Bruderſchaft 
Allerſeelen⸗Bruderſchaft 
Allerſeelen-Kirchee 
Roſenkranz⸗Bruderſchaft. 
Sebaſtian⸗Bruderſchaft 
Allerſeelen⸗Bruderſchaft St. Nilola 


VI. 
Collegiat⸗Stifte: 


Bau: 
zittmonninnG . « 


CorporissChrifti:-Öruderfhaft = . 





— 272 
Umlage ber 
Au StiftungdsBermdgen. 








——— 
Bermoͤgen. Egen I "@uratet, 


fe ed A jErjbil. — 




















185563 
00389 
47002 
63306 

5678 
5280 
10849 


28070 
2200 
10570 
2333 
4400 
350 
5640 
1097 
3124 








18012322)49 ı 791949| 2 1566 se 1 














Muͤnchen den 
Koͤniglich⸗ -Bayeriſche Regierung des 
v. Widder, 





275 —— 2754 


Coneurreny 
B. Gemeinde » Bermdgen. 






















































































































— u utire — ee | ar en Dhober Ertra ca Eoncurren eupquoft AUnmerfungen 

u ricts⸗ = rigen, der a uratel. u 
El ' ENT) En 

| I} | | | 

| 
| ä EEE — 

1220 — zu 2309392 bs|- | 1221355 !38| ı 2105 s|-| 

28. März 1828. 

Sfarkreifes, Kammer bed Innern, 

Praͤſident. Miller, Seer. 


275 
Dienftes » Notizen, 


- Vermöge Entfchliefung der Königl. Regie: - 


rung bes Sfarkreifes, Kammer des Innern, 
ddo. 26. Jänner d. J. wurde Sigmund Eſche⸗ 


ri ald Patrimonial: Gerichtöhalter II. Claſſe 


von Rohrbach, und Starzhaufen, Koͤn. Landge⸗ 
richte Pfaffenhofen, und von Suͤnzhauſen, Kbn. 
Landgerichts Moosburg, beftätiget. 
SeineMajeftät ver König haben vers 

möge allerhoͤchſter Entfchliefung vom 21. März 
d. J. den temporär quieseirten Stadt = Commifs 
fär von Straubing, Morig Capeller, als 
Landrichter in Tegernfee, allergnädigft ernannt. 

Die Königl. Regierung des Iſarkreiſes, Kam⸗ 
mer des Innern, bat in Folge Entfchließung 
ddo. 26. März d. J. den Schuls und Organiftens 
Dienft im Markte Miesbach, dem bisherigen 
Lehrer In Aibling, Koͤn. Landgerichts Rofenheim, 
Anton Hillipaintner, geftellter Bitte gemäß, 
verliehen. 


Betonntmadungen 


(Die Frankirung ämtlicher Schreiben ben Geldfens 
dungen betreffend.) 


Die unterzeichnete Adminiftration bringt den. 


Königl. Landgerichten, aus welchen diefelbe Fonds: 
Renten zu beziehen hat, 'hiemit in gefällige Er: 
innerung, daß die Stiftungen bey Geldfenduns 
gen mit dem Poſtwagen nicht portofrep find, 
und alfo die Bezeichnung folder Expeditionen 
ald Königliche Dienſtes-Sache ganz zwecklos 
fen; daher das Anſuchen geftellet wird, derley 
Schreiben jedesmal auf Koften der Zahlungds 
fäumigen zu franfiren, damit dem diesfeitigen 
Amte nicht unndrhige Koften verurfacht werden. 
Minden den 8. März 1828. 


Koͤn. Adminiftration der Erziehungs— 
und Unterrihts- Stiftungen. 
Leeb, Aominiftrator, 
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(Das erledigte Beneficium zu Kltertopeim bes 
treffend.) 

Das einfache Beneficium zu Allertöheim, 
K. Landgerichts Mühldorf, ift erlediget. 

Das Einkommen deffelben befteht 

a) in 100 fl. fundirten Capitals⸗Zinſen, 

b) in 5 großen und kleinen Zehend aud 5% 
Hbfen, 

c) im Bezug von 8 Klaftern Fichtenfcheiter, 
1 Zanne, 1 Ferche, 

d) im Genuß bes dazu gehörigen ganzen Baus 
ernhofes aus 80 Tagwerf Grundſtuͤcken, 

e) in dem Weiderecht für 2 Kühe, zufammen 
faffionirt auf 497 fl. 51 fr. 

Die Laften betragen circa 80 fl. 

Der Beneficiat hat wochentlich fünf Meffen, 
in der Schloß: Capelle zu Schwindegg, eine 
Viertelftunde von feinem MWohnfige, zu lefen, 
Bewerber hierum wollen fi an die nachbenannte 
Verwaltung wenden. 

Den 28. März 1828. - 
Sreyfrau v. Moreau’fcde Gutöverwak 
tung Shwindegg in Taufkirchen, 
K. Landgerichts Erding. 
Engel, Verwalter, 





Eours 
der Bayerifhen Staatspapiere. 


Augsburg den 5. April 1828. 





Staatö: Papiere Briefe) Geld. 
— — — — 


Oblig. m. Coup.ä 45 96 953 
detto» » A53 104 1053 

Land-Anlehen 458 — — 

Lott.Looſe E-Maàa48 104% 104} 
detto »w—»2mt | — Den 
detto unverzindl.ä fl.10]]) 108 — 
detto detto Afl.25} 102 — 
detto detto afl.1 102 — 


— —— — — — — 
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Verſteigerungen. 
Von Seite des unterfertigten Stabes wird 
bie Fiſcherey im Schwabinger⸗ und Eisbache an 
den Meiſtbietenden auf 5 Jahre in Pacht gege⸗ 
‚ben, wozu auf Freytag den 16ten May 
d. J. Vormittags 9 Uhr eine Com̃iſſion angeſetzt iſt. 
Die Pachtbedingungen koͤnnen von den Stel⸗ 
gerungsluſtigen bis dahin täglich im Bureau des 
K. Oberſthofmarſchall⸗Stabes eingefehen werben. 
Den 29. März 1828, 
Kdnigl. B. Oberfihofmarfhall:Stab, 
Sreyherr v. Gumpenberg. 
(3) 1. Spengel, Stabs⸗Rath. 
Zur Verfteigerund des Haufes des Maurers 
Mathias Gras Nro. 309. lit. a. zu Wiefenfeld 
an der Dacdhauerftraffe, welches vom Grunde aus 
gemauert, 2 Stodwerf body, 60 Schuh lang und 
50 Schuh breit ift, und wobey fich ein Hofraum 
von 11,700 D Schuhen befindet, der zu einer 
Gartenanlage dienen fann, hat man auf wies 
derholtes Anrufen der Gläubiger eine Commiffton 
auf den 2Ziten April l. J., Vormittags von g 
bis 12 Uhr angefest, wobey Kaufeluftige mit 
ber Erdffuung im Locale des unterfertigten Ge- 
richts zu erfcheinen geladen werden, daß bad 
Grafifhe Haus fammt Hofraum am 16. Nos 
vember v. J. gerichtlich auf 5000 fl. gefchägt 
wurde. 
Den 21. März 1828. 
K. B. Kreis: u. Stadtgeriht Münden. 
2. Gerngroß, Director, 


(8) 2. B. 0. Horben. 


Auf Andringen der Ereditoren wird die Bes 
baufung des Joſeph Hartmann, Hufſchmid⸗ 
meifterd in der Vorſtadt Yu im Wege der Voll⸗ 
firedung, vorbehaltlich der Genehmigung. ber 
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Gläubiger, zum dritten Male zum Verkaufe dfr 
fentlich ausgefchrieben, ’ 

Diefes Anwefen befindet fih in der weißen 
Section der Vorftadt Au Nro. 25, und beftche 
zu ebener Erde in einer Werkſtaͤtte nebft einer 
Eifenlammer, einem ton Holz gemachten Ans 
baue zu einer Befchlagbrüde, welde 18 Schuh 
im Quadrat hält und einer Holzlege; unter 
der Merkftätte ift eine Kohlenlege. 

Im erſten Stockwerke befindet ſich ein heitz⸗ 
bares uud zwey unheltzbare Zimmer, Küche und 
Fletz. 

Im zweyten Stockwerke befinden ſich gleich⸗ 
falls ein heitzbares und zwey unheitzbare Zim⸗ 
mer, Fletz und Kuͤche. 

Im dritten Stockwerke unter dem Dache iſt 
ein Speicher. 

Das Haus iſt zwey Stockwerke hoch ge⸗ 
mauert, den dritten Stock bildet ein franzdſi⸗ 
ſcher mit Weißdecken, Platten = und Schindel⸗ 
Dad verfehener Dachftuhl. 

Der Anbau zur Befchlagbride ift einen 
Stod hoch, von Holz gebaut und mit Schin⸗ 
deln gedeckt. 

Dad ganze Anweſen iſt auf 3300 fl. ges 
ſchaͤtzt. — 

Kaufsliebhaber, dem Gerichte unbekannte, 
mit Zeugniffen uͤber Leumund- und Vermdgen 
verfehen, werben eingeladen, fi) am Steige: 
rungötage Freytag den 11ten April l. re, 
Vormittags g Uhr bey unterfertigtem Amte einzu⸗ 
finden, und ihre Angebote zu Protocoll zu geben, 

Den 9. März 1828. ' 
Koͤnigl. Bayer. Landgeriht Minden, 
(3) 3. Steyrer, Landrichter. 





Auf Andringen der Gläubiger wird das 
Muͤhl⸗Anweſen des Joſeph Mair, Untermil: 
622*) 


— 
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lers in Muͤhlthal, vorbehaltlich der erebitors 
fhaftlihen Genehmigungen am Samstag ben 
19ten April l. J. Vormittags von 9—12 Uhr 
im Locale. des unterfertigten Amtes an ben 
Meiftbietenden verkauft. 

Dasfelbe ift zum Koͤnigl. Landgerichte und 
Rentamte Roſenheim gerichtöbar und leibrechs 
tig, und umfaßt folgende Beſtandtheile: 
| Zu Dorf 


ein gemauerted, mit Schindeln gedecktes 
Wohnhaus, eine gemauerte mit Schindeln ges 
dere Waffermühle mit drey Gängen und eine 
bölzerne Saͤgemuͤhle. 
Zu Feld 
3 Tagw. 52 Decim. Hofraum und Garten, 
1 Zagw. 87 Decim. Wiefe und Gehdlz, 10 Tgw. 


79 Decim. Ueder, 3 Tagw. 22 Decim. Holz 
und Auen. 


Die hierauf Taftenden Abgaben find: 
Grundfteuer:Simplum  . — fl. 55 fr. Lhl. 
Samilien-Stur . — 223⸗— 5 

 Gewerb:Steur . + 
Familien-Steuer danad . 
Scharwerfgeld — 
Sagdfharwerl:Gch . . 
Stift Be er 
Für 2 Hennn . . » 

Zehent = Firum: 

Walken 2 2... — Vrtl. 1Schztl. 
Kornn... —212 

Gefe ». ı ren 2 5 
Hr. rn ⸗ 

Zehent-Grundriß—fll. 3 kr. 


Kaufsliebhaber werben hiezu mit dem Anz 
hange vorgelaben, daß fi) Auswärtige über Leu: 
mund und Zahlungs: Fähigkeit auszuweifen haben. 

Den 5. März 1828. 


Koͤn. Bayer. Landgericht Rofenheim. 
(3)2. MWintermapyr, Landrichter. 


72: us —s 


1:24: — = 
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Auf Anbringen ber Gläubiger wirb das Ans 
wefen bes Johann Gruber, Schmidbauers zu 
Reifchenhart, bey welchem fich auch eine Schmiede: 
befindet, an den Meiftbierhenden gerichtlich vers 
Fauft, und zu diefem Zwede auf Dienstag 
den 22ten April. 3. Vormittags von 9 — 
12 Uhr eine Com̃iſſion im Amtölocale angefekt. 
Diefed Auweſen ift zum Kbn. Landgerichte 
Roſenheim gerichtöbar, umd zum gräflich Preys 
fing’fhen Patrimonial « Gerichte Brannenburg 
grundbar, und befteht zu Dorf aus einem 
halbgemauerten, mit Legſchindeln gedeckten Wohn⸗ 
hauſe mit angebautem Stall und Stadel, einer 
hölzernen Wagenſchupfe, und einer gemauerten 
Schmiede; zu Feld aus 76 Decim. Hofraum 
und Garten, aus 9 Tagw. 15 Decim. Nedern 
und MWiefen, und 16 Tagw. 93 Decim. Holz. 
Un Abgaben haften darauf zum Königl. 
Rentamte in Aibling 29 kr. Grundfteuer-Simps 
um, 12 fr. Familien » Steuer, und zur graͤflich 
Preyfing’fhen Verwaltung in Brannenburg, 
Grundftift vom Guͤtl 1 fl. 38 fr. 2 pf., folche 
von der Schmiede 2fl. 41 kr., Handſcharwerk⸗ 
Geld 20 fr. Gefpunftgeld 14 kr., zum Küchens 
dienft 50 Eyer oder 12 Fr. 2pf., 2 Hühner oder 
12. ; Ordinaire Echarwerfgeld ufl. 30 fr. und 
von. der Schmiede 40 kr., Jagdſcharwerkgeld 
25 fr., Forſtbodenzins von 10 Tagw. 30 Decim. 
Gebirgs-Waldung 15fl. ukr. 3 pf., dann von 2 
Tagw. Holzboden am Heinen Filz 18 fr.; Ges 
treiddienft, Korn 1 Schztl,, Haber 2 Vrtl. 3 
Schztl., 3 Zehent von den Gutsgruͤnden. 
Kaufdliebhaber werden hiezu mit dem Ans 
hange vorgeladen, daß das Kaufsangebot von 
ben Gläubigern ratifieirt werden muß, und daß 
fi Auswärtige über Vermdgen und Leumund 


auszuweifen haben. Den 24. März 1828. 
Koͤn. Bayer. Landgericht Roſenheim. 
(2) 1. Wintermayr, Landrichter. 
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Das Unmefen bed Johann Huber, Haups 
terö zu Gumering d. Ger., beftehend in einem 
hölzernen Haufe mit Pferd» und Schafftalle, 
bölzernem Stadel mit Kuͤhſtalle, Wagenfchupfe 
und Getreidfaften, Waſch- und Backhauſe und 
in 55 Tagw. 13 Der. Aeckern, 10 Zagw. 22 Dec. 
Wiefen, 5 Tagw. 89 Der. Nugründen, 13 Tgw. 
10 Decim. Holzgruͤnden, 2 Tagw. 4 Dee. Weid⸗ 
und 18 Tagw. 55 Decim. Gemeindetheilen, dann 
Zehenutſelbſtbezuge wird auf Imploration ber 
Gläubiger am zoten April 1.F. Vormittags 
zum drittenmal im biefigen Amts⸗Locale dffent: 
lich feilgeboten. 

Fremde Kaufsliebhaber haben fi über Leu: 
mund und Vermögen legal auszuweifen. 

Den 21. März 1828. 
Koͤn. Bayer Landgericht Vilsbiburg. 

Lict. Bram, Landrichter. 





Borladungen und Edictal— 
Eitationen. 


Alle diejenigen, welche auf den Nachlaß des 
am 8. d. Mon. verftorbenen Fönigl. Advocaten 
v. Leiftner irgend einen Anſpruch zu machen 
haben, werden biemit aufgefodert, denfelben 
Binnen 30 Tagen um fo gewiffer geltend zu ma⸗ 
hen, als außer dem ohne weitere Ruͤckſicht in 
der. Verlaffenfchaft fortgefahren werden wird. 

Den 28. März 1828. 
K.B. Kreis: u. Stadtgeriht Münden. 
9 Gerngroß, Director. 
(@) 1. Hoͤlzl. 

Das unterfertigte König. Kreis- und Stadt: 
gericht Landshut hat in der Schuldfache ber 
Alois Fifcher’ ſchen Bierbrauers:Eheleute zwis 
fhen den Briden dahier, nunmehr in der Ver: 
laſſenſchaftsſache des hier verftorbenen buͤrgerl. 
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Bierbräuerd, Alone Fiſcher, mach Entfchlies 
fung vom 29. December 1826, welche durch 
Erfenntniß des Kdnigl. Appellationdgerichtes 
vom 10/13 July 1827 , beftätiget worden, den 
Univerfal= Concurs erkannt. z 
Es werden baher die gefeglichen Edictötäge, 
nämlich : - 
1. Zur Anmeldung der Foderungen und deren 
geiegligen Nachweifung auf Mittwoch 
den 16ten April d. J., 


IE. zur Borbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Foderungen auf Freytag 
ben 16ten Map, und u 


III. zur Schlußverhandlung auf Dienstag 
den ı7ten Yuny und zwar für die 
Replik bis Mittwoch den 2Zten Zuly 
einjchließig, und für die Duplif bis 
Donnerstag den ıTten Julyd.g., 

jedesmal Vormittags 9 Uhr feftgefegt, und hiezu 
ſaͤmmtliche unbefannte Gläubiger der Verlaſſen⸗ 
fhaftsmiaffe hiemit dffentlidy unter dem Rechts: 
Nachteile vorgeladen,, daß das Nichterfcheinen 
am erſten Edictötage die Ausfchliefung der Fo— 
derung von ber gegenwärtigen Concursmaſſe, das 
Nichterfcheinen an den übrigen Edictötagen aber 
die Ausfchließung mit den an denfelben vorzus 
nehmenden Verhandlungen zur Folge hat. 

Zugleidy werben diejenigen, welche irgend ete 
was von dem Mermdgen der Maffe in Handen 
haben, bey Vermeidung des nochmaligen Ers 
fages aufgefodert, folches unter Vorbehalt ihrer 
Mechte bey Gericht zu übergeben. 

Auch wird nady G. 32 der Priorirätd » Drbe 
nung vom 1. Juny 1822 bemerkt, daß der Acs 
tivftand auf 578Öfl., der Paffivftand auf 7673 fl. 
ſich beläuft. 

Meiterd wird aufAntrag der Gläubiger das 
Gantanmwefen am erften Edictötage Mittwoch 
den 16ten Aprild. J. im diesfeitigen K. Kreis: 
und Stadtgerichte dffentlich verfteigert werden. 
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Dasſelbe befteht: 

‚a) Aus dem gemauerten Wohnhaufe, fammt 
Stallung und Malztenne, 

‚b) aus dem dabey befindlichen Hausgarten 
zu 4 Tagw., 

c) aus einer Wiefe am Rennwege zu 1 Tags 
werk, und 

.d) aus der rabicirten Bräuerd » Gerechtfame. 
Die Kaufsbedingniffe, fo wie bie auf diefem 

Anweſen haftenden Laften werden an dem Vers 

faufstage befannt gemacht werden. 
Auswärtige Kaufsliebhaber haben ſich über 

Vermdgen und Leumund durch gerichtliche Zeugs 

niffe auszuweifen, 
Den 7. März 1828. 

K.B.KRreidsu Stadtgeriht Landöhut. 


MWening, Director, 


(3) 2. GbR. 


Sofeph Ludwig, lediger Buchhinders 
Befelle von hier, ging ſchon vor mehr ald 20 
Jahren in die Fremde, und ließ bisher von ſich 
nichts hoͤren. 

Auf Antrag feiner einzigen zwepbändigen 
Schweſter wird num berfelbe, oder feine gefeßs 
lichen Erben hiemit vorgeladen, ſich in Zeit von 
ſechs Monaten, und zwar bis längftend zum 
30ten Auguft d. J. dahier zu melden, wis 
drigenfalls die Verfchollenheitd:Erflärung aus: 
gejprochen, und Ludwigs Bermögen beite- 
hend in beyläufig 266 fl.Elterngut an feine ges 
dachte Schwefter gegen Gaution verabfolgt wers 
den würde, Den 16. Februar 1828. 

Königl, Baver. Landgeriht Brud. 
(3) 2. Fiſcher, Landrichter, 





Jacob Brirel vom Zällnergute zu Weiding, 
ift fchon feit dem ruffifchen Feldzuge 1811 u. 12 
vermißt, Es wirb daher derfelbe, oder deffen 
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allenfallfige Tegitime Nachkommen aufgefobert, 
fih binnen drey Monaten a dato hierorts 
bey Gericht zu melden, indem fonft derfelbe als 


verſchollen erklärt, umd fein Vermdgen den naͤch⸗ 


ften Erben gegen Caution ausgeantwortet wers 
den wuͤrde. 
Den 27. März 1828. 
Kön. Bayer. Landgeriht Ebersberg 
Hop, Landrichter. 





Joſeph Gſchloͤßl, Gütlers:Sohn von Geis 
fenfelowinden und Soldat des Königl. Bayer. 
15. Linien:Infanterie-Regimentes, welcher ſchon 
feit dem ruſſiſchen Feldzuge vermißt ift, wird 
biemit auf Anrufen feiner naͤchſten Verwand⸗ 


ten aufgefodert, ſich innerhalb ſechs Monaten 


a dato in Perſon, oder durch gehdrig Bevoll⸗ 
mächtigte hierortö zu fielen, widrigenfalld nad) 
Ablauf obigen Termines er auf weiteres Anrufen 
feiner Juteſtaterben für verfchollen erflärt, und 
benjelben fein Vermögen gegen Caution auöges 
antwortet werben wuͤrde. 
Den 21. März 1828. 

Kdnigl. B.Landgeriht Pfaffenhofen. 
(3)2. Haindl, Landrichter, 





Die fedige Beneficiaten = Köchin Appollonla 
Fiſcher von Gauting, ift am 20. Februar d. J. 
ohne einer rechtöfdrmig gemachten legtwilligen 
Verordnung mit Tode abgegangen, und hat ein 
Vermögen von 876 fl. 36Fr. hinterlaffen. 

Es werben baher alle biejenigen,_weldhe an 
deren Verlaffenfchaft aus was immer für einem 
Rechtötitel Anfprüche machen zu koͤnnen glaus 
ben, hiemit aufgefodert, diefelben bey unterfers 
tigtem Gerichte binnen 30 Tagen um fo ges 
wiffer anzubringen und nachzuweifen, ald nah 
Ablauf dieſes Termines, ohne die fpäter ſich 
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meldenden Erben oder Gläubiger ferner zu bes 
rücfichtigen, mit den bereits Gerichtöbefannten 
die Erbs-Auseinanderfegung gepflogen und bes 
endiget werden würde. 

Den 18. März 1828. 


Kdn. Bayer Landgeridht Starnberg 
(3)3.. Leiendecker, Landrichter, 


Amortifationd» Decrete, 


Unterm 7. May 1817 wurde von dem uns 
terzeichneten Gerichte eine Schulbobligation über 
ein Darlehen von 1400 fl. auögefertiget. 


Die Summe ift zur Hälfte vom Kajftan 
Keferloher, ehemaligen Papierer » Gefellen 
und feiner Schwefter Walburga Simmer: 
rin, Hausmeifterin im Kranfenfpitale zu Schwas 
bing, dann zur andern Hälfte von Joſeph 
Hofmann, Kupferfchmied zu Burghaufen vors 
gefhoffen, und hypothekariſch gegen.5 5 Verzins 
fung und halbjährige Auftündung auf dem Haufe 
des Bädermeifters Simon Helmbang das 
bier und feiner Ehegattin Barbara (Unger: 
viertel Hyp. B. Fol. 742.) verfichert. 

Die halbjährigen zu Georgi und Michaelis zu 
entrichtenden Zinfen, find ber Dienfimagd Res 
gina Stoll als lebenslänglihe Nugniefung, 
nach deren Ableben aber den oben benannten 
Darleipern obligationsmäßig zugefichert. 

Diefe Hypothekſchuld-Urkunde gieng zu Vers 
luſt, und auf Anrufen des Kajetan Kefer— 
loher und der Barbara Simmerlin wird 
nunmehr der unbefannte Juhaber diefer Urkunde 
aufgefodert, diefelbe innerhalb ſechs Monas 
ten von dem Datum der gegemwärtigen Bes 
fanntmachung hierortö vorzuweifen, als außer 


—— —— 
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dem die erwaͤhnte Urkunde fuͤr kraftlos erklaͤrt 
werben würde. Den 5. Februar 1828. 
K. B. Kreis- um. Stadtgeriht Münden. 


Allweyer, Director, 


(3) 3. v. Spies, 





Den Beſitzern der von dem Staate fir die 
Dorfs⸗Gemeinden und übrigen ungefreyten®runds 
bern, dann für die eigenen und Iehenbaren Realis 
taͤten⸗Beſitzer im Kbnigl. Landgerichte Landsberg 


ausgeftellten und zu Verluſt gegangenen Obliz- 


gationen wurde unterm 31. May v. rd. in den 
bffentlichen Blättern der Auftrag ertheilt, -in 
Zeit von 6Monaten den rechtlichen Beſitz derfelben 
nachzuweifen, als fie fonft nad) fruchtlofem Ab⸗ 


laufe dieſes Termines für amortifirt erflärt würden. . 


Da fid) bisher niemand gemeldet hat, fo wird 
auf ferneres Andringen des Rechnungsführers 
bes Diftrictöfondes das cominirte Präjudiz hies 


mit realifirt, fohin die auf die obenbemeldeten - 


Perfonen ausgeftellte Obligationen ad 1384 fl. 


— fr. 3pf., vom 26. März Nr. 1475, vom 


16. April Nro. 1522 u. 23. April 17I9 Nr. 1528, 
als unguͤltig und fraftlos erflärt. 
Den 12. März 1828. 
Kbn. Bayer. Landgeriht Landsberg. 
Luzzenberger, Landrichter. 


Nichtamtlicher Artikel. 
Anzeige. 

Der 1hbte Band der Geretiſchen Verord— 
nungen: Sammlung nebſt den neuen Rechnungs⸗ 
Inſtructionen für die Adn. Kreis-Cafſen und Kdır. 
Rentämter A 3fl., kaum gegen portofreye Eins 
fendung diefed Betrages bey dem fon. Iſarkreis⸗ 
Eaffe : Officianten Nicoladoni, in Empfang 
genommen werden. 


— — 
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Bayeriſches 


genzblatt 


Iſarkreis. 


uͤnchen, den 16. April 1828. 





Amtliche Artikel. 


( Die Wiedereröffnung eines Penſionats bey dem 
engliſchen Fräulein s Inftitute zu Burghauſen 

. betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Koͤnigs. 


Mı dem wieder erdffneten Inftitute der eng⸗ 
lifchen Fräulein zu Bur gh auſen iſt auch, wie 
vormals, ein Penſionat in Verbindung ges 
fett worden. 

In diefes Penfionat werden Mädchen ades 
Licher und bärgerlicher Herkunft, von ihrem 
fechften Lebensjahre an, zu dem Zwecke aufge⸗ 
nommen, um unter der Leitung befähigter Mits 
glieder des englifchen Juſtituts eine zweckmaͤßige 
Erziehung zu erhalten, und in allen fowohl 
Elementars ale Induſtrie— Lehrgegenftäns 
den vollftändig unterrichtet zu werben. 

Auch ift die Gelegenheit vorhanden „ bie 
franzdfifheSprade, Muſik und Zeide 
nen zu erlernen. 

Das Koftgeld für ein jedes Mädchen beläuft 
fi einfchließlich der Gebühren für Bert, Licht, 
Holz, Bedienung und Geraͤthſchaften dermal jährs 
lich nur auf 130 fl. 30 fr., wie aus ber im $ns 
telligenzblatte des UnterdonausKreifed v. J. 1827, 
St. 40. $. 815. dffentlich befannt gemachten ns 
firuction näger entnommen werben Tann. 





Da diefes Penfionat, fo wie das englifche Fraͤu⸗ 
lein:Znftitut uͤberhaupts unter derAuffichtder welt: 
lichen und geiftlihenObrigfeit fteht, fürden Unter: 
richt hierin gehdrig geforgt ift, und die Auf: 
nahmskoſten möglichft billig berechnet find, fo ift 


hiedurch vielen Eltern und Vormuͤndern eine ers 


wuͤnſchte Gelegenheit gegeben, ihren Kindern und 
Mindeln auf fehr erleichtertem Wege eine zweck 
mäßige Bildung zu verfchaffen. : 
Indem man daher Eltern und Vormuͤnder 
einladet , hievon Gebrauch zu machen, wird bes 
merkt, daß die Aufnahmdgefuche, mit ben Ges 
burts⸗ Impf⸗ and Gefumdheitd:3eugniffen, fo wie 
auch mit den. Zeugniffen über dem etwa bereits 
genoffenen Echulunterricht belegt, bey der Oberin 
des englifchen Fräulein: Fnflituts zu Burghau⸗ 
fen zu übergeben find, und von derfelben auch 
alle weiter erfoderlichen Auffchlüffe erhalten wers 
den Fonnen. 
Pafau den 28. März 1828. . 
R.BReglerung deölnterbonanfreifes, 


Sreyherr v. Mulzer, Präfident. 
Sartorius, Seer. 





Dienſtes -» Notizen. 
SeineMajeftät der Könighaben ver: 
möge allerhöchfter Entfchließung ddo. 29. März 
d. J. allergnaͤdigſt genehmiget, daß bie Pfarrey 
Reicheröbeurn, Königl. Landgerichts Miesbach, 
(253 ) — — 
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ſammt bem mit derfelben vereinigten Beneficlum 
dortfelbft, von dem Herrn Erzbifchofe dahier, 
bem bisherigen Vicar derfelben, Priefter Benes 
diet Bauer, verliehen werde, 

Bermdge Beſchlußes der Konigl. Regierung 
bes Yfarkreifes, Kammer des Innern, wurden 
folgende ausgefertigte Präfentationen beftätiget: 
als am 3. April d. J. die von dem Herrn Reiches 
Rathe, Grafen von Törring-Guttenzell für den 
Kooperator, Priefter Joſeph Holzleithner 
in Neubtting, auf das gräflih von Thrring'ſche 
Privat: Beneficium zu Stein, Kb. Landgerichts 
Troſtberg; — am 5. April.d. J. die von dem 
Pfarrer Geitner zu Wolfratsgaufen und von 
der Gemeinde zu Ergertöhaufen als den hiezu 
Berechtigten für den Priefter Anton DdyFirche 
ner auf dad Beneficium zu Ergertöhaufen, K. 
Landgerichts Wolfratshauſen, — und die von Franz 
Sebaſtian Popp zu Tolz für den Prieſter Franz 
Roth auf das Poppifche Fruͤhmeßbeneficium 
zu Tolz; — ferner wurde. am nämlichen Tage 
der Lehrers⸗ und Meßners-Dienft zu Schatzho⸗ 
fen, Koͤn. Landgerichts Landshut, dem bisherts 
gen Lehrer zu Pfaffendorf, K. Landgerichts Pfafs 
fenberg, Aloys Steger, proviforifch verliehen. 


Bekanntmachungen. 
ie W uf rt⸗Pri ⸗ 
—— um Priefterd: Stelle zum Heil, Blut 


Ein penfionirter Priefter finder im Malls 
fahttorte Heil. Blut, eine Heine Biertelftunde 
von hier, ein ſehr bequemes freyes Logie, und 
täglich. ein Meßſtipendium. 

Bewerber hierum wollen-fich bis zum 24ten 
d. M. an den hiefigen Magiftrat wenden. 3 

Den 1. April 1828. 

. Mogiftrat der Koͤnigl. Stadt Erding. 
ran; Eifenreich, Bürgermeifter. 
— * Mandl, ——— 
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Prioritãts⸗ Erkenntniß.) 

Es wird hiemit zu Jedermanns Kenntniß 
gebracht, daß heute das Prioritaͤts-Erkenntniß 
des hieſigen Floßmeiſters Georg Schapperer, 
an das ſchwarze Bret angeheftet worden iſt, 
und es kann Jedermann hievon gegen Gebuͤhr 
Abſchrift erhalten. 

Den 9. April 1828. 
Shuigl. Bayer. Landgericht Thlz. 
Schwaiger, Landrichter. 


Cours 
der Baveriſchen Staatsöpapiere. - 
Augsburg den 10. April 1828. 











Stantd: Papiere, Brlefe. Gelb 
— — — — 
Oblig. m. Conp.& 42 96 955 
detto» » A58 104 103% 
gott.foofeE- Ma 48 1043 1044 
detto »—»2mt. — — 
detto unverzinsl.äfl.ıol 108 * 
detto detto à fi. Wi02 * 


detto -detto Afl.100 





VBerfteigerungen 


Don Seite bed unterfertigten Etabes wird 
die Fiſcherey im Schwabinger- und Eisbache an 
ben Meiftbietenden auf 5 Jahre in Pacht gege: 
ben, wozu auf Freytag den 16ten Map 
db. J. Vormittags 9 Uhr eine Commiſſion anges 
ſetzt ift. 

Die Pachtbedingungen koͤnnen von den Etei: 
gerungsluftigen bis dahin täglich im Burean des 
K. Oberſthofmarſchall⸗Stabes eingefehen werden: 

Den 29. März 1828. 
Kdnigl. 8. Oberftpofmarfhall,Stab, 
Freyherr v. Gumpenberg. 


(3) 2. Spengel, Stabs-Rarh. 
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Mittwoch den 14ten May biefes Jah⸗ 
red wirb bad im Slofters Gebäude zu Bayer 
diefen am Ammerfee hinterlegte, von dem abs 
gebraten Kirchenthurme dafelbit übrig gebliebene 
alte Eifen zu 2531 Pfund; und das alte Kupfer 
zu 3415 Pfund an die Meiftbietenden gegen for 
gleich baare Bezahlung oͤffentlich verftelgert, 

Kaufelicbhaber wollen fi am genannten 
Tage Vormittags 10 Uhr im Kloftergebäube. zu 
Bayerdießen einfinden. 

Mer diefen Vorrath allenfalld vor der Vers 
“fleigerung zu befihtigen wuͤnſcht, wolle fih an 
den Pfarrer Weinmapyer in Dießen wenden. 

Den 7. April 1828. 


K.B.Rentamt fandöberg u. Kön. Baus 
Inſpection bafelbft. 


v. Steffenelli, Dtt, 
königl. Rentbeamter. k. Bezirks Ingenleunt 





Nach den fuͤr die Staats-Realitaͤten feſtge⸗ | 


festen DBerkaufd: Normen werden 
4) der Zehentftadel zu Ranetsham, Gteuers 
Diftrictd Ranolösberg, am Donnerds 
tag den 1ten May im Wirthshauſe 
zu Sterne, und 
2) der Zehentftabel zu Agg, Steuerbiftricts 
Gars, am -Samsdtage den ten May 
- im Wirchöhaufe zu Klofter Gars, 
dffentlich verfteigert. 
Kaufsliebhaber werden hiemit eingeladen, 


ſich jedesmal früh 9 Uhr am dem bezeichneten 


Drten einzufinden. 

Den 6. April 1828. _ 

Kdnigl. Bayer. Rentamt Neumarkt, 
Buxbaum, Rentbeamter, 





Zur Verſteigerung des Hauſes des Maurers 
Mathias Gras Nro. 309. lit. a. zu Wieſenfeld 
an der Dachauerſtraſſe, welches vom Grunde aus 
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gemauert, 2 Stockwerk hoch, 60 Schuß lang und: 
60 Schuh breit ift, und wobey fi) ein Hofraum 
von 11,700 D Schuhen befindet, der zu einer! 
Gartenanlage dienen kann, hat man auf wies 
berholteö Anrufen der Gläubiger eine Sommiffion 
auf den Ziten April l. J. Vormittags von 9 
bis i2 Uhr angeſetzt, wobey Kaufsluftige mit 
ber Erdffnung im Locale des unterfertigten Ges 
richts zu erfcheinen geladen werben, daß das 
Grafifhe Haus farıt Hofraum am 16. Novbr. 
v. J. gerichtlich auf 5000 fl, gefhägt wurde, 
Den 21. März 1828, 
K. B. Kreide u. Stadtgericht man hen. 
v. Gerngroß, Director. 


(3)3. B. v. Horben. 





Im Wege ber Gant wird hiemit das Ans 
wefen bes Kaspar Polz, Mopdlbauers von 
Bachenhauſen, zum Verkaufe an den Meiftbies 
tenden ausgefchrieben.: 

Dasfelbe befteht: 
1) Aus dem Wohngebäude, 
2) aus einem Stadl, 
3). dann Stallungen und 
4) aud 30 Tagw. 52 Decim. Gründen, nebft 


6) — mehrerer Haus⸗ und Baumanns⸗ 
ahrniſſen. 


Geſchaͤtzt iſt dieſes Anweſen auf 1207 fl. 
Kaufsluſtige werden vorgeladen, ihre Ange⸗ 
bote auf den Tten May Vormittags 9 Uhr 
im Poſthauſe zu Unterbrud zu Protocoll zu geben. 
Den 1. April 1828. 
Kbnigl. Bayer. Landgericht Freyfing. 
(@) 1. Groſch Landrichter. 


Vom unterfertigten abnigl. — 
wird auf Anrufen einiger Gläubiger dad Muͤhl⸗ 
Anweſen des Georg mn zu Schlag: 

(23*) 


«* 
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bauf bey MWollnzah am Freytag den Qiten 
May 1. J. Vormittags 10 Uhr im Gaſt⸗ 
baufe bed Bräuerd Schirmbeck zu Wollnzach, 
an ben Meiftbietenden, vorbehaltlich ereditors 
fchaftlicher Genehmigung gerichtlich verkauft, 
wozu Kauföluftige, die ſich über hinreichendes 
Vermdgen und guten Leumund auszumweifen har 
ben, hiemit vorgeladen werben. 

Diefes Mühlanwefen , gerichtlich gefhägt 
auf 3960 fl., befteht aus dem zum Kbn. Rents 
amte.bahier mit Mäverfchafts:Friften grundbas- 
ren Schlagenhaufer : Mühl: Gute und zwar 

I. An Gebäuden: 


a) Aus einem ganz ‚gemauerten mit Platten 
t — Wohnhauſe, mit darin gebauten 
uͤhlwerke. Das Haus und Muͤhlwerk 
iſt ganz neu gebaut, jedoch von Außen noch 
nicht ganz verworfen und heruutergeputzt. 
Das Mühlwerk enthält drey Mühlgänge, 
wovon jedoch einer noch nicht ganz herge 
richter ift, auch ift eine Anlage zu einer 
Saͤgmuͤhle vorhanden, 
b) aus einem hölzernen, mit Stroh gededten 
Stadl fammt Stallungen, nebſt einer da⸗ 
ran gebauten Wagenfhupfe, 


ec) aus einem Badofen. 
1. An Gründen: 
1) O Zagw. 46 Decim, Hofraum und Garten, 


29%» 34» Meder, 
5» 72 » Miefen, 


zufammen 35 Tagw. 52 Decim,, 
2) aus dem [udeigenen fogenannten Lindacher⸗ 
Holz zu 5 Zagw. 26 Decim., 

3) aus der Iudeigenen Wiefe im Diftricte Faih⸗ 
lenbach zu O Tagw. 81 Decim. ä 
4): aus : den Iudeigenen fogenanuten Schar⸗ 

werkbergager zu 2 Tagw. 24 Decim. 
5) aus 2 Tagw. 26 Decim. zur von Maier's 


[hen Hofmark Starzhaufen  grundbaren 
Nedern. — 


Die auf dem vorbeſchriebenen Anweſen hafı 
tenden Abgaben und Kaufsbedingungen werden 
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den Kaufsluſtigen am obigen Commiffionstage 
erdffuet werben. Den 12. März 1828. 


Kdn. Bay. Landgericht Pfaffenhofen. 
(2) 1» Haindl, Landrichter. 





Auf Andringen der Gläubiger wird das 
MiplsAnwefen des Joſeph Mair, Untermüls 
ler in Muͤhlthal, vorbehaltli der crebitors 
fhaftlihen Genehmigungen am Samstag den 
19ten April 1. J. Vormittags von 9—12 Uhr 
im Locale des unterfertigten Amtes an den 
Meiftbietenden verkauft. 

Dasfelbe ift zum Königl. Landgerichte und 
Rentamte Rofenheim gerichtöbar und leibredhs 
tig, und umfaßt folgende Beſtandtheile: 

-3u Dorf 


ein gemauertes, mit Scindeln gedecktes 
Wohnhaus, eine gemauerte mit Schindeln ges 
deckte Waſſermuͤhle mit drey Gängen und eine 
hölzerne Saͤgemuͤhle. 


Zu Selb 
3 Tagw. 52 Decim. Hofraum und Garten, 
1 Tagw. 87 Decim, Wiefe und Gehoͤlz, 10 Tgw. 
79 Decim. Aeder, 3 Zagw. 22 Decim. Holz 
und Auen, 


Die hierauf laftenden Abgaben find: 

Grundfteuer-Simplum . — fl.55 fr. hl. 
“ZamilinEteur — 23—⸗ 
Gewerb⸗Steuer .7⸗—2 
Familien-Steuer danach . 1⸗265⸗—⸗ 
Scharwerkgelbb 
Sagdiharwer: ße . —⸗ 55 65 
Stift eo 000 025 Te 22 
Für 2 Hennen..—⸗24 —⸗ 
Zehent⸗ Firum: ° 

Waigen ... 


Is}: 


. — Bel. 1 Schztl. 


Korn . 00h 0 — # 1 s 
Gerfte * * * .* * — 2 Ej 
Haber * * f} * “ * 1 ® —— 


Zehent⸗Grundriß. 
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Kaufsliebhaber werben hiezu mit bem Ans 
bange vorgelaben, daß ſich Auswärtige über Leu⸗ 
mund und Zahlungs Fähigkeit auszuweifen haben. 
Den 5. März 1828. 
Kdn. Bayer. Landgeriht Rofenheim. 
(3)2. MWintermapr, Landrichter, 





Huf Andringen der Gläubiger wird dad An⸗ 
wefen des Johann Gruber, Schmidbauers zu 
Reifchenhart, bey welchem fid) auch eine Schmiede 
befindet, an den Meiftbietenden gerichtlich vers 
kauft, und zu diefem Zwede auf Dienstag 
ben 22ten April. 3. Vormittags von 9— 
12 Uhr eine Comiffion im Amtslocale angefegt. 


Diefed Anwefen ift zum Koͤn. Landgerichte 
Rofenheim gerichtöbar, und zum gräflich Prey: 
fing’fhen Patrimonial = Gerihte Brannenburg 
grundbar, und befieht zu Dorf aus einem 
balbgemauerten, mit Legſchindeln gedeckten Wohns 
hauſe mit angebautem Stall und Stabel, einer 
hölzernen Wagenfchupfe, und einer gemauerten 
Schmiede; zu Feld aus 76 Decim. Hofraum 
und Garten, aus 9 Tagw. 13 Decim. Uedern 
und MWiefen, und 16 Tagw. 95 Deeim. Holz. 


An Abgaben haften darauf zum Königl. 
Nentamte in Aibling 29r. Grundfleuer-Simps 
lum, 12 fr. Samilien » Steuer, und zur gräflich 
Preyfing’ihen Verwaltung in Brannenburg, 
Grundftift vom Guͤtl 1 fl. 38 Fr. 2pf., ſolche 
von der Schmiede 2fl. 41 kr., Handſcharwerk⸗ 
Geld 20 fr. Gefpunftgeld 14 kr., zum Küchens 
bienft 50 Ever oder 12 Fr. 2pf., 2 Hühner oder 
12kr.; Ordinaire Scharwerfgeld 1 fl. 30 kr. und 
von der Schmiede 40 fr., Jagdſcharwerkgeld 
25 fr., Forftbodenzind von 10 Tagw. 30 Decim. 
Gebirgs:Waldung ıfl. 1Fr. 3 pf., dann von 2 
Tagw. Holzboden am Heinen Filz 18 kr.; Ges 
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treiddienft, Korn 1 Schytl., Haber 2 Brel. 3 
Schztl., $ Zehent von den Gutsgruͤnden. 
Kaufsliebhaber werden hiezu mit dem Ans 
bange vorgeladen, daß das Kaufsangebot von 
den Glaͤubigern ratifieirt werden muß, und daß 
fih Auswärtige über Vermögen und Leumund 
auszuweifen haben. 
Den 24. Mär) 1828. 
Kon: Bayer. Landgeriht Rofenheim. 
(2)2, MWintermapyr, Landrichter. 





VBorladungen und Edictals 
Gitationen. 


Alle diejenigen, welche auf den Nachlaß des 
am 8. d. Mon. verftorbenen Ehnigl. Advocaten 
v. Leiftner irgend einen Anſpruch zu machen 
haben, werben biemit aufgefodert, benfelben 
binnen 30 Tagen um fo gewiffer geltend zu mas 
chen, ald aufer dem ohne weitere Ridfiht in 
der Berlaffenfchaft fortgefahren werden wird. 

Den 28. März 1828. 
A. B. Kreis- u Stadtgeriht Münden. 
v. Gerngroß, Director. 
(2) 2. Hoͤlzl. 





Dad unterfertigte Konigl. Kreis- und Stadt⸗ 
gericht Landshut hat in der Schuldſache der 
Alois Fiſcher' ſchen Bierbrauers-Eheleute zwi⸗ 
ſchen den Bruͤcken dahier, nunmehr in der Ver⸗ 
laſſenſchaftsſache des hier verſtorbenen buͤrgerl. 
Bierbraͤuers, Aloys Fiſcher, nach Eutſchlie⸗ 
ßung vom 29. December 1826, welche durch 
Erkenntniß des Koͤnigl. Appellationsgerichtes 
vom 10/13 July 1627, beſtaͤtiget worden, den 
Univerfal= Concurs erfannt. 

Es werden daher die gefeglichen Edictstage, 
nämlich : 

L Zur Anmeldung der Foderungen und deren 
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geſetzligen —— auf * ittwoch 
den 16ten April d. J., 

II. zur Vorbringung der Enreden gegen die 
angemeldeten zen auf Freytag 
ben 16ten May, und 


IL. zur Schlußverhandlung auf Dienstag 
den 17ten Juny und zwar für die 
LE bis Mittwoch den 2ten July 

Ps ließig, und. für die Duplik bis 
Donnerstag ben 17ten Julyd. J., 


jedesmal Vormittags 9 Uhr feſtgeſetzt, und hiezu 
ſaͤmmtliche unbekannte Glaͤubiger der Verlaſſen⸗ 
ſchaftsmaſſe hiemit dffentlich unter dem Rechts: 
Nachtheile vorgeladen, daß das Nichterſcheinen 
am erſten Edictstage die Ausſchließung der os 
derung von der gegenwärtigen Concursmaſſe, das 
Nichterfcheinen an den übrigen Edictätagen aber 
die Ausfchließung mit den am benfelben vorzus 
nehmenden Verhandlungen zur Folge hat. 

Zugleich werben diejenigen, welche irgend et» 
was von bem Dermdgen der Maffe in Handen 
haben, bey Vermeidung des nochmaligen Ers 
faßes aufgefodert, ſolches unter Vorbehalt ihrer 
Rechte bey Gericht zu übergeben. 

Auch wird nad) $. 32 der Prioritäts « Orbs 
nung vom 1. Juny 1822 bemerkt, daß ber Ac⸗ 
tioftand auf 5786 fl. , der Paſſivſtand auf 76735 fl. 
fidy beläuft. 

Weiters wird auf Antrag der Gläubiger das 
Gantanwefen am erften Edictötage Mittwoch 
den 16ten Aprild.F. im diesfeitigen K. Kreids 
und Stadtgerichte dffentlich verfteigert werden, 

Dasfelbe befteht; 


a) Aus dem gemanerten Mohnhaufe,, ſammt 
Stallung und Malztenne, 

b) aus dem babey befindlichen Hausgarten 
zu 4 Tagw., 


- ©) aus einer Wieſe am Rennwege zu 1 Tags 
werk, und 


d) aus ber rabicirten Bräuerd » Gerechtfame. 
Die Kaufsbedingniffe, fo wie die auf diefem 
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Anweſen haftenden Laften werben an bem Ver⸗ 
kaufstage befannt gemacht werben. 
Auswärtige Kaufsliebhaber haben fich über 
Dermdgen und Leumund durch gerichtliche Zeugs 
niffe aus zuweiſen. 
Den 7. März 1828. 
K.B.Kreids u. Stadtgericht Landshut. 
Wening, Director. 
(3) 3. Gbk. 


Joſeph Gſchloͤßl, Guͤtlers-Sohn von Gele 
ſenfeldwinden und Soldat des Koͤnigl. Bayer, 
15. Linien⸗Infanterie-Regimentes, welcher ſchon 
ſeit dem ruſſiſchen Feldzuge vermißt iſt, wird 
hiemit auf Anrufen feiner naͤchſten Verwand⸗ 
ten aufgefodert, ſich innerhalb ſechs Monaten 
a dato In Perfon, oder durch gehdrig Bevoll⸗ 
mächtigte hierorts zu ftellen, widrigenfalld nach 
Ablauf obigen Termines er auf weiteres Anrufen 
feiner Yuteftaterben für verfchollen erklärt, und 
benfelben fein Vermögen gegen Caution ausge⸗ 
antwortet werden wuͤrde. | 

Den 21. März 1828. 





Koͤnigl. B.Landgeriht Pfaffenhofen ° 


(3) 3. Haindl, Landrichter. 





Joſeph Elleberger, Müllers Sohn von 
der Eiebeneic) » Mühle bey Affalterbad) d. Ger., 
welcher fich in Ungarn als Schiffmuͤller anfäßig ges 
macht, nnd fchon feit mehreren Fahren von feinenz 
Leben und Aufenthalte eine Nachricht nicht mehr 
gegeben hat, oder deffen eheliche Descendenz wird 
auf Anrufen der naͤchſten Verwandten des erftern 
biemit aufgefodert, innerhalb 6 Monaten a dato 
von feinem Leben und Aufenthalte anher Nach⸗ 
richt zu geben, und fich hierüber legal auszuwei⸗ 
fen, widrigenfalls nad) fruchtlofem Ablaufe obie 
gen Termined auf weitere Imploration der In⸗ 
teflats Erben des Joſeph Ellsberger, deſſen 
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Vermdgen denfelben gegen Caution außgeantwors 


tet werden würde. 

Den 31. März 1828. 
Kdn.Bayer.LandgerihtPfaffenhofen. 
(5)1.  Haindl, Landrichter. 





In der Verlaſſenſchafts-Sache der Soldnerb⸗ 
Eheleute Mathias und Barbara Oberberger 
von Steinſdlden werden alle jene, welche aus 
was immer fuͤr einem Titel Anſpruͤche zu ma⸗ 
chen haben, aufgefodert, foldye binnen 30 Tagen, 
vom Zage dieſer bffentlihen Bekanntmachung 
an, bey hiefigem Amte geltend zu machen, wis 
drigenfalls felbe die Ausanrwortung ber Erb⸗ 
ſchaft an die geſetzlichen Erbsintereſſenten zu 
gewaͤrtigen haben. 

Den 28. Februar 1828. 


Königl. Bayer Landgeriht Roding 


Aurbach, Landrichter, 





In der Nacht vom 28. auf den 20. v. M. 
wurden auf. dem Wege vom Streicher nad) Abs 
berg 12 Stangen Eifen, im Gewichte von 228 
Pfund, und 2 Etangen rohen Stahl, 48 Pfund 
ſchwer, von der Koͤnigl. Gendarmerie- Manns 
fchaft der Zollftation Schleching angetroffen. 


Der unbefannte Eigenthiämer bievon wird. 


Baher aufgefodert, binnen 60 Tagen von Heute 
an, ſich um fo gewiffer bey dem unterfertigten 
Koͤnigl. Landgerichte zu ftellen, und über die 
vorliegende Klage wegen Zollgefährde zu ver⸗ 
antworten, als außer dem bie bezeichneten Waa⸗ 
ren als eingefchwärzt erklärt, confiscirt, und 
gerichtlich verfteigert würden. 
Den 1. April 1828. 
Koͤn. Bayer. Randgeriht Traunftelm. 
In Abwefenheit des Koͤnigl. Landrichterd: 
Gramm, Affeffor, 
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Silveft Heberl, Häuslerd:Sohn von Haus 
fen d. Ger., gewefter Soldat des Kbnigl. Iten 
Linien » Snfanteries Regiments, ift feit dem rufs 
fifhen Feldzuge vom Jahre 1812 umwiffend wo? 
abwefend. 

Da deffen Erben auf Hinausgabe feines vAs 
terlihen und ererbten Vermögend, dermal an 
Hauptſache und Zinfen zufammen in 138 fl. 
12 Er. 33 hi. beftehend, anbringen; fo wird derfels . 
be, oder deffen allenfallfig s rechtmäßige Descens 
denz hiemit aufgefodert, binnen ſechs Monas 
ten fich dießorts zu melden, oder von deffen Le⸗ 
ben und Aufenthalt Nachricht hieher gelangen 
zu laffen, Den 28. März 1828. 


Gräflih v. Hegnenbergifhes Patrimo— 
nialgeriht Hofhegnenberg. 


Seebauer, Gerichtöhalter. 


Amortiſations-Decret. 
Nachbezeichnete zwey Staatsſchulds⸗Urkunden 





ſind zu Verluſt gegangen: 


a) Das 14 Steueranlehen von 1798, Obli⸗ 
gation Nro. 23 ddo. 2. Jaͤnner 1799 zu 
vier Procent von der Hofmark Hechenkir⸗ 
chen zu 37 fl. 114 fr. 

b) Das Zinsrücdftandss Capital der Special⸗ 
Caffa München laut Obligation Nr. 51. 
ddo. 1. Juny 1814 der Hofmark Egmas 
ting und Hechenkirchen mit der Zindzeit 
1. Juny zu 4 Procent verzinslid) per 25fl. 

Auf Anrufen der Baron von Hornſtein'ſchen 
Guratel und Adminiftration über Egmating und 
Hechenkirchen, wird der unbelannte Inhaber 
diefer Urkunden aufgefodert, dieſe binnen ſechs 
Monaten, vom Tage bdiefes Erlaffes angerecdhs 
net, bey dem unterfertigten Gerichte vorzuwei⸗ 
fen, widrigenfalld diefelben für kraftlos erklaͤrt 
werben. Den 18. Sänner 1828. 

K. B. Kreis: u. Stadtgeriht München. 
v.Gerngroß, Director. 


(3) 3. | Cramer. 
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Bayeriſches 


genzblatt 


Iſarkreis. 


—* ETF £ 
XV, Stud. Mind em; dem 23, — 1628. 





— Artikel. 





(Die Prüfung der Adfpiranten zu ben Bat: und 
Werkmeifter s Stellen in den Städten I. Glaffe 
betreffend.) 

Staatsminifterium des Innern 
Section des Bauweſens. 


N. der allerhoͤchſten Verordnung vom 26. 
December 1825, bie Leitung des Bauweſens ber 
treffend, und nach $. 61. der Inſtruction zu den 
Grundbeftimmungen für bad Gewerböwefen, fin⸗ 
bet bie angeordnete Prüfung derjenigen Indivi⸗ 
duen, welche ſich in den Städten erfter Glaffe 
als Baus Maurers Steinhauers und Zimmers 
Meifter niederfaffen, oder im die konigl. Dienfte 
als Werke: oder Brunmenmeifter eintreten wols 
fen, am fiebenten Dctober biefes Jahres 
bey der Kbnigl. Minifterial- Bau: Section des 
Staatdminifteriumsd des Innern ftatt. 
Diejenigen, welche biefe Prüfung beſtehen 
wollen, haben fich bey ben einfchlägigen Kdnigl. 
Regierungen bis zum Bten September d. J. 
zu melden, und am Öten October beffelben 
Jahres dem von der Minifterials Baus Section 
aufgeftellten Auffichts « Commiffär ihre Zeugniffe 


über Sittlichkeit, theoretiſche Ausbildung und 


practiſche Befaͤhigung mit einigen Proben ihrer 


* 


Zeichnungd # Fertigkeit‘ gegen Ricenpfan zu 


uͤbergeben. 
München ben 11. April 1828. 


Yus 
allerhochſter Vollmacht 
dieMinifterialSection des Bauwefens, 
Bürgel. 

Der kön, geheime Seeretür 
Dit 





ſaͤmtliche Kbn. Bellyepspehhrben des 
Iſarkreiſes. 


(Die Diſtricts⸗ Umlagen betreffend.) 

Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 

Zur Aufrechthaltung ber überall mit gleicher 
Sorgfalt und Genauigkeit zu beobachtenden ges 
feglihen Beftimmungen, hinfichtlich der Behand» 
lung ber Diftriets-Umlagen, wird in Folge aller: 
höchften Referiptes des Kon. Staatöminifteriums 
des Innern vom 8.d.M. Nachftehendes verfüge: 

1) Jedes über die Verathungen einer Die 
frictd » Verfammlung abgehaltene Protocol hat 
die Erfüllung aller in dem $. 6. des Geſetzes 


vom 11. September 1825 gegebenen Vorfchriften _ 


vollſtaͤndig nachzumweifen, und die Erklärung der’ 
Berheiligten über fämmtliche dort bezeichnete 
Fragepuncte zu enthalten. 
Demfelben find überdieß die nach $. 2, des 
erwähnten Geſetzes herzuſtellenden und der Die 
(4) 
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ftrictö » Verfammlung ——— Vorarbeiten 
beyzufuͤgen. 

2) Ben der Vorlage der — has 
ben die Unterbehbrben jederzeit neben der einer 
jeden Gemeinde zugetheilten Beytragsquote auch 
das jährliche directe Steuercontingent berfelben 
anzuzeigen. 

3) Iſt mit Ridfichtnahme auf den $. 11. 
des Diſtricts⸗ Umlagen » Gefeßes vom 11. Sept. 
1825 genau auszudruͤcken, ob der Umlage wegen 
eines unabweislichen Bebärfniffes , oder aber 
wegen eines, überwiegenden Wortheiles ftatt zu 
geben fey. 

4) Den vorzulegenden Verhandlungen iR 
jedesmal eine tabellariſche Ueberſicht beyzufuͤ⸗ 
gen, welche bey jeder einzelnen Gemeinde 

a) das directe Stenercontingent, 


b) die Geſammtſumme ihrer Leiftungen an 
Diftricts » Umlagen, 


a) für nothwendige Zwede, 
B) für nuͤtzliche 
darftellt. 

Nach diefen Weifungen haben fidy die fArhıts 
lichen Polizey »Vehdrden des Iſarkreiſes künftig 
genau zu achten. ; 

München den ‘135. April 1828. 


Kbn. Bayer. RegierungdesFfarkreifes, 
a Sammer ded Innern. 


v. Widder, Präfident. 
Miller, Sea. 


(Die ne der Pfarre Battenpofen ber 
treffend. ) 
Sm Namen Scan Majeftät des Königs, 
Durdy den Tod des legten Beſitzers wurde 
die Pfarrey Waltenhofen erledigt. 
Sie liegt in der erzbifchhflichen Didceſe Augs⸗ 


Burg, im Decanate Schongau und im Königl, : 


Landgerichte gleihen Namens, enthält eine 
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Schule und 1072 Seelen, die der Pfarrer als 
lein paſtorirt. 


Das Einkoumn der Dfartey if fatirt auf 
Bıöfl. 14 Er. 3 pf. 


Die Laften betragen 72 fl. 4, 
worunter 30 fl. jährliche Bauausfig:Friften eines 
dltern und neuern Bau:Capitals ſich befinden. 
Minden den 30, April 1828. 


Kön. Baper. Regierung desifarkreifes, 
Kammer ded Innern. 


2» Widder, Präfivent. 
Miller, Se. 


Di enſtes » Notizen. 
Seine Majeftät der König haben vers 

mdge allerhochſter Eutſchließung ddo. 12. April 
d. Irs. genehmiget, daß die Pfarrey Waging, 
Kdnigl. Landgerichts Laufen, von dem Herrn 
Erzbifchofe dahier dem Pfarrer, Johaun Evans 
gelit Pfeilfchifter in Pfaffenhofen, Königl. 
Landgerichts Rofenheim, verliehen werde, und 
zugleich allerguädigit geruht, die hiedurch erle⸗ 
digte Pfarrey Pfaffenhofen dem Expoſitus, Peter 
Dollmann in Tbrwang, K. Landgerichts Ros 
ſenheim, zu übertragen ; — ferner babenS eine 
Kbniglide Maiefkät am 13. April d. Jr. 
bie, Uebertragung ber. Pfarrey Mauern, Königl, 
Randgerichts Moosburg, von dem. Herrn Erz 
biſchofe dahier an den Pfarrer, Joſeph Schmels 
ler in Hebroutöhaufen, des nämlichen Konigl. 
Landgerichts, für den gegenwärtigen Erledigungss 
Gall allergnädigit bewilliget, und zugleich die hie⸗ 
dur ſich erdffnende Pfarrey Hebrontshaufen 
dem Gooperator, Georg Floß mann in Waſ⸗ 
ferburg, zu verleihen geruht. 

Vermoͤge Beſchlußes der K. Regierung bes Iſar⸗ 
kreiſes, Kamer des Füern, wurden folgende ausge⸗ 
ſtellte Präfentationen beftäriger : Als am 12. April 
d. J. die von dem Magiftrate zu Roſenheim für den 
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Eooperator, Pr. Mi, Fppifch zu Prien, Herr⸗ 
ſchaftsgerichts Hobenafhau, auf das Bernauer’s 
ſche Beneficium zu Rofenheim, womit Die zweyte 
Eooperatoröftelle verbunden if, — bie. von dem 
Stabtmagiftrate zu Landsberg, für den Beneficias 
ten Joachim Hefter bafelbft, auf das Eurats 
beneficium Kottgeifering, Kbnigl. Landgerichts 
Brud, — und am 16. April d. J. die von dem 
Pfarrer zu Hohenbrunn, Priefter Georg Ans 
gerer, und dem dortigen Kirchenprobfte, Mas 
thias Maͤrkl, für den Prieſter Joſeph Birett, 
Caplan an der heil. Dreyfaltigkeits⸗Kirche das 
bier, auf das DBeneficium In Hechenfirchen, 
Königl, Landgerichts Ebersberg. 


—Bekanntmachungen. 
Die Srisdigung der Eotto:Collecte in Laufen bes 


Da in Laufen die Lotto: Eollecte zur Ers 
ledigung gefommen, und zu Folge allerhbchfter 
Willensmeynung bey kuͤnftiger Verleihung bers 
felben auf geeignete Eivils und Milirirs Pens 
fioniften, oder auf ſolche Familienväter, welche 
durch die neue Formation der Behbrden aufer 
Yetivität gefommen, der vorzügliche Bedacht 
genommen werben foll, fo werben die allenfalls 
figen Bewerber um die erledigte Lotto s Eollecte 
aus der bezeichneten Kathegorie hiemit aufgefos 
dert, ihre Gefuche mit Zeugniffen über bie früges 
ren Functionen und bermaligen Bezüge aus Aera⸗ 
trial: Gaffen belegt, in duplo bey der unterzelchs 
neten Behorde einzureichen, worauf ihmen bie 
näheren Bedingniffe erbffnet werben. 


Das bisherige Provifiond«Erträgniß beläuft = oyerapofmarfcallsStabes eingefehen werden, 


ſich im Durchſchnitte auf jährliche 500 fl. 
München den 14. April 1828. 
K. B. General⸗Lotto⸗Adminiſtratlon. 


Mayer. Sarterl, 
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. Der. Eigenthämer bed am 26. Dxctober 1827 
bey den Aubauern aufferhalb Reit“ im Winkl 
angetroffenen Weines hat fich der dffentlichen: 
Vorladung gemäß, welche das Kbnigl. Bayer. 
Sutelligengblatt‘ des Syfarfreifes, St. L. vom 
12. December 1827, und bie Augsburger» Dre’ 
dinaris Poflzeitung Nro. 297. enthält, binnen? 
60 Tagen hierorts nicht geftellt ; e8 wird demnach 
diefer Bein ſammt Schiff und Gefchire confiztirt, 
und der Erlds dem K. Oberzollamte Nieberaudorf 
ausgehändigt werden. Den 16. April 1828. 


Kbn, Bar Randgeridht — — 
Wintrich, Laudrichter. 





Cours e 
der Bayerifben Staatspaplere. 


Augsburg ben 17. April 1828... 
Briefe. 
— — 


Staats» Papiere, Bed 

Oblig. m. Corp h 4 
detto » 

ort.2oofeE - mas 
detto win» mit.- I. 
‚ detto unverzinsl.ä fl.i 
detto detto A 2 
detto detto & 


hi 
104 
10 


Verfleigerungen 

Bon Seite bed unterfertigten Stabes wird 
die Fifcherey im Schwabinger » und Eisbache an 
den Meiftbietenden auf 5 Jahre in Pacht gege⸗ 
ben, wozu auf Freptag ben 16ten May d. J. 
Vormittags 9 Uhr eine Commiſſion angeſetzt iſt. 

Die Pachtbedingungen fbnnen von den. Steis 
gerungdluftigen bis dahin täglich im Bureau des 


Den 29. März 1828. 
Kdnigl. B OberſthofmarſchalleStab. 


herr v. Gumpenber 
(3. — ——— —2 
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Mittwoch ben 1äten May. biefes Jah⸗ 
res wird bad im Slofter» Gebäude zu Bayer⸗ 
bießen am Ammerfee hinterlegte, von dem ab⸗ 
gebrahten Kirchenthurme dafelbft übrig gebliebene 
alte Eiſen zu 2551: Pfund, und das alte Kupfer. 
zu 3415 Pfund an bie-Meiftbietenden: gegen ſo⸗ 
gleich baare Bezahlung bffentlich verfteigert. 

. Kaufsliebhaber wollen fih am kenannten 
Tage Vormittags 10 Uhr im. ara — 
Baperdießen einfinden. 

‚Mer dieſen Vorrath allenfalls. vor ver Bere. 
ſteigerung zu beſichtigen wuͤnſcht, wolle ſich an⸗ 
den Pfarrer Weinmayer in Dießen wenden. 

Den 7. April 1828. 


K. B. Rentamt Landöberg u, Koͤn. Baus 
—Inſpection daſelbſt. 


v. Steffenelli, —— 
Enigl. Rentbeamter, . Bezitks Ingenleur 
@2. | BT 7" aa 





Vom unterzelchneten Rentamte wird eln 
Platz an der alten Iſar in hieſiger Vorſtadt Au 
von beylaͤufig 14 Tagw. nach den allgemeinen 
über Staats: Mealitätens Verkäufe beſtehenden 
Veſt immungen verkauft. 

Der Platz liegt den alten Kaſernuberkaͤllen 
iin, und wird gegenwärtig zum heile 
von verſchiedenen Haus⸗ Befi igern zum Theil 
als Zimmerplag benuͤtzt. 

Die Tagesfahrt zur Verfteigerung wird auf 
Freytag den Iren Man im hiefigen Amts⸗ 
Locale früh H—12 Uhr feftgefegt , wo die Vers 
Fauföbebingungen befannt gemacht werben. 

Den 12, April 1828. 


Kdnigl. Bayer Landrentamt Minden. 
(2) 4. Schanzenbadh, Reutbeamter. 





Kuͤnftigen Mittwoch den 23ten April 
l. 3. und_an den folgenden Tagen Vormittags 
von 9—12 Uhr und Nachmittags von 5—6 Upr 


Fe 
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werben im Haufe Nro. 1578 mächft der Kna⸗ 
benfchule am Frauen Freithofe, der Sakriſtey 
gegemäber, die zum Ruͤcklaſſe des Titl. Cano⸗ 
nicus' Dr. Jakob Anton Hertel’gehbtige Efe 
fecten ; beſtehend in Kommode und Schreibfär 
ſten, Kanapee, Seſſeln, Betten, verſchiedenen 
Silbergeraͤthen, Pretioſen, einer Repetiruhr mit 
Muſik, Porzellain, Waͤſche, Chorrbcken, Klei⸗ 
dungsiklden, Spiegeln, Oehlgemaͤlden von Beich 
und andern Meiftern‘, Stock⸗ und Pendelähren,; 
dann : verfchiedener | anderer Hauseinrichtuns / 
dffentlich verſteigert. 
Kaufliebbaber werden hiezu eingefaben. k 

Den 11, April 1828. J 
——— u. Stadtge richt Münden, 

v. Gerugroß⸗ Director, 

‚selling, 





Im Wege ber Gant wird hlemit dad Ans 
wefen bes Caſpar Polz, Modlbauers von 
Bachenhaufen, zum Verkaufe an ben REDE - 
genden ausgeſchrieben. 

Das ſelbe beſteht: 

1) Aus dem Wohngebaͤude, 
2) aus einem Stadl, 
3) dann Stallungen und 
4) aus 30 Tagw. 52 Decim. Gründen, nebſt 
5) Zugabe mehrerer Hause und Baumanndr 

Fahrniſſen. 

Gecſchaͤtzt iſt dieſes Anweſen auf 1207 fl. 

Kaufsluſtige werden vorgeladen, ihre Ange⸗ 
bote auf.den Tten May Vormittags 9 Uhr 
im Poſthauſe zu Unterbrud Zu Protocol zu geben. 

Den 1. April 1828. 
Koͤnigl. Bayer. Landgericht Freyſing. 
(3) 2. Groſch, Landrichter, 
— — 


NAuf Andringen eines Hypotheken⸗Glaͤubigers 
wird das Anweſen der Maria SG fett zu Schwift 
king, wie ſolches imterm 22 May- 1827 defchrier 
ben ‚wurde; und welches ein Wohnhaus; Stall; 
Stadl / Hölzremift) 100 Tagw. 64 Decim. cheild 
Acker, theils MWiefen, thells Holz, son welchen 
der groͤßte Theil freyſtiftig, nur ein kleiner lud⸗ 
eigen «tft; in ſich begreift, im Wege der Ver⸗ 
fleigernng  salva- tatifieatione ereditorum dfr 
fentlich “verkaufe, "uhd zu dieſem Zwecke anf 
Ereyrag'denizten May d. J. Vormittags 
HuUhrin loco judieii eine Tagesfahrt feftgefekt. 
Hiebey wird. noch bemerkt, daß auf dieſem 
Auweſen eine Taferne, fo wie eine _ ge 
deiögerechtfame ruhen. 
Kaufsliebhaber wollen ſich daher am vena. 
beten Tage und Stunde elnfinden, umd ihre 
Kaufsangebote zu Protocol geben, wobey Aus⸗ 
waͤrtige fi) über Bermdgenss undLeumunds⸗ Vers 
haͤltniſſe auszuweifen haben. Den 4. April 3828. 


Koͤn. Bayer. Landgericht Landsberg. 
— ER: # 





: geftinbrligin der Ereditoren wi die ba. 
berge des Joſeph Auer in Obergieſing, HR. 
121, dem bffentlichen Verkaufe - unterworfen, 
und piezu auf Donnerdtag den Bteu May 
1.3. Vormittags von 9 bis 12 Uhr eine Com⸗ 
miiſſion anberaumt. 

Die ganz hölzerne Herberge beſteht zu ebes 
ner Erde in Stube, Kammer, Küche und Kel« 
ter, und iſt gerichtlich auf 400 fl. geſchaͤtzt. 

Käufsliebhaber, dem ‚Gerichte unbelannte, 
verfehen mit Zeugniffen über Leumund und Vers 
mögen, wollen fi‘ am obengenannten Tage 
hierorts einfinden, and ihte Angebote zu Pros 
tocoll geben. Den 2. April 1828. 


Kön. Bayer. Landgeriht Münden. 
— St eyrer, Landrichter. 
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Auf Andriugen des Kö. Fiseus werden von 
dem Gute des Balthaſar Angermaier, Los 
cher’ zu⸗Garching, Haus⸗Nro. 23. folgende 
Grundſtucke an den Meiſtbietenden verkauft, "als: 
V Der ludeigene Ucker Nr. 1221 pr. 3 Tagw. ⁊ Dec. 


2) » » » 408s 1» 61» 
dr m» „on Hör 2 » 25% 
De nie 1,» 85» 
B)dae. » 


Holz » 2123 > 5» 58» 
—XR ns Gumma 1A4 Tgw. 34 Dec. 


Bon bieſen Grundſtucken werden 17 Er. 5 hl. 


—* 


Muſticalſteuer gegeben. Zum Verkaufe wird auf 


Samstag den 10ten May 1. I. Morgens 
9 Uhr eine Commiffioen anberaumt, und hiezu 
Kaufsliebhaber eingelaben, um ihre Angebote 
zu Protocol zu: geben. Den 14, April 1628. 
Kbnigl. Bayer Landgericht Münden, 
et Steyrer, Landrichter. 





ton und Edictals 
| itationen. 

Joſeph El löberger, Milers ⸗ Sohn von 
der Siebeneich⸗Muͤhle bey Affalterbach d. Ger., 
welcher fi in Ungarn als Schiffmüller anfäßig ge⸗ 
macht, nnd fchon feit mehreren Fahren von feinem 
Leben und Aufenthalte eine Nachricht nicht mehr 
gegeben hat, oder deffen eheliche Dedcendenz wird 
auf Anrufen der naͤchſten Verwandten des erftern 
biemit aufgefodert, innerhalb 6 Monaten a dato 
von feinem Leben und Aufenthalte anher Nach⸗ 
richt zu geben, und fich hierüber legal auszumeis 
fen, widrigenfalld mach fruchtlofem Ablaufe obis 
gen Termined auf weitere Jmploration der In—⸗ 
teftat= Erben des Joſeph Ellöberger, beffen 
Dermdgen benfelben gegen Caution ausgeantwors 
tet werden würde, Den 31. März 1828. _ 
Kbn.Bayer.LandgerihtPfaffenhofen. 
(G) 2. ° Haindl, Randrichter, 
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Yuf Autrag der Gläubiger und mit Zuftins 
mung ded Communſchuldners und; feinen Eher 
frau wird, in. dem Schuldenweſen des Franz 
Dämmerer, Lederers zu Hemhof, das. Come 
curs⸗Verfahren erbffnet, unb es werden. daher 
die geſetzlichen Edictstage, und zwar 

L zur Anmeldung ber Foderungen, und deren 

‚ -gehdrigen Nachweiſung auf Mittwoch 
"den 14teh May. * AR: 

II. zur Vorbringung - der Einreden gegen bie 
angemeldeten Foderungen auf Freytag 
den 15ten Juny d. V5 * 


II. zur Schlußverhandlung, und ‚zwar für 
die Replif auf Dienstag den 15ten 
July, und für die Duplif auf Dietiss 
tag den 29tem FJuly'd. F. 

jedesmal Morgens g'Uhr feſtgeſetzt, und hiezu 
färttmtliche Gläubiger hiemit dffentlich und ums 
ter dem Rechtönachtheile vorgeladen, daß das 
Nichterfcheinen am erflen Edictstage die Auss 
ſchließung der Foderung von der gegenwärtigen 
Concursmaſſe, das Nichterfcheinen an den uͤbrigen 
Edietötagen aber die Ausſchließung mit ben an den⸗ 
felben vorzunehmenden Handlungen zur Folge hat. 

Alle diejenigen, weldye irgend etwas von 

dem Vermögen des Gemeinfchuldners in Hans 
den haben, werben hiemit bey Vermeidung des 
nochmaligen Erfages aufgefodert, ſolches unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bey Gericht zu übergeben. 

Zugleih wird nah Nro. IV. lit. G Nro. 3 
der Prioritäts:Orbnung vom 1. Juny 1822 hies 
mit befannt gemacht, daß der Activſtand fich 
nach dem gerichtlichen Inventar vom 31. v. M. 
im Ganzen auf 904 fl. 15 fr. belaufe, und daß 
bereits ein gerichtlid befannter Paffivftand von 
3007 fl. 28 Er. 2 pf. beftehe, worunter 2866 fl. 
Hppothefs Schulden begriffen find, und worun⸗ 
ter fich die Gerichtöfoften nicht befinden, welche 
den Zntereffenten am erften Edictötage werden 
befannt gemacht werben. 





Aebrigens wird auf erebitorfchaftlichen An⸗ 
trag das communſchuldneriſche Anuweſen hiemit 
dffentlich feilgeboten, und zur Verſteigerung des ⸗ 
felben zugleich auf obigen. erſten Edietstag, ſo⸗ 
bin auf: Mitt woch Den 14 Man H 
von Vormittags 9 Uhr bis Schlag 12 Uhr eine 
Tagepfahrt feftgefebt, zu welder Kaufsliebhaber; 
pou ‚denen Auswärtige ſich über Vermoͤgen, Leu⸗ 
mund, und Eutlaffung von der Militärpflicht 
aus zuweiſen haben, hiemit eiugeladen ‚werden. 
Diefes Anwefen, mit der niederen Gerichts⸗ 
barkeit zu dem Patrimonialgerichte Hartmanns⸗ 
berg gehbrig, und eben dahim leibrechtig grunds 
bar, auf welchem auch das Lederers- Gewerbe 
in realer Eigenſchaft ausgeuͤbt wird, beſteht: 
1) Aus einem zweygaͤdig gemauerten Wohn⸗ 
auſe, worin fi eine Stube, Küche, drey 
ammiern, eine Einfe, Speisgewblbe, Hubs 
ftall, Getreidtennen und Einlege, ein Tror 
dAenboden, dann die Werfflätte mit zwey 
Farbbreuten, drey Lohſchaͤffeln, zwey Aeſchen 
und einem ſteinernen Waſſergranter mit 
"laufendem Waller befindet.- Diefe Behaus 
fung: fiegt in dem Dorfe Hembof hart an 
ber ZraunfteinersRofenheimersfandftraße, 
2) einem feparirt flehenden, von Holz erbaus 
tem Lohftampf, 
3) aus einem gemauerten Badofen, 
4) aus einer mit Steinen audgefegten Pfund⸗ 
Bottich oder Ledergrube, 
5) aus einem beyläufig 5 Decim. großen Hauser 
rtchen, er 
6) aus zwey Aeckern, zufammen 2 Tagw. 77 
Decim, groß, und endlich 
7) aus zwey Holzböden, welche zufammen 7 
Tagw. groß, und größtentheild mit Gebuͤ⸗ 
ſche bewachfen find, .# 
ß — auf dieſem Anweſen beſtehenden Laſt 
nd; 
I. Zum Königl. Rentamte Troftberg: 
1) Grundfteur . . . —fl. 45. 1 bl. 
2) Familienfteuer 53: 4 
5) Gewerbfteuer ke — ⸗— ⸗2— 
4) Familienſteuer hievon — ⸗48⸗—⸗ 


var III HU 

' 1. Zum v artmanndberg au 
— * ie Laudemium, —E 
9) Scharwerkgeld . . af. 20m — hl. 
2) Gefpunftgeld —⸗ 20⸗—⸗ 
3) Zehenteinhebgeld 1b. —s 
4) Hundsgeld — —⸗ 
5) Stift — ‚© — 2— 


— — — — 


— 3 
® 


. ..% 


| 6) Ehrumg .» .»”e.0. — 2⸗ us 

> 7): Dedierkreuger nn die —s 
8) Kucheudienſt:: | 

a) $tel Wein. . — —5 460⸗ — — 

b) 1 Henne . 2. 2. —: 10, — ⸗ 

.. €) 15 Eyer . — Ts he 


Den 4. April’ 1828. | 
Koͤn. Bayer. Landgericht Troftberg. 
(2) 1. agler, Landrichter. : 


bmaier, , di 
Gran. Be ae —— 





19 — F * 77 3. * 
— HN TI SD 


._ 
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gen Verfuͤgung geftorben, welche bereits von 
den gerichtöbelannten Inteſtaterben desfelben 
anerfannt wurde. 

Eoliten nody andere bisher unbekannte In⸗ 
teftaterben biejes Anton Hobmaier vorhanden 
fenn, werden diefelben hiemin-aufgefodert, fich 
binnen eined peremtorifchen Termines von fechs 
3ig Tagen von der Kundmachung oder Inſera⸗ 
tion angeredjnet, unter legalerNachweifung der 
Samitien : und Verwandtſchafts⸗Verhaͤltniſſe über 
die Anerkennung oder Nichtanerfennung des 
Hobmaier'fhen Teftamentö-gu erflären, wis 
drigenfalld das Zeftament ded Anton: Hobs 
nraier ald von ihnen anerfannt angenommen 


würde, * 

In der nämlichen Zeit haben die etwaigen 
Gläubiger des u ihre Anfprüche bey 
Vermeidung des Ausſchlußes von diefer Vers 
handlung, vg Tragen j 

Den 26 März 18286. _ 
Kon. Bayer. Landgericht Vilsbiburg. 
Bram, Landrichter. 


— 
— ale u. ange j 
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XVIII. Stüd, rg ‚ den 30, 7— 1828. 





Amtliche Artikel. 





(Berleitgebung des Bieres bey dem Bräuhauſe Hof⸗ 
hegnenberg, Landgerichts Bruck, betreffend. ) 


Im Namen Seiner Majeftät deö Königs. 


Aır ben Bericht des Koͤn. Landgerichtd Bruck 
vom 10. d. M. über die Vorftellung des Gras 
fen von Hegnenberg= Dur wegen Verleits 
gebung bes Bieres unter dem Sabe, hat die uns 
terzeichnete Stelle in Erwägung, daß das Brdus 
haus tes Grafen von Hegnenberg zu Hofs 
begnenberg an der Grenze deö Iſar- und Ober: 
bonaufreifes liegt, in welch leßterem Kreife der 
Ganterſatz des Bieres um 1 Pfenning niedris 
ger ald im Sfarkreife fteht, daß fohin bey dem 
an der Grenze beyder Kreife beftehenden ges 
genfeitigen Verkehr der Bräuer und Mirthe 


das Bräuhaus zu Hofhegnenberg in offenbarem. 


Nachtheile ftehen wiirde, indem es bey dem hoͤhern 
Ganterfage des Iſarkreiſes die Concurrenz ber 
Bräuer des Oberdonaukreiſes nicht aushalten 
Fonnte, — befchloffen, daß es dem Grafen 
Hegnenberg=: Dur geftattet feyn foll, fein 
in dem Bräuhaufe zu KHofhegnenberg erzeugtes 
Bier in dem laufenden Sudjahre und bis zur 
Regulirung eines neuen Bierſatzes nah dem 


im Oberbonaufreife ‚bermal beftehenden Ganters 
fage abzufegen. 
München den 22. April 1828. 


Koͤn. Bayer. Regierung des Iſarkreiſes, 
Kammer des Innern. 


v. Widder, Präfident. 
Miller, Ser. 


(Die Stempelanwendung bey Gewerbö-Gonceffionen 
betreffend.) — u 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs 
wird hiemit befannt gemacht, daß in Gemäß: 
beit allerhöchften Referipts vom 8. April l. J. 
die Einbegleitungsberichte, mit welchen 
von Geite der Patrimonialgerichte oder Mas 
giftrate inftruirte Conceffionsgefuche den Landges 
richten zur Beftätigung oder Befcheidung vors 
gelegt werben, vom Stempel befreyet find. 
München den 16. April 1828. 


Kdn.Bapyer.Regierung des Iſarkreiſes, 
Kammer der Finanzen. 
v. Widder, Praͤſident. 
v. Koch. 
v. Wenger, Seer. 








Dienſtes-Notizen. 
Vermoͤge Entſchließung der K. Regierung des 
Iſarkreiſes, Karmer bed Jũern, vom 15. April d. J. 
wurde diePräfentation des bisherigenSchullehrers, 
Alois Lohmuͤller zu Kottgeifering durch ben 
(35) 
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Ponigl. Kämmerer und geheimen Rath, Freyherrn 
von Thänefeld aufSchmiehen undTuͤrkenfeld, 
auf ben Lehrers-Meßners- und Organiftendienft 
zu Türkenfeld genehmiger, und die hiedurch erle⸗ 
digte Lehrers» Mefners = und Organiften-Stelle 
zu Kottgeifering dem bisherigen Schulverwefer, 
Anton Bigthum zu Tuͤrkenfeld, proviforifch 
verliehen, dann am 19. April d. J. der von 


dem Magiftrate zu Aibling, auf das Dol’ihe 


Beueficium allda präfentirte Beneficiat, Bonifaz 
Neuftifter zu Grafing, beftätiget, und am 
25. April d. J. der bisherige Lehrer zu Seeon, 
K. Landgerichts Troſtberg, Benedict Gebhard, 
zum zweyten Lehrer im Markte Aibling, K. Land⸗ 
gerichts Roſenheim, ernannt. 


—— —— — ———————— ——————————— — 
Bekanntmachungen. 
(Die Erledigung ber Lotto⸗Collecte zu Bercht eſ⸗ 

gaden betreffend.) 
Da in Berchtesgaden bie Lotto⸗Collecte 
zur Erledigung gefommen, und zu Folge allerhdch« 
fer Willensmeynung bey kuͤnftiger Verleihung 


berfelben auf geeignete Civils und Militärs Pens . 


fioniften, oder auf ſolche Familienvaͤter, welche 
durch die neue Formation der Behbrden außer 
Aetivität gefommen , der / vorzuͤgliche Bedacht 
genommen werden ſoll; ſo werden die allenfall⸗ 
figen Bewerber um bie erledigte Lotto-Collecte 
aus der bezeichneten Kathegorie hiemit aufgefos 
bert, ihre Gefuche mit Zeugniffen über die frühe: 
ren Functionen und dermaligen Beziige aud Aera⸗ 
rial⸗Caſſen belegt, in duplo bey der unterzeichs 
neten Behdrbe einzureichen, worauf ihnen die 
näheren Bedingniffe erbffnet werden. 

Das bisherige Provifions:Erträgniß beläuft 
fih im Durchſchnitte auf jährliche 500 fl. 

München den 17. April 1828. 
K. B. Seneralsfotto-Adminiftration. 


Maver. Sartori. 
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Fir den Landgerichtd:Bezirt Schongau wird 
ein Thierarzt, dem ein Eubfiftenz-Beytrag von 
jäprlihen 75 fl. beftimmt wurde, aufgefteilt. 
Die Eompetenten haben ihre vorfchriftsmds 
Big belegten Eupplifen um biefen Poften binnen 
8 Wochen hierorts einzureichen. 
Den 17. April 1828. 


Koͤn. Bayer Landgeriht Schongau, 
Borler, Landrichter. 





Eours 
ber Bayerifhen Staatöpapliere. 
Augsburg den 24. April 1828. 


Briefe 
— —f 





Staatd- Papiere, Geld. 
— — — 


DOblig. m. Coup.& 48 96 055 
deto» » A535 — 1037 

gott.£oofeE- MA 45 104% 1045 
detto »—»2mt. — — 
detto unverzinöl.ä fl.1 109 — 
detto detto Afl.2 102 — 
detto detto Afl.i 102 — 





Berfteigerungen 


Dom unterzeichneten Rentamte wird ein 
Pla an der alten Iſar in biefiger Worftadt Yu 
von beyläufig 15 Tagw. nah den allgemeinen 
über Staats: Realitäten= Verkäufe beftchenden 
Beſtimmungen verfauft. 

Der Plat liegt den alten Kafernüberfällen 
gegenüber, und wird gegenwärtig zum Theile 
von verſchiedenen Hauss Befigern zum Theil 
als Zimmerplag benuͤtzt. 

Die Zagesfahrt zur Verfteigerung wird auf 
Freytag den Iren May im hiefigen Amtös 
Rocale früh 9—12 Uhr feftgefegt, wo die Vers 


Faufsbedingungen befannt gemacht werben. . 
Den 12. April 1828. 


Kbnigl. Bayer Landrentamt Minden. 
(2)2. Schanzenbach, Rentbeamter, 
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In Folge hoͤchſter Entſchließungen der Kb. 
Megierung des Ffarkreifes, Kammer der Finanz 
jen vom 2. und 14. d. M., wird das Forft: 
amts⸗Gebaͤude und die dazu gehbrigen Gründe 
zu Rothenbuch, mir Vorbehalt allerhbchfter Ges 
nehbmigung am Samstag den 17ten näds 
ſten Monats May Vormittags im Wirthshauſe 
zu befagtem Rothenbuch, im Ganzen, oder auch 
die Gründe theilweife, bffentlich verfteigert, als: 


A. Das Wohngebäude, drey Etodwerfe 
hoch, maffiv gemauert, mit Ziegelplatten dop⸗ 
pelt gededt, mit einem Bligableiter verfehen, 
enthält: 


1) Im Erdgeſchoße zwey ardßere und eis 
nen Eleinern gewölbten Keller, 


2) zu ebener Erbe zwey heisbare und ein uns 
heitzbares Zimmer, Waſchkuͤche mit laus 
fendein Waffer, Wagen: und Holzremife 
und Hofraum, 


3) über eine Etiege fünf heigbare Zimmer, 
Küche und Speisgewoͤlbe, 


4) über 2 Stiegen zwey heißbare und ein 
unheigbares Zimmer nebft Kammer, 


Die Stiegen und Gänge find breit und hell. 

Das dem Obigen angebaute Deconomie:Ges 
bäude enthält Stallungen für drey Pferde und 
fünf Stüde Kühe, laufendes Waffer, Heulegg 
und Dreſchtenne. 

B. Der Baum» und Gratgarten zu 2 Tagw. 
2820 I Schuh, dann Wurzgarten 5 Tagw. 
2960 TI Schuh, mit einer mit Steinplatten ges 
deckten Mauer umgeben, umfchließt zugleich das 
Gebäude; der Garten ift mit verfchiedenen als 
ten Obft: Bäumen befeht. 

C. Sechs Tagwerk zwenmädige Wiefen. 

Die Veräußerung gefchieht unter Men durch 
bie allgemeine Verordnung vom 30. September 
1811 für die Staats -RealitätensVerkäufe vors 
gefchriebenen Bedingungen, . 
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Kaufsliebhaber werben zu dieſer Verſteige⸗ 
rung eingeladen, und Fonnen die befchriebenen 
Realitäten nod) vorher in Augenfchein nehmen; 
ber im Gebäude wohnende Auffeher ift beaufs 
tragt, dieſes und die Gründe den fich zur Eins 
fihtönahme Meldenden vorzuzeigen, 

Auswärtige, dem Amte unbefannte Käufer 
haben bey der Merfteigerung gerichtliche Zeugs 
niffe über Vermögen und fonftige Verhaͤltniße 
vorzulegen. 

Den 25, April 1828. 
Koͤnigl. Bayer. Rentamt Schongau. 
($)1. Grabner, Rentbeamter, 





Auf Antrag der Erböintereffenten wird das Bär 
der Lorenz Maper’fche Anwefen dahier, nebft 
der auf demfelben ruhenden- realen Baͤckersge⸗ 
sechtigfeit dem &ffentlichen gerichtlichen Verkaufe 
untergeftellt, und biezu auf Mondtag den 
12ten May l. J. eine Tagesfahrt anberaumt. 

Diefed Anweſen befteht in bem gemauerten 
zwey Stod hohen Wohnhaufe, nebft dem bins 
ter dem Haufe befindlichen gemauerten Stalle 
und Stabf, dann noch einem theild gemauerten, 
theild hölzernen Etadl, ferner in 0 Tagw. 35 
Deeim. Garten, 16 Tagw. 19 Decim. Aeckern, 
und 38 Tagw. 96 Decim. Miefen. 

Kaufsluſtige, von welchen fih Auswärtige 
über Leumund und Zahlungsfaͤhigkelt Tegitimiren 
muͤſſen, werden demnad) eingeladen, ihre Ans 
gebote, vorbehaltlich der Genehmigung ber Erbs⸗ 
Intereſſenten, zu Protocoll zu geben, woben man 
bemerkt, daß bie auf dem Anwefen haftenden 
Laſten am GSteigerungss Termine bekannt ges 
macht werden. 

Den 14. April 1828. 
Kbnigl. Bayer Landgeriht Dada. 
Eder, Landrichter, 





(35*) 
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Im Wege der Sant wirb hiemit bad Ans 
weien des Caſpar Polz, Modlbauerd von 
Bachenhaufen, zum Verkaufe an den Meiftbies 
tenden audgefchrieben. 

Daöfelbe befteht: 
1) Aus dem Wohngebäube, 
2) aus einem Stadl, 
3) dann Stallungen und 
4) aus 30 Tagw. 52 Decim. Gründen, nebft 
5) Zugabe mehrerer Hauss und Baumannds 
Fahrniſſen. —— 
Geſchaͤtzt iſt dieſes Anweſen auf 1207 fl. 

Kaufsluſtige werden vorgeladen, ihre Ange⸗ 
bote auf deu Tten May Vormittags 9 Uhr 
in Pofthaufe zu Unterbrud zu Protocol zu geben. 

Den 1. April 1828. 
Koͤnigl. Bayer. Landgericht Freyfing. 
(3) 3. Groſch, Landrichter. 





Sm Wege gerichtlicher Huͤlfsvollſtreckung 
werden nachfolgende Grundſtuͤcke des Peter 
Weſtermair, Wimmer zu Graspoint, ber 
Gemeinde Obertauffirchen, als: 

Das Hedenland zu 3 Tagw. 60 Decim. 

Das Falterland zu 2 » 85 * 

das GSanglland zu 3 » 21 » 
am Mondtag den 19ten May db. J. Vor⸗ 
mittags 10 — 12 Uhr im biefigen Amts⸗Locale 
verfteigerungsweife verfauft, und Kaufsliebhas 
ber hiezu eingeladen. 
Den 18. April 1828. 
Adnigl.Bayer. Landgeriht Mählborf, 
Bartfch, Laudrichter. 


und 





Das Anwefen der Mathias Bogenharb's 
ſchen Eheleute von Berg am Laim, beflehend 
aus eimem Stockwerk hoch gemauerten, mit 
Platten eingedeckten Wohnhaufe, enthaltend 
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eine Stallung, drey Zimmer, eine Küche und 
Dachkaſten, dann Garten, in einem Gefammts 
Werthe von 750 fl. wird wiederholt zum dffents 
lihen Verkaufe audgefhrieben, und hiezu auf 
Mondtag den 12ten Map I. J. Morgens 
9 Uhr eine Commiſſion anberaumt, bey welcher 
Kaufsluftige, dem Gerichte Unbekannte, vers 
fehen mit legalen Zeugniffen über Leumund und 
Vermoͤgen ſich einfinden mögen, um ihre Unges 
bote zu Protocol zu geben. 
Den 14. April 1828. 


Kdnigl. Bayer Landgeriht Münden. 
Steyrer, Landrichter, 





Dom unterfertigten Kbnigl. Landgerichte 
wird auf Anrufen einiger Gläubiger dad Mühle 
Anmwefen des Georg BichImaier zu Schlag⸗ 
hauf bey Wollnzach am Freytag ben Ziten 


May I. 3. Vormittags 10 Uhr im Gaſt⸗ 


baufe des Braͤuers Schirmbeck zu Wollnzach, 
an den Meiftbietenden, vorbehaltlid creditor⸗ 
f&aftliher Genehmigung gerichtlih verkauft, 
wozu Kaufsluftige, die fi) Über hinreichendes 
Vermdgen und guten Leumund auszuweifen has 
ben, biemit vorgeladen werben. 

» Diefes Mühlanwefen , gerichtlich geſchaͤtzt 
auf 3960 fl., befteht aus dem- zum Koͤn. Rents 


amte dahier mit Maverfchafts-Friften grundbas 


ren Schlagenhaufer « Müpl» Gute und zwar 
1 An Gebäuden: 

a) Aus einem ganz gemanerten mit Platten 
gebeten Wohnhaufe, mit darin gebauten 
Muͤhlwerke. Das Haus und Muͤhlwerk 
ift ganz neu gebaut, jedoch von Außen noch 


nicht Fri verworfen und a 
D 


ühlwerf enthaͤlt drey Muͤhlgaͤnge, 
wodon jedoch einer noch nicht ganz herge⸗ 
richtet iſt, auch iſt eine Aulage zu einer 
Saͤgmuͤhle vorhanden, 


b) aus einem hölzernen, mit Stroh gedeckten 
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Stab! fammt Stalfungen ne einer bas Das vergantete Anweſen des Leonhard 


ran gebauten Wagenſchupfe, 
c) aud einem Badofen. 


1. An Gründen: 
1) 0 Zagw. 46 Decim, Hofraum und Garten, 
2» 36 Aeccker, 
5» 72 Wieſen, 


zuſammen 35 Tagw. 52 Decim., 

2) aus dem ludeigenen ſogenannten Lindacher⸗ 
Holz zu 5 Tagw. 26 Decim., 

3) aus der ludeigenen Wieſe im Diſtricte Faih⸗ 
lenbach zu O Tagw. 81 Decim, 

4) aus dem ludeigenen ſogenannten Schar⸗ 
werkbergacker zu 2 Tagw. 24 Decim. 

5) aus 2 Tagw. 26 Decim. zur von Maier'⸗ 
ſchen Hofmark Starzhaufen grundbaren 
Aeckern. 

Die auf dem vorbeſchriebenen Anweſen haf⸗ 


tenden Abgaben und Kaufsbedingungen werben 


ben Kaufsluftigen- am obigen Gommiffionstage 
erdffnet werden. Den 12. März 1828. 


Koͤn. Bay. Landgericht Pfaffenhofen. 
(2) 2. Haindl, Landrichter. 


Nachdem für das Anwefen ded Joſeph Pons 
gras, Schwaiger zu Streiflach bey Unter⸗ 
pfaffenhofen, am 1. April 1828, ald am feſt⸗ 
gefegten Verfteigerungstage Fein Käufer fich ges 
meldet, fo wird das befragliche Anwefen Dons 
nerdtag den 22ten May 1.3. neuerdings 
einer Verfteigerung unterworfen, wozu Kaufds 
Iuftige in Starnberg ſich einfinden wollen, 
Der Beftand des Anwefens ift im 11. Stüd 

des intelligenzblatted Seite 180 und Polizeys 
Anzeiger von München Nro. 21 Seite 226 zu 
erfeben. 
Den 16. April 1828. 
Kbn. Bayer Landgeriht Starnberg. 
(3)1. Reiendeder, Landrichter. 








Baumgartner, Hafnerd zu Buttenbach d. G., 
nebft realer Hafners:Gerechtigfeit wirb auf Ins 
ſtanz der Gläubiger zum zweyten Male zum bfs 
fentlihen Verkaufe hiemit ausgefchrieben. 
Kaufsliebhaber Haben am 1ıten Junyd. J. 
ihre Angebote Vormittags im biefigen Amts⸗ 
Locale zu Protocoll zu geben, und Auswärtige 
fi Über Vermögen und Leumund auszuweifen, 
Den 9. April 1828, 
KdniglBayerLandgeriht®ilsbiburg. 
Bram, Lanbridhter. 
⏑ L — — L — — — — — — — — —_—___—_———_—} 


Borladungen und Edictal- 
Gitationen. 





Sofepp Huber, verwittweter Sellmaiers 
bauer von Brucdberg, ift am 10. September 
1827 ab intestato und mit Hinterlafung dreyer 
legitimer Erben verftorben, welche fich bereits 
am 17. Jänner und 18. März l. J. über den 
Erbſchafts⸗Autritt erflärt und ausgeglichen, das 
bey aber bie Bitte geftellt haben, allenfalld uns 
befannte Erben, oder ſolche Perfonen, welche 
auf die Erbfchaft einen nachweislichen Anſpruch 
machen zu koͤnnen vermeinen, binnen eines abs 
gefürzten Termines edictaliter vorzuladen. 


In Folge diefer Bitte werden num alle jene, 
welde ex quocunque titulo Erb# » oder ſon⸗ 
ſtige Redhtöanfprüche auf das Verlaßthum des 
verlebten Joſeph Huber zu machen haben, bins 
nen 6 Wochen a dato zur nachweislihen Ans 
meldung unter dem Rechtönachrheile hieber vor⸗ 
geladen, daß nad Umfluß dieſes Termines ber 
Erbfchaftd» Antritt und der Vergleich über die 
audgemittelten Erböportionen ald rechtögiltig 
angefehen und ein weiterer Erbichaftds oder 
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Rechts anſpruch an bie Maſſe nicht mehr be⸗ 
ruͤckſichtlget werden wird, 
Den 22. März 1828. 
Königl.Bayer.£andgeriht Moosburg: 
Bed, Landgerichtd : Verwefer. 





Joſeph Ellsberger, Müllers: Sohn von 
der Siebeneic) « Mühle bey Affalterbach d. Ger., 
welcher ſich in Ungarn als Schiffmälfer anfäßig ges 
macht, nnd fchon feit mehreren Jahren von feinem 
Leben und Aufenthalte eine Nachricht nicht mehr 
gegeben hat, oder beffen eheliche Descendenz wird 
auf Anrufen der nächften Verwandten des erftern 
biemit aufgefodert, innerhalb 6 Monaten a dato 
von feinem Leben und Aufenthalte anher Nach⸗ 
richt zu geben, und fich hieriber legal auszuwei⸗ 
fen, widrigenfalls nach fruchtlofem Ablaufe obis 
gen Termindd auf weitere Imploration ber In⸗ 
teftat= Erben des Joſeph Ellsberger, beffen 
Vermdgen denfelben gegen Caution ausgeantivors 
tet werben wuͤrde. 

Den 31. März 1828. 
Kdn.Bayer.LandgerihtPfaffenhofem 
(3) 3. Haindl, Landricter. 





Auf der Kdnigl. Bayer. Zollftation Sache⸗ 
rang ift vom 6. auf 7. d. M. in ber Nacht 
zwifchen 11 und 12 Uhr der dortige Gens 
darmerie » Stationd = Eommandant auf 10 mit 
befadenen Ziehfchlitten verfehene Mannsperfos 
nen gerade an ber Landesgrenze geftoffen, ohne 
einen oder den andern erfannt zu haben. 

Da dieſe Menfchen, auf Anrufen des Stas 
tiond:Commandanten Echlitten und Ladung, 


ohne einen Laut von fich zu geben, im Stiche 


ließen, fo wurden diefe mit 2170 Pfund Kaͤſe 
Sporco⸗Gewicht beladene Schlitten in Amtliche 
Verwahr genommen, 
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Die allenfallfigen Eigenthämer biefer Käss 
Parthien werden in einer zerftbrlichen Frift vom 
30 Tagen, um fich hier ficher zu verantworten, 
ebictaliter vorgelaben,. widrigenfalls diefe Käfe 
als eingeſchwaͤrzt und confideirte Waaren bes 
handelt werden wuͤrden. 
Den 14. April 1828. 


Koͤn. Bayer. Landgericht Roſenheim. 
Wintermayr, Landrichter. 





Auf Antrag der Glaͤubiger und mit Zuſtim⸗ 
mung des Communſchuldners und feiner Ehes 
frau wird in dem Sculdenwefen des Franz 
Dämmerer, Lebererd zu Hemhof, dad Cons 
curs⸗Verfahren erbffnet, und es werben baber 
die gefelichen Edictötage, und zwar 

I. zur Anmeldung der Foderungen, und deren 
gehdrigen Nachweifung auf Mittwoch 
den 14ten May d. J.; 
II. zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Foderungen auf Freytag 
den 13ten Junyb. J.; 
; U. zur Schlußverhandlung,, und zwar für 
die Replit auf Dienstag den i5ten 
July, und für die Duplif auf Diens⸗ 
tag den 29ten July d. J. 
jebesmal Morgens 9 Uhr fefigefegt, und hiezu 
ſaͤmmtliche Gläubiger hiemit oͤffentlich und un⸗ 
ter dem Rechtsnachtheile vorgeladen, daß das 
Nichterſcheinen am erſten Edictstage die Aus—⸗ 
ſchließung der Foderung von der gegenwärtigen 
Eoncursmaffe, das Nichterfcheinen an den übrigen 
Edictötagen aber die Ausſchließung mit den an den⸗ 
ſelben vorzunehmenden Handlungen zur Folge hat. 


Alle diejenigen, welche irgend etwas von 
dem Vermoͤgen des Gemeinſchuldners in Han⸗ 
den haben, werden hiemit bey Vermeidung des 


” 
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nochmaligen Erſatzes aufgefodert, folches unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bey Gericht zu übergeben. 

Zugleich wird nah Nro. IV. lit. G Nro. 3 
der Prioritätö-Orbnung vom 1. Juny 1822 hies 
mit bekannt gemacht, daß ber Activftand ſich 
uach dem gerichtlichen Inventar vom 31, v. M. 
im Ganzen auf 90% fl. 15 fr. belaufe, und daß 
bereitö ein gerichtlich befannter Paffivftand von 
5007 fl. 28 fr. 2 pf. beftehe, worunter 2866 fl. 
Sppothels Schulden begriffen find, und woruns 
ter ſich die Gerichtöfoften nicht befinden, welche 
den ntereffenten am erften Edictötage werben 
befannt gemacht werben. 


Uebrigens wird auf ereditorfhaftlichen Ans 
trag das communſchuldneriſche Anwefen hlemit 
oͤffentlich feilgeboten, und zur Verſteigerung des⸗ 
ſelben zugleich auf obigen erſten Edictstag, ſo⸗ 
hin auf Mittwoch den 14ten May d. J. 
von Vormittags 9 Uhr bis Schlag 12 Uhr eine 
Tages fahrt feſtgeſetzt, zu welcher Kaufsliebhaber, 


von denen Auswaͤrtige ſich uͤber Bermoͤgen, Leu⸗ 


mund und Entlaſſung von der Militaͤrpflicht 
aus zuweiſen haben, hiemit eingeladen werden. 
Dieſes Anweſen, mit der niederen Gerichts⸗ 
barkeit zu dem Patrimonialgerichte Hartmannds 
berg gebdrig, und eben dahin leibrechtiggrunds 
bar, auf welchem auch das Ledererös Gewerbe 
in realer Eigenſchaft ausgeübt wird, befteht: 


1) Aus einem zweygädig gemauerten Wohn⸗ 
baufe, worin ſich eine Stube, Küche, drey 
Kammern, eine Einfeg, Speiögewdlbe, Kuh— 
ftall, Getreidtennen und Einlege, ein Tro⸗ 
ckenboden, dann die Merkftärte mit zwey 
Farbbrenten, drey Lohſchaͤffeln, zwey Aeſchen 
und einem ſteinernen Waſſergranter mit 
laufendem Waſſer befindet. Dieſe Behau⸗ 


— e ——— — 
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fung Tiegt in dem Dorfe Hemhof hart an 
der TraunfteinersRofenheimersLandftraße, 
2) einem feparirt fiehenden, von Holz erbaus 
tem Lohſtampf, 
5) aus einem gemauerten Badofen, 


4) aus einer mit Steinen auögefegten Pfund: 
Bottich oder Ledergrube, 
5) a einem beyläufig 5 Decim. großen Haus⸗ 


6) aus zen Aeckern, zufammen 2 Tagw. 77 
Decim. groß, und endlich) 


7) aus zwey Holzbbden, welche zufammen 7 
Tagw. groß, und größtentheild mir Gebü- 
ſche bewachſen find. 

Die auf dieſem Anweſen beſtehenden Laſten 

ſind: 

J. Zum Koͤnigl. Rentamte Troſtberg: 
1) Grundfteur .„ . . —fl. 45h. ı hl. 
2) Zamilienftener " 3: 4er 
3) Gewerbfteuer ss — ⸗—⸗ 
4) Familienſteuer hiewn — =: 48 :— + 

I. Zum Schloße Hartmannsberg außer 
dem zu entrichtenden Laudemium, jährlich : 

1) Scharwerlged . .  ıfl 24 kr. — hl. 


— 2 


2) Sefpinfgld . . —-⸗ 20⸗—⸗ 
3) Zehenteinhebgelb —⸗15⸗— = 
4) Hundsgeld. A⸗— ⸗—⸗ 
6) Stift -. - 2 2 2 2 — ⸗—⸗ 


6) Ehrung 2». —,⸗ 1: he 
7) Dedierfrener . . — 1: —s 
8) Küchendienft: 

a) tel Wein... a His —r 
b) ı Heime .„ .. —: 10, — ⸗ 
ec) 15 &Yır . 5 Ts Ar 


Den 4. April 1828. 
Koͤn. Bayer. Landgericht Troftberg. 
(2) 2. Nagler, Landrichter. 
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Bayerifches 


ff gensblatt 


Iſarkreis. 





Amtliche Artikel. 


An 
famtliche Koͤn. Polizey-Behdrden des 
Iſarkreiſes. 





(Die Behandlung der Auswandernden bey ihrer 


Durchreiſe durch das Königreich der Niederlande 
betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 


N aciftepende Verordnung der Kbn. Nieder⸗ 
laͤndiſchen Regierung uͤber die Behandlung der 
nach Amerika auswandernden Fremden bey ih⸗ 
rer Durchreiſe durch das Koͤnigreich der Nieder⸗ 
lande wird hiemit als Warnung zur Verhuͤtung 
nachtheiliger Folgen oͤffentlich bekannt gemacht, 
und hiebey ſaͤmmtlichen Polizey⸗Behoͤrden des 
Iſarkreiſes aufgetragen, bey der Ausſtellung von 
Paͤſſen an ſolche auswandernde Individuen und 
Familien jederzeit auf der vorausgehenden Bey⸗ 
bringung der vorgeſchriebenen Ermächtigung von 
Seite des betreffenden kon. niederländifchen Ges 
fandten, Gefcäftöträgerd oder Conſuls zu 
beftehen. 

München den 27. April 1828. 
Koͤn. Bayer. Regierung des’farkreifes, 

ö Kammer des Innern. 

v. Widder, Präfibent. 
Miller, Ser, 


Koͤnigl. Miederländifche Verordnung vom 
28. Februar 1828. 

1) Auswanderer, und überhaupt Fremde, 
welche in Gefellfhaften fi nach den Nieder, 
landen begeben, um ſich in einem der dortigen 
Häfen nach Amerika einzufchiffen, werden auf 
das Gebiet diefed Kdnigreicdyes nur dann zuges 
laffen werden, wenn fie eine Ermächtigung hies 
zu vorzeigen können, welche ihnen auf ihr Ans 
fuchen der in dem Lande, das fie verlaffen, bes 
glaubigte, oder in deffen Ermanglung der nächfte 
Eönigl. niederländifche Gefandte, Geſchaͤftstraͤger 
oder Conſul ausgeſtellt hat. 


. 2) Solde Ermächtigungen werden nur bens 
jenigen auögeftellt werden, welche folgende Urs 
kunden vorzufegen im Stande find: 


a) Einen Auswanderungs « Erlaubnißs Schein 
der zuftändigen Behdrde, . 

b) eine Erflärung der Obrigkeit des Landes, 
bad fie verlaffen wollen, über die Vor⸗ 
und Zunamen und Wohnorte ber betreffens 
den Perfonen, über ihr Alter, über den Bes 
trag, den fie an Geld und Geldeöwerth ber 
figen, um die Koften ihrer Reife, ihres 
Aufenthaltes in den Niederlanden, und 
ihrer Ueberfahrt bis zum Ort ihrer Der 
fimmung zu beftreiten, über den Weg, ben 
fie einzufchlagen gedenken, und darüber, daß 

(%) 
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fie mit den erfoberlichen Päffen nach dem 
Auslande werben verfehen werben, - 
eine von einein Notar aufgenommene Ers 
Härung des niederländifchen Schiffs » Rhex 
ders oder Capitains, der bie Ueberſchiffung 
diefer Perfonen nad Amerika übernimmt, 
über dad zum Transport beftimmte Schiff, 
über deffen Tonnengehalt, über die Zahl 
ber Perfonen, bie er einſchließlich derSchiffs⸗ 
mannſchaft uͤberzuſchifſen oder Äberfchiffen 
zu laſſen beabfichtige, und über bie Fürs 
forge, die er treffen werde, daß, fobald die 
befraglichen Perfonen in dem zu ihrer Eins 
ſchiffung beftimmten nieberländifhen Has 
fen angefommen feyn werben, dad Schiff 
hiezu bereit, gehdrig bemannt , und mit als 
lem zur Reife Nöthigen verfehen ſeyn 
werde, 
einen durch einen Notar ausgefertigten 
Buͤrgſchafts-Schein zweyer oder mehrerer 
bekannter und angeſehener niederlaͤudiſcher 
Handlungshaͤuſer, wonach dieſelben für 
alle Koſten ohne Ausnahme gut ſtehen, 


c 


ui 


d 


u 


welche der Aufenthalt der Auswanderer in 


dem niederländifchen — veranlaſſen 
wuͤrde. 
3) Die Grenzbehörden find — bey 


-der Ankunft von dergleichen Auswanderern fich 


zu vergewiffern, daß fie nicht nur die angeführte 
Ermädtigung von Eeite eines Fon. niederläns 
difchen Gefandten, Gefchäftöträgers oder Con⸗ 
ſuls, fonderm aud; Reifepäffe bey fich haben, 
Beurfundet von einer zuftändigen Behörde bes 
den Niederlanden zunächt gelegenen Staats, 
durch welchen fie paifieren mußten, und bie Weis 


terreiſe mur dann zu geftatten, wenn fie son ber 


Polizenbehdrbe der Stadt oder bed Hafens, wo 
fih das ausgeräjtere Schiff befindet, bie fchrifte 
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liche Verfiherung erhalten haben, daß es den 


erfoderlihen Raum, für eine zwedmäßige Uns 
terfunft der Auswanderer gewähre, und daß es 
mit dem erftien günftigen Winde in Eee zu ger 
ben im Stande fen. 





An 
ſaͤmtliche Kbn. Polizey-Behbrden des 
Iſarkreiſes. 
(Die Einfühtung der Doppelflachs⸗Spinnerey bes 
treffend.) 

Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 
Dom Generale Comire des landwirthfchafte 
lichen Vereins wurde wegen Cinführung der 


. Doppelflächs CS pinnerey nah dem Anerbieten 


des Aloys Mager aus Zepfenhan, im Könige 
reihe Wilrtemberg,, die Vornahme einer Probe 
mit diefer Spinnerey angeorbnet. 

Als Nefultat ergab fi, daß aus einem & 
Pfund. inländifchen Flachfes in 214 Stunden 
von -einer aus Wittenberg nad) München ber 
ftellten Spinnerin ‘auf dem Doppelfpinnrade 6 
Stränge 55 Faden, und am einfachen Rade von 
einer ber beften Spinnerinen zu München in 
254 Stunden 4 Stränge 341 Faden, fohin von 
Erfterer um 1 Strang 414 Faden mehr gefpons 
nen, daß überhaupt in ungefähr 51 Stunden 


am Doppelrade 9 Sträng 28 Faden, am eins 


fahen Rabe aber in demfelben Zeitraume nur 
5 Stränge 221 Faden Garn geliefert werden. 

Ans feinem Brabanter-Flachfe und zwar aus 
gleichem Quantum wurden in 17 Etunden am 
Doppelrade 4 Etränge, am einfachen Rade aber 
2% Stränge, daher am erftern um 1% mehr ges 
fponnen; dabey entfpricht die Güte des Fadens 
dem Gewinne ber Quantität vollfommen, und 
das Garn erfülle alle Anfoderungen einer guten 
Spinnerey. 
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Indem von biefem befriebigenden Reſultate 
fämmtlihe Kdnigl. Polizeybehirden in Folge 
allerhoͤchſten Reſcriptes vom 24. I. M. hiemit 
in Kenntniß gefegt, und auf ben genannten 
Aloys Mager, welcher diefe verbefferte Dop⸗ 


pelfpinnerey auch bereits in Würtemberg einges 


führt, und fi zur Ertheilung und Verbreitung 
diefeö Unterrichts bereit erklärt hat, befonders 
aufmerffam gemacht werben, erhalten diefelben 
zugleich den Auftrag, zur Einführung und Ver⸗ 
breitung der Doppelfpinnerey bey deren erprobs 
ten Nüglichkeit die angemeffenen Anregungen zu 


veranlaffen, und zur Vefdrderung diefes Indus 


fteriesIweiges möglichft mitzuwirken, 
Münden den 29. April 1828. 
Koͤn. Bayer. Regierungbesifarkreifes, 
. Kammer bed Junerm 
v. Widder, Präfivdent. 
Miller, Se. 


Dienftes » Notizen. 


Seine Majeftät der Koͤnig haben vers 
möge allerhbchfter Entfchließung ddo. 21. April 
d. Irs. die Pfarreg Bockhorn, Koͤnigl. Landges 
richts Erding, dem auf die Pfarrey Schäftlarn 
ernannten Priefter, Joſehh Maria Danner, 
unter Dispenfation von dem Antritte der legt 
befagten Pfarrey Übertragen, und bie hiedurch 
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ſich wieder erdffneude Pfarrey Schaͤftlarn, Kbn. 
Landgerichts Wolfratshauſen, dem Pfarrer Ge⸗ 
org Perner in Nandelſtadt, Kon. Landgerichts 
Moosburg, verliehen; dann am naͤmlichen Tage 
ben erponirten Gooperator in Foching, Königl, 
Landgerichts Miesbach, Priefter Ebieft. Pfand: 
ler, von dem Antritte der Pfarrey Mitterngars, 
Kön. Landgerichts MWafferburg, feiner nachger 
wiefenen Kränflichfeit wegen, mit Bewilligung 
des Müctrittes in die Klofterpenfion, zu dies 
penfiren, und bie hieburch erledigt gewordene 
Pfarrey Mitterngarsd, dem Pfarrer Joſeph Eh⸗ 
renfried Schwaiger in Irſchenberg, Königl, 
Landgerichts Miesbach, zu Übertragen geruht. 

Seine KönigliheMajeftät haben fer 
ner am 26. April d. Irs. ben Eooperator, Bars 
tolom& Groß in Iſen, Königl. Landgerichts 
Erding, von dem Untritte ber Pfarrey Friebing, 
Königl. Landgerichtd Starnberg diöpenfirt, und 
diefelbe bem Eooperator Joh. Nepomul Knie 
in Rechtmehring, Königl. Landgerichts Waſſer⸗ 
burg, allergnädigft übertragen. 

BVermdge Entſchließung der K. Regierung des 
Harkreifes, Karher des Jaern, vom 29. April d. J. 
wurde ber durch den Magiftrat der K. Stadt 
Landehut auf die dortfelbft erledigte Schulleh⸗ 
rers⸗Stelle in Vorfchlag gebrachte Lehrer, Mie 


chael Lechner, dermal in Freyſing, beftätiger. 


Bekanntmachungen. 





Ankuͤndigung 
einer Special: Karte des Iſarkreiſes im Koͤnigreiche Bayern 
Verlegt auf Koften der Königl. Regierung des Iſarkreiſes, 
und zu beziehen bey ber Medaction des ntelligenz: Blattes für den Iſarkreis. 
Preis 2 fl. 42 ir 
Diefe Karte beficht aus vier Blättern, und nimmt einen Raum von 3 Sch. 4 2. 2 2. in 
‚der Höhe, und 3 Schuh 6 2. In der Breite ein; fie gewährt eine Weberficht der Lage aller Stäbte, 


(26*) 
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Märkte, Pfarrbörfer, Weiler, einer großen Menge Heinerer Orte und Eindden, fie enthält nicht nur 
alle Hauptftraffen mit den Meilenzeigern, fondern auch die Vicinalwege, färhtliche Gebirge und die 
Umriffe der Waldungen, die Fluͤße und Bäche mit der größten Genauigkeit, fo daß ein ähnliches 
Werk von feinem andern Kreife vorhanden ift. Bey dem großen Detail, welches diefe Karte aibt, 
ift fie ein ſchaͤtzbarer Beytrag zur Topographie und Eratiftif des Kreifes; fie ift auch In anderer 
Hinfiht für dad Gefchäfts » Leben, fir Reifende höherer und niederer Stände eine willfommene 
Erfcheinung, die bey der Eleganz bes — und der Reinheit ber Abdruͤcke vielſeitigen Fo⸗ 


derungen genügen wird. 


( Bereblung der Schafzucht betreffend. ) 

Seine Majeftät der Koͤnig, in ber 
landesväterlichen Abfiht, dem landwirthſchaft⸗ 
lihen Gewerbe des Vaterlandes durch Einfühs 
rung veredelten Echafviehes einen ſtets fteigens 
den Umſchwung zu geben, haben der zu wohl: 
feilen Erwerbung hochfeinen Schafviehes im Bas 
terlande auf den Kbnigl. Staatögitern Meis 
benftephan und Scleißheim im Sfarfreife, und 
dem Koͤn. Staatögute Waldbrun im Untermains 
Kreife bereits beftehenden Gelegenheit, noch da⸗ 
durch eine Erweiterung huldvollft zu geben bes 
ſchloſſen, daß die Oberabminiftration der Koͤn. 
- Güter zu Malitfh in Schleſien ermächtiger 
wurde, alljährlicy eine Quantität von einigen 
hundert Schafen, um einen Preis, ber mit Vers 
zichtung auf allen Hanbelögewinn, blos ben 
eigenen Aufwand zu deden im Stande ift, * 
Bayern verkaufen zu duͤrfen. 

1) Die Thiere, welche von dort erhalten 
werben fonnen, gehdren den beyden Arten, welche 
bem dermaligen Handelöbegehr am meiften ent⸗ 
fprechen, nämlich dem Electorals Escurial⸗, und 
Infantado⸗Negretti⸗Stamme an. 

2) Sie werden um den mÖglichft geringen 
Preis, und zwar ein Mutterfhaf aus bem Es⸗ 
eurial-Stamme um 3 Reichöthaler, preuß. Eur: 
rant — 5fl. 15fr., aus dem Negretti:&tamme 
um 2 Rchsthlr. = 3fl. 30 fr, ein ganz tadel⸗ 





freyer Zjäpriger Bod aber um 20 Rchsthlr. = 


35 fl. abgelaffen, worunter die Transportfoften 
bis an die Grenze Bayerns nicht begriffen find, 
beren Betrag ſich nach ber Größe des Trans: 
ported richtet, und wenn berfelbe die Zahl von 
400 Stüden erreicht, pr. eräddber — 
= ı1fl. 45 kr. nicht gehen wird. 


3) Die Mutterthiere, welche um ben anges 
fegten geringen Preis abgegeben werden Fhns 
nen, find zwar feine ganz junge, aber boch. noch, 
vollzähnige Thiere, von welchen noch mehrere 
gefunde Lämmer zu erwarten find. Der Begehr 
nach jungen Thieren muß eigens angegeben 
werden, in welchem Falle aber erſt der Preis 
durch die Kbn. Oberadminiftration der Güter 
in Schlefien beflimmt werden wird, 


4) Die beftellten Schafe werden an ber 
Grenze Bayerns, und zwar im Orte Waldmuͤn⸗ 
hen in Empfang genommen, und die Verthei⸗ 
lung derſelben durch eine dahin gefandte Kbn. 
Eommiffion in ber Art gefchehen, das einem je⸗ 


den der Kaͤufer das beſtellte Quantum nach 


einem von ber Koͤn. Ober-Adminiſtration in 
Malitſch gefertigten Repattitionds Verzeichniß 
zugeftellt werden wird, 

5) Die Zahlung gefchieht im Orte Walde 
münden am den kduigl. Commiſſaͤr ben der 
Uebergabe der Schafe, ober Borausbezahlungss 
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weife an bie Kön.' Staatöfgulden + Tilgungs⸗ 
Caſſe in Muͤnchen. 

6) Einmal gemachte Bellellungen Tonnen 
nicht mehr zurädgenommen werden, und ber 
Befteller ift im jedem Falle zur Abnahme und 
‘zur Zahlung verpflichtet. 

7) Da die Heerbe von Malitſch ſich in Schle⸗ 
ſien bereits einen ſolchen Ruf erworben hat, 
daß die Thiere, welche aus den Heerden abges 
geben werden. konnen, ſchon ein Jahr voraus 
beftellt werden mulffen, fo ift für das Jahr 1828 
eine Abgabe nach Bayern nicht mehr möglich, 
und wenn ohne Beeinträchtigung des Intereſſe 
ber genannten Koͤn. Adminiftvation. eine Abgabe 
nah Bayern für das nächte Fahr 1829 flatt 
finden fol, ſo muͤſſen längftens ‚bis zum 24. 
Juny d. J. die Beftellungen bey des Kön, Adr 
miniſtration in Malitfch. eingegangen feyn. 

8) Um Liebhabern auch hinfichtlicy der Bes 
ftellungen die mibglichfte Erleichterung :zu geben, 
haben Seine Majeftät der König ibefohs 
ien, daß zur Vormerkung verfelben, die :Kbm 
Staatögüter » Adminiftration in Schleifheim ers 
mädhtiget ſeyn foll, wo fie bid zum Ende May 
eines jeden Jahres angenommen werden. 


9) Die Zahl der Mutterfchafe, welche für 
das naͤchſte Jahr 1829 abgelaffen werben Fann, 
wird zwifchen 300 bis 400 Köpfe betragen. 


10) Bey der Beitellung der Bbcke muß bes 
- merkt werben, ob mehr die Feinheit, Sanftbeit 
und Ausgeglichenheit, oder bey minderer Feine 
beit mehr das. BR: -und,; bie .. an 
Molle gewunfchen wird. * 

11) Durch die Koͤn. Staatsguͤter⸗ BEE: 
fration in Schleißhelm, werben die Befteller 
von dem Tage, an welchem in Waldmuͤnchen 


— — — 


3:6 


‚die Schafe übernommien werben — Kunde 


erhalten. 
Den 23. April 1828; 


Koͤnigl. —— — Stantsgäters 
. Maminifrarion Schleißheim.. ,.ır 


Schönleitner,. 2 .,..,;5 
R. Regierumgs-Rath und — 


(Die Erledigung der Pfarrey Künf am, beteeffend. y. 

Auf den Grund, gnädigfter Eutſchließung der 
Königl. Regierung tes Sfartpeifes, Kammer bes 
Innern, vom 43 dieß, wird hiemit die Erledis 
gung der Pfarrey Künfau wiederholt ausge⸗ 
fhrieben, und der Kürze halber. fi auf die 
biesfeitige Ausfchreibung vom 16. December 1827 
Cliehe Iſarkreit-Blatt 1827 St. 52 &.907 und 
008, und 1828 ‚Er. 1©.10) mit der ausdrilds 
lichen Eröffnung. bezogen, daß die Bewerber 
bierum bey dem unterzeichneten Magiftrate bins 
nen vier Wochen, vom Tage, der Einruͤckung an, 
mit ihren Gefuchen einfommen follen, 

Den 28. April 1828. , 
Magifirat der Kon. Stadt IE, 

Ign. Weinmäller, Baͤrgermeiſter. 
(2)1. Promberger, Stdtſchr. 





(Das erledigte Frühmeß⸗ » Beneficium zu Pafing 
betreffend.) j 

Dad Fruͤhmeß⸗Beneficium Pafing, in der 
Pfarrey Aubing: , * — rag 
m eflebiget. 

"Die Erträgniffe: -diefer pfrände 
878 fl. 51Fr.2pf. fatirt, 
DieBewerber um diefelbe wollen die geſetz⸗ 
lich vorgeſchriebenen Zeugniſſe laͤngſtens binnen 
v heau Wochen, an den Unterzeichneten, dem 
das Praͤſentationsrecht zuſteht, einſenden. 

Aubing den 28. April 18208. 
nr Sofeph.Roith, Pfarrer. © 


find auf 
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(Den niriche⸗ Markt su Hab ach betreffend.) 
Vermoͤge gnädigfter Genehmigung ber Kön. 
Hegierung des Ifarkreifes vom 28. April d. J. 
wird der auf Freytag. den 4. July l. J. fallende 
Ulrichs⸗Markt zu —— fuͤr heuer auf 
den darauf folgenden 
Sonntag den 6ten July I. Fre. 

verlegt, und biefes hiemit zur dffentlichen Kennte 

niß gebracht. 
Den 3. May 1828. 
Kdnigl. Bayer. Landgericht Wellheim. 

v. Thoma, „ Banbehäter, 


(Reue Anftalt zur Beförderung vaterlänbifcer — 
Zucht betreffend.) 

Es iſt ein allgemeiner Wunſch ber bayer'⸗ 
ſchen Nation, fo wie aud der allerhochſte Mille 
unferd väterlihen Königs, daß bie vaterläns 
difche Pferdezucht fo fehnell wie moͤglich vers 
vollkommet und für den bayerifchen Landwirt 
zu einer vorzäglichen Nahrungsquelle für den 
Staat aber zu einem der wichtigften Nationale 
Deconomiezweige erhoben werde. 

Um diefen für Bayern hoͤchſt wichtigen Zweck 
gu erreichen, bat unfere landesvaͤterliche Res 
gierung biöher fchon bebeutende Aufopferungen 
und hoͤchſt zwedimäßige Einrichtungen binfichts 
lich des Landgeftitö gemacht, als durch Hers 
beyfchaffung edler Zuchthengfte, durch Vermeh⸗ 
sung der Befchälerftationen im Kbnigreiche, durch 
Ankauf der Remonten für die Armee im Inlande, 
durch Preifevertheilungen und andere verfchies 
bene Ermunterungen zur Erhebung ber vaters 
kändifchen Pferdezucht. Es iſt aber auch für 
und Unterthanen eine heilige Pflicht, die weiſen 
Verfügungen und Anordnungen unferer väterlis 
chen Regierung nach allen unfern Kräften zu 
anterftügen und die Pferdezucht in allen Gegens 
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den unſers Waterlandes nicht nur zu verbreiten, 
fondern auch auf eine vollfommene Stufe zu 
bringen zu fuchen. 
Auf diefem Grunde Hat der nun im neuns 
ten Jahre dabier beftehende Induſtrie- und Eule 
turs Verein im Jahre 1827 mit allerhöchter Ges 
nehmigung eine Unftalt zur Befdrderung vatere 
Kändifcher Pferdezucht begründet, deſſen vorzüge 
lichfter Zweck, Beforderung des Abſatzes inläns 
diſcher Pferde, Ankauf und unentgeldliche Bere 
theilung ſchoͤner und gut gebauter Zuchtſtuten 
und folder Stutfohlen, Befbrderung und Une 
terftägung aller Landgeftits » Anordnungen und 
Verfügungen, fo wie endlich verfchiedene Ers 
munterungen und Belohnungen der fleißigen 
Pferdezuͤchter u. f. w. iſt. 
Diefe Anſtalt iſt auf Actien begründet, wo⸗ 
von eine 11 Gulden koſtet, und deren bereits 
7—800 an eble Baterlandsfreunde abgefest find, 
Alle Jahre wird eine Anzahl Yetien zuruͤckbe⸗ 
zahlt, und zwar erhält jeder Aetiondr ftatt ſel⸗ 
ner 11 Gulden Einlage fir die Actie, ein fchbe 
nes inländifches Pferd oder Fohlen, und wenn 
er aus einer ober der andern Urfache biefelbe 


"wicht will, fo erhält er baar 22 Gulden zurdd, 


Auf ſolche Weiſe ift diefe Anftalt fohin für das 
allgemeine Befte des Staates, fo wie für ihre 
Theilnehmer und Unterftüger gleich mäglich; denn 
fo wie fie fir den erfteren obige wichtige Zwecke 
erfüllt, die Pferdezucht durch edlere Thiere vers 
beffern und durch Befdrderung des Abſatzes und 
andere Ermunterungen vermehren und verbolfe 
fommen hilft, fo giebt fie den Herm Metionde 
ren für ihr Meines Vorlehen (denn Opfer kann 
man es nicht nennen) hinlänglihen Gewinn, 
indem jeder Herr Wetionär für 11 Gulden, 
welche eine Actie koſtet, Innerhalb 15—20 Jah⸗ 
sen wenigftens eine Fohle von 22 Gulden, ober 


— 


mienſte zu erreichen ſtreben. 
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dieſe baar erhaͤlt, aber auch ſtatt deſſen ein 
Pferd von 10 bis 20 Karolin Werth erhalten 
lanu. 

Selten iſt jetzt noch eine Anftalt, wo fich 
das Gapital in 20 Jahren verboppelt, weil hie⸗ 
gu 5 Procent gehdren, bey biefer Anftalt vers 
doppelt es fich im allerungluͤcklichſten Falle aber 
ſchon innerhalb 15—20 Jahren, es kann ſich 
aber auch zehn bis zwanzigmal erſetzen. Da⸗ 
bey iſt für die Sicherheit des Actien: Eapitald 
Hinlänglich geforgt, indem diefelbe auf den fämmts 
fihen Beſitzungen bed oben genannten Vereins 
beruhen. Im Monate September l. J. findet 
ſchon bie erſte ActiensZiehung und Vertheilung 


- der Pferde und Fohlen ſtatt, und indem man 


deßhalb jeden Vaterlandöfreund zur Theilnahme 
an diefem patriotifchen Unternehmen und zur 
Abnahme einer oder nach Belieben mehrerer 
Actien hiemit höflichft einladet, erfucht man zur 
gleih alle Kön. Land» und Herrfhaftögerichte, 
Magiftrate und DOrtsbehbrden und längftens 
bis zum 1. Auguft 1.3. hochgefälligft die Namen 
derjenigen rechtlichen Landwirthe mitzutheilen, 
welche gefonnen find, von unferer Anftalt ſchoͤne 
Stutfoplen und wo moͤglich Zuchtftuten zum 
Betriebe: der Pferdezucht unentgeldlich zu übers 
nehmen. ’ — 

Wir werden keine Opfer ſcheuen, ſo weit 
es in unſern Kraͤften liegt, dieſe Anſtalt auf 
die moͤglichſte Stufe von Nuͤtzlichkeit und Voll⸗ 
fommenheit zu bringen‘, und defhalb aud) die 
in ifren Statuten aufgefprochene vielfeitige Des 
ſtimmung und Verbindung mehrerer gemeinnis 
iger Anftalten in kuͤrzeſter Zeit aufs vollfoms 

"Mir glauben deßhalb zuverſichtsvoll anf bie 
alfergnädigfte Unterſtützung ünferer väterlichen 
Kdn. Regierung und auf eime rege Theilnahme 
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recht vieler edler Waterlandöfreunde und Mit: 

bürger hoffen zu dürfen, welche. ſich in diefem 

Falle gefälligft an und wenden wollen, : 
Nürnberg im Monate April 1828. 


Das Directoriam des Induſtrie- und 
Gulturs®Bereins, 





Cours 
der Bayeriſchen Staatspaplere. 
Augsburg den 1. May 1626. 





Staats: Papiere Briefe. Geld. 
— — — —— — — 


Oblig. m. Coup.M48 065 0965 
dettö» » As$ | 104% 1054 
Lott. Looſe E-Ma45 104% 1065 
detto.\,» #2 mt - rr 
detto mmverzinsl.äa fl.10) 109 — 
detto detto Afl.25l 102 — 
detto detto à fl. 1000 102 2 





Verſteigerungen. 


Sn Folge Höchfter Entſchließungen der Kdn 
Regierung des Iſarkreiſes, Kammer der Finans 
zen vom 2. und 14. d. M., wird dad Forſt⸗ 
amtö-Gebäude und die dazu gehörigen Gründe 
zu Rothenbuch, mit Vorbehalt allerhchfter Ger 
nehmigung am Samstag den 1Tten naͤch⸗ 
fen Monats May Vormittags im Wirths hauſe 
zu beſagtem Rothenbuch, im Ganzeu, oder auch 
die Gründe theilweiſe, dffentlich verſteigert, als: 
A. Das Wohngebäude, drey Stockwerke 
hoch, maſſiv gemauert, mit Ziegelplatten dop⸗ 
pelt gedeckt, mit einem Blitzableiter verſehen, 
em ho nn. ar 

1) Im Etbgeſchoße zwey grbfkre und eis 

nen kleinern gewblbten Keller, 
2)" zu ebener Erde zwey heitzbate und ein uns _ 
heitzbares Zimmter „ Waſchkuͤche mir lau⸗ 


% 
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fendem Waſſer, Wagens und Holzremife 
und Hofraum, . Z 

3) über eine Stiege fünf heigbare Zimmer, 
Küche und Speiögewblbe,, 

4) über 2 Stiegen zwey heitzbare und ein 
unheigbared Zimmer nebft Kammer, 


Die Stiegen und Gänge find breit und heil. 


Das dem Obigen angebaute Oeconomie-Ge⸗ 


baͤude enthält Stallungen file drey Pferde und 
fünf Stüde Kaͤhe, laufendes Wafler, Heulege 
und Drefchtenne. J 
B. Der Baum⸗ und Grasgarten zu 2 Tagw. 
2620 DO Schuh, dann MWurzgarten 5 Tagw. 
2060 TI Schuh, mit einer mit Steinplatten ges 
deckten Mauer umgeben, umfchließt zugleich das 
Gebäude; der Garten ift mit verfchiedenen als 
ten Obſt⸗Baͤumen befegt. a 
C. Sechs Tagwerk zweymaͤdige Wieſen. 
Die Veraͤußerung geſchieht unter den durch 
die allgemeine Verordnung vom 80. September 
4811 für die Staats Realitäten:Verkäufe vor⸗ 
gefchriebenen Bedingungen. 2 
Kaufsliebhaber‘ werden zu diefer Werfteiges 
zung eingeladen, und konnen die befchriebenen 
Realitaͤten noch vorher in Augenfchein nehmen; 
der im Gebäude wohnende Auffeher ift beaufs 
tragt, diefed und bie Griinde den fi zur Eins 


“ fiptönahme Meldenden worzugeigen. 


Auswärtige, bem Amte unbekannte Käufer 
haben bey der Verfteigerung gerichtliche Zeugs 
niffe über Bermdgen und fonftige Verhältniffe 
vorzulegen. 

Den 25. April 1828. 
Königl. Bayer. Rentamt Schongau. 
(s)2. Grabner, Mentbeamter. , 
— 


Auf Undringen eined Glaͤubigers wird das 
Unweſen des Anton Haas, Lippbauers zu Mies 
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denzhaufen dem dffentlichen Verlaufe unterges 
ſtellt, und hiezu auf Dienstag den 10teM 
Juny l. J. Morgens 10 Uhr eine Tagesfahrt 
anberaumt. 

Das fragliche Anweſen befteht aus dem ges " 
mauerten mit Ziegeln gebeten Wohnhaufe, bem 
halb gemauerten halb hölzernen Stab! ſammt 
Wagenremife, unter einem Strohdache, dem ges 
mauerten mit. Ziegeln gebeten Backhauſe. 


An Gründen gehdren hieher o Tagw. 50Der. 
Garten, 17 Tagw. 47 Decim. Aecker, 2 Tagw. 
07 Dec. Wieſen, ſaͤmmtlich zur Hofmark Sul⸗ 
zemood freyſtiftig grundbar, O Tagw. 45 Dec. 
Wiefen zur Gemeinde Miedenzhaufen grundzin⸗ 
fig, 2 Tagw. 09 Dec. Wieſen und 1 Tagw. 
30 Dean Waldung Iubeigen. 


Kaufsliebyaber, und zwar Gerichts» Unbes 
kannte mit Bermdgens » undLeumunds⸗Zeugniſſen 
verfehen, wollen am GEormiffionstage hlerorts ers 
feinen, und ihre Ungebote zu Protocol geben. 

Den 29. April 1828. 


Königl. Bayer. Landgeriht Dach au. 
Eder, Landrichter. 





- Die Verfteigerung der Material:Reinigungde 
Arbeiten zur Unterhaftung der Landftraffen für 
das Jahr 1833 wird an nachbenannten Orten 
dffentlich vorgenommen, wie folgt: 

4) Münchner = Wafferburger » Salzburgers 
Straße am 19ten May d. I. Fruͤhe 9 Uhr im 
Zorneding, um halb 12 Uhr in Eberöberg, und 
Nachmittags 3 Uhr in Eteinhdring. 

2) Minchner-Burghaufer:Salzburger:Straffe 
am 2oten May Frühe 8 Uhr zu Hohenlin⸗ 
den, um 10 Uhr in Auzing und um 1 Uhr Nach⸗ 
mittags in Parftorf. 


— 


355 


3) Münchner s Erdinger⸗Moosburger⸗ Etraffe 
am 20ten May Nachmittag um 2 Uhr im 
Parſtorf. 

4) Munchner⸗Roſenheimer⸗Sal zburger⸗Straſſe 
am zıten May Nachmittags um 5 Uhr in 
Hdhenkirchen. 

Steigerungsluſtige belieben ſich zu geſagter 
Stunde an den benannten Orten einzufinden, 
umd ihre Angebote zu Protocol zu geben. 

Den 2. May 1828. 
Kön. Bayer. Landgeridt Ebersberg. 

J Hðß, Landrichter. 





Huf Inſtanz des K. Finanz: Fiscalats wird 
das zum K. Landrentamte Muͤnchen freyſtiftig 
grundbare Broſen⸗Anweſen des Sebaſtian Krims 
mer zu Daglfing, zum dffentlichen Verkaufe 
wiederholt ausgeſchrieben. 

Dasfelbe beſteht aus einem hölzernen, mit 
Stroh gededten einftddigen Haufe und Stals 
lung, einen hoͤlzernen Getreidftabel und Kaften, 


dann 
— Tagw. 54 Derim. Hause und Hofraum⸗ 


sn 6.» Garen 
Gr — 24 » Meder, 
sg» 91 Wieſen. 


Steuers Diftriet Kirchtrudering. 
4 Zagw. 50 Decim. Meder, 
26 9 3». ‚Diefem 
Steuer: Difriet Aſchheim. 
36 Tagw. 69 Decim. Wieſen. 
Abgaben laſten darauf. 
Stift und Kuͤchendienſt — 1af. 42 fr. 4hl. 
Gilt: Korn 4Schaͤfl. s Meg. 1 Vieril. 
Grete 1 » 5 vo ” 
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Bilt: Haber - 7TSchäfl 2 Mes; 2 Viertl. 


- Bichterhabr — 2 — n.2 » 
Henbelgetreid: 
Korn — m — rn 2 » 
Gele — m — 1 2» 
Haber — nm — » 2» 
Zehentgilt: 
Korn 1Schaͤfl. — Met. 3 Vrtl. 2Sztl. 


Gefle 1» 1 — » 3» 
Haber 1 m» 1» 1» 1» 
Ruftitalftener auf ein Simplum 7 fl. 14 fr. 2 BL, 
Die gerichtliche Schägung beträgt 3025 fl. 
Kaufsluſtige, dem Gerichte unbefannte, mit 
den nöthigen Dermdgends und Leumunds zeugniſ⸗ 
fen verfehen, moͤgen fih am Freytag dem 
YSten Map l. J. Morgens 9 Uhr bey unter⸗ 
fertigtem Amte einfinden. 
Den 17. April 1828. - 
Kdnigl. Bayer. Landgericht Münden. 
Steprer, Randridhter. 





Auf Antrag des Koͤn. Landrentamtes Müns 
chen werden nad;ftehende Grundſtuͤcke bed Kar 
ver Grimm, Bauveſtl zu Jömaning, bffentlich 
verfteigert, uud hiegu auf Donnerstag den 
grten May I. 3. Morgens 9 Uhr eine Eome 
miſſſon anberaumt. 

a) Nro.408 zu O Tagw. 94 Decim., 
b) » 686510 » 55» 
e) » 590.» 50" 

Kaufsluftige moͤgen fich am dem gebachtem 
Tage einfinden, und ihre Angebote zu Protocol 
geben. 

Den 28. April 1828. 


Kdnigl. Bayer. Landgeriht Minden, 


Steyrer, Landrichter. 


(4) 
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Auf Anrufen der Gläubiger wird bad Au⸗ 
wefen des Bernharb Kreidi, Mebgers dahier, 
beftehend in einem zwenftbdigen: gemanerten 
Wohnhauſe und einem Heinen Hansgärtchen 
mit der darauf ruhenden realen Mebgers = Ges 
rechtigfeit am Donnerstag ben 29ten May 
l. 5. Vormittags von 9— 12 Uhr, vorbehalts 
lich der creditorfchaftlihen Genehmigung "im 
biesfeitigen Gerichts » Locale an den Meiitbies 
tenden verfauft. 

An Abgaben ruhen darauf außer dem ger 
wöhnlichen Eommunallaften ı fr. 4 bl. Grunds 
Steuer:Simplum, 5 fr. Familienftener und 1 fr. 
T hl. Bodenzins von der Schlachtbanf. 

Kaufsliebbaber werden hiezu mit dem Uns 
hauge vorgeladen, daß fih Auswärtige über 
„ Vermdgen und Leumund auszumweifen haben. 

Den 14. Mpril 1828. 

Koͤn Bayer.Landgeriht Rofenheim. 

(2)1. Wintermapr, Landrichter. 





Nachdem für das Anwefen des Joſeph Pons 
grag, Schwaiger zu Gtreiflad bey Unter⸗ 
ꝓfafſenhofen, am 1. April 1828, ald am feſt⸗ 
gefegten Verfteigerungstage Fein Käufer ſich ges 
meldet, jo wird bad befragliche Unwefen Dons 
nerdtag den 22ten Map |. J. neuerdings 
einer Verfkeigerung unterworfen, wozu Kaufds 
luſtige in Starnberg fid einfinden wollen, 

Der Beftand bed Anweſens ift im 11. Stuͤck 
des Intelligenzblattes Seite 180 umd Polizeys 
Anzeiger von Münden Nro. 21 Seite 220 zu 
erſehen. 

Den 16. April 1828. 
Koͤn. Bayer. Landgericht Starnberg. 
(3) 2. Leiendecker, Landrichter. 
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Vorladungen und Edictals _ 
| Bitationen. 





Joſeph Ludwig, lediger Buchbinders⸗ 
Seſelle von hier, ging ſchon vor mehr als 20 
Jahren in die Fremde, und ließ bisher von ſich 
nichts: hbren, 

Auf Antrag feiner einzigen zweybändigen 
Schweſter wird num derfelbe, oder feine geſetz⸗ 
lichen Erben hiemit vorgeladen, ſich in Zeit von 
ſechs Monaten, und zwar bis längftens zum 
Soten Auguft d. J. babier zu melden, wis 
drigenfalld die Verſchollenheits⸗Erklaͤrung aus: 


geſprochen, und Ludwigs Vermdgen bejtes 


bend in beyläufig 266 fl. Eiterngut an feine ges 
dachte Schwefter gegen Eaution verabfolgt wers 
den würde. 

Den 16. Februar 1828. 


 Kdunigl. Baver. Landgericht Brad, 
()5.  Zifcher, Landrichter. 





In der Gautſache des Georg Huber, 
Anderl don Gronsdorf wird 
H zur Anmeldung der Foderungen und deren 
gehörigen Nachweiſung auf Donnerss 
tag den 22ten May 1.5., 


2) zur Borbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Foderungen auf Samstag 
den 2iten Zunyl. J., 


3) zur Schlußverhandlung auf Dienstag 
den 22ten July l. J., und zwar für 
die Meplit bis Mondtag den Aten 
Auguſt l. J. und für die Duplik bis 

Mondtag dem 18ten Auguſt l. J. 
einſchließig, 
jedesmal Früheg Uhr eine Zagesfahrt anberaumt. 


5 US 
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Dazu werden ſaͤmmtliche Gläubiger des Ges 
meinfchuldners hiemit dffentlich unter dem Rechtös 
Nachrheile vorgeladen, daß das Ausbleiben am 
erften Edictstage die Ausfchließung ber Fode⸗ 
rungen von ber gegenwärtigen Coucuromaſſe, das 


Michterſcheinen an dem übrigen Edictstagen aber. 


die Ausſchließung vom den an benfelben vorzus 

. nehmenden Verhandlungen zur Folge bat. 
Zugleich werden diejenigen, welche irgend ets 

was von dem Mermdgen des Gemeinfhuldners 

in Handen haben, Bey Vermeidung des noch⸗ 

maligen Erſatzes aufgefodert, ſolches unter Vor⸗ 

behalt ihrer Rechte bey Gericht zu uͤbergeben. 
Den 17. April 1828. 

Koͤn. Bayer. Landgericht Münden. 

Steyrer, Landrichter. 





An dem Schuldenweſen der Anna Marla 
Einfiedel, Hubergutöbefigerin zu Achldorf, 
iſt das unterm 24. Novr. v. Irs. erlaſſene Gant⸗ 
Erkenntniß in Rechtskraft erwachſen. 
Es werden demnach die geſetzlichen Edicts⸗ 
Tage, naͤmlich: 
1. Zur Anmeldung der Foderungen, und deren 
gehdrigen Nachweiſung auf Mondt ag 
den Hten Juny, 

U. zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Foderungen auf Donnerds 
tag den 10ten July, 

II. zur Schlußverhandlung auf Mondtag 

2 den 1lten Auguft, und zwar für die 
Replit His Mondtag den 25ten Aus 
guft, und für die Duplik bis Dienstag 
den Oten September d. J. inelus. 
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fämmtliche unbelannte Gläubiger der Gemein⸗ 
fchuldnerin unter dem Mechtönachtheile vorgelas 
den, daß das Nichterfcheinen am erſten Edicts⸗ 
tage die Ausſchließung der Foderung von der 
gegenwärtigen Gantmaffe, dad Nichterfcheingn am 


"den übrigen Edictötagen aber die Ausſchließung 


mit den an denfelben vorzunehmenden Handluu⸗ 
gen zur Folge hat. * 

Zugleich werben biejenigen, welche irgend 
etwas von dem Bermdgen der Gemeinfchuldnerin 
in Handen haben, bey Vermeidung des nochma⸗ 
ligen Erfatzes aufgefodert, ſolches unter Vor⸗ 
behalt ihrer Rechte bey Gericht zu übergeben, 

Es wird auch noch nach $. 32. der Prioritäts« 
Ordnung vom 1. Juny 1822 bemerkt, daß ber 
Activ- Stand 1863 fl. 8 fr., und der Paffivs 
Stand 2357 fl. 1 Fr. 6 Hl. beträgt, 

Weiters wird auf Antrag der Gläubiger das 
Gantanwefen am erften Edietötage in biefiger 
Amtöftube an den Meiftbietenden verfauft, und 
binfichtlich des Gutöbeftandes fih auf die Der: 


taufsausfchreibung vom 23. Nov. 1877, (Kands⸗ 


huter Wochenblatt deffelden Jahres Stuͤck 48. 
und ber Beyage zu der Augsb. Ord. Poftzeitung 
vom 4. Decmbr. deſſ. J. Nr. 290) bezogen. 


Die Kaufsbedingniffe, dann die Gutölaften 
werden am Berkanfstage befannt gemacht. 


unbekannte Käufer haben fich über. Vermb⸗ 
gen und Leumund legal auszumeifen. 
Den 26. April 1828. h 
Kon. Bayer. Landgericht Vilsbiburg. 
Bram, Landrichter. 


"jedesmal Zrüge 9 Uhr feligeſetzt, und hiezu 


- 
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Königliche 


Intelli— 
fuͤr den 





Bayeriſches 
—— 


Iſarkreis. 


XX: Stüd, Bänden, den 14. May 1828, 





Amtlide Artikel, 





(Die Beſetzung von - Private Katronats » Pfründen 
betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät bes Könige, 


J. Folge eines allerhoͤchſten Reſeriptes vom 
29. vorigen Monats wurde verordnet, daß bey 
dem dermaligen beſtehenden Prieſtermangel in 
der Regel nicht geſtattet werden kann, daß 
Geiſtliche, welche auf den landesfuͤrſtlichen 
Tiſchtitel ausgeweiht worden ſind, von Privat⸗ 
patrouen, denen in dieſer Eigenſchaft uͤberlaſſen 
wird, ſich ſelbſt mit Titulanten zu verſehen, auf 
Privat⸗Patronats⸗Pfruͤnden ernannt, noch we⸗ 
uiger aber, daß junge, für den Seelſorgdienſt 
noch brauchbare Priefter auf einfache oder leicht 
zu verfehende Gurat » Deuneficien — 
werden. 

Welches hlemit zur Wiſſenſchaft und genauer 
Darnachachtung bey Anträgen auf Beſtaͤtigung 
folcher Präfentationen zur dffentlihen Kenntniß 
gebracht wird. 

München den 8. May 1828. 
Koͤn. Bayer. Regierung besFfarlreifes, 
Rammes bed Innern, 
» Ne Präfident. 
Miller, Ser. 


a der Fuhrleute auf den Sandftraffen 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 

Es ift der Regierung die Anzeige gemacht wors 
ben, daß durch die Mißbränche, welche die Fuhr⸗ 
leute auf den Landſtraſſen ſich erlauben, das 


ſchnelle Fortlommen der Poſten nicht felten: ges 


hindert, und daß überhaupt die polizeyliche 
Ordnung dfter dadurch gefldret werde, daß eine 
Anzahl von Fuhrwerken miteinander fahren, des 
en Führer hinter den Wägen in Gefellfchaft 
wandern, ober fchlafend in den Wägen Tiegen, 
und die Pferde, wovon ‚mehrmal drey neben⸗ 
einander gefpannt, oder wohl gar Hinter dem 
Migen angehängt find, ohne alle Aufficht ihrer 
Willkühr Überlaffen. _ 

Um biefen Unfug abzuftellen, und in der 
Abſicht, den gefährlichen Exceffen zu begegnen, 
welche hieraus hervorzugehen pflegen, verfügt 
die Regierung, was folgt: 

1) Ale Fuhrleute und Kutfcher find, ohne 
Ruͤckſicht auf die Vefchaffenheit oder auf die 
Ladung bed Fuhrwerkes, verbunden, den Extras. 
Poften, Poft» und Eilmägen nach der entgegen« 
geſetzten Richtung, welche der Poſtillon befährt, 
auszumeihen. 

2) Große Raftwagen muͤſſen nach Beſchaffen⸗ 
heit des Weges und zeitlich genug den Poſten 
ausweichen; fie fünnen zwar, wo a ohne Spers 

(23) 


a 
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rung des hinreichend bequemen Voruͤberkommens 
gefchehen Fan, gegen zweyfpännige leichte Poſt⸗ 
Fuhren die" Mitte der Strafe behaupten, müfs 
fen aber in. diefem Falle anhalten, um die Poft: 
Fuhr ohne Aufenthalt, und zu feinem Unfall 
Anlaß gebend, voruͤber paffiren zu Laffen. 

3) Alle auf dffentlichen Wegen und Lands 


firaffen ſich begegnenden Zuhrleute und Kutfcher - 
find verbunden, ſich gegenfeitig mit ihren Fuh— 


ren rechts audzumeichen, und den mörhigen 
Raum zum vorbey fahren frey zu laffen, 
4) Wenn Zuhrleute oder Kutfcher nach eis 
nerlen. Richtung fahren, fo ift der Borausfahs 
rende auf das Zeichen, welches der Nachfolgende 
ihm gibt, verbunden, links auszuweichen, und 
bie rechte Seite der FR zum Worbepfahren 
einzuräumen. 

5) Kein Fuhrmann oder Kutfcher darf fi) 
auf dffentlihen Wegen und Landftraßen von feis 
nen Fuhrwerke entfernen, fondern er iſt fchuls 
dig, feine Pferde unter ſteter Aufſicht zu hal⸗ 
tem, umd für die ungeftdrte Freyheit des Strafe 
fenzuges beforgt zu fen. 

. 6) Fuhrleute oder Kutfcher, welche auf ihrem 
' guhrwerte ſchlafend betreten werben, finb 
gleich jenen zu behandeln, weldye die ſchuldige 
Aufficht auf ihre Pferde vernachläffigen, und 
in ftrafbarer Sorglofigkeit die Ordnung auf den 
Randftraßen beeinträchtigen. 

7) Das zur Handhabung ber dffentlichen 
Ordnung und Sicherheit aufgeftellte Perfonale, 
insbeſondere die Gendarmerie ift beauftragt, für 


die Befolgung diefer Anorduung zu wachen, und 


die Frevler vor die nächfte Polizey-Behdrde zu 
führen, um ihre fchleunige und nachdruckſame 
Beftrafung zu bewirken. 

8) Sämmtliche Pollzey⸗Behdrden bes Iſar⸗ 
Kreifes find  angewiefen, diefe Verfügung auf 
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das Genauefte in Vollzug zu Bringen, fie in 
den Gemeinden befonders befannt zu machen, 
in den Wirthshaͤuſern, auf den Poſtſtationen 
und auf fonft geeigneten Etellen an den Lands 
fraffen anfchlagen zu laffen, und dem 'obwals 
tenden Unfuge mit allem Ernfte Schranken zu 
feßen. 
Muͤnchen den — May 1826. 

Koͤn Bayer. RegierungdesIſarkreiſes, 

Kammer des Jnneru. 

v. Widder, Praͤſident. 

Miller, Sec. 





An 
ſamtliche Diftriets-Polizey. :Behbrden 
des Iſarkreiſes. 
Eleifchfab für den Monat Mayo. Ib, bes 
treffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 


Saͤmmtlichen Diftrictd = Polizey = Behbrben 
wird hiemit erbffnet, daß man den erhaltenen 
Anzeigen gemäß, für die Staͤdte München und 
Landshut dem Fleifchfag bis auf weitere Bes 
flimmungen in folgender Art regulirt habe: 


Shfenfleif — 


—— a Pl —— 
Minden... . ge. v.—p — 
Landshut — 2⸗ BB: —⸗ 
Die Polizey-Behdbrden haben ſich hiernach 
bey der Feſtſetzung der Fleiſchtaxe in ihren Amts⸗ 
Bezirken zu achten. 
Muͤnchen den 10. May 1828. 


Koͤn. Bayer. KegierungdesIſarkreiſes, 
Kammer des Innern. 
» Widder, Präfident. 
Miller, Ser. 
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Dienfted » Notizen. 


Seine Mejeftät der Koͤnig haben vers 
möge allerhoͤchſter Eutſchließung ddo. 4. May d. J. 
die Pfarrey St. Zeno, Köͤnigl. Landgerichts Rei⸗ 
chenhall, dem Pfarrer Valentin Ponfhab zu 
Inzell, K. Landgerichts Traunftein, und die hie⸗ 
durch ſich erdffnende Pfarren Inzell dem Pfarrer 
Conrad Schmidkonz zu Sachrang, Herrſchafts⸗ 
Gerichts Hohenaſchau in Prien, — die Pfarrey 
Sachrang aber dem Exconventualen des Kloſters 
Hoͤgelworth, Prieſter Johann Evangeliſt Er⸗ 
hard, dermaligen Cooperator in Scheuern, 
K. Landgerichts Pfaffenhofen, allergnaͤdigſt ver⸗ 
liehen, und am 5. May d. J. geruht, dem Eus 
sat:Beneficiaten Franz Eeraph Uttenberger 
in Piefenfam, Kbnigl. Landgerichtd Miesbach, 
die Refignation feines Beneficiumd mißlicher 
Gefundheitd = Umftände wegen zu bewilligen, 
und diefed Beneficium in Piefenfam dem Coos 
perator Anton Sporrer in Schnaitfee, Kön, 
Landgericht Troſtberg, zu übertragen. 


Bekanntmachungen. 





(Die vacanten Wechſelpfarreyen Mauern und 
Randelftadt betreffend.) 

Die Wechfelpfarreyen, Mauern * Nan⸗ 
delftadt, beyde im Koͤnigl. Landgerichte Moos: 
burg gelegen, find erlediget. 

Die Geſuche um diefe Pfränden find im 
Verlaufe von drey Wochen hierorts einzureichen. 

München den 9. May 1828. 
Das 
Drdinariat bed Erzbisthums 
München: Frepfing. 
Hadlinger, GeneralsBicar. 
Sellmapyr, Sem, 
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- (Goncurs für die Aufnahme von Eleven in die Kön, 
Central⸗ Beterinär » Echule betreffend. ) 

Der Concurd für die Aufnahme von Eleven 
in die Kbnigl. ‚Central: Veterinär: Schule hat 
diefed Jahr am 27ten Detober flatt, und 
fängt Frühe 8 Uhr an. 

Diejenigen, welche viefen Concurs zu machen 
gedenken, müffen die in dem organifchen Edicte 


‚über das Veterinärivefen (Rggsbl. 1810, VIII. 


Stüd, $, 17 und 19.) vorgefchriebenen and ge: 
gebbrig geftempelten Zeugniße, naͤmlich: 
1) Den Tauffchein, | 
2) die Schulzeugniffe, 
5) das gerichtsaͤrztliche Atteſtat, 
4) das Eittens umd - ' 
5) dad Vermoͤgens⸗Zeugniß, 
entweder noch. vor dem erften October hieher 
einfenden,, oder dieſelben bey ihrer perfbnlichen 
Anmeldung zum Concurs gehbrig beybringen, 
Münden den 5. May 1828. 
Königl.B.CentralsBererinär:Schule. 
Freyherr von Keßling. 
eymar, Stabsrath. 





er Unterricht für die. Hufsefgtagfgmiede 
betreffend.) 


Die unterfertigte Stelle macht hiemit bes 
kannt, daß ber durch das organifche Edict über 
dad Veterinär Wefen (Nggäbl. 1810, St. VII. 
$. 24.) vorgefchriebene Unterricht für die Hufe 
befchlagfchmiede, mit dem ıten November | 
db. 5. feinen Anfang nimmt. 

Alle diejenigen, welche der gefelich vorges 
fchriebenen Approbation bebirfen, haben bey 
diefem Eurfe um fo ficherer zu erfcheinen, als 
folde nad Eröffnung des Unterrichts nicht 
mehr angenoınmen werden bürfen, ſondern bis 
auf den wieder beginnenden Sommersfehrcurd, _ 


ar). TR 
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welcher am 1. April 1829 feinen-Anfang ninnut, 
ohne weiterd verwiefen werden muͤſſen. 
Minden den’ 5. May 1828. 


Kdnigl.B. Central: Vererindr-Schulk, 
örepherr von Kefling. 
MWeymar, Stabörath. 





(Die Grledigung, der Pfarrey Künfau betreffend.) 

Auf den Grund gnädigfter Eutſchließung der 
Kbnigl. Regigrung des Iſarkreiſes, Kammer des 
Junern, vom 45 dieß, wird hlemit die. Erledi⸗ 
gung ber Pfarrey Kuͤnſau wiederholt ausge⸗ 
ſchrieben, und der Kuͤrze halber ſich auf die 
diesſeitige Ausſchreibung vom 16. December 1827 
(ſiehe Iſarkreis-Blatt 1827 St.52 S. 907 und 
908, und 1828 St. 1S. 10) mit der ausdruͤck⸗ 
lichen Erdffuung bezogen, daß die Bewerber 
bierum bey dem unterzeichneten Magiſtrate bins 
nen vier Wochen, vom Tage der Einruͤckung an, 
mit ihren Gejuchen einfommen ſollen. 

Den 28. April 1828. 
Magiftrat. der Kdn. Stadt Schongan. 

Ign. Weinmälfler, Bürgermeifter. 

(2) 2. Yo: Promberger, Störfhr. 





( Berfchollenpeits = Erklärung. )- 
Nachdem ſich der Schneidermeifter Joſeph 
Birkmayr von hier, ungeachtet der dffentlichen 
Vorlabung vom. 16. October v. J., in dem ger 
gebenen Termine nicht ftellte, fo wird derfelbe 
biemit als verſchollen erflärt, und über befien 
reale Gerechtfame rechtlicher — — 
verfuͤgt. 

Den 5. May 1828. 


Kbn. Bayer. Landgericht Rofenheim, 
Wintermahyr, Landrichter. 


—Cours 
der Bayeriſchen Staatspaplere. 
Augsburg den 8. Map 1828. 





Staat» Papiere, Briefe! Geld, 
— — — — 
DOblig. m. Coup. h 1 96 — 


deto» » AS 1045 104 
Rott.LoofeE-Mä 43 1044 1044 
detto : »—»2imt. — er 
detto unverzinsl.ä fl.1 109 — 
detto detto, à fl. 200 102 — 
detto detto A fl. 100) 102 — 


Verſteigetungen. 


In Folge hoͤchſter Entſchließungen der Koͤn. 
Regierung des Iſarkreiſes, Kammer der Finau⸗ 
sen vom 2. und 14. d. M., wird das Forſt⸗ 
amts-Gebäude und die dazu gehörigen. Gründe 
zu Rothenbuch, mit Vorbehalt allerhdchfter Ge⸗ 
nehmigung am Samstag dem 1Tten naͤch⸗ 
fen Monats May Vormittags im Wirtheshaufe 
zu befagtem Rothenbuch, im Ganzen, oder auch 
die Gründe theilweife, dffentlich verfteigert, ala: 

A. Das Wohngebäude, drey Stockwerke 
hoch, maſſiv gemauert, mit Ziegelplatten dop⸗ 
pelt gedeckt, mit einem Bligableiter verfehen, 
enthält: 

41) Im Erdgefchoße zwey größere und ei: 
nen Fleinern gewblbten Keller, 

2) zu ebener Erde zwey heitzbare und ein ums 
heitzbares Zimmer, Waſchkuͤche mit Taus 
fendem Waffer, Wagen» und Holzremife 
und Hofraum, 

3) Über eine Stiege fünf heigbare Zimmer, 

"Küche und Speisgewölbe, 

4) über 2 Stiegen zwey heigbare und ein 

unheigbared Zimmer nebit Kammer, 


Die Stiegen und Gänge find breit und heil. 


Sog 
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Das dem Dbigen angebaute Deconomie:Öes 
bäude enthält Stallungen fir drey Pferde und 
fünf Stuͤcke Kuͤhe, laufendes Waſſer, Heulege 
und Dreſchtenne. 

B. Der Baum s und Grasgarten zu. 22* 
2820 D Schuh, dann Wurzgarten 5 Tagw. 
2960 DI Echuh, mit einer mit Steinplarten ges 
deckten Mauer umgeben, umſchließt zugleich das 
Gebäude; der Garten iſt mit, verſchiedenen al⸗ 
ten Obſt⸗Baͤumen beſetzt. 

C. Sechs Tagwerk zweymaͤdige Wiefen, 
Die Veräußerung geſchieht unter den durch 
DIE allgemeine Verordnung vom 30. September 
1811 für die Staats «Realitäten Verkäufe vors 
gefhriebenen Bedingungen. 

Kaufs liebhaber werben zu dieſer Verſteige⸗ 
rung eingeladen, und koͤnnen die beſchriebenen 
Realitäten noch vorher in Augenſchein nehmen; 
ber im Gebäude wohnende Aufſeher ift beaufr 
tragt, dieſes und die Gründe den ſich zur Eins 
fihtsnahme Meldenden vorzujeigen. ' 

Auswaͤrtige, dem Amte umbefannte Käufer 
haben bey der Verfteigerung gerichtliche Zeugs 
niffe über Vermögen und fonftige Verhaͤltniſſe 
vorzulegen. 

Den 25. April 1828. 


Kbnigl. Bayer. Rentamt Schongau. 
()5. Grabner, Rentbeamter. 





Der auf dem Getreibfaften des Fhniglichen 
Poſt⸗Expeditors Grandauer zu Zorneding 
aufliegende Getreid » Vorrath der Mohlthätigs 
keits⸗Anſtalt Wildenholgen, von beyläufigen 


8 Schaͤfl Weiten, 


71 » Kom, 
8 » Gerften, 
9» 


Haber, 
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aus dem Fruchtjahre 1827, wird am Diens: 
tag den 27Tten Many laufenden Jahres, ents 
weder im Ganzen, oder in Parthien im dent 
Poſthauſe zu Zorneding, Bormittags zwifchen 
10 und 12 Uhr, unter Vorbehalt der höchften 
Genehmigung, Öffentlich, verſteigert, wozu Kali: 
liebhaber eingelaten werden. 

München den 8. May 1828. 


Koͤnigl. Adminiftration der Wohltha— 
tigkeits-Anſtalt Wildenholzen. 


Hausmaung Adminiſtrator. 





Zur Verſteigerung des Hauſes des Maurers 
Mathias Graß, Nro. 309 lit. a. zu Wieſen⸗ 
feld an der Dachauerſtraſſe, welches von Grund 
aus gemauert, zwey Stockwerke hoch, 00 Schuh 
lang und 30 Schuß breit iſt, und wobey fih 
ein Hofraum von 11,700 Quadrat:Schuhen bes 
findet, der zu einer Gartenanlage dienen kann, 
hat man auf wiederholtes Anrufen ber Glaͤu⸗ 
biger zum dritten Male eine Commiſſion auf 
Mondtag den Lten Fun I. J. Vormittags: 
von 9— 12 Uhr angefeht, wobey Kauföluftige 
mit der Erdffnung im Locale des unterfertigten 
Gerichtes zu erfcheinen geladen werben, daß 
das Graß'ſche Haus ſammt Hofraum am 
16. November v. Gr. — auf 5000 fl. 
geſchaͤtzt wurde. 

Den 29. April 1828. 
8. B. Kreis: u. Sradtgeriht Münden. 
u Gerns roß, Director. 
Klaußner. 


(3)1. 


Auf Andringen eines Gläubigers wird. bad 
Anweſen des vormaligen Rentboten, Georg 
Reich! von Dachau, unter Worbehalt der cre⸗ 
ditorfchaftlichen Genehmigung, wiederholt bem 
dffentlichen Verkaufe untergeftellt. 


z7ı 


Diefed Anwefen beftcht aus einem eingaͤdi⸗ 
gen, ganz gemanerteh, mit Platten gedeckten 
Mohnhaufe, und einem Heinen Wurzgärtchen 
nebft Gumpbrunnen. 

Das Wohnhaus faßt in fi; 
a) Zu ebener Erde zwe 

' eine Kammer, eine K 

und zwey Holzlegen, 
b) in der obern Etage zwey heitzbare 

Zimmer, eine Kammer, eine Küche und 

einen geräumigen Speicher, liegt vor. dem 

Yugsburger:Thore an der Muͤnchner⸗Augs⸗ 

burgersChaußee, ift zum Fruͤhmeß⸗-Benefi⸗ 
cium Dachau bodenzinfig, und auf 1800 fl. 
gerichtlich gewerthet. 

Der Verfaufds Termin ift auf Mondtag 
den ten Juny 1.5. feflgefegt, wozu Kaufs⸗ 
luſtige, wovon ſich Gerichts-Unbekannte über 


che, einen Keller 


Vermdgen und guten Leumund legal auszuwei⸗ 


fen, haben, eingeladen werben, am befagten Tage 
ihre Kaufsangebote im hiefigen Amts» Locale 
zu Protocoll zu geben. 
Den 3. May 1828. . 
Koͤnigl. Bayer Landgeridt Dach au. 
Br Eder, Landrichter. 


Auf Zuftanz der Gläubiger wird dad Wirths⸗ 
Anweſen zu Niederding, wiederholt am Mond: 
tag den 29ten May d. Is., von Vormits 
tags 9 bis 12 Uhr in dem Locale des unterfers 
tigten Gerichts dffentlich verfteigert. | 

Diefed Anweſen ift an der’ lebhaften Freys 
finger:Straffe, und nur eine fleine Stunde von 
Erding entfernt, befteht aus der Wirthötaferne, 
ber Egmayr=: Hub zu 4 Hof, dem ganzen 
Tunmelbofe, und fohin aus nachſtehenden 
Theilen: : 

+ 1. An Gebäuben: 


1) Das zweyſtoͤckige ganz gemauerte Wohns 
haus mit dem daran gebauten Pferdftalle, 

2) die ebenfalld gemanerte Wagenfhupfe, 
mit daran gebautem Schweinftalle, 


J heitzbare Zimmer, 
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5) der gemauerte Getreidftabel fanımt Kuh⸗ 
ftalle, und _ 
4) das gemanerte Badhaus. 


H. An Gründen: J 

279 Tagw. 16 Decim. Wieſen und Aecker, 
welche theils ludeigen, zum Koͤnigl. Rentamte 
lehenbar, leibrechtig und erbrechtig, theils auch 
leibrechtig zur Kirche Aufkirchen ſind. 

Der Verkauf geſchieht mit Vorbehalt der 
erebitorfchaftlichen Ratification. 

Kaufsliebhaber, wovon Gerichtsunbefaunte 
ſich uͤber Leumund und Vermdgen gehbrig aus: 
zuweiſen haben, moͤgen zu obengenannter Zeit, 
ihre Augebote zu Protocoll geben, und *3 
bis dahin taͤglich das Anweſen in Augenſchein 
nehmen, und das Weitere hierorts erfahren. 

Den 5> May 1828. 


Kbnigl. Bayer. Landgericht Erding, 
Grafv. Lerhenfeld, Landrichter. 





Auf Anrufen der Gläubiger wird das Ans 

wefen bes Bernhard Kreidl, Metzgers dahier, 
beftehend in einem zwepftbdigen gemauerten 
Wohuhauſe und einem Heinen Hausgärtchen 
mit der darauf ruhenden realen Metzgers-Ge— 
rechtigkeit am Donnerstag ben ten May 
1. 3. Vormittags von 9— 12 Uhr, vorbehalts 
li der creditorfchaftlichen Genehmigung im 
dieöfeitigen Gerichts » Locale an den Meiftbier 
tenden verkauft. 
Un Abgaben ruhen darauf außer dem ges 
wöhnlichen GCommunallaften 1 fr. 4 hl. Grunds 
ESteuer:Simplum, 5 fr. Familienfteuer und 1 Er. 
7 hl. Bodenzins von der Schlachtbanf, 

Kaufsliebhaber werden hiezu mit dem An⸗ 
hange vorgeladen, daß fi) Auswärtige über 
Vermödgen und Leumund auszumweifen haben. 

Den 14. April 1828. 


Kbn. Bayer. Landgeriht Rofenheim. 
2). Wintermayr, Landrichter, 





= 
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Das + Hanfenbauerngut zu Echelsbach, der 
GemeindeBapyerfoien, wird, wie esim VH. Städe 
des Kreis: Sjutelligenz »Blatted und ber Augs⸗ 
burger » Ordinaris Poftzeitung vom 15. Februar 
1827 näher befchrieben ift, am 18ten Juny 
1.3. Morgens 8 Uhr unter erft feft zu fegen: 
den Bedingungen im Ganzen ober theilweife im 
bierortigen Locale verfteigert, und zu die ſem Eude 
jeder Kauföluftige vorgeladen. 
Den 2. May 1828. 

Kon. Bayer Landgeriht Schongau. 
Borler, Landrichter. 





Nachdem fir dad Anweſen des Joſeph Pons 
gratz, Schwaiger zu Streiflach bey Unters 
Pfaffenhofen, am 1. April 1828, ald am feſt⸗ 
gefeten Verfteigerungstage Fein Käufer ſich ges 
meldet, fo wird dad befragliche Unwefen Don⸗ 
nerstag den 22ten Mayl. J. neuerdings 
einer Verfteigerung unterworfen, wozu Kaufd: 
luſtige in Starnberg fi einfinden wollen. 


Der Beftand des Anwefens ift im 11. Stuͤck 
bes Syntelligenzblatted Geite 180 und Polizey⸗ 
Anzeiger von München Nro. 21 Eeite 226 zu 
erſehen. 

Den 16. April 1828. 
Koͤn. Bayer. Laudgeriht Starnberg. 
(3)5. Leiendecker, Landrichter. 





Auf Andringen eines Gläubigerd wird das 
Anweſen des Bernhard Dellinger, fogenann: 
ten Geigerfchneiders in Reutftetten, beſtehend in 
einem zur Hofmark Leutftetten freyftiftigen 
Wohnhaufe, zu — Tagw. 8 Decim., dann 8% 
Deeim, Ader, 8 Zagw. 15 Decim. Wiefen und 
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12 Tagw. 16 Decim. Waldung, ſaͤmmtlich lud⸗ 
eigen, Samstag den zuten Mayl. J. in 
Starnberg dffentlich, vorbehaltlich der Genehmi⸗ 
gung der Sntereffenten, verfteigert werben, wozu 
Kaufsluftige ſich einfinden wollen. Auswärtige 
Käufer Haben fi) mit Leumunds: und Wermb: 
gen = Zeugniffen zu verfehen. 
Den 3. May 1828. 

Kbn. Bayer. Landgeriht Starnberg. 
(3)1. Leiendeder, Landrichter. 


Borladung und Edictal: 
Citation. 





Joſeph Kuͤmmerl von Kinbach, Könige. 
Landgerichts Aichach, Tagwerkers-Sohn und 
feiner Profeſſion ein Schneidergeſelle, feit 49 
Fahren in der Fremde abwefend, ohne daß der: 
felbe feit diefer Zeit dad Mindefte von fich bb: 
ren ließ, — oder deffen allenfallfige Leibeserben 
werben hiemit ebictaliter vorgeladen, fich inner; 
halb ſechs Monaten zu der dem Eingangsbe— 
nannten, aus dem Nachlaße bes Franz Xaver 
Huͤbſch, Waͤſchers am Lechel, angefallenen 


Erbſchaft zu 669 fl. 555 Er. bey unterzeichneter 4 


Behörde zu melden, ald außer dem nach Ab: 


lauf des Termines Zofepp Kämmerl für 


verichollen erflärt werde, und man beffen Erb: 
antheil an die diesſeits bekannten Erbs⸗Inter⸗ 
effenten besfelben den beftehenden Verordnungen 
gemäß, entweder gegen oder ohne Eaution ver: 
abfolgen laffen wird. 
Den 6. May 1828. 
KB. Kreids m. Stadtgeriht Münden. 
v. Gerngroß, Director. 


(5) 1. Büller. 
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Bayeriſches 


genzblatt 


Iſarkreis. 


XXI. Stuͤck. 5 den 21. May 1828. 





Amtliche Artikel. 





¶Erledigung eines Freyplates in der Erziehungds 
Anſtalt für Töchter aus Höheren Ständen das 
hier betreffend.) 


Km Ramen Seiner Majeftät des Königs, 


Darh den Austritt der Freyin v. Afch wird 
für das Jahr 1855 ein Civil: Frevplag in ber 


Erziehungs = Anftalt für Töchter aus höheren. 


Ständen dahier erlediget. 


Diejenigen Individuen höherer Stände im 
Sfarkreife, weldhe um Aufnahme ihrer Tbchter 
in genanntes JInſtitut fich zu bewerben heden⸗ 
ken, werben in Kolge allerhbchften Refcripts 
des Königl. Staats: Minifteriumd des Junern 
vom 13. d. M. hiedurch eingeladen, ihre dieß⸗ 
fallſigen gehörig belegten Gefuche längftens bis 
Ende Zuly d. J. bey dem unterfertigten Regies 
rungdsPräfibium zu übergeben, um hierauf bey 
dem zur allerhöchfteu Stelle zu erftattenden Ans 
trage geeignete Rücficht nehmen zu Fhnnen. 

München den 17. May 1828. 


Präfidium 
der Kdnigl. Regierung bes Ffarkreifes, 
v. Widder, Präfident. 


— — — 


ROH, Seer. 


Erledigung der Pfarrey Irſchenberg betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 

Durch die Verſetzung des Pfarrers Schwais 
ger in Irſchenberg, wurde genannte Pfarrey 
erlediget. 

Diefelbe liegt In der nzbiſchdflichen Dibeeſe 
Muͤnchen-Freyſing und im Landgerichte Mies⸗ 
bach, zaͤhlt in einem Umkreiſe von eirea vier 
Stunden mit Einſchluß von zwey Curatbenefi— 
zien 1527 Seelen, bie der jeweilige Pfarrer mit 
einem Huͤlfsprieſter und den zwey Beneficiaten 
paftorirt, 

Ueberdieß enthäft fie drey Filialen , zwey 
Euratbeneficien,, memli zu Frauenried und 
Niklasreit, dann eine Schule in Frfchenberg. 

Die Einkünfte des Pfarrers find auf 830 fl. 
52 Fr. 2 pf., die Laflen auf 397 fl. 10 kr. —pf. 
angegeben, worunter Paffiv:Reichniffe in einem 
Betrage a 62 fl. 43kr ıpf. enthalten find. 

In Anfehung der Baufälle liegen Verhand⸗ 
lungen vor, welche vielleicht die Auflegung eis 
ned Ausfit =» Capitald ad onus sutcessorum 
nach fich ziehen können. 

Münden den 18. May 1828. 
Kbn. Bayer. Regierungdes Iſarkreiſes, 
Kammer des Innern 
v. Widder, Präfident. 
Miller, Ser. 
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Schul: und Kirhen- Dienft: 
Erledigung. j 


- Die Schullehrers: Meßners⸗ und Organi⸗ 
ſten⸗Stelle zu Seeon, Kön. Landgerichts Troſt⸗ 
berg, womit uneingerechnet den Unteraufſchlags⸗ 
Dienſt, ein Einkommen von circa 250 fl. vers 
bunden ift, wurde erlediget. 

Die Bewerberrum diefelbe, welche unver: 
ehelicht ſeyn müffen, haben ihre gehörig be: 
gründeten Geſuche binnen 14 Tagen einzureichen, 
nn nn 


Dienftes » Notizen. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben vers 
möge allerhoͤchſter Entſchließung ddo.5. May d. J. 
die Advocaten Gattinger und Rappolt zu 
Muaͤuchen zu Wechſel⸗Notaren ernannt, und am 6. 
May d. J. den bisherigen Rath bey dem K. Ap⸗ 
pellationsgerichte für den Iſarkreis, Joh. Nepom. 
Hoͤfler, zum Oberappellationsgerichts⸗ Rathe 
befdrdert, dann am 11. May d. J. allergnädigft 
genehmiget, daf die Pfarrey Dberweidertshofen, 
Kon, Landgerichts Bruck, von dem Herrn Erz: 
bifchofe von München und Freyſing dem bis⸗ 
herigen Cooperator zu Guͤnzlhofen, des naͤmli⸗ 
hen Landgerichts, Prieſter Franz Bauer, vers 
liehen werde. 

Vermoͤge Entſchließung der K. Regierung bes 
Iſarkreiſes, Kamer des Juern, wurden nachſtehende 
von dem Koͤnigl. Kämmerer Freyherr von Pers 
fall ausgeſtellte Präfentationen beftätiget: als 
am 9. May d. Gr. die für den Priefter Georg 
Donhaufer auf die Pfarrey Steinerslirchen, 
K. Landgerichts Pfaffenhofen, und am 13. May 
d. Irs. die für den Joſeph Schlerl auf den 
Schul: und Meßnersdienſt zu Adelshauſen, eben⸗ 
falls Kdn. Landgerichts Pfaffenhofen 3— ferner 
bat die Kdnigl. Regierung des Iſarkreiſes, Kam⸗ 


mer des Innern unterm 13. May d. J. die Vor⸗ 
bereitungs = Lehrersjtelle an der Schule zu Reis 
chenhall, dem bisherigen Lehrer Johann Baptift 

Korntheur von Unterftein, Königl. Landges 
richts Berchtesgaden, und die biedusch erledigte 
Lehreröftelle zu Unterftein, dem bisherigen Leh⸗ 
ver zu Marquartſtein, Nepomuck Adler vers 
lichen, zugleidy aber auch befchloffen, daß die 
Lehrer zu Reichenhall, Leonhard Kbniger in 
den erfien, und Martin Rigin ger in ben 
zweyten Kurs vorzuruͤcken haben, : 


Bekanntmachungen. 





(Dad erledigte DPflaumer ſche Familien » Stipen« 
dium betreffend, ) 

Dad Pflaumer'fche Samilien-Stipendium - 
für Anverwandte aus diefer, oder der Geier de 
berg’ schen, Wolfswiefer'fchen oder Weiß’ 
fhen Familie mit einem Betrage von jährlichen 


oo fl. ift erledigt. 


Diejenigen, welche hierauf Unfpruch zu mas 
hen gedenken, haben ihre Rechtötitel, fo wie 
ihre Wuͤrdigkeit binnen zwey Monaten hierorts 
gehdrig nachzuweiſen, widrigenfalld dieſes Stie 
pendium an andere Bewerber hierum vergeben 
wird. 

Den 6 May 1828. 
Magiftratder 8. Haupts u. Reſidenz⸗ 
Stadt Münden. - 
v. Mittermaper, Buͤrgermeiſter. 
MWeftermayr, Ser, 





(Die Erledigung des Beneficiums zum Hl. Joh ann 
im innern Freithofe zu Sandeberg betreffend.) 

Das Eurat = Beneficium zum heil. Johann 

im innern Sreithofe dabier, iſt durd) Verfegung 

des jüngften Beſitzers zur Erledigung gefommen; 
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basfelbe wird demnach zur Verlelhung ausge⸗ 
ſchrieben. 

Dieſes Beneficium liegt i in der Dideeſe Augs⸗ 
burg, im Landgerichte, Decanate und der Pfarrey 
Landsberg, und ertraͤgt nach Ausweiß der Ein⸗ 
kommens⸗Faſſion: 

a) aus Realitäten » .. 26 fl. — kr. 
b) aus Rechten . 89 ⸗ 254» und 
e) aus befonderd bezahlten 
Dienftverrihtungen . 280: = 30% = 
fohin in Cumma . . 3951. HI; 

Die darauf ruhenden Laften entwerfen — 
gen die Summe von 19fl. 13% fr. 

Die Dbliegenheiten des Veneficiaten. — 
ſich aus der Eigenſchaft des Beneficiums, im 
Folge welcher derſelbe neben Leſung zweyer 
Wochenmeſſen in der Stadtpfarrkirche, auch 
noch zur Aushülfe in der drtlichen Seelſorge 
verpflichtet iſt. 

Diejenigen Prieſter, welche ſich zum Autritte 
ejner ſolchen Pfruͤnde qualificirt fuͤhlen, haben 
ſich nun binnen 30 Tagen a dato um Verlei⸗ 
Hung diefes Beneficiums bierortö zu melden, 
und ihre Gefuche fogleich mit den verordnungs⸗ 
mäßigen Belegen über moraliſche, theoretifche 
und practifche Ausbildung, im Befondern über 
erftandene Goncurd s Prüfung erfchbpfend zu 
begründen. Den 14. May 1828. 


Magiftrat der Kbn. Stadt Landsberg. 
Thoma, Bürgermeifter. 





Berfteigerungem 


Aus Auftrag der Koͤn. Regierung des Res 
gentreifes vom 6. und empfangen 9. dieß wers 
den von ber unterfertigten NAbn. Regierungs⸗ 
Eommiffien Samdtags ben 31ten l. Mts. 
In dem Dorfe Etterzhaufen, K. Landgerichts 
Sm, bie fämmslichen Arbeiten zur Herſtel⸗ 
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lung einer neuen Straffenftrede auf 
der Straffe von Regensburg nad Nürnberg, im 
Naabthale zwifchen Kneiting und Etterzhaufen, 
im Ganzen oder in Parthien in bffentlichen 
Yufftrich, dem Wenigftfodernden in Accord übers 
fragen werben. 

Die ganze Straßenanlage begreift eine Länge 
von 17070 Fufi ober ungefähr 15 Stunden. 

. Die Arbeiten zerfallen: 
- 1. In eigentliche Erdarbeiten, 

11. in Herftellung der Fahrbahn, 

Il. in Herftellung der Rinmnen, 

IV. in Herftellung der Stügmauern, 

V. in. Herftellung ber Geländer, 

VI. in Herftelung der Durchläffe, ° 
VI. in Aufftellung der Stundenzeidhen, und 
VII. in Herftellung eines Auffahrtödammes, 
und miüffen genau nach dem genehmigten — 
und Ueberſchlaͤgen vollzogen werden. 

Jeder Staatsbuͤrger, welcher ſich durch ges 
richtliche Zeugniſſe uͤber guten Leumund und 
zulaͤngliches Vermogen ausweiſen kann, wird 
zur Biethung zugelaſſen. Doch muß er entwe⸗ 
weder ſelbſt Werkverſtaͤndiger ſeyn, oder einen 
ſachverſtaͤndigen Werkfuͤhrer und Steinhauerpo⸗ 
lier am Platz beſtellen. 

Die Accords⸗Bedingniſſe, Voranſchlaͤge und 
Pläne koͤnnen täglich in dem Geſchaͤftszimmer 
der biefigen Kbn. Baus nfpertion eingefehen 
werden. 

Eonturrenzluftige werben eingelaben, fih am 
obgemeldten Tage und Orte einzufinden, wo felbft 
die Angebote von 9 Uhr Morgens bis 6 Uhr 
Abends, vorbehaltlich der hoͤchſten Ratification 
zu Protocoll genommen werben, 

Megensburg den 10. May 1828. 


Kbn. Bayer. RegiernugdsEommiffion. 


Aſchenbrier, K. Regierungsrarh. . 
( 29*) 
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In Gemäßpeit boͤchſter Entſchließung von 
ber Kdu. Regierung des Untermainkreiſes wers 
ben ald überzähliges Schafvieh aus der Kbn. 
Stammfchäferey "zu Waldbrunn bey Wirzburg 
39 Witder und 68 Stuͤck Mutterfhafe, zur 
Zucht volllommen — — Dich, oͤffentlich 
verkauft. 

Da die Koͤn. Stammſchaͤferey zu Waldbrunn 
durch die Vorzuͤglichkeit aͤht Rembouilleter-Race, 
dann durch die. Größe und fchbue Koͤrpergeſtal⸗ 
tung ber Thiere, fo wie in der Dichtheit und 
Beinheit ihrer Wolle befannt ift, bemerkt man 
nur, daß unter den 39 Städ Widder, 2 Sid 
Lomner:Electoral, dann 31 Stüd aus der Prima 
und 6 Stuͤck aus ber Secunda «Elaffe ,- dann 
bey den 68 Stuͤck Mutterfhafen 52 Enid aus 
ber Prima, und 16 Stuͤck aus der Secunda⸗ 
Elaffe fih befinden, und Fein Stuͤck diter if, 
ald von einem bis inclus. vier Fahre, 

Die Tagesfahrt iſt zu diefem dffentlichen 
Schafvieh⸗Verkaufe unter der Bedingniß gleich 
baarer Zahlung auf. Mondtag den Zıten 
Fuly I. 3. Frühe 8 Uhr in loco Waldbrunn 
feftgefegt, wo es von Heute an bis dahim den 
Kern Kaufsliebhabern: frey ſteht, das hier zu 
verfaufende Schafoieh noch: vor der Wollefchur, 


bezuͤglich auf den. Wollegehalt felbft einfehen, : 


ober einfehen lafjen zu ldunen. Was indeſſen 
nad) der Wolleſchur auch aus dem pflichtmäßig 
aufgenommenen —— — erſehen 
werden kann. 

Indem man obiges ar häen Defehle zur 
dffentlichen Kenntniß bringe, ladet Kaufslieb⸗ 
haber ein 

Waldbrunn bey Würzburgden 6. May 1828. 


Die 
Koͤnigl. Stammſchaͤferey⸗Juſpeection. 
(2) 1. Enslin. 
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Zur Verfteigerung des Haufes des Maurerd 
Mathias Graf, Nro. 309 lit.a. zu Wieſen⸗ 
feld an der Dadjanerftraffe, welches von Grund 
aus gemauert, zwey Stockwerke hoch, 60 Schuß 
lang und 30 Schuß breit ift, und wobey fi 
ein Hofraum von 11,700 Quadrat:Schuhen bei 
findet, der zu einer Gartenanlage dienen Fann, 
bat man auf wiederholtes Anrufen der Glaͤu⸗ 
biger zum dritten Male eine Commiffiön auf 
Mondtag den Lteu Junyl. J. Vormittags 
von 9 — 12 Uhr angeſetzt, wobey Kaufsluſtige 
mit der Erdffnung im Locale des unterfertigten 
Gerichtes zu. erſcheinen geladen werden, daß 
das Graß'ſche Haus ſammt Hofraum am 
16. November dv, Irs. — auf 5000 jl. 


geſchaͤtzt wurde, 


Den 29. April: 1828. 
K. B. Areis- u. Stadigeriht Minden. 
v.Gerngroß, Director. 
(3). i Klaußuer. 


Auf Juſtanz der Creditoren wird der. dem 
Gran; Wenzberger gehdrige, zum K. Rente 
amte Erding erbrechtige ganze Falleishof zu Lans 
genpreifing hiemit wiederholt dem —— 
Verkaufe unterworfen. 

Derſelbe beſteht: 
4) Un Gebäuden: 


1) Aus einem gemauerten —— Mohne 
hauſe, ſamut Pferdeſtalle, 


2 — einem hoͤlzernen Stadel fammt Kuh⸗ 
a 


3) aus einem ganz hölzernen Getreidkaften, 
4) aud einem ganz gemauerten Badhaufe. 
b) Un Grundfiäden: 


1) Aus To Zagw. 16 Decimalen, theild grund: 
baren, theils ludeigenen Nedern, 


2) aus 16 Tagw. 46 Decim. Wieſen, 
3) v8» 75 »  Holjgrumd, 
)» 2» 0 » Dedungen, 
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Der Verſteigerungstag wird auf Monds 
tag den gten Juny db, Irs. von g— 12 Uhr 
'angefegr, an welchem Tage ſich Kaufsliebhaber 
gut melden haben, und nähere Auskunft erhalten 
fonnen. Den 13. May 1828. 


Kbnigl. Bayer. Landgericht Erding. 
Grafv. Lerhenfeld, Landricter. 





Auf Anrufen ber in der Michael Stork⸗ 
mairfchen Gantfahe zu Schmiechen bethel⸗ 
ligten Gläubiger wird deſſen Anwefen, beftchend 


a) in dem zur Hofmark Schmiechen freyſtif⸗ 
tig grumdbaren ztel Gütel mit MWohns 
und Deconomie » Gebäuden , dann Garten 


Me en. 0 Tagw.69 Decim. 
mit Neden u . 9.» 69 » 
» Wieſen «. . 2 » 18 » 
und dem im Steuerdis 
ſtricte Unterbergen 
entlegenen Acker und 
MWielezu -» -» - 1» 096 » 
|—m— 
Zufammen . 14 Lagw. 52 Decim. 


b) in den 3 Iudeigenen 


Gemeinderheilen u 1» 00 » 
e) in den zur Gemeinde 

Schmiehen grundzins 

figen Krautgarten zu 0 „ 08 » 


zum bffentlichen Verkaufe hiemit angeboten, und 
diezu eine Tagesfahrt im Drte Schmiechen auf 
Mondtag den 2ten Juny I. Irs. Bormits 
tags 9 Uhr feſtgeſetztt. - 

Kauföluftige werden demnach mit dem Unhange 
zur Erfcheinung eingeladen, daß auswärtige Pers 
fonen ſich mit gefeglichen Vermoͤgens⸗ und guten 
Leumunds » Zeugnifien zu verfehen haben. 


Uebrigens kann von den auf diefen Realitde 


ten ruhenden Reallaften täglich hierorts Einſicht 
und Erfahrung erholt werden. 
‚Den 50. April 1828. 
Kön. Bayer. Landgeriht Landöberg. 
Luzzenberger, Landrichter. 
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> Auf Anrufen der Bernhard Streiher'fchen . 
Kinder wird zur Tilgung einer Foderung von 


55 fl. 19 fr. das dem Johann Bremaner zu 


Peſtenacker gehörige Chorangerhblzchen Gataft. 
Nro. 93% zu 13 Tagw. 34 Decim., $tel Stunde 
vor Dirnaft, im Steneidiftricte Shwabhanfen 
gelegen, geihägt auf 67 fl. Grundwerth, und 
18 fl. Holzbeftandswerth dffentlich verfteigert, 
und hiezu auf Donnerätag den 19ten 
Zuny I. Irs von 8— 12 Uhr Vormittags in 
biefiger Amtsſtube eine Tagesfahrt angeſetzt. 
Steigerungsluſtige, Unbekannte mit den noͤthi⸗ 
gen Vermoͤgens⸗ u. Leumundszeugniſſen verfehen, 
werden hiezu eingeladen. Den 8. May 1828. 
Koͤnigl. Bayer. Landgericht Landsberg. 
Luzzenberger, Landrichter. 


Auf Anrufen des Vormundes der Victoria 
Zech von Bronnen wird das Geſammtanweſen 
des Bartholomaͤ Egge zu Holzhauſen, jenſeits 
des Lechs, welches gerichtlich auf A15 fl. 50 fr. 
geſchaͤtzt iſtt Donnerstag den 19ten Juny 
1828 von Frühe 8 Uhr bis Mittags 12 Uhr im 
Landgerichts⸗Locale gegen baare Bezahlung dffents 
lich verfteigert. 

Dasſelbe befteht aus dem im Stubenftode 
gemauerten, mit Stroh gedeckten Wohnhanfe, mit 
darin befindliher Stallung Hs Nro. 26 in Holzs 
haufen, grundfinzig zur Kirche dafelbft mit einem 
Garten zu 31 Decimalen, dann an [ubeigenen 
Realitäten, ald Adler, Wiefen, Gemeindetheis 
len und Waldungen 7 Zagw. 40 Decim. 
Kaufsluftige, Unbefannte mit den erfots 
derlihen Leumunds⸗ und Vermoͤgens⸗Zeuguiſſen 
verfehen, werden hiezu eingeladen. 

Den 8. May 1828. 
Koͤnigl. Bayer. Landgericht fandsberg. 
Luzzenberger, Landrichter. 
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Auf Veranlaffung ber Elifabetha Haufer, 
Witwe des Thomas Lobenfonmer in Laus 
fen, wird die Realität derfelben, nämlich : 


a) Die freyeigene, biürgerliche fehr geräumige 
) Behaufung” in der Stadt Laufen, N. 34, 


b) eine Wohnung am Haufe, Nro. 35., 


c) die reale Weinſchenk und Tafernwirths⸗Ge⸗ 
rechtigkeit, und 


d) die reale Schiffmeiſters⸗Gerechtlgkeit 
am Mondtag ben gten Juny l. J. dffent⸗ 
lich verſteigert, wozu die Kgufsliebhaber mit 
ben erfoderlichen Nachweiſungen über Vermob⸗ 
gen, Auffuͤhrung und Gewerbs sKeuntniffe hie⸗ 
mit eingeladen werden. 

Zugleich werden alle diejenigen, welche an 
Thomas Lobenſommers Wittwe Eliſabeth 
Hauſer etwas zu fodern haben, vorgeladen, 
am naͤmlichen Tage ihre Foderungen gehdrig nach⸗ 
zuweiſen, indem fie ſpaͤter nicht mehr heruͤckſichtl⸗ 
get werden koͤnnten. Den 9. May 1828. 


dnigl. Bayer. Landgericht Laufen, 
* Kuttner, Landrichter. 





Die freyeigene birgerl. Behaufung in der 
Stadt Laufen Nr. 95. mit realer Baͤckersgerech⸗ 
tigkeit des Martin Eizinger, Bädermeifters 


in Laufen, wird am Dienstag den 10ten 


Juny l. 5. bffentlich verfteigert, wozu Kaufs⸗ 
liebhaber mit den erfoderlichen Nachweiſungen 
über Vermögen, Auffuͤhrung und Gewerbskennt⸗ 
niffe hiemit eingeladen werben. 

Zugleich gefhieht die Auffoderung am dies 
jenigen, welde an Martin Eizinger etwas 
zu ſuchen Haben, ihre Foderungen am nämlichen 
Tage nadhzumweifen, indem diefelben fpäter nicht 
mebr berädfichtiget werben Eönnten, 

Den 9. May 1828. 


Kbnigl. Bayer. Landgericht kaufen. 
Kuttner, Landrichter. 
— —— 


— — 
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Auf Andringen eines Hppothef-Gläubigers 
wird Im Vollſtreckungswege das Anwefen des 
Joſeph Pankratz, Zuderbäders in Neumarkt, 
beftehend in einem Iudeigenen, ganz gemauerten, 
zweygaͤdigen, im Markte Neumarkt an der Rott 
gelegenen Wohnhauſe, Nro. 62. mit halbgemau⸗ 
ertem Kuͤhſtalle, dann 36 Decim. Garten - und 
Wiesgrund, worauf außer dem Grundſteuer⸗ 
Simplum von 6 Er. 2 Hl. und ben Gemeindes 
Laften feine Abgabe haftet, am Mondtag 
den gten Juny d. J. von 9—12 Uhr Vor: 
mittags im biefigen Amts⸗Locale verſte igerungs. 
weiſe verkauft, wozu Kaufsliebhaber, welche ſich 
aber über Vermdgen, Leumund und fonftige An⸗ 
ſaͤßigmachungs⸗Erfoderniſſe durch legale Zeug⸗ 
uiſſe auszumweifen haben, eingeläden werden. 

Den 8. May 1828. 

Kbnigl.Bapver. Landgericht Mäpldorf. 
Bartſch, Landrichter. 





Auf Andringen der Creditoren wird bie Her⸗ 
berge des Joſeph Auer in Obergieſing, Hs. Nr. 
121, dem dffentlihen Verkaufe unterworfen, 
und hiezuauf Mondtag den 2tenFunyl., 
Vormittags 9 Uhr eine Eommiffion anberaumt. 

Die ganz hölzerne Herberge befteht zu eber 
ner Erde in Stube, Kanımer, Küche und Seller, 
und {ft gerichtlich auf 400 fl. geſchaͤtzt. 

Kaufsliebhaber, dem‘ Gerichte Unbefannte 
verſehen mit Zeugniffen Über Leumund und Vers 
moͤgen, wollen fih am obengenannten Tage 
hierorts einfinden, und ihre Angebote zu Protos 
eoll geben. Den 12. May 1828, 
Königl. Bayer. Landgericht Minden. 

Steyrer, Landrichter, 
— 


Auf Andringen eines Glaͤubigers wird das 
Anweſen des Bernhard Dellinger, ſogenann⸗ 
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fen Geigerſchneiders in Leurftetten, beftehend in 
eigem zur Hofmark Leutfterten freyftiftigen 
MWohnhaufe, zu — Tagw. 8 Decim., dann 8% 
Decim. Acker, 8 Tagw. 15 Decim. Wiefen und 
12 Tagw. 16 Decim. Waldung, ſaͤmmtlich lud⸗ 
eigen, Samstag den Z1ten May I. J. in 
Starnberg bffentlich, vorbehaltlih der Genehmis 
gung der Intereſſenten, verfteigert werben, wozu 
Kaufsluftige fich einfinden wollen. Auswärtige 
Käufer haben fid) mit Leumunds = u, Vermoͤgens⸗ 
Zeugniffen zu verfehen. Den 3. May 1828. 
Koͤn. Bayer. Landgericht Starnberg. 
(3)2. Leiendecker, Landrichter, 





Auf Andringen eines Gläubigerd wird das 
Anwefen des Georg Bauer, Reiner in Staus 
dad), auf dem Berfteigerungswege feilgeboten, 
und hiezu auf Mittwoch den 18ten Juny 
5.5. ein Termin anberaumt. 

Kauföluftige, welche ſich über Anfäßigmas 
hungsds Fähigkeit und guten Leumund auszu⸗ 
weifen haben , werben eingeladen, am benanns 
ten Tage zu erfcheinen und ihre Kaufdangebote 
zu Protocoll zu geben. 

Diefes Unwefen, weldhes am 1. May 1826 
mit der Fahrniß und realen Nagelfchmids: Ges 
rechtigkeit auf 2411 fl. gefchägt wurde, ift zum 
KAdn. Rentamte Traunftein erbrechtöweife grunds 
bar, und mit Mapyerfchaftöfriften belegt. 

Zu demfelben gehdren: 

a) Un Gebäuden: Das ganz gemauerte 
Wohnhaus mit Stadl und Stallung unter 
einem Dache, die ganz gemauerte Nagel: 
ſchmiede, das halbgemauerte Waſchhaus und 
der Kohlſtadl. 

b) An Gründen: 4 Tagw. Gartengrund 
ludeigen, dad Daveitenpointl 14 Tagbau, 
2 Tagw. Wiesgründe, fämmtliche walzend. 


©) Der Alpenzuſchlag auf den Alpen Efchle 
Buͤrkenmoos und Fügen 


— | 300 


Die Laften werben vor ber Verſteigerung 
erbffnet. Den 2. May 1828. 


Koͤn. Bayer. Landgeriht Traunftein. 
Wintrich, Landrichter. 


Borladung und Edictal: 
Citation. F 


Joſeph Raniuger, Bauersſohn vom Große 


randlingergut zu Großrandling d. Ger. iſt als 
Soldat beym K. B. iten Chevauxlegers⸗Regi⸗ 
ment im IL Quartal 1844 in den Liſten des 
Regiments als vermißt aufgeführt. 

Auf Anfuchen feiner Anverwandten will man 
ihn oder feine rechtmäßigen Descendenten hie: 
mit dffentlich vorgeladen haben, daß. er in Zeit 
von 6 Monaten fein laut Vertragäbrief vom 3. 
November 1800 ausgezeigted Elterngut zu 300 
Gulden, über Abzug der hieran bereits erhalte: 
nen Summe angeblid zu 180 fl., mit noch be⸗ 
ftehenden 120 fl. in Anfpruch nehme, außer dem 
basfelbe feinen nächften Erben gegen Caution ver⸗ 
abfolgt werden würde. 

Den 13. May 1328. 


Koͤn. Bayer. Landgericht Troftberg. 
Nagler, Landrichter. 





Amortifationd: Decret, 


Der unterm 8. November 1827 durch. die 
Münchner politiſche Zeitung vom 26. November 
1827, Nro.281, und dad Koͤnigl. Kreis: Yntellis 
genz: Blatt vom 21. November 1827, Niro. 47, 
ergangenen Öffentlichen Aufforderungen ungeache 
tet, bat Niemand die darin verzeichneten zum 
Berluft gegangenen Staats » Obkigationen vor: 
gewieſen, oder auf eine derfelben geltende An⸗ 
fprüche gemacht. 

Diefe Staatd » Obligationen werden daher 
biemit filr jeden Befiger als kraftlos erflärt. 


Den 10. May 1828. 


Kbnigl. Bayer Landgeriht Erding, 
Gr.v0.Lerdhenfeld, Landrichter, 
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Bayeriſches 


genzblatt 


Iſarkreis. 


nchen, den 28. Ma 1828, 





Amtlihe Artikel, 





(Erledigung eines Freyplates in der Erziehungs: 
Anftalt für Töchter aus nn Ständen das 
hier betreffend.) 


Am Namen Seiner Majeftät des Königs, 


Dar den Austritt der Frepin v. Aſch wird 
für dad Jahr 1835 
Erziehungs = Anftalt für Töchter aus höheren 
Ständen dahier erlediget. 

Diejenſgen Individuen hoͤherer Staͤnde im 
Iſarkreiſe, welche um Aufnahme ihrer Toͤchter 
in genanntes Juſtitut ſich zu bewerben gedens 
Een, werben in Folge allerhoͤchſten Refcripts 
des Kdnigl. Staatd » Minifteriumd des Junern 
vom 13. d. M. hiedurch eingeladen, ihre dieß⸗ 
fallfigen gehörig belegten Geſuche längftens bis 
Ende July d. J. bey dem unterfertigten Regie: 
zungssPräfidium zu übergeben, um hierauf bey 
dem zur allerhöchiten Stelle zu erftattenden Ans 
trage geeignete Rüdficht nehmen zu konnen. 

Münden den 17. May 1828. 

BPräfidium 

der Konigl. Regierung des Jfarkreifes, 
v. Widder, Präfibent. 

Roͤſch, Secr. 


ein Civil-Freyplatz in der 


(Die Erledigung der Pfarrey Breitbrunn Des 
treffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Könige, 


Durch den Tod bed letzten Beſitzers, ift 
die Pfartey Breltbruun in Erledigung ge⸗ 
kommen. 

Dieſelbe liegt in der Didceſe Muͤnchen⸗Freyſing, 
im Decanate Hoͤſelwang, und im K. Landgerichte 
Troſtberg, zaͤhlt in einem Umkreiſe von 5 und 
einer halben Stunde, 430 Seelen, die der Pfar⸗ 
rer ohne Huͤlfsprieſter paftorirt. 


Außer den zwey Filialen zu Gftadt, und der 
Kloffer-Erpofitur zu Frauenchiemſee, welche letz⸗ 
tere jedody mit einem von der Pfarrey Breit: 
brunn unabhängigen Priefter beſetzt ift, beſte— 
ben noch die Corporis Christi Bruderfhaft 
vom Klofter Herrn Chiemfee, und eine Schule 
im Orte Breitbrunn felbft. 


Das Einfommen des jeweiligen Pfarrers bes 
fteht aus dem vom Aerar zu beziehenden Ges 
halte der organifirten Klofter» Pfarrey, dann 
Stollgebühren und einigen Fundationen gegen 
Entrichtung der gewdhnlichen Laſten. 

Münden den 21. May 1828. 
Köoͤn. Bayer.Regierungdes Iſarkreiſes, 
v. Widder, Praͤſident. 
Miller, Seer. 
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(Die Erledigung des Curat⸗Beneficiums Wodelss 
berg betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 
Durch die Vefbrderung ded Beneficiaten 
Jeremias Sandihanfer auf die Pfarrey 
Harwangen iſt das Eurat: Beneficium zu Bo: 
delsberg in der Didcefe Augsburg, im Lands 
gerichtöe Bezirke Kempten, in Erledigung ges 
fommen. 

Das ſelbe enthält 115 Seelen, befchräuft ſich 
auf den Ort Bodelsberg, und gewährt ein 
jährlihes Einfommen von 299 fl. 35 kr., und 
zwar: 

An ſtaͤndigen Geldbezigen zu . 

» Zinfen audgeftifteten Gapitalien 

Bee 20⸗—⸗ 

Aus Realitäten zu » 2. » 57:53 = 

» Rechten U . 2 0 02 + Us—s 

» befonders bezahlten Dienftess 
BVerrihtungen “x ..11:42 = 

Die jährlichen Laften belaufen ſich an Staats: 
Auflagen und Abgaben wegen des Dibcefans 
Verbandes auf 2 fl. 20 Er. 

Die Unterhaltung der Gebäude Tiegt der 
Gemeinde ob. 

Uebrigens ift eine Ortd» Schule vorhanden. 

Augsburg den 10. May 1828. 
KB.Regierung des Oberdonaufreifes, 
Kammer des Innern. 

Fuͤrſt v. Oettingen-Wallerſtein, Praͤſident. 
Ge Thugut, Eeer. 


ofl. — Mr, 


(Namendveränberung der Forſtämter Rothenbuch 
und Pflugdorf betreffend.) 


Im Namen Seins Majeftät des Königs. 


Gemäß allerhöchiten Reſeriptes vom 14. d. 
M. wurde die Namens: Veränderung der beyden 
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Forſtaͤmter Motbenbuh und Pflugdorf 
nad dem Orte des nunmehrigen Amtöfiges als 
zwedmäßig genehmigt. 

Es erhält demnach von nun an das Forſt⸗ 
amt Rothenbuch die Benennung Forftänmt S do ne 
gau und das Forſtamt Pflugdorf den Namen 
Forſtamt Landsberg. 

Diefed wird fämmtlichen Koͤn. Stellen und 
Behdrden des Kreifes zur Wiffenfchaft hiemit 
erdffnet. ; 

München den 21. May 1828. 


Koͤn. Bayer. Regierung beögfarfreifes, 
Kammer ber Finanzen, 
v. Widder, Präfident, 
v. Wenger, Ser. 





Schuldienft » Erledigung. 


Eine der Schullehrerö Stellen in ber Stadt 
Freyſing ift erlediget worden, 

Mit derfelben ift ein’Gehalt von 200 fl., 
der Bezug von 26 fl. fir das Abhalten der Fey⸗ 
ertagöjchule, dann der Genuß einer freyen Woh⸗ 
nung nebft Beheigung verbunden. 

Die gehörig begnindeten Bewerbungen hier⸗ 
um find Binnen 1% Tagen hierorts zu uͤberrei⸗ 
chen, und wird bemerkt, daß ſich auch Äber mus 
fitalifche Kenntniffe auszuweifen fey. ö 





Dienfted » Notizen. 


Seine Majeftät der Kbnig haben vers 
möge allerhächfter Entfchließung ddo. 11. May 
d. 5. die bey dem K. Appellationsgerichte des 
Sfarfreifes erledigte zwenyte Rathöftelle dem vors 
maligen Fürftlich Leiningfchen Juſtiz-Kanzley⸗ 
Director Tils zu Amorbah, mit Vorbehalt 
feines Ranges, allergnädigft verliehen. 
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Bermdge Entfchließuing der K. Regierung bes 
Harkreifes, Kammer des Junern, ddo. 13. May 
d. J. wurde der Schullehrers⸗ umd Organiftens 
Dienft in Irfchenberg, Koͤn. Landgerichts Mies⸗ 
bach, dem biöherigen Lehrer und Meßner, Ans 
drä Preßlfperger zu Deimhaufen, Königl. 
Zandgerichts Pfaffenhofen, und der Lehrers⸗ 
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Königl. Landgerichts Schongau, dem bisherigen 
Lehrer zu Stephanskirchen, Koͤn. Landgerichts 
Mühldorf, Michael Bucher verliehen; dann 
am 15. May d. Irs. der proviforifche Pfarrer 
Wolfgang Hierfterter zu Altenfraunhofen, X. 
Landgerichts Bilsbiburg, ald wirklicher Pfars 
rer daſelbſt beftätiget. 


——— und —— — zu —— 





——— 





Ankündigung 
einer Special: Karte des Iſarkreiſes im Koͤnigreiche Bayern, 
Berlegt auf Koften der Königl. Regierung des Iſarkreiſes, 
und zu beziehen bey der Redaction des Yntelligenz: Blattes für den Iſarkreis. 
Preis 2 fl. 42 Er. 

Diefe Karte befteht aus vier Blättern, und nimmt einen Raum von 3 Sch. 4 3. 22, 5 
der Höhe, und 3 Schuh 6 2. in der Breite ein; fie gewährt eine Ueberſicht der Lage aller Städte, 
Märkte, Pfarrddrfer, Weiler, einer großen Menge Heinerer Orte und Eindden, fie enthält nicht nur 
alle Hauptftraffen mit den Meilenzeigern, fondern auch die Bicinafwege, färhtliche Gebirge und die 
Umriffe der Waldungen, die Flüße und Bäche mit der größten Genanigkeit, fo daß ein ähnliches 
Merk von feinem andern Kreife vorhanden ‚tft. Bey dem großen Detail, welches diefe Karte gibt, , 
ift fie ein ſchaͤtzbarer Beytrag zur Topographie und Stariftif des Kreifes; fie ift auch in anderer 
Hinſicht für das Gefchäfts = Leben, für Reifende höherer und niederer Stände eine willkommene 
Erfcjeinung , die bey der Elegan; des —— und der Reinheit der Abdruͤcke ne 508. 
derungen — wird. 





uͤber ſein Vermoͤgen nach den hierüber vorlies 
genden beſondern Beſtimmungen verfuͤget. 
Den 12. May 1828. 
Königl. Bayer. Landgeriht Mühldorf. 
Bartſch, Landrichter. 


Berefchollenheits + Erflärung.) 


afi ch der mit Edict vom 5. November 
v. — Adam Delbäd, Braͤuers⸗ 
Sohn von Neumarkt an ber Rott, oder deſſen 
allenfallfige Descendenz binnen des damals vor⸗ 
geſetzten und nun abgelaufenen Termines hiers 
orts nicht gemeldet hat, fo wird gedachter Dels 
bäc nach der in dem erwähnten Edicte ents 
balsenen Undropung als verſchollen erklärt, und 





(Berfäolenheits + Erklärung. J 
Die beyden diesſeitigen Untertband s Ghhue 
von Antorf 
Pr) 
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1) Lorenz Bartl, Soldat beym K. B. Atem 
Linien: Infanterie-Regimente und vermißt 
feie den 11. December 1812, 
2) Peter Bartl, Kanonier ster Claffe im 
K. B. Artillerie» Negimente, vermißt feit 
1ften Jaͤnner 1813, 
werden hiemit, nachdem, ber bffentlichen Vor⸗ 
ladung vom 24. Zuly 1826 ungeachtet, weder 
fie ſelbſt, noch ihre aflenfaltfiger Dedrendenten 
in ihre Heimath zurücgefehrt find, noch fonft 
eine Nachricht anher gegeben haben, für vers 
ſchollen erflärt, und ihre Vermoͤgensautheile, 
welche noch auf dem elterlichen Anweſen liegen, 
an ihre naͤchſten Inteſtaterben, rechtlicher Ord⸗ 
nung nach, gegen Caution verabfolgt. 
Den 23. Map 1828. 


Königl. Bayer. Landgericht Weilheim. 

@) 1: v. Thoma, Landrichter. 

— — —— —— — 
Verſteigerungen.“ 
“ro Gemaͤßheit bochſier Entſchliehung von 

der Kön. Regierung ded Untermainkreifes wer⸗ 

den als’ überzähliges Schafvieh aus der Kbn. 

Stammſchaͤferey zu Waldbrunn bey Wuͤrzburg 


z9 Wirder und 68 Stuͤck "Muürterfchafe, zur 


Zucht volllommen brauchbares Vich ⸗bffentlich 
verfauft. 


Da bie Kbn. Stammfipäferep 3 zu Waldbrunn 
durch bie Vorzuͤglichkeit aͤcht Rembouilleter⸗ Race, 
dann durch bie Größe, und, ſchone Kdrpergeſtal- 
tung der Thiere, fo. wie in der, Dichtheit und 
Feinheit ihrer Wolle belannt ft, bemerkt man 
nur, daß unter den 39 Städ ‚Widder, 2 Stüd 
Lomner:Electoräl, dann 31 Siuck aus der Prima 
und 6 Stüd Aus der Serunda: Glaffe, dann 
bey den 68 Stuͤck Mutterfchafen 53 Srü aus 
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der Prima, und 16 Stuͤck and der Secunba⸗ 
Claffe fih befinden, und: fein Stuͤck diter iſt, 
als von einem bis inclus. vier Jahre. 

Die Tagesfahrt iſt zu diefem dffentlichen 
Schafvich: Verkaufe unter der Bedingniz gleich 
baarer Zahlung auf Mondtag ben 2iten 
Zuly 1. J. Frühe 8 Uhr in loco Waldbrunn 
feftgefegt,, wo es von Heute an bid dahin dem 
Herrn Kaufsliebhabern frey fleht, das hier zu 
verfaufende Schafvieh noch vor der Wolleſchur, 
bezüglich auf den Mollegehalt felbft einfehen, 
oder einfehen laffen zu konnen. Was indeffen 
nad) der Wollefhur auch aus dem pflichtihäßig 
aufgenommenen MollefortirungssRegifter a 
werden kaun. 


Judem man obiges auf hoͤchſtem Befehle zus 
dffentlidden Keuntniß ‚bringe, ladet Kaufsliebs 
‚ haber ein n 

alobeun⸗ bey Wiirzburg den 6. Day u. 

Die .. 
intel. Stamm (hä feren-Iufpectie om.) 
(2) 2. „Enstin 





Zur Verfteigerung des Haufes bed Maurers 
Mathias Graf, Nro. 309 lit. a; zu Wieſen⸗ 
feld an der Dachauerftrajfe, welches von Grund 
aud gemauert, zwey Stockwerke hoch, 60 Schub 
lang, und 30 Schuh breit if, und wobey fi) 
ein Hofraum von 11,700 Quadrat⸗Schuhen be⸗ 
findet, der zu einer Bartenanfage dienen kann, 
hat man auf wiederholtes Anrufen der Glau⸗ 
biger zum dritten Male eine Eonmifft ion. auf 
Mondtag den 2ten Funy I. 3. Vormittags 
von 9 — 12 Uhr angefegt, wobey Kaufsluſtige 
mit ber Ertfinung im Locale bes unterfertigten 
Gerichtes zu "erfcheinen "geladen werden, daf 


Kor‘. 


dad Graß'fhe Haus ſammt Hofraum "am 
16. Noveniber v. Irs. BEE * — fi 
geſchaͤtzt wurde , ©. F 
Den 29. April 1828. . et. ‚tel 
R. B. Kreid: Hd. Stadtgeriht Binden 
dv. Gerngroß, Director. | 
——n 
auf Andringen eines Glaubigers⸗ led. dad 
Ainvefen des Bernhard Dellinger;, fogenann# 
ten Geigerfchneiders im Leutſtetten, beftehend im 
einem zur Hofmark Leutftetten freyftiftigen 
Wohnhauſe, zu — Tagw. 8 Derim., dann 84 
Decim. Ader, 8 Tagw. 15 Decim. MWiefen und 
12 Tagw. 16 Decim. Waldung, ſaͤmmtlich Tube 
eigen, Samstag den Sıten May 1. J. in 
Starnberg dffentlich» vorbehaltlich” ber Genehmi⸗ 
gung der Intereſſenten, verſteigert werden, wozu 
Kaufsluſtige ſich einfinden wollen. Auswärtige 
Kaͤufer haben ſich mit — u. — 
Zeugniſſen zu verſehen. 
„Den 3, May. 1928. -- 
abn Bayer Eandgerict Starnberg 
(375. Leiendecker, Landrichte. 
Cr ZU LEBE a Dia LS FLUT BETT DE ZI 
— und Edictal⸗ 
en "Eitationen 
— — Be N | 
Georg use: geboren auf-dem Abrahams 
guͤtl zu Knefing. d. Ger.,. und von Profeffien ein 
Maurer, ift fchon feit dem Jahre 1773 abwer 
feud ;:chme daß von ihm bis jegt das Miudeſte 
befannt wurde. 
Derſelbe⸗ oder feine etwaige eheliche Nach 
kommenſchaft wird demnach dffentlidh aufgefo- 
dert, ſich innerhalb drey Monaten bev dies⸗ 
Be en su — indem font: w 


ie DA MEER | 51 HEBRS FI 


9) g. 
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Bermoͤgen pr. 85 fl. gefehlich behandelt, und 
ben nächften Verwandten zugewieſen wuͤrde. 
. Den. 17. May. 1928, 
Koͤnigl. Bayer. Landgericht Traunſtein. 
In Abwefenheit des Koͤnigl. Landrichters: 
Derghammer, Aſſeſſor. 





Alle —— welche an das hinterlaſſene 
Vermdgen des verſtorbenen Beneficiaten Michael 
Nikobin zu Angerbach, Foderungen zu machen 
haben, ſie moͤgen aus dem Titel des Erbrechts 
oder der Schuldfoderung herkommen, werden 
hiedurch aufgefodert, ihre deßfallſigen Anſpruͤche 
binnen 60 Tagen dahler geltend zu machen, 
da: außer dent nach der letztwilligen Verordnung 
ded Nikobin nnd auf dem Grund der Ger 
fege mit der ganzen Ruͤcklaſſenſchaft verfahren 
wird. 

Den 16. May 1828. 


Kön. Bayer. Landgericht Vilsbiburg. 
Bram, Landrichter. 


Amortifationds» Decrete, 

Die Schloßfapelle des Hofrath von Ehrne: 
ſchen Landgutes Splelsherg hat bey der Staats⸗ 
Schulden : Tilgungs:-Special:Ga a zu Mönchen 
folgende vierprocentige Capitalien anliegend : 

"EL Zins zahlamts⸗ Capital zu 45 pr. 1000 fl., 

Nro. 3220, Zinszeit 1. Jänner. 

a) Hauptbrief Sr.  Chutfürft. Durchlaucht 

Herrn Herzog Mar bon Bayern, vom 18. 

Jaͤnner 1645, pr. 100000 fl., auf — 

nand Albrecht Graf von der Wahl lau⸗—⸗ 
tend, Untheil 1000 fl., 

b) Transport = Brief des Gbrg Konrad von 
Lerchenfeld vom 11. Jänner 1681, pr. 
1000 fl. an die St. UELI in 
ir 

ER Wr 
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1. Zins zahlamts⸗Capital zu 48 pr. 700 fl. 
Mio. 3221, Zindzeit 16. April, 
a) Hauptbrief Sr. Churfuͤrſtlich. Durchlaucht 
. Herrn Herzog Max von Bayern vom 17, 
SFänner 1629 pr.3560 fl. auf HanfenSteins 
auer in Ingolſtadt lautend, Antheil 

0o fl, 

b) Zransportbrief bed Gorg Chriſtoph Siels 
bermanı vom 16. Jaͤnner 1644 pr. 530 
fl. und des Franziscus Imhof vom 1. 
April 1648 pr. 170 fl. auf das St. Sal⸗ 
vatord Gotteöhaus in Spielöberg. 

"III. Zinszahlamts:Capital zu 48 pr. 258 fl., 
N ro. 3222, Zinszeit 15. May. 

a) Hauptbrief Sr. Churfürftlih. Durchlaucht 

Sem Herzog Mar von Bayerh vom 14. 

uly 1628 pr. 32000 fl. auf Hieronymus 
Imhof zu Spielöberg lautend, Antheil 
258 fl. 

b) Transportbrief des Franzizcus Imhof 
vom 1. April 1648 pr. 258 fl. auf obiges 
Gotteshaus. 

IV. Zinszahlamts⸗Capital zu 43 pr. 500 fl, 

Nro. 3225, Zinszeit 30. Augufl. 

a) Hauptbrief Sr. Churfürftliben Durchlaucht 

errn Herzog Mar [von Bayern vom 1. 
Septem 1620 : Pr. 15000 fl. auf Gdrg 
Eigmund von Lam berg lautend, Antheil 
500 fl. 4 Fo 

b) Transporfbrief des Goͤrg Chriſto 
Lerchenfeld vom 15. April ı 

S50o0 fl. auf obiges Gotteshaus. 
V. Zins zahlamts⸗Capital zu 48 pr. 400 f., 

Nro. 3224, Zindzeit 12. November. 

a) Hauptbrief Sr. Churfürftlihen Durchlaucht 

Herrn Herzogs Wilhelm V. von Bayern 
vom 12. September 1505, Pr. 1000 fl. 
auf Anna Maria MWeberinn lautend, 
Untheil 400 fl., 

b) Transportbrief des Görg Sämer und 
Eonforten vom 12. Februar 1656 pr. 400 
fl. auf obiges Gorteshaus. u 

VI. 15 Steueranlehenss Gapital zu 45 pr. 

11 fl. 545 fr. Eat. Nr. 139, Zinszeit 1. Februar, 


von 
5 ‚Pr- 
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Döligation ber Landſchaft in Bayern de dato 
1. Februar 1798. Zu 

VO. Zinsruͤckſtands-Capital der Koͤn. Spe⸗ 
eial⸗Schulden⸗Tilgungs⸗Caſſe Muͤnchen zu 48 
225 fl., Cat. Nr. 55, Zinszeit 4. Juny. Obli⸗ 
gation ber. Koͤn. Staats⸗Schulden-⸗-Tilgungs⸗ 
Special⸗Caſſe München ddo. 1, Juny 1814. 

VII. Zinsrüdftands - Capital derfelben K. 
Specials Schulden-Tilgungs:Gaffe zu 48 pr. 20 
fl., Eat. Nro. 175, Zinszeit 1. December. Ob⸗ 
ligation der Kbnigl. Staats-Schulden⸗Tilgungs⸗ 


« SpecialsCaffa München ddo. 1. Decemb. 1814. 


IX. Bundes-Capital zu 45 pr. 500fl., fol. 


„416, Ziuszeit 29, November. 


a) Hauptbrief vom 12. July 1672 pr. 500fl, 
urſpruͤnglicher Gläubiger unbekannt, 


b) liquidirter Xransportbrief pr. 500 fl. vom 
1. December 1700 auf die Schloßkapelle 
Spielöberg zu einer ‚ewigen Wochenmeſſe. 


"Die bey jedem der oben aufgezählten Gas 
pitalien angezeigten Urfunden ſind aber zu Bere 
luft gegangen, und ed werden daher auf An⸗ 
rufen ber Hofrath von -Ehrmefhen Stiftungss 
Adminiftration : Spielöberg:: die unbefannten. Ins 
haber diefer Urkunden aufgefodert, diefe Urfune 
ben innerhalb ſechs Monaten vom heutigen Tage 
an um fo, gewilfer bey Dem. unterfettigten Gee 
richte vorzuweifen, als außer dem diefelben für 
kraftlos erflärt werden muͤſſen. 

Den 13.7 May 3828. . : 
R.B. Kreide m Stabtgeriht München 
v.Gerngroß, Director, 
(3) 1. 


Nach dem Amortifations »Decrete vom 28. 
September v. J. hätten. ſich die Beſitzer der 
von dem hiefigen damaligen Handelövorftande 
am 8. Februar 1806. außgeftellten und zu Vers 
luft gegangenen Partialſchuldſcheine von einem 





Riezlern 


408 wann: 


im Jahre 1806 vom hiefigen Handelöftande zur 
churfuͤrſtlich und landfchaftlich gemeinfamenSchuls 
den Abledigungs:Commiffion vorgefchoffenen Ca⸗ 
pitale zu 8000 fl. bimen drey Monaten bey 
dem umnterfertigten Gerichte zu melden und zu 
Tegitimiren gehabt. 

Da ſich diefer Auffoderung ungeachtet fein 
Beſitzer folder Partialſchuldſcheine im gefeßlis 
chen Termine gemelder hat, fo werben biemit 
in Folge des angebrohten Rechtsnachtheils alle 
diefe in der Ausfchreibung vom 28. September 
v. Irs. fpeciell bezeichneten Schuldſcheine als 
kraftlos erklärt. 

Den 13. May 1828. 
KB. Kreis: m. Stadtgeriht Münden. 
v. Gerngroß, Director. 


Fl 


Riezler. 
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Es ift der Pfarrkirchenſtiftung Hurrlach eine 
von dem Tandfchaftlihen alten Zins » Zahlamıte 
Minden unterm 1. Februar 1565 auf Franz 
Ignatz Waigman, hurfürftlichen Regierungs: 
Sekretär zu Landshut auögeftellte, und von dies 
fem an obige Stiftung unterm 22. Auguſt 1698 
cedirte Schuldurfunde zu 1000 fl. zu Verluſt 
gegangen. 

Der altenfallfige Juhaber diefer Urkunde wird 
daher aufgefodert, feine Unfprüche hierauf in 
Zeit von 6 Monaten rechtögendglich darzurhun, 
widrigenfalld die Urkunde als wichtig und kraft⸗ 
los erflärt wird, 

Untermeitingen den 17. Map 1828. 
Freyh. v. Karwinskyſches Patrimonial— 
gericht Hurrlach I. Clafſe. 

Dreyer, Patr. Richter. 


Monatliche Weberficht der a der —— Lebensbeduͤrfniſſe 
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Königliche 


Intelli— 


fuͤr den 





440 
DBayerifdyes 


9 en blatt 


Iſarkreis. 


XXHT: Stil. — ben 4. Juny 1828, 





Amtlihe Artikel 


(Die A Prüfung der Rechts : Ganbibaten ber 


Im Ramen Seiner Majeftät des Königs, 


u Kolge eines alferhbchften Reſcripts des 
Königl. Staats: Minifteriumd des Innern, vom 
21. dieſes Monats rubricirten Betreffed, werden 
die in den 6.2. u. 3. der allerhöchften Verordnung 
vom 9. December 1817, die Coneurd s Priifung 
der zum Gtaatödienft afpirirenden Rechts-Can⸗ 
didaten betreffend, (Reggdblatt v.%. 1817, ©. 
1011,) entfyaltenen Beftimmungen in Erinnerung 
gebracht, wonach 
a) die Anmeldung zur Concurd «Prüfung ſpaͤ⸗ 

teſtens acht Wochen vor dem Anfange ders 
felben bey der betreffenden Kreis-Regierung 
zu gefchehen hat, bamit die anbefohlene Ans 
zeige zur allerhöchften Stelle erſtattet werben 
kann; 

b) jedes Dispenſations⸗Geſuch, welches nicht 
wenigftend vierzehn Tage vor dem Uns 
fange der Eoncurs- Priifung bey dem Königl. 

 Staatöwminifterium des Innern zur Entfcheis 

dung vorgelegt feyn wird, ohne Beruͤckſichti⸗ 
gung belaffen werden folle, 

Demnach muͤſſen bie deßfallſigen Gefuche dere 
jenigen Rechts⸗Candidaten, welche die Concurds 
Prüfung bey ber unterfertigten Kreis⸗R—egierung 





zu beſtehen haben, bis zum 15. July jeden Jahres 
bierorts mit den vorgefchriebenen Nachwelfen eius 
gereicht werden. 
München den 26. May 1828. 
Koͤn. Bayer. Regierung des Iſarkrelſes, 
Kammer des Innern. 
v. Widder, Praͤſident. 
Miller, Ser, 


(Die Year erg im. kandgerichts Bezʒirke 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 


Die unterfertigte Kreis-Stelle hat Seiner 
Majeſtaͤt dem Koͤnige die Fortſchritte aus 
gezeigt. welche die Baumpflanzungen im Land⸗ 
gerichtd » Bezirke Laufen, in welchem nunmehr 
alfe Lands und VicinalsStraßen mit Obftbäue 
men beſetzt find, gemacht haben, und ift biers 
auf in Folge allergnädigften Gignats vom, 17. 
dieß ermächtiget worden, ben betreffenden Ges 
meinden, und benjenigen Fbnigl. Beamten, wels 
he an dieſem müglichen Unternehmen, Theil 
genommen, das allerhöchfte Wohlgefallen zu 
bezeigen, welches hiemit zur allgemeinen Kennt: 
niß gebracht wird. N 

Minden den 29. May 1828. 
Kdn.Bayer.Regierungbesgfarkreifes, 
Kammer des Innern. 

v. Widder, Praͤſident. 
Miller, Seer. 





(3) 
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(Eine zu es aufgegriffene taubftumme Mannds 
perfon b 


Sm Namen Seiner Majeftät des Königs, 
Zu Mengkofen, Kbnigl. Landgerichts Mallers⸗ 
borf, im Megenfreife, wurde am 7. d. Mon, die 
unten näher befchriebene taubftumme Manusper⸗ 
for aufgegriffen. 
Die Polizey⸗Behdrden des Iſarkreiſes erhal⸗ 
ten daher den Auftrag, in ihren Amtsbezirken 
nachzuforſchen, ob dieſer Ungluͤckliche einer Ges 
meinde derſelben angehbre, und in dieſem Falle, 
dem Königl, Landgerichte Mallersdorf Nachricht 
zu geben. 
. Minden ben 31. May 1828. 
Kön. Bayer. Regierungdesfarkreifes, 
Kammer bed Innern. 
v. Widder, Präfident. 
Miller, Ser. 


Perfonals Befhreibung 


der zu Mengtofen aufgegriffenen taubflummen 
j Mannsperfon. 


Diefer Mann mißt 5 Schuh 3 Zoll, ift ungefähr 
"50 Jahre alt, hat dunkelbraune, lange, über die 
Stirne, und den Naden herabhängende Haare, 
niedere Stirne, braune Augenbraunen, blaue 
Augen, eine Adler-Naſe, mittlern Mund, ova⸗ 

les Geſicht, rothe Geſichts-Farbe, ovales Kinn, 
braunen Bart, keinen Backenbart. Er fuͤhrt eine 
abgeſchabte Tabaksdoſe von Papiermaché bey 
ſich, und ſcheint ſtark zu ſchnupfen, da ſein 
ganzes Geſicht mit Tabak beſchmiert iſt. 
Kleidung. 

Er trägt einen hohen ſchwarzen Filzhur, 
ohne Futter, ein weiſſes verfhmiertes Serviet, 
fatt eines Halstuches, ein rothes, Übergefchlagenes 
and abgefärbtes Leib! mir verfchiedenen Knöpfen, 
einen grautüchenen allenthalben zerriffenen, und 
an den Yermel » Auffchlägen ganz ſchmutzigen 
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Janker mit ftehendem Kragen, mit gran geftreifs 
tem Manchefter eingefaßt, einen SHofenträger 

mit ſchwarzem Zuc = Ende, eine’ zwilchene J 
den Beinen geflickte Hoſe, und ſehr abgetrage⸗ 
ne Stiefel, die nicht fuͤr ihn gemacht wors 
ben zu feym fcheinen; an feinem Hemde befins 
det ſich auf der Bruft ein S, mit rother Farbe 
eingezeichnet. Er trägt bey ſich einen leinenen 
geflidten Sad mit zwey Adhfelbändern, von 
gelben und ſchwarzen Tuch⸗Euden, werin fich 
ferner befindet, ein flaͤchſenes Weiber: Hemb, 
auf der Bruft die roth eingenäpten Buchftaben 
1.5. E. und der Ziffer 7., ein rupfenes, ganz 
zerriſſenes Hemd mit den roth eingemerkten Buchs 


ftaben I. und H., dann ein. britted unbraudhe 


bares Hemd mit blauen Biefeln, eine porcels 
lainene Tabaföpfeiffe mit ſolchem Waſſerſacke, 
letterer mit Rofen bemalt, und den noch les: 
baren Morten: „Macht luſtig,“ das kurze 
beinene Rohr ift mit weißen Bein eingelegt; 


endlich ein Stuͤck MollensTabaf, ein Schnapp: 


meffer, und ein hölzerner Löffel, dann ein roth 
und weißgeftreifres Sadtud. 


Dienfteö » Notizen. 


Vermoͤge allerhoͤchſter Entſchließung des Kdn. 
Staats-Miniſteriums des Innern wurde den 
bisherigen Kanzley⸗Acceſſiſten, und zwar am 19. 
April d. J. dem Freyherrn von Kaͤnsberg, 
am 17. May d.J. medWilhelm v. Kobell, Earl 
Grafen von Berchem und Jacob Anetsber— 


ger der Raths-Acceß bey der K. Regierung des 


Sfarkreifes, Kammer des Innern, bewilliget. 
Seine Majeftät der Koͤnig haben vers 
mdge allerhoͤchſter Entfchliefung ddo. 19. Man 
d, 5. die am Mechfels und Merkantilgerichte 
iter Inſtanz zu München erledigte. Stelle eines 
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rechtskundigen Aſſeſſors dem Kreis⸗ und Stadt⸗ 


gerichtsrathe, Anton Heigel, allergnaͤdigſt 
verliehen, und am 25. May d. J. die Pfarrey 
Ueberfee, Kdnigl. Landgerichts Traunſtein, dem 
Gooperator „Aloys Berreiter'in Palling,' K. 
Landgerichts Tittmoning, Übertragen; ferner am 
24. May d. J. geruhet, ben vormals Fugger 
Gtörtfchen Herrſchaftsgerichts⸗ Adjuncten, Mis 
char Stoder, von dem Antritte der erften 


Affefforöftelle des Konigl. Landgerichts. Eberds 


berg, in Ruͤckſicht der vorgeftellten und nach⸗ 
gewiefenen"befondern Verhaͤltniſſe zu entheben ; 
zu der hiedurch erledigten erften Affefforöftelle 
bey dem Konigl. Landgerichte Eberöberg, den 
bisherigen -zweyten Aſſeſſor zu Wafferburg, Jo⸗ 
ſeph Reithmayer,  allergnädigft zu befdr⸗ 
dern, und anſtatt feiner den Aſſeſſor Germann 
Weberreiter zu Reichenhall, feiner geſtellten 
Bitte um Trandferirung zu einem vom Gebirge 
mehr entfernten Amte entfprechend, nach Waſ⸗ 
ferburg zu verfeßen, und als Affeffor des Lands 
gerichts Reichenhall den bisherigen Actuar, Fo: 
feph von Koch zu Erding, zu ernennen. 

Dun 


Betanntmahungen.. 





( Berfchollenheitd » Erklärung. ) 
Die beyden viesjeitigen Unterthand Söhne 
von Antorf | 
1) Lorenz Bartl, Soldat beym 8.2. 2ten 
Riniensfnfanterie:Regimente und vermißt 
feit den 11. December 1812, 
2) Peter Bartl, Kanonier Iter Claſſe im 
K. B. Artillerie-Regimente, vermißt feit 
iſten Fänner 1815, 
werden hiemit, nachdem, der offeutlichen Vor⸗ 
ladung vom 24. July 1826 ungeachtet , weber 
fie felbft, noch ihre allenfallfigen Dedcendenten 


in ihre Heimath zuruͤckgekehrt find), noch fonft - 





„il 


eine Nachricht anher gegeben haben, filr vers 
fchollen erflärt, umd ihre Vermdgensäntheile, 
welche noch auf dem elterlichen Anweſen liegen, ' 
an ihre nächften Juteſtaterben, rechtlicher Ord⸗ 
nung nad, gegen Gaution verabfolgt. 
Den 25. May 1828. 

Kbnigl,Baye nRandgerihtWellpeim. 
(2) 2. v. Thoma, eg . 





( Sonfiscirte Käſe betreffend.) 

Da fih für den am 21. April l. J. von’ 
dem umterzeichueten Kbn. Landgerichte, im Kreis: 
Sfntelligenzblatt St. XVIII. dffentlih ausge⸗ 
fohriebenen Kaͤs zu 2170 Pfund sporco und 
10 Stuͤck dazu gehdrigen Ziehfchlitten in der 
beftimmten Srift fein Eigenthuͤmer gemeldet‘ 
bat, fo werden dieſe Käfe und Schlitten als 
eonfiscirte Waaren erklaͤrt, und mit felben, 
rechtlicher Ordnung nad) verfahren werben; 

Den 24. May 1828. 

Koͤn. Bayer. Landgericht: Rofenpeim 
Wintermayr, — 





Eour * 
der Bayerliſchen ——— 
Augsburg den 29. May 1626. 
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 Berfkeigerungen nd 


Aus hoͤchſtem Auftrage der Kbn. Regierung, 
des Iſarkreiſes, Kammer der Finanzen, vom 
28. 1. M. bringt das Amt den ehemaligen Dei- 

(3a1*) 


— — — —— 


—0 | 


chelbohrerei⸗Platz in der St. Anna Vorſtadt, in 
der Groͤße von 5060 TI Schub, oͤſtlich am die 
Dfarrftraffe, und ndrdlih an den Kiftlermeifter 


Sohann ‚Hemmer ſtoßend, als Bauplatz beftime- 
mungsmäßig, im Wege der Berfteigerung zum 


Verkaufe, 
‚Mer zu Faufen geneigt ift, * ich am 
Sreptage Vormittags den 153ten kuͤufti⸗ 
gen Monats Juny auf jenem Platze einfinden. 
Den 31. May 18283. 
Koͤnigl. B. Stadtrentamt Minden. 
(2)1 Aufſchlaͤger, Nentbeamter. 





Auf Befehl der Koͤn. Negierung des Iſar⸗ 


kreiſes, Kammer der Finanzen, ddo. 5, April 


d. J. ſoll die bisher auf Staatsregie betriebene 
Fiſcherey auf dem Chiemſee und mehreren Bann⸗ 
mäfern vom 1ten October l. 3. anfangend 
entweder im Abtheilungen oder im Ganzen, je 
nachdem Wuͤnſche hierüber ausgeſprochen wers 


den, vorbehaltlich hoͤchſter Genehmigung; -im’ 


Wege der Steigerung, auf Lebenszeit der Paͤch⸗ 
ter, verpachtet werden. 

Die befondern Pacht: Bedingungen werden 
ben Pachtliebhabern am Tage ber Verfteigerung 
oder auf früheres Anmelden nach Verlangen 
mündlich oder fchriftlich durch das unterfertigte 
Amt bekannt gemacht werden. 

, Die Verpachtung felbft wird Mittwoch 
ben 25ten Funp I. 3. auf der Inſel Fraus 
enchlemſee vorgenommen, wo Vachtliebhaber 
ihre Angebote von, Morgens 8 Uhr bis Abends 
6 Uhr zu Protocol geben. konnen. 


den, und von dieſem Amte nicht ſelbſt gefannten, 
bey biefer Verpachtung ſich einfindenden Pacht⸗ 


luſtigen haben ſich durch Amtliche Zeugniffe 


über Vermdgen oder Beſitzthum, die zur Ders 


Fr 





Die außer: 
dem Bezirke des Rentamtes Troftberg wohnen⸗ 
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pachtung abgeorbneten Mandatarien ater durch” 


Vorlage ihrer Vollmachten — 
Den 28. May 1828. 


Königl, Bayer. Rentamt Teofterg.: 
(2) 1.- Den: ‚Rentbeamter, - 





‚ Das Anwefen des Mathias Probſt, ledi⸗ 
gen Schuhmachers zu Pfaffeuhofen bey Adelz⸗ 
hofen, beſte hend aus dem Mohn = und Oeconomie⸗ 
Gebäude, dann 86 Decim. Grasgarten, zur Hof⸗ 
mark Adelzhofen freyſtiftig, 5 Decim. Kraut: 


aarten, 97 Decim. Wiesgrund, 7 Tagw. 28 Der, 


Aderlaud und 2 Tagw. 27 Decim. Waldboden, 
wovon ein Adler zum K. Rentamte babier freys 
ftiftig,- und die Übrigen Gründe zum Theil lud⸗ 
eigen, oder zur Kirche Pfaffenhofen freyſtiftig 
find, zufammen auf 430 fl, gerichtlich gefchägt, ; 
wird im Executionswege zum; dffegtlichen Ver⸗ 
kaufe auögeftellt, und eine Steigerungs⸗Tages⸗ 
fahrt auf Mitt woch den 18ken Zuny L. 
Vormittags 9 Uhr am Gerichtöfige dahier anbes 
raumt, zuder befi » und zahlungsfählgeRau —— 
ſtige hiemit eingeladen werden. 
Den 29. May 1828. — 
Koͤnigl. Bayer. Landgericht Bruck. 
Fiſcher, Landrichter. 





Auf Andringen ber Gläubiger des Ignatz 
Fichtl, Weſterbauers zu Memming, wird defs - 
fen Geſammt⸗Anweſen zum dffentlichen Verkaufe 
an den Meiftbietenden hiemit ausgefchrieben, 


‚und zu diefem Iwede auf Donnerstag den 


1i9ten Juny [. J. Vormittags 9 Uhr im Orte 
Hagenheim eine Tagesfahrt angefegt. 
Diefes Anweſen beftcht: 

8) Aus dem ganzen zum Epitale Landsberg 
freyſtiftigen Weſterbauernhofe mit Wohn— 
hauſe, Deconomie: Gebäuden und Gärten 
U ve.» 1 Tagw. 09 Decim. 


“ * 
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mit Aeckern zu .. 106Xagw. 98 Decim. 
v Wieſen zu .:98..9,18 
* — zu⸗ 564 30 » 


Zuſammen 260 Tagw. 49 Derim o. 49 Derim;; 


, endlich mit einem Forſtrechte von jaͤhrlich. 
2 Klafter Buchen und 18 Klafter Fichten« 
Holz aus der Spital:Waldung Landöberg. 


b) Aus der im Diftriete Obermühlhaufen ent⸗ 
-  fegenen und zu bem ‚genannten Spitale 
 frepftiftigen:Wiefe zu 2: Tagw. 90 Decim. 

Won den auf dieſen Reglitäten ruhenden 
Kanteöberrlichen Abgaben, dann den Reallaften 
laun täglich in: bieöfeitigen Acten Einficht ger 
nommen werden, Snöbefondere wird den Kaufs⸗ 
liebhabern am Commiſſi ions-⸗Tage gebdrige Kennt⸗ 
mß gegeben werden. 

Er werden daher Kaufsliebhaber zu diefer 
Verkaufs⸗ Tages fahrt hiemit eingeladen, wobey 
uuswaͤrtige über hlulaͤngliches Vermoͤgen und 
guten Leumund ſich legal aus zuweiſen haben. 

Den 19. May 1328. 
König. Bayer. Fandgericht fandöberg. 
Luzzenberger, Landrichter. 


LE ZIEL EEE 





Auf Andringen eined Gläubigerd wirb das 
Anweſen des Andreas Winkler in der Rohe, 
Hs. Nro. 844 im Wege dffentlicher Derfteiges 
rung verkauft, und hiezu auf Samdtag den 
isten Juny l. J. Morgens d uhr * Com⸗ 
miſſion anberaumt. 

Das Anweſen beſteht aus einem zwey Stock⸗ 
werke hoch gemauerten Wohnhauſe, enthaͤlt zu 
ebener Erbe eine Wohnung von Stube, Nebene 
kammer, Küche, Speis und Etall auf ein Pferd; 
über einer Stiege eine Wohnung von einer 
Stube, zwey Kammern und Küche; unter bem 
Dache ein Zimmer nebft einer Küche, ift durch⸗ 
aus mit Weißdecken verfehen, mit Schindeln 
eingebedt und noch im neuen Zuflande, 
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Die gerichtliche Schägung beläuft fih auf 
1500 fl. . 

Kanfsluftige, dem Gerichte un Ders 
fehen mit Zeugniffen über Leumund und Vers 
mdgen, mögen fid) am obenbenannten Tage bey 
unterfertigtent Amte einfinden, ang mr Wnges 
bote zu Protocol geben. 

Den 22. May 1828. 
Königl. Bayer. Landgericht Händen. 
8 tepter, Tanriöhter. 


2 





wegen — bes } Hof Beſitzers 
Johann Rapp, Dberbenet zu Dberbrum dies 
ſes Gerichts, und da derfelbe inner des ihm ans 
gegbnnten Terinines zum Selbſtverkaufe "einen 


Kaͤufer nicht aufbrachte, wird das nachbeſchrie⸗ 


bene Anweſen deſſelben Auf Andringen’ feiner 
Gläubiger zur bffentlichen Verfteigetung gebracht. 


Hlezu iſt auf Samdtag den 5ten July 
1. 3. Vormittags 9 Uhr im hiefigen Amts-Lo⸗ 
eale eine Eommiffion angefeßt, bey welcher fi 
zahlungs faͤhige Kaͤufer mit unbeſcholtenem Leu⸗ 
munde einfinden, und den Hinſchlag ſogleich ge⸗ 
waͤrtigen konnen, wenn das letzte Angebot die 
gerichtliche Schägung von 4259fl. erreicht, aus 
Ber dem aber wird derſelbe von ber Genehmi⸗ 
gung der Greditoren abhängig, gemacht. 
Naufsluſtigen wird Michael Elbl, Gemeinde— 
Vorſteher von Oberbrun, die Verkaufs⸗Objecte 
auf Verlangen vorzeigen. 
Das zu verkaufende Gut zu J Hof iſt zum K. 
Rentamte Starnberg bodenzinſig, und beſteht: 


1) Aus einem ganz gemauerten neu erbauten 
Wohnhauſe, nebft Halbgemauerten und halb 
- gezimmerten Stadl, fammt Stallung unter 
einem Dache, und 1 Tagw. 65 Decimalen 
Hofraum und Hausanger, 

2) einem gemauerten Badhaufe, 


3) aus 55 Tagw. 28 Decim, Aeckern, 4.8. El. 
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4) aus 16 Tagw. 39 Decim. Wiefeh, 2.Von. Cl. 
5) »56 86 Waldung, wovon 


beſonders die erſt errungenen Gemeindean⸗ 
theile zu 5 Tagw. bo Dec. fepbnen. Holz⸗ 
ſtand haben. 


Die darauf ruhenden Laſten ſind: 
a) Stift .. . . 16.08. 1 Pf. 
b) Steuer-Simplum inelus. 

GemeindesSteuer - ...-.. 6.529.535. = 
e) Scharwerk und Holzgefährts 

Gb . . 0. 
d) Familien⸗Steuer . » 
e) Zehentfirum in natura. · 
7 Schffl. 4 Met. 1 Vrtl. Feſen, 


tr 


5:20s 5: 
2er: —6 


* » 12 RKornm, 
1 Zee Baer Ya Be Getſte 
En 5:2.» Habernm x 
‚ohne. Gilt. 


Die Schaͤtzung des Gefammt-Anwefens * 
der unbedeutenden Mobiliarſchaft betraͤgt 4259 fl. 
Den 24. Map 1888.  .. 

Kön. Bayer. Landgericht results 
B)1. Leiendeder, Landricter. 





— 


Vorladungen und Edictal⸗ 
Citationen. 


gJoſeph Kammerl von Kinbad), Königl. 
Landgerichts Aichach, Tagwerkers⸗ Sohn und 
feiner Profeffion ein Schneivergefelle, feit 49 
Jahren in ber Fremde abwefend, ohne daß ber: 
felbe feit diefer Zeit dad Mindefte von fich hoͤ— 
ren ließ, — ober deſſen allenfallfige Leibeserben 
werden biemit ebictaliter vorgeladen, fid) inners 
halb ſechs Monaten zu der dem Eingangsber 
nannten, aus dem Vlachlafe des Fratiz Xaver 
Huͤbſch, Waͤſchers am Lechel, angefallenen 


Erbichaft zu 669 fl. 55% Er. bey umterzeichneter | 


Behdrde zu melden, als außer dem, nach Abs 
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lauf: des Termines JoſephKuͤmme rla für 
verſchollen erklaͤrt werde, und man deſſen Erbe 
antheil ar die: diesſeits. befannten Erbs⸗Inter⸗ 
eſſenten desſelben den beſtehenden Verorduungen 


gemaͤß, entweder gegen oder ohne — ven: 
[+3 


abfolgen faffen wird, . 
Deu 6. May 1898. 
8 ». Kreis: u Stadtgerict Minden. 


a T — — 
I 1. 


In den Schuldenweſen des Wirths de⸗ 
hann Fichtenftern von untermuͤhlhauſen iſt 
zur Vorlage des gerichtlich erhobenen Attivſtan⸗ 
des zur Liquidation der vorhandenen Schulden, 
zum Verſuche einer. grlichen Auögleichung, aufs 
fer dem zur Stellung geeigueter Anträge” der, 
Gläubiger auf Donnerätag den. 10ten 
Juny l. J. Frühe 8 Uhr eine Tagesfahrt an⸗ 
beraumt, wozu fämmtliche Gläubiger um fo 
mehr ‚zu erſcheinen haben, als. bie Ausbleiben: 
den den Veſchlühen der ehe ſich uns 
terwerfen muͤſſen. —9 
Den 20. May 1826. 
König. Bayer. Randgericht Laubsberg. 

Luzzeuberger, Landrichter. 


Lker. 


Amortifations- Deitet, 


Die Schloßtapelle des. des Hofrath von Ehrnes 
ſchen Lanbgutes Spielöberg hat bey ber Staats; 
Schulden : Tilgungs-Special:Caffa zu München 
folgende vierprocentige Eapitalien anliegend : 

1. Zinszahlamts⸗Capital zu 45 pr. 1000 1, 
Nro. 3220, Zinszeit 1. Jänner. 

.a) Hauptbrief Sr. Churfürftl, Durchlaucht 
Herrn Herzog Max von Bayern, vom 18. 
Jänner 1645, pr. 100000 fl., auf Ferdi⸗ 


nanb Albrecht Graf von der Wahl faus 
tend, Antheil 1000 fl., 





"5421 19919 


' b) Transport » Brief des Gbrg Konrad bon 


Lerchem feld vom 11. Jänner 1681, pr. 
‚ 1000 fl; an bie St. Salvatord Kirche in 
Spielöberg. . 
U. Zinszahlamts:Eapital zu 43 pr. 700 fl. 
Nro. 3221, Zindzeit 16. April. 
a) Hauptbrief "Sr. Churfürftlih. Durchlaucht 
errn Herzog Mar von Bayern vom 17. 
Jaͤnner 1629 pr-3500 fl. auf HanfenSteins 
auer in Ingolſtadt lautend, Antheil 
200 fl.» 
‚b) Xtansportbrief des Görg Ehriftoph Siels 
bermann vom 16. Jänner 1644 pr. 550 
fl. und des Franziscus Imhof vom r 
April 1648 pr. 170 fl. auf das St. Cal: 
vatord Gotteshaus in Spielöberg. 


II. Zinszahlamts⸗Capital zu AZ pr. 258 fl., 

Pro. 3222, Zindzeit 15. May. 
a) Hanptbrief Sr. Churfürftlih. Durchlaucht 
ern Herzog Mar von Bayern vom 14. 


Suly 1628 pr. 32000 fl. auf Hieronymus 
ep! zu Spielöberg lautend, Antheil 
258 


b) Xransportbrief des Franziscus Imhof 
vom 1. April 1648 pr. 258 fl. auf obiges 
Gotteshaus. 

IV. Zinszahlamts:Gapital zu 45 pr. 500 fl., 
Mro. 3223, Zindzeit 30. Auguft. 
a) Hauptbrief Sr. Churfürftlihen Durchlaucht 
errn Herzog Mar von Bayern vom 1. 
September 1620 pr. 15000 fl. auf Gbrg 
Sigmund von LZamberg lautend, Antheil 
500 fl. 

b) Transportbrief des Goͤrg Ehriftoph von 
Lercheufeld vom 15. April 1055 pr. 
500 fl. auf obiged Gotteshaus. 


V. Zinszahlamtd:Eapital zu 43 pr. 400 fl., 
Nro. 3224, Zindzeit 12. November. 
a) Hauptbrief Er. Churfürftlihen Durchlaucht 
Herrn Herzogs Wilhelm V. von Bayern 
vom 12. September 1595, Pr. 1000 fl. 
auf Anna Maria Weberinn lautend, 
Antheil 400 fl. * 
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By) Transportbrief des Goͤrg Saͤmer und 


Conſorten vom 12. Februar 1656 pr. 400 
fl. auf obiges Gotteshaus. 

VI. 14 Steueranlehend Capital zu 45 pr. 
11 fl. 51% Er. Eat. Nr. 139, Zinszeit 1. Februar. 
Obligation der Landfhaft in Bayern de dato 
1. Februar 1798. 

VU. Zinsrädftands:Capital der Koͤn. Spe⸗ 
cial⸗ Schulden: Tilgungs⸗Caſſe München. zu 48 
225 fl., Eat. Nr. 53, Zindzeit 1. Juny. Obli⸗ 
gation der Kdn. Staats» Schulden Tilgungds 
Special⸗Caſſe München ddo. 1, Juny 1814. 

VIII. Zinsrädftands «Capital derfelben K. 
Specials SchuldensTilgungd-Eaffe zu 45 pr. 20 
fl., Eat. Nro. 175, Zindzeit-1. December. Ob: 
ligation der Kbnigl. Staats-⸗Schulden⸗Tilgungs⸗ 
Special:Caffa München ddo. 1. Decemb. 1814. 

IX. Bunded:Gapital zu 45 pr. 500 fl., fol. 
416, Zinszeit 29. November. 


a) Hauptbrief vom 12. July 1672 pr. 500fl. 
 urfpränglicher Gläubiger unbefannt, 


b) liquidirter Trandportbrief pr. 500 fl. vom 
1. December 1700 auf die Schloßfapelle 
Spielsberg zu einer ewigen Wochenmeſſe. 

Die bey jedem der oben aufgezählten Gas 
pitalien angezeigten Urkunden find aber zu Vers 
luft gegangen, und ed werden daher auf Ans 
rufen der Hofrath von Ehrnefchen Stiftungs: 
Adminiftration « Spielöberg die unbekannten In⸗ 
haber diefer Urkunden aufgefodert, diefe Urfun: 
den innerhalb fehs Monaten vom heutigen Tage 
an um fo gewiffer bey dem unterfertigten Ges 
richte vorzuweifen, ald außer dem diefelben für 
kraftlos erklärt werden muͤſſen. 

Den 15. May 1828. ; 
K.B. Kreids u. Stabtgeriht Münden. 
v.Gerngroß, Director. 


(3)2. Riezler. 
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Königlich» 


ntelli: 


‚für den: 


Ob .i 
il 


_ Baperifches 


Ns chi hian 


Sfarkreis, 


Be | Sie minotn) den: 11. Juny 4828. 
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i — —— zur FRE und mut der rangäfigen Kriegs: Entfchädigungss. 
|, Gelder betreffend.) 1. 
En 3 no Im Namen Seiner Pofefet des Könige | 
Di i ‘don dem abrigl. Staats» Minifterium des Innern anher mitgetheilte Reſolvirungs⸗Ta⸗ 
belle- rubricirten Betreffes, wird hiemit zur Öffentlichen’ Kenntuiß gebracht. 
München den 4. Juny 1828. 
un: DAR: Regierung bed Iſaxkreiſes, Kammer des Innern. 
v. Widder, Präfident. b 
. Miller, Seer. 


Refoleirung 


zur 2 Werk und Hinausbezahlung der frangbfifchen Kriegs » Entfhädigungs » Gelder nach den 
durch die nee Verordnung vom 7. April 1828, (Regierungsblatt Stüd XIII.) 
beftimmten Quotienten zu 40 ‚Drocent, 
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Yn 
fämmtliche YoltgevsWehbrben t des 
Sfarfreifes. 


Di und Er keits⸗ Proben in Ge 
‘ ———— betreffend ⸗ 


Im Namen Seiner Waiekät des Königs. 

Ohngeachter im $. 61, Nro. 4. der Inſtruc⸗ 
tion zum Vollzuge des Gewerb3s Gefeed auf 
das Beftimmtefte verordnet ift, baß die Zulafs 
fung zur Fähigkeitsprobe in Gewerböfachen von 
der Vorlage gültiger Nachwelſe über die Erfüls 
lung der in den 69. 3, 4 und 6 nach Verſchie⸗ 
denheit der Fälle bezeichneten Vorbedingungen 
abhängig fey, fo find doch der Regierung häus 
fig Fälle vorgefommen, daß Faͤhigkeits-Proben 
auf Anmelden ohne Weiterd vorgenommen, und 
die Pruͤfungs⸗Zeuguiſſe ausgeftellt werden, und 
erft dann, wenn ſich daß betreffende Individuum 
um eine Gonceffion bewirbt, die Unterfuchungen 
über beftandene Lehr: und Wanderzeit, vder 
über die Zuläßigfeit einer Dispenfation von les 
terer gepflogen werden. 

Es find ferner der Negierung Fälle vorges 
kommen, daß gegen die Beftimmung bed $. 63. 
der angeführten Zufteuction, worinn die Beob⸗ 
achtung jener Vorfchriften vorausgefegt, und 
daher nach beftandener Prüfung jede weitere 
Unterfuchung über den Punct der Befähigung 
als unzuläffig erflärt wird, dennoch die Gil 
tigkeit der Befäpigungs = Zeugniffe wegen Ab⸗ 
gang ber vorfchriftsmäßigen Lehr» oder Wans 
derzeit in Zweifel gezogen, und bie Conceffion 
lediglich aus diefem Grunde verweigert wird. 

Da num einerfeitd über Amvendung fo deuts 
licher Vorfchriften durchaus Fein zu entfchulbls 
gender Zweifel obwalten fan, und andererfeitd 
durch ein folches verfehrtes Verfahren ben Ber 
werbern unndthige Koften veranlaßt werben, fo 
fieht fi) die Regierung zu der Erflärung ges 


- 5 (Die re) 
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drungen, baß fie von nun an, in einem folchen 
Falle, den betreffenden Prüfungs = Commiffär, 
welcher für die Beobachtung der verordnungs⸗ 
mäßigen Vorfchriften zu forgen bat, in alle 
Koſten verfällen werde, welche durch Außeracht⸗ 
loffung entftanden find. 

München den 6. Juny 1828. 


Kb. Bayer. Regierungdes Iſarkreiſes, 
Kammer des Inneru. 


v. Widder, Präfident. 
Miller, Ser. 


zu Oberköl nad} betreffend.) ä 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 

Die Königl. Regierung ertheilte dem fbn, 
Kämmerer, Staatsrath, Präjidenten bed Kön. 
Oberappellations⸗-Gerichtes, Herrn Reichsrath 
Grafen von Arco auf ſeine Vorſtellung und 
nach Vernehmung des Koͤnigl. Landgerichtes 
Landshut die Bewilligung, ſein in dem Braͤu⸗ 
hauſe zu Oberkoͤllubach erzeugtes Bier in 
dem laufendem Sudjahre und bis zur Reguli⸗ 
rung eines neuen Bierſatzes nach dem im Mes 
genfreife beftehenden Ganterſatze abzufegen, 
weil dieſes Bräuhaus an der Grenze des Iſar⸗ 
und Regenfreifes liegt, in welch legterem Kreife 
ber Ganterfag des Bieres um einen Pfenning 
niedriger, als im Iſarkreiſe fteht, fohin bey dem 
an ber Grenze beyder Kreife beſtehenden gegeus 
feitigen Verkehr der Bräuer und Wirthe das 
Bräubaus zu Oberkdllnbacd in offenbarem 
Nachtheile feyn würde, indem es bey dem höhern 
Ganterfage des Sfarkreifed die Eoncurrenz der 
Bräuer des Regenkreifes nicht aushalten fonnte, 

Münden den 8. Juny 1828. 


Kdu.Bayer.RegierungbesIfarkreifes, 
Kammer bed Innern 
v. Widder, Präfident. 
Miller, Ser 
ar: Fer 
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(Die Zarirang der Berhandlungen über Diseiplinars 
Strafen der Advocaten -betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät ded Königs, 

Gemäß allerhoͤchſten an die Koͤnigl. Regies 
rung des Oberdonau⸗Kreiſes ergangenen Referips 
tes vom 19. April laufenden Jahres, welches 
ber unterfertigten Stelle unterm 29. May diefes 
Jahres abfchriftlich mitgerheilt wurbe, find alle 
Verhandlungen Aber Didciplinar: 
Strafen der Advocaten, auf welche die 
Beftimmungen der 6$. 1. bie 5. ber proviforifchen 
Tarordnung vom 8. Dctober 1810 nicht bezogen 
werden kdunen, gleich den Verhandlungen über 
die DisciplinarsStrafen wirflidher Staat®: 
Diener, tarfren zubehandeln, 

Die ſaͤmmtlichen betreffenden Behdrden de6 
Iſarkreiſes werden zur Beobachtung diefer allera 
höchiten Verfügung hiemit angewiefen. 

München den 4. Juny 1828. 
Kdm. Bayer. Regierung desIſarkreiſes, 
Kammer ber Finanzen. 
v. Widder, Präfident. 
v. Wenger, Secr. 





Dienites e Notizen, 
Vermoͤge Entfchließung der Kdnigl. Regierung 


des Sfarfreifes, Kammer des Innern, vom 20. 


May d. J., wurde der- zum Diftriets= Schulen: 
Inſpector ber Vorftadt Au, Koͤn. Landgerichts: 
Minden, ernannte Pfarrer, Priefter Baader 
zu Haidhaufen, von diefer Stelle entbunden, und 


diefelbe dem Pfarrer Priefter Silberborn in 


Dbergiefing übertragen. 

Seine Majeftät der König haben vers 
möge allerhoͤchſter Entſchließung ddo, 50, May 
d. J. den Cooperator Joſeph Forſter in Birn⸗ 
bach, Kbu. Landgerichts Pfarrkirchen, von dem 
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Antritte der Pfarren Oſterwahl, Kbn. Landge⸗ 
richts Pfaffenhofen, diepenfirt, und diefelbe dem 
Erpofitus Lorenz Dietmairi in Tatteuhauſen, 
K. Landgerichts Rofenheim, — ver⸗ 
liehen. 


——— — 





7 


(Eine im Straffengraben tobtgefundene Weibepere 


fon betreffend, ) 


Am 11. November v. J. Abends nad) 8 Uhr 
wurde in Gehering, eine Stunde yon Roſenheim 
auf der Landſtraße nach Salzburg in dem Straßen⸗ 
graben nachſteheud beſchriebene —— todt⸗ 
gefunden. 


Sie war dem Auſcheine nach von eiuem Alter 


zwiſchen 45 und 50 Jahren, klein uud unters 
fegt, von bräunlicher Gefichtöfarbe, Hatte braune 
Haare, graue Augen, ein rundlichtes Geſicht, 
uud trug einen runden Filzhut, eine geſtrickte 
weißbaumwollene Haube, einen ſehr abgetrage⸗ 
nen und zerriſſenen dunkelgruͤntuͤchenen? Jauker, 


einen wollenen bundgeſtreiften Rock, und rupfe⸗ 
nes Fuͤrtuch, blau baumwollene Strümpfe, und 


Binderfchuhe, alles fehr abgetragen und ſchad⸗ 
haft. Sie trug einen Handkorb, mir einigen 
Lebensmitteln bey fi). 


Ueber ihre perſbnlichen Verhaͤltuiſſe ließ ſich 


gar nichts ausmitteln, als daß ſie Thereſia 
geheißen, und in Haidhauſen bey Muͤnchen ſich 
aufgehalten haben ſoll. 

Man erſucht diejenigen Behörden, welche 


uͤber dieſe Perſon Aufſchluͤſſe geben kbunen, * 


che hieher zu ertheilen. 
Den 31. May 1328. 


Kbn. Bayer. Landgericht Roſenheim. 


Wintermayr, Landrichter. 


433: i 
 ( Berfihöllenheits « Erklärung.) 

Nachdem ſich weder der feit dem ruffifchen 
Feldzuge vermißte Anton Braun, Koͤglbauers⸗ 
Sohn von Eulenfhwang , und Soldat im K. B. 
iten Linien: uf, Regmt., noch deſſen Descendenz 
binnen des in der Edictal »Labung vom 4. Des 
cember vor. Irs. vorgefegten Termined von 6 
Monaten hierortd gemeldet haben; fo wird obi⸗ 
ger Anton Braun hiemit als verfchollen ers 
Härt, und hinfichtlich feines Vermogens nad) 
der im obiger Edictal » Ladung auögefprochenen 
Weiſe verfügt. Den 27. May 1828. 


Koͤn. B. Landgericht Wolfratshauſen. 
v. Haaſy, Landrichter. 





(Die —5—— eines Subjeetes für die Abminiftras 
ten} ehhnungds und Bppotpekens Gefchäfte bes 
treffend. 


Ben dem ——— Amte wird ein taug⸗ 
liches Subject, welches in Adminiſtrativ-Rech⸗ 
nungs⸗- und Hypotheken » Gefhäften vollfommen 
beiwandert ift, und ſich durch empfehlende Zeugs 
wife hierüber legitimiren kann, gegen ein anges 
mefjened Honorar gefucht. 

Bewerber belieben ſich in franfirten Briefen 
an den Unterzeichneten zu wenden. 

Den 4. Juny 1828. 


Adelih von Kochifches Patrimonials 
Geriht Rohrbach in Wollnzach. 


Eidherid,. Gerichtöhalter. 


.Berfteigerungen 

Aus hoͤchſtem Auftrage der Kdn. Regierung 
ded Iſarkreiſes, Kammer der Finanzen, vom 
28. 1.M. dringt das Amt dem ehemaligen Dei: 
chelbohrereisPlas in der St. Anna Borftadt, in 
der Größe von 5060 DO Schuh, bftlich san die 
Pfarrſtraſſe, und ubrdlich an den Kiftlermeifter 
Hohann Hemmer ftoßend, ald Bauplag beſtim⸗ 


4 





| (2)2. 


434 


mungsmaͤßig, im Wege der Berfteigerung zum 

Verkaufe. Wer zu kaufen geneigt ift, wolle ſich am 

Sreytage Vormittags ben 13ten kuͤnfti— 

gen Monats Zuny anf jenem Plage einfinden. 
Den 31. May 1828. 

Kdnigl. B. Stadtrentamt Münden, 

(2)2. Auffhläger, Rentbeamter. 


Auf Befehl der Kon. Megierung des Iſar⸗ 
freifes, Kammer der Finanzen, ddo. 5. April 
d. J. foll die bisher auf Staatöregie betriebene 
Fiſcherey auf dem Chiemfee und mehreren Bann⸗ 
wäflern vom. 1ten Detober I. J. anfangend 
entweder in Abtheilungen oder im Ganzen, je 
nachdem Winfche hierüber ausgeſprochen wer: 
ben, vorbehaltlich höchiter Genehmigung, im 
Wege der Steigerung, auf Lebenszeit der Pächs 
ter, verpachtet werben. 

Die befondern PachtsBedingungen : werden 
ben Pachtliebhabern am Tage der Verfteigerung 
ober auf frühered Anmelden nach Merlangen 
mündlich" oder fchriftlich durch das unterfertiget 
Aumt befanmt gemacht werben. 

:Die Verpachtung felbft wird Mittwoch 
ben 25ten FJuny I. J. auf der Jnſel Fraus 
enchiemfee vorgenommen, wo Pachtliebhaber 
ihre Angebote von Morgens 8 Uhr bis Abends 
6 Uhr zu Protocoll geben kͤnnen. Die außer 
dem Bezirke des Rentamtes Troftberg wohnen 
ben, und von diefem Amte sicht ſelbſt gekannten, 
bey diefer Verpachtung fi) einfindenden Pacht⸗ 
luſtigen haben ſich durch Amtliche Zeugniffe 
über Vermögen. oder Beſitzthum, die zur Ber: 
pachtung abgeordneren Mandatarien aber. durch 
Borlage ihrer. VBollmachten — ui 

Den 28..May 1828. J 
Kbnigl. Bayer Rentamt — 
Herrlein, Reutbeamter. 





435 


Zu Folge höchfter Anbefehlung der Kdnigl. 
Bayer. Generals Bergwerks⸗ und Salinen = Admis 
niftration vom 14. May d. Fr. wird in der Stabt 
Reichenhall ein für den Salinen s Betrieb voll: 
kommen entbehrlicher Theil vom fogenannten 
Zollhorthauſe durch eine dffentliche Verfteigerung, 
nach den in den allerhöchiten Verordnungen vom 
50. September 1811, dann 14. May 1817 auds 
geſprochenen Bedingungen, und unter Vorbehalt 
der allerhöchften Genehmigung, vom unterzeich 
neten Amte ald ein freyess jedoch fteuerbares 
Eigenthum veräußert. 

Die Verfteigerung befagten Theiles vom 
Sollporthaufe wird Samstags am 21. Juny 
Vormittags zwifchen 9 und 12 Uhr in der Kanzs 
ley des Königl. Hauptfalzamtes vorgenommen, 
und Schlag 12 Uhr Mittags das letzte Anges 
bot im Protocolle vorgetragen und geſchloſſen. 

Kaufsliebhaber werden hiemit eingeladen, 
ſich das Verkaufs⸗Object durch den biefig kgl. 
Salinen⸗Bau⸗Conducteur Biſchof vor der Vers 
fteigerung zur Einſichtsnahme vorzeigen zu laſ⸗ 
fen, an dem beſtimmten Tage fich in der bes 
zeichneten Kanzley rechtzeitig einzufinden; wie 
aud zur Nachweifung ihrer ZahlungssFäpigkeit, 
im Falle diefelbe nicht ohnehin bekannt ift, ges 
richtliche Zeugniffe mitzubringen, 

Den 30. May 1828. 
Kbnigl.B.Hauptfalzamt Reichenhall. 
Reiner, Sal. Rath u. Ob. Juſpect. 


Wegen Ueberfhuldung des 4 Hof:Befikers 
Johann Rapp, Oberbenet zu. Oberbrun dies 
ſes Gerichts, und da derfelbe. inner bes ihm ans 
gegbnnten Termines zum Selbftverfaufe einen 
Käufer nicht aufbrachte, wird das nachbefchries 
bene Anmwefen beffelben auf Undringen feiner 
Gläubiger zur dffentlichen Verſteigerung gebracht. 
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Hiezu ift auf Samstag den Sten July 
1. 3. Vormittags 9 Uhr im biefigen Amts⸗Lo⸗ 
eale eine Commiſſion angefeßt, bey welcher ſich 
sahlungsfähige Käufer mit unbefcholtenem Leu⸗ 2 
munde einfinden, und den Hinfchlag fogleich ges 
wärtigen Formen, wenn das legte Augebot die, 
gerichtliche Schägumg von 4259ff. erreicht, aus 
Per dem aber wird derfelbe von der Genehmi: 
gung der Ereditoren abhängig gemacht. 


Kauföluftigen wird Michael Eibl, Gemeinder 
Vorfteher von Oberbrun, die Verkaufs⸗Objecte 
auf Verlangen vorzeigen. 


Das zu verkaufende Gut zu 4 Hof iſt zum K. 
Rentamte Starnberg’ bobenzinfig, und befteht; 


1) Aus einem ganz gemauerten neu erbauten 
Wohnpaufe, nebſt halbgemauerten und halb 
gezimmerten Stadl, famnmt Stallung unter 
einem Dache, und 1 Tagw. 65 Decimalen 
Hofraum und Hausanger, 


2) einem gemauerten Backhauſe, 
5) aus 55 Tagw. 28 Decim. Aeckern, 4. B. El. 
4) aus 16 Tagw. 39 Decim. Wieſen, 2. Bon. Cl. 
5) *» 55 » 868 » Waldung, wovon 
beſonders die erſt errungenen Gemeindeans 
theile zu s Tagw. 50 Der. ſchdͤuen Holzs 
fand haben. 
Die darauf ruhenden Laften find: 
a) Etift . “ «16. 9 kr. 1 pf. 
b) Steuer⸗Simplum inelus. 
Gemeinde⸗Steuer . 6229» 3 = 
ec) Scharwerk und Holzgefährts 
Geld De 
d) Familien⸗Steuer . 
e) Zehentfirum in natura 
— Schffl. 4 Metz. 1 Brtl. Feſen, 


* = 


5:20s 3: 
sb ı—s 


— » 1 »% » Som, 
1» 1:»1 » Gefe 
1» 5. »— Haber. 


ohne Gilt, 


‘ 
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Die Schaͤtzung des Gefammt⸗Anweſens ohne 


der unbedeutenden Mobiliarſchaft beträgt 4259 fl. 
Den 24. Day 1828. 


Kom Bayer Landgericht Starnberg 
(3) 2. Leiendecker, Landrichter. 


Vorladungen und Edictal⸗ 
Citationen. — 


Aus der gerichtlich aufgenommenen Auvens 


tur. über den Ruͤcklaß des bürgerlichen Guͤrtlers 


und Tändlerd Erasmus Wolf von Landsberg 


- ergab ſich, daß der Artio- Stand 4159 fl. 3, fr. 


der Schuldenftand dagegen ſich auf 6505 fl. a2 fr. 


Ghl. befanfe,fohin vorbehaltlich derLiquidation eine 


Ueberfchuldung von 2436 fl. 39 kr. 2 hl. vorliege. 

Da bey diefen Verhaͤltniſſen zur Zeit Keined 
der hinterlaffenen Kinder die vÄterliche Verlafs 
fenfchaft antreten koͤnnte, fo wird zur Vorlage 
des Inventar zur Liquidation der fämmtlichen 
Schulden, zum Merfuche einer Nachlaßverhaud⸗ 
tung und guͤtlichen Ausgleichung, in deren Zers 


ſchlagung zur Mahl eined Maffas Curators und 


Stellung geeigneter Anträge, hiemit auf Monds 
tag den Tten July 1.58. Frühe 8 Uhr eine 
Tagesfahrt anberaumt, wozu alle jene, welche 
aus irgend einem Zitel an ben verftorbenen Eras⸗ 
mus Wolf Anſpruͤche zu machen haben, unter 
dem Rechtsnachtheile vorgeladen werden, daß 


die Nichterfcheinenden fich dem Beſchluͤſſen der 


Anwefenden unterwerfen muͤſſen. 
Den 30. May 1828: 


Königl. Bayer. Landgericht Landsberg. 
Luzzenberger, Landrichter. 





Vom Kdnigl. Oberzollamte reylaffing wur⸗ 
den am 27. May I. Irs. 7 Faͤſſer Kaͤſe, zufams 


Berichtigung eines Drudfehlers: 
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men in einem Sporco : Gewichte von 790 Pfund 
übergeben, welche in der Nacht vom 2uten auf 
den 25ten May über die Saale gebracht, und 
von k. Gendarmen in der Yu bey dem fogenauns 
ten Hammerauer:Öteg gefunden wurden, 

Der unbekannte Eigenthämer wird hiemit aufs 


gefodert, binnen 60 Tagen vom heute an ſich 
bey dem unterfertigten 8. Randgerichte. um fo 


ficherer zu ftellen, und über die vom Kbn. Ober: 
zollamıte Freylaſſing wegen Zoll = Gefährdung 
geftellte Klage zu verantworten, ald nad) Ablauf 
dieſes Termines der Käfe ald eingefchwärzt ers 
Hört, und ber durch die wegen Gefahr des 
Verberbend am 6ten Juny 1. 3. gefchehende 
gerichtliche Werfteigerung zu erzielende Erlös 
confiscirt, und dem Kön. Oberzollamte Freplaf- 
fing zur geeigneten Verrechnung ausgehändiger 
würde, Den 28. May 1828. 

Koͤnigl. Bayer. Landgericht Laufen, 

Kuttner, Landrichter. 





Mer auf die Berlaffenfhaft ber unterm 25. 
Jaͤnner I. Irs. verftorbenen Elifabethe Urlaus 
binn, von Thuͤngersheim bey Würzburg gebuͤr⸗ 
tig, und gewefenen BeneficiatensKbdhin am Kal⸗ 
varienberg bey Pobenhaufen d. Ger., auf was im: 
mer für eine Weife Foderung zu machen geben: 
ket, hat fich binnen ſechs Wochen a dato 
hierortö zu melden, außer dem in diefer Verlaſ— 
ſenſchafts-⸗Sache weiters- geeignet vorgeſchritten 
werden wird. 

Niederarnbach den 12. May 1828. 


Freyh.v. Pfetten ſches Patrimonial⸗ 
Gericht Pobenhauſen. 
Dämerle, Patr. Richter. 


Im legten Kreid: Intelligenz: Blarte oh. 28. 





iſt Seite 412, Zeile 8 von unten: „dem Wilhelm von Kobell“ zu leſen. 
j —m——— — 
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An 
fämmtlihe Kdnigl. Rentämter des 
Iſarkreiſes. 
(Die Kreisumlage zum Straffens Neubau für 185% 
betreffend. ) 


Sm Namen Seiner Majeſtaͤt des Königs, 


Masten durch höchftes Refeript ded Staatds 
Miniſteriums des Innern und der Finanzen 
vom 4. d. M. zu Straffen-Neubanten für 1835 
die Erhebung einer KreidsUmlage von zwey 
Kreuzern und zwey Pfenningen von jes 
dem Gulden der Grund: und Häuferfteuer auöges 
ſprochen worden ift, fo werden ſaͤmmtliche Rente 
ämter hlemit beauftragt, diefe Umlage nunmehr 
fchleunigft für 1855 zu erheben, und bie beös 
fallfige Rechnung feiner Zeit zur Prüfung hies 
ber einzureichen. 
München den 15. Juny 1828. 


Kdn. BayerRegierung des Iſarkreiſes, 
Kammer des Innern und ber Finanzen. 


v. Widder, Präfident. 
v. Koch. | 
Miller, Ser. 
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Bayerifches 


— 


Sfarkreis, 


— bi den 18. Juny 1828, 


An 
ſaͤmtliche Diſtriets-Polizey-Behbrden 
des Iſarkreiſes. 
( Den Fleiſchſatz betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Königs, 

Für den Monat Juny, und bis auf weis 
tere Beftimmung, wurde der Sat ded Maſt⸗ 
Dchfenfleifhes 

in Minden auf 9 Kreuzer — Pfenning, 
in Landshut = 8 „ 2% n 
vom Pfund feitgefegt. 

Die Polizey = Behörden haben fich bey Re— 
gulirung der Sleifchtare für ihre Amtsbezirke hies 
nad) zu achten. 

München den 13. Juny 1828. 
Kön. Bayer Regierungbdesgfarkreifes, 
Kammer bed Innern. 
v. Widder, Präfivent. 
Miller, Ser. 


(Die Pferdemufterung und Prämien: Bertheilung bes 
treffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 
Nach Vorfchrift der General: Verordnung vom 
18. Juny 1818, in Bezug auf die Stellung des 
allgemeinen Landgeftätes geher in biefem Jahre 


abermals eine Landgeftitd » Commiffion von hier . 


aus an den Siß einer jeden erhobenen Beſchaͤl⸗ 
(3) 


445 


Station ab, und nimmt bie Muſterung der Pfer⸗ 
be, fo wie bie Vertheilung der Prämien vor. 

Diefelbe trifft in Landsberg ein am Iten 
Auguft, muftert und vertheilt Stationspreife 
am 2ten Auguft. 

In München (Morftadt Au) trifft dies 
felbe ein am Aten Auguſt, und hält Muftes 
rung und Gtations s Preife » Vertheilung am 
nämlichen Zage. 

Sn Pfaffenhofen trifft diefelbe ein am 
5ten Auguft, und hält Mufterung und Stas 
tionds Preifes Vertheilung am 6ten Augufl. 

In Erding trifft diefelbe ein am Tten 
Auguſt, und hält Mufterung und Stations⸗ 
Preifes Vertheilung am Bten Auguſt. 

Sn Landshut trifft diefelbe ein am Orten 
Auguſt, und hält Mufterung und Stationds 
Preife » Vertbeilung am 10ten Augufl. 

In Mühldorf trifft diefelbe ein am 11ten 
Yuguft, und Hält Mufterung und Stationds 
Preife s Vertheilung am 12ten Auguſt. 

In Miesbad trifft diefelbe ein am 14ten 
Auguſt, und Hält Mufterung und Stationsds 
Preife s Vertheilung am 15ten Auguſt. 

In Tegernſee trifft diefelbe ein amıdren 
Auguſt, und hält Mufterung und Ctationds 
Preife s Vertheilung am nämlichen Tage. 

In Tolz trifft diefelbe ein am 16ten Aus 
guft, halt Mufterung der Stuten und Stationds 
Preife-Vertheilung am 17teu Auguſt, worauf 
dann nad Mufterung der Gauhengfte die Kreits 
Preife s Vertheilung der obengenannten neun 
Stationen am 18ten Auguft Statt finden 
wird, 

Die betreffenden Koͤnigl. Behdrden werden, 
nach Inhalt eines Schreibens des Kdnigl. Oberfts 
fiallmeifterd : Stabes vom 4. lauf. Mts. hievon 
mit dem Huftrage in Kenntniß gefegt, auf ges 
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eignetem Wege die Unterthanen, mithin auch 
jene der entlegenen Ortſchaften und Hdfe fos 
wohl vön der Etatiends ald Kreis» Preife- Bess 
theiluug gehbrig zu unterrichten und aufınerk 
fam zu machen, daß für den Iſarkreis am 
18ten-Muguft nach der allegirten Verord⸗ 
nung 'lit.b. die Kreiss Preife s Verteilung in 
T öl wozu alle Stationen des Kreifes zu 
eoncurfisen haben. in Vollzug gefeht wird. 

Man filgt äbrigens noch die Bemerkung bey, 
daß nach Inhalte der vorerwaͤhnten allerhbchften 
Verordnung $. 14. zur jebesmal Statt findenden 
Mufterung alle jene Mutterpferde, deren Bed: 
ckung durd die Landbefchäler gewunfchen wird, 
fo wie auch die Hengſte der fogenannten Gau—⸗ 
reiter (nach $. 17.) zahlreicher als bisher vor⸗ 
zuführen feyen. 

Munchen ben 11. Juny 1828. 
Koͤn. Bayer.Regierungdes Iſarkrelſes, 
Kammer des Innern. 

v. Widder, Praͤſident. 

Miller, Secr. 





(Das erledigte Frühmeß⸗Beneficium gu Wem: 
ding betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 
Durch die Verfegung des bisherigen Fruͤh⸗ 
meß » Beneficiaten, Priefter Blafius Fleiſch⸗ 
mann, ia die temporäre Quiescenz ift das Fruͤh⸗ 
meß⸗Beneficium zu Wemding, Koͤn. Landges 
richte Monheim und der Dibceſe Eichſtaͤdt. wies 
derholt in Erledigung gefommen. 
Der zeitliche Beneficiat hat die Derbind: 
lichkeit: 
4) Fur den Stifter wöchentlich drey Meffen 
zu appliziren, 


2) für den Stifter des Reichalmoſenzehentt 
an jedem Donnerftage das Engelamt zu 
halten, dann 


— DT — —— — — — 
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5) für einem andern Stifter alle Quatember 
eine Meſſe zu leſen. BR 

Demfelben liegt: überdieß ob - | 

6) bey epidemiſchen Krankheitem den Kranken 

im Kranlkenhauſe bepzuftehen, ferner 

5) manchmal in der Seelforge, und insbefons 
dere bey größeren gottesdienftlichen Vers 
fammlımgen im Belchtſtuhle Unehiilfe zu 
leiften, umd endlich" 

6) alle. Wochen zweymal bie Frühmteffe, am 
Sonms und Zefttagen aber die letzte Meſſe 
zu leſen. 

Die Ertraͤgniſſe diefes Beneficiumd belaufen 
ſich auf 386 fl. 14 fr. und zwar 

an fländigem Gehalte „ . 29fl. 10 Fr. 
» Realitäten » .:. - 1018248 
» Rechten . 210 » 4ö}> 
» befonderd bezaßlten Dienfts 
Verrichtungen 40 ⸗ 65⸗ 
wogegen deſſen Laſten 16fl. 52 Fr. betragen. 

Dad Patronats-⸗Recht ſtehen Seins Mas 
jeftär dem Kbnige zu. 

Bewerber um diefe Pfründe haben ihre vors 
fehriftömäßig belegten Gefuche binnen vier Wos 
hen bey unterzeichneter Stelle einzureichen. 

Ansbach ven 2. Juny 1828. 
Kdn.Bay. Regierung besfezatirelfes, 
Kammer bes Innern. 
v. Mieg, Präfibent. 


Donner, Seer. 
— — — — — — — 


| Dienftes » Notiz 

Verradge Entfchliefung der Kdnigl. Regierung 
des Harkreifes, Kammer bed Innern, vom 3. 
Juny d. J. wurde Johann Michael Eder, als 
Patrimonial: Gerichtöhalter IL. Elaffe von Leo⸗ 
prechting beftätiger. 


* * ” * 


[2 ” 4— 





Cours 
der Bayeriſchen Staatspaplere. 
Augsburg den 12. Juny 1828. 


&taatd: Papiere, 


‚Briefe. 


Geld, 
—N — 


Oblig. m. Coup. 43 96% 96 
detto» » A553 104 1035 

£ott:foofeE-MäA45 1054 105 
detto . #——»2 mt. — — 
deito unverzinsl. a fl. 1 — 109 
detto detto Afl.25| 102 = 
detto demo A A.100) 102 — 


m — — 


Berfteigerungen 


Auf erfolgte hohe Entſchließung der Kbnigl. 
Megierung ded Iſarkreiſes, Kammer der Finame 
zen vom 31. vor. Monats , werden bie im dieds 
feitigen Amtöfpeicher befindlichen Getreid:Bors 
räthe vom Fruchtjahre 1827 am 24, dieß Mon. 
im Gefchäftslocale unterfertigten Amtes Bormits 
tags, unter Vorbehalt hoͤchſter Genehmigung, 
dffeutlich verfteigert werben, als: 


Meigen: 25 Schaͤffl. — Met. 
Kom: 241 » — » 
Gefes 51 ..—_- * 
Hader: 34» 1» 


Käufer werden daher eingeladen, am ges 
nannten Tage zu erfcheinen, die Früchte zu bes 
fihtigen, und ihre Ungebote zu Protocoll zu 
geben. 

Den 7. Juny 1828. 

8. Bayer. Rentamt Wolfratshanfen. 
ic. Jo an, MRentbeamter, 





Die freyeigene bürgerliche Behaufung Nro. 

95 in der Stadt Laufen, mit realer Baͤckersge⸗ 

sechtigleit des Martin Eizinger wird am 

Mittwoch ben 2ten Suly 1.9. zum zwey⸗ 
(5°) 
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ten Male oͤffentlich verſteigert, wozu Kaufslieb⸗ 
haber hiemit eingeladen werden. x 
Den 11. Suny 1828. ,.: 
"Königl. Bayer. Landgericht Laufen, 
Kuttner, Landrichter, 4 





Im Wege dffentlicher Verfteigerung wird 
bas zu Kbn. Landrentamte München frepftiftig 
grundbare Frimmergut des Martin Gilgenz 
"rainer in Brunnthal, Hs, Nr. 16. verkauft, 
und hiezu auf Dienstag den Iten July 
I. 3. Vormittags 9 Uhr eine Commiffion ans 
beraumt. u 

Das Unwefen befteht aus einem hblzernen 
Haufe mit Stall, Stadl und offener Remiſe 
unter Legſchindeldach, Hofraum, 

1 Zagw. 50 Decim. Garten, 


Bo» 65 » - Meder, 
2» 26 »  Miefen, 
56» 0 vw Waldung.: 


Bodenzinfig zum Reutamte 
9 Tagw. 88 Decim. Waldung. 
Zudeigen 
1 Zagw. 50 Decim. Waldung. 
Die gerichtliche Schägung beträgt 1263fl. 24 Fr, 
Kaufsluftige, dem Gerichte Unbefannte, ver: 
fehen mit legalen Zeugniffen über Vermögen 
und feumund, wollen am obenbezeichneten Tage 
ſich hierorts einfinden, und ihre Angebote zu 
Protocoll geben. 
. Den 6. Juny 1828. 
Königl, Bayer. Landgericht Münden. 
Steprer, Laudrichter. 





Megen Ueberfhuldung des 4 Hof-Befigers 
Johann Rapp, Oberbenet zu Oberbrun dies 
ſes Gerichts, und da derfelbe inner des ihm alıs 
gegdmuten Termines zum Selbftverfaufe einen 
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Käufer nicht aufbrachte, wird: has. nachbefchrie: 


bene Anweſen veffelben , auf. Andringenisfeiner 


Gläubiger zur dffentlichen Verfteigermig gebracht. 
Hiezu iſt auf Samstag den 5tem July 
I. 3. Vormittags 9 Uhr im biefigen Amts-Lo— 
cale eine Commiflion angeſetzt, bey welcher ſich 
zahlungsfaͤhlge Käufer mit. unbeſcholtenem Leu— 
munde einfinden, und den Hinfchlag: fogteich ge⸗ 
waͤrtigen konnen, wenn das letzte Angebot die 
gerichtliche Schägung von. 4259 fl. erreicht, au⸗ 
Ber dem aber wird berfelbe von der Genehmi: 
gung der Ereditoren abhängig gemacht. 
Kaufsluftigen wird Michael Eibl, Gemeinde: 
Vorſteher von Oberbrun, die Verkaufs⸗Objecte 
auf Verlangen vorzeigen. 
Das zu verkaufende Gut zu JHof iſt zum K. 
Rentamte Starnberg bodenzinſig, und beſteht: 
1) Aus einem ganz gemauerten neu erbauten 
Wohnhauſe, nebit halbgemauerten und halb 
gezimmerten Stadl, ſammt Stallung unter 
einem Dache, und 1 Tagw. 65 Decimalen 
Hofraum und Hausanger, 
2) einem gemauerten Badhaufe, 
3) aus 55 Tagw. 28 Decim. Aeckern, 4.8. GI. 
4) aus 16 Tagw. 39 Decim. Wiefen, 2.Bon.El. 
5) » 54°» 85 » MWaldumg, wovon 
befonders die erft errungenen Gemeindean: 
theile zu 5 Zagw. 50 Dee. ſchoͤnen Holz⸗ 
ftand haben. a 
‚Die darauf ruhenden Laſten find: 
a) Stift 0 2 20. . 16. 9 kr. 1pf. 
‚b) Steuer »Simplum inclus. 
Gemeinde:-Steuer . 


. 6:29: 5: 
c) Scharwerf und Holzgefährts 
Geld 


.-n 8 82 € + 5» 29 ı 3: 
d) FamilinStur . . 2: s— + 
€) Zehentfirum in natura s 


— Schffl. 4 Metz. 1 Vrtl. Feſen, 
— 1 592 » Korn, 
1 1»1 » Gerfie, 
1» 3 9»— Haber. 
ohne Gilt, 
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Die Chätung bed Geſammt⸗Anweſens ohne 
derunbedeutenden Mobiliarſchaft beträgt 4259 fl. 
7 Den 2: May 1828. 


Koͤn. Bayer. Landgeriht Starnberg. 
(3)3. Leiendecker, Laudrichter. 





Die für die Landbauten im Landgerichtöbezirke 
Tdolz genehmigten Reparationen pro 1837 wers 
den am Samstage den 28ten bieß Vormit⸗ 
tags von 8—12 Uhr hier am Amtöfige an bem 
Menigfinehmenden in Accord gegeben. 
Merkmeifter, welche folche Arbeiten über: 
nehmen wollen, werben hiemit aufgefodert, am 
beftinmten Tage ihr Angebot hier zu melden, 
Den 13. Juny 1828. 


Kdnigl. Bayer. Landgeriht Tölz. 
Schwaiger, Landridter. 





Auf herrſchaftlichen Auftrag wird das zu 
nachftehendem Patrimonial:Gerichte Tußing leibs 
rechtöweife grundbare Loͤchmann Ftel Gütel zu 
Starnberg, welches durch den Todfall des bis 
berigen Leibträgerd Georg Magner und feis 
nes Eheweibs Maria heimgefalen, Öffentlich 
verfteigert, und in Zukunft auf Sreyftift:Ges 
rechtigfeit verliehen. 

Dasfelbe Anwefen beftehet in einem zum 
Theil untermanerten hölzernen Wohnhaufe, Nez 
bengebäude,, Brunnen, 

zu — Tagw. 18 Decim. Grdffe, 


»ı1 » 67 » Garten, 
„135 » 860 » Nedern, 
»353 » 4 »  MMiefen. 


Hierauf ruhen folgende Laften als Stift: 
Grundherrlihe » - . . 12.428. 2hl. 
Küchendienft u. Scharwerfgeld 9 = 16: — : 

Giltweigen: . — Shfl. 3 Metzen. 


Zum K. Rentamte Starnberg thut das Steuer⸗ 


* . 


* * . + 
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Den Groß: und Kleinzehend hebt die K. Pfar⸗ 

rey Starnberg. 

Kaufsluftige Fönnen inzwifchen diefes Gut 
befichtigen, die weiters beftehenden briefmäßigen 
Gedinglichkeiten bey diesſeitigem Amte felbft 
einfehen, und haben fich mit dem noͤthigen Zeugs 
niß aber Aufnahmss Fähigkeit zu verfehen, dann 
der auf künftigen Mondtag den 14ten July 
d. 3. im Amtsſitze Paehl vorgehenden Verſtei⸗ 
gerung beyzumwohnen, und bis 12 Uhr Mittags 
ihre Angebote zu Protocoll zu geben. 

Paehl den 14. May 1828. 


Gräflid v. VBiereggifches Patrimonial- 
GerihtZuging, K. Landg.Starnberg. 


(3)1. Schilder, Gerichtshalter. 





Borladungen und Edictal- 
Eitationen. 





Am 12. May 1.5. wurde in dem Holze des 
Millers von Lausham, gegen Piefchelsdorf dies 
fe8 Ger. zu, ein Pferd mit zufammen gebundee 
nen Füßen gefunden. 

Diefes bis jet noch herrenlofe Roß ift von 
hellbrauner Farbe, Wallach, ungefähr 9 Jahre 
alt, Heiner Statur, auf dem rechten Auge 
blind, ift nur auf den hintern Füßen mit Eifen 
beſchlagen, die Hufe der vordern find zerbros 
chen, und hat außer einem langen Schweife 
fein befonderd Abzeichen. 

Mer ſich als Eigenthämer diefed Pferdes 
mit amtlichen Zeugniffen Tegitimiren kann, hat 
fi) an dad unterfertigte Amt zu wenden. 

Den 6. Juny 1828. 
Kdn. Bayer. LandgerihtPfaffenhofen. 
Haindl, Landrichter, 
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Unter Bezug auf bie Ausfchreibung im Iſar⸗ 
Kreis:Blatte vom 21. November 1827 St. 47, 
S. 845, die Vorladung der fämmtlichen Gläus 
biger des Joſeph Kroͤll, Zafernwirths und 
MWeingaftgebers zu Troftberg, wird hiemit befannt 
gemacht, daß fich bey der Verſteigerung biefes 
Anweſens fehr wenige Gläubiger einfanden, das 
ber werden ſaͤmmtlich befannte und unbefannte 
Gläubiger des Joſeph Kroͤll hiemit anf Mitts 
woch den 2ten July 1.5. hieher vorgelas 
den, um fie über bie Adjudicatur mit ihren 
Erinnerungen vernehmen zu Finnen. 

Bon den Ausbleibenden wirb angenommen, 
daß fie fi die Beſchluͤſſe der Mehrheit der 
Erſchlenenen gefalfen laſſen. 

Den 6. Juny 1828. 
Koͤn. Bayer. Landgericht Trofiberg. 

In Abweſenheit des Kbnigl, Landrichterd: 

Lindl, Aſſeſſor. 





Gemäß diesſeitigem rechtskraͤftigen Erkennt⸗ 
niſſe vom 27. December 1827, publicirt den 21. 
Jaͤnner 1828 , ift über dad Vermögen der Alois 
Reininger’fheu MaurermeifterösEheleute zu 
Frontenhaufen der Univerfal s Concurd zu ers 
bffnen. 
Es werben demnach folgende Edictös Tage 
audgeichrieben ; 2 
I. Zur Anmeldung der Foberungen und deren 


efeglichen Nachweifung auf Dienstag 
gr ıiten July 1.5, 

DI. zur Vorbringung der Einreden 
eingedungenen Koderungen auf 
den ıten Nugufl l.F, 

UI. zur Schlußverhandlung auf Mondtag 
deniten September 1. J., und zwar 
für die Replif bi zum 15tem desſelben 
Monats inclus. und für die Duplik bis 
zum Sotem bdeöfelben Monats inclus., 


jedesmal Frühe 9 Uhr anfangend, 


egen bie 
reytag 
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Hiezu werben ſaͤmmtliche hierorts unbekannte 


‚Gläubiger unter dem Rechts-Nachtheile vorgela« 


ben, daß bas Ausbleiben am erften Edicts⸗Tage 
den Ausſchluß der Foderungen aus gegenwärtiger 
Gantmaffe, bad an den übrigen Edictdtagen aber j 
den Ausfchluß mit den an denfelben vorzunehmens 
den gerichtlichen Verhandlungen zur Folge bat. 

Zugleich werben diejenigen, welche von dem 
Vermögen der Gantirer etwas in Handen har 
ben, aufgefodert, folches bis zum erften Edicts⸗ 
Tage bey Strafe des nochmaligen Erfaes hiers 
orts einzuliefern. 

Das Wetio s Vermdgen befteht nach der ge: 
richtlichen Schaͤtzung vom 17ten May vor. Irs. 
nur in einem auf 950 fl. geſchaͤtzten Wohnhauſe 
ſammt Gärtchen und einer angeblichen Activ⸗Poſt 
von 300 fl. bey der Schulgemeinde Obertrembadh, 
während bereitd ein Paffiv- Stand von mehr 
als 2200 fl. gerichtöbefannt ift. 

Endlich wird das ſchuldneriſche Anweſen zum 
vierten Male, auf Antrag des f. Advocaten Dr. 
Mayer dem dffentlichen Verkaufe untergeftellt, 
und Kaufsliebhaber werben auf den erften Edictös 
Tag zur Protocollirung ihrer Angebote anher vors 
geladen; Auswärtige haben ſich über VBermdgen 
und Leumund legal auszuweifen. 

Den 24. Map 1828. 
Kon. Bayer. Landgericht Vilsbiburg. 
. Bram, Landrichter. 





Amortifationd » Decret. 


Die Schloßfapelle bes Hofrath von Ehrner 
ſchen Landgutes Spieldberg hat bey der Staats⸗ 
Schulden: Tilgungs-Special:Caffa zu Münden 
folgende vierprocentige Eapitalien anliegend: 

1. Zinszahlamts:Capital zu 45 pr. 1000 fl., 
Nro. 5220, Zindzeit 1. Jänner. 


455 


a) Hauptbrief Sr. Churfürfl. Durchlaucht 
Herrn Herzog Mar von Bayern, vom 18. 
Sänner 1645, pr. 100000 fl., auf Ferdis 
nand Albrecht Graf von der Wahl law 
tend, Antheil 1000 fl., 

b) Transport » Brief des Görg Konrad von 
Lerchenfeld vom 11. Jänner 1681, pr. 
1000 fl. an die St. Salvatords Kirche in 
Spielöberg. 

11. Zinszahlamts:Capital zu 45 pr. 700 fl. 
Mro. 3221, Zindzeit 16. April. 

a) Hauptbrief Sr. Churfuͤrſtlich. Durchlaucht 
Herren Herzog Mar von Bayern vom 17. 
Känner 1629 pr-3500 fl. auf HanfenSteins 
auer in Ingolſtadt lautend „ Antheil 
200 fl., 

b) Transportbrief des Gdrg Chriſtoph Siel« 
bermann vom 16. Jänner 1644 pr. 530 
fl. und des Franziscus Imhof vom 1. 
April 1648 pr. 170 fl. auf das St. Sals 
vatord Gotteshaus in Spieldberg. 

IU. Zinszahlamts:Capital zu 45 pr. 258 fl., 
Nro. 3222, Zindzeit 15. May. 

a) Hauptbrief Sr. Churfuͤrſtlich. Durchlaucht 

eren Herzog Mar von Bayern vom 14. 

Suly 1628 pr. 32000 fl. auf Hieronymus 

Imhof zu Spielöberg lautend, Antheil 


258 fl. 

b) Zransportbrief des Franziscus Smbof 
vom 1. April 1648 pr- 258 fl. auf obiges 
Gotteshaus. 

IV. Zinszahlamtd:Capital zu 45 pr- 500 fl., 

Nro. 3223, Zinszeit 30. Auguft. 

a) Hauptbrief Sr. Churfuͤrſtlichen Durchlaucht 

errn Herzog Mar von Bayern vom 1. 
September 1620 pr. 15000 fl. auf Goͤrg 
Sigmund von Lamberg lautend, Antheil 


500 fl. 

b) Zransportbrief des Gdrg Chriftoph von 
Lerchenfeld vom 15. April 1055 pr. 
500 fl. auf obiges Gorteshaus, 

V. Zinszahlamtd-Capital zu 43 pr. 400 fl., 

Nro. 3224, Zinszeit 12. November, 

a) Hauptbrief Sr. Churfuͤrſtlichen Durchlaucht 

“ Herrn Herzogs Wilhelm V. von Bayern 
vom 12. Eeptember 1595, pr. 1000 fl. 


45% 
auf Anna Maria Weberinn lautend, 
Antheil 400 fl. , 

b) Transportbrief des Goͤrg Sämer und 


Eonforten vom 12. Februar 1656 pr. 400 
fl. auf obiges Gotteshaus. 


VI. 14 Steueranlehends Capital zu 45 pr. 
11 fl. 54% fr. Eat. Nr. 139, Zinszeit 1. Februar. 
Obligation der Landfchaft in Bayern de dato 
1. Februar 1798. J 

VII, Zinsruͤckſtands-Capital der Kbn. Spe⸗ 
cial⸗ Schulden : Tilgungd:Caffe Minden zu 45 
225 fl., Eat. Nr. 53, Zindzeit 1. Juny. Obli⸗ 
gatlon der Koͤn. Staats-Schulden-Tilgungs⸗ 
Special⸗Caſſe München ddo. 1. Juny 1814. 

VI. Zinsrädftands s Capital berfelben K. 
Specials Schulden:Tilgungsd:Caffe zu 45 pr. 20 
fl., Cat. Nro. 175, Zinszeit 1. December. Ob⸗ 
ligation der Adnigl. Staatd-Schulden:Tilgungs: 
Special:Caffa München ddo, 1. Decemb. 1814. 


IX. Bundes:GCapital zu 45 pr. 500fl., fol. 
416, Zinszeit 29. November. 


a) Hauptbrief vom 12. Zuly 1672 pr. 500fl. 
urfprünglicher Gläubiger unbekannt, 

b) liquidirter Transportbrief pr. 500 fl. vom 
1. December 1700 auf die Schloßfapelle 
Spielöberg zu einer ewigen Wochenmeſſe. 


Die bey jedem ber oben aufgezählten Eas 
pitalien angezeigten Urkunden find aber zu Vers 
luft gegangen, und es werden daher auf Ans 
rufen der Hofrath von Ehrmefchen Stiftungss 
Adminiftration: Spielöberg die unbefannten In⸗ 
haber diefer Urkunden aufgefobert, diefe Urfune 
den innerhalb ſechs Monaten vom heutigen Tage 
an um fo gewiffer bey dem unterfertigten Ge⸗ 
tichte vorzuweifen, ald außer dem diefelben für 
kraftlos erklärt werden muͤſſen. 

Den 135. May 1828. 


K. B. Kreis: u. Stadtgeriht Münden. 
v.Gerngroß, Director. 


(3) 3. Riezler. 
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Königlich» Bayerifches 
Inteli— genzblatt 
fuͤr den Iſarkreis. 


XXVI. Stuͤck. Muͤnchen, den 26. * 1828. 
Amtliche Artikel. 


(Die Berwenbung der Kreisumlage für ben Straſſen⸗Reubau im Verwaltungk⸗Jahre 1835 betreffend.) 
Sm Namen Seiner Majeftät des Königs, 


Gi hoͤchſten MinifterialeReferiptd vom 30. April v. J. wurbe ber zu Straffens Neubauten 
im Sfarkreife für 1854 zu erhebende Steuerbeyſchlag auf 

einen Kreuzer, 
von jedem Gulden der Grund» und Häuferfteuer beftimmt. 


1) Hienach berechnete fi) nach den SteuersRegiftern für 1859 eine 
olls Einnahme von 


. 02 öö — 13769 fl. — kr. — dl, 
2) Die Ausſtaͤnde vom vorigen Jahre betrageee1882 47 2⸗ 
3) Die Einnahms⸗Nachholungen 


Pe ee Te er Te Se er er — 6:16: —s' 


4) Der aud dem 1855 Verwaltungs =» Fahre verbliebene Activ-Reſt bes 
fte bt t in 4 2165 55 s 5 2 
Summe . » 10089 fl. 598r. dl. 
Hlevon wurden folgende Ausgaben beftritten: 

Perzeptionskoften der Vorjahre —fl. b3h kr. 
Dergleichen des laufenden Jahres .. 152.35 s 
Regieloften ee ee en ee ee; 85 s 26} ⸗ 
Nachlaͤſſe und Ruͤckerſaͤtze (Der TE Vase Te Ve ee Be Te Er Br Te Tr Br ee 


5:56} > 
Ausftände, welche in die nächfte Rechnung als Einnahms⸗Soll übergehen 100 +50 ⸗ 


Summe . » 543 fl, 284 fr. 
Nach deren Abzug verbleiben zur Verwendung Pe ER a er ner ae GER 15746 s 31 =: 


Die beyfolgende Nachweifung fpricht Dagegen eine effective Verwendung aus von 12541 = 50% = 
Mithin geht auf 1855 ein disponibler Kaffebeftand über von 
Münden den 13. Juny 1828, 
aduist. Bayer. Regierung des Iſarkreiles, Kammer des Innern. 
—— Praͤſident. 


(5) 








. 2 2 0 0 Th hr re 
. nn 8 8 + br hr a oe 
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Einfüllung einer überflüßigen Jochweite an ber 
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1 A | 12saı og] 1i6hc] 29703 Arssof. 50 fr. gegen die Genehmigung — 
Sfarkreifes, Kammer ded Innern. 
Praͤſident. Miller, Ser. 


(Die von der Anna Yopy verftorbenen Bierbräuer⸗ meinde derfelben angehdre, und in diefem Falle 


in zu Tölz verordnete Stiftung eines Gräpuuf: 
Beneficiums dafelbft betreffend.). 


Im Namen Semer Majeftät des Könige: 

Die nunmehr verfiorbene Bierbränerd: Wittwe 
Maria Anna Popp bat im Jahre 1827 in 
den Markte Tölz ein Frähmef » Beneficium 
geftiftet, und einem jeweiligen Beneficiaten 
mebft der freyen Wohnung ein jährliche Eins 
fommen von 382 Gulden, theild im Gründen, 
theild im fichern verzindlichen Capitalien nicht 
nur audgewiefen, fondern auch die dortige heil. 
Dreyfaltigfeitö-Kirche, in welcher die geflifteten 
Frähmeffen gelefen werden, mit einem Zprocens 
tigen Capital zu 400 fl., und. mit einem Aprocene 
tigen von 200 fl. entſchaͤdiget. 


‚Unter dankbarer Anerkennung des frommen 
&inned der Etifterin, wird demnach diefe Bes 
neficial:Stiftung, die bereitd auch in das Leben 
getreten ift, hiemit zur oͤffentlichen Kenntniß 
gebracht. 

München den 21. Juny 1828. 
Kbn.Bayer.RegierungdesSfarkreifes, 
Kammer des Innern. 

v. Widder, Praͤſident. 
Miller, Serr, 





(Eine unbetannte flumme Weibsperſon betreffend. ) 
Am Namen Seiner Majeftät des Königs, 


Im Monate November v. Fre. hat fich im 
Landgerichts s Bezirke Erding die unten näher 
befchriebene- ſtumme Weibsperſon von unbelanns 
ter. Herkunft eingefunden. 

Die Polizey-Behdbrden des SFfarkreifes er: 
halten daher den Auftrag, in ihren Amts-Be⸗ 
zirken nachzuforfchen, ob dieſe Perfon einer Ges 


bem Landgerichte. Erding Nachricht zu geben. 
‚München den 21. Juny 1828, 


Rdn Bayer. Regierungbesifarkreifes, . 


Kammer des Innern. 
v. Widder, Praͤſident. 
Miller, Seer. 


Perſonal-Beſchreibung. 

Die Unbekannte iſt dem Anſehen nach etliche 
und 30 Jahre alt, Heiner unterſetzterStatur, fett, 
bat dunkle Haare, dfinet ihre Fleinen Augen 
nicht gerne, war bey ihrer Einlieferung im Nos 


vember v. J. aͤußerſt umreinlic und fchlecht ges. 


kleidet und ganz vernachläßigt, muß überhaupt 
befonders gepflegt werden, und kann nur ame 
verftändliche Laute ausflofjen. 





Un 
fäntlihe unmittelbare Hypothefen: 
Nemter bed Iſarkreiſes. 
(Bergütung für Anlegung der Oypotpeleublüher 
betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 
Den fämmtlichen unmittelbaren Hypotheken⸗ | 


Aemtern wirb die unterm 18. April I, J. er: 
folgte allerhoͤchſte Entſchließung über die bewil: 
ligten Vergütungen für UAnlegung der Hypothe⸗ 
fen: Bucher zur Kenntniß und allenfallfigen Be: 
richtigung ihrer bereits genehmigten Berechnun⸗ 
gen nachſtehend bekannt gemacht, 

Münden den 20, Juny 1828. 
Kdn.Bayer. Regierung desgfarkreifes, 
Kammer ber Finanzen, 

v. Widder, Praäfident. 
v. Koch. 
v. Wenger, Secr. 





—— — — — 4 
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Königreihb Bayern, 
Staatsminifterium der Finanzen. 
Was unterm Heutigen an bie Kon. Regie: 

rung bed Untermainfreifed, Kammer der Finanz 
zen, erlafjen worden, zeigt Zolgendes: 

Im Einverftändniffe mit dem Koͤn. Staats⸗ 
Minifterium der Zuftiz wird der Königl. Mes 
gierung auf den Anfrags-Bericht vom 23. Feb: 
ruar d. J. unter Ruͤckſchluß der Berichtö » Bey: 
lagen erwiedert, daß die Vergütung der Hypo⸗ 
thefens Wemter zu neun und fechö Kreuzer für 
die Anlegung der ueuen Hypothekenbuͤcher und 
Eintragung der Guts-Complexe und walzenben 
Stuͤcke in diefelben, ſich nicht nach der Anzahl 
ber Folien richte, fondern nach der Anzahl der 
eingetragenen Öbjecte zu berechnen ſey. 

Hienach ift bey der Feftitellung der fragli⸗ 
chen Koften zu verfahren. 
Münden den 18. April 1828. 
Auf Er. Majeftär des Königs aller» 
hbchſteu Befehl. 
Gr. 9. Armansperg. 


D den —— 
der —— — 


v. Geiger. 





(Adrocaten⸗Beytrage, und bie untergerichtlichen Ans 
zeigen: über ze. ——— 
der kin. Advocaten betreffend.) 


Im Ramen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 

Ohnugeachtet in der bffentlichen Ausſchreibung 
vom 21. Februar 1823 (Kreis-Intelligenzblatt 
für den Iſarkreis, St. X.) fämmtlichen Unters 
gerichten aufgetragen wurde, die halbjährigen 
Veyträge der Advocaten zur Abvocaten- Witwen 
und Maifen : Anftalt, und die Anzeigen ber 
Etrafgelder: Unfälle, oder wenn ſich von letztern 
feine ergeben, die Fehlanzeige hierüber jeder: 


zeit gleich am Unfange des Semeſters ald den 


* u Be 
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sten April und 1ten Detober einzufen- 
den; fo hat man demungeachtet aus der für das 
zweyte Semefter 1837 geftellten Rechnung des 
diesfeitigen Abn. Expeditiond » Amtes wahrge: 
hemmen, daß diefe Advocaten⸗Beytraͤge, fo wie 
die erwähnten Anzeigen, fehr verfpäret einge: 
fandt worden find, fo daß das befagte Erpedi: 
tiond-Umt hiedutch verhindert wurde, die Mech: 
nung in dem feftgeftellten Termine allerhbchften 
Drtes vorzulegen. 


Man fieht fi daher veranlaft, die ein: 
gangserwähnte Anbefehlung hiemit, und zwar 
mit dem Compelle zu wiederholen, daß die Ein: 
fendung der Mi sweatensBeyträge,. und übrigen 
in diefer Ausfı yreibumg emhaltenen Anzeigen, 
um fo gewijjer an den hierin feftgefegten Tagen 
zu gefchehen habe, als auffer ben gleich am 
folgenden Tage diefe Beyträge und Auzeigen 
von den fAumigen Untergerichten durch eigens‘ 
auf ihre Koften abgeordnete Strafboten erholt 
werden würden. 

Landshut den 13. Juny 1828. 
Kdn. Bayer. Appellationdgeridt für 
den Iſarkreis. 
Ecieber, Präfident. 
Roͤſer. 


Sqhuldienſt- Erledigung. 





Die Vorbereitungslehrers-⸗Stelle bey den 
Stadtſchulen zu Reichenhall iſt in Erledigung 
gekommen. 

Das Einkommen beſteht von Seite der Sa— 
line in 106 fi. Jahresgehalt, freyer Wohnung, 
ſechs Klaftern Breunholz fuͤr ſich, und vler fuͤr 
das Schulzimmer, und in einigem Getreide nach 
dem Normal für den Familien-Kopf im Holz⸗ 
meijterprei®, aus dem Schuldotarionsfendr in 
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jaͤhrlichen 25 fl. und im dem Bezuge bed Schul⸗ 
Geldes von der eigenen Schule, und von dem 
dritten Curſe, von beylaͤufig 100 fl. 

Die Reinigung und Beheitzung des Schul⸗ 
zimmers liegt dem Vorbereitungslehrer, und 
die Reinigung des Schulhauſes abwechſelnd mit 
zwey andern Lehrern, ob. 

Derſelbe hat ſich auf dem Chor als Saͤnger 
gebrauchen zu laſſen, und in Ertheilung des 
Singunterrichts für die Schuljugend beſonders 
mitzuwirken. 

Die gehdrig begruͤndeten Bewerbungen hier⸗ 
um ſind binnen 14 Tagen zu uͤberreichen. 


Dienſtes-Notizen. 


Dermdge Beſchlußes der Koͤnigl. Regierung 
des Iſarkreiſes, Kammer des Innern, wurde 
am 18. May d. 3. die durd) die Koͤn. Ludwigs⸗ 


MarimilianssUniverfität dahier gefchehene Praͤ⸗ 


fentation des Cooperator& zu Deggendorf, Pries 
fier Michael Wiefer, ald Pfarrer in Uttens 
ofen, Kdnigl. Landgerichts Pfaffenhofen‘, und 
am 24. May d. J. der proviforifche Pfarrer zu 
Haufen, K. Landgerichts Brud, Priefter Gau: 
benz Adlgaſſer, ald wirklicher Pfarrer bes 
flätiget. 

Seine MajeftätderfKönig haben Sich 
vermdge allerhöchfter Neferipte vom 3. und 4. 
Suny d. 3. allergnädigft bewogen gefunden, den 
bisherigen Kreiss und Stadtgerichtörath, Jos 
bann Baptift Hertel zu Münden, zum Ap⸗ 
pellationdgerichtö Rathe in Landshut, und dem 
Kreis und Stabtgerichtsrath, Mid. Schmitt 
in München, zum Appellationsgerichtd:Ratbe in 
Straubing zu befbrdern, dann am 10. Juny d. 
.Irs. den quiescirten Kanzleyboten der K. Res 
gierung des Iſarkreiſes, Elemend Schneider, 
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ald Voten bed proteftantifchen Ober-Eonfiftoris 
ums wieder anzuftellen. 

Ferner haben Seine KönigliheMajer 
ffätam 15. Juny d. J. die Pfarrey Waltens 
bofen, Koͤn. Landgerichts Schongau, dem Pfar⸗ 
rer, Karl Boromd Dürr zu Thalhofen, Lands 
gerichts Oberndorf, allergnädigft übertragen. 

Zu Folge Beſchlußes der Königl. Regierung 
bed Sfarkreifes, Kammer bed Innern, vom 
17. Juny d. J. wurde ber Lehrer Johann Mes 
pomuf Adler zu Marquartftein, feinem Anfus 
chen gemäß von dem Antritte der Schullehrerde 
Stelle zu Unterftein, und eben fo der Lehrer, 
Sohann Baprift Korntheuer zu Unterftein, 
von dem Untritte der Vorbereitungs-Lehrers⸗ 
Stelle zu Reichenhall entbunden, und biefelben 
auf ihren vorigen Poften belaffen. 


Cours 
der Bayeriſchen Staatspaplere. 
Augsburg den 19. Juny 1828. 


Staatd:Papiere Briefe 
— — 





Geld. 
—— a 


Dblig. m. Coup.à 4 06% 964 
deto» » A5 104 105% 

gott.LoofeE-Mä 3 1054 105% 
detto »—»2mt. — — 
detto unverzinsl. a fl.1 — 110 
detto detto äfl.2 — 102 
detto detto Afl.i _ 1014 


Berfteigerungen 


Sn dem beym Kbnigl. Kreid » und Stadt⸗ 
gerichte München anhängigen Debitwefen des 
Sofeph Glas, HuttererhofdsBefigers zu Neders 
ling nächft Nymphenburg, wird gefagtes Anwe—⸗ 
fen zum Verkaufe hiemit dffentlich ausgefchrieben, 

Diefes Anwefen befteht in einem ganz ger 
manerten Wohnhaufe, fammt angebauter Pferde 
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Stallung unter einer Dachung mit Edyindeln 
gedeckt, in dem feparirt ftebenden Stadl mit Schins 
delu eingedeckt, dem gemauerten Badhaufe, dann 
4 Tagw. 27 Decimalen Hofraum, Wurz⸗ und 
Grasgarten, wovon das Grund⸗-Obereigenthum 
vom GutösComplere abgelöfer worden ift. 
Zu Selb: 
In 76 Tagw. 12 Dec. Aedergränden in der Öten, 
sten und 3ten Bon. El., 
Wieſengruͤnden, 
walzendem Kirchenacker zum 
Gotteshaus Steinkirchen 
freyſtiftig, 
Wieſen, im Steuerdiſtricte 
Obermenzing entlegen, 
wovon ein Grundſteuer⸗Simplum von oͤfl. 11 fr. 
> gereicht wird. 
3 Zehend bezieht das hi. Geiſt Spital Muͤn⸗ 
— und + die Pfarrey Feldmoching. 
Das ganze liegende Grundvermbgen wurde 
gerichtlich auf 7301 fl. 14 fr. geichägt. 
Kaufsluftige, die fi Über Vermdgen und 
Leumund legal auszuweifen baben, werden eins 
aeladen, am Mondtag ben 30tem dieß, bey 
dem endeöftehenden Landgerichte im Amts x Los 
cale am Lilienberge Fruͤh 9 Uhr bis Edylag 12 
Uhr zu erfcheinen und ihre Angebote zu Protos 
coll zu geben. 
Den 13. Juny 1828. 
Königl. Baver. fandgeriht Münden. 
Steyrer, Landrichter. 


39» ® » 
ii» 04 » 


2» 59 » 





Auf Andringen der Erben und Gläubiger 
der Zofeph Vog l'ſchen Eheleute zu Bruckbach, 
foll deren Anwefen im Ganzen oder theilweife 
gerichtlich verfauft werden, indem eine außer 
gerichtliche VWerkaufsunterhandlung biöher frucht⸗ 
108 war. 


— — — 
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Dieſes Anweſen beſteht in einem zum Koͤn. 
Rentamte Pfaffenhofen freyſtiftigen Einddhofe, 
und zwar 

a) in Wohn- und Deconomie⸗Gebaͤuden, mit 
Biegeln gededt, 

b) bey 108 Tagw. Uedern, 7 Tagw. Miefen 
und 64 Tagw. Holz. 

Auf diefem Anwefen haften folgende Landes: 
und grumdberrliche Reichniffe: 

'Afl. 238r. Ahl, einfache Steuer, 

6: 43: 4. Gtift, 

5: 40 :— = SKücendienft, 
5 Schaͤffl. — Mes. — Vrtl. Korn und 

1 3» 2» Habergiie 

Der Verkauf gefchieht mit, oder- nach Um: 
ftänden bey allenfallfiger Abtruͤmmerung aud) 
ohne Vieh, Haus⸗ und Baumanns s Fahrniffen 
durch eine Landgerichts⸗ Eommiffion, mit Bor« 
behalt der Genehmigung der Erben und Gläur 
biger in loco Bruckbach auf Mittwoch den 
23ten July 1,3., wozu Kaufdliebhaber eins 
geladen werden, weldye den Stand des Inven⸗ 
tars dießorts vorher einfehen koͤnnen. 

Unbekannte Kaͤufer haben ſich uͤber guten 
Leumund und Vermoͤgen legal aus zuweiſen. 

Den 17. Juny 1828. 
Koͤn. Bay. Landgericht Pfaffenhofen. 
(2) 1. Haindl, Landrichter. 





Auf creditorfchaftlihen Antrag wirb das 
Anweſen der Franz Dämerer'fdhen Lederers⸗ 
Eheleute zu Hembof zum zwenten Male feil 
geboten, und zur dffentlichen Verfteigerung des⸗ 
felben auf Dienstag den 15ten July l. J. 
von Vormittags 9 Uhr bis Mittags 12 Uhr 
ein Termin anberaumt, 

Kaufsluftige, welche man dießfalld auf die 
Audfchreibung vom 4. —— d. J. ( Iſarkreie⸗ 

(35) 
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Blatt St. 17 und 18, Augsburger Mopfche 
Zeitung, St. 89 u. 93 binweifer,) werden hiezu 
eingeladen. 
Den 19. Juny 1828. 
Kbn. Bayer. Landgericht Troftberg. 


In Abweſenheit des Königl, Landrichters ; 
2)1. gindl, Aſſeſſor. 





Auf herrſchaftlichen Auftrag wird das zu 
nachftehendem Patrimonial⸗Gerichte Tutzing leib⸗ 
rechtsweiſe grundbare Loͤchmann Stel Guͤtel zu 
Starnberg, welches durch den Todfall des bis: 
berigen Leibträgerd Georg Wagner und feis 
ned Eheweibs Maria heimgefallen, öffentlich 
verfteigert,. und in Zufunft auf Freyſtift⸗Ge⸗ 
rechtigkeit verliehen, 

Dasſelbe Anmwefen beftehet in einem zum 
Theil untermanerten hölzernen Wohnhaufe, Nee 
bengebäude , Brunnen, 

zu — Zagw. 18 Decim. Gröffe, 


» 1» 67» Garten, 
»15 9».86 » Yedern, 
»353 * 4» Miefen. 


Hierauf ruhen folgende Laften als Stift: 
Srundherrihe 2. . 12.42 Fr. ahl. 
Kuͤchendienſt u. Scharwerfged 9 16: — : 

Biltweigen: 2... — Schfl. 3 Metzen. 
Zum K. Rentamte Starnberg thut das Steuer: 
Simplum er. 2. Ale —pf. 
Den Groß: und Kleinzehend hebt die K. Pfar: 
rey Starnberg. 

Kaufsluſtige konnen inzwifchen diefes Gut 
befichtigen, die weiters beftehenden briefmäßigen 
Gedinglichkeiten bey diesfeitigem Amte felbft 
einfehen, und haben ſich mit dem ndthigen Zeugs 
niß über Aufnahms = Fähigkeit zu verfehen, dann 
der auf kuͤnftigen Mondtag den 1äten July 
d. 5. im Amtöfige Paehl vorgehenden Verſtei⸗ 
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gerung beyzuwohnen, und bis 12 Uhr Mittags 
ihre Angebote zu Protocol zu geben. 
Paehl den 14. May 1828, 


Graͤflich v.Viereggifhes Patrimonial 
Gericht Tuging, K. Landg. Starnberg. 


3)2. Schilcher, Gerichtshalter. 


Vorladung und Edictal— 
Citation. 


Joſeph Kuͤmmerl von Kinbach, Kdnigl. 
Landgerichts Aichach, Tagwerkers-Sohn uud 
feiner Profeſſion ein Schneidergeſelle, ſeit 49 
Jahren in ber Fremde abweſend, ohne daß der: 
felbe feit diefer Zeit dad Mindefte von fich hoͤ— 
ren ließ, — oder deſſen allenfallfige Leibeserben 
werden hiemit ebietaliter vorgeladen, ſich inners 
halb ſechs Monaten zu der dem Eingangsbe: 
nannten, aus dem Nachlaße des Franz Kaver 
Huͤbſch, Waͤſchers am Lehel, angefallenen 
Erbſchaft zu 6609 fl. 558 Er. bey unterzeichneter 
Behörde zu melden, ald außer dem nad) Abs 
lauf des Termines Gofepp Kuͤmmerl für 
verfchollen erflärt werde, und man deffen Erb: 
autheil an bie diesfeits befannteu Erbs⸗Inter⸗ 
effenten desjelben den beftehenden Verordnungen 
gemäß, entweder gegen oder ohne Eaution ver: 
abfolgen laffen wird. 

Den 6. May 1828. 

K. B. Kreis- u. Stadtgericht Münden. 


v. Gerngroß, Director. 


) 3. Buͤller. 





Amortiſations-Decrete. 


Da ſich der unbekannte Inhaber der dem 
Leonhard Bayer von Maiſach zu Verluſt ge⸗ 
gangenen 48tigen Schuld-Urkunde der Koͤnigl. 
Staats⸗Schulden-Tilgungs-Special⸗-Caſſe in 
Muͤnchen vom 7. Januar 1824 mit Nro. 2525 
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bezeichnet, und auf 600 fl. lautend, ungeachtet. 


der Öffentlichen Auffoderung vom 26. October 
v. 3. innerhalb des präfigirten Xermined von 
ſechs Monaten über den rechtmäßigen Beſitz 
fraglicher Urkunde nicht legirimirt hat, fo wird 
diefelde auf wiederholtes Anrufen des vorges 
nannten Leonhard Bayer durch amtlidyen Bes 
fchluß hiemit für fraftlos erflärt, und dieß zur 
bffentlihen Kenntniß gebracht. 
Den 10. Juny 1328. 
Koͤnigl. Bayer. Landgericht Brud. 
Fiſcher, Landrichter. 
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Nachdem bie Obligation, welche Joſeph 
Baper, buͤrg. Bierbraͤuer in Dachau und deſ⸗ 
fen Ehefrau Sabina den drey unmiündigen Kins 
dern des Mathias Boͤgl, Schwaigwirthd in 
Nymphenburg unterm 1. Februar 1805 ausge⸗ 
ftelit haben, dreymal dffentlih audgefchrieben 
worden, ſich aber binnen des präfigirten Ter⸗ 
mines von fechd Monaten Niemand gemeldet 
hat; fo wird felbe hiemit amortifirt und fir 
fraftlos erflärt. 

Den 9. Juny 1828. 

Kdnigl. Bayer. Laudgeriht Minden, 
Steyrer, Landrichter. 





Monatliche Ueberficht der Preife der erften Lebensbeduͤrfniſſe 
im May 1828. | 
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XXVIL Scid. se, den 2. July 1828, 





Amtlihe Artikel 


2 (Eine unbelannte taubftumme MWeiböperfon Des 
treffend. ) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 


Bezirke des. Kdnigl. Landgerichts Dins 
kelsbuͤhl wurde die ımten näher befchriebene 
taubftumme MWeibsperfon aufgegriffen, deren 
Heimath unbekannt ift. 

Die Volizey: Behörden des Iſarkreiſes erhals 
ten daher den Auftrag, in den Gemeinden ihres 
Bezirkes Nachforichungen zu pflegen, und falld 
biefe Perfon einer derfelben angehdren follte, 
dem Landgerichte Dinkelsbuͤhl ſogleich Nachricht 
zu geben. 

München den 27. Juny 1828. 
Kdun.BayerRegierungdesgfarkreifes, 
Kammer des Innernu. 

v. Widder, Praͤſident. 
Miller, Secr. 


Perſonal⸗-Beſchreibung. 

Die eingelieferte taubſtumme Weibsperſon 
it 36 — 40 Jahre alt, von kleiner hagerer Sta⸗ 
tur, hat eine braͤunlichte Geſichtsfarbe, braune 
Haare , blaue Yugen, proportionirten Mund, 
große Nafe, einen ftieren Blick, und iſt ohne 
befondere Kennzeichen. 





Sie trägt eine alte, mit fchwarzen Bändern 
verfehene runde Bauernhaube, einen bunfels 
grauen, zerriffenen Mannskittel von Zwiller mit 
runden weißen Metall: Knöpfen, einen dunkel⸗ 
braunen faltigen leinenen Weiberrod, eine weiße 
leinene Schürze, blaue Strümpfe von Baumes 
wolle mit weißen Zwideln, und alte ſchwarzle⸗ 
derne Schuhe mit Iedernen Baͤndeln. 


Dienfted » Notizen, 


Seine MajeftätderKdnig haben Si 
vermdge allerhbchfter Entſchließung ddo. 47. 
Juny d. 5. bewogen gefunden, anftatt eines 
Rathes bey dem Kreis- und Stadtgerichte zu 
Münden bey dem dortigen großen Geſchaͤfts⸗ 
Drange zwey Affefforen zu beftellen, und dazu 
auf ihr befondered Anfuchen den bisherigen 
Kreids und Stadtgerichts-Aſſeſſor, Freyherrn 
von Aretin zu Nuͤrnberg, und den biöherigen 
Landgerichts: Affeffor, Earl Preglerzu Dadhan, 
allergnädigft zu ernennen; dann am 19. Juny 
d. 3. geruht, das Frühmeß:Beneficium zu Berg 
im Gau, Königl. Landgerihrs Schrobenhaufen, 
bem Pfarrer Franz Zaver Thiermaier im 
Wal, Kon. Landgerichts Pfaffenhofen, zu übers 
tragen, und die bisherigen Areids und Stadt⸗ 
Gerichts s Räche Moriz zu Memmingen, und 
Graf zu Amberg, ald Raͤthe bey dem Kreis « 

( 36 ) 
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und Stadtgerichte in Minchen, allergnäpigft zu 
befdrdern. 

Gemäß Entfchliefung der Konigl. Regierung 
bes Iſarkreiſes, Kammer des Innern, ddo. 
21. Zuny d. J. wurde dem bermaligen Lehrges 
Hälfen in Moosburg, Kaspar Martihuber, 
bie erledigte Schullehrerd: Stelle im der Etabt 
Sreyfing, und die Schullehrers- Mefnerd= und 
DOrganiften-Stelle zu Seeon, Kbn. Landgerichts 
Zrofiberg, dem biöherigen Lehrgehülfen, Joſeph 
Rauch zu Planegg, Kdu. Landgerihts Muͤn⸗ 
den, in proviforifcher Eigenfchaft verliehen. 

Dey dem Magiftrate der Stadt Tittmoning 
If der bisherige Gemeinbebevollmächtigte Wens 
zedlaus Kloftermann, Schneidermeifter das 
ſelbſt, ald Magiſtrats-Rath eingetreten, und 
on beffen Stelle wurde der Erfagmann, Gregor 
Müller, Kaufmann allda, einberufen. 
En] 





Bekanntmachungen. 





(Iubelfeyiee des Probſtes Tertulin Salcher von 
Schlehdorf betreffend.) 

In Folge allerhochſten Reſcripts des Koͤnigl. 
Staats⸗Miniſterlums des Innern vom 20. Juny 
dieſes Jahres wurde das Landgericht Landsberg 
beauftragt, dem Probſte von Schlehdorf, Tertus 
Iin Salder in Bayerdießen, bey Gelegenheit 
der Fever feined Priefter - Zubiläums, die allers 
Höchfte Zufriedenheit Seiner Majeftät des 
Königs über deſſen Diegeriges | Wirken zu ers 
kennen zu geben. 


Die Erlebigung ber — Collecte im Markte 
Dießen betreffend. 


Da im Markte — die Lotto⸗Collecte 
zur Erledigung gekommen, und zu Folge allerhoͤch⸗ 
fier Willensmeyuung bey Tünftiger Verleihung 
derfelben auf geeignete Cidil⸗ und MilitärsPenz 
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ſioniſten, oder auf ſolche Famllienväter, welche 
durch die neue Formation der Behoͤrden außer 
Activitaͤt gekommen, der vorzigliche Bedacht 
genommen werden ſoll; ſo werden die allenfall⸗ 
figen Bewerber um bie erledigte Lotto- Collecte 
aus der bezeichneten Kathegorie hiemit aufgefos 
dert, ihre Gefuche, mit Zeugniffen über die frühes 
ren Zunctionen und dermaligen Bezüge aus Aera⸗ 
trial: Gaffen belegt, in. duplo bey der unterzeich⸗ 
neten Behörde einzureichen, worauf ihnen die 
näheren Bediugniſſe erdffnet werden. 

Das bisherige Provifions:Erträgniß. beläuft 
fih im Durchſchnitte auf jährliche 300 fl. 

Münden den 20. Juny 1828. 
K. B. Generals -Lotto— Adminiſtratien. 


Mayer. Sartori. 





(Das erledigte Frühmeß⸗Beneficium zu & ——— 
betreffend.) 

Das hieſige —— iſt wieder 
erlediget. 

Die Renten eines —— beſiehen au⸗ 
Ber dem freyen Genuße der Wohnung, eined 
großen Bartend, und zweyer Aecker in baaren 
250 fl.—, und die Verbindlichkeiten in Lefung 
der Frühmeffe, wobey 68 Stiftmeffen find, und 
in ber Seelſorge-Aushuͤlfe ben der, Pfarrey, 

Bewerber wollen ihre belegten Gefuche bin. 
nen 1% Tagen diesſeits einreichen. 

Den 20. Juny 1828. 
Magiftrat des K. Marktes Garmiſch. 
Reifer, Bürgermeifter. 

Gruber, Marktſchr. 





(Depofitum bed Kranz Raufhmair betreffend.) 
Nachdem ungeachtet der in bffentlichen Blaͤt⸗ 
tern erlaffenen Auffoderung vom 26. October 
1827 Feine Anfprähe auf das Depofitum fir 
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Franz Raufhmair von Schbffelding, zu 48 fl. 
2 fr. 2pf. angemeldet wurden, fo werben in 
Folge des augedrohten Rechts⸗Nachtheiles alle 
weitern Anſpruͤche an dieſes Depoſitum ausge— 
ſchloſſen, und es wird nunmehr dasſelbe ſeinen 
Erben verabfolgt werden. 

Den 24. Juny 1828. 
Koͤnigl. Bayer.Landgericht Landsberg. 

‚ga Abweſenheit des Königl. AnBOIHOtNSh, 
. Appel, Aſſeſſor. 





( Deyofltum ded Peter Süifmayer betreffend.) 
Die innerhalb des durch dffentlidhe Nuss 
fhreibung vom 26. October 1827 gegebenen 
Sotägigen Termines nicht angemeldeten Anfprüche 
auf dad Depofitum für den im Zuchthaufe vers 
ftorbenen Peter Suͤßmaier von Hattenhofen, 
werben in Folge des angedrohten Rechts-Nach⸗ 
theild für audgefchloffen erklärt, und ed wird 
nunmehr zur Yusbezahlung diefes Depofitums 
geſchritten. 

Den 25. Juny 1828. 

Königl, Baver. Landgerihtlandsberg. 

Su Abwefenheit des Königl. Landrichters, 

Appel, Affeffor. 





Cours 
ber Bayerifhen Staatspapliere. 
Augsburg den 26. Juny 1828. 





Staats Papiere 





Briefe.| Gelb, 
— — — — 


Oblig. m. Coup.& 48 965 964 
detto» » A5 H 105% — 
Lott. Looſe E- "Mass 1055 1054 
detto »—»2mt. — — 
detto unverzinsl.ä fl.1 — 110 
detto detto afl.zsi — 102 
detto detto Afl.ı — 1014 


| — ——— — 


— — 3—J — 
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Verſteigerungen. 
Auf dem Getreidſpeicher zu Geiſenhauſen, 


werden 


Mondtag den Tten July db. Irs. 
Morgens 10 Uhr 
200 Schäffel Korn vom Fruchtjahre 1826, 
200 » ” ” ” 1827, 
200 Haber, 
an den Meiftbietenden verſteigert. 
Kaufsliebhaber werden zum Striche einge 
laden. 
- Den 26. Juny 1828. 
Königl. Bayer. Rentamt Vilsbiburg 
Klarenz, Rentbeamter. 





Das zu der Verlaffenfchaft ber birgerlichen 
Bierbräuers:Cheleute, Kaver und Erefcenz gan 
geneder gehbrige Bräuanwefen dabier, zum 
Haſcher genannt, wird, vorbehaltlih vormunds 
fhaftliher Genehmigung , fammt allen Eins 
undZugehdrungen amDonnerstagbden 24ten 
Fuly Vormittags von 9 — 12 Uhr auf dem 
Mege dffentlicher Verfteigerung zum Verkaufe 
ausgeſetzt. 

Dieſes Anweſen beſteht in der eigenthuͤm⸗ 
lichen Behauſung, ſammt Braͤuſtaͤtte an der 
Sendlinger-Straſſe, Nro. 978, Hacker-Viertel 
Nro. 1.,gefchägt auf 18,000 fl., in dem Keller⸗ 
Gebäude am Gafteigberge, (St. Anna Vorſtadt 
Nro.418) im Schägungswerthe zu 6000 fl., in 
ber am Karolinenplage, (Mar: Vorftadt Nr. 318) 
befindlichen Etallung mit Remife, Stabl, dann 
fleinemGarten undEinfange, gefchägt auf8000 fl., 
fo wie in mehreren dazu gehörigen Wiefen und 
Aeckern zufammen auf 2911 fl. geſchaͤtzt. 

Die vorhandenen Urenfilien, Bräu » Geräthe 
fhaften, Säffer und dergleichen haben einen ges 

(%*) 


ur 


gerichtlich erhobenen Werth von 10,880 ff., nnd 
es finden ſich außer dem noch bedeutende Vor⸗ 
räthe von Malz, Hopfen und Buchenholy vor. 

Kauföluftige werben demnach eingeladen, fich 
bey der anberaumten Steigerungs-Tagesfahrt 
im Gerichts⸗Locale einzufinden, und ihre Ange⸗ 
bote zu Protocol! zu geben. 

Den 20. Juny 1828. 


K. B. Kreis: u. Stadtgeriht Minden. 
9 Gerngroß, Director. 
We v. Spies. 

Auf Andringen eined Gläubigerd wird das 
Unweſen des Andreas Winkler in der Lohe Hs. 
Nro. 844, im Mege dffentlicher Verfteigerung 
. verfauft, und Hiezu auf Samdtag den 12ten 
Fuly l. Irs. Morgens 9 Uhr eine — ion 
anberaumt. 

Das Anweſen beftcht aud einem zwey Stod 
Hoch gemauerten Wohnhaufe, enthält ‘zu ebener 
Erbe eine Wohnung, von Stube, Nebenkammer, 
Küche, Speiß und Stall auf ein Pferd; über 
einer Stiege eine Wohnung von einer Stube, 
zwey Kammern und Kuͤche, unter dem Dache 
ein Zimmer nebjt einer Küche, iſt durchaus mit 
Weißdecken verfehen, mit Schindeln eingebedt, 
und noch im neuen Zuftande. 

Die gerichtliche Schägung beläuft fih auf 
1500 fl. 

Kaufsluftige, dem Gerichte unbekannte ver⸗ 
fehen mit Zeugniffen über Leumund und Vers 
mödgen, wollen fih am obenbenannten Tage bey 
unterfertigtem Amte einfinden, und ihre Ange⸗ 
bote zu Protocoll geben. 

Den 18. Zuny 1828. 


Koͤnigl. Bayer. Landgericht Minden. 
Steprer, Landrichter, 
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Auf -Andringen der Erben und Gläubiger 
der Joſeph Boglfchen Eheleute zu Bruckbach, 
fol deren Anweſen im Ganzen oder: theilmelfe 
gerichtlich verkauft werben, indem eine außer⸗ 
gerichtliche ERENTO bisher frucht 
los war. 

Dieſes Anweſen befteht in einem zum Abe, 
Rentamte Pfaffenhofen freyftiftigen Einddhofe, 
und zwar 


a) in Mohns und DeconomiesGebäuden,, mit 
Ziegeln gededt, 


b) bey 108 Tagw. Nedern, 7 w. Wieſen 
und 63 Zagm. Holz. Tag ’ 


Auf diefem Anwefen haften folgende Landes⸗ 
und grundherrliche Reichniſſe: 
a fl. 23 kr. Ahl, einfache Steuer, 
6» 4353 4. Stift, 
35» 40 :s— s SKücenbienft, 
5 Schaͤffl. — Mes. — Vrtl. Korns mb 
1 »3 25abergilt. 

Der Verkauf geſchieht mit, oder nach Um⸗ 
ſtaͤnden bey allenfallſiger Abträmmerung auch 
ohne Vieh, Haus: und Baumannd s Fahrniffen 
durch eine Landgerichtd- Commiffion, mit Vor⸗ 
behalt der Genehmigung der Erben und Gläne 
biger in loco Brudbad auf Mittwod den 
23ten Zuly 1.%., wozu Saufsliebhaber eins 
geladen werden, weldye den Stand des Inven— 
tar& dießorts vorher einfehen koͤnnen. 


Unbefannte Käufer haben ſich über guten 
Leumund und Vermögen. legal aus zuweiſen. 
Den 17. Juny 1828. 
Koͤn. Bay. Landgericht Pfaffenhofen. 
(2) 2. Haindl, Landridter. 





Auf ereditorfchaftlichen Antrag wird das 
Anwefen der Franz Dämerer'fchen Lederers⸗ 
Eheleute zu Hemhof zum zweyten Male feil 


Pl 


-Ausfhreibung vom 4 April .d. J. (Ifarkreite 
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«geboten, und zur bffentlichen-Berfteigerung beds 
-felben auf Dienstag den tsten July 4.J. 
von Vormittags 9 ch bis. EB: 12 Uhr 
ein Termin anberaumt. in.T. "lot 
Kauföluftige, welche. man Dleßfeitz, auf die 


Blatt St. 17- und. 18, Augsburger Moyſche 
‚Zeitung, St.89 u.,93 hinmeifer,) werben hiezu 
‚eingeladen. ; Den 19, Juny 1828. u 0 > 
Kdy. Bayer. Landgeriht:Trofiberge 
In Abwefenheit des Konigl. Landrichters: 
(2 2. Lindl, Aſſeſſor. 





Das Itel Anweſen des Joſeph Loichinger 
von Bergham, Steuer⸗Diſtrlets Teisbach, Fol. 
331, H. Nr. go., erbrecht zum Heil. Geiſtſpitale 
Dingolfing, gerichtlich ſammt einiger Fahrniß 
auf 880 fl. 18 kr. geſchaͤtzt, wird im Executions⸗ 
Wege am 14ten Yuguft d. 5. Vormittags 
dabier dffentlich am den Meiftbierenden., gegen 
baare Zahlung, vorbehaltlich der ereditorſchaft⸗ 
lichen Genehmigung, verkauft. Kaufsliebhaber 
werden hiezu eingeladen. 

Den 18. Juny 182838. 
Kon Bayer. Landgericht Vilsbiburg. 
Bram, Landrichter. 





Das unterfertigte Koͤnigl. Landgericht bringt 
biedurch zur dffentlichen Kenntniß, daß in Ads 
nigsdorf, dieß Gerichts, auf der Landftraffe von 
München nach Tyrol, zwifchen Wolfratshauſen 
und Benedietbeuern das „5 Baader s Gütl aus 
freyer Hand verlauft wird. 

Dasfelbe befteht nad) Steuer: Eatafter in eis 
nem halbgemauerten Wohnhaufe, ſammt Decos 
nomies Gebäuden, der Brand = Affecuranz, mit 
500 fl. eingewerthet, wozu 0,17‘ Haudgarten, 
0,517 Krautgarten, 0,75° Wiefen gehdren. 
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»» Das Ganze iſt zum Kbn. Rentamte Wol⸗ 

fratshauſen erbrehtöweife grundbar, wohin jährs 

„lich folgende Abgaben gereicht werden, als: . 

25 FIRE 52 fr, 4 hl. Scharwerkgeld, 
an a Gifte 

Die fubeigenen Gründe find: _ 

Zwey Wiefen zu 1,78° 

Sieben Holztheile zu 6,27. u 

+ Nachdem auf dem Anwefen eine reale Ba: 

"ders s Gerechtigteit, rußt,. fo würde. fi) felbes 

vorzüglich für ein der Chirurgie kundiges und 

geprüftes Subject eignen. 
Den 19. Juny 1328. 


Kbn. B. Landgericht Belfsarnhanfen 
v. Haaſy, Landrichter. 





Auf Andringen eines Hypothekar⸗Glaͤubigers 
wird das Anweſen der Lopold Kiſtner'ſchen 
Relicten, beym Ferchenbauern genannt, zu Neu— 
fahrn, Diſtriets Hochenſchoftlarn, dem offentli⸗ 
chen Verkaufe unter Vorbehalt der Genehmigung 
unterworfen, und hlezu auf Donnerdrag den 
24ten Julyeh. J. Vormittags von 9—12 Uhr 
eine Tagesfahrt am Gerichts⸗Sitze anberaumt. 

Das Wohnhaus ift von Holz aufgebaut, mit 
Lehm ausgefchlagen, und mit Brettern einge: 
det, daſſelbe hat zu ebener Erde eine Stube, 
Kammer, Küche und Etallung, nnd ift mit 
400 fi. der Brand⸗Aſſecuranz einverleibt. 

Die Kaufsbebingniffe, fo wie die auf dies 
fen Anweſen haftenden Laften und Abgaben 
werden am Verkaufstage befannt gemacht werden, 

Auswärtige Kauföliebhaber haben ſich über 
Zutäffigkeit zur Anfäffigmahung durch gerichte 
liche Zeugniffe auszuweiſen. 

Den 23. Yuny 1828, 
8. Bay. Landgericht Wolfratöhaufen, 
v. Haafy, Landrichter. 


29 
Auf herrſchaftlichen Auftrag wird: das zu 
‚nachftehendein Patrimenial:Gerichte Tutzing Teib- 
rechtöweife grundbare Loͤchmann Srel Guͤtel / zu 
Starnberg, welches durch den Todfall des bis⸗ 
herigen Leibtraͤgers Georg Wagrer und feis 
nes Eheweibs Maria heimgefallen, öffentlich 
verfteigert, und in un. auf nee 
rechtlgleit verliehen. 

Däsfelbe Anwefen beſtehet in —8* zum 
Theil untermauerten hölzernen re Ne: 
bengebaͤude, Brunnen, ° 

zu — Tagw. 18 Decim. Grödffe, 


„in OT Sarten " 
»15 » 86 > *Bedern. - 
„353 » & Wieſen. 


Hierauf ruhen — Laſten als Stift: 
Grundherride .. . -» 12 fl, 42 fr. 2hl. 
Kuͤchendienſt u. Scharwerfgeld 9 = 16 = — = 

Giltweigen: 2. . .— Schfl. 3 Metzen. 
Zum K. Rentamte Starnberg thut das Steuer: 

Simplum .. 2. die —pf. 
Den Groß: und Kleinzehend hebt die K. Par: 
rey Starnberg. 

Kaufsluſtige koͤnnen inzwiſchen biefes Gut 
beſichtigen, die weiters beſtehenden briefmaͤßigen 
Gedinglichkeiten bey diesſeitigem Amte ſelbſt 
einſehen, und haben ſich mit dem noͤthigen Zeugs 
niß über Aufnahms-Faͤhigkeit zu verſehen, dann 
der auf künftigen Mondtag den 14ten July 
d. 5. im Amtöfige Paehl vorgehenden Verfteis 
gerung beyzuwohnen, und bis 12 Uhr Mittags 
ihre Angebote zu Protocol zu geben. 

Dach! den 14. May 1828. 


Graͤflich v. Biexeggiſches Patrimonials 
Gericht Tutzing, K. Landg.Starnberg. 
(5)5. Schilder, Gerichtshalter. 





Das Anweſen des halben Kratzerhofes zu 
Traubing, Koͤn. Landgerichts Starnberg, deſſen 
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Beſchreibung in dem Kreis⸗Intelligenzblatte vom 
Jahte 1827,:Stld:35, 36 und 37, fo wie in 
"der Ungdbatger Ordinari Poſtzeitung vom Jahre 
1827, Nr. 218, 226, und 25% zu finden iſt, wird 
Rum dienten Male zum Verkaufe gebracht, und 
hiezu auf Freytag den Iren Yuguft 1828 
Aw Termin feſtgeſetzt, an welchem ſich die Kaufs⸗ 
fügen, mit Leumunds⸗ und Vermdgend + Zeuge 
niffen verſehen / Herr Morgends 8 bis-12: Urin 
Amtſitze Paehl einfinden, und * — zu 
Protocoll geben wollen. 
Paehl den 2. Juny 1828. 


Graͤfl. v. Viereggiſches Yatrimoniats 
. Geriht, Tuging,.K,Landg. Starnberg. 


[6 1 Schilder, Gerichtehalte r. 


— ⸗—) 


und Edietal⸗ 
GCitationen. 


In dem Schuldenweſen des Jgnatz Gug⸗ 
genberger, buͤrgl. Saͤcklers zu Dorfen, wird 
auf Antrag der Gläubiger, nachdem Gemeln⸗ 
ſchulduer denfelben fein Anweſen dafelbft abge 
treten hat, fohin die Gant ſchon vorliegt, jur 
Bellimmung der Edictö:Tage gefchritten. 

Zu diefem Behufe wird 

Mondtagdert9te July d. J. zur Anbring⸗ 


ung der Foderungen, und deren gehdrigen 
Nachweiſung, 


Mondtag der 18te Auguſt zur Mor: 
bringung der Einreden gegen dieſe Foderungen, 


Donnerstag der 18te September, und 
zwar für die Replif bis 3ten October 
inchus., und fir die Duplif bis 18ten 
Detober d. J. anberaumt, 


und werden hiezu fänmtliche unbekannte Gläus 
ger bed Gemeinfchuldners unter dem Rechts 
Nadıtheile vorgeladen, daf diejenigen, die am 
erſten Edictö- Tage gar nicht erfcheinen, oder 
ihre Foderung nicht rechtsgenuͤglich nachweiſen, 
die Ausſchließung von der Gant, das Nichter⸗ 


495 N 


EEE 


einen an den übrigen "Goictätagen ihre Aus⸗ 
ſchließung von diefen — sur dolge 
haben. 
Uebrigens wird nach der Prioritaͤts⸗Ordnung 
bemerkt, daß das Gantvermoͤgen nach der Schaͤ⸗ 
“gung 719 fl., der Schuldenftand aber circa’ 
1300 fl. betrage. 
Auf diefes Anweſen werden auch nad) dem 
Untrage der Gläubiger an obigen Tagen Kaufs⸗ 
Aungebote angenommen, baher ſich lediglich auf 
die Ausfchreibung vom 26. April 1826 bezogen 
wird. Den 19. Funy 1828. 


Koͤnigl. Bayer. Landgericht Erding. 
. Graf v. —— Landrichter. 


— — — 





Bartlmaͤ Faßt, Vauers Cohn. vom Haindl⸗ 
felderhof zu Pormdorf gebürtig, Gemeiner des 
ı 8.8. titen Infanterie⸗ Regiments, wird feit 
‘ dem ruffifchen Feldzuge vermißt; feine Brüder has 
ben um Ausfolglaffıng feines‘ Elternguts zu 
800 fl. angefucht, -und - daher will man: den 
Fuͤßl oder deffen eheliche Xeibeserben hiemit 
‚ Sfentlidy vorgeladen haben, fich innerhalb drey 
" Monaten um fo fiherer hierortd zu melden, als 
, außer dem fein Bermdgen feinen 3 Bridern gegen 
Eaution Äberlaffen werden würde. 

"Den 18. Juny 1828. 


Königl. Bayer. gandgericht fandaput, 
Liet. Goͤtz, Landrichter, 





Amortifations ⸗ Decrete. — 


Die Kirchenſchaffney Bergzabern hat in eis 
‚ ner Eingabe vom 10. praes. 29. April 18277 
bey unterzeichneten Gerichtöhofe um Amortiſi⸗ 
rung machftehender Urkunden die Bitte geftellt. 
* 4) Eine auf Pergament durch Herzog Wolfs 
gang p. m. auf Lärare: Tag anni 1554 zu Guns 
fien Wendel Fiſchbachers, Schultheifen zu Froͤſch⸗ 


— — 1101 


—— N 


23 
83 
on 
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weiler u untergeichnete, durch bie Kirchenfchaffnen 
anno 1660 laut Rechnung beffelben Jahres fo- 
ho 253 eingetöfte Schuldurfunde über 125 fl. 

2) Eine verfiegelte Schuldurfunde de anno 
1549 über 500 fl! ſammt berzoglichem Befehl 
ddo. 23. December anni 1663, daß der Kir: 
chenſchaffney alljaͤhrlich der Zins mit 20 fl. ohne 
Anftand aus dem herzoglichen Yerar ia 
werben folle. 

Der geitellten Bitte entfprechend wird dem⸗ 
nad) der Inhaber diefer vorerwähnten Urkunden 


nn — 


hiemit aufgefodert, diefelben binnen ſechs Mo: 
naten vom heutigen Tage (10. Juny) ange: 


rechnet, bey unterzeichnetem Kbn. Uppellationds 


— Gerichte vorzumeifen, und feine allenfalfigen Ans 


fprüche hierauf geltend zu machen, außer dem bes 
meldtellrfunden fuͤr kraftlos erflärt werden würden, 
‚Landshut den 10. Juny 1828. 


Koͤn. de er fir 
en 

» ieber, Präfident. 

(s)1. Nidels. 


Der Maria Anna Wernrhaler, gebornen 
Zacherl, Wirkhin zu Grafenvorf, dieß Ge⸗ 
richts, ging die Kon. Bayer. Etaatöobligation 
über 1000fl., ausgeftellt sub. Nro, 7297 durch 





die Kdnigl. Bayer. Staatd-Schulden-Tilgungss 


Special Caſſa in München am 22. April 1826, 
und auf ihren Namen Maria Anna Zacherl 
lautend, mit vier Procent verzindlich, verloren, 

Auf ihren Antrag wird daher ber unbes 
Bannte Inhaber diefer Urkunde aufgefodert, daß 
er diefelbe binnen eines ſechs monatlichen Zers 
mines vor dem Königl. Landgerichte dahier vor⸗ 
weife, wibrigenfalls diefelbe für Fraftlos erflärt 
werben würde: Den 19. Juny 1828. 
Königl.Bayer.Landgericht Moosburg. 
5)1. Wiedenmann, Landrichter. 
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Bayeriſches 


genzblatt 
Iſarkreis. 


XXVIII. Stuͤck. Münden, den 9. July 1828. 





Amtliche Artikel. 


(Eröffnung des Hebammen: Lehrcurſes in München 
betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 


3. Folge eines allerhoͤchſten Reſcriptes des 
Koͤnigl. Staats-Miniſteriums des Innern vom 
27/28. Juny wird zur allgemeinen Kenntniß ges 
bradt, daß am Freytag den Iten Auguft 
laufenden Jahres der Hebammen = Lehreurs in 
München nach den beftebenden Anorbnungen ers 
bffnet werden wird. 
München den 4. July 1828. 
Koͤn. Bayer. RegierungdesIſarkreiſes, 
Kammer des Innern. 
v. Widder, Präfident. 
Miller, Seer. 





(Die Diäten der gutöherrlichen Gerichtähalter bes 
treffend. ) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 
Zu Folge allerhächften Referipts des Koͤnigl. 
Staats » Minifteriums des Innern de dato 5, 
v. M. die Diätenbezüge des Perfonals bey den 
gutöherrlichen Gerichten betreffend, wurde mit 
Ruͤckſichtnahme auf die beftehenden Dienft und 
Rangverhältniffe beftimmt, daß 
4) den Herrfchafts-Richtern die Diäten ber 


Landrichter, 
2) den Patrimonial-Gerichtöhaltern erfter und 


zweyter Claffe, dann dem rechtöfundigen 
Herrſchaftssgerichts-⸗Actuaren die Zaggelder 
der Landgerichts: Uffefforen, 


3) den nicht rechtöfundigen Herrfchaftsgerichtds 
Actuaren und den Patrimonials Gerichts: 
Schreibern die Taggelder der Landgerichtes 
Schreiber, endlich 


4) den Herrfhaftss nnd Patrimonialgerichtö- 
Dienern die Diäten der LandgerichtösDie- 
ner zu bewilligen feyen. 


Münden den 2. July 1828. 


Koͤn. Bayer. Regierung desgfarkreifes, 
Kammer ber Finanzen. 


v. Widder, Präfident, 
v. Koch. 
Heydolph. 


Dienſtes-Notizen. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben ver- 
mbdge allerhoͤchſter Entſchließung ddo. 24. Zuny 
db. 5. dem Pfarrer, Junocenz Baier in Pb 
bing, Kbn. Landgerichts Schongau, wegen nad)s 
gewiefener Förperlicher Gebrechlichkeit die Nies 
berlegung bes Pfarramts und den Ruͤcktritt in 
die Klofterpenfion allergnädigft bewilliget, und 
zugleich geruht, die Pfarrey Pbbing dem ders 
maligen Pfarrer. in Schmiechen, Koͤn. Landges 
richts Landöberg , Priefter Joh. Baptift Hans 
ned, dann die hiedurch erledigte Pfarrey Schmies 
hen, dem Cooperator, Silveſter Spiger in 
Dorfen, K. Landgerichts Erding, zu verleihen, 

(37) 
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Gemäß Entfchliefung der Königl. Regierung 
des arfreifes, Kammer des Innern, wurde 


am 25. Juny d. J. die Präfentation ded Pfars 


rers Florian HaindI zu Steinkirchen, für den 


freyrefignirten Pfarrer, Bartholom& Raith zu’ 


Maria: Birnbaum, Kdn, Landgerichts Aichach, 
auf die Pfarrey Obermarbach, Kbnigl. Landges 
rihts Dachau, beftätiget. 


Seine Königliche Majeftät haben fere 


ner vermbdge allerhöchfter Entfchliefung ddo. 2, 
July d. 3. allergnädigft gerubt, die erledigte 
Stabt:Pfarrey Et. Peter dabier, dem dermalis 
gen Pfarrer zu St. Anna am Lehel, Priefter 
Joſeph Schufter, jedoch unter ausdruͤcklichem 
Vorbehalt ihrer kuͤnftigen Geftaltung, zu vers 
leihen, und bie Verfehung der hiedurch fich er⸗ 
dffuenden Pfarrey zu St. Anna dem Franziska⸗ 
nersKlofter am Lehel zu übertragen. 





Bekanntmachungen. 
(Die erledigte Lotto- Collecte zu Landshut bes 
treffend, ) 


Da in Landshut bie Lotto-Collecte, Comt. 
Mr. 82. zur Erledigung gefommen, und zu 
Folge allerhbchfter Willensmeynung bey kuͤnf⸗ 
tiger Verleihung derfelben auf geeignete Civil» 
nnd Militär : Penfioniften, oder auf foldhe Fa⸗ 
mifienväter, welche durch die neue Formation 
der Behdrden außer Netivirät gekommen, der 
vorzuͤgliche Bedacht genommen werben foll; 
fo werden die allenfallfigen Bewerber um bie 
erledigte Lotto⸗Collecte aus der bezeichneten Ka⸗ 
thegorie biemit aufgefodert, ihre Gefuche, mit 
Zeugniffen über die früheren Functionen und 
dermaligen Bezüge aus Aerarial-Caſſen belegt, 
in duplo bey der unterzeichneten Behoͤrde ein⸗ 
zureichen, worauf ihnen die näheren Beding⸗ 
niffe erbfinet werden. 
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Das bisherige Proviſions-Ertraͤgniß beläuft 
fih im Durchſchnitte auf jährliche 500 fl. 
Münden den 26. Juny 1828. 
K. B. General:fotto:Adminiftration. 


Mayer. Sartori. 





Cours 
der Bayerifhen Staatspaplere. 
Augsburg den 3. July 1828. 


Staats: Papiere. Briefe) Gelb. 
— — — — 
Oblig. m. Toup. 9 975 974 
detto» x» 53% 1044 1035 
gott.LoofeE - Mi aus 1005 1055 
detto »—»2mt, — — 
detto unverzinsl.ä fl.1 — 110 
detto detto Afl.25 — 102 
detto detto Afl.100 — 102 


Verſteigerungen. 


Der auf dem rentamtlichen Getreid-Kaſten 
zu Moosburg aufliegende Getreid-Vorrath aus 
dem Fruchtjahre 1827, 

von eirca 144 Schäffel Weiten, 

» .» 520 „ Korn, 

.»» 34 » Gerſte, 

»„.» 000 w  Saber, 
wird am Dienstage den 22ten July in 
dem rentaͤmtlichen Gefchäfts » Locale, Vormit⸗ 
tags von 9 bis 12 Uhr, unter Vorbehalt der 


Höchften Genehmigung, verfteigert, wozu Kaufs⸗ 


Liebhaber hiemit eingeladen werben. 

Den 25. Juny 1828. 
Koͤnigl. Bayer. Rentamt Moodburg. 
(2) 1. Kummer, Renrbeamter. 





Auf creditorfchaftlihen Antrag wird das 
Hofsanwefen ded Anton Hillmair, Kuaile 
lingbauerd von Dberbachern, unter Bezug auf 
die am 8. Juny v. rs. erlaffene dffentliche 
Ausſchreibung (Iſarkr.⸗Intelligbl. St, XXVI.) 


» 501 


wiederholt dein bffentlichen gerichtlichen Verkaufe 
untergeftellt, und hiezu auf Mondtag den 
Siten July I. 3. eine Tagesfahrt im Gerichts⸗ 
Locale feftgefegt, wozu man Kaufsliebhaber 
einlabet. Den 19. Jung 1828. 


Königl. Bayer Landgericht Dach au. 


Eder, Landrichter. 





Im Wege gerichtlicher Huͤlfsvollſtreckung 
wird dad Anweſen des Joſeph Koch, Drechs⸗ 
lers von Buchbach, beſtehend aus einem hoͤl⸗ 
zernen Wohnhauſe mit kleinem Gaͤrtl am Monde 
tage den 21ten July d. J. Vormittags von 
9—12 Uhr verfteigerungsweife verfauft, wozu 
daher Kaufsliebhaber, welche fich jedoch über 
Vermögen und AnfäffigmahungssFähigkeit durch 
legale Zeugniffe auszuweifen haben, eingeladen 
werben. Den 22. Juny 1828. 


Koͤnigl. Bayer. Landgeriht Mühldorf. 
Bartfch, Landrichter. 





Auf Andringen der Ereditoren wird das Ans 
wefen des Joſeph Lupperger, Fifcher zn Ib: 
maning, Hs. Nro. 45, dffentlich verfteigert, und 
hiezu auf Samstag den 19ten July l. J. 
Vormittags 9 Uhr eine Commiſſion anberaumt. 

Das Anwefen befteht: 


A. Freyftiftig zum Kdnigl. Landrentamte 
München 
aus einem zwey Stod’ hoch gemauerten Wohne 
haufe, nebft Etallung, bölzernem Getreids 
ftadel, Garten und Hofraum zu 
0 Zagw. 39 Decim. 
Aeckern Mer | Er Te N | 
Miefen . » » 15 2 95 » 


im Steuerbiftricte Freyſing 
Holzwiefen ... 9Tagw. 76 Decim. 


B. Bodenzinf ig zum Gotteshaufe Jsma⸗ 


Yeden . . . 1 Tagw. 45 Decim. 


C. Sreyftiftig dahin 
Krautgarten + . 6 Tagw. 83 Decim, 
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D. Ludeigen 
Nedern .e . . 1 Tagm. 11 Decim. 
Miefen oe: 8» Yo 


Die gerichtliche Schäyung beläuft fi auf 
2823 fl. 18 fr. 

Kauföluftige, dem Gerichte unbelannte, ver: 
ſehen mit legalen Zeugniffen über Leumund und 
DVermdgen, wollen fid) am obenbenannten Tage 
bey unterfertigtem Amte einfinden, und ihre 
Angebote zu Protocol geben. 

Den 26. Juny 1828. 


Kdnigl. Bayer Landgeriht Münden. 
Steyrer, Landrichter. 





Vorladungen und Edictal— 
Citationen. 


Bey einem Realitaͤten-Beſitzer wurden ſchon 
vor einiger Zeit 10 Stuͤcke Follenbäute nebft einem 
Zettel mit der Unterfchrift, Leonhard Schneider 
deponirt, ohne daß ſich bis jet Jemand dar 
run meldete; man machet diefeö hiemit zu dem 
—— bekannt, daß der Eigenthuͤmer ſich hiezu 
m geſetzlichen Termine melde, außer dem mit 
felben als herrenlofes Gut weiterd auf gefeßs 
lie Art verfahren wilrde; ſollte den Gerichts— 
oder Polizgeys Behbrden hievon etwad oder der 
Name ded Leonhard Schneider befannt feyn, 
fo erwartet man gefällige Nachricht. 

Den 27. Juny 1828. 


Kdnigl. Bayer. Landgericht Erding. 
Graf v. Lerchenfeld, Landrichter. 





Nachdem das Kbnigl. Kreis s und Stadtges 
richt Landshut die Auseinanderfegung der Ber: 
laffenfchaft des in Hebrontshauſen verftorbenen 
Pfarrers Joſeph Schmelter dem Kbnigl. Land: 
gerichte überlaffen hat, fo werden alle diejenis 
gen, welche am denfelben eine Foderung zu mas 
en, und diefe noch nicht angemeldet haben, 
biemit aufgefodert, fi binnen 30 Tagen ba- 
bier zu melden, und die Belege zugleich vorzu= 
legen, außer dem man bey Audeinanderfegung ber 
Verlaſſenſchaft keine Rüdficht auf fie nehmen 
fonnte. Den 23. Juny 1828. 


Königl. Bayer. Landgericht Moosburg. 
Wiedenmann, Landrichter. 
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Bayeriſches 


Rs emidinte 
Sfarfreis, 


XXIX. Scid. — den 16. July 1828. 


Amtliche Artikel. 





An 
ſaͤmtliche Diſtriets-Polizey-Behdrden 
bed Iſarkreiſes. 


(Den Fleiſchſatz betreffend.) 
Im Ramen Seiner Majeftät ded Königs, 


Far den Monat July, und bis auf weis 
tere Beftimmung, ift der Sat bed Ma R: 
— 
Muͤnchen auf 9 Kreuzer — Pfenning, 
Landshut = 8 » 2» 
vom Pfund feftgefeit worden. 

Die Polizey = Behdrden haben ſich bey Re: 
gulirung der Sleifchtare für ihre Amtsbezirke hie: 
nach zu adıten. 

München den 9. July 1828. 

Kodu. Bayer. Regierungdesäfarkreifes, 
Rammer ded Innern. 
v. Widder, Präfident. 
Miller, Ser. 


Di rtheil an der Hebamm ule 
— Fe dat Lehrkurs wi —— 
treffen 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 

Der Lehrkurs an der Hebammenſchule das 
bier, wurde für dad Jahr 1827 am 10. Sep: 
tember 1827 erbfinet, und am sten Jänner h. J. 





nach der dffentlih 5 Tage lang fortgefegten Pru⸗ 
fung mit der Preifes Vertheilimg gefchloffen, 
Es wurden in biefem Lehrfurfe 82 Schülerins 
nen umterrichtet, und folgende erbielten die 
durch allerhöchfte Verordnung für jeden Lehrkurs 
beſtimmten 3 goldenen Preife s Medaillen. 


Die I Amalie Heffel, Rabbinerstochter 
von bier. 

Die II Franzisca Furtner, Verwalters⸗ 
Tochter von Erding. 

Die III Joſepha Zifcher, Pferdarztestoch⸗ 
ter von Neumarfe, d. 3. in München. 

An diefe reihen fi mit der Note — »audges 
zeichnet« zuerft an, und verdienen dffentlich an: 
gerühmt zu werden. 


1) Margarerha Kiderle, Thorwartstochter 
von Memmingen. 


2) Therefia Helldobler, Zimmermanns: 
— von Dorfbach, Landgerichts Gries⸗ 
a 


3) Margaretha Denk, k. Reglerungd:Reai- 
fratord: Tochter von —— * si 


4) Anna Backhauer, Appellationdgerichte:- 
Botensgattin von München, 


5) Anna Rupprecht, Landarzted: Gattin 
von Ofterhofen, Landgerichts Vilshofen. 


6) Franziska Brandhuber, Baͤckersgattin 
von Haag, Landgerichts Wafferburg. 


In der Hebammenſchule zu München, welche 
num feit 12 Jahren neuerdings befteht, find be: 
(3) 
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reits 751 Schülerinnen unterrichtet woorben, und 
zwar: 
218 für den Iſar⸗ | 
2549 » » Dberbomaus 
1855 » » Unterbonaus 
86 » » Regen: 
5» » Rezate 
1» » Rhein: freiß, 
8 » das Fuͤrſtenthum Eichſtaͤdt, 
4 » Bruned in Tyrol. 
Münden den 9. July 1828. 


Kon. Bayer. Regierungdesifarkreifes, 
Kammer des Junerm 


v. Widder, Priäfident. 
Miller, Seer. 


Dientes » Notizen. 


Seine Majeftät der Kdnig haben ver: 
mbge allerhbchfter Entfchliefung ddo. 5. Zuly 
d. J. die Pfarrey Auffirchen, Kön. Landgerichts 
Starnberg, dem Cooperator erpofitus Michnel 
Bardmann in Oberbarching, Kdn. Landgerichts 
Miesbach, allergnädigft Übertragen. 

Vermöge Befchlußes der Königl. Regierung 
bed Iſarkreiſes, Kammer des Innern, vom 
7. Suly d. 5. wurde der Schul: und Mefner: 





Dienft zu Marklfofen, Koͤn. Landgerichts Vils⸗ 


biburg, dem bisherigen Echulverwefer zu Walls 
gau, Kbn. Laudgerichts MWerdenfels, Thomas 
Gftettner verliehen, und am nämlichen Tage 
der Ecullehrerd » Meßnerös und Organiſten⸗ 
Dienft zu Deimbaufen, Kon. Landgerichts Pfaf- 
fenhofen, dem Lehrgehülfen zu St. Zenno, K. 
Landgerichts Reichenhall, Karl Schoͤn ing, dann 
der Schuldienft zu Stephanskirchen, K. Lands 
gerichts Mühldorf, dem SchuldienftsErfpectans 
ten Mar Schießl aus Murnau, proviforifh 
übertragen, 
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Bekanntmachungen. 
ale In Cehleippeim betef — * 

Der Unterricht an der hieſigen landwirth⸗ 
ſchaftlichen Lehr-Anſtalt für 1853 beginnt mit 
dem 15ten November d. Irs. 

Zur Einreichung der Aufnahms-Geſuche ift, 
wie bisher, der Zeitraum vom 1. July bis Ende 
September beftimmt. 

Um ven vielen Anfragen über bie beſtehen⸗ 
ben Verhältniffe diefer Anftalt zu begegnen, 
werben darüber in Kürze wiederholt folgende 
Aufſchluͤße gegeben. 

Die Zdglinge der Anftalt theilen fich in drey 
Claſſen: 

Ju die erſte Claſſe werden Indlvidnen auf⸗ 
genommen, deren Bildungszweck ſich auf die 
empiriſche Aneignung der Gewerbs:Gefchidliche 
feit in einem oder mehreren Zweigen des land⸗ 
wirthihaftlichen Betriebes für den Beruf von 
Auffehern, Borarbeitern, Benbemmeipern ic. 
beſchraͤnkt. 

Die Zdglinge werden nad) Maaßgabe ihrer 
kuͤnftigen Beſtimmung für den Ackerbau, für 
die Wiebzucht oder fir die landwirthſchaftlichen 
Nebengewerbe, im wirfliden Betriebe dieſer 
Zweige bey der Koͤn. Staatsguͤter-Adminiſtra⸗ 
tion zur wirflichen Dienftleiftung verwendet, 
und bleiben nur hinfichtlich der erflärenden Nache 
hilfe im biefen Fächern des fortgefegten Ele: 
mentar⸗-Unterrichts und der häuslichen Didris 
plin in einer Claſſe des Inſtituts vereiniget. 

Bey der Aufnahme in diefe Claſſe wird ne: 
ben dem Zengniffe guter Sittlichkeit nur aus: 
gebildete Kdrperkraft und genägender Unterricht 
der Landfchulen bedumgen, 

Die Gebühr für den einjährigen Unterricht 
der Zdglinge der erſten Claſſe und für eine 
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ihrem Berufe entfprechende Berpflegung ift auf 
60 fl. feſtgeſetzt. 

Die zweyte Claffe der Anftalt hat die Aufz 
gabe, autiibende Landwirthe oder landwirth— 
ſchaftliche Geſchaͤfts fuͤhrer zu bilden, die bey der 
Aufnahme ein Lebensalter von wenigſtens 16 
Sahren und den Beſitz derjenigen Borkenntniffe 
durch Zeugniffe dffentlicher Lehr =» Anftalten oder 
durch vorläufige Prüfung nachzuweiſen haben, 
welche für den Mebertritt ins Gymnaſium vors 
gefhrieben find. 

Der Unterricht für diefe Elaffe it in zwey 
Jahres-Curſe fo abgetheilt, daß den Zöglingen 
im erſten Jahre die allgemeinen landwirthfchafts 
lichen Vorbegriffe, die erfoderliche koͤrperliche 
Einuͤbung und dad Nöthige aus den Huͤlfsfaͤ⸗ 
chern, nämlich der Mathematik, Naturlehre, Bos 
tanit und Zoologie beygebracht, im zweyten 
Sabre aber denfelben die Lehre iiber das lands 
wirthſchaftliche Gewerb in technifher und dko⸗ 
nomifcher Beziehung nad dem ‚gegenwärtigen 
Standpunfte feined rationelfen Betriebes, ins— 
befondere in Hinſicht auf die geograpbiichen, 
Himatifchen und bürgerlichen Verhaͤltniſſe bed 
Daterlandes und in fortmährender Verbindung 
mit eigener Anſchauung fowohl auf dem Ders 
fuchöfelde der Anftalr, als auch bey den vers 
fchiedenen Betriebö: Zweigen ber Kon. Staats⸗ 
Guͤter⸗Adminiſtration vorgetragen wird. 

Einige freye Erholungsſtunden ausgenommen, 
ſtehen die Zoͤglinge unter immerwaͤhrender Auf⸗ 
ſicht, und geregelter zweckmaͤßiger Beſchaͤftigung. 

Fuͤr Koſt, Wohnung und Unterricht hat ein 
Zoͤgling dieſer Claſſe jaͤhrlich 150 fl. halbjährig 
‚voraus zu bezahlen. 

Eine beftimmte Zahl vermoͤgensloſer Zbglinge 
biefer Glaffe wird mit K. Stipendien zu 100fl. 
unterftigt, wenn fie neben ber Erfüllung der Auf⸗ 
nahmsbedingniſſe ihre Mittelloſigkeit nachweiſen. 
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Der Zweck der dritten Elaffe befteht in der 
Ausbildung wiſſenſchaftlicher Landwirthe. Zur 
Vorbedingung des Eintrittd wird bier die Wols 
lendung der Lyceal: Studien mit guter Note, 
vorzäglich aus den mathematiſchen und naturs 
biftorifchen Lehrgegenftänden geſetzt, da fich der 
Unterricht für die Zöglinge diefer Elaffe nur 
auf die Hauptzweige der Landwirthſchafts-Wiſ⸗ 
ſenſchaft, nämlich auf die Theorie des Aders 
baued, ber Viehzucht und Deconomie bed lands 
wirthichaftlihen Gewerbes befchränft. 


Die Gebühr für Wohnung, Verpflegung und 
den einjährigen Unterricht befieht in 250fl. . 

Sn fo ferne Männer reifern Alters, welche 
entweber fchon felbit ausuͤbende Landwirthe find, 
öder eine mit landwirthfchaftlicher Gewerbsdi⸗ 
rection verbundene Geſchaͤfts-Stelle befigen oder 
übernehmen folen, nah Maaßgabe ihrer Vor⸗ 
bildung an dem Unterrichte der zweyten oder 
dritten Glaffe Untheil nehmen wollen, iſt es 
ihnen ohne Einreibung in den Snftituts Wer; 
band, alfo in der Eigenfchaft ald Hospitanten 
unentgeldlich geftattet. Eie haben übrigens fuͤr 
alle ihre Bebirfniffe felbit zu forgen. 

Ausländer genießen, fie mögen ald Zbglinge 
oder als Hospitanten aufgenommen zu werden 
wuͤnſchen, diefelben Rechte und Veginftigung, 
wie die Inlaͤuder. 

Anmeldungen zur Aufnahme in die Anftalt, 
noch mehr aber Gefuche um Etipendien, find 
mit dem bezeichneten Zeugniſſen berfehen, laͤng⸗ 
ftens bis zum September diefes Jahres bey ver 
unterfertigten Königl. Inſpection einzüreichen. 

Den 26. Juny 1828. 


Koͤn. Inſpection der — —— 
lichen Lehranſtalt Schleißheim. 
Schoͤnleltner, Director. 

(3®) 


sn 


(Die Erlebigung ded Beneficiumb zum heil. Jo⸗ 
hann im innern Freythofe zu Landsberg bes 
treffend. ) 

Das Eurat:Beneficium zum heil. Johann 
im innern Frepthofe dahier ift durch Verfegung 
des jüngften Befigerd zur Erledigung gekom⸗ 
men; basfelbe wirb demnach zur Verleihung 
audgefchrieben. 

Dieſes Beneficium liegt In der Dibcefe Augs⸗ 
burg, im Landgerichte, Decanate und der Pfar⸗ 
rey Landöberg, und erträgt nach Ausweis ber 
Einkommens⸗Faſſion: 

a) Aus Realitaͤten. » » 

b) aus Redten . 

c) aus befonbers bezahlten Diens 
ſtes⸗Verrichtungen. - . 280 = 304 = 


fohin in Summa 395 +» As 
Die darauf ruhenden Laften entwerfen da⸗ 
gegen die Summe von . . . 19fl. 134 fr. 


Die Obliegenheiten bed Beneficiaten erges 
ben fih aus der Eigenfchaft bed Beneficiums, 
in Folge welcher derfelbe neben Lefung zweyer 
Wochenmeſſen in der Stabtpfarrlicche auch noch 
zur Aushülfe in der brrlichen Geelforge ver: 
pflichtet ift. 

Diejenigen Priefter, welche ſich zum Antritte 
einer ſolchen Pfrände qualificirt fühlen, haben 
ſich mun binnen 30 Tagen a dato um’ Verleis 
bung biefes VBeneficiums hierorts zu melden, 
und ihre Gefuche fogleidy mit ben verordnungs⸗ 
mäßigen Belegen über moralifche, theoretiſche 
nad praktifche Ausbildung, im Befondern über 
erftandene Goncurs- Prüfung erfchdpfend zu be: 
gründen, 

Den 10. July 1828. 
Magiftrat der Kbn. Stadt Landsberg. 
Thoma, Birgermeifter. 


25 fl. — kr. 
89 =» 25} = 
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Cours 
ber Bayeriſchen Staatspaplere. 
Augsburg den 10. July 1628. 


Staats: Papiere. Briefe 
—N— — 
Dblig. m. Coup.& 43 — 
detto» » ASS 1044 
Zott.foofeE - MAAS 107. 
detto »—»2 mt. — 
detto unverzinsl.à fl.1 


detto detto Afl.25| 
detto detto Afl.100 





Berfieigerungen 


Der auf dem rentamtlichen Getreib ‚ Rafken 
zu Moosburg aufliegende Getreids Vorrarh aus 
dem Fruchtjahre 1827, 

von circa 144 Schäffel Weißen, 


» ” 50 5 K ort, 
»» 35» Gerſte, 
» .”» 000.»  SKaber, 


wird am Dienötage den 22ten Jniy in 
dem rentämtlichen Gefchäfts » Locale, Vormit⸗ 
tagd von 9 bis 12 Uhr, unter Worbehalt ber 
böchften Genehmigung, verfteigert, wozu Kaufe: 
Liebhaber hlemit eingeladen werden. 

Den 25. Yuny 1828. 


Kdnigl. Bayer. Rentamt Moosburg. 
(2). Kummer, Rentbeamter. 





Die auf dem biefigen Umtöfpeicher fich noch 
befindlichen Getreids Borräthe des Ernte: Jah: 
red 1827 von circa 

77 Schäffel Weigen, 

35» Roggen und 

550 9» Haber 
werben Dienstag ben 22ten Zuly I. Irs. 
Vormittags von 9 — 12 Uhr im Amts-Locale 
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dahier oͤffentlich verfteigert,: und bie Kanfsluflis 
. gen biemit dazu eingeladen. 
Den 8. July 1828. 
Kdnigl. Bayer. Nentamt Neumarkt 
an der Roth. 
Burbaum, Rentbeamter. 





Der im dießjaͤhrigen Sfarfreis s Intelligenze 
Blatte St. 18, 19 und 20, dann ber Mopifchen 
Augsburger: DOrdinarisPoftzeitung Nro. 103, 105 
und 107 audgefchriebene und verfuchte Verkauf 


des Forſtamts⸗Gebaͤudes zu Rottenbuch und der 


dazu gehbrigen Gründe hat die hoͤchſte Geneh⸗ 
migung nicht erhalten, es werben daher frag« 
fihe Realitäten nach hoͤchſter Anbefehlung vom 
2. d. M. einer neuerlichen Werfteigerung auf 
Samdtag ben 2öten bieß Vormittags im 
Wirthshauſe zu Rottenbuch in Bezug auf obige 


Ausſchreibung audgefegt, wozu Kaufsluſtige eins 


geladen werben. Den 8. July 1828. 
Abnigl. Bayer. Rentamt Schongau, ' 
(2)1. Grabner, Rentbeamter. 

Das zu der Verlaffenfchaft der birgerlichen 
Bierbräuers:Eheleute, Raver und Erefcenz Lans 
geneder gehdrige Bräuanwefen dahier, zum 
Haſcher genannt, wird, vorbehaltlih vormund- 
fhaftliher Genehmigung, fammt allen Eins 

 undZugehbrungenamDonnerstagden 2uten 

Jul y Vormittags von 9 — 12 Uhr auf dem 

Wege dffentlicher Verfteigerung zum Verlaufe 

audgefeht. 

Diefed Anweſen befteht in ber eigenthuͤm⸗ 
fihen Behaufung, fammt Bräuftätte am der 
Senblinger: Strafe, Nro. 978, Hader: Viertel 
Nro. 1., gefchägt auf 18,000 fl., in dem Kellers 
Gebäude am Bafteigberge, (St. Anna Borftadt 
Nro. 418) im Schägungswerthe zu 6000 fl., in 
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ber am Karolinenplate, (Mar-Borftadt Nr. 318) 
befindlichen Etallung mit Remife, Stadl, dann 
kleinem Garten undEinfange, gefhägt auf8000fl., 
fo wie in mehreren dazu gehbrigen Wiefen und 
Aeckern zufammen auf 2911 fl. geſchaͤtzt. 

Die vorhandenen Utenfilien, Bräu » Geräth: 
fhaften, Fäffer und dergleichen haben einen ges 
gerichtlich erhobenen Werth von 10,880 fl., und 
ed finden fich außer dem noch bedeutende Vor⸗ 
räthe von Malz, Hopfen und Buchenholz vor. 

Kaufdluftige werden demnach eingeladen, ſich 
bey der anberaumten Gteigerungs » Tagesfahrt 
Im Gerichtösfocale einzufinden, und ihre Ange⸗ 
bote zu Protocol zu geben. 

Den 20. Juny 1828. 


K. B. Kreisen. Stadtgeriht Münden. 
v. Gerngroß, Director, 
(2) 2. v. Spies, 

Im Wege der Vollfiredung wird das Ans 
weien des Joſeph Alois Bazanini, Handelds 
mann im Marfte Grafing dieß Gerichts, dffent: 
lich entweder theilmeife oder im Ganzen verfauft. 

Kauföluftige mdgen fih am Mittwoch den 
30ten Zuly 1.5. Fruͤh 10 Uhr im Markte 
Grafing einfinden, und haben fi, wenn fie dem 
Amte möcht hinreichend bekannt find,. mit Vers 
mdgens » und Leumunds⸗Zeugniſſen gehdrig aus: 
zuweiſen. | 

Diefed Anweſen befteht: 

1. In dem ganz gemauerten, zweygädigen, 
Iudeigenen MWohnhaufe, mit Handluugs⸗Laden 
unter Ziegeldach, gemanerter Pferd» und Kuͤh⸗ 
Stallung und Getreidftadel unter einem Schin: 
deldache, nebft Garten in Grafing, auf welchem 
Haufe eine Arämers- Wein: Merbfchentds und 
Lebzelters⸗Gerechtigkeit ruht, und wozu 49 Tagın. 
3 Decim. ludeigene Gründe gehoͤren. 
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II. In einem zwegten, ebenfalls im Marlte 
Grafing ſich befindlichen ganz gemanerten, zwey⸗ 
gädigen, ludeigenen Wohnhauſe unter Ziegeldad), 
mit Garten und Hofraum zu 72 Decim. 


III. In dem reluirten 4 Stroblhef zu Dering 
naͤchſt Grafing; Beftandrheile diefed Hofes find: 


a) Das halbgemauerte Wohnbaus mit Stadl, 
Etallung,Wagenremife,Holzfchupfe,Getreid: 
kaſten und Stadel von Holz mit Schindeldach, 


b) 69 Tagw. 52 Derim. Aecker, Wiefen und 
Holz, 

c) mehrere unausfcheidbare, unbelaftete Eigens 
Stuͤcke. 


Die auf dem Anweſen ruhenden Laſten an 
Steuern und andern Reichniſſen kͤnnen am Tage 
des Verfaufes aus bem Eatafter erfehen werben. 

Schließlich wird bemerkt, daß Bazanini auch 
Grundherr des 4 Lippenbofes_zu Wiesham bie: 
ſes Gerichts ift. Den 5. July 1828. 
Koͤnigl. Bayer. Landgerihtr@bersberg. 
(s)1. HdR, Landrichter. 





Auf Andringen der Gläubiger des Joſeph 
Maithberger, Gallibauern von Ehrenberg, 
wird deffen Anweſen auf dem Erecutionöwege 


verkauft. 
Dasſelbe befteht: 
'y) Ans dem zum Koͤn. Rentamte Pfaffenhofen 
5" frepftiftöweife grandbaren Meft: Complere, 
nämlich 
a) an Gebäuden zu — Tagıv. 28 Decim., 
das gezimmerte, halb mit Haden, halb 
mit Schindeln gedeckte Wohngebäude, Hs. 
“Me 17., der Eradel fammt Pferde » und 
Küpeftallung, die Streuſchupfe, die Schwein: 
‚ und Schaafltallung, durchaus gezimmert 
und mit Stroh gedeckt, dann das Bad: 
— und Waſchhaus von Holz und mit Bes 
4 dachung von Ziegeln, 
-b) an Gartengrund . . 5 Tagw. 58 Der, 
ec) » Aeckern Pe 72 » 38 » 
Ad) » MWifen - 0... 2» 21% 
ey DM br 60 


3 
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f) an Debtung . . . 4 Zagw. 51 Dee. 
g) » Ader = und Wiedgrund im Steuerbdiftricte 
Pornbad - «- » 1.» 07» 
worauf haften zur Hofmark Pornbach: 
Scharwerk- und Klopfgeldb . gfl. 45 fr. 2hl. 
Vogthaberr . . . 1ME. 1 Bıtl. 3 Schz. 
zum Kon. Rentamte Pfaffenhofen: 
Stift Bfl. i9 kr. Thl. 
einfache Grundſteuer .. 5:8567=- 4: 
JZehend zur Pfarrey Ehrenberg, und 5 Zehend 
zur Frühmeßftiftung Pfaffenhofen, 
2) aus 2 Tagw. 47 Decim. ludeigenen Holzs 
grunde mit 4 fr. Thl. Grundſteuer-Simpi. 


Saͤmmtliche Realitäten find inclus. 497 fl. 
46 fr. für die ‚zur Zeit nody vorhandene Mos 
biliarfchaft, gerichtlich auf 2616fl. 40kr. gefchägt, 
bie Gebäude auf 2000 fl. verfichert. 

Hiezu hat man eine Strichtagesfahrt auf 
Freytag den 29ten Auguſtel. J. Bormits 
tags 9 Uhr dahier angeſetzt, wobey fich auss 
wärtige Kaufsliebhaber über Befigs und Zah⸗ 
lungsfähigkeit legal auszuweifen haben, 

Den 28. Juny 1828. 


Kdn. Bayer. LandgerichtPfaffenhofen. 
Haindl, Landrichter. 


* ” * * ” “ * 





Das vom Chirurgen Felix Hergt in Gras 
beuftärt zuruͤckgelaſſene Baders-Anweſen dafelbft, 
wird auf Andringen der Gläubiger wiederholt 
dem bdffentlihen Verkaufe ausgeſetzt, und zu 
deſſen Feilbietbung auf Mondtag dem 28ten 
d. M. von Vormittags 9 Uhr bis Glockenſchlag 
12 Uhr ein Termin arberaumt. 

Die Befchreibung dieſes Anuweſens ift in ber 
Yugsburger-DrdinarisPoftzeitung vom 3. Auguſt 
1827, Nro. 185, und in dem Iſarkreis-JIntelli— 
genz:» Blatte vom 8. Auguft v. J., Seite 621 
enthalten. 
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Rauföluftige haben fih am beftimmten Ter⸗ 
mine im diesfeitigen Gerichts Pocale einzufinden, 
und wenn fie 'auswärtigen Gerichten angehdren, 
ch über Vermdgen und Leumund legal aus: 
zuweiſen. Den 1. July 1828. ” 


Kdn. Bayer. Landgeriht Traunftein, 
Wintrich, Landrichter. 





Das Anweſen des halben Kraterhofes zu 
Traubing, Kbn. Landgerichtd Starnberg , deffen 
Beſchreibung in dem KreissIntelligenzblatte vom 
Jahre 1827, Etüd 35, 36 und 57, fo wie in 
der Augsburger Orbinari Poftzeitung vom Jahre 
1827, Nr. 218, 226, und 234 zu finden ift, wird 
zum vierten Male zum Verkaufe gebracht, und 
biezu auf Freytag den Iten Auguſt 1828 
ein Termin feftgefeßt, an welchem fich die Kaufs⸗ 

‚ Iuftigen, mit Leumunds » und Vermdgend« Zeugs 
niffen verfehen, von Morgens 8 bis 12 Uhr im 
Amtfige Paehl einfinden, und ihre Angebote zu 
Protocoll geben wollen. 

Paehl den 2. Juny 1828. 


Gräfl. v. Biereggiſches Patrimonials 
Gericht Tutzing, K.Landg. Starnberg. 


(3)2. Schilcher, Gerichtöhalter. 





" Dienstag ben 22ten dieß wird in Fols 
ge berrichaftlichen ne Ye im Orte Warth 
das herrſchaftliche Brauhaus mit Keller, Bräus 
Utenfilien, und einer circa 20 Tagwerf haltens 
den Wieſe an den Meiftbietenden dffentlich vers 
fleigert, und die Kaufsbedingniffe werden vor 
der Verfteigerung befannt gemacht werben, 

Kaufsliebhaber haben ſich jebach vor ber Ber: 
fteigerung über Vermögen und Gonduit auszus 
weijen. 

Den 4. July 1828. 
Freyherrl. v. Pfettenfhe Renten: 
Verwaltung Warth. 
Groß, Rentenverwalter. 
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Borladungen und Edictal: 
Eitationen. 





Gemäß hohem Erfenntniffe des Kon. Ap⸗ 
pellationd = Gerihtes des Iſarkreiſes vom 10. 
praes. 18. d. M. ift gegen Margaretha Baner, 
Waiſenkind aus Minden, erzogen beym Harrer 
zu Zellreuth, Kbnigl. Landgerichts Mafferburg, 
wegen Diebftahl: Verbrechens die Special⸗Inqui⸗ 
fition eingetreten , und in Folge dieſes Erkennt: 
niffed gegen fie als eine Flüchtige mit dem Un: 
gehorfams = Verfahren in gefeßlicher Weife für: 
zufchreiten. 

Diefem nah wird die genannte Bauer von 
dem gefertigten Unterfuchungs = Gerichte hiemit 
vorgeladen, innerhalb drey Monaten bier: 
ortd zu erfcheinen, und ſich wegen der gegen fie 
vorhandenen Anſchuldigung zu verantworten, 

Den 17. Jung 1828. 

Kbn. Bayer Landgeriht Rofenheim. 
(3)1. Wintermayr, Landrichter. 





Dem Peter Mannhart, Glaferd:Sohn aus 
Tdlz, deffen Aufenthalt ſchon feit mehreren Jah⸗ 
ren bier unbefannt ift, fiel ein Theil der Vers 
Saffenfchafr des Fran; Shwamminger, ge 
weiten Fleiſchhauers in Tblz, mit 291 fl. 424 Er. 
erblich zu. 

Auf Anfuchen feiner Verwandten wird Manns 
hard. oder deffen rechtmaͤßige Descendenz hie⸗ 
mit aufgefodert, fi) binnen drey Monaten bier 
zu melden, wibrigenfalld jener Erbtheil an feine 
nächften Verwandte gegen Cautiou audgefolgt 
werden würde. Den 23. Juny 1828. 

Königl Bayer Landgericht Tölz. 
Schwaiger, Landrichter. 


—— — —— 
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Königliche 
Snte li: We 
für den | 


Amtlihe Artikel, 





(Erledigung der Pfarrey Bud betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät deö Königs, 


Durs den Tod bes letzten Befigerd Fam 
die Pfarrey Buch am Erlbach in Erledigung. 

Sie liegt in der erzbiſchdflichen Dibeefe 
München s Freyfing, im Decanate Marias Dors 
fen, und im Landgerichte Landshut, 

In einem Umkreiſe von vier Stunden ents 
- Hält fie drey Filialen, eine Kapelle, eine Schule, 
und 769 Seelen, die von dem Pfarrer nebft eis 
nem Hälföpriefter verfehen werben. 

Das Eintommen des Pfarrers ift fatirt auf 
4478 fl. 22 fr. 2 pf. 

Die ordentlichen Laſten betragen 329fl. Sfr. 
ıyf- 

Hierunter Ift jedoch. die Ausfigfrift von jährs 
Lich 50 fl., fo wie die 4 procentige Verzinſung eines 
Baufapitals von ungefähr 1900 fl., das auf bie= 
fer Pfarrey ald außerordentliche Laſt haftet, nicht 
begriffen. 

München den 18. July 1828. 
Kdn.Bayer.Regierung desIſarkreiſes, 
Kammer bed Innern. 

v. Widder, Präfident. 
Miller, Seer, 
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Bayeriſches 


genzblatt 


Iſarkreis. 


(Die Prüfung am Schullehrer⸗Seminar zu Freyſing 
für 1837 betreffend.) - 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 
Die Prüfungen der Schulamts » Adfpiranten 
werden im gegenwärtigen Jahre am Schullehrer- 
Seminar zu Freyfing in folgender Ordnung abs 
gehalten : 

4) Die Priifung für die Aufnahme In die Zahl 
der Schulamts⸗ Erfpectanten findet am 26. 
und 27ten, bann 28. und 2gten Auguſt, 
und zwar an dem zuerft genannten Tagen 
mändlih, und an ven legten fchriftlich 
ftatt, 

2) Die Prüfung für die Aufnahme in dad K. 
Schullehrer:Seminar wird am 2ten, 3ten 
und 4ten September, und bie In— 
feription hiezu am Item vorgenommen. 


5) Die Prüfungen der Concurrenten für die 
Aufnahme ald Präparanden zum Schulamte 
außer dem Seminar, wird am 6ten Sep⸗ 
tember, und bie Infeription hiezu wird 
am 5ten vor fich gehen. 


Hinſichtlich der Zulaffungd: Bedingungen, die 
Prüfungen beftehen zu dürfen, wird auf die Aus⸗ 
fchreibung im Sfarfreisblatte vom 9. July 1824 
bingewiefen, und wiederholt erinnert, daß bie 
Vorlage von gehdrig geftempelten Zeug: 
niffen über bisherige Vorbereitung zum Schuls 

(39) 
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fache, Alter, Geſundheit, Vermoͤgen und fitts 
lihed Betragen , nicht erlaffen werben koͤnnen. 

Die hiernach zu begründenden Gefuche find 
fpäteftens Bid zum 12ten Yuguft, boppelt 
und im balbbriächiger Form, bey Vermeidung 
‘des Nachtheiles, daß fie außer dem unberuͤckſich⸗ 
tiget belaffen werben mäüffen, hierorts zu 
übergeben. 

München den 21. Zuly 1828. 


Kdn. Bayer. Regierung desIſarkreiſes, 
Kammer des Innern. 
v. Widder, Praͤſident. 
Miller, Secr. 


( Bagantenkoften betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät ded Königs, 


Bey Vorlage der Bagantenkoftens Rechnuns 
gen ift häufig die Bemerkung gemacht worden, 
daß auch in den Fällen, wo die Vaganten nicht 
auf dem Transporte befindlich,. fondern im polis 
zeylichen Arrefte detinirt waren, der für Verpfles 
gung der auf dem Transporte befindlichen Arres 
ftanten mit täglichen 12 Er. feftgefete Betrag in 
Aufrechnung gebracht wurde, 

Es ift aber bey der Anfeßung der Verpfles 
gungs⸗Koſten in den Defignationen Über Vagan⸗ 
ten: Koften wohl zu unterfcheiden, 


a) ob der verpflegte Bagant auf dem Trandı 
porte befindlich ift, oder 


b) wegen Vagirend oder andern Urfachen abs 
geftra ft, und in polizeylichem Arreſte zuruͤck⸗ 
ehalten wird, ober 


e) ob über den eingebrachten Vaganten eine 
befondere polizeylihe Unterfuhung vers 
hängt ift, 


In dem erften Falle ift der Anfag nad 
dem Tarife für transportirte Vagan—⸗ 
ten aufzurechnen, wobey bemerft wird, daß, 
um allen zu erhebenden Anftänden vorzubeugen, 
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auch die Verpflegung an dem Tage ber Einliefe« 
rung und ber Wiederablieferung des Vaganten 
hiernach angefeßt werden Fann, 

In dem zweyten Falle paſſirt der Anfag für 
Verpflegung nur nad ben für Kriminals oder 
Polizey « Arreftanten feftgefegten Tarife. 

Im dritten Falle eignet ſich die Verrechnung 
gar nicht auf den Titelder Vagantenkoſten, viele 
mehr mit Anfertigung von befondern Koften:Des 
fignationen zur gleihartigen Behandlung mit ans 
dern Polizey » Unterfuchungen. 

Die treffenden Behörden werben mit genauer 
Feſthaltung diefer Unterfchiede irrige Anfäge zu 
vermeiden wiffen, unb haben fi für die Zua 
kunft hiernach zu achten. 

- Münden den 16. July 1828. 
KdnBayer. Regierung desgfarkreifes, 
Kammer der Finanzen, 

v. Widder, Praͤſident. | 


v. od. 2 
v. Wenger, Eecr. 





Die Einfendung der Qxalificationd = 
( —** ng d | ificationd = Anzeigen ber 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 

Da der in dem Circulare an die Königl. Lands 
gerichte vom 13. Juny heurigen Jahres vorgefegte 
Swocige Termin zur Einfendung der Qualificas 
tlons⸗Anzeigen ſchon abgelaufen ift, fehr wenige 
Randgerichte aber diefem Auftrage nachgefommen 
find, fo werden die Säumigen aufgefodert, bey 
fonft unverzüglich abgehenden Executions⸗Boten 
diefe Qualificationd = Ungeigen in Zeit 8 Tagen 
einzuſchicken. 

Landshut den 13. July 1828. 


Koͤn. B. Uppellationsgericht fuͤr den 
Iſarkreis. 


v. Mußinan, Director. 
Küftenfeger. 
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Schuldienſt » Erledigung. 


Der Schuldienft zu Wallgau, Kbn. Landge⸗ 
richts Werdenfels, ift in Erledigung gekommen. 

Die Erträgniffe desſelben beſtehen nebft freyer 
Wohnung und demndthigen Schulholze in 218 fl. 

Bewerber haben ihre Gefuche nebft den ers 
foderlihen Zeugniffen binnen vierzehn Tagen 
zu übergeben, 


Dienftes » Notizen, 


Seine Majeftät der Kbnig haben vers 
moͤge allerhbchiter Entfchließung ddo. 23. Juny 
dv. 3. die erledigte Function eines Rathes bey 
dem Wechſel- und Merkantilgerichte zweyter 
und letter Inſtanz zu Landshut dem Appellas 
tionsgerichtö  Rathe von Barth allergnäbdigft 
übertragen, und am 30. Juny db. Irs. gerubt, 
den quiedeirten Kreisforft:Officianten des Iſar⸗ 
krelſes, Johann Baptift Walbmann, zum pros 
viforifchen Revierfdrfter zu Wiefen, Kön. Forſt⸗ 
Amts Lohr, zu ernennen. 

Vermdge Beſchlußes der Kdnigl. Regierung 
des Iſarkreiſes, Kammer bed Innern, vom 
7. July d. J. wurde der biöherige Huͤlfslehrer, 
Johann Koch von Weilheim, in gleicher Eigen⸗ 
ſchaft an die Schule nach Waging, Koͤn. Lands 
gerichts Laufen, verſetzt. 

Seine KdnigliheMajeftät haben fers 
ner vermdge allerhbchfter Entfchliegung ddo. 11. 
July d. 3. allergnädigft geruht, den Vicar Los 
ren; Dietmaier in Tattenhanfen, Koͤn. Lands 
gerichtö Rofenheim, von dem Antritte der Pfars 
rey DOfterwall, Königl. Landgerichts Pfaffenhos 
fen, zu biöpenfiren, und diefe Pfarrey dem Eoos 
perator Georg Herdegen in Vilsbiburg, Koͤn. 
Landgerichts gleichen Namens, zu uͤbertragen. 
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Bekanntmachungen. 





(Die dießjahrige Prüfung der Oberklaſſe betreffend, ) 


Es wird hiemit dffentlih befannt gemacht, 
daß die dießjährige Prifung der Oberflaffe des 
neuen Gymnafiums den 16ten, 18tem und 
19ten Auguft Statt finden werde, 


Privatftubirende, bie biefe Prüfung mitzus 


- machen gefonnen find, koͤnnen nur nad) bewirk⸗ 


ter allerhbchfter Bewilligung zur Theilnahme an 
berfelben zugelaffen werden. 
München den 14. July 1828. 
Kdn.B. StudiensRectorat bed neuen 
Gymnaſiums. 


Dr. Hoche der, 
Rector. 


Paintner, 
Director. 





(Berſchollenheits⸗ Erklärung.) 


Nachdem fich unerachtet der dffentlichen Aus⸗ 
f&hreibungen vom 14. Auguft 1827 der Korn⸗ 
meffersfohn, Franz Joſeph Seid! von Lands: 
berg, oder deffen Nachlommenfchaft innerhalb 
des fechömonatlihen Termines nicht gemeldet 
hat, fo wird derfelbe hiedurch für verſchollen 
erklärt, und der Ruͤcklaß feiner Mutter Anafta- 
fia Seidl dem naͤchſten Verwandten berfelben 
gegen Caution verabfolgt. 

Den 30. Juny 1828. 


Königl. Bayer. Landgericht Landsberg. 
Luzzenberger, Landrichter, 


( Berfchollenheits » Erflärung.) 

Da ber zu Aſchau dieß Gerichtd geborne, und 
feit 1. October 1812 vermißte Weberdfohn Wolf⸗ 
gang Mangftl vom K. B. IL leichten Sinfans 
terie-Bataillon oder deffen allenfallfige Dedcen- 

(39*) 
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benz fich ungeachtet der Edictal⸗Vorladung von 
27. November v. J. binnen des damals vorge⸗ 
ſetzten Termines von ſechs Monaten nicht ges 
meldet hat; fo wird obiger Wolfgang Mangftl 
biemit als verſchollen erflärt, und über fein 
Vermögen nach der im obiger Edictal- Vorlas 
dung enthaltenen Androhung verfügt. 

Den 17. Juny 1828. 


Königl Bayer. Landgeriht Mühldorf. 


Bartfch, Landrichter. 





( Berfchollenheits = Erklärung. ) 

Dionid Schmidt, Nubelbauerd:-Sohn von 
Walkſtadt, der ald Gemeiner des Königl. Bay. 
iten Linien-Infanterie-Regiments feit dem rufs 
fifchen Feldzuge vermißt wurde, hat fich auf die 
Edictalladung vom 29. November v. 3. binnen 
des ihm präfigisten fechömonatlichen Termines 
wicht gemeldet, daher er hiemit als verfchollen 
erflärt, und fein Vermögen an feine nächften 
Verwandten gegen Caution verabfolgt werden 
wirb. 

Den 3. July 1828. 


Koͤn. B. Landgericht Wolfratshauſen. 
v. Haaſy, Landrichter. 


Cours 
der Bayeriſchen Staatspapiere. 
Augsburg den 17. July 1628. 


Briefe| Geld 
— — — — 








Staats⸗Papiere. 


Dblig. m. Coup.ä 48 084 g84 
detto» » 458 1048 1045 

Rott.foofeE-Mau8 1005 1004 
deto »—»2mt. — — 
detto unverzinsl.Afl.10]) — 115 
detto detto Afl.2 — 1054 
detto detto afl. 1 — 104 
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Verfbeigerungen 


Am Mondtage den 28ten July Vor—⸗ 
mittags von 9 bis 12 Uhr werden im Mirthss 
Haufe zu Weyarn bie auf dem dortigen Aerarial⸗ 
Kaften liegenden Getreid-Vorräthe aus der Ernte 
1827 verſteigert, nämlich: 

244 Schäffel Weiten, 


345 » Korn, 
176» Gerſte, 
1356 w  NHaber, 


und die Kaufsluftigen hiezu eingeladen. 
Den 8. July 1828. 
Königl. Bayer. Rentamt Miesbach, 
Loibl, Rentbeamter. 





Durch unterfertigtes Amt werden folgende 
In der Flur Schwabing gelegene Grundftüdte, als 
Eat. Nr. 519 zu 2 Tagw. 88 Decim. 
» » bi »2 » 090 » 

»» 522 »n3 » 21 
„nn 55 7102 
Donnerstag den Zıiten d. Mts. Fruͤh von 
9—12 Uhr in dem Wirthshauſe zu Schwabing 

an den Meiftbietenden verkauft. 

Den 11. July 1828, 
Königl. Bayer. Landrentamt Münden, 
(2)1. Schanzenbadh, Rentbeamter. 





Der im bießjährigen Jfarfreis » Intelfigenzs 
Blatte St. 18, 19 und 20, dann der Moyiſchen 
AugeburgersOrdinari-Poftzeitung Nro. 103, 108 
und 107 ausgefchriebene und verfuchte Verkauf 
des Forſtamts-Gebaͤudes zu Rottenbuch und der 
dazu gehdrigen Gründe hat die hoͤchſte Geueh⸗ 
migung nicht erhalten, es werden daher frags 
lihe Realitäten nach hoͤchſter Anbefehlung vom 
2. d. M. einer neuerlichen Verfteigerung auf 
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Samstag den 26ten bieß Vormittags im 
Wirthshauſe zu Rottenbuch in Bezug auf obige 
Ausſchreibung audgefegt, wozu Kauföluftige eins 
geladen werben. 
Den 8. July 1828. 
Kbnigl. Bayer. Rentamt Schongau. 
(2)2. Grabner, Rentbeamter. 


*— 





Samstag den 16ten Auguftl. J. Vor⸗ 
mittags von 9-12 Uhr wird im Amts-Locale 
bes unterfertigten Gerichts 

1. Die Bräuftätte des verlebten hiefigen 
Bräuers, Georg Hartl, fammt Kellern, Bräus 
geichirren, Fäffern und fonftigen Utenfilien ꝛc., 

2. bie dabey befindliche Biers und Gafts 
wirthfchaft fammt den dazu gehdrigen Schenk⸗ 
und Gaftzimmern, Stallungen, Hofraum, aller 
vorhandenen Wirthſchafts⸗ und Zimmer⸗Einrich⸗ 
tung, Kellern ıt. umd zwar entweder Bräuftätte 
und Wirthfchaft zuſammen, oder auch jedes ger 
fondert, oͤffentlich verpachtet. 

Die Padıtbedingniffe werden bey ber oben 
beftimmten Verpachtungs⸗Commiſſion vorgelegt, 
konnen aber vom 1. Auguſt an auch in der dieß⸗ 
feitigen Eivil:Regiftratur eingefehen werben. 

Die Genehmigung der von den Pachtliebha—⸗ 
bern gemacht werbenden Offerte wird zwar den 
an diefer Verlaffenfhaftsfacdhe betheiligten In⸗ 
tereffenten vorbehalten; zur Erflärungsabgabe 
hierüber iſt aber bereits die nachmittägige Ges 
richtszelt obigen Tages feftgefegt worben. 

Pachtliebhaber, welche hiemit zu dieſer Vers 
pahtungs = Zageöfahrt eingeladen werden, und 
denen auf Verlangen ber hiefige Hofkirſchner 
Schufter die Pacht: Objecte vorzeigen wird, 
haben fich, in fo ferne ihre Vermdgend:Verhälts 
niffe dem Gerichte unbefannt find, über ein zum 
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Gewerbö Betriebe hinreichendes Vermogen im 
Allgemeinen zu legitimiren. 
Den 4. July 1828. 
K. B. Kreis: m. Stadbtgeriht München. 
dv. Gerngroß, Director. 
(3) 1. Plehler. 


Die der Seilerin Theres Sopp gehbrigen 
Realitaͤten, beſtehend 
a) in der Hanfmühle ſammt Unger zu 2539 

D Schuh und Wafferrehte an der obern 

Laͤndt Nro. 139 aͤ. A. V. und 

b) in ber Seilerwerkſtaͤtte am Claudeclair⸗ 

Gaͤßchen Nro. 16, 4. A. V. 
werden am Mondtag den Aten Auguſt I. 
Irs. Vormittags von 9—12 Uhr, mit Borbes 
halt ereditorfchaftlicher Genehmigung einzeln oder 
auch zufammen ber, dffentlichen Merfteigerung 
audgefeßt, wozu Kaufsliebhaber hiemit — 
laden werden. 

Den 8. July 1828.  . 

KR. DB. Kreis: u. Stad tgerisht Minden. 
v. Gerngroß, Director, 
(2) 1. Weftermaier. 

Auf creditorfchaftlichen Antrag wird das Ans 
wefen bed Anton Haas, Lippbauers zu Mies 
denzhaufen wiederholt dem dffentlichen Verkaufe 
untergeftellt, und ift hiezu auf Donnerstag 
den 2iten Auguft Vormittags 10 Uhr eine 
Tagesfahrt anberaumt. 

Unter Bezug auf Ausſchreibung von 20. 
April 1. J. werden hiezu Kaufdliebhaber, Ges 
richtsunbekanute mit Bermdgens = und Leumunds⸗ 
Zeugniffen verfehen, eingeladen, 

Deu 19. July 1828. 

Kbnigl, Bayer. Landgeriht Dach au. 
Eder, Landrichter. 





551: 


Im Wege ber Vollftredung wird das An⸗ 
wefen des Joſeph Alois Bazanini, Handelds 
mann im Marfte Grafing dieß Gerichts, dffents 
lich entweder theilweife oder im Ganzen verkauft. 

Kaufdluftige mögen fih am Mittwoch ben 
soten July 1.3. Fri 10 Uhr im Marfte 
Grafing einfinden, und haben fich, wenn fie den 
Amte nicht hinreichend befannt find, mit Bers 
moͤgens⸗ und Leumundö-Zeugniffen gehdrig aus⸗ 
zuweifen. 

Diefed Anwefen befteht: 

1. In dem ganz gemauerten, zweygaͤdigen, 
Iudeigenen MWohnhaufe, mit Handlungsstaden 
unter Ziegeldach, gemauerter Pferd» und Kuͤh⸗ 
Stallung und Getreidftadel unter einem Schin⸗ 
deldache, nebft Garten in Grafing, auf welchem 
Haufe eine Krämerss Wein» Methfchents = und 
Lebzelters⸗Gerechtigkeit ruht, und wozu 49 Tagw. 
3 Deeim. Iudeigene Gründe gehdren. 

II. In einem zwepten, ebenfalls im Marfte 
Grafing fich befindlichen ganz gemauerten, zwey⸗ 
gädigen, Iudeigenen Wohnhaufe unter Ziegeldach, 
mit Garten und Hofraum zu 72 Derim. 

IH. In dem reluirten z Stroblhof zu Dering 
naͤchſt Grafing; Beftandtpeile diefes Hofes find: 

a) Dad halbgemauerte Wohnhaus mit Stadl, 
Stallung Wagenremife,Holzfchupfe,Getreids 
Faften und Stadel von Holz mit Schindelbach, 


b) 69 Tagw. 52 Decim. Aecker, Wiefen und 
Holz, 

e) mehrere unausfcheibbare, unbelaftete Eigen: 
Stüde. 


Die auf dem Anwefen ruhenden Laften an 
Steuern und andern Reichniffen Ehnnen am Tage 
des Verkaufes aus dem Eatafter erfehen werben. 

Schließlich wird bemerkt, daß Bazanini auch 
Grundherr des 4 Rippenhofes zu Wiesham dies 
ſes Gerichts il. Den 5. July 1828. 
Kdnigl, Bayer. Landgeriht@bersberg. 
(5)2. HdR, Landrichter, 
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Das Hubergut in ber Zell, der Gemeinde 
Wonneberg, welches mit Erbrecht grundbar iſt, 
und neben den Gebäuden bey 

2 Tagw. 51 Decim, Garten, 


25 » 05 » Meder, 
235 ”» 45 » Miefen und 
15.» 4» Holz bat, 


wird am Mondtag den Aten Auguft l. J. 
in dem Pofthaufe zu Waging dffentlich verftels 
gert, wozu Haufsliebhaber mit den erfoderlichen 
Nachweiſungen verfehen, eingeladen werden. 


Zugleih werben alle diejenigen, welche an 
bie Mathias Seeh ube r' ſchen Eheleute auf dem 
Hubergut in der Zell, etwas zu fodern haben, 
biemit aufgefodert, an dem nämlichen Tage 
Vormittags 9 Uhr ihre Foderungen gehdrig nach⸗ 
zuweiſen, und bey ber weitern Verhandlung 
gegenwärtig zu feyn. 

Den 11. Zuly 1828. 
Kbnigl. Bayer. Landgericht Laufen. 
Kuttner, Landrichter, 





Das Zehlgut in Aich, Nr. 94. und bas 
Fellner-Guͤtl dafelbft Nr. 95. In der Ges 
meinde Wonneberg, mit Erbrecht grunbbar, 
und mit einander neben den Gebäuden bey 

4 Tagw. 35 Decim. Gärten, 


57T» 11» Meder, 
9.» 27 » Miefen, und 
2 » 6 » Holz haltend, 


wird im Ganzen oder in zwey Abtheilungen am 


Diendtag den 5ten Auguſt l. Irs. 
Vormittags in dem Pofthaufe zu Waging dffents 
lich verfteigert. 

Hiezu werden die Kaufsliebhaber mit ben 
erforderlichen Nachweiſungen eingeladen. 

Zugleidy werden alle Gläubiger des Beſitzers 
dieſes Anwefens, Johann Rogelmaier, bier 
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mit aufgefordert, ihre Foderungen an dem naͤm⸗ 
lichen Tage gehörig nachzuweiſen, und bey ben 

weitern Verhandlungen anweſend zu fen. 
Den 11. Zuly 1828.“ - 
nn Bayer. Landgeridt Saufen 
Kuttner, Landrichter. 





Nachdem Joſeph Mandl, Bauer zu Inper⸗ 
ting,. die Bedingungen des Vergleiches ‚vom 7. 
December v. J. bis jet noch nicht erfüllt, hat, 
fo wird auf Inſtanz der Gläubiger diefed Ans 
wefen hiemit dem gerichtlichen Verkaufe unters 


geſtellt, vorbehaltlic) der Genehmigung berfelben, 


und hiezu auf den 26ten Yuguft h. J. Vor⸗ 
mittags von 9—12 Uhr eine Tages fahrt angefeht. 
» Dasfelbe iſt gerichts= und leibrechtöweife 
grundbar zum Freyh. von Clofen'fhen Patris 
monialgerihte I. Glaffe Helöberg, ift ein gans 
zer Hof, und beſteht: 
1) Aus einem Wohnhauſe, nebft den ndthigen 
ODeconomie⸗Gebaͤuden und einem Garten zu 
"7 Tagw. 43 Decim., 
2) aus 81 Tagw. 85 Decim. Aeckern, 
5). » 15 » 93 MWiefen und 
4)» 19» Ar» Waldung. 
Die auf diefem Bauernhofe ruhenden Laften 
werden am Verkaufstage befannt gegeben werben. 
Kaufsliehhaber werden auf obigen Tag mit 
dem Anhange in das hiefige Landgerichtölocale eine 
geladen, daß fie fich über Vermögen und Leu— 
mund legal auszumweifen haben, 
Den 5. July 1828. 
Kdn. Bayer. Landgericht Mühldorf. 
Bartf ch, Sunbrichter, 





Das Anweſen des Johann Ham erger, 
Mittermair zu Rothenbuch, beſtehend in dem zur 
Hofmark Schwindeck erbrechtig gehdrigen Mit⸗ 


—— — — 
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termtairgute mit Wohne und Deconomie z Ger 
bäuden, Garten zu 50 Decimalen, 37 Tagw. 
10 Deeim. Aecker, 12 Zagw. 35 Decim, Wiefen, 
1 Tagw. 23 Deeim. Dedung, bann einer Moos⸗ 
wiefe zu 1 Tagw. 38 Decim., wird. nad) ereditors 
ſchaftlichem Antrage, und mit Borbehalt creditors 
fhaftlicher Ratification wiederholt zum Verkaufe 
im Verfteigerungs» Wege anögeboten, und zur 
Vornahme diefer Verfteigerung auf Mondtag 
den 11ten Auguft d. Irs. Vormittags 9 — 
12 Uhr, zu welcher Stunde die gefeglidhe Umfras 
ge begimmt, eine Tagesfahrt angeſetzt. 
Kaufsliebhaber, welche ſich jedoch Über Bers 
mögen, Leumund und fonftige Befähigung zur 
Anſaͤßigmachung gehdrig auszuweifen haben, wer⸗ 
den eingeladen, fidy bey diefer Verfteigerung im 
hiefigen Amtölocale einzufinden, 
Den 10. July 1828. 


Koͤnigl. au gandgericht Mäpldorf. 
Bartſch, Landrichter. 





Auf Andringen der Creditoren wird die Her⸗ 
berge des Joſeph Auer in Obergieſing, H. N. 
121, wiederholt dem oͤffentlichen Verkaufe uns 
terworfen, und hiezu auf Donnerstag den 
zten Auguſt I. Irs. Morgens 9 Uhr eine 
Commiſſion auberaumt. st m) 

Die ganz hölzerne Herberge beſteht zu ebe⸗ 
ner Erde in Stube, Kammer, Küche und Kel⸗ 
ler, und ift gerichtlich auf 400 fl. geichägt. 

Kaufsliebhaber, dem Gerichte unbelannte, 
verfehen mit Zeugniffen über Leumumd und Ders 
mdgen, wollen. fih am obengenannten Xage 
bierortö einfinden, umb ihre — zu Pro⸗ 
tocoll geben. 2 

Den 15. July 1828. 


Koͤnigl. Bayer. Land ericht 8 esse: 
Steyrer, andrichter. 


— ‘ 
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Im Mege gerichtlicher Huͤlfsvollſtreckung 


werben nachfolgende Grundſtuͤcke des Peter We⸗ 
fie rmapr, Wimmers zu Graspoint der Ger 
meinde Obertauffirchen, als 
das Hedenland: zu 3 Tagw. 60 Deeim. 
dad Falterland u2 » 85 » 
dad- Sanglland u 3 » 41 » 
om Mondtag den Aten Nuguftd, J. Vor⸗ 
mittags 10—12 Uhr im biefigen Amts» Locale 
wiederholt im Verfteigerungswege verkauft, und 
Kaufdlieböhaber hiezu eingeladen. 
Den 7. Zuly 1828. 
Koͤn. Bayer. Landgericht Maͤhldorf. 
Bartſch, Landrichter. 


und 





Das Ziegler⸗Bauernhofs⸗Anweſen zu Neu⸗ 
fahrn bey Hohenſchoͤftlarn wird aus freyer Hand 
entweder ganz oder theilweiſe verkauft, und be⸗ 
ſteht aus folgenden Parcellen: 

L An Gebaͤuden: 

Sn einem haldgemauerten Wohnhauſe, mit 
gemanerter Stallung und hoͤlzernem Stadl uns 
ter einem Legfchinbeldache, einem untermauerten 
Kaften ſammt Wagenfchupfe von Holz, zufams 
men mit 700 fl. der Brand» Affecuranz einvers 
leibt, einem Ziehbrunnen. 

U. Un Grundfläden, circa 
2,81’ Garten, 
34,49‘ Holz, 
119,12’ Aecker. 

Diefer Eompler ift reluirt, und ed werben 
zum Koͤn. Rentamte folgende Abgaben gereicht. 
Afl. — kr. — hl. Scharwerkgeld, 


2515: &s Cenſus. 
Gält: 
Weiten . . . — Shffl. 5 Meg. — Sıtl, 
Kom „0: 35 vv — 
Gerite * * * 1 » — *9 — . 
H aber „2 >» 5» 2» 
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Zehentfirum: 
— fl, 41 fr. 4 bl. in Gelb, 
— Shfl, 3 ME.2 Vtl. 3 Schz. Gerfte 
5» 53» 2 »5 » Haben 
Hiezu gehdren 
45,92° Iudeigene Gemeindetheile vom Zieglerhofe, 
3,55’ ſolche Gruͤnde aus dem Klinghofe, 
6,00° reluirtes Holz aus dieſem Hofe, mit fols 
genden Abgaben zum K. Rentamte: 
—fl.2f. — hl. Gerihtöfcharwerkgeld, . 
— 15 5» Genfüs, 
— Shffl. — Mes. 2 Brel. 1 Schztl. Gilthaber, 
Dom Ganzen wird ein Steuerfimplum von 
6fl. 5 fr. 351. gereicht. 
Auswärtige Kaufsliebhaber haben fich über 
Vermögen und Leumund gerichtlich auszuweiſen. 
Den 5. July 1828, 


8. Bay. Landgeriht Wolfratshauſen. 
v. Haafy, Landrichter, 


— 





Das Anweſen des halben Kratzerhofes zu 
Traubing, Koͤn. Landgerichts Starnberg, deſſen 
Beſchreibung in dem Kreis⸗Intelligenzblatte vom 
Jahre 1827, Stuͤck 35, 36 und 57, fo wie in 
der Augsburger Ordinarl Poftzeitung vom Jahre 
1827, Nr. 218, 226, und 23% zu finden ift, wird 
zum vierten Male zum Verkaufe gebracht, und 
biezu auf Freytag den 1ten Auguſt 1828 
ein Termin feftgefegt, an welchem ſich die Kaufds 
Iuftigen, mit Leumunds s und Vermogens⸗Zeug⸗ 
niffen verfehen, von Morgens 8 bis 12 Uhr im 
Amtfige Paehl einfinden, und ihre Angebote zu 
Protocoll geben wollen. 

Paehl den 2. Juny 1828. 
Gräfl. v. VBiereggifches Patrimonlals 
Gericht Tusging, K. Landg. Starnberg. 
3) Schilder, Gerichtshalter. 
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Aus Auftrag der Grund » und Hofmarks⸗ Herr⸗ 
(haft zu Tutzing wird das derfelben ludeigen⸗ 
thuͤmlich angehbrige Zafernwirthfchaftö-AUnwefen 
zu Perchting, Kbu. Landgerichts Etarnberg im 
Iſarkreiſe, in einem halben Hofe beftehend, nebit 
dabey befindlicher realer Baͤckerey und Metzge⸗ 
rey, auf Freyſtiftsgerechtigkeit dffentlich plus 
Hicitando zum Verkaufe gebracht. 

Zu dieſer Verkaufs-Verhandlung wird die 
Tages fahrt auf Mondtafden 15ten Sep: 
temberl. J. im Orte Perchting ſelbſt anbes 
raumt, wobey Kaufsluſtige, welche ſich uͤber 
ihr Vermdgen und Aufführung durch gerichtliche 
Zeugniſſe hinlaͤnglich ausweiſen, ihr Kaufsan⸗ 
gebot vom Morgens 8 bis Mittags 12 Uhr zu 
Protocol abgeben koͤnnen. 

Die dießfallſigen Kaufsbebingniffe werben 
bey der Verfteigerung felbit näher befannt ges 
macht, und Tonnen täglich bey ber unterzeic)s 
neten Gerichtd » und Renten Verwaltung in Ers 
fahrung gebracht werben, 

Den 30. Juny 1928. 


Gräflid v. Viereggiſches Patrimonials 
Geriht und Renteuverwaltung 
Tuging, K. Landgerichts Starnberg. 


(5)1. Schilder, Gerichtöhalter. 


Borladungen und Edictals 
Gitationen. 


Das unterfertigte Kdn. Landgericht hat in dem 
Schuldenwefen des Jofeph Hu ber, Effigfieders zu 
Dachau, auf Antrag der Gläubiger durch Entfchlies 
fung vom 6. v. SM. den UniverfalsConcurd ers 
Fannt, ed werben daher die geſetzlichen Edictös 
Tage, nämlich : 

I. Zur Anmeldung ber Foderungen und deren 
gehdrigen Nachweifung auf Mittwoch 
den 13ten Auguſt, 

II, zur Vorbringung der Einreden gegen die 
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angemeldeten Foderungen auf Freyta) 
ben 12ten Pe yet ——— 


IH. zur Schlußverhandluug, und zwar fir 
die Replif auf Dienstag ix —— 
October, und fuͤr die Duplik auf Mitts 
woch den 2yten October d. J. 


jedesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt,, und hlezu 
fänmtliche unbefannte Gläubiger des Gemeins 
ſchuldners hiemit dffentlich unter dem Rechts⸗ 
Nachtheile vorgeladen, daft dad Nichterſcheinen 
am erften Edictö: Tage die Ausſchließung der 
Koderung von der gegenwärtigen Concursmaſſa, 
dad Nichterfcheinen an den übrigen Edictöragen 
aber die Auöfchließung mit den an dbenfelben 
vorzunehmenden Verhandlungen zur Folge hat, 

Zugleich werben diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermoͤgen des Gemeinfhultners 
in Handen haben, bey Vermeidung bes nochma⸗ 
ligen Erfaßes aufgefodert, felbes unter Bors 
behalt ihrer Rechte bey Gericht zu uͤbergeben. 

Das Aftiovermdgen wurde nach dem term 
2%. Sinner 1827 aufgenommenen Inventar auf 
1065 fl. 12 fr. tarirt, während bereitö ein Paf: 
fioftand von 2150 fl. 16 fr. gerichtsbekannt iſt. 

Endlih wird dad Anwefen ded Communs 
ſchuldners, beftehend in einem Wohnhauſe, 
Stallung und Gärten zu — Tagw. 75 Der., 
dem oͤffentlichen Verkaufe untergeftellt, und Kaufs⸗ 
liebhaber, von welchen fi) Auswärtige über 
Verndgen und Leumund auszuweifen haben, 
vorgeladen, am erjten Edictötage ihre Angebote 
zu Protocol! zu ftellen. 

Den 12. Zuly 1828. 
Koͤnigl. Bayer. Landgeriht Dachau. 
Eder, Landrichter. 


Dbgleih Zofepp Eberl, Neubauer von 
Heinrihöhofen den auf fein Anfuchen ihm am 
1. — l. 3. gegebenen Termin von vier 


539 


Wochen zur Ueberreichung umfaffenderBergleichs 
Vorſchlaͤge und Zahlungs:Anträge fruchtlos vers 
freichen ließ, fo findet man ſich doch bey den 
bereitö am 17. September 1825 und 16. May 
1825 begonnenen Wergleichs » Unterhandblungen 
auf Antrag des Königl, Rentamtes Landöberg 
veranlaßt, zur Vorlage des gegenwärtigen Ae⸗ 
tioftandes, zur Liquidation der vorhandenen 
Schulden, bann zum Verſuche einer gütlichen 
Ausgleichung und Nachlaßverhandlung, in deren 


Zerfchlagung aber zur Wapl eines Maffacuras 


tord und Stellung geeigneter Anträge auf Dons 
nerötag ben 2iten Auguſt I. Ir. Frühes 
Uhr in dem Gerichtösfocale bahier eine Tages⸗ 
fahrt anzuberaumen, wobey fämmtliche Gläubis 
ger um fo mehr zu erfcheinen haben, als die 
Ausbleibenden, in fo ferne fie nicht durch befons 
berö zu Nachläffen und MVergleichen legal Bes 
vollmächtigte vertreten werden, fih den Bes 
ſchluͤſſen der Erfchienenen zu unterwerfen haben, 
Den 10. July 1828. 
Ku. Bayer. Landgericht Landsberg. 
Luzzenberger, Landrichter. 


Auf den Grund bes rechtmäßigen Ganters 
kenutniſſes vom 21. May publ. 15. Juny 0.9. 
und auf Andringen der Damenſtifts-Adminiſtra⸗ 

tion St. Veit werden in der Gantfache des Ges 

org Pererband Mair zu Hörbering, bie ges 
feglihen Edicts: Tage außgefchrieben, und 

1. zur Anmeldung der Foderungen und deren 
gerhrigen Nachweiſung auf Dienstag 

en 19ten Auguſt b. J., 

U. zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Foderungen auf Ereates 
den 19ten September, 

HI. zur Schlußverhandlung auf Mondtag 
ben20ten Dctober, und zwar für die 
Replik bis den ten November, und 
für die Duplit bis 17ten November 
db. J. einfchließig, 
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jedesmal Frühe 9 Uhr feſtgeſetzt, und hiezu 
fämmtliche unbefannte Gläubiger des Gemein: 
ſchuldners unter dem Rechts⸗Nachtheile vorgela« 
ben, daß dad Nichterfcheinen am erften Edictds 
Tage die Ausfchließung der Foderung von ber 
gegenwärtigen Gantmaffe, dad an ben übrigen 
Edietötagen aber bie Ausſchließung mit den an 
benfelben vorzunehmenden Verhandlungen zur 


Folge hat. 


Zugleich werden diejenigen, welche irgend et⸗ 
was von dem Vermdgen des Communfchulds 
nerd in Handen haben, bey Vermeidung des 
nochmaligen Erfaßed, aufgefodert, ſolches unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bey Gericht zu übergeben. 

Es wird auch noch nach $. 32 der Prioris 
taͤts-Ordnung vom 1. Juny 1822 bemerkt, daß 
ber Activſtaud 1378 fl. 42 fr. und ber Paffiv 
fland 3204 fl. 3 fr. beträgt. e 

Da die Damenftiftd:Abminiftration Et. Veit 
auf Zerträmmerung des Gantanwefend mittels 
Verfteigerung den Antrag ftellte, fo wird. zu dies 
fem Zwecke zugleich der erfte Edictstag beftimmt, 
vorbebaltlih der Genehmigung der Gefammts 
Creditorſchaft und der in diefer Zertruͤmmerungs⸗ 
Sache weiters vorfchriftmäßig zu pflegenden 
polizeylihen Verhandlungen. 


Das zum genannten Damenftifte leibrechtige 
Gantgut befteht 

a) aus einem MWohnhaufe und Deconomies 
Gebäuden, 

b) aus 76 Tagw. 56 Der, Neder und Wiefen, 


co)» 8 » 5 » Wieſen, 
d) » 14 » 4 » Holz und 
eo) » 2 » 67 » Dedung. 


Käufer, welche Heinere oder größere Par⸗ 
cellen zu kaufen Luft haben, werden auf den 
erften Edictstag den 19ten Auguſt h. Irs. 
anher eingeladen. Den 7. July 1828. 


Koͤnigl. Bayer. Landgeriht Mühldorf. 
Bartſch, Landrichter. 
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"Am 5. May I. J. verftarb allbier der durch⸗ 
zeifende Vilderhändler, Joſehh Troppmann 
aus Telve im ſuͤdlichen Tyrol. 

Zum Behufe diefer Verlaſſeuſchafts-Verhand⸗ 
fung werden nun deſſen dießorts unbefannte 
Gläubiger edictaliter hiemit aufgefobert, ihre 
allenfallfigen Foderungen am gebachten Joſeph 
Zroppmann binnen drey Monaten vom heus 
tigen Tage an gerechnet, dießorts legal nachzu⸗ 
weifen, widrigenfalld in ber Verlaſſenſchafts⸗ 
Verhandlung meiterd rechtlicher Ordnung nad) 
fortgefahren, und das übrig bleibende Vermoͤgen, 
welches nur in einigem Waaren:Vorrathe befteht, 
der zu Telve in fehr dirftigen Umſtaͤnden bes 
findlichen Wittwe und drey vaterlofen Waifen 
ausgeantwortet würde. 

Zugleidy werben auch diejenigen, die bem 
Erblaffer mit Schulden haften, oder von felbem 
Effecten befigen follen, angewiefen, ſolche Effecs 
ten und Paſſivruͤckſtaͤnde binnen gleicher Zeits 
Erift bey Vermeidung des gefeßlichen Rechts⸗ 
Nachtheiles anher zu übergeben. 

Den 9. July 1828. 
Koͤnigl. B.Landgeriht Pfaffenhofen. 
(3) 1. Haindl, LRandrichter, 





Am 18. v. M. wurden in einem verdaͤchti⸗ 
gen Haufe im dießfeitigen Gerichtö: Bezirke zwey 
Kühe, deren Befchreibung bier unten folgt, bey 
einer Hausfuhung gefunden, über deren rechts 
lichen Erwerb die Hauseigenthuͤmerin ſich nicht 
nur. nicht ausweifen fonnte, fondern vielmehr 
geftand, fie habe dieſe Viehftüde des Nachts 
durch übelberüchtigte Perfonen erhalten. Da 
die Kühe ohne Zweifel entwender find, fo macht 
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man beren nähere Befchreibung hiemit oͤffent⸗ 
li befannt, damit der allenfallfige Eigenthuͤmer, 
der ſich jedoch als ſolcher hierortd mir amtlichen 
Zeugniffen zu legitimiren hat, fein Eigenthum 
dahier abholen koͤnne. 

„Die eine Kuh ift lichtroth, ohme Abzeichen, 
und hat ungefähr zwey oder brey Kälber gehabt, 
bie zweyte Kuh ift gleichfalls lichtroth, hat das 
linfe Horn abgebrochen, das rechte zuruͤckgebo⸗ 
gen, und mag bepläufig fieben oder acht Käls 
ber gehabt haben, beyde Kühe find von dem 
gewöhnlichen Heinen Schlage. 

Den 13. July 1828. 
Koͤn. Bayer. LandgerichtPfaffenhbofen., 
Haindl, Landrichter. 


Michael Doll, Tagloͤhner von Kempfen: 
haufen ift fchon feit dem 28. Februar v. J. 
vermißt, und fol am Wuͤrmſee verunglüdt feyn, 
worüber aber feine hinreichenden Beweife vorlies 
gen, um der Wittwe die Erlaubniß zur zwey⸗ 
ten Ehe fchreiten zu dilrfen, erteilen zu innen. 

Es wird daher auf Mequifition des erzbie 
ſchoͤflichen Eonfiftoriums Müuchen-Freyfing Mis 
chael Doll von Kempfenhaufen edictaliter vors 
geladen, fich in einer Zeitfrift von ſechs Monas 
ten vom Tage der gegenwärtigen Yusfchreibung 
au ‚gerechnet, um fo gewiffer bey ber genannten 
geiftlichen Behorde zu ſtellen und das Weitere zu 
vernehmen, ald außer dem nad) bereitd gefches 
henem Anrufen feines Weibes vorgelehrt würde, 
wie Rechten iſt. 

Den 11. Zuly 1828. F 
Kbn. Bayer. Landgericht Starnberg. 
(3)1. Leiendecker, Landrichte. 


—— — — — — 


- 


543 Schrannen Unzeigen 5 
Gern — Mohn Preife Korn Preife 
erechtigte — ——— — , 
| Orte KLEIN, Auch [Diem Ken, voo meer Tri | er ver | ers Hödı Min 
Keit| fute. br. ein Ab Re | tere | defie Tinten. Air. lerne fe, |,iere | dee 
rarkteifen. 3] Monat, ‚San San] San] San]Sar| f.| —— San San] — A 
Berchtesgaden. Is aut. | * 25] 1235|: 39 





Neue| Gans 
! Men, 




























14|14]13157]15]26): 36l10]13| 9127|. g1— 








Erding « .» +17 —* 74 657) 731] 670 15/40]15/50|12)57 2 AH, 9117 5 
Freyſing ... | — 171 85| 102] 80 15]12)13/50]13|24 2* 54 
Seifenfeld. + — 10| 19) 291 18 144—j13| 7j12 6 5 * 8154 8150 
Haag » +. 3.15 — -| 22] 22] 22 13140113] —|12]40 — 8.12) 8)—| 7ia8 
Krapburg . .. [12] — —| 57) 37) 37 131350151] 12]30 [ofen [äh 
Sandöberg. „+ Iı2]. — J 3 3260| 365/ 240 15| 6114130] 12]37 18]105%/10133,10| & 
Landöhut . . . id — 8) 704) 689 131t0l12]15]11) 6 48] 9I—I 8115] 7/45 
Moos POT 11. — 2] 841. 86) 81 14/12]1215%111]56 —| 942] 9] 5] 8124 
Mühldorf. . + is — — 4A 0% 11l20111|—|10l45)) 4l 7156) Tlı8l I 
Münden »..1191: — 181]1298|1470/1206] 273114120]13156] 15] 12[| 165 150] 9155| 0]10] 845 
Murat ..+ [12 — 40 5) 105] 57 1720/16) —115154 16j12)—|11j24 141 
Pfaffenhofen » [15 — 10) 411 51| 164 15!—113)40]12]50 1] 9145| 9 TI Blsc 

i 11 = ti +-121 »227 72 ——115j—1— 131—1—| 01-1 
Reicpenpall . A|, * ——— —— 181--/—| 7501— 
Rofenheim .. IT] — 3%] 110] 143] 107 15] 14113]18/12132 50] 836! 7 Me 7 
Schongau . . 15] — 7 67) 741 1441| 674] 75:]15157[14116J15] 2 54]11)40 11/10/40 
Zraunften .. |ı2] — 2| 119] 121, 121 13,—[12)=|111— 21] 7i—i 0,24] 6; 
Wafierburg . . 16) — —| 10] 10| 10 14,55]15]50/13] 6 — 8 2* 867 
Weilheim i⁊ — 8) 48! 56) 38 16.30|14/49] 13 sölt1j11l10lsol & 

* 30] 78| 108) 75 16|50| 14149] 15 — 
Bed Sern 










Preiſe. — 


Schrannen⸗ 















berechtigte — — — 
Orte Selen — wit⸗ Min re | au Bers| gen ooa | Mies Min, 
des fie | tere dene 44 tauf, fie | dere | defte 
SfarPreifes. wrrir wrong — 








Berchtesgaden 15) July. —4 OR PR BERN Ba Ze ER 
Erding .. +». [17 — 6| 8] 74 361 328] 364) 317) 47 
Rrenfing „... Il — 2 —| 2 3] 120) 123] 107| 16 
Seifenfed a ch li 21 —1 al al — 
Bau ze... 115 — — — —|ı 7 —l-i_i_ — 21 32] 32]. — 
Kraybırg ..* 12 — — 3 — — — — — — — — — — — 
tandeberg. . »,112|, — 15 5! dd — 0 ol 8 
dandshut „. . |11B — — ? ba IL 52] 175] 227 8 64 
Moosburg .. 15 — 14] 23 Til 10H 10] 20%] 17) 5% 
Mühldorf. .. 15 — ll 2] 3 6115| 6) 6 —| 18| 18) 18] — 
München ... 119) — 25| 1201 143 8] 7| 7142 117]1316]1453|1251) 202 
Murnat +... |12] — — 4 9 — — 12 30|:.42]| 29| 15 
pfaffenhofen. 15) — — 4 30 /— I— ı6| 22] 22; — 

* 11 — ⸗ — — ⸗ — — — — — — — — — — md — — 
Reichenhall » il -— AM — —_ —_. IT —| 1]. 2] — 
Rofenbeim „- TI — ı2] 377 49 28| 70] 10% 75) 20 
Schongau „ » 15 — — 44.44 131: 171530) 202 
Traunften „. [12] — —| 12; 12 13) 114| 127) 1211 6 
Bafferburg . » u — — — — — 24 241 241 — 
Beilpeim ... 17] — — — — 4) 18] 22] 12] 10 


545 
Koͤniglich— 
Intelli: 9 
für den 


XXXI. Stuck. 





546 
Bayeriſches 


genzblatt 


Aereis. 


ac 


Münden, den 830, July 1828, 





Amtlide Artikel 


( Aerztliche Goncurs » Prüfung betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Was allerhöchfter Entſchließung vom 8. praes. 
10. d. M. wird bey dem Kdnigl. Medicinal-Comis 
teen zu Bamberg und München am 13. October 
d. J. eine Ärztliche Concurd= Prüfung in der ges 
wöhnlichen Weiſe abgehalten werden; weßwegen 
ſich die hiezu afpirirenden Aerzte rechtzeitig an 
eine ber beyden genannten Eomiteen zu wenden, 
und die Vorfchriften der allerhöchften Verordnung 
vom 8. December 1808 (Reggöbl. v. Jahre 1808 
Stüd 72. $. 2. lit. a. 1. m. 2.) genau nachzu⸗ 
kommen haben. 

Münden den 22. Yuly 1828. 
Kön.Bayer. Regierung des Iſarkreiſes, 
Kammer des Junern. 

v. Widder, Praͤſident. 

Miller, Seer. 
(Das Beneficium zu Altkirchen betreffend.) 
Sm Namen Seiner Majeftät ded Königs. 

Durch den Tob des leiten Beſitzers ift das 
Beneficium zu Altkirchen erlediget. 

Dasfelbe liegt in der erzbifchdflihen Didceſe 
München: Frenfing, im Decanate und Landgerichte 
MWolfratshaufen,dann im Pfarrbezirke Endlhauſen. 

Die Verbindlichkeit des Beneficiaten beftebt 
nach der Stiftung zwar nur in Leſung der heil. 





Meile an Sonn s und Feyertagen ; allein bey dem 
gegenwärtigen Prieftermangel muß berfelbe ſich 
zur Aushuͤlfe der feelforglichen Berrichtungen bey 
ber Pfarren Endelhaufen gebrauchen laffen, und 
deßhalb die hiezu ndthigen Eigenſchaften befigen. 

Das Einkommen des DBenefieiaten ift fatirt 
auf 690 fl. 18 fr. 3 pf. 

Die Laften betragen 29fl. 39 fr. 

München den 15. July 1828. 


Koͤn. Bayer. RegierungdesIſarkreiſed, 
Kammer des Innern. 
v. Widder, Praͤſident. 
Miller, Seer. 


Ba im Landgericht 
{ een. Ya chte Wolfrats; 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 

Nachdem Seine Majeftät der Kbnig 
auf gefchehene Vorlage im Betreffe der Baums 
pflanzungen im Landgerichtö: Bezirke Wolfrats⸗ 
haufen durch allerhoͤchſtes Signat vom 5. d. M. 
auszufprechen gerubt haben, daß biefer Landge⸗ 
richtös Bezirk, im melhem nicht nur an den 
Landftraßen, fondern aud) an einigen Vicinal⸗ 
Wegen Bäume gepflanzt worden, deßhalb belobt 
werden folle, fo wird diefes hiemit zur dffent- 
lihen Kenntniß gebradt. 

München den 15. July 1828. 


Kdn.Bayer.RegierungdesSfarfreifes, 
Kammer des Innern. 
v.Widder, —— 

Miller, Seer. 








(4) 


547 


Dienfteö » Notizen. 


Seine Majeftät der Koͤnig haben ver— 
mbdge allerhöcdhfter Entfchliefung vom 15. July 
d. Irs. die Pfarren Yrfchenberg, Kbn. Landges 
richts Miesbach, dem Priefter Johann Baptift 
Hotter, Exrpofitus in Neibersborf, Königl. 
Landgerichts Mitterfeld, Übertragen, und am 
nämlihen Tage allergnädigft genehmiget, daß 
wegen nacdhgewiefener mißlicher Geſundheits⸗ Um⸗ 
ftände dem Eooperator Peter Hausmann in 
Hofdorf, Königl. Landgerichts Pfaffenberg, von 
dem Herrn Bifchofe in Regensburg, das Wes 
nefieium in Hoͤrmannsdorf, Koͤn. Landgerichts 
Landshut, verliehen werde, 

Seine Königlihe Majeftät haben fers 
ner vermdge allerhöchfter Entſchließung ddo. 
20. Zuly d. 3. allergnädigft geruht, die Pfars 
rev Paͤhl, Königl. Landgerichts Meilheim, dem 
Eooperator Peter Pachmayr in Moosburg zu 
übertragen, 

Vermdge Beſchlußes der Königl. Regierung 
bes Sarfreifes, Kammer des Innern, wurde 


am 24. July d. J. dem Lehrersfohne Joſeph | 


Stodinger zu Kieferöfelden, Kon. Landges 
richts Roſenheim, bis auf Weiters die Beftäs 
‚tigung auf den Schul: und Organiften: Dienft 
daſelbſt ertheilt. 

Bey dem Magiftrate zu Wolfratshaufen ift 
an die Stelle des abgetrerenen Magiftratsraths 
Fleiſchmann, Zaver Holzner, Chirurg das 
ſelbſt, ald Magiftrard:Rath eingeruͤckt. 





Betfanntmadhungen 





(GomnafialeAbfolutorial » Prüfung betreffend.) 

Unter Beziehung auf die allerböchften Vers 
ordnungen »Abfolutorial: Prüfungen an den Kdn. 
Gymnaſien betreffend,“ wird hiemit bekannt ges 
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macht, dag Privatftubierende bed Iſarkreiſes 
fih zur Erlangung von Gymnaftal:Abfolutorien 
auch der Prüfung am hiefigen K. alten Gymna⸗ 
fium unterziehen imen. . 

Die zu diefer Prüfung für diefed Jahr beſtimm⸗ 

ten Tage find 
— u. 14te Auguſt zur ſchriftli— 
en — 
der 2ote, 2ite u. 2ete zur mundlichen 
Prüfung. 

Ihre Gefuche um Zulaffung zu diefer Prüfung 
Haben Privatftubierende bey dem Königl. Staats⸗ 
Minifterium des Innern, Section für die Anges 
legenheiten der Kirche and des Unterrichts, zu 
übergeben, und nad) erhaltener allerhbchften Be⸗ 
willigung an den oben beftimmten Tagen fi) zu 
der Priifung zu ftellen. 

Münden den 25. Zuly 1828. 
Koͤn. B. Studien-Rectorat bed alten 
Gymnaſiums. 


Joh. — Froͤhlich, 


ector. 





(Die an der K. Studien-Anſtalt zu Landéhat 
für das Jahr 1835 zu haitenden Prüfungen bes 
treffend.) 

An der K. Studien: Anftalt zu Landshut 
werben folgende Prüfungen gehalten werben: 

a) Am 20, 21, 22 u. 25ten Auguſt bie 
Prüfung für das Gymnafial- Ab: 
folutorium, 

b) Am 27 u. 28ten Auguſt die Prüfung 
für die Aufnahme in die erfie Gym: 
nafialsClaffe. Die Aufnahms-Aſpi— 
ranten haben fich, mit den nbrhigen Zeug: 
niſſen verfehen, am 26ten Nachmirtagd 
beym K. Rectorate zu melden. 

ec) An 4ten September bie Prüfung 
der Bewerber um ein Muſik-Sti— 
pendium (im Berrage zu 5Ofl. an der Er. 
Martins Stadtpfarrep). 


Es find drey Mufils Stipendien vafant, 


549° 


eines fir einen Sopraniften, und zwey 


für Altiften, 
- Die Bewerber, bie, was ihre Schulfennts 


niffe betrifft, wenigftens zum Eintritt Im bie‘ 


Unter: Borbereitungd= Claffe befä= 
higer ſeyn muͤſſen, haben fi am Sten Sep: 
tember bey der Prüfungs =» Commiffton zu 
ftellen, und ihre Zeugniffe vorzuweiſen. 
Landshut den 26. July 1828. 
R.Lycenmsd:u. Gymnaſiums-Rectorat. 
Müller, k. R. R. u. St. R. 





Cours 
der Bayeriſchen Staatspaplere. 
Augsburg den 24. July 1828. 











Staatd: Papiere Briefe| Geld. 
— ! — — — — 
Oblig. m. Coup.a438 984 984 
detto» - » A5$ 1044 104 
£ott.fooeE-MäA45 106% 1004 
detto w—n»2mt. — — 
detto unverzinsl. fl.1 — 117 
detto detto Afl.25j]) — 106 
detto detto Afl.1 105 — 





Verſteigerungen. 


Kür den Bedarf der unter dießaͤmtlicher Res 
ſpicienz ftehenden Königl. Salzfadmanufactur 
in Schelfenberg, ift für 1855 eine Beyfhaffung 
von 800 Gentnern reinen Flachswerches nbthig. 
Die Lieferung ded ganzen- Quantums wird in 
acht glei; großen Koofen an bie Wenigſtneh⸗ 

menden uͤberlaſſen. 

Steigerungsluſtige haben ſich daher bey ber 
dießfalts abzuhaltenden Licitation, wobey jedoch 
nur Inlaͤnder zugelaſſen werden, mit Nachwei⸗ 
ſung ihrer Anſaͤßigkeit und Zahlungsfaͤhigkelt 

Mittwoch den 15ten Auguſt d. Irs. 
Morgens 5 Uhr im diesſeitigen Amtslocale ein⸗ 
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zufinden, wofelbft auch bie Pieferungs » Beding- 
niffe vorher eingefehen werben koͤnnen. 

Den 16. July 1828. 
Koͤn. B. Hauptfalzamt Berchtesgaden. 
(2) 1- W. Knorr, Snfpector, 





In Folge hoͤchſter Entſchließung der Königl, 
Regierung des Iſarkreiſes, Kammer des Innern, 
vom 18. July 1828, Nro, 14,205, werben ben 
14. Auguft I. Irs. Vormittags um 9 Uhr bey 
der unterzeichneten Bau-Inſpection gegen 12 
Gentner alted Bley von Brunnenröhren in Pars 
tien zu 3 Zentnern am den Meiftbietenden gegen 
fogleich baare Bezahlung verkauft, wozu Kaufds 
Iuftige eingeladen werden. j 

Den 24. July 1828. 
König. B. Bau-InſpectionRoſenheim. 
Schuſter, Ingenieur J. Claſſe. 


Durch unterfertigtes Amt werden folgende 
in der Flur Schwabing gelegene Grundſtuͤcke, als 
Cat. Nr. 519 zu 2 Tagw. 88 Decim. 


»»621 299 
» » 522 »5 » 21 9 
»»n 554 »1 » TI» 


Donmerdtag ben Ziten d. Mts. Früh von 
9—12 Uhr in dent Wirthshauſe zu Schwabing 
an den Meiftbietenden verkauft. 

Den 11. July 1828. 
Königl. Bayer. Landrentamt Muͤnchen. 
(2)2. Schanzenbach, Nentbeamter. 





Samstag den 16ten Auguſtl. J. Vors 
mittagd von 9-12 Uhr wirb-im Amts-Locale 
des .unterfertigten Gerichts 

1. Die Bräuftätte des verlebten hiefigen 
Bräuers, Georg Hartl, fammt Kellern, Bräits 
gefhirren, Fäffern und fonftigen Utenfilien zc., 

GC41*) 
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2. die babey befindliche Biers und Gaſt⸗ 
wirthſchaft fammt den dazu gehbrigen Schenk⸗ 
und Gaftzimmern, Stallungen, Hofraum, aller 
vorhandenen Wirthfchafts s und Zimmer:Einriche 
tung, Kellern ıt, und zwar entweder Bräuftätte 
und Wirthfchaft zufammen, oder auch jedes ger 
fondert, bffentlich verpachtet. 

Die Pachtbedingniffe werden bey der oben 
beftimmten Verpachtungs⸗Commiſſion vorgelegt, 
fonnen aber vom 1. Auguft an auch in der dieß⸗ 
feitigen Eivil-Regiftratur eingefehen werden. 

Die Genehmigung der von den Pachtliebha⸗ 
bern gemacht werdenden Offerte wird zwar den 
an biefer Verlaffenfchaftsfache betheiligten Zus 


terefjenten vorbehalten; zur Erklaͤrungsabgabe 


hierüber ift aber bereitö die nachmittägige Ger 
richtszeit obigen Tages feſtgeſetzt worden. 
Pachtliebhaber, welche hiemit zu diefer Vers 
pachtungs = Tagesfahrt eingeladen werben, und 
denen auf Verlangen der hiefige Hofkirſchner 
Schuſter die Pacht: Dbjerte vorzeigen wird, 
haben fi, info ferne ihre Vermdgens:Verhälts 
niffe dem Gerichte unbekannt find, über ein zum 


Gewerbös Betriebe hinreicyendes Vermögen im 


Allgemeinen zu legitimiren. 
Den 4, July 1828. 
K.B.Kreids u. Stadtgeriht Min chen. 
v. Gerngroß, Director, 
(5) 2. Piehler. 


Die der Seilerin Theres Sopp gehörigen 
Realitaͤten, beftehend 
a) in ber Hanfmuͤhle ſammt Anger zu 2539 
D Schub und en an der obern 
Laͤndt Nro. 139 d. A. und 


b) in ber a Glaubeclairs 
Gaͤßchen Nro. 16, d. A. 


werden am Mondtag den ep Auguſt l. 


Irs. Vormittags von 9—12 Uhr, mit Vorbe⸗ 


halt erebitorfchaftlicher Genehmigung einzeln oder 
auch zufammen ber Öffentlichen Verfteigerung 
audgefegt, wozu Kaufsliebhaber — einge⸗ 
laden werden. 
Den 8. July 1828. 
RD. Kreis: u. Stadtgericht Minden. 
vd. Gerngroß, Director. 


(2) 2. Weſtermaler. 


— —— — 
In der Gantſache des Franz Glas, Anger⸗ 
maierd von Sigmertshauſen, liegt ein rechts⸗ 
kraͤftiges Prioritäts ⸗Erkenntniß vor; es wird 
daher bad Gantanwefen, unter Bezug auf die 
am 20. December 1826 erlaffene dffentliche Aus: 
ſchrelbung (Iſarkreis-Intelligenzblatt v. J. 1827, 
Stuͤck 1.) wiederholt dem bffentlichen gerichtlis 
hen Verkaufe untergeftellt, und hiezu auf ' 
Mittwoch den 20ten Auguftd. J. 
eine Tageöfahrt am Gerichtöfite feftgefegt, wos 
zu man Kaufsliebhaber einladet. 
Den 16. Zuly 1828. 
Königl. Bayer. Landgericht ER au. 
Eder, Landrichter. 





Sm Wege der Vollftredung wird das Une 
weſen bes Joſeph Alois Bazanini, Handels 
mann im Marfte Grafing dieß Gerichts, dffent: 
lich entweder theilweife oder im Ganzen verfauft. 

Kaufsluftige mögen fih am Mittwoch den 
zoten Zuly 1. J. Fruͤh 10 Uhr im Marfte 
Grafing einfinden, und haben fich, wenn fie den 
Amte nicht hinreichend befannt find, mit Merz 
mögenss und Leumunds⸗Zeugniſſen gehbrig aus: 
zuweifen. j 

Diefes Anweſen befteht: | 

I. Zu dem ganz gemauerten, zweygaͤdigen, 
Iudeigenen Wohnhauſe, mit Handlungs:Faden 
unter Ziegeldach, gemauerter Pferbs und Kuͤh—⸗ 
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Stalfung und Getreidftadel unter einem Schin, 
beldache, nebſt Garten in Grafing, auf welchem 
Haufe eine Kraͤmers-Wein-Methſchenks- und 
Rebzelterös Gerechtigkeit ruht, und wozu 49 Tagw. 
3 Decim. Iudeigene Gründe gehbren. 

U. In einem zweyten, ebenfalls im Marfte 
‘ Grafing fi) befindlichen ganz gemauerten, zwey⸗ 
gädigen, ludeigenen Wohnhaufe unter Ziegeldach, 
mit Garten und Hofraum zu 72 Decim. 


IU. In dem reluirten z Stroblhof zu Dering 
nächft Grafing; Beftandtheile dieſes Hofes find: 
a) Dad halbgemauerte Wohnhaus mit Stabl, 


Etallung, Wagenremife,Holzichupfe,Getreid« 
Faften und Stadel von Holz mit Schindeldach, 


b) 69 Zagw. 52 Decim. Aecker, Wieſen und 
Holz, 

€) mehrere unausfcheidbare, unbelaftete Eigen⸗ 
Stuͤcke. 


Die auf dem Anweſen ruhenden Laſten an 
Steuern und andern Reichniſſen kͤnnen am Tage 
des Verkaufes aus dem Gatafter erfehen werben. 

Schließlich wird bemerkt, daß Vazanini auch 
* Grundherr bed 4 Lippenhofes zu Wiesham dies 
fed Gerichts ift. 

Den 5. July 1828. 
Koͤnigl. Bayer. Landgeriht@bersberg. 
(3)3.. Hoͤß, Landrichter. 


Auf Andringen mehrerer Current⸗Glaͤubiger 
wird in via Executionis dem Jacob Sonders 
mair in Ampfing die fogenannte Wechfelmwiefe, 
Eat. Niro. 644. 30 1 Tagw. 93 Decim. Ster ®. El. 
erbrechtig zum K. Rentamte Mühldorf, mittels 
Verfteigerung an den Meiftbietenden gegen baare 
Erlage des Kaufſchillings dffentlich verkauft, und 
Kaufsliebhaber auf 


Dienstag den 19ten Auguſt I. Irs. 
Vormittags 9 Uhr mit ber Bemerkung hlezu einges 
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Inden, daß Kaufs s Angebote bis zum Glocken⸗ 
ſchlage 12 Uhr zu Prorocoll genommen werben. 

Den 17. July 1828. 

Koͤn. Bayer. Landgericht Mühldorf. 

Bartich, Landrichter, 








Auf Andringen des Koͤnigl. Fiscus wird das 
Anwefen des Balthafar Angermaier, Lochner 
zu Garching, Haus⸗Nro. 23. an den Meiftbietens 
den bffentlicy verkauft, und hiezu auf Sams 
tag dengtenYuguft I. Irs. Morgens 9 Uhr 
eine Eommiffion anberaumt. 

Diefed Anwefen befteht ans einem Wohn⸗ 
baufe und 111 Tagwerfen Miefen und Neder. 

Der Schägungdwerth beläuft fich auf 1555 fl. 

Kauföluftige, dem Gerichte unbekannte, verſe⸗ 
ben mit legalen Zeugniffen über Vermdgen und 
Leumund, wollen fi) am obengenannten Tage 
bierorts einfinden, und ihre Angebote zu Pros 
tocoll geben. 

Den 5. July 1828. . 
Kbnigl. Bayer. Landgericht Minden. 
Steyrer, Landrichter, 





Auf Andringen der Freyherrl. von Perfallis 
{hen Renten: Berwaltung Schenfenau, wird das 
Anweien des Martin Hafner, Schiesl vor 
Sreinhaufen, dem dffentlichen Verkaufe unters 
worfen, und hiezu eine Eommiffion auf Sams 
fag den 235ften Auguſt, Bormittags von 
9 bis 12 Uhr, anberaumt. 

Die Verkaufs Verhandlung wird in loco 
Pornbah, in dem dortigen Poſthauſe vorge 
pommen. 

Diefed Anweſen ift zum Theil zum Kbnigt, 
Mentamte dahier, zum Theil zur Kirche Frein⸗ 
haufen freyſtiftsweiſe grundbar, zum Freyhert 
von Perfall'ſchen Patrimonial⸗Gerichte Schen⸗ 
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kenau aber zum Theile gerihtöbar, und befteht 
aus machjiehenden Gründen: 


1) Aus einem gemauerten, mit Hacken einges 
decften Wohnhanfe, und daran gebauten 
Pferöftalle, einem gemauerten, gleichfalls 
mit Haden.gededien Kuh- und Schaaf— 
ftalle, dann Etadel, einem gemauerten, 
mit Platten gededten Wagenhaufe, dann 
einem Wafchhaufe mit Badofen, in dem 
fi) ein Austragftübel befindet. 


2) 0 Tagw. 34 Dec. Mohnz und Oeconomie⸗ 
“ Gebäuden, dann Wurzgartem, 


3) 1 Tag. 05 Decim. Garten und Ader, 


4) 756 » 43 » Meder, 
5) 9 9 5 » Mielen, 
6) 30..» 56 » Maldungen, 
DO » 82 » Debung. 


Don diefer Beſitzungen werden nachftehende 

Abgaben gereicht: 
. a) Zum Königl. Rentamte Pfaffenhofen: 
—— f.2 fr. 5 hf. Stift, 
— :122— ⸗ Kuͤchendienſt, 
3 Schfl. 4Metz. 3 Vrl. — Sztl. Korn, 
5.» 1.n-3 » 1 „ Habergält, dan 
fl. zo kr. Uhl. einfache Steuer, 
b) Zur Kirhe Freinhauſen: 
fl. 12 kr. Pfennigguͤlt, 
1: — s Salrtagsgelv, 
— 42 16: MWahsgilt. 
vi. Mes. Hanf, in Geld ‚firirt zu 3 fl, 44 Fr. 
: „Kaudemium 74 Proc, bey der Gutsveraͤnderung. 
) 398 Gutöherrfchaft von Freinbaufen: 
vw. Bf — kr. — grumdherrl. Scharwerfgeld; 

Die gerichtliche Schägung deö Geſammt⸗An⸗ 
weſens ohne Mobiliarfchaft, Vieh und Fahrniß 
beträgt 3795 fl. 

Kaufsluftige, wovon Gerichtsunbefannte fich 
‚Aber Vermögen und Leumund auszumeifen ha= 
ben; werben hiezu eingeladen. 

Den 15. July 1828. 


Kon. Bay. Landgericht Pfaffenhofen. 
Haindl, Landrichter, 
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Aus Auftrag der Grund⸗ und Hofmarks⸗Herr⸗ 
fhaft zu Tutzing wird das derfelben ludeigen⸗ 
thuͤmlich angehörige Tafernwirthfchafts:Anwefen 
zu Verchting, Koͤn. Landgerichts Starnberg im 
Starfreife, in einem halben Hofe beftehend, nebit 
daben befindlicher realer Bäderey und Mebges 
rey, auf Freyſtiftsgerechtigkeit dffentlih "plus 
Heitando zum Verkaufe gebracht. 

Zu diefer Verkaufs-Verhandlung wird die 
Tages fahrt auf Mondtag den 15ten Gep- 
tember l. J. im Orte Perchting felbft anbe⸗ 
raumt, wobey Kaufsluſtige, welche ſich uͤber 
ihr Vermoͤgen und Auffuͤhrung durch gerichtliche 
Zeugniſſe hinlaͤnglich ausweiſen, ihr Kaufsan⸗ 
gebot von Morgens 8 bis Mittags 12 Uhr zu 
Protocoll abgeben koͤnnen. 

Die dießfallſigen Kanfsbedingniffe werde 
bey der Verfteigerung ſelbſt näher befaunt ges 
macht, und können täglich bey der unterzeichs 
neten Gerichtö s und Renten Verwaltung in Ers 
fahrung gebracht werden. 

Den 30. Juny 1828. 


Gräflih 0. Viereggifches Patrimonial 
Geriht und Rentenverwaltung 
Tutzing, K.Landgerichts Starnberg. 


32. Schilder, Gerichtöhalter. 





Borladungen und Edictal— 
Gitationen. 


Beym Kbnigl. Bayer. Zollamte Kiefersfeldenr 
ift am 2iten dieß am der Bayeriſchen Gränze, 
unweit Oberthal ein Sad Eaffee im Gewichte zu 
51 Pfund Sporco vorgefunden,, und zu Amts: 
handen genommen worden. 

Wer immer einen Eigenthums- Anſpruch auf 
dieſes Gut machen zur fonnen glaubt, wird aufs 
gefodert, binnen 30 Tagen zerftdrliher Frift 
ſich Hier zu ftellen, und feine Rechte zu begruͤn⸗ 
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den, außer dem diefer Caffee als eingefhmwärzt 
betrachtet, und aber felben geſetzlich verfügt 
werden muͤßte. 
Den 23. July 1828. 
Kbn. Bayer. Landgeriht Rofenheim. 
Wintermayr, Laudrichter. 





Das Kbnigl, Landgericht Traunſtein hat zur 
Erzielung einer gütlichen. Webereinfunft in dem 
Schuldenweſen des Georg Bauer, Reiner 
Nagelfhmids zu Staudah, anf den 18ten 
Auguft 5.5. einen Termin anberaumt, wozu 
fämmtlich befannte und unbekannte Gläubiger 
deöfelben mit dem Anhange vorgeladen werben, 
vorläufig ihre Foderungen zu liquidiren, umd 
wenn eine gätliche Uebereinkunft nicht zu Stande 
fommen follte, ihre weitern geeigneten Anträge 
zu ſtellen. 

Den 16. July 1828. 
Kdn. Bayer. Landgericht Traun Rein, 


MWintrich, Landridhter. 
—— — nn ns 


Amortiſations-Decrete. 


Die Kirchenſchaffney Bergzabern hat in eis 
ner Eingabe vom. 10. praes. 29. April 1827 
bey unterzeichnetem Gerichtöhofe um Amortifts 
sung nachftehender Urkunden die Bitte geftellt. 

1) Eine auf Pergament durch Herzog Wolf: 
gang p. m. auf Lätare: Tag anni 1554 zu Guns 
ſten Wendel Fiſchbachers, Schuftheifen zu Froͤſch⸗ 
weiler unterzeichnete, durch die Kirchenfchaffney 
anno 1660 laut Rechnung deffelben Jahres fo- 
lio 253 eingelöfte Echuldurfunde über 125 fl. 

2) Eine verfiegelte Schuldurfunde de anno 
1549 über 500 fl. fammt berzoglihem Befehl 
ddo. 23. December anni 1663, daß der fir: 





—m im 


558 


chenſchaffuey alljährlich der Zins mit 20 fl. ohne 
Anſtand aud dem herzoglichen Merar bezahle 
werben folle. 


Der geftellten Bitte entfprechend wird dems 
nad) der Inhaber diefer vorerwähnten Urkunden 
hiemit aufgefodert, diefelben binnen ſechs Mo— 
naten vom heutigen Tage (10. Juny) anges 
rechnet, bey unterzeichnetem Koͤn. Appellafionds 
Gerichte vorzuveifen, und feine alleufallfigen Ans 
ſpruͤche Hierauf geltend zu machen, außer dem bes 
meldte Urkunden für kraftlos erflärt werben 
würden, J 

Landshut den 10. Juny 1828. 


Koͤn. Bayer. Appellationsgericht für 
den Iſarkreis. 
v0. Schieber, Präfident. 





Der Maria Anna Wernthaler, gebernen- 
Zacherl, Wirhin zu Grafendorf, dieß Ge 
richts, ging die Kon. Bayer. Staatsobligation 
über 1000fl., audgejtellt sub. Nro. 7297 durch 
die Koͤnigl. Bayer. Staats:Schulden:Tifgungss 
Special:Caffa in Minden am 22. April 1826, 
und auf ihren Namen Marla Ama Zacherl 
lautend, mit vier Procent verzinslich, verloren. 

Auf ihren Antrag wird daher der unbe: 
fannte Juhaber diefer Urkunde aufgefodert, daß 
er diejelbe binnen eines ſechs monatlichen Ter⸗ 
mined vor dem Königl. Landgerichte dahier. vor= 
weife, wibrigenfalld diefelbe für kraftlot erklärt 
werden würde. 

Den 19. Juny 1828. 


Königl. Bayer. Sanbasılar 
(3)2. Wiedenmaun, Landrichter. 
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Bayerifched 


genzblatt 


Iſarkreis. 


XXXIE Stüd. Münden, den 6. Auguft 1828, 


Amtlihe Artikel —— 


(Die Aufhebung des Königl. Reutamtd Neumarkt 
betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Koͤnigs. 


Giine Koönigl. Majeftät haben am 
27. vor. Monats allergnäbdigft zu befchließen ge: 
ruht, daß das Rentamt Neumarkt aufgehos 
ben, und deffen Bezirk mit dem Koͤn. Rentamte 
Mühldorf vereiniget werde,. welches feinen 
Sit in Mühldorf beyzubehalten bat. 

Minden den 2. Auguft 1828; 


Kdun.Baver. Regierung des Iſarkreiſes, 
Kammer der Finanzen. 


In Abwefenheit des Kdnigl. Präfidenten : 
Graf v. Seinsheim. 


v. Koch. 
v. Wenger, Ser. 


ER 


Dienftes » Notizen. 


Seine Majeftät der Kdnig haben Sich 
in einem am 5. July d. J. andas Appellationds 


gericht für den Iſarkreis erlaffenen Refcripte be⸗ 
wogen gefunden, die bey bem Landgerichte Das 
hau erledigte Advocaten = Stelle dem Mechtös 
practicanten, Carl Steer, allergnädigft zu 
verleihen. j 

Seine KönigliheMajeftät haben fer: 
ner vermdge allerhöchfter Entfchliefung ddo. 25. 
July d. F. allergnädigft genehmiget, daß bie 
Pfarrey Mauern, Königl. Landgerichts Moos⸗ 
burg, von dem Herrn Erzbifchofe von Münchens 
Freyſing, dem Caplan Dominicus Edelhart bey 
St. Jodok in Landshut, und die Pfarrey Nanz 
delſtadt, des nämlichen Landgerichtd, dem Eoopes 
rator Johann Baptift Thalhammer in Moos⸗ 
burg, verliehen werde, — dann am 27. July d. J. 
allergnädigft geruht, den Eooperator Johann Ne⸗ 
pomuk Knie in Rechtmehring, Königl. Landges 
richts Wafferburg, von dem Antritte der Pfarrey 
Frieding, Kdn. Landgerichtd Starnberg, feinem 
Anfuchen gemäß zu bispenfiren, und diefelbe dem 
Eooperator Joſeph Hir ner in Peuting, Kbn. 
Landgerichtd Schongau, zu übertragen. . 


Bekanntmachungen. 
Ankündigung 


einer Special-Karte 


des Iſarkreiſes im Koͤnigreiche Bayern. 


Verlegt auf Koſten der Koͤnigl. Regierung des Iſarkreiſes, 


und zu beziehen bey der Redaction 


des Intelligenz⸗ Blattes für den Iſarkreis. 


Preis 2 fl, 42 Pr, 


(MR) 
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Diefe Karte beſteht aus vier Blättern, und nimmt einen Raum, von 3 Sch. 4 3. 228. in 
der Höhe, und 3 Schub 6 2. in der. Breite ein; fie gewährt eine Ueberficht der Lage aller Staͤdte, 
. Märkte, Pfarrbörfer, Weiler, einer großen Menge Heinerer Orte und, Eindden, fie Onrhäfr nit nur‘ 
alle Hauptftraffen mit ben Meifenzeigern, fondern auch die Vicinalwege, ſaͤmtliche Gebirge und bie: 
Umriffe der. Waldungen, die Fluͤße und Bäche mit der größten Genauigkeit, fo daß ein ähnliches 
Merk von feinem andern Kreife vorhanden ift, Bey dem großen Detail, welches biefe Karte gibt, 
ift fie ein fhägbarer Beytrag zur Topographie und Statiftif des Kreifes; fie ift auch im anderer 
Hinſicht für das Gefhäfts Leben, für Reifende höherer und niederen Stände eine willfonmene 
Erſcheinung, die bey der Eleganz des Stiches und. der Reinheit. der. Abdruͤcke vielfeitigen- Fos 


derungen genügen wird. 


— — ) | 


(Ein entwendetes Selleifen betreffeud.) 

Am 18. d. Mts. wurde dahier aus einem 
Wirthshauſe das Felleifen eines Handwerlsbur⸗ 
ſchen entwendet, worin uachſteheud beſchriebene 
Gedenſtaͤnde ſich befanden. — 
Der Verdacht dieſer Entwendung fällt auf 
Leonhard Hofmann, Muͤhljung von Etzlwang, 
Koͤn. Landgerichts Sulzbach. 

Saͤmmtliche Gerichte und Polizey-Behbrden 
werben erſucht, dieſen Menſchen im Betretungs⸗ 
Falle arretiren und hieher liefern zu laſſen. 

Pexrſonal-⸗Beſchreibung: 


Leonhard H ofmann iſt beylaͤufig 36 Jahre 


alt, großer ſchlanker Statur, hat ein laͤnglichtes 


Geſicht, braune Haare, große Naſe und ‚braune. 


Gefihtöfarbe, ee a 
Am Leibe trug er bey feiner Entfernung eis 
nen fchwarz ſammtenen abgetragenen Janker 
mit ſtehendem Kragen, eine gruͤntuͤchene alte 
Hofe, welche unten mit handbreitem Leder bes 
fegt it, Eriefel und eine Kappe mit Wachs: 
Leinwand überzogen. ’ 


Befhreibung der entwendeten,in dem 
Belleifen befindlihen Gegenftände: 


a) Vier Hemden, worin ein E und R gemerkt, 
ſich befinder, 


b) vier Gillet, wovon eines von weißem Manz. 


heiter, das zweyte von grünem Tuche, mit 
— 


gelben. Knoͤpfen, das. dritte von grüner 
Seide mit denfelben Kudpfen, und das 
vierte von gruͤner Seide mit rothen Blu— 
men und mit ſilbernen Kndpfen ift, 


‚e) ein langer brauntuͤchener Ueberrock mit ders 


ley Knoͤpfen, 


4), ein brauntächener Mantel mit einem langen 


nem Maudyefter , 

©) ein Janker von gruͤnem Sommerzeuge, 

f) ein weißwollener geftridter Janker, wouon) 
die Ende blau find. +. 

8) ein blautüichenes Pantalon, dann ein gruͤn⸗ 
tuͤchenes und ein Sommers Pantalon von 
gleicher Farbe, 

h) drey Halstücher, wovon zwey von grüner 
Seide, mit roth und blauen Etreifen, 


i) fünf. Sacktüͤcher, wovon zwey von weiffer 

Leinwand mit rothen Streifen, eines von 
Leinwand, jedoch rorh quadrillirt, dann die” 
übrigen zwey ebenfalls von Yeinwand, aber 
mit roth und blauen Streifen verfehen find, 
und mit X und R gemerkt, 


k) eine ſchwarzſammtene Kappe mit einem’ 
Schirm von Leder, ziemlid) abgetragen , 


D). drey ſchwarze fogenannte Unterhauben, wos 
von eine von Seide, die Übrigen zwey aber 
von Sameelgarn find, 


m) zwey Paar Halbftiefel , 


Kragen und einem feinen Krägl von grüs 


.n) ein Paar ſchwarz Ealbleverne Pantoffel, noch 


ganz neu, 


oO) ein ledernes Schurzfel, 
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‚P)rawep Stiefelz ‚und zwey Kleiderbuͤrſten, 

q) eine Schmierbächfe, mit Schweinfett gefüllt, 

r) ein fogenannter, Schniger „ 

8), ein. Baxhiereier mit einer Inenhenen 
n Schale, 

u) ie ——— 


u) in einem kleinen Sadchen —* fi ch Zwirn 
von verſchiedener Farbe, ein Zirkel, ein 
Uhrband von Kattun mit einem mejfinges 
‚ wen ‚Ubrfchläffel, dann, DititdtsBeldjeichen, 


EN ein. weißer Schurz von Leinwand, noch nicht 
viel abgetragen, _ 


m ein weißleinened Handtuch, welches nod 
nicht gemerkt ift, 


x) ein gläfernes Halbkruͤgl mit einem flachen 
::  zinnernen Dedel, wo am Kudpfchen zwey 


Taͤubchen find, Inn fake felbft iſt ein Lowe 
angebracht und links und rechts befinden 
ſich die Buchſtaben X und R. 


) Drey Meßbuͤcher, wovon eines geſchrleben 
‘and zwey gedruckt find, dann zwey Bruders 
ſchaftsbuͤcher. 


Bemerkt wird, daß im der Seitentafche bes 
Sommerjankers ein Rofenkranz mit einem fils 
bernen Kreugchen fich befindet, wovon die Was 
terunſer mit Silber gefaßt find. . . _ 

Das Felleifen .ift von: braunen Kalbsleder 
mit drey Riemen, ‚unten befindet fi) ein Ring 
> mit einem Haden. Wo das Felleifen gefchlofs 
fen wird, befindet ſich auch ein eifernes Kette 
hen, um bad Schloß mehr befeftigen zu Fonnen. .. 
Den 24. July 1828. 

K. B. Kreis: u. Stadtgericht Paffau. 


Burst, rt, Director. 
Schmerold, 





Einen 6 ing, Kon. Landgerichts Altötti 
ur 


Am 9. April I. J. wurde bey Garding. d. 
Ger. ein von dem Alzfluße ausgeworfener, gaͤrz⸗ 
lich verwefter und entftellter männlicher Leiche 
nam gefunden, welcher hoͤchſt wahrſcheinlich der 


—nn 


Kbrper eines am 12. März 1.3. bey Troſtberg 
ertrunfenen. Handwerköburfchen war, der kraͤnk⸗ 
lic) und. bleich ausſah, etwas über 40 Jahre 
alt, und ungefähr 5 Schuh 9 Zoll groß, wars 
Seine Kleidung beftand in einem kurzen dunk⸗ 
len Zanker, einer- langen grünlichten Hofe, und 
einem runden ſchwarzen Filzhute. Auch hatte 
er einen runden, ungefähr 18 Zoll Jungen les 
dernen Wanderbündel. 

-Diefer Menſch, feiner Profeſſlon neh ein 
Bräufnecht, fol. aud dem en zu 
Haufe ſeyn. 

Da man troß aller — nichts 
Näheres erfahren konnte, ſo erfucht man ſaͤmt⸗ 
liche Polizey » Behbrbeu hinſichtlich der Ausfors 
[hung diefes Menſchen geeignete Verfügungen 

zu ‚treffen, und um-al6balbige er vo. 
falfiger Refultates 7 9 6 

Den 18. Juny 1828. 
Kbn. Bayer. Landgericht Altdtting. 
Lic. » Hamerl, Landrichter. 





Cours 
der Bayeriſchen Staatspaplere. 
Augsburg den 31. July 1828. 





Staatö-Papiere, Briefa| Geld, 
— — — — — 
Oblig. m. Coup.& 48 084 984 
detto » .» A5$ 1044 104 
fott.LoofeE -Ma45 106} 100 
detto »—»2mt. — — 
detto unverzinsl.äfl.ı 119 


detto. detto äAfl.25 
detto detto äAfl.100 


1064 
100 








Berfteigerungen 


Für den Wedarf der unter dießämtlicher Res 
fpicienz ftehenden Koͤnigl. Salzfadınanufastur 


in Schellenberg, ift für 1833 eine Beyſchaffung 
642*)] 


567 


von 800 Gentnern reinen Flachswerches ndthig. 
Die Lieferung des ganzen Quantums wird in 
acht gleſch großen - Looſen an die ie 
menden überlaffen. 

Steigerungsluſtige haben fich daher bey ber 
dießfalls abzuhaltenden Licitation, wobey jedoch 
mur Inlaͤuder zugelaſſen werden, mit Nachwei⸗ 
ſung ihrer Anſaͤßigkeit und Zahlungsfaͤhigkeit 

Mittwoch den 13ten Auguſt d. Irs. 

Morgens 8 Uhr im: diesſeitigen Amtölocale ein⸗ 
zufinden, woſelbſt auch: die Lieferungs⸗-Beding⸗ 
niffe vorher eingeſehen werden kͤnnen. + 

Den 16. July 1828. mw 
Koͤn. B. Hauptſalzamt Beräitesgaden 
_ ım — —— 
Auf: da: ‚Getrsiöfpeldher: Au — 
werden Mittwoch den 13ten — d. J. 
Morgens 11 Uhr 1. 

400 Schffl. Korn nom — 1826, - 
OO. 4827, 
30 » Haber 

an ben Meiftbietenden ‚verfteigert. 

Kaufgliebhaber werden zum S triche eingeladen. 
Den 26. July 1828. 

— Bayer. Rentamt Vilsbiburg, 
id. Elaren 3. —— 

Eimdtes Ben. 16tön Augunt. 4. FR 
mittags von 9—i2 Upr wird im Amts Local 
bes unterfertigten Gerichts N 
1. Die Bräuftärte des werlebten hiefigen 
Braͤuers/ Georg Hartl, ſammt — Braͤu⸗ 


L 


L22 


2. die dabey befinbliche Bier: * af: 
wirthſchaft ſanimt den dazu gehörigen Schenk⸗ 
und Gaſtzimmern, Stallungen, Hofraum, aller 
vorhandenen Wirthſchafts⸗ und Zimmer⸗Einrich⸗ 


0% 
\ —“ 
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tung, Kellern it. und zwar entweder Bräuiftätte 
und Wirthfchaft zufammen, ober auch yon gt: 
* oͤffentlich verpachtet. 

Die Pachtbedingniſſe werden der oben 
beſtimmten Verpachtungs· Commiſſio ion vorgele. t, 
fönnen aber vom 1. Auguft au "ud in ‚der dieß⸗ 
ſeitigen Cibil⸗Regiſtratur eingefehen werben. 

Die Genehmigung der von den Pachtliebhas 
bern gemacht werdenden Offerte wird- zwat dem 
am diefer Verlaſſenſchaftsſache betheiligten In⸗ 
tereſſenten vorbehalten; zur Erklärungsadgabe 
hierüber ift aber bereits die nachmittägige Ge: 
tichtözeit, obigen Tages, feftgefet worden... ,. 

Pachtliebhaber, welche, hiemit zu dieſer Vers 
pachtungs Tages fahrt eingeladen werden, und 


denen auf Verlangen. der, hleſige Sofkisichner 


Schuſter die, Pacht⸗ Dbiecte vorzeigen, wird, 
haben. ſich in ſo ferne ihre, Vermoͤgens Verhaͤlt⸗ 
niſſe dem Gerichte unbekannt find, uͤber ein zum 
Gewerbe + VBerriebe' hinreichendes —E im 
ber zu Tegirimiren, > man - 
' Den July 1828. baꝛn 
x. B. are uw Stadtgericht Muͤnſchem 
vnaGerugro ß Directer. 
— Pichler. 
Im Wege der gerichtlichen Huͤlfsvollſtreckung 
wird: dad: Ainvefen des bärgerf. Obſtlers Do⸗ 
minieus Bruck ner von'MBolnzach‘,’ beſtehend 
aus dem Wohnhauſe, HENKE. 75, Titten Ge: 
nreinderheile ale’ Hopfendatten, Cat.Nro⸗ zoer, 
von 1 Tagw. 40 Decim?, 2ter Bonität, einem 
Grabentheile als Hausgarten, Cat. Nr. 1185, 
c,und.d- von mr Tagw.; 45 Decim., danun einen 
zum Adnigle Rentamte Pfaffenhofen Verbrechtis 
gen Gabisftide, zum’ Verkaufe ausgeſtellt 
Das Wohnhaus ift in Mute des Marktes 
entlegen, zweygaͤdig, iſt neu aufgeführt, jedoch 
noch nicht gänzlich ausgebaut, und enthaͤlt ders 
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Malen· zu'" Eier JO For Wohnſtabe Aare 
Küche wäh wey Kamimern / die"Srhniing ‚den 
Kelch mit Eridetipersdtne; hd in” zweite 
Stode eine Stuͤbe doe Yndirıd Zustand nrid 
n Sammſtliche Realitäten ſind Janfı6ps-Fl ges 
Fichtlichngef hät .ı2 isdn“ „arer it 
15 4 Werfteiperung® a Zerinin.beftehe auf D pre 
ar ratagidena ten SeptembenıluF. mon 
Bormittags h rar Uhrsbeider,: wobey aus waͤr⸗ 
tige Kaufsliebhaber über Beſitz⸗ und ablurgs 
FZobigleit ſich hezw hetew snig an 

ur era ninzsmie, ‚Aper 
Rn. Day. Yandgeriat Mfatteubäftt 
(de. „ne Maindh Lanbrihtn pn .ond 


A008 Yiadımle ‚An TER 
* Ras ‚untere ner Verwaltungt Se dide 
yet hiefige &pitafferftähg "Ah — ſtatt 
evehre gantetgenehtint "Et 
Sad BA ’zu Uhmendort, Leine Sritide"sch 


Landsber vwird vorbehalrlich der Ratlficatldn 


entibeber sn "ganz, "804, fo ferne ſth Liebhaber 
hiezu finden follten, in zweyen; ' afi chiſch· der 
Srundftacht zangogleichen Thellen iauflvollkom⸗ 
arten freyes Eigenthumẽ ani den Metſttie teuden 
verkauft / fiir) ven Fall der Gnterheilüng’ifb je 
doch zu Beimerfeni, daß eine Harfe nes Hofes 
alter: Wiethſchafts· Gebaͤude entbehren .xülrbe, 
Anh dealſo rdeten · Käufer · ſolcha⸗ Kappa Ährigens 
Blei vaſſeade „Localisät chen; varhanden wären) 
enftcnosh erichten Äh 1 
Im unge theilten Beſtande ‚befichet dieſes An⸗ 


weſen? Sure ! “sen nnizi dä mas 


ulm) 
RR Ba Era anB3 RR AIR NO 
"By als Tag. 37 De. Sattentand,' "” 
a een te Be 
Pr ER on Od Mr Felderw/ 19 
4) 26 » 38 » Miefen, und 
ce)» 9» 48 » Holsgründen, 


—m— —— 





— 


870 
ud· IT TER © (7 OEELTEEEUBLEIUEL EEG 
) pa Ronlgl. Rentamte Lanböberg,. 
a) Ruſtical⸗Steuer⸗ Sſnplum· Sfl. Str: 4 hl. 
ib) Bharmarlaeldı:'“ AT Are 6,4:27 ai 5 
I Brnbäindı sd pn 1snn se mare t 
an da Forfiantibädigwngsrdntheile 5, on 4 
A) ann, Gotte shaufe ; Habach/ im Kbn. Laud⸗ 
nagerichte Weilheim ⸗· 73 
sat miimmkige ie Hfl· 30 fx: u hb 
von bang dahin freviltig, blaihenden, Keinzigen 
Laichader zu Tagw. Ab Prem AGan RrY-Bäh 
Red. Steuurdiſtrietq·andobarg/) ad 210 
“on und gun rar Rang: 
e) den rc in hen 
1 Kaufelieb hah ex· elche ſich, im Falle ſie Dip 
Kaufsobjecte inzwiſchen Pefichsigen wall n⸗debbalh 
an den Spitalyausmeiftgegernhard Fr xFahiei 
enden | aben , werben nunmehr eingelgden, 
— Beeptap ten SotenunguR 
Vormittags 0. Uhr. hierorts, au erfheinen, und 
ihre Kau föangebote, au, Protogofl zu ‚geben. _ 


_RBon fremden Ereigerungsluftigen werben 


bie, 3 ſaͤßjgm gejetslich erfpderlichen 
Me R “ —ee 
piß aber, wird. die baare Erlage des Kaufſchit- 
ijnges mindeſt zum Betrage hon zwey Dritthel⸗ 
len Dur „ein. Dritsbpil, desſelben auf dem 
seraufsen, Alıypeifu ‚ap, Ganifal,Jiegen bleiben 
Kann Diengis ion, vorlänfs Feignlehfr.. nun 
— 33. Anlp 2 DE unost Achsı ad 
Magiitaat, der, Kdn, Stadt fandöberg, 
*] I TE Th o m a, Buͤrgermelſter. 
W — N TIETITTERT 143 
Aus Auftrag dp Gpunda amp Hofrarks⸗Herr⸗ 
ſchalt zu Autziug ‚wird, das derſelheu lude gen⸗ 
W amlich angehbrige Taferuwirthſchafts ⸗ inmeſen 
zu Perchting, Kdn. Landgerichts Starnberg Im 
Sfarkreife, in einem halben Hofe beftehend, nebft 
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daben befindlicher realer Baͤcerey und Mebge- 
rey. , auf Freyſtiftsgerechtigkeit dffentlich plus 
Beitando zum Verkaufe gehracht. (6 
: 3 diefer? Verkaufs: Verhandlungo wird (die 
Tagesfahrt: auf Mondtag bewistenißep: 
tembert. 3 im’Hwe! Perthting ſelbſt Inder 
raumt Wobeh Kaufsluſtige welche fich (ber 
ihr Vermdgen und Aufführung durch gerichtliche 
Zeugniffe Hinlänglich ausweiſen, ihr’ Raufsans 
hebor von Morgen 8:'%id — 
Ptotocoll abgeben’ konnen · 97 
Die dießfallſigen —— —— 
bey der Berſteigerung ſelbſt näher bekannt ges 
macht, und kdnnen taͤglich bey der unterzelch⸗ 
neten Gerichts und Renten⸗ Verwaltung in * 
ſabtung "gebracht werden. — Leis 
Den 30. Junh Hg mn Smden 
ðratiig v.Bieregg — —— 
Gericht und RKentenberwaltung 
Tutzing, K. Landserichts Starnberg. 
ME Shilger, Serichts haltet. — 


uminl⸗ 






. Amortifartöns; s Decret. 


Auf Anrufen der Marta Rajetana bon mant 
gebornen Freyin von Mair auf Johanniskirchen 
Kdn. Landſteurers-Wittwe, werben die unbekann⸗ 
ten Inhaber der nachvereichneten und’ zu Ver 
luſt gegangenen Urkunden "ahfgefobert, inner: 
halb ſechs Monaten a dato diefe Urfunden 
hierorts votzuweiſen, und ihre Anfptiäche darauf 
anzumelden, ald außer dem bie erwähnten Urs 
Funden für kraftlos erflärt werden muͤſſen. 
un: — Verzelchniß der Urkunden: 
SL, Zins zahlamts⸗Capital zu k83 266 fl. 40 kr., 
Mo, 1334, Zinszeit 25. März. Hauptbrief 


jr 
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ln Ehurfäuftl, Durchlaucht Herrn, Herzogs 
‚Milhelm,V. von Bayern,, ddo, Marig:Berküns 
diguug a9.,1895, 3909. auf, Eherhart Anik 
bien lautend, Antheil 266 fl, 40kr. 0 
0 udzahlamtsEapital zu 481800 fl., 
Nro. 1335, Zindzeit 21. Apsilsc Hauptbrief 
Br Tharfuͤrſtl Ducchlaucht Mar Ematuel 
won Bayern, vom! 21. April 1684 Yun 9000 flis 
af‘ das —— Benuedictbeuern lautend, Au⸗ 
Fe n iluntde— * 
I. ZinszäßfahtedCapität ih Meindo M Nr. 
1358, Zinggeit 31. May. Hauptörtef Er. Chur⸗ 
fſti Burchlaucht Wilhelm V. von Bayern, 
ddo. Pfingſten a0. 1584, zu 1000 fl., auf Pau⸗ 
ww... Par ch Iautend, ‚Antheil 200 fl. * 
Ay: Zinszablanıtd- Gapital zu, 48 ad 1335 f., 
Neo, 1541, Zinszeit, 11. July. Hauptbrief Sr. 
Shurfärkl, Durchlaucht Marl. von Bayern, 
vom 9. März 1629, zu 2500 fl., auf Wiguleis 
Bidmann, Hoffaftner ‚in Minen lautend, 
Bel, 1325... ie u rd 
V. Zinszahlamts a-Eapisal zu 45 1000, fl 
Mrs 1395, Zinszeit 25. July. Hauptbrief Sr, 
Churfuͤrſtl. Durchlaucht Heten Herzogs Albrecht 
von Bayern, vom Jacobitag 1575,-3u 1800 fl. 
auf Orlando, de L,a ss o Iautend, Antheil 1000 fl. 
WVI. gZiue zadlamts· Capiralzuwsgpr. Irsäfl., 
rd. 1366, Zimszeit 17. Auguſt. Hauptbrief 
Sr. Churfuͤrſtl. Durchlaucht Max L von Bay⸗ 
ern, vom 18. September 1620, zu 3000 fl., auf 
— Flizing lautend, Antheil uab fl. 
VII. Zind gahlamts⸗Capital zu 45 pr. 1000fl., 
Nro. 1345, Zinszeit 1. November. ‚Hauptbrief 
Sr. Ehurfürftl. Durchlaucht Mar I, von Bays 
ern, vom Allerheiligen » Übend anno. 1601, zu 
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: A000) fl.; äuf‘ Johann. Gaitkirher fautend, > pofi enwefen? führt; die DiftrietSufägen-Nehz 

| Atei, 100,1, „nn —J n en Trgt, das Norariat beſorgt, umd übers 
"Din 25. July 1928: Shit "+" | patapt, Fordopt di Tandgerichtlichen, Recnungse; 
—— Stadtgericht Minden. ‚al Allen andern, "in das juribifche ga 
Allweher/ ro Iodzerla Ih ‚nicht‘ einfallenden. Gefchäften der Adminiftration 

(8) 1:01: 4] — eihat bewaadert if, wanſt won Famin 





Rihtamtlicer rtiteh- nr er blimifen gebrängt, bi6 game Sep⸗ 


r einen haſſenden Voſen. 


Ein Subject, welche⸗ ſeit eun Jahtn un F * hebt nicht * —* u —— Mi — 


unterbrochen und- - ausfchließenb in diechnunge | u fondern ‚auf humane Behandlung , "weil 


Weſen der Landgerichte, und ‚namentlich , des 
; Zar: Regie» Stempel= und Stiftungswefens des ——— Bernältniffe -Unterkätang 07: ae 
fchäftigt-ift, ſeit diefer Zeit das Bramdasfecur. ; — Anfragen verfendet die K. Redaction des ars 


Tanya Kriegöredimungs = uud mitunter au nl — 7 — S. M. 
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Bayerifches 


genzblatt 


Iſarkreis. 





Amtliche Artikel. 


An 
ſaͤmtliche Diſtriets-Polizey-Behdrden 
des Iſarkreiſes. 
(Den Fleiſchſatz betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 


Sr den Monat Auguft, und bid auf. weis 
tere Beftimmung, bleibt der Sat ded Maſt⸗ 
Ochſenfleiſches 
in Muͤnchen guf 9 Kreuzer — Pfenning, 
in Landshut = 8 » 2 
vom Pfunde feſtgeſetzt. 

Die Polizey-Behdrden der Übrigen Amts⸗ 
bezirke haben ficy bey Regulirung der Zleifchtare 
für ihre Diftricte hienach zu achten. 

München den 7. Auguft 1828. 


Koͤn. Bayer. Regierung des Iſarkreiſes, 
Kammer des Innern. 


Ju Abweſenheit des Kbnigl. Praͤſidenten: 
Graf v. Seins heim. 


Miller, Secr. 


Dienſtes ⸗Rotizen. 


Seine Majeftät der König haben vers 
vermdge allerhäcjfter Entfchliefung ddo. 27. 
July d. Irs. dem dermaligen Rentbeamten in 
Neumarkt, Ludwig Burbaum, das erledigte 
Rentamt Pfaffenhofen im Sfarkreife allergnds 
digft verliehen, und durch allerhdchſte Entſchlie⸗ 


‚fung ddo. 28. July d. J. geruhet, die Pfars 
rey Breitbrunn, Königl. Landgerichts Troftberg, 


dem erponirten Cooperator, Joh. Anton Rehri 
in Benharting, Königl. Landgerichts Roſen⸗ 
heim, zu übertragen ; dann am nämlichen Tage 
allergnädigft genehmiget, daß die Pfarrey Maſ⸗ 
fenhaufen, Königl. Landgerichts Freyſing, für 
den dermaligen Erledigungsfall von dem Herrn 
Erzbifchofe von München und Freyfing dem gewe⸗ 
fenen Eooperator Georg Sauer in Walpertss 
firchen, K. Landgerichts Erding, verliehen werde. 

Bey dem Magiftrate des Markts Mofenheim, 
ift an die Stelle des verftorbenen Magiftratsraths 
Georg Rieder, Apothekers daſelbſt, Raver Alte 
mannsfperger, Handelsmann allda, ald Mas 
giftratörath eingerüd't. 


Bekanntmachungen. 
8 te Frii » i 
—— hmeß· Beneficium in Paſing ber 


Das Beneficium in Paſing, im Decanate 
und Koͤnigl. Landgerichte München iſt erledigt. 
Die Bewerber um dieſe Pfruͤnde haben ihre 
Geſuche im Verlaufe von drey Wochen an 
Se. Erzbiſchoͤfliche Excellenz einzureichen, 
München den 4. Auguſt 1828. " 


Das 
Drdbinariat ded Erzbisthums 
Mündhenzs Freyfing. 
Hadlinger, General:Bicar. 
Puzzer, Ser. 
(5) 
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(Die taubſtumme Pfrünbnerin Katharina New aus 
Wettringen betreffend. ) 

Die taubftumme, unten näher befchriebene 
Pfründnerin, Katharina Reu aus Wettringen, 
dieöfeitigen Bezirks, entfernte ſich am 16. v. M. 
mit ihrem Bruder, dem ebenfalls zaubftummen 
Pfründner Neu aus dem biefigen Spitale, um 
fih nad) Wettringen zu begeben. Letzterer Fam 
am 17. v. Mts. ohne feiner Schweiter zurüd. 
Bey der erften Nachforſchung ergab fi) ſchon, 
daß bie Katharina Rem mit ihrem Bruder gar 
nicht nach Wettringen Tam, ‚aber auch durch die 
ſeltdem auf die umbherliegenden in» und aus⸗ 
Ländifchen Polizepbezirfe ausgedehnten Forſchun⸗ 
gen erhielt man keine Anzeige über den Aufent⸗ 
halt oder das Schidfal der’ Bermißten, und es 
werben daher alle Gerichts: und Polizeybehoͤr⸗ 
den erfucht, Spähe anzuordnen, und, 'werm fie 
von Erfolg ift, hieher Anzeige zu machen. 

Perſonalbeſchreibung. 

Dieſelbe iſt 52 Jahre alt, ungefähr 4 Schub 
5 Zoll groß, hat ſchwarze ‚Haare; runzlichte 
Stirne, braune Augen, fhwarze Augenbraunen, 
flumpfe Rafe, proportionirten Mund, fchlechte 


Zähne, rundes Kinn, breites'Geficht, seinen un: 


terfeßten Körperbau und Feine befondere Kenn: 
zeihen. Bey ihrem Abgange trug fie eine nies 


dere Bamöhaube, ‘ein roth und grün gefteintes 


Halstuch, ein roth geblumtes Fattunenes Kits 


telein, einen blau und weiß geftreiften barchents - 


nien Rod, eine dunkelblaue Schürze und niebere 
Schuhe, alle diefe Kleider fo gemacht, wie man 
fie bier herum trägt. 
Den 19. July 1828. 
Ren. Bayer. Landgericht Rothenburg 
an der Tauber. 
Puͤndter, Landrichter. 








580 


( Präckufiond » Erkenntniß.) 

Das Königl. Landgericht Traunftein hat in 
der Verlaffenfhaft der Cäcilia Emmer, ap: 
ziehers⸗Wittwe in der Saline Yu zu Recht ers 
Tannt, daß ald Univerfal-Erben 


a) — Tiefenbruner, Glaſer zu Preß— 
urg 
b) Franz Nagelzaun, Petſchierſtecher in 
Salzburg, 
-C) — Oberhorner, Hammerſchmieds⸗ 
Arbeiterdtochter in Eiſenarzt, 


d) Maria Barbara Pfundmayer, Brod: 
huͤtersfrau zu Krayburg 


als deren Univerfalerben zu betrachten, die Abs 
rigen Prätendenten aber zu präclubiren feyen, 
Den 7. Auguſt 1828. 
Koͤn. Bayer. Landgeriht Traunftein, 
In Derhinderang des Kbnigl. Landrichters, 
Gramm, Aſſeſſor. 





Eours 
ber Bayerifchen Staatspapiere.. 
Augsburg den 7. Auguft 1828. 








StaatsrPapiere, Brife.| Geld. 
— — un — 


Oblig. m. Coup.h — 98% 
deto» » &A5 ‚1044 104 
Lott. Looſe E - "Mas8 105 10% 
detto  #—»2mt. — — 
detto unverzinsl. a fl. 1 112 — 
detto detto “Afl.25| 104 — 
detto detto “fl. 104 — 





— —— nn wem g 


Verfteigerungen 


Fu Folge Höchften Auftrages der Kbn. Re: 
‚gierung des Iſarkreiſes, Kammer der Finanzen, 
vom 51. vor, M. wird von der unterzeichneten 
Königl. Behdrde am Samdtage den 23ten 
d. M. im Bräuhaufe zu Slınmünfter der früher: 
bin an den fon, Rentbeamten Auer zu Pfaf: 
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fenhofen verpachtet gewefene, durch ben Tod 
diefes Pächters aber dem Aerar beimgefallene 
zweyte Diftriet des obern Wollnzacher⸗Jagdbo⸗ 
gens mit hoher und niederer Jagd an den Meiſt⸗ 
bletenden auf Lebensdauer verpachtet, wozu 
pachtfaͤhlge Jagdliebhaber mit dem Beyſatze eins 
geladen werden, daß dieſe Verhandlung am ers 


wähnten Tage und Orte Vormittags 10 Uhr 


erdffnet, und mit Schlag 12 Uhr gefchloffen werde. 
Den 3. Auguft 1828. 
Koͤnigl. Bayer. Forftamt: Frepfing. 
(2)1. Kaltenborn, Forftmeifter. 





Auf Anſuchen der Erbsintereffenten wird 
der zu dem Königl. Rentamte Freyſing freyſtif⸗ 
tige Zbttelhof in Dintenhaufen der bffentlichen 
Verfteigerung unterworfen. 

Derfelbe befteht in den ndthigen Wohn: und 
Deconomie » Gebäuden ſammt Hofraum und 


Garten 5 Togo.’ 25 * 
Aeckern a en 65 
MWiefen . - .11 * 


— 


oo» 


Auswärtige Wiefen . 6 0909 
Acker und Wie . » 0. 57» 
Sn 17 


Zufammen . 68 Tagw. 55 Der. 
dann den dazu ndthigen Haud: und Baumannds: 
Fahrniffen und Viehſtande. 

Auf diefem Hofe haften an grundherrlichen 
Abgaben jährliche Stift . . 6f.10Fr. 5 pf. 
Küchendienft ve... 2:56:— 5 
Sagdfcharwerfgeld . » . 2:30 2—# 

Kauföluftige, welche fich über Wermdgen, Leu⸗ 
mund und Militärpflichtigkeits: Entlaffung aus⸗ 
weifen, mdgen am 23. Auguft Nachmittags 5 
Uhr in dem Wirthöhaufe zu Dintenhaufen ers 
feinen. Den 4. Auguſt 1828. 

Koͤnigl. Bayer. Landgericht Sreyfing. 
Grofch, Landridter. 
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Auf Andringen der Erebitoren wird dad Au⸗ 
mefen bed Joſeph Lepperger, Fifchers zu Js⸗ 
maning, Hs. Nro. 45, wiederholt dffentlich vers 
fleigert, und hiezu auf Samstag den Sorten 
Auguft l. J. Vormittags von 9—12 Uhr eine 
Commiſſion anberaumt. 

Das Anweſen beſteht: 
A. Bst y weit iftig zum Kbnigl. Sanbrentanete 


and einem ae tod hoch gemauerten Wohnhaufe, 
nedſt Stallung, und hoͤlzernem Getreidſtadel, 


Haus s u, Hofraum zu o Tagw. 39 Decim. 
- Yedern ‘ll »r 40 m 

Wiefen. 15.» 05  » 
2 im. Steuerdiſtricte Freyſing 
Holzwieſen 


- - m. 


.. .2  - : H Tag. 76 Decim. 

B. — zum Gotteshauſe Isma⸗ 
ning 6 

Yeden . . - . 1Tagw. 45 Decim. 


C. $repftiftig dahin 
 Krautgarten . . 0 Tagw. 83 Decim. 


D. £udeigen 
Meder '... . 127agw. 12 Decim, 


Bifen - 2... 2-19 » 
Die gerichtliche Schägung, beläuft ſich auf 
2325 fl. 18 fr.. 

Kaufäluftige, bem Gerichte unbelannte, vers 
ſehen mit: legalen Zeugniffen über Leumund und 
Vermögen, wollen ſich am obenbenannten Tage 
bey unterferfigtem. Amte einfinden, und ihre 
Angebote zu Protocol! geben. 

Den 28. July 1828, . 


Königl. Bayer. Landgeridt Minden. 
Steyrer, Landrichter. 

Auf Andringen eines Gläubigerd wird das 
Anwefen bes Johann Adam, Küchelmayer zu 
Potzham, dem dffentlichen Verkaufe unterwors 
fen, und hiezu auf Donnerstag ben 2dten 

| (53*) 
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Auguſt l. J. Vormittags 9 Uhr eine Toanif 
fion anberaumt, 
Das Anweſen befteht: 
A. u, zum Königl. Lanprentamte 
Minden 


aus dem zum Theile. gemanerten, zum 
Theile hoͤlzernen Wohnhauſe, mit Stall 
und Stadl unter einer Schindeldachung⸗ 


hdlzernem Getreidſtadl, 
hoͤlzernem Backhauſe, 
hoͤlzerner Streuſchupfe, 


Haus- und Hofraum . Tagw. 54 Dec. 


Garten.. 2.2.2.0» 
Aeckern..4112 » 00 » 
Wieſen... 0 0 0:12 » 66 
Holz (Fosftentfhädigung) . 61.» 69 » 


Im Steuerdiſtricte Oberhach ing 
Aeckern. 2 0. 2 Tagm. 32 Dec. 
B. Ludeigene Gemeindetheile: 
Aeden. 2 2 2 0.» ORagw. 70 Der. 
Holz....... 17 88 Bu 
Die zuue Schaͤtzung belaͤuft ſich auf 
4279 fl. 2 
A bem Gerichte unbekannte, verfes 
ben mit legalen Zeugniffen über Bermdgen und 
feumund, wollen fih am obengenannten Tage 
bierorts einfinden, und ihre Angebote zu Pros 
tocoll geben. 
Den 29. Zuly 1828. 
Kb. Bayer. Landgeriht Münden. 
Steyrer, Landridter. 





In dem bey dem Königl, Kreiss und Stadt⸗ 
Gerichte München anhängigen Debitwefen des 
Joſeph Sta 8, Huttererhoföbefitger zu Nederling 
nähft Nymphenburg, wird gefagted Anweſen 
wiederholt zum Verkaufe öffentlich ausgeſchrieben. 

Dasfelbe beftcht in einem ganz gemauerten 
Wohnhaufe, ſammt angebauter Pferdftallung 


— 584 


unter einer Dachung, mit Schindeln gedeckt, dem 
feparirt ftehenden hölzernen Stadl, gleichfalls mit 
Schindeln gebedt, dem gemauerten Badhaufe, 
wovon das Grund »Dbereigenthum vom ganzen 
Butd: Eompfere abgeldſet worden ift, mobep 
4 Zagw. 00 Dec. Hofraum, Wurzs und Grad 
Garten, fernerd 76 Tagw. 12 Decim. Aders 
Gründe im der 6ten, Atem und 3ten Bon, GL, 
25 Tagw. 62 Decim. Wiefen, 1 Tagw. 94 Der, 
Wiefen, im Steuerdiftricte Obermenzing entle⸗ 
gen, wovon ein Gtundfteuer-Simplum von G6fl. 
118r. Ahl. zum Landrentamte München gereicht 
werden muß, 3 Zehend zum heil, Geift:Spitale 
in Münden, und # Sur Pfarrey Feldmoching. 

Das liegende Grundvermdgen wurde gericht⸗ 
lich auf 7301 fl. 14 Er. geſchaͤtzt. 

Kaufsluftige, die fih über Vermögen und 
Leumund legal auszuweifen haben, werden eine 
geladen, am 26ten Auguft d. J. von Fruͤhe 
9—12 Uhr im Amts⸗Locale am Lilienberge zu 
erſcheinen, und ihre Angebote zu Protocoll zu 
geben. 

Den 1. Auguſt 1828. 
Kdnigl. Bayer. Landgericht Muͤnchen. 
(2) 1. Steyrer, Landrichter. 





Im Wege der gerichtlichen Huͤlfsvollſtreckung 
wird dad Anweſen des buͤrgerl. Obſtlers Dos 
minicus Bruckner von Wollnzach, beſtehend 
aus dem Wohnhauſe, Hs. Nro. 75, einem Ge⸗ 
meindetheile als Hopfengarten, Eat. Nro. 302, 
von 7 Tagw. 40 Decim., 2ter Bonität, einem 
Grabentheile ald Hausgarten, Eat. Nr. 1185, 
e und d von — Tagw. 15 Decim., dann einem 
zum Koͤnigl. Rentamte Pfaffenhofen erbrechtie 
gen Gabisftüde, zum Verkaufe audgeftellt. 

Das Wohnhaus ift in Mitte des Marktes 
entlegen, zweygädig, ift neu aufgeführt, jedoch 
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noch nicht gänzlich ausgebaut, und enthält der⸗ 
malen zu ebener Erde die Wohnftube, fammt 
Küche und zwey Kammern, die Stallung,, den 
Keller mit Seitengewoͤlbe, und im zweyten 
Stode eine Stube. 

Sämmtliche Realitäten find auf 653 fl. ger 
richtlich geſchaͤtzt. 

Berfteigerungd = Termin beftehr auf Dons 
nerötag den Arten September 1.5. von 
Vormittags 9-12 Uhr dahier, wobey auswaͤr⸗ 
tige Kaufsliebhaber über Befig » und Zahlungs: 
Faͤhigkeit ſich auszuweiſen haben, 

Den 16. July 1828. 
Kdn. Bay. Landgericht Pfaffenhofen. 
(2)2. Haindl, Landrichter. 





Auf Antrag der hinterlaffenen großjährigen 
Kinder des dahier verftorbenen” Zuderbäderd 
Joſeph Braum, wird bad ganz gemauerte zwey⸗ 
ſtoͤckige Wohnhaus in dem Markte Mofenheim, 
unter Zegfchindeldach, dffentlich, plus licitando, 
jedoch salva ratificatione ber Snteffenten zum 
Verkaufe gebracht. 

Zu diefer Verhandlung wird eine Tagedfahrt 
auf Samptag ben 27Tten September l.G. 
im Gerichtö=Locale anberaumt, wobey Kaufds 
Iuftige, welche ſich über Bermdgen und Leumund 
aus zuweiſen haben, ihr Kaufs⸗-Angebot von 
Morgens 8. bis Mittags 12 Uhr zu Protocol 
geben koͤnnen. 

. Den 2. Yuguft 1828. 

Kdn, Bayer. Landgericht Rofenheim. 


Wintermayer, Landrichter. 
—— ————— ——— — —— — un 1 


Vorladungen und Edictals 

| Gitationen. 

Durch die Geifteözerrättung ber Taͤndlers⸗ 
Wittwe Magdalena Obermaier bahier, wird 
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die Herftellung eined Indentars über ihr Ders 
mbdgen nothwendig gemacht. 

Alle diejenigen, welche daher Foderungen 
an die bezeichnete Magdalena DO bermaier zu 
machen haben, werben hiemit aufgefodert, ins 
nerhalb 30 Tagen a dato ihre Foderungen 
bey dem unterfertigten Gerichte, infoferne dies 
fes nicht ſchon gefchehen iſt, anzumelden , als 
fie außer dem bey ben weiteren Verhandlungen 
in diefer Euratelfache nicht beruͤckſichtiget wers 
den fbnnten. 

Zugleidy werden diejenigen, welche irgend 
etwas von dem WVermdgen ber Obermaier 
in Handen haben, bey Vermeidung des Erfates 
und nad) Umftänden ftrafrechtlicher Einfchreitung 
aufgefodert, ſolches unter Vorbehalt ihrer Rechte 
bey Gericht zu übergeben. 

Den 1. Nuguft 1828. 
K. DB. Kreide u. Stadtgeriht Minden. 
Allweyer, Director. 


6) 1. Weſtermaier. 





Das Koͤnligl. Landgericht Bruck Hat im Des 
bitwefen des Iſidor Hartl, Defelebauern zu 
Tuͤrkenfeld, auf Antrag der Ereditorfhaft durch 
rechtöfräftiges Erfenntniß vom 31. März h. J. 
bie Erbfinung des Univerfal-Eoncurfes befchlofs 
fen, daher die gefelichen Edictötage, nämlich : 

I. zur Anmeldung der Foderungen und deren 
gehörigen Nadyweifung auf Donnerstag 

en 11ten September 5. J., 

I. zur VBorbringung ber Einreben gegen bie 
angemeldeten Foderungen auf Mondtag 
ben 13ten October h. J., 

III. zur Schlußverhandlung auf Freytag 
ben 14ten November h. J. und zwar 
für die Replik bis Donnerstag den 
ATten beöfelben Monats einſchließig, und 
für die Duplit bis Donnerstag den 
1iten December h. 5, einfchließig, 
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‚jedesmal Morgens 9 Uhr bahier im Gerichts⸗Lo⸗ 
cale feftgefegt, und hiezu fämmtliche unbekaunte 
Gläubiger des Gemeinfchuldners hiemit dffents 
lich unter dem Rechts: Nachtheile vorgeladen wers 
den, daß bad Nichterfcheinen am erften Edicts⸗ 
Tage bie Ausfchliefung ber Foberung von der 
gegenwärtigen. Concursmaſſe, dad Nichterfcheis 
nen an den übrigen Edictötagen aber die Aus⸗ 


ſchließung mit den an denfelben vorzunehmens. 


den Verhandlungen zur Folge hat. 

Zugleid) werben diejenigen, welche irgend. et= 
was von dem Gemeinfchuldner in Handen has 
ben, bey Vermeidung des nochmaligen Erfages 
aufgefodert, ſolches unter Vorbehalt ihrer Nechte 
bey Gericht zu übergeben. 

Den 1. Auguft 1828. 
Kdnigl. Bayer. Landgericht Bruck. 
(3) 1. Fiſcher, Landrichter. 





* 


In der Gantſache des verſtorbenen Andreas 
Kottmaier, Muͤllers zu Lausham, wird 

1) zur Anmeldung der Foderungen und deren 
gehdrigen Nachweiſung auf Mondtag 
ben 29ten Septemberd. J., 

2) zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Foderungen auf Dienstag 
den 28ten Dctober d. J., 

3) zur Schlußverhandlung auf Donnerde 
tag den 27Tten November, und zwar 
für die Replik bis Mittwoch den 10ten 
December, und für die Duplif bis 
Mittwoch den24ten December LS. 

einſchließig, 

jedesmal Fruͤhe 9 Uhr eine Tagesfahrt anberaumt, 
und hiezu ſaͤmmtliche Glaͤubiger des Gemein⸗ 
ſchuldners unter dem Rechtö-Nachtheile vorge⸗ 
laden, daß das Ausbleiben am erſten Edicts⸗ 
Tage die Ausſchließung der Foderung von der 
gegenwärtigen Gantmaſſa, das Nichterfcheinen 
an ben übrigen Edictötagen aber bie Ausſchlle⸗ 
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ßung von den am bemfelben vorzunehmenden 
Verhandlungen zur Folge hat. 

Zugleidy werden diejenigen, welche irgend 
etwas von bem Vermdgen des Gemeinfchuldners 
in Handen haben, bey Dermeibung des nochmas 
ligen Erfages aufgefodert, foldyes unter Vor⸗ 
behalt ihrer Rechte bey Gericht zu übergeben. - 

Nach der PrioritätssDrbnung vom 1. Juny 
1822, 6. 32. wird befonders bemerkt, daß der 
Activſtand 6712 fl. 38 ke., und der Paffivftand 
7896fl. 114 Fr. beträgt. 

Den 1. Auguſt 1828. 
KAbn.Bayer. Landgericht Pfaffenhofen. 
In Berhinderung des Abnigl. Landrichters, 
(3) 1. Herrmann, I. Affeffor. 


Gemäß hohem Erkenntniſſe des Kdn. Aps 
pellations » Gerichtes des Sfarkreifes vom 10. 
praes, 18. d. M. iſt gegen Margaretha Bauer, 
Baifenfind aus München, erzogen beym Harrer 
zu Zereuth, Koͤnigl. Landgerichts Wafferburg, 
wegen Diebftahl: Verbrechens die Special:Inquis 
fition eingetreten, und in Folge diefes Erkennt: 
niffes gegen fie als eine Zlüchtige mit dem Un⸗ 
gehorfams » Verfahren in gefeglicher Weife fürs 
zufchreiten. 

Dieſem nach wird die genannte Bauer von 
bem gefertigten Unterfuchungs » Gerichte hiemit 
vorgeladen, innerhalb drey Monaten hier 
orts zu erfcheinen, und fich wegen ber gegen fie 
vorhandenen Anfchuldigung zu verantworten. 

Den 17. Juny 1828. 

Kbn. Bayer. LandgerihtRofenheim. 
32%. Wintermapr, Landrichter, 





Auf der Kohlſtadt bey Kiefersfelden befins 
den ſich 280 Stuͤcke weiches Prügelholz und ges 
gen 40 Klafter hartes Brennholz, welche aus 


589 
Tyrol eingefchwärzt wurden, unb wovon ber 
Eigenthimer unbefannt ift. 

Derfelbe wird demnach aufgefodert, fich bin- 
nen 30 Tagen um fo gewiffer bey dem unters 
fertigten Amte zu melden, feine Eigenthums⸗ 
Anfprüche nachzuweifen, und fid) wegen der Eins 
ſchwaͤrzung zu rechtfertigen, ald außer dem mit 
diefem Holze nad zollgefeglidhen Beſtimmun⸗ 
gen verfahren, und dasſelbe der Gonfiscation 
unterworfen werben würbe. 

Den 2. Auguſt 1828. 

Kdn. Bayer. Landgericht Rofenheim. 
Wintermapr, Landricter. 





Michael Doll, Tagloͤhner von Kempfen: 
haufen ift fchon feir dem 28. Februar v. J. 
vermißt, und foll am Würmfee verunglädt feyn, 
worüber aber keine binreichenden Beweife vorlies 
gen, um der Wittwe die Erlaubniß zur zwey⸗ 
ten Ehe fchreiten zu därfen, ertheilen zu Nonnen. 

Es wird daher auf Requifition des erzbi⸗ 
ſchoͤflichen Eonfiftoriums Muͤnchen⸗Freyſing Mis 
chael Doll von Kempfenhaufen «dietaliter vors 
geladen, fich in einer Zeitfrift von ſechs Monas 
ten vom Tage der gegenwärtigen Audfchreibung 
an gerechnet, um fo gewiffer bey ber genannten 
geiftlichen Behbrde zu ftellen und das Weitere zu 
vernehmen, als außer dem nad) bereitd geſche⸗ 
henem Anrufen feines Weibes vorgekehrt würde, 
wie Rechtens if. 

Den 11. Zuly 1828. 
Abu. Bayer. Landgericht Starnberg. 
(3)2. Leiendeder, Landricter. 





Am 14. September v. 3. ftarb dahier der 
fon. Mitlitair s Appellationsgerichtd : Seeretair, 


—— 


Herr Ignatz Schrott ohne Teftament. 
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Dies 
jenigen, welche an beffen Nachlaß rechtliche Anz 
fprüche machen zu koͤnnen glauben, werden aufs 
gefodert, folche innerhalb 30 Tagen von der 
erften Einrädung an diesſeits anzubringen, als 
nach Verlauf Ddiefed Termines bey Aushändis 
gung der Verlaſſenſchaftsmaſſa auf fie feine - 
Rüdfiht genommen werden fönnte. 
Nürnberg den 25. July 1828. 
Die Kbn. Bayer. Commandantſchaft. 
Neffelrodes Qugenpoet, Oberſt. 
(3) 1. Bojer, Xet. 





Amortifationd » Decret. 


Fir Anna Spatny, Repartitors:Gattinn 
zu München, liegen bey der Kbnigl. Staats⸗ 
Schulden » Tilgungs: Special» Eaffe zu München 
folgende baare Anlehens⸗Capitalien an: 

a) 200 fl. Gapital, erlegt am 14. May 1823; 
Caſſe⸗Nro. 1359, und Staate-Schulden:Til: 
gungs:Commiffions: Nummer 3813, 

b) 100 fl. Eapital, erlegt am 18. May 1825, 
Eaffa:Nr.5276.und Eommiffiond:Nr. 14013. 


Der Zinsfuß ift von bepden Gapitalien vier: 
procentig. 

Da nun die Schuldurfunden obiger Eapitas 
Tien zu Verluſt gegangen find, werden die uns: 
belannten Inhaber derfelben hiedurch aufgefos 
dert, fie in 6 Monaten a dato bey dem unters 
fertigten Berichte vorzulegen, als fie außer dem 
für kraftlos erflärt werden muͤſſen. 

Den 25. July 1828. 
K.B.Kreid: u. Stadtgericht Münden. 
Allweyer, Director. 


6) 1. Piehler. 





— 
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Königliche 


Intell: 


für den 
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Bayeriſches 


Fgenzblatt 


Iſarkreis. 


XXXIV. Stüd, Münden, den 20. — 1828. 








Amtliche Artikel. 


An 
die Koͤn. Landgerichte und Rentaͤmter, 
Herifhafts- u. Patrimonialgerichte, 
dann Magiftrate ded Iſarkreiſes. 


(Den Sturz der Material-Vorräthe bey den Lotto⸗ 
Gollecten betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät ded Königs, 


22 Gemäßheit allerhöchfter Entſchließung vom 
6. d. Mrs. werden die Kon.Landgerichte und Rente 
ämter, Herrſchafts- und Patrimonial: Gerichte, 
dann Magiftrate des Iſarkreiſes an bie Aus: 
fhreibung vom 25. Auguft 1826, den am Ende 
eines jeden Etatsjahres vorzunehmenden Sturz 
der Material: Borräthe bey den Lotto: Collecten 
betreffend, (Iſarkreis-Intelligenzblatt, Jahrgang 
1626, Stuͤck XXXV. Seite 778) hiemit erinnert, 
und zur genauen Befolgung derſelben hinge— 
wieſen. 

Muͤnchen den 14. Auguſt 1828. 
Kdnigl.Bayer.Generals€ ommifferiet 
des Sfarfreifes,. 

In Abwefenheit des K. General:Commiffärd 
Graf v. Seinöheim. 
Rb ſch, Secr. 





Dienftes -Notizen. 

Zu Folge allerhoͤchſter Entſchließung des K. 
Staatsminiſteriums des Innern, ddo. 5. Au⸗ 
guſt d. J. wurde die Aufſtellung des Quardians 
des Franziscaner-Kloſters dahier, per Eaje: 
tar Müller, als Vicar der Pfarrey zu St. 
Anna, allergnädigft genehmiget. 

Vermdge Beſchlußes der Adnigl. Regierung 
des Iſarkreiſes, Kammer des Innern, wurde 
am 10. Auguft d. J. dem Pfarrer, Priefler Jo— 
fepp Reihthalbammer zu Teifendorf, Kdn. 
Landgerichts Laufen, die Stelle eines Diftrictes 
Schul: Zufpectors fir dem Diftrict Teifendorf 
proviforifch Übertragen, und am nämlichen Tage 
die Vorbereitungslehrerd: Stelle an der Stadt: 
Schule zu Reichenhall dem bieherigen Nebeme 
lehrer Johann Baptift Kopp zu Bruck werlie: 
ben, dann am 12. Auguſt d. Irs. der Pfarrer, 
Priefter Thomas Mofbaner zu Traubing, 
als Diftrietd : Schul: Infpector filr den Bezirk 
Starnberg ernannt, und der bey der Commune 
Partenkirchen, Kdn. Landgerichts Werdenfels, 
zum Markefchreiber daſelbſt gewählte Schulleh: 
rer Schmaus Im dieſer Eigenfchaft beftätiger, 
ferner unterm 16. Auguft d. 5. die Ernennung 
des bisherigen Patrimonialgerichtöhalters En: 


gelbrecht zum proviſoriſchen Stadtſchreiber 


zu Reichenhall genehmiget. 
(4)° 
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Bekanntmachungen. 





Curatel⸗Setzung über Lorenz Friefenegger, Rea⸗ 
litãten⸗Beſitzer zu Landsberg betreffend.) 
Nachdem Lorenz Frieſenegger, Realitaͤ⸗ 
tenbeſitzer von hier, unterm 23. May l. J. ſich 
der Curatelſetzung uͤber ihn freywillig unterwor⸗ 
fen hat, und unterm Heutigen die Curatoren 
und zwar in der Perſon des Abraham Fries 
fenegger und Johann Miller, beyde von 
Landsberg beftellt, und in eibliche Pflicht ges 
nonmen worden find, fo wird Diefed Jedermann 
zur Wiffenfhaft und Darnachachtung mit dem 
Anhangepbelannt gemacht, daß Lorenz Fries 
fengger künftig feine giltigen Verträge mehr 
abſchließen kann, und jene, welche fich mit dem 
befagten Friefenegger in ein Contracts⸗Ver⸗ 
haͤltniß einlaffen, demfelben etwas borgen, oder 
von ihm etwas Fäuflich am fich bringen, den hies 
raus entftehenden Schaden ſich felbft zufchreis 
ben milffen, indem Lorenz Friefenegger als 
Verſchwender erflärt, und feine Handlungen in 
‚Kraft des Geſetzes ald nichtig angefehen wers 
den muͤſſen. 
Den 8. Auguft 1828. 
Koͤnigl. Bayer. Landgericht Landsberg. 
Luzzenberger, Landrichter. 


— — — 


(Erkenntniß.) 


Nachdem ſich auf die Edictal-Vorladung 
vom 28. May I. J. Niemand als Eigenthuͤmer 
zu dem von fon. Gendarmen in der Nacht vom 
24. auf den 25. May in der Au bey dem fos 
genannten HammerauersStege gefundenen Kaͤs 
inner dem vorgefesten 6otägigen Termine mels 
dete, fo wird derfelbe auf den Grund des in 
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obiger Vorlabung enthaltenen Präjudizes, und 
des Zollgefeged von 1819, $. 57, Nro. 3, als 
eingefhwärzt erflärt , der Erlds für denfelben 
eonfidcirt, und dem Koͤnigl. Oberzollamte Freis 
loffing ausgehändiget. 

Den 8. Auguft 1828. 


Königl. Bayer. Landgericht Laufen. 
Kuttner, Landrichter. Fl 





Eours 
ber Bayerifhen Staatspapiere. 


. Augsburg den14. Auguft 1828. - 

















Staats⸗Papiere. Briefe. Geld. 
‚Oblig. m. Coup.a 48 094 
detto» » A55 104; 
kott. Looſe E MA43 — 1055 
detto »—»2mt. — — 
detto unverzinsl.a fl.io — 110 
detto detto ä fl. — 104 
detto detto Afl.ı — 105 





Berfteigerungen 


In Folge hoͤchſten Auftrages der Kbn. Re⸗ 
gierung bed Afarkreifes, Kammer der Finanzen, 
vom 31. vor. M. wird von der unterzeichneten 
Königl. Behörde am Samstage den 23teu 
d. M. im Bräuhaufe zu Ilmmuͤnſter der früher: 
bin an den fhn. Rentbeamten Auer zu Pfaf- 
fenhofen verpachtet gewefene, durch den Tod 
biefes Pächterd aber dem Aerar heimgefallene 
zweyte Diftrict bes obern Wollnzacher-Fagdbo: 
gend mit hoher und niederer Jagd an den Meifte 
bietenden auf Lebensdauer verpachtet, wozu 
pachtfaͤhige Jagdliebhaber mit dem Beyſatze ein- 
geladen werden, daß diefe Verhandlung am er: 
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‚wähnten Tage und Orte. Mormittagd 10 Uhr 
erdffnet, und mit Schlag 12 Uhr gefchloffen 
werde. 
Den 3. Yuguft 1828. 
Königl. Bayer. Forftamt Erepfinig. 
(2)2. -Kaltenborn, Forſtmeiſter. 


Vom unterfertigten Kduigl. Landgerichte 


wird auf Andringen der Gläubiger des Erads 


mus Kreitmair, Bauerd zu Mitterwidenhof 
d. Ger., deſſen nacdhbefchriebened Anmwefen dem 


‚öffentlichen Verkaufe untergeftellt, und hiezu auf 


Mondtag den 22ten September. I 
Fruͤhe 10 Uhr 
ein Termin angefet, wozu Steigerungs⸗Luſtige 
mit dem Bemerken vorgeladen erden, daß die 
darauf haftenden Abgaben beym Verkaufs⸗Ter⸗ 


min eingefehen werden Ihunen, und Fremde, ober - 


Anbelannte fi) über Leumund und Vermoͤgen 
‚genügend auszuweifen haben. 


Fragliches Anwefen, zum Kbnigl. Rentamte - 
Dachau frenftiftig, befteht aus einem hoͤlzer⸗ 
ner, mit Schindeln gedeckten Wohnhauſe, hoͤl⸗ 
zernem, mit Stroh gedeckten Stadel, Stallung 


und Wagenhauſe, hoͤlzernem Schweinſtalle und 
— ausgemauerten Brunnen, dann 


Garten zu 1 Tagw. 07 Decim. 
Aeckern » 71 » 37T» 
Miefen » 8» 87 -» 
Bald » 9» 6» 


Den 11. Yuguft 1828. 
Kdnigl. Bayer. Landgericht Dach au. 
Eder, Landrichter. 





In dem bey dem Koͤnigl. Kreiss und Stadt⸗ 
Gerichte Minchen anhängigen Debitwefen bed 
Joſeph Glas, Huttererhoföbefiger zu Nederling 





u (2) 2. g 
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nächft Nomphenburg, wird gefagtes Anweſen 
wiederholt zum Verkaufe dffentlih ausge⸗ 
fchrieben. 

Dasfelbe befteht in einem ganz gemanerten 
MWohnhaufe, ſammt angebauter Pferbitallung 
unter einer Dachung, mit Schindeln geded’t, dem 
feparirt ſtehenden holzernen Stadl, gleichfalls mit 
Schindeln gedbedt, dem gemauerten Badhanfe, 
wovon dad Grund »Obereigenthbum vom ganzen 
Gutd: Complere abgeldfet worden ift, wobey 
4 Zagw. 00 Dec. Hofraum, Wurz⸗ und Gras⸗ 
Garten, fernerd 76 Tag. 12 Decim. Acker⸗ 
Gründe in der 6ten, 4ten und 3ten Bon. El., 
23 Tagw. 62 Decim. Wiefen, 1 Tag. 94 Der. 
Wieſen, im Steuerdiftricte Obermenzing entles 
gen, wovon ein Grundfteuer-Simplum von Ofl: 
ru kr. 2 Hl. zum Landrentamte München gereicht 
werden muß, $ Zehend zum: heil. Geift:Spitale 
in München, und 4 zur Pfarrey Feldmoching. | 

Das liegende Grundvermögen wurde gericht⸗ 
lich auf 7301 fl. 14 fr. gefchägt. 

Kauföluftige, die fih über Vermdgen und 
Leumund legal auszumweifen haben, werden eins 
geladen, am 26ten Auguft d. J. von Frühe 
9— 12. Uhr im Amts⸗Locale am Lilienberge zu 
erfcheinen, und ihre Angebote zu Protocol zu 


- geben, 


Den 1. Auguſt 1828. 


Kdnigl. Bayer. Landgeriht Minden. 
Steyrer, Landrichter. 


Borladungen und Edictal: | 
Gitationen, 





Die Kbnigl. Militär: Fonds: Commiffton in 
Münden ald Verwaltung des Militär « Waifens 
Fonds hat befcheinigt, die hiermächft bezeichnen 

(Mr) 
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ten, urfprünglich zu 5, dermalen zu 4 Procent 
verzinslichen Darlehens s Foberungen durch Gefs 
fion erworben zu haben, zugleich angezeigt, daß 
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fie zum Vefige der betreffenden Schuldurlunden 
nicht habe gelangen konnen, und deren Amors 
tifirung nachgefucht. 




















































2 . j . Ürfpringt. Gläubiger, 
Yusfteller, Kapitals Betrag. Zinszert. weisen die Schuidur- Seit der Ausftellung. 
a „ kunde ausgefiellt wurde. i 
j Uefveung|Antpeil des Militärs 
j| fiber Bbaifenfonds 
| vor der | nach der n 
Reduction. Reduction, 

Das vormalige Land f — ll 
ſchafts Commiſſariat 1000 fl. 500. 375. | Hl.dreiKönige Wendel Regensburger) Hl.drei Könige 1587. 
zu Amberg. | 
Dasfelbe, 600 fl. 500. 225. Nicheme ... Georg Börler . », || Lichtmeß 
Dasfelbe. | sooofl. | 1000. | 730. IRnwocavik.. — zu Neu: Invocavit 
Dasfelbe, 2500 fl.| 550, 12f zo10 Invocanit .- en in Regent Invocavit 1614 

—— — — — 

Das ſelbe. 1009 fl. Bätare , Johann Waldhaufer |) Sätare 1611 
Daöfelbe, ; 4000 fl. Balpurgis Wilhelm Peter Heil | Walpurgis 1588, 
Das ſelbe. | 1popfl.} 500. 375, Peter u. Pau — bilipp rn Peter u. Paul 155%: 
Dasfelbe, 1500. fl. 750.  15628.308 Baurenzi . Horeng Hörler--. 4. | Saurenzi 1587; 
1 —— 
Das ſelbe. 2000 fl. 1000. 750, |Martini . Aheodor Bonentz. Martini 1616. 

— — u u ne et — — — 

Ghurfürſt Ferd. Herd. Marial| 
* bieSentkammer) 9000-fl. | - 2000. 4 :1500. 14. Jänner Bun Söh ber Abahl 8. Februas 1662. 

mberg 











Die unbelauuten Inhaber der fraglichen Schuld⸗ 
urfunden werden demnach aufgefobert, diefelben 
binnen 6 Monaten von heute an zu rechnen, 
bey dem unterfertigten Gerichtöhofe vorzumeis 
fen, widrigenfalls fie rücfichtlich der auf den 
Militär:Waifenfond üÜbergegangenen Foderungs⸗ 
Antheile für kraftlos erklaͤrt werden wuͤrden. 

Es wird bemerlt, daß nach Angabe der im⸗ 




























































plorirenden Behoͤrde diefe Obligationen mit Num⸗ 
mern nicht verſehen ſind. 

Landshut den 1. Auguſt 1826. 
Kbu. B. Appellationsgericht für den 


Iſarkreis. 
v. Schieber, Präfident. 


Heiß, Rathö-Acc. als funct. Secr. 





— 
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Durch die Geifteszerrättung der Taͤndlers⸗ 

Wittwe Magdalena Obermaier bahier , wird 
die Herftellung eined Inventars über ihr Vers 
imdgen nothwendig gemacht. 
Alle diejenigen, welde daher Foderungen 
an die bezeichnere Magdalena Obermaier zu 
machen haben, werden hiemit aufgefodert, ins 
nerhalb 30 Tagen a dato ihre Foderungen 
bey dem mmterfertigten Berichte, infoferne bier 
ſes nicht ſchon gefchehen ift, anzumelden , als 
fie außer dem bey den weiteren Berhandlungen 
in. diefer Euratelfache nicht berüdjichtiget wer⸗ 
ben koͤnnten. 

Zugleih werben diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermögen der Obermaier 
in Handen haben, bey Vermeidung des Erfaßes 
und nad) Umftänden ftrafrechtlicher Einſchreitung 
aufgefobert, ſolches unterVorbehalt ihrer Rechte 
bey Gericht zu übergeben. 

Den 1. Auguſt 1828. 
R.B. Kreide u. Stadtgeriht Minden. 


Allweyer, Director. 
MWeftermaier. 


OL 

Mer immer an die Verlaffenfhaft der zu 
Schwaben d. Ger. verftorbenen Anna Maria 
Daimer, verwittibten Karnerin von dort, Au⸗ 


ſpruͤche zu machen glaubt, wirb hiemit aufgefo⸗ 


dert, felbe binnen 30 Tagen um fo mehr bey 

unterzeichneten Gerichte geltend zu machen, als 

nad) Verlauf diefer Zeit Feine weiteren Anfprüche 

wiehr beachtet, und in der Berlaffenfhaftöfache 

rechtlicher Ordnung nad) verfahren werben wird, 
Den 13. Auguſt 1828, 

Koͤnigl. Bayer. Landgericht Ebersbers. 

Hoͤß, Landrichter. 





Die Ignatz GSigliſchen Relieten zu Lands⸗ 
Berg ſtellten in der Weberzeugung, daß nach dem 
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Refultate ber von ihnen beantragten und über 
bie Derlaffenfchaft ibres Gatten, und refpective 
Baterö feeligen vorgenommenen Inventur das 
Aerivvermdgen von dem Schuldenftande um ein 
Betraͤchtliches Äberftiegen wird, hierorts die Bitte, 
die geſammte Ereditorfchaft zufammen zu rufen. 
Da den vorgenannten Relicten ohne vorgäns 
gige Ausgleichung mit der Gläubigerfchaft eine 
Gutöveränderung durch Uebernahme oder Guts⸗ 
Verkauf nicht moͤglich wird, ſo wird zur Vor⸗ 
lage des Inventars, zur Liquidation der ſaͤmmt⸗ 
lichen Schulden, zum Verſuch einer Naclaße 


‚Verhandlung und guͤtlichen Uusgleihung, in 


deren Zerfchlagung zur Aufftellung eines Maffas 
Euratord und Stellung weiter geeigneter Une 
träge hiemit auf Mondtag ben. 22ten Seps 
tember I. J. Vormittags 8 Uhr ein Termin 
feftgefegt, wozu alle jene, welche an ber Ignatz 
Giglifchen Verlaffenfhaft aus wel’ immer 
einen Titel Anfpräche zu machen haben, unter 
dem Rechtönacdhtheile vorgeladen werben, daß 
die Nichterfcheinenden die Befchläffe der Auwe⸗ 
fenden ſich gefallen Iaffen muͤſſen. 
"Den 6. Auguft 1828. 
Kbn. Bayer. Landgericht Landöhberg. 
Luzzenberger, Landrichter. 





Katharina Schierer von Munderlingen, 
Dberamts Ehingen, im Königreiche Wirtemberg 
gebürtig. ift bed Verbrechens des Betruges am 
Auna Feichtner aus ber Vorſtadt Yu d. G. 
angeſchuldigt. 

In Gemaͤßheit hoͤchſten Erkenntuiſſes des 
Appellations⸗Gerichts des Iſarkreiſes de dato 
Sten u. praes. Sten d. M. ift gegen diefelbe auf 
ESpecial:$nquifition und Einleitung des Ungehom 
fams-Berfahrens erfaunt, weßwegen fie hiemit 
von dem unterzeichneten Unterfuchungs » Gerichte 
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vorgelaben wird, innerhalb drey Monaten bier 
vor Gericht zu erfcheinen, und fid) wegen der 
gegen fie vorhandenen Anfchuldigung zu verants 
worten. Den 9. Auguſt 1828. 


Koͤnigl. Bayer. Landgeriht Münden. 
Steyrer, Landrichter. 





Am 5. May I. J. verftarb allhier ber durchs 
reifende Bilderhändler, Zofepp Troppmann 
aus Telve im füdlichen Tyrol.’ 

Zum Behufe diefer Verlaffenfhafts: Verbands 
lung werden nun beffen dießorts unbekannte 
Gläubiger ebictaliter hiemit aufgefobert, ihre 
allenfalfigen Foderungen an gedachten Joſeph 
Troppmann binnen drey Monaten vom heus 
tigen Tage an gerechnet, dießorts legal nachzu⸗ 
weifen, vwidrigenfalld in ber Berlaffenfchafts« 
Verhandlung weiters rechtlicher Orbnung nad) 
fortgefahren, und das übrig bleibende Vermoͤgen, 
welches nur in einigem Waaren:Vorrathe befteht, 
der zu Telve in fehr dürftigen Umftänden be, 
findlichen Wittwe und drey vaterlofen Waifen 
ausgeantwortet würde. 

Zugleidy werben auch biejenigen, die dem 
Erblaffer mit Schulden haften, oder von felbem 
Effecten befigen follen, angewiefen, foldye Effecs 
ten und Paffioräcftände binnen gleicher Zeit: 
Friſt bey Vermeidung des gefeslichen Rechts: 
Nachtheiles anher zu übergeben. 

Den 9. July 1828. 
Kdnigl. B. Landgericht Pfaffenhofen. 
(3)2. Haindl, Landrichter. 


- Zn der Gantfache des verftorbenen Andreas 
Kottmaier, Müllers zu Lausham, wird 


4) zur Anmeldung der Foderungen und beren 
gehdrigen Nachweifung auf Mondtag 
ben 29ten Septemberd. J., 


— 
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2) zur Vorbringung ber Einreden gegen bie 
angemeldeten Foderungen auf Dienstag 
ben 28ten October d. J., 


3) zur Echlufverhandlung auf Donnerße- 
tag den 27ten November, und zwar 
für die Replif bis Mittwoch den 10ten 
December, und für die Duplif bis 
Mittwoch den24tenDecemberLg. 
einfchliefig, 

jebeömal Fruͤhe 9 Uhr eine Tagesfahrt anberaumt, 
und hiezu fämmtliche Gläubiger bed Gemeins 
ſchuldners unter dem Rechts:MNachtheile vorger 
laden, daß dad Ausbleiben am erſten Ediets— 
Tage die Ausſchließung der Foderung von der 
gegenwaͤrtigen Gantmaſſa, das Nichterſcheinen 
an den übrigen Edietstagen aber die Ausſchlie⸗ 
fung von den an denfelben vorzunehmenden 
Verhandlungen zur Folge bat. 

Zugleich werden diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermdgen des Gemeinfchuldners 
in Handen haben, bey Vermeidung bes nochma⸗ 
ligen Erſatzes aufgefodert, ſolches unter Vor⸗ 
behalt ihrer Rechte bey Gericht zu bergeben. 

Nach der Prioritaͤts- Ordnung vom 1. Juny 
1822, 6. 32. wird beſonders bemerkt, daß der 
Activſtand 6712 fl. 38 kr., und der Paſſtvſtand 
896 fl. 114 kr. beträgt. 

Den 1. Auguſt 1828. 
Kbn. Bayer. Landgericht Pfaffenhofen. 


In Verhinderung des Königl. Landrichters, 
(3). Herrmann, I. Affeffor. 





Am 14. September v. 3. flarb dahier der 
fon. Militair = Appellationsgerichts - Secretair, 
Herr Ignatz Schrott ohne Teftament. Dies 
jenigen, welde an deſſen Nachlaß rechtliche Anz 
fprüche machen zu können glauben, werden aufs 
gefobert, folche innerhalb 30 Tagen von ber 
erften Einruͤckung an diesſeits anzubringen, als 
nach Verlauf dieſes Termines bey Aushaͤndi⸗ 
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gung der Verlaſſenſchaftsmaſſa auf fie Feine 
Rüdficht genommen werden fönnte, 
Nürnberg den 25. July 1828.. 
Die Kbn. Bayer. Commandantfhaft. 
Neffelrodes Hugenpoet, Oberft. 
(3) 2. Bojer, Act. 





Amortifationd » Decrete, 


Durch das unterm 26. May 1826 erlaffene 
Amortifations:Decret wurde die Obligation vom 
30. Zuly 1761 über ein vierprocentig verzinde 
liches Activ⸗Capital der Abnigl. Staats⸗Schul⸗ 
den:Tilgungs:SpteialsCaffe dahier, zu 1500 fl. 
andgeftellt von Franz Zaver Baronvon Schmidt 
auf Schdubrun an das Rieblifche Beneficium, 
und ber Transportbrief vom 15. July 1785 an 
dad Klofter Beiharding, ald zu Verluſt gegans 
gen bezeichnet, und der unbekannte Innhaber 
aufgefodert, diefe Urfunden binnen ſechs Monas 
ten bierortd vorzuweifen. _ 

Da nun feither diefe Urfunden nicht vorgelegt 
worben find, fo werben fie in Folge des im Amor⸗ 
tifationdsDecrete bereitd vorgefegten Rechtönachs 
theiles für kraftlos erklärt. 

Den 18. July 1828. 
K.B. Kreide: u. Stadtgeriht Münden. 
Allweyer, Director, 
Klaußner. 





Nachſtehende, als Elgenthum der Gebrüder 
£dwenfeld dahier bey der Kbnigl. Staatds 
fhulden » Tilgungs = Special: Eaffe zu München 
infataftrirte Staatsfchuldsllrfunden find zu Vers 
luft gegangen, 

1. Hofzahlamtö ; Gapitalien A 24 Proc. pr. 


eo ® 
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278 fl. 20 kr. Fol. 235. und g2 f.48 fr. Fol. 235. 

a) Driginal » Obligation der ehemaligen Lande 

{haft vom 1. April 1695. Urfprünglicher 
Gläubiger und Betrag unbefannt. 


b) Transport:Brief vom 26. July 1745 auf 
Frau Maria Anna Dulac, liquidirt am 
26. Jänner 1750. 


DI. Hofzaplamts:Gapitalien a2} Proc.Fol.268. 
pr. 216 fl. und 72 fl. Zind:Zeit 14. Jung. 
a) Original: Obligation der ehemaligen Lands 


{haft vom 14. Juny 1693. Urfprüngliche 
Gläubiger und Betrag unbekannt. 


b) Obiger Transport sub 1, b) 

III. Hofzahlamts: Gapitalien A 23 Proc. pr. 
248 fl. Fol. 235. und pr. 270 fl. 501.268. Zins: 
Zeit 1. July und 14. Juny. 

a) DOriginalsObligation sub I,II, a. 

b) Transport Brief vom 29. October 1748, 
liquidirt am 27. April 1750 auf Maria 
Anna Dulac. 

IV. Aeltered Landanlehen A 24 Proc. pr. 100 fl. 
Mro. 4509. Zinszeit 1. April, 


Driginal » Obligation Sr. Ehurfärftl. Durche 

aucht Earl Albrecht von Bayern 

p- 100 fl. vom 1. April 1740, auf Johann 

Joſeph Forfter, Pflegös Verwalter in 
Mermorfen lautend. 


Der unbelannte Befiger diefer Urkunden wird 
hlemit aufgefodert , diefelben innerhalb ſechs 
Monaten vom Datum gegenwärtiger Ausfer⸗ 
tigung an gerechnet, bey dem unterzeichneren Ges 
richte vorzulegen, als fie außerdem für fraftlos 
erklärt werben. 

Den 1. Yuguft 1828. 
8. Di Kreid: u. Stadtgeriht Münden. 
Allweyer, Director. 


(5) 1. Beftermaier. 
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Königlich» 2 Bayerifches 
Sntelli: er ac genzblatt 
für den er Iſarkreis. 
XXXV. Stüd, Minden ‚ den 27. Auguft 1828. 





Amtliche Artikel, 





(Das Patrimonlalgericht Kirchthambach, Kön. 
Landgerichts Mühldorf, betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Noihſtehende Abſchrift einer allerhbchften Ent⸗ 
ſchließung vom 4. dieß wird hiemit zur Kennt⸗ 
niß gebracht. 
Muͤnchen den 17. Auguſt 1828. 
Koͤn. Bayer. RegierungdesIſarkreiſes, 
Kammer des Innern. 
In Abweſenheit des Kdnigl. Praͤſidenten: 
Graf v. Seinsheim. 
Miller, Secr. 


Ludwig, 
von Gottes Gnaden, Koͤnig von Bayern, 
x. x. 


Auf eueren Bericht vom 20. December vor. 
Jahres wollen Wir genehmigen, daß das Patri⸗ 
monialgericht erſter Claſſe bey dem Gute Kirch⸗ 
thambach, in Folge der von dem erblichen 
Relchsſsrathe Grafen Fugger von Nordendorf, 
als Gutsbeſitzer erklaͤrten Verzichtleiſtung auf 
die ſtreitige Gerichtsbarkeit, in ein Patrimonlal⸗ 
Gericht zweyter Claſſe umgewandelt werde. 

Ihr habt hiernach das Weitere zu verfuͤ⸗ 


gen, nnd bie vorgelegten Acten zuruͤck zu em⸗ 
pfangen. 
Bad Bruͤckenau den 4. Auguft 1828. 
Ludwig. 
Graf v. Armandperg. 
Auf Königl, allerhöchften Befehl 


der General:@efretär 


gr. 0. Kobell. 





(Befegung der im Bentrals Nonnenflofter Reit⸗ 
berg erledigten WBeichtvaterftelle betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 
Die Beichtvater : Stelle im Zentral-Nonnens 
Höfter zu KRe itberg, K. Landgerichts Miesbach, 
womit ein Functions⸗Gehalt von 100 fl. und freye 
Wohnung im Kloſter verbunden ift, wurde durch 
den erfolgten Tod des Erconventualen, Pr. Bern: 
hard Buchner, erlediget. x 
Diefes wird hiemit zur dffentlichen Kenntniß 
gebracht, und werben indbefondere penfionirte 
Kloftergeiftliche , die fi um diefe Stelle bewers 
ben wollen, aufgefodert, ihre. Gefuche in Bälde 
anher einzureichen. 
München den 19. Auguft 1828. 
Kön. Bayer. Regierung des Iſarkreiſes, 
Kammer des Innern. 
In Abweſenheit des Konigl. Praͤſidenten: 
Graf v. Seinsheim. 
Miller, Seer. 
(5) 
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An 
fänntliheK.Landgerihte und Conſerip⸗ 
tiond «Behörden bes Iſarkreiſes. 


(Die Einfendung der Conſcriptions⸗Koſten⸗Rechnun⸗ 
gen betreffend.) 


Sm Namen Seiner Majeftät des Königs 

Werden fämmtliche Königl. Landgerichte und 
Gonferiptions s Behdrben angewiefen, die Rech⸗ 
nungen über die auf bie Eonfeription erlaufenen 
Koöoſten fowohl pro 1835 ald auch alle Fünftige 
Sjahre längftens bis 15ten October jeden 
Sahres vorzulegen, mit dem Beyſatze, daß bie 
Verſaͤumung diefed Termines unnachfichtlich mit 
einer Ordnungsftrafe von fünf Gulden bes 
firaft werben wird. 

Hinfichtlic der EonferiptiondsKoften s Rechz 
nungen felbft wird bemerft, daß 

1) dieſe Rechnungen nur in Duplo und bie 
Sehlanzeigen einfad vorzulegen ſeyen, 

2) daß auf dem MVerzeichnifen ber zur Cons 
feription geftellten Militärpflichtigen vom 
fon. Conſcriptions⸗Rathe beftätiget werden 
muͤſſe, wie viel hieran wirklich eingereiht, 
wie viele wieder entlaffen worden, und welche 
als Erſatzmaͤnner eingeftanden feyen ? 

-3) daß die Rechnungen genau nach den in der 
Ausichreibung vom 15. November 1814 bes 
Fimniten Rubriken gejtellt werden muͤſſen. 
München den 23. Auguft 1828. 

Kdn.Bayer. Regierung desIſarkreiſes, 

Kammer der Finanzen. 
Sn Abwejenheit des. Koͤnigl. Präfidenten: 
Graf v. Seinsheim, 
v. Koch. 
v. Wenger, Secr. 





(Die theologiſche Aufnahms⸗ Prüfung betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 
Die unterzeichnete Stelle macht hiemit bes 
Fannt, daß bie dießjährige theologiſche Aufnahms⸗ 
Prüfung am 20. October hier ihren Anfang neh⸗ 
me, und in brey bis vier wöchentlichen Termi⸗ 
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nen fortgefeit werbe. Diejenigen theologifchen 
Candidaten, deren gefegliche Studienzeit vollen⸗ 
bet ift, haben fih um die Zulaffung zu biefer 
Prüfung zu melden, und haben nicht allein ihr 
Taufzeugniß und ihren Lebenslauf in duplo 
auf Stempelpapier einzureichen, fondern zugleich 
nach $. 18. der Satzungen fir die Studierenden, 
wie fie von der Königlichen Regierung am 28. 
San. I. Frs. in Nro..15. des Kreids Sutelligenzs 
Blattes für dem Rezatkreis befannt gemacht 
worden find, das verfiegelte afademifche Schluß: 
zeugniß vorzulegen, ohne welches fie zur Prüfung 
nicht zugelaffen werben koͤnnen. Jeder, der fich 
meldet, hat hierauf die nähere Entſchließung, zu 
welchem Termine er zu erfcheinen habe, zu ers 
warten. 
Ansbach ben 19. Auguft 1828. 

Koͤn. B. Proteftantifches Eonfiftorium., 


v. Luz. 
Memminger. 


Verleihung des ſilbernen Verdienſt⸗ 
Ehren = Zeichens, 


Seine Majeftät der Kdnig haben durch 
allergnaͤdigſtes Signat vom 9. July d. J. dem 
Landgerichtödiener Carl Bucher in Dachau, 
welcher fich durch Muth und zweckmaͤßige Thaͤ⸗ 
tigfeit bey verfchiedenen Unglüdsfällen, wo es 
das Leben oder das Eigenthum feiner Mitmen: 
ſchen galt, ruͤhmlich ausgezeichnet, und ſich ins: 
befondere um die Gemeinden Großberghofen und 
MWeiterholzbaufen bey den daſelbſt ausgebroche⸗ 
nen Feuersbränften durch feine perfdnliche, mit 
Gefahr verbundene Anftrengung verdient gemacht 
hat, zur Belohnung feiner menfchenfreundlichen 
Handlungen das filberne EivilsVerbienft:Ehs 
renzeichen zu bewilligen geruht. 
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Beltlanntmadungen 





Unfündigung 
einer Special: Karte des Ifarfreifes im Königreiche Bayern, 
Verlegt auf Koften der Königl. Regierung des Iſarkreiſes, 
und zu beziehen bey der Medaction des K. Sntelligenz: Blattes für den Iſarkreis. 
Preis 2 fl, 42 fr. 

Diefe Karte befteht aus vier Blättern, und nimmt einen Raum von 3 Sch. 43. 22. in 
der Höhe, und 3 Schuh 6 2. in der Breite ein; fie gewährt eine Weberficht der Lage aller Staͤdte, 
Märkte, Pfarsdörfer, Weiler, einer großen Menge Heinerer Orte und Eindden ; fie enthält nicht nur 
alle Hauptftraffen mit den Meilenzeigern, fondern auch die Bicinalwege, färhtliche Gebirge und die 
Umriffe der Waldungen, die Fluͤße und Bäche mit der größten Genauigkeit, fo daß ein ähnliches 
Werk von Feinem andern Kreife vorhanden ift. Bey dem großen Detail, welches diefe Karte gibt, 
ift fie ein fchäßbarer Beytrag zur Topographie und Statiftif des Kreifes; fie ift auch in anderer 
Hinficht für das Gefhäfts » Leben, für Reifende höherer und niederer Stände eine willlommene 
Erfcheinung, die bey der Eleganz des — und der Reinheit der Abdruͤcke —— Fo⸗ 


derungen genügen wird, 


— —* ef F * Weines m 
Die Euratbeneficien zum BL. Martin und 
zum bi. Herz Jeſu dahier find, erſteres durch 
Nefignation, letzteres durch den Tod des jüngften 
Vefizers zur Erledigung gekommen, diefelben 
werden demnach zur gefonderten Verleihung 
ausgeſchrieben. 

Diefe Beneficien liegen in ber Didceſe Augs⸗ 
burg, im Landgerichte, Decanate und der Pfars 
rey Landöberg, und ertragen nach Ausweis ber 
Einfommens-Faffion, und zwar: 

I. Das Martins: Beneficium: 
a) Aus Zinfen der Fundationds 


Eapitalin . x» . . 40 fl. 48 kr. — hl. 
b) aus Realitäten „ » Wis 6: —: 
c) aus Rechten ... » 6 5 21 s 1: 


d) und aus befonders bezahlten 
Dienftverrihtungen . 104= 8s 7: 
fohin in Summa . 252 > 24: —s 





I. Daß Herz JefusBeneficium: | 


Aus befonders bezahlten Dienfts 
Verrihtungen - » . 225f.2f. — Hl, 
Die Laften dagegen entwerfen bey erfterem 
11 fl. 11 fr. Uhl., und bey letzterem (mit Eins 
fhluß der Auslage auf die zu miethende — 
nung) 40 fl. 54 fr, 


Die Obliegenheiten beyder Beneficiaten er: 
geben fich aus der Eigenfchaft der Veneficien; 
in Folge welcher diefelben zur Aushilfe in der 
drelichen Seelforge, zunaͤchſt aber verpflichtet 
find, die bey jeder dieſer geiftlichen Pfründen 
geftifteten Meffen zu lefen. 

Diejenigen Priefter nun, welche zu dem Eis 
nen oder bem andern berührter Beneficien Luft 
tragen, haben ſich binnen 30 Tagen bierorts 
zu melden, und ihre Gefuche fogleich mit den 
verordnungsmäßigen Belegen über moralifche, 
theoretifche und practifhe Ausbildung, im Ber 

(4) | 
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fondern über erftandene Eoncurs⸗Pruͤfung ers 
ſchoͤpfend zu begründen. . 
Den 19. Auguft 1828. 


Magifirat der Kbn. Stadt Landsberg. 
Thoma, Bürgermeifter. 





er Eours- Ä 
der Bayerifchen Staatspapiere, 
Augsburg den 21. Auguft 1828. 


Briefe] Gerd. 
DE nd — — 
995 


1044 
106 

















Staatd:Papiere, 
Oblig. m. nen. 43 


detto» » 55 
fott.LoofeE-MA4% 
detto »—»2mt. 
detto unverzinsl.Afl.10 
detto detto Afl.,? 
detto detto &Afl.100 


Verfteigerungen 
Zur Befriedigung eines Hypothek⸗Glaͤubigers 
wird das, dem Jungmetzger Fofeph Bernhard 
dahier gehdrige, und im fogenannten Bullach das 
felbft gelegene, zwepftdefige, gemauerte,:iin gus 
ten Stande befindliche, und zum Kdnigl. Rent: 
ümte dahier bobenzinfige Wohn» und-Deconomies 
Gebäude, in welchem bisher eine Metzgerey ges 
trieben wurde, fammt Hofraum und Garten pr. 
27 Decim., dann einem Krautftäde, und jaͤhr⸗ 
lich 5 Klafter Fichtenholz aus der Marfts «Ger 
meinde: Purifications·Waldung, wofuͤr jährlich 
"el. 16 kr. Forſtzius zu ‚entrichten find, zuſam⸗ 
men auf 2076 fl. geſchaͤtzt, hiemit zum dffentlis 
hen Berfaufe ausgeboten, und eine Steigernngs⸗ 
Tagesfahrt auf Donnerstag den 18ten 
September h. Irs. Vormittags 9 Uhr im 
Gerichts-Locale dahier anberaumt, zu der Bes 
fig und Zahlungsfähige Kaufsluftige eingeladen 
werben, Den 14. Auguft 1828. 


Königl. Bayer. Landgeriht Brud. 
G)1. Fiſcher, Landrichter, 
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Auf abermaliged Anbringen ber Gläubiger 
wird dad Anwefen der Magdalena Holnbur: 
ger, verwittibten Galgenbergerinn zu Galgens 
berg, wiederholt dem Öffentlichen Verkaufe uns 
tergeftellt,, und hiezu auf Donnerötag den 
Aten September d. J. von 8 Uhr Morgens 
bis Nachmittags 4 Uhr eine Eommiffion anbes 
raumt. 

Das Anwefen befteht in einem halben zum 
Königl. Rentamte Erding leibrechtsweiſe grunds 
baren Hofe, in einem Haufe fammt Nebenges 
bäuden, einem Hofraum und Garten von einem 
Slächeninhalte zu 1 Tagw. 5 Dec., ferners in 

47 Tagw. 15 Decim. Aeckern, 
24 * 2383 » Miefen, 
19.» 06 » Waldung. 
r u auf dem Anweſen Taftenden Abgaben 
ind; 


Scharrwerfgld 2... ... 
Butterhaber Er — 


10 fl. — fr, 
1 Messen, 


Hundsg eld — [3 ” . * * * 1 fl. 30 kr. 
Gilt: 
Waitzen — Shffl.3 Metz. 2 Brtl. — Schztl. 


Km.» A» 22 — — * 
Gele 2. —- 1 11 — — 
Se . 7 2 — — ⸗9 


Kaufsluſtige, von denen ſich Auswaͤrtige 
mit Militaͤrentlaſſungs⸗Vermbgens- und Leu⸗ 
munds⸗Zeugniſſen zu verſehen haben, werben 
demnach auf dem oben beftimmten Zage hiezu 
vorgeladen. 

Den 15. Yuguft 1828, 
Koͤnigl. Bayer. Landgericht Erding. 

Graf v. Lerhenfeld, Landrichter, 


Auf Andringen der Spitalftiftungs-Berwal: 
tung Landsberg wird der dahin erbrechtöweife 
mit Mayerſchafts⸗Friſten grundbare halbe Gras 
fenz oder Mottbauernhof zu Edenhaufen dem 
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Mathias Schegg gehdrig, im Wege der Huͤlfs⸗ 

Vollſtreckung dffentlich verfteigert, und hiezu 

auf Donnerstag den 2ten Detober l. J. 

von Frühe 8 Bis Mittags 12 Uhr in dem Ger 

richtölocale dahier eine Tagesfahrt angeſetzt. 
Diefed Anwefen beftcht: 

4) Aus den grdßtentheild von Holz gebauten 
Wohn⸗ und Oeconomle⸗Gebaͤuden, welche 
der Brand » Affecuranz mit 1000 fl. einvers: 
leibt find, 

2) in 2 Tagw. 5 Dec. Hofraum und Garten, 





3) » 75.» 80 »- edlen, 
4) »63 » 89 » Wiefen, und 
5) 14» 4» Holzbodenund Debung, 


dann bezieht der Anwefend-Vefiger aus den Wal⸗ 
dungen des heil. Geift-:Spitales Landsberg * 
lich 12 Waldklafter Fichtenholz. * 

Die Grundſtuͤcke find mit $ zum abuigl. 
Rentamte Landsberg und mit 4 zur Pfarrey 
Dettenſchwang zehentbar, wohin auch der Kleiu⸗ 
Obſt⸗ und Blutzehent gehbtt. 

Die grundherrlichen Abgaben betragen: 


Mairſchaftsfriſt ee... 1 fl. 5. 
Stift * EZ * — * ® [7 ” 55 z 48 iz 
ee a2 0 Be. 


74 Pfund a 24 fr. 


i ii Schaarwerkgeld zur Hofmarf 
WDindad 2.00. 5:35 ⸗ 


Diefes Anweſen ift geſchaͤtzt auf 20685 fl., 
und es wird hinfichtlich des Zufchlages nah dem 
$. 64 bes Hypothelen⸗Geſetzes verfahren. 

Anden Kaufsluftige hiezu eingeladen wers 
den, werden biefelben, in fo ferne fie dem Ger 
richte nicht bekannt find, aufgefobert, fich durch 
Leumunds⸗ und Bermögendzeugniffe auszuweiſen. 

Den 19. Auguft 1828. 
Kdn. Bayer. Landgericht Landsberg. 
Zuzzenberger, Landrichter. 
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Auf Andringen eines Glaͤublgers werben aus 
dem Befisthume. bed Georg Brandl, Schwarz 
zu Hinferding d. Ger. , nachbefchriebene Iudeis 
gene Grundftäde, als: 

1) Das Buchland zu 
.  — agb. 49 Decim.4.B.Cl. Cat. Nr. 1498, 
2) das DObergartenland zu 
2 Tagb. 11 Decim. 5. B. El. Eat. Nr. 1517, 
5) dad Kirchenland zu 
— Tagb. 94 Decim, 4. 8. El. Eat. NE, 1525, 
4) das Hedens oder Waltherland zu 
1 Tagb. 42 Decim. 4.8. El. Cat. Ar. 1528, 
5) das Holzland zu 
— Tagb. 70 Decim. 4. B. El. Eat, Rr. 1551, 
::6) dad Buchnerbergland zu .: 

2Tagb. 29 Decim. 3. B. El. Eat. Nr. 1600. 
und zwar am Dienstag den gen Sep 
tember I.. Irs. von. Nachmittags 1 Uhr bis 
Abends 5 Uhr im Wirthshauſe zu Hinkerding, 
bffentlich gegen fogleich baare Bezahlung vers 
ſteigert, wozu hiemit die. Kaufsluſtigen einges 
laden find, ? 

Den 7. Auguſt 1828. 
abnist. Bayer.Landgericht Muͤhldorf. 
Bartſch, Landrichter. 





Gemaͤß gnaͤdigſten Anftrages der Kon. Re⸗ 
gierung des Iſarkreiſes, Kammer des Innern, 
vom 27. v. M. wird das fogenannte Kaplans 
Gütel zu Aſpertsheim, beftehend aus einem 
Wohnhaufe mirNebengebäude, 2 Tagw. 67 Der, 
Garten, 8 Tagw. 13 Dec. Aeckern, und 6 Tagw. 
18 Dec. Wiesgründen, worauf ein Steuerfimps 
fum von 1fl. 21fr. 351. hafter, im Wege dfr 
fentlicher Verfteigerung mit Vorbehalt hoͤchſter 
Ratification verkauft, und zur Vornahme diefer 
Verfteigerung auf Donnerstag den 11ten 
September d, 3. Vormittags von 9—12 Uhr, 
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zu welcder Stunde bie gefeßliche Umfrage bes 
ginnt, eine Tageöfahrt angefekt. 

Kaufsliebhaber, welche fich jedoch über Ver: 


moͤgen und fonftige Anſaͤßigmachungs-Befaͤhi⸗ 


gung gehörig aus zuweiſen haben, werden daher 
eingeladen, zu dieſer Verſteigerung im hieſi igen 
Amtslocate zu erſcheinen. 

Den 18. Auguſt 1828. 


Königl, Bayer. Landgericht Mühldorf, 
Bartſch, Landrichter. 





Auf Andringen der Glaͤubiger wird das An⸗ 
weſen der Wagner Hartforſter' ſchen Ehe: 
leute zu Schwarzbach d. Ger., beſtehend aus ei⸗ 
nem Haͤuschen und einiger Einrichtung: dann 
Garten, und Grundftiden, im Schägungswerthe 
über 300 fl. an den Meiftbietenden oͤffentlich 
verfauft, zu welchem Ende auf Mittwoch den 
10ten September 1.5. Vormittags 8 Uhr 
biemit eine Tagesfahrt anberaumt wird, bey der 
die Kaufsluftigen im biefigen Landgerichts-Lo⸗ 
eale zu erfcheinen und ihre Angebote zu Pros 
tocoll zu geben haben. 

Gerichtö:Unbelannte haben fich durch * 
niſſe uͤber ihre perſonlichen Ben aus zu⸗ 
weiſen. 

Den 7. Auguſt 1828. 


Koͤn. Bayer. Landgericht Reichenhall. 
Forſter, Landrichter. 





Nachdem ſich bey ber auf den 24. July ans 
gefegten Tagesfahrt Fein Käufer für das Leos 
pold Kiftner’fche Anwefen beym Ferchenbaus 
ern zu Neufahrn gemeldet hat, fo wird bezuͤg⸗ 
lich auf die Ausfchreibung vom 23. Juny auf 
Donnerdtag den 28ten September 
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1:3. wieberhoft: eine Commiffion anberaumt, 
wozu, Kaufsluftige eingeladen werden. 
‚Den ‚18. Yuguft 1828. 
8. Bay, Landgericht Wolfratöhaufen 
v. Haaſy, Landrichter, 





Catolina Poſch, ledige Poſthalterin zu Par⸗ 
tenkirchen, ſtellte mit Zuſtimmung ihrer betheis 
ligten Geſchwiſter hierorts das Anfuchen um 
gerichtlichen Verkauf ihres Poſtauweſens. 

Zu dieſem Zwecke hat man auf Diens⸗ 
tag den 16ten September l. Irs. Fruͤhe 
9 Uhr einen Termin feſtgeſetzt. 

Kaufsliebhaber werden eingeladen, ſich zu 
biefer Zeit im hierortigen Landgerichts⸗-Locale 
einzufinden, wo fie bie KRaufs-Bedingniffe erfahs 
ren werben; bem Gerichte Unbekannte haben fich 
durch Vermögens» und Leumunds » Zeugniffe 
aus zuweiſen. 

Die Kaufs-Objecte koͤnnen tagtaͤglich unter 
Anweiſung des Bürgers und Seifenſieders Mas 
thias Buchwieſer von Parteukirchen einge⸗ 
ſehen werden. 

Der Hinſchlag geſchieht salva variliestione 
ber Carolina Poſch und ihrer Gefchwifter, 

Zu fraglihem Poſtanweſen gehdren: 

Die ganz gemauerte Behaufung, Hs. Nr. 55, 
zu Partenfirchen, mit radieirter Wein und 
Tafern⸗Wirthſchaft, dann Stallung, Eins 
Inge, Schupfe und Hausgarten; beyläus 

- fig 16 Zagw. Aecker, 22 Tagw. zwenmähs 
dige MWiefen, 10 Tagw. einmähdige Berg⸗ 
Miefen, und mehrere todte und lebende 
Haus: und Baumannsfahrniffe. 

Die fehr günftige Lage dieſes Poſtanweſens 
auf einer fehr befuchten Straffe, die Nähe des 
wegen feiner Heilfraft ruͤhmlichſt befannten 
Kainzenbades, fo wie die neuere allerhbchfte 
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Yuordirung, nach welder ber Poftwagen von 
Mugsburg, an den fich ein Perfonen: Wagen :von 
München bis Weilheim. anfchließt, wöchentlich 
einmal durch Partenkirchen nach Insbruck fährt, 
fihern einem erfahrnen fleißigen Manne einen 
vorzüglichen Nahrungsftand. 

Sarmifch den 23. Auguft 1828. 
Kon Bayer. Landgericht Werden fels. 
Peyerl, Landrichter. 

— — — 
Vorladungen und Edictal- 
Citationen. 





Durch die Geiſteszerruͤttung der Taͤndlers⸗ 

Wittwe Magdalena Obermaier dahier, wird 
die Herftellung eines Inventars über ihr Der: 
mögen nothivendig gemacht. 
. Alle diejenigen, welde daher Fobderungen 
an die bezeichnete Magdalena DO bermaier zu 
machen haben, werden hiemit aufgefodert, ins 
nerhalb 30 Tagen a dato ihre Foderungen 
bey dem unterfertigten Gerichte, inſoferne dies 
fes nicht ſchon gefchehen iſt, anzumelden, als 
fie außer dem bey den weiteren Verhandlungen 
An biefer Curatelſache nicht berücfichtiget wer⸗ 
den fhnnten. 

Zugleich werden Diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermdgen der DObermaier 
in Handen haben, bey Vermeidung des Erfates 
yud nad) Umftänden ſtrafrechtlicher Einfcpreitung 
aufgefodert, ſolches unter Vorbehalt ihrer Rechte 
bey Gericht zu übergeben. 

Den 1. Yuguft 1828. 
K. B. Kreis- u. Stadtgericht Minden. 
Allweyer, Director. 


(3)3. Weftermaler. 


ar Das Königl. Landgericht Bruck hat im Des 
hitwefen des Zfivor Hartl, Defelebauern zu 
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Tuͤrkenfeld, auf Antrag der Credltorſchaft durch 
rechtöfräftiges Erfenntniß vom 31. März h. J. 


‘die Erdffnung. des Univerſal⸗Concurſes befchlofz 
ſen, baher die gefeglichen Edietötage, nämlich : 


I. zur Anmeldung der Foderungen und deren 
gebhdrigen Nachweifung auf Donnersdtag 
den 11ten September 5. J., 


‚DI. zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
"angemeldeten — auf Mondtag 
den 13ten October h. J., 


III. zur Schlußverhandlung auf Freytag 
ben 14ten November 5b. J., und zwar 
für die Replik bis Donnerstag dem 
2Tten besjelben Monats einfchließig, und 
fir die Duplif bis Donnerdtag ven 
11ten December 5. J. einfchließig, 


jedesmal Morgens 9 Uhr dahier im Gerichts⸗Lo⸗ 
eale feftgefetst, und hiezu ſaͤmmtliche unbefannte 
Gläubiger des Gemeinfchuldners hiemit oͤffent⸗ 
lich unter dem Rechts-Nachtheile vorgeladen wers 
den, daß das Nichterfcheinen am erften Edictös 
Tage‘ die Ausfchließung der Foberung von der 
gegenwärtigen Concursmaſſe, dad Nichterfcheis 
nen an ben übrigen Evictötagen aber bie Auss 
fhliefung mit den an denfelben vorzunehmens 
den Verhandlungen zur Folge hat. 

Zugleich werben diejenigen, welche irgend ets 


was von dem Gemeinfchuldner in Handen has 


ben, bey Vermeidung des wochmaligen Erfaßes 


-aufgefodert, folches unter Vorbehalt ihrer Rechte 


bey Gericht zu übergeben, 
Den 1. Auguft 1828. 
Königl. Bayer. Landgeriht Brud. 
(3) 2. Fiſcher, Landrichter. 





Gertraud Lochel, Huberbauerntochter von 
Engiftorf, geboren am 7. März 1758, beren 
Aufenthalt ſchon feit beyläufig 60 Jahren ums 


bekannt ift, wird auf Anrufen ihrer nächften Ders 
wandten aufgefodert, daß fie fidh oder ihre Des⸗ 
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cendenz innerhalb brey Monaten a dato um fo 
fiherer hierorts zu ftellen, oder von ihrem Auf⸗ 


enthalte Nachricht hieher zu geben habe, ald fie - 


außer dem für verfchollen erflärt, und ihr Vers 


mögen ihren hierorts befannten nächften Vers - 


wandten gegen Eaution verabfolgt würde, 
Den 20. Auguſt 1828. 
Koͤnigl. Bayer. Landgericht Landshut. 
Lic. Goͤtz, Landrichter. 





Auf den Grund des rechtskraͤftigen Erkennt⸗ 
niſſes vom 28. May publie. 14. Juny d. J. 
und auf weiteres Andringen der Glaͤubiger wer⸗ 
den in der Gantſache des Caspar Mittereder 
von Ampfing, die geſetzlichen Edicts-Tage auds 
geſchrieben, und 


I. zur Anmeldung ber Foderungen und deren 
Nachweifung, fo wie nad), Vorſchrift $. 32. 
der Prioritaͤts-Ordnung vom 1. Juny 1522 
zur Vorlage des Nctiv s| und Paſſivſtandes 
auf Mittwoch den 10t1en September 
heurigen Jahres, 

II. zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Foderungen auf Freytag 
den 10ten Dctober h. J., 


IH. zur Schlußverhandlung, und zwar für die 
Replik auf Freytag den 24ten Octo— 
ber h. J. und für die Duplik auf Frey⸗ 
tag den dten November h. J. 

jedesmal Fruͤhe 9 Uhr feſtgeſetzt, und hiezu 
ſaͤmmtliche Glaͤubiger des Gemeinſchuldners un⸗ 
ter dem Rechts-Nachtheile vorgeladen, daß das 
Nichterſcheinen am erſten Edicts-Tage die Aus⸗ 
ſchließung der Foderung von der gegenwaͤrtigen 
Gantmaſſe, das Nichterſcheinen an den uͤbrigen 
Edictötagen aber die Ausſchließung mit der an 
derfelben vorzunehmenden Verhandlung zur Folge 
bat. r 

Zugleich werden diejenigen, welde irgend 
etwas von dem Vermögen bed Communfchulds 
ners in Handen haben, bey Vermeidung beö 
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nochmaligen Erſatzes aufgefodert , folches unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bey Gericht zu übergeben, 
Den 3. Auguſt 1828. J 
Kdon. Bayer. Landgericht Muͤhldorf. 
Bartſch, Landrichter. 





Da uͤber die in hieſiger Verwahrung befind⸗ 
lichen aͤlteren Depoſiten, als: 
Fuͤr die Heß iſchen Kinder 5fl.30 Er, 
Fuͤr Sebaſtian Hinterhuber, Tagwerkers⸗ 
Sohn von Erasmuß 5 fl. 
Sur Hand Pommer und Barbara Bauer 
von Wald 10 fl. gEr, 
Fuͤr Dominicus Sarlinger, Bauersſohn 


6fl. 66 kr., 
Fur die Egid Spätifche Bortenmacherstochter 
von Mühldorf 02 fl. 158. 2 pf. 


und fir die Waſtlhuber' ſchen Kinder 12 fl, 
das Amortifationsverfahren nach Anweifung der 
Kbnigl. Regierung des Iſarkreiſes zu Ende ges 
bracht werden foll; fo werben alle jene, welche 
an obige Depofiten einen Anſpruch machen 
zu koͤnnen glauben, aufgefodert, diefen binnen 
6 Wochen vom Tage dieſer Ausfchreibung gereche 
net, bey unterzeichnetem Landgerichte nachzumwels 
fen, widrigenfalls diefe Depofiten dem Koͤn. 
Fiscus als herrenlofes Gut zugefprochen werden 
würden. 
Den 20. Auguſt 1828. 
Koͤnigl. Bayer. Landgeriht Mühldorf. 
Bartfch, Landrichter. 





In ber Gantfache des verftorbenen Andreas 
Kottmaier, Müllers zu Lausham, wird 
4) zur Anmeldung der Foderungen und deren 
gehdrigen Nachweiſung auf Mondbtag 
den 29ten Septemberd. J., 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten oderungen auf Dienstag 
den 28ten October d. J., 
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3) zur Schlußverhandlung auf Donnerss 
tag den 27ten November, und zwar 
für die Replif bis Mittwoch den 10ten 
December, und für die Duplit bis 
Mittwoch den24ten December. 
einfchließig, 

„jedesmal Frühe 9 Uhr eine Tagesfahrt anberaumt, 
und biezu fämmtliche Gläubiger bed Gemeins 
ſchuldners unter dem Rechts⸗Nachtheile vorge⸗ 
laden, daß das’ Ausbleiben am erſten Edictds 
Tage die Ausfchliefung der Foderung von der 
gegenwärtigen Gantmaffa, das Nichterfcheinen 
an ben übrigen Edietötagen aber die Außfchlies 
Bung von den an bdenfelben vorzunehmenden 
Verhandlungen zur Folge bat. 

Zugleidy werben diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermoͤgen des Gemeinfchuldners 


in Handen haben, bey Vermeidung des nochmas _ 


ligen Erfaßes aufgefodert, ſolches unter Vor⸗ 
behalt ihrer Rechte bey Gericht zu übergeben. 
Nach der Privritätd:Orbnung vom 1. Zuny 
1822, $. 32. wird befonders bemerkt, daß ber 
Activſtand 6712 fl. 38 ki., und der Paſſivſtand 
7896 fl. zıl fr. beträgt. 
Den 1. Auguft 1828. 
Koͤn. Bayer. LandgerihtPfaffenhofen. 
In Verhinderung des Kbnigl. Landrichters, 
33. Herrmann, E Affeffor. 


Franz Bucdreirer, vermwittibter Bauer auf 
dem Winflergute zu Hohenbergham d. Gerichts, 
deſſen Befisftand an Realitäten und beweglichen 
Vermoͤgen unterm 21: Juny v. 5. inventarifch 
befchrieben, und auf 1348 fl. 57 Er. abgefchägt 
worden, hat am 16. d. M. einen Schuldenftand 
von 20053 fl. 25 Pr. 2 pf. gerichtlich nambaft ges 
macht, und, um fich und feine ſechs Kinder noch 
ferner auf dem Gute erhalten zu fonnen, um 
Zufammenberufung feiner Gläubiger zu einem 
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gütlichen Nachlaß» Verfuche gebeten, zu welchem 
Endzwede man au auf Mondtag den 22ten 
September. F. eine Tagesfahrt anberaumt 
hat. Ä — 

Es werden demnach alle diejenigen, welche 
an ben beſagten Bauern Franz Buchreiter 
aus welch immer einem Rechtstitel Foderungs⸗ 
Anſpruche zu machen haben, aufgefodert, ſich 
am genannten Tage Morgens 9 Uhr in dem 
Gerichts-Locale des unterfertigten Abn. Lands 
gerichts zu dem obenerwaͤhnten Endzwecke ent⸗ 
weder in Perſon oder durch hinlaͤnglich infor⸗ 
mirte und bevollmaͤchtigte Vertreter, um fo 
mehr einzufinden, als ſich die Ausbleibenden die 


Beſchluͤſſe der Erfchienenen gefallen zu laſſen 


haben, 
Den 19. Auguft 1828. 
Koͤn. Bayer. Landgericht Tittmoning. 
Schmidt, Landrichter. 





Am 14. September v. J. ſtarb dahier der 
fon. Militair » Appellationdgerichts » Secretair, 
Herr Ignatz Schrott ohne Teftament. Dies 
jenigen, welche an deſſen Nachlaß rechtliche Ans 
fprüche machen zu konnen glauben, werden aufs 
gefodert, ſolche innerhalb 30 Tagen von der 
erften Einruͤckung an. diesſeits anzubringen, als 
nad Verlauf dieſes Termines bey Aushändis 
gung der Verlaffenfchaftsmaffa auf fie Feine 
Rücficht genommen werden könnte, 

Nürnberg den 25. July 1828. 
Die Koͤn. Bayer. Commandantſchaft. 
Neſſelrode⸗Hugenpoet, Oberſt. 
(3)3. Bojer, At. 


Amortifationd » Decrete, 


Die Kirchenſchaffney Bergzabern hat in eis 
ner Eingabe vom 10. praes. 29. April 1827 
(4 ) 
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bey unterzeichneten Gerichtöhofe um Amortifie : - 


zung nachftehender Urkunden die Bitte geftellt. 
1) Eine auf Pergament durch Herzog Wolf: 
. gang p. m. auf Lätare: Tag anni 1554 zu Gum 
Ken Wendel Fiſchbachers, Schultheifen zu Frdfchs 
weiler unterzeichnete, durdy die Kirchenſchaffney 


anno 1660 laut Rechnung deſſelben Jahres ſo- 


lio 253 eingeldfte Schuldurfunde über 125 fl. 


2) Eine verfiegelte Schuldurkuide de anno 
1549 über 500 fl. fammt berzoglichem Befehl 
ddo. 25. December anni 1663, daß der Kir: 
chenſchaffney alljaͤhrlich der Zins mit 20 fl. ohne 
Anftand aus dem hberzoglichen Aerar bezahle 
werben folle. 


Der geftellten Bitte emtfprechend wird dem⸗ 
nad) der Inhaber diefer vorerwähnten Urkunden 
biemit aufgefodert, diefelben binnen ſechs Mo: 
naten vom heutigen Tage (10. Juny) anges 
rechnet, bey unterzeichnete Kon. Appellationds 
Gerichte vorzumeifen, und feine alleufallfigen Ans 
fprüche hierauf geltend zu machen, außer dem bes 
meldte Urkunden für kraftlos erfläre werden 
wuͤrden. 

Landshut den 10. Juny 1828. 


Kdn. Bayer. Appellationsgericht für 
j den Iſarkreis. 
ı 7 MB Schiebe r, Präfident. 


(3) 3. Nickels. 





Nachſtehende, als Eigenthum der Gebruͤder 
Lbwenfeld dahier bey der Kbnigl. Staats⸗ 
ſchulden⸗Tilgungs⸗ Specials Caſſe zu Muͤnchen 
inkataſtrirte Staatsſchuld-Urkunden ſind zu Ver⸗ 
luſt gegangen. 

L Hofzahlamts-Capitalien a 24 Proc. pr. 
78 fl. 24 fr. 01.235. und 92 fl. 48 Fr. ar 258. 
Zins » Zeit 1. July. 


— — 
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a) Original sObligation der ehemaligen Land: 
ſchaft vom 1. April 1695. Urfpränglicher 
Gläubiger nd Betrag unbekannt, 

b) Transport⸗Brief vom 26. Zulp 1745 auf 

Frau Maria Anna Dulac, liquidirt am 

26. Jaͤnner 1750. 


1. Hofzahlamts⸗Capitalien a2! Proc. 301.268. 
pr. 210 fl. und 72 fl. Zins⸗Zeit 14. Juny. | 
. a) Original: Obligation der ehemaligen Lande 

{haft vom 14. Juny 1693. Urfprängliche 
Gläubiger und Betrag unbefannt, 
.b) Obiger Xransport sub I, b) 


II. Hofzahlamts-⸗Capitalten A 2} Proc, pr. 
248 fl. Fol. 235. und pr. 270 fl. Fol. 208. Zins: 
Zeit 1. Zuly und 14. Juny. 


a) Original⸗Obligation sub I, II, a. 


b) Zransport sBrief vom 29. October 1748, 
liquioist am 27. April 1750 auf Maria 
Anna Dulac. 
IV. Velteres Landanlehen A2} Proc. pr.100 fl. 
Nro. 4509. Zinszeit 1. April, 
Driginals Obligation Sr. Churfärftl. Durch: 
laucht Earl Albrecht von Bayern 
pr. 100 fl. von 1. April 1740, auf Johann 
Joſeph Forſter, Pfleg6s Verwalter in 
Mermorfen lautend, 

Der unbefannte Befiger diefer Urkunden wirb 
hiemit aufgefodert , dieſelben innerhalb ſechs 
Monaten vom Datum gegenwärtiger Ausfer⸗ 
tigung an gerechnet, bey dem unterzeichneren Ge⸗ 
richte vorzulegen, als jie nußeibern für — 
erklaͤrt werden. 

Den 1. Auguſt 1828. 
A. B. Kreis: u Stadtgericht Muͤnchen. 
Allweyer, Director. 


(3)% Wejtermaier. 
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Da fi zu dem ‚unterm 10. October v. J. 


ausgefchriebenen fieben Obligationen des allhie⸗ 
figen landgerichtlichen Diftriersfondes innerhalb 
des feftgefegten fech&monatlichen Termines Fein 
Eigenthiämer bierorts gemeldet hat, fo werden 
felbe hiemit als kraftlos erklärt. 
Den 14. Auguft 1828. . 
Kdnigl. Bayer. Landgericht Landshut. 
Lict. GdY, Laudrichter. 


Der Maria Auna Wernthaler, gebornen 
Zacherl, Wirthin zu Grafendorf, dieß Ge⸗ 
richts, ging die Kdu. Bayer. Staatsobligation 

‚über 1000fl., ausgeſtellt sub. Nro. 7297 dur 
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die Adnigl. Bayer. Staats-Schulden:Tilgungsds 
Special-Caſſa in Minen am. 22. April 1826, 
und auf ihren Namen Maria Anna Zaderl 
lautend, mit vier Procent verzinslich, verloren. 


Auf ihren Antrag wird daher ber unbes 
kannte Inhaber diefer Urkunde aufgefodert, daß 
er diefelbe binnen eines ſechs monatlichen Ter⸗ 
mines vor dem Königl.Landgerichte dahier vor⸗ 
weife, wibrigenfalld dieſelbe für kraftlos erflärt 
werden wuͤrde. 

Den 19. Juny 1828. 
Koͤnigl. Bayer. Landgericht Moosburg. 
(3)3. Wiedenmann, Sandrichter. 





Monatliche Ueberſicht der Preife der erften Lebensbeduͤrfniſſe 
im July 1828. 
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Bayerifches 


genzblatt 
Sfarfreis, 


XXXVI. Stüd, Münden ‚ den 3. September 1828, 





Amtlihe Artifel 





An 
färhtlige Kb. YoligevsBehbrden des 
Sfarfreifes. en 
( Die aufgefundene taubftumme Katharina Ren von 
Wettringen, Landgerichts Rothenburg, bes 
treffend. ) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Ghmratligen Kdnigl. Poligey · Behdrden des 
Iſarkreiſes wird erdffnet, daß bie zur Auffin⸗ 
bung unterm 8. dieß ausgeſchriebene vermißte 
taubſtumme Katharina Reu von Wettringen, 
bereits aufgefunden und zuruͤckgebracht wor⸗ 
den iſt. 

München den 22. Auguft 1828. 
Kdn.Bayer.Regierungdesgfarkreifed, 
Sammer bed Innern. 

In Abwefenheit des Königl. Präfidenten: 
Graf v. Seinsheim. 


(Die diefjährigen Aufgaben und Prämien für ver: 
ſchiedene Fabrications⸗ Zweige betreffend. ) 

Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 

Nachdem: in Gemaͤßheit der allerhoͤchſten Ver⸗ 

ordnung vom 14. Jaͤnner 1827 Über die fir ver⸗ 

ſchiedene Fabricationszweige beſtimmten Aufga⸗ 


— 
Miller, Sect. 


ben und Prämien (Regierungsbl. Nro. III. S. 57.) 
bereitö die näheren inftructiven Borfchriften durch 
eine befondere in dem Kreis-ntelligenz-Blatte 
vom 5. März d. J. Städ Nro. X. bekannt ges 
machte RegierungssEntfhließung vom 27. Feb: 
ruar 1628 ertheilt worden find, fo wird nun⸗ 
‚mehr zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß 
bie Vorlage der Fabricate, Mafchinen oder Mo: 
belle längftens bis zum Stem October l. 3. 


(nad deffen Verlauf ein Anſpruch auf Beur⸗ 


theilung -einesfpäter eingeſendeten Gegenftan: 


des nicht mehr begruͤndet werden kann,) zu ge⸗ 


ſchehen habe, und jede Sendung an die unfer- 
fertigte Stelle, und zwar in der rg foften: 
frey zu richten fey. 

- Münden den 2. September 1828. 


EIER 
7), . Kammer des Gnnerm 


v. Widder, Präfivent. 
Miller, Serr. 


Taxirung und d f 
Pe ar des Tanne Beer che = 


Im Namen Seiner: Majeftät des Königs 

wird biemit bekannt gemacht, daß vermdge 

allerhächften Referipts vom 26. Auguft I. Irs. 

die aͤmtlichen Zeugniſſe der Polizeybehdrden, 

Magiſtrate nof. wi Behufs der Preisbewerbung 

‚bey: dem Ceuntralfeſte des. landwirthſchaftlichen 
(4) 
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Vereins als O fficigleSa den tar⸗ und ſtem⸗ 
pelfrey ausgefertigt werden duͤrfen. 
Muͤnchen den 30. Auguſt 1828. 


Rdn Yaper. Regierung des Iſarkreiſes, 
Kammer der Finanzen. 


v. Widder, Praͤſident. 


v. Koch. 
ne Weng er, Seer, 
— — 


(Die Beſtellung und Bezahlung de Kgierungaitä 

_ ter pro 1835 betreffend. )- 

Im Namen Seiner Majeftät des Koͤnigs 
werden ſaͤmmtliche Koͤn. Landgerichte und Po⸗ 
lizeybehoͤrden angewieſen, bie allerhoͤchſt gubes 
fohlenen Verzeichniffe über die gegen Bezahlung 
abzugebenden Regierungshlätter pro. 1829. bis 
zum vorgefchriebenen Termine, nämlich bis Iten 
Detober,l, J. in Triplo (bey ‚der angedroh⸗ 
‚ten Ordnungſßſtrafe pon.ä-fl.): vozaufegen. 
Die genannten Behdrpen warden in dieſer 
Hinſicht auf die Ansſchreibungen vom 2. October 
1826, (Kreis⸗Intelligenzbl. ©, 8905,) und vom 
26, Yuguft-1827 p. 1—3 ( — 
S. 677) verwieſen. 

Ferner werden ſammtlicht Kon. Rentämter 
beauftragt, die, Erhebung, und Ablieferung der 
Pränumerations-Gebühren ſich pflichtmaͤßig ans 
gelegen ſeyn zu laſſen, tund, wo moͤglich, bis 
zum 15ten Dece m ber zu bewerfitelligen. 
München den 31. Auguſt 1828. 


8m Moper.isglerns dessfarkreifes, 
a Kammer Ver’ gin Auzen. 


v. Widder, Präfideut: 


ei a en. — 
re ee Ei Wenger, ee. 


2 


Dienftes- 3 : Nötizen = 


1, Wernebge Entjchließung der hnigl. Behiermig 
des Sſarkreiſes ARammer bes: Juuern, ddo. 
—J 74 3° 
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25. Auguſt d. J. wurde der — Georg 
S chonger zu Tolz, als Patrimonialgerichts⸗ 
halter II. Elaſſe von Reigersbaiern, Kon. Land⸗ 
gerichts Miesbach, proviſoriſch beſtaͤtget. 
Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben ver: 
möge allerhöchfter Entfchliefung ddo. 26. Aus 
guft d. J. allergnädigit geruht, den Affeffor Jo⸗ 


ſeph Reitmaper zu MWafferburg, feiner Bitte 


gemäß, von dem Antritte der erften Aſſeſſors⸗ 
Stelle bey dem Koͤnigl. Landgerichte Ebersberg 
zw entheben und in Wafferburg zu belaffen, ans 
flatt feiner als erften Aſſeſſor zu Eberöberg den 
bisherigen zweyten Afeffor des Kdnigl. Landges 


richts ‚Erding, Ludwig Kud.ginger zu befdr⸗ 


dern, dem Könjgl, Landgerichte Wafferburg zur 
erfoberlihen Aushälfe in den diefem Amte vom 


Randgerichte Rofenheim zugetheilten Criminal⸗ 


Unterfuhungen den bortigen zweyten Affeffor, 


Joſeph von Habf y zuzutheilen, dagegen 'den 


nad Waſſerburg beſtimmten zweyten Aſſeſſor, 
German U eberreiter von Reichenhall, ſener 


allerunterthaͤnigſten Bitte entſprechend, auf die 


erledigte zweyte Aſſeſſors-Stelle des Koͤn. Lands 


gerichts Dachau allergnaͤdigſt zu verſetzen. 


Ferner haben Seine Koͤnigl. Maje⸗ 
ſtaͤt am naͤmlichen Tage in die übrigen zur 
Zeit erledigten zweyten Affeffore: Stellen nachbe⸗ 


nannte Actuarien allergnaͤdigſt vorruͤcken laffen: 


Bey dem Koͤn. Landgerichte Bruck, den bis: 
berigen Actuar Anton Gerbel in Landsberg 
feinem Anfüchen geridß, bey dem Koͤn. Landge: 


richte Erding, den Actuar Sigmund Kienaft in 
Muͤuchen, bey dem Koͤnigl. Kandgerichte Moos: 


burg, den Aetuar XRaver Bolkard in Landshut 


ebenfalls feiner Bitte gemäß, bey dem, Koͤnigl. 
Landgerichte Roſeuheim, den bisherigen -Yetuar 
Jeſeph Duffriw zu Waſſerburg, 
«König. Landgerichte Weilheim nen. dafelbit,.de- . 


bey. dem 
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reits angeftellten Actuar Melchior Huber; — 
zugleich haben Seine Königlihe Majer 
ftät auf die bey dem Königl. Landgerichte Muͤn⸗ 
hen hiedurch in Erledigung gelommene Actu⸗ 
ard-Stelle den biöherigen Actuar bed K. Lande 
gerichtd Traunftein, Heinrih von Sichlern, 
und auf jene zu Traunftein, den biöherigen Ac⸗ 
tuar des K. Landgerichts Rofenheim, Freyherrn 
v. Oſterberg, allergnädigft zu verfegen geruht. 





Belanntmahungen 





( Biemung betreffend.) 

Um bey Ertheilung der Firmung jeder Stbs 
rung und Unterbrehung der Ordnung zu vers 
meiden, bat in Zufunft jeder Firmling, ohne 
Ausnahme, fich frühzeitig bey feinem einfchläs 
gigen Pfarramte zu melden, und über ben em⸗ 
pfangenen Unterricht, über das erforberliche 
Alter von wenigftend 10 Jahren, und daß er 
fon einmal die heil. Communion empfangen 
babe, gehdrig auszumweifen; zur Beglaubigung 
deffen fodann von dem Pfarramte ein gebruds 
teö, mit dem Pfarr» Siegel verfehened Zeugniß 
in Empfang zu nehmen, und biefes bey ber 
Firmung um fo unnachfichtlicher vorzumeifen, 
als er in Ermangelung deöfelben ohne alle 
Rüdfiht vom Empfange der Firmung auds 
geſchloſſen wird, welches bey Veranlaſſung der 
am naͤchſten ITten September in der Mes 
tropolitansKirche zu U. L. Frau dahier ftatt has 
benden Firmung hiemit zur allgemeinen Kennts 
niß gebracht wird, 

München den 29. Auguft 1828. 
Dom 
Drdbinariate des Erzbisthums 
München und Freyſing. 


— ç— 
J 
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Cours 
ber Bayeriſchen Staatspapiere. 


Augsburg den 28. Auguſt 1828. 





Staats Papiere. 





Briefe.) Geld, 
— — — — 


Oblig. m. Coup,ä — 00% 00% 
detto » ıı» 1044 104 

fott.LoofeE-Mä 48 1065 106 
detto »—»2mt. — 
detto unverzindl.a fl.10]) — 115 
detto . detto -Afl.25l| 106 * 
detto detto à ſt. 10001 106 — 





Verſteigerungen. 

Zur Befriedigung eines Hypothek⸗Glaͤubigers 
wird dad, dem Zungmeßger Joſeph Bernhard 
dahier gehdrige, und im fogenannten Bullad) das 
felbft gelegene, zweyſtockige, gemauerte, im gu⸗ 
ten Stande befindliche, und zum Koͤnigl. Rent: 
amte dahier bovenzinfige Wohn» und Deconomie= 
Gebäude, in welchem bisher eine Metzgerey ges 
trieben wurde, fammt Hofraum und Garten pr. 
27 Decim., daun einem Krautflüde, und jähr« 
lid) 5 Klafter Fichtenholz aus der Marftö: Ges 
meindes Purificationd: Waldung,, wofür jährlich 
2fl. 16 kr. Forftzind zu emtrichten find, zufams 
men auf 2075 fl. geſchaͤtzt, hiemit zum dffentlis 
chen Verkaufe auögeboten, und eine Steigerungds 
Tagesfahrt auf Donnerdtag den 18ten 
September. h. Irs. Vormittags 9 Uhr im 
Gerichts⸗Locale dahier anberaumt, zu der Bes 
fig = und Zahlungsfähige Kaufsluftige eingeladen 
werben. 

Den 14. Yuguft 1828. 


Kdnigl. Bayer. Landgericht Brud. 
(3)2. Fiſcher, Landrichter. 





(a®r) 
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Da bie bereits zweymal Abgehaltenen Ver⸗ 
fteigerungs » Zagedfahrten. bes Gantanweſens 
von Franz Glas, Angermaierd zu Sigmerts⸗ 


haufen, Fein Kaufe» Angebot zum Refultate, 


hatten, fo wird nunmehr jur dritten Werfteigen 
rung gefhritten, und hiezu auf. >. 

Dienstag den sten September 1.3. 
eine Tagesfahrt am Gerichts⸗Sitze feftgefeht. 
Kaufsliebhaber werden daher, unter Bezug 
duf die am 20. December 1826: erlaffene df⸗ 
fentliche Ausfchreibung (Iſarkreis-Intell. Blatt 
von 1827. Stuͤck 1) eingeladen, am feſtgeſetzten 
Termine zu erfeheinen „ und: ihre Angebote, uns 
ter Vorbehalt erediterfchaftlicher Genehmigung, 
zu Protocol zu geben. 

Den 23. Auguft 1828. 


— Bayer. canegericht Dacheu. 


Eder, Landrichter. 





— In der Gantſache des Sylveſt Huber, 
Weſtermayrs von Untermarbach wird. hiemit das. 
Gantanweſen zum en. Verkaufe waßges 
bothen. 

Dacſelbe beſteht aus — — Wohn 
baufe fammt Hofraum und Garten, banır einer 
Scheune, aus 54 Zagw. 20 Decim. Aeckern und 
17 Zagw. 44 Decim. Wiefen. 

Dieſes Beſitzthum leiftet zur Ruſticalſteuer 
an einfachem Steuerziele Afl. 2fr. 3bl.,- giebt 
ald Deminicalſteuer 1fl.-38 fr. Thl., und iſt 
zum Patrimonialgerichte Hobentarinner freyſtifts⸗ 
weife grundbar. 

Kaufsluſtige werden eingeladen, am 16 ten 
October d. Irs. Vormittags 10 Uhr in. dem 
Amtszimmer des Patrimonialgerihts Hohenkam⸗ 
mer zu erſcheinen. Den 23. Auguſt 1828. 
Koͤnigl. Bayer Landgericht Freyfing. 
(5) 1. Groſch, — 





Sven. ern . 
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- Auf Anbringen bed KR. Advocaten Meinel 
als gräfl. Morawitzkiſchen Curators wirb das 
Auwefen der. Oberſtbergraͤthin Franziska von 
Bader im Wege der Vollftredung am Mond = 
tage den 22ten September, Irs. im 
Wirthshauſe zu Schwabing, von Morgens 9 
Uhr bis Mittags Glodenfhlag 12 Uhr bffents: 
lich an den Meiftbietenden verfteigert. 

Diefes Anweſen befteht: 


A. Aus dem 2 Stod hoch gemauerten: Wohn⸗ 
hauſe mit 13 Zimmern, Salon, 5 Kam⸗ 
-mern, Speicher, Küche, Keller m a. Bes 
quemlichfeiten; aus gemauerten Stalluns 
gen, Brandweinbrennhaufe und Sommers 
Haufe, Aeckern und Wiefen 44 Tgw, 8 Dec, 


B. 58 Decimalen Aecker in ber neuen Haide. 


‚C. 9 Tagwerk 36 Decimalen Aecker in ber 
alten Haide, 


Grundherrliche Berpältnige: 
"ad A. ludeigen. 
“ad B. erbrecdhtig zum Landrentamte München. ' 
“3 Stift: 2 kr. 2pf. 
ad C. bodenzinfig zum Landrentamte München. 
Bodenzind: 2fl. 54 fr. 
Zehentherrliche Verhaͤltniſſe: 
ad A. B. und C. frey. 
‘ Landesherrliche Steuern: 
ad A. Steuerfimplum fl. 3% fr. ıpf. 
ad B. ” 


10 55° 

ad C. ” —⸗ 255 le; 

Der Schägungswerth des ——— UNE 
weſens beträgt 11,190 fl. 

Das Unwefen legt an der Hauptftadt Muͤn⸗ 
chen angenehm an der Hauptſtraße entlegen, und 
es werden ſich daher zahlreiche Käufer eiufin⸗ 
den, von denen aber Unbekannte fi) mit bins 
länglichem Vermdgen legal ausweifen muͤſſen. 

Den 22. Yuguft 1828; - 


Kduigl, Bayer — 
Steyrer, Landrichter. 
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Borladungen und Edictal— 
Citationen. 





Auf Antrag der Relicten des koͤn. Landges 
richts⸗Aſſeſſors, Thomas Mayrhofer von 


Landsberg, werden hiemit alle diejenigen, die an 


beifen Ruͤcklaß Anſpruͤche machen zu koͤnnen 
glauben, aufgefodert, sub termino dreyßig 
Tagen bey’diesfeitigem Gerichte ſich anzumelden, 
widrigenfall® auf felbe, bey Auseinanderfegung 
der Verlaffenfchaft Feine Ruͤckſicht genommen 
werben wurde. 
Den 16. Auguſt 1828. 
K. B. Kreis: u.Stadtgericht — 
In Abweſenheit des Koͤnigl. Directors, 


Pezendorfer. 
a. piehler. 





Das ‚König, Landgericht Brud hat im Des 
bitwefen des Sfivor Hartl, Defelebauern zu 
Tuͤrkenfeld, auf Antrag der Erebitorfchaft durch 
rechtöfräftiges. Erkenntuiß vom 31. März h. 3. 
die Erbffuung des UniverfalsConcurfed befchlofs 
fen, daher die gefeglichen.Edictötage, nämlich : 


1. zur Anmeldung der Foberungen und deren. 


gehbrigen Nachweiſung auf Donnerstag 
den 1ıten September 6. J., 

U. zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Foderungen auf Mondtag 

den 18ten Detober h. J., 

AII. zur Schlußverhandlung auf Freytag 
ben 14ten November h. J., und zwar 
für die Replik bis Donnerstag den 
Tten besfelben Monats einfchließig, und 

“für die’ Duplif bis Donnerdtag deu 
a1ten December h. 5. einfchließig, 
jedesmal Morgens 9 Uhr dahier im Gerichtösfos 
sale feſtgeſetzt, und hiezu ſaͤmmtliche unbefaunte 
Gläubiger des Gemeinſchuldners hiemit bffents 


lich unter dem Rechts⸗Nachtheile vorgeladen wer⸗ 
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ben, daß das Nichterfcheinen am erften Edicts⸗ 
Tage die Ausſchließung der Foderung von der 
gegenwärtigen Goncurämaffe, dad Nichterfcheis 
nen an den übrigen Edictstagen aber bie Aus⸗ 
fhließung mit den an benfelben vorzunehmen 
den Verhandlungen zur Folge hat. 

Zugleidy werben diejenigen, welche irgend et⸗ 
was von dem Gemeinfchuldner in Handen bas 
ben, bey Vermeidung des nochmaligen Erfages 
aufgefodert, ſolches unter Vorbehalt ihrer Rechte 
bey Gericht zu übergeben, 

Den 1. Yuguft 1828. 


Kodnigl. Baver. Landgeridt Brud. 
(3) 3. Fiſcher, — 

Felix Andrä Elan ein bießgerichtlia 
her Amtöfchreiber, ift am 29. April d. J. mit 
Tod abgegangen. 

Sein Vater Johann Andrä Hofmann fol 
Reichögräfl. von Peronsaifcher Herrfchaftspfles 
ger zu Fürftenftein, Kdn. Landgerihtd Paffau, 
gewefen fenm. 

Die Erben des Verftorbenen fonnten ame. 
nicht ausgeforfcht werben. 

Die allenfallfigen Erben und Gläubiger des 
Felir Ardrä Hofmann werben daher hiemit 
Öffentlich vorgeladen, in Zeit 30 Tagen von 
gegenwärtiger Bekanntmachung an, ihre Anz 
fprüche hierortd anzubringen, ald nach Verfluß: 
derfelben mit. ber. Berlaffenfchaft nach rechtlicher 
Ordnung ohne weitere Rüdficht verfahren wers 
ben wird. ' 

Den 28. Yuguft 1828. 
Kbn. Bayer. Landgeriht Ebersberg. 
Hoͤß, Laudrichter. 


Am 12. d. M. verließ eine Stunde außer: 
halb Reit im. Winkl ‚gegen das Sechaus ein 
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NReifender fein Fuhrwerk, als er ben Brigas 
dier der Zollgendarmerie anfichtig wurde. 

Auf dem Wagen, der von einem Pferde ges 
zogen wurde, befanden ſich 3 Faͤſſer Kaͤs, im 
Sporcogewichte von 5 Zentner 4 Pfund. Der 
unbefannte Eigenthuͤmer hievon wird nun hies 
mit aufgefodert, binnen 60 Tagen von Heute 
an, fich bey dem unterfertigten Gerichte um fo 
fiherer zu ftellen, und gegen bie vorliegende 
Klage wegen Zollgefägrde zu verantworten, als 
fonft der Kaͤs fammt Wagen und Zugehbr cons 
fiscirt, und ber Erlds dem Koͤnigl. Oberzollamte 
Miederandorf zur geeigneten Verrechnung aus: 
gehändigt wuͤrde. 

‚ Den 23. Auguft 1828. 

Kdu. Bayer. Landgeriht Traunſtein. 


In a rer, bes K. Landrichters, 
Gramm, Aſſeſſor. 





Amortifationd =» Decrete, 


Auf Anrufen der Maria Kajetana von Mair 
gebornen Freyin von Mair auf Fohanniskirchen, 
Kön. Landſteurers⸗Wittwe, werden die unbekann⸗ 
ten Inhaber der nacdhverzeichneten und zu Ver⸗ 
luſt gegangenen Urkunden aufgefodert, inners 
halb ſechs Monaten a dato diefe Urkunden 
bierortö vorzumweifen, und ihre Anſpruͤche darauf 
anzumelden, ald außer dem bie erwähnten Ur⸗ 
kunden für fraftlos erflärt werben milffen. 

Verzeichniß der Urkunden: 

- I Zinszahlamts⸗Capltal zu 45 266fl. 40 kr., 
Mro. 1334, Zinszeit 25. März. KHauptbrief 
Sr. Ehurfürftl. Durchlaucht Herrn Herzogs 
Wilhelm V. von Bayern, ddo, Maria⸗Verkuͤn⸗ 
digung ao. 1595, 3000 fl. auf Eberhart Anik⸗ 
hirn lautend, Autheil 266 fl. 40 kr. 

I. Zinszahlamts⸗-Capital zu 48 1500 fl., 
Nro, 1555, Zinszeit 21. April. Hauptbrief 
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Er. Churfärftl, Durchlaucht Max Emanuel 
von Bayern, vom 21. April 1684 zu 9000 fl., 
auf das Klofter Benebictbeuern lautend, Ans 
theil 1500 fl. 

III. ZinszahlamtssGapital zu 45 200fl, Nr. 
1338, Zindzeit 51. May. Hauptbrief Sr. Ehurs 
fürftt. Durchlaucht Wilhelm V.von Bayern, 
ddo. Pfingften ao. 1584, zu 1000fl., auf Pau⸗ 
lus Poſch lautend, Untheil 200 fl. 

‚ IV. Zinszahlamts⸗Capital zu 45 ad 1325 fl, 
Nro. 1341, Zindzeit 11. July. Hauptbrief Er. 
Ehurfürftl. Durchlaucht Mar I. von Bayern, 
vom 9. März 1629, zu 2500 fl., auf Wiguleis 
Widmann, Hoflaftner in München lautend, 
Antheil 1325 fl. 

V. Zinszahlamts » Capital zu 45 1000 fl., 
Nro.. 1345, Zindzeit 25. July. Hauptbrief Er. 
Churfuͤrſtl. Durchlaucht Herrn Herzogs Albrecht 
von Bayern, vom Jacobitag 1575, zu 1800 fl., 
auf Orlando de La s so lautend, Antheil 1000 fl. 

VI, Zinszahlamtd: Capital zu A$ pr. 1188 fl., 
Nro. 1346, Zindzeit 17. Auguſt. Hauptbrief 
Sr. Ehurfürftl. Durchlaucht Mar I. von Bays 
ern, vom 18. September 1620, zu 3000 fl., auf 
Adam Flizing lautend, Antheil 1148 fl. 

VII. Zinszahlamts-Eapital zu 45 pr. 1000fl., 
Nro. 1345, Zindzeit 1. November. Hauptbrief 
Sr. Ehurfürftl. Durchlaucht Mar I von Bays 
ern, vom Allerheiligen » Abend anno. 1601, zu 
4000 fl., auf Johann / Gailkircher lautend, 
Antheil 1000 fl. 

Den 25. July 1828, 

Kbn.B.Kreissn. Stadtgeriht Minden. 
Allweyer, Director. R 
(3) 2. Pichler 

Nachftehende, als Eigenthum der Gebrüder 
Xbwenfeld bahier bey der Koͤnigl. Staatds 
fhulden = Zilgungs s Special: Eaffe zu Münden 


man; 
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infatafkrirte Staatsſchuld⸗Urkunden find zu Vers 
luft gegangen, 

1. Hofzahlamts » Eapitalien. & 25 Proc. pr. 
78 fl. 24 fr. 501.235. und 92 fl. 48 fr. Fol. 235. 
Zind » Zeit 1. Zuly. 

a) Driginal s Obligation ber ehemaligen Lands 
{haft vom 1. April 1695. Urfpränglicher 
Gläubiger und Betrag unbelannt. 

b) Transport:Brief vom 26. Zuly 1745 auf 
Frau Maria Anna Dulac, liquidirt am 
26. Jänner 1750. 


II. Hofzahlamts:Gapitalien a2} Proc. 501.268. 


pr. 216 fl. und 72 fl. Zind:Zeit 14. Juny. 


.. a) Original: Obligation der ehemaligen Lands 
fhaft vom 14. Juny 1693. Urfprängliche 
Gläubiger und Betrag unbelannt, 


b) Obiger Transport sub I, b) 

III. Hofzahlamtds Gapitalien a 2} Proc. pr. 
248 fl. Fol. 235. und pr. 270 fl. 501.268. Zins: 
Zeit 1. July und 14. Jung; 

a) Driginal-Obligation sub I, II, a, 
. b) XZransport Brief vom 29. October 1748, 


liquidirt am 27. April 1750 auf Maria 
Unna Dulac. 
IV. Uelteres Landanlehen 24 Proc. pr.100 fl. 
Nro. 4509. Zinszeir 1. April. 

Original » Obligation Sr, Churfürftl. Durchs 
aucht Earl Albrecht von Bayern 
r. 100 fl. vom 1. April 1730, auf Johann 
Joſeph Forſter, Pflegs-Verwalter in 

Mermorfen lautend. 


Der unbekannte Beſitzer dieſer Urkunden wird 
yiemit aufgefodert, dieſelben innerhalb ſeſchs 
Monaten vom Datum gegenwaͤrtiger Ausfer⸗ 
tigung au gerechnet, bey dem unterzeichneten Ge: 


- richte vorzulegen, ald fie außerdem für fraftlos 


! 


6). 


erklaͤrt werden. Den 1. Auguſt 1826. 

K. B. Kreis- u. Stadtgericht Minden. 

Allweyer, Director. 
Weſtermaier. 


— 
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Es ift eine auf Georg D raͤchsler, Baner 
von Ahberg, lautende und zum Hartnaglifchen 
Beneficium zu U. 2. Frau in München gehdrige 


Schuldurfunde zu 155 fl.,unmwiffend von welchen . 


Datum, zu Verluft gegangen. 

Auf Anrufen des Doctord Herenaͤus Haid, 
freyrefignirten Dechants und der beutfchen 
Eongregation Präfes ald Hartnagl’fchen Bene: 
ficiaten zu U, 2. Frau in München, wirb ber 
wubelannte Inhaber diefer Urkunde aufgefodert, 
diefe binnen ſechs Monaten vom Tage dieſes 
Erlaffes an gerechnet, bey unterfertigtem Gerichte 
vorzuweifen, widrigenfalls folche Urkunde für 
kraftlos erklärt wird. 

Den 25. Auguſt 1828. : 
Königl. Bayer. Landgeriht Miesbach. 
In legaler Verhinderung des K. Landrichters, 
(3) 1. Greger, I. Affeffor. 
chen 


Michael Doll, Tagldhner von Kempfen: 


baufen ift ſchon feit dem 28. Februar v. J. 


vermißt, und fol am Würmfee verunglädt feyn, 
worüber aber keine binreichenden Beweiſe vorlies 
gen, um der Wittwe die Erlaubniß!zur zwey⸗ 


ten Ehe fchreiten zu dürfen, ertheilen zu Phunen. 


Es wird daher auf Requifltion des erzbir 


ſchoͤſlichen Gonfiftoriums Muͤnchen⸗Freyſing Mir 


chael Dohl von Kempfenhaufen. edictalitet vor⸗ 


geladen, ſich in einer Zeitfriſt von ſechs Mona⸗ 
ten vom Tage der gegenwaͤrtigen Ausſchreibung 
an gerechnet, um fd. gewiſſer bey der genannten 


geiftlichen Behdrde zu ftellen und das Weitere zu -, 


vernehmen, als außer dem nach bereitö "gefche: 


henem Anrufen feines Weibes worgefehrt wirde, 


wie Rechtens if. Den 11. July 1828; 


Kön. Bayer. Landgericht Starnberg. 
(3)5. Leiendecker, Landrichter. 
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Königliche [a Bayerifches 
Intelli- onen genzblatt 

für den nd Ale Iſarkreis. 





XXXVII. Stuck. — den 10. September 1828. 





Amtliche Artikel. 





¶ Das dießjahrige Detoberfeſt betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Koͤnigs. 


Sa ameliche Beamte und Gemeinde-Vorſteher 
werden hiemit aufmerffam gemacht, ſich bey der 
Austellung der Zeugniffe um Preisbewerbungen 
bey dem nächften Centrallandwirthſchafts⸗ Feſte 
dahler, genau an jene Formularien zu halten, 
welche ‚in den früheren Jahrgaͤngen der Kreis⸗ 
Ontelligenzblätter "zur Nachachtung bekannt ges 
macht wurden, wobey auf dad von der Kduigl. 
Sinanztammer erlaffene Audfchreiben vom 30. 
Auguft 1.3. (XXXVI. Std bed Kreis » Ins 
telligenzblatted) wegen Befreyung von der Stemps 
lung und Zarirung diefer Zeugniffe bingewiefen 
wird. JInsbeſondere haben biefelben fich ftrenge 
nach dem $.X. des dießjährigen Programms zu 
achten, damit micht Preisbewerbungen wegen 
unrichtigen Atteftationen zurüd'gewiefen und bas 
durch Landwirthe in den wohlverdienten Beloh⸗ 
nungen verkürzt werben. 
München den 4. September 1828. 


AKKhu. Bayer. Regierung bes Iſarkreiſes, 
Kammer des Innern. 


v. Widder, Praͤſident. 
Miller, Ser. 





An 
fämmtlihe Konigl. Landgerichte des 
Iſarkreiſes. 
( Koſten⸗Vergütung für Anlegung der Hypotheken⸗ 
Bücher betreffend.) 

Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 
Zur Vermeidung jedes Mißverftändniffes des 
allerhöchften Reſcripts vom 18. April dieſes Irs. 
( Kreis: Intelligenzblatt St. XXVL) über die 
ben K. Landgerichten gebührende Koftenvergätung 


für Anlegung der, Hypothefen: Bücher, wird has 


unterm 26. vorigen Monats erfolgte allerhbchfte 
Erläuterungd:Refeript zur Kenntniß gebracht. 
München den 4. September 1828. 
Kdn. Bayer. Regierung desgfarkreifed, 
Kammer ber Finanzen, 
v. Widder, Präfident. 
v. Koch. 
v. Wenger, Secr. 
Koͤnigreich Bayern, 
Staatsminiſterium ber Finanzen. 
Die im rubrieirten Betreffe unterm 18. April 
laufenden Jahres erlaffene Ausfchreibung ift nach 
einem von der K. Regierung des Iſarkreiſes, K. 
d. 5. unterm 13. dieß erftatteten Anfragsbericht, 
beffen Beylagen zurädfolgen, von einem Kon. 
Landgerichte im der Art auögelegt, und hiernach 
bie Berechnung geftellt worden: 
„daß für jedes zu einem Gutscomplexe gehb: 
(#8) 
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„rige Object — Realrecht bie — von 


„9 kr., und für jedes einzelne walzende Object 
„von 6 fr. angefegt wurde, 


Dieſer bezüglich der Gutscomplexe angenoms 
mene Verguͤtungs⸗Maasſtab wäre weber geſetzlich 
begründet, noch kounte die Bewilligung beöfelben 
in der Abficht der Königl, Staatd:Minifterien der 
Juſtiz und der Finanzen liegen. 


Es wird baher zur Befeitigu eiterer Mi | 
De PAR BEE Re] Be Eintragung der Gutslomplexe, wofuͤr die Ge: 


griffe nachftehende Erläuterung gegeben. 

Nach dem Hppothelengefege vom 1. Juny 
1822, $. 120. muͤſſen Gutscomplere oder 
Güter mit ihren Zugehdrungen unter einem 
Nummer und auf demfelben Folium 
„vorgetragen werden, fo lange nur auf dem ganz 
gen: Gutskomplexe Hypotheken —— wer⸗ 
den ſollen. 

Fuͤr dieſen Eintrag ſeht die in der Inſtruc⸗ 
tion zum Hypothecal⸗Geſetze vom 10. Februar 
1824; Abthl. I, Nr. ı, lit. a sugefi — Re⸗ 
numeration⸗ zu 9 kr. feſt. 

Dieſe bezieht ſich aber auf den Eintrag des 
ganzen Complexes, und wird nicht fuͤr jeden 
einzelnen Beſtandtheil desſelben gereicht. 

Für einzelne Objecte, welche in wal: 


zender Eigenſchaft beſtehen, oder für eins 


zelne Beftandtheile eines Gutsfompleres, 
auf welche in Folge der Uebereinkunft der Par: 
theyen Hypotheken conjtitnirt werden, wird nad) 
. 120 des HypothefeisGefeges ein eigenes 
Folium angelegt, und hiefür nad der In: 
ſtruction vom 10. Februar 1824, Abthl. II., 
Nr, 1. lit. b. eine Vergütung von 6 kr. geleifter. 

Sollten jedoch mehrere, an fi walzende 
Grundſtuͤcke eines Hypothel-Schuldners uns 
fer einem Rechtstitel erworben wor— 
ben ſeyn; ſo iſt nad) $. 12, Nro. 3 der Sn: 
ſtruction vom 135. März 1825 ausnahms- 
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weife geftattet, diefelben auf einem Follum 
zu verbinden, es foll jedoch alddann dem Hypo⸗ 
thekenamte nicht nach dem einzelnen Folium, 
ſondern nach der Zahl der darauf eingetragenen 
walzenden Objecte die Bergätung von fe ch s 
Kreuzern vom jedem Objecte geleiſtet 
werden. 

Dieſer Tehtere Fal, nicht die Verguͤtung fuͤr 


buͤhr von neun Kreuzer unabaͤnderlich feſtſteht, 
war der Gegenſtand eines Anfragsberichtes, wel⸗ 
her durch die Entſchließung vom- 18. Be 
d. J. beſchieden wurde, 
Manchen den 26. Auguſt 1828. * 
Auf Sr. Majeftät des Königs e aller; 
hoͤchſten Befehl. 
Graf v. Armansperg. 


Durch den Minifter der 
Gener ecretür 


v. re 





Tkmmtlige sul Rentaͤmter de⸗ 
Sfarfreifes. ' 


"(Den Preiß des Gefegblattes fir 1828 betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 
Nachdem der Preis des Geſetzblattes für 


dad Fahr 1828 auf zwey Gulden dreyßig Kreus 


zer feſtgeſetzt worden ift, fo erhalten die ſaͤmmt⸗ 
lichen Kdu. Rentaͤmter hiemit den Auftrag, je: 
nen Betrag von einem jeden Empfänger des 
Geſetzblattes, in ſo ferne er dasſelbe nicht un« 
entgeldlich zu beziehen hat, unverzüglich zu ers 
heben, und an das hieſi ige Kbn. Dberpoflamt 
einzufenden. 

Zur nähern Erläuterung wird bengefügt, 
daß nur diejenigen Behoͤrden und Empfänger, 
welche den Preis des Regierungsblättes zu ent: 


richten haben, zur Bezahlung obiger 2 fl, 30 Fr. 
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für das Gefetblatt verbunden find, und daß 
daher die Erhebung dieſes Betrages gänzlich. 
auf den Grund beöjenigen Werzeichniffes ges. 


ſchehen Fonne, welches die Koͤn. Rentämter zu 
Erhebung des Preiſes ded Regierungdblattes 
für den Jahrgang 1828 bereits in Händen haben. 
München ven 7. September 1828. 
Koͤn. Bayer Regierung desIſarkreiſes, 
Kammer der Finanzen. 
v. Widder, Präfident. 
v. Rod). 
v. Wenger, Ser. 


Schul-⸗ und Kirden- Dienft- 
Erledigung. 





Der Schullehrerds und Meßnersd s Dienft zu 


Fernbach, K. Landgerichts Pfaffenhofen, ift in 
Erledigung gefornmen. 
Das Einfommen belauft fih auf 156 fl. 
Bewerber haben ihre Gefuche binnen 14 Tas 
gen nebft den erforderlichen Zeugniffen hieher 
einzureichen. 


Berleipung der Ehren-Dentmünze 
des 8. Ludwigd-Drbend, 


Selne Majettät derKibnig haben Sid 
vermdge allerhächiter Entfchließung ddto. Bad 
Brüdenau ben 4. Auguft d. J. allergnädigft. bes 
wogen gefunden, dem Dechant und Pfarrer, Pes 
ter Aichmayer zu Adelshauſen, Kön. Landges 
richts Pfaffenhofen, die Ehreumuͤnze des Koͤn. 
Bayer. Ludwigs⸗Ordens hulbvollft zu verleihen. 


Diepftes » Notizen. 
Selne Majeftär der Kdnig haben ver- 
mödge eines an das Präfivium des Appellationds 
Gerichts für den Iſarkreis erlaffenen Reſcripts 
ddto. Bad Brüdenau den 17. Yuguft d. J. bes 
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fchloffen, dem erften Director bes Appellationds 
Gerichts für-den Iſarkreis, Joſeph von Mufs 
finan, die allerhöchfte Beftätigung als Vorftand 
und Director des MWechfels und Mercantilgerichts 
1. Inſtanz für den Sfar: Unterbonaus und Regens . 
kreis tar: und fiegelfrey allergnädigft zu ertheilen, 
SeineKdbniglihe Majeftät haben vers 
möge alferhöchfter Entichliefung ddto. 26. Aus 
guft d. J. den Appellationsgerichts = Aeceffiften, 
Freyherrn von Defele zu Muͤnchen, zum Aſſeſ⸗ 
for bey dem Koͤnigl. Kreis- und Stadtgerichte 
zu Amberg, und ben Appellationsgerichts-Acceſ⸗ 
fiften, Eduard Maier zu Münden, zum Aſſeſ⸗ 
for bey dem Kön. Kreis- und Stadtgerichte zu 
Nürnberg zu beforbern; die erledigte Controls 
leurftelle bey der Unterdonau⸗Kreiscaſſe, dem 
bisherigen Rentbeamten zu Traunftein, Johann 
Nepomud Paufhmann, auf fein Anfuchen- 
zu verleihen, und an defien Stelle zum Rents 
beamten in Traunfteln, ben Rechnungs⸗Commiſ⸗ 


fär der Regierungs- Finanzfammer des Iſarkreiſes, 


Mich, Ehriftoph, propiforifih, dann zum Rech⸗ 


nungs⸗Commiſſaͤr bey gedachter Finanz: Kammer: 


des Ffarfreifes, den vormaligen Rechnungs-Revi⸗ 
for der Negierungs = Finanzlammer bes Unterdos 
naufreifed, Aloys Strobl in Paſſau⸗ — 
digſt zu ernennen geruht. 
Ferner wurden vermoͤge allerhöchfter Weiße: 
rlals Eutfchließgung dito, 26, Auguſt d. J. zu 
Mctuard » Zunctionen, bey dem K. Landgerichte 
Landsberg, der Rechtöpracticant, Georg Heins 
zelmayer, bey dem K. Landgerichte fandöhut, 
der Appellationsgerichts⸗Acceſſiſt, Ernft Friedrich 
Gruppen zu Ansbach, bey dem Kön. Lands 
gerichte Rofeuheim, der Rechtöpracticant, Georg 
Weidinger zu Moosburg, und bey dem K. 
Landgerichte Waſſerburg, der Rechtöpracticant, 
Joſeph Koybauer zu Eberöberg ——— 
648 *) 


wur 
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Seine Koͤnigliche Majeftät haben vers 
mdge allerhdchfter Entfchließung ddto. 27. Aus 
guft d. J. den Gooperator Georg Herbdegen 
in Vilsbiburg von dem Antritte der Pfarrey 
Dfterwahl, Koͤn. Landgerichts Moosburg, dies 
penfirt, und die Verfehung diefer Pfarrey dem 
Eooperator, Franz Graf in Au, gegen ben Bes 
zug fämmtlicher Pfarrgefälle Übertragen, und 
am 31. Auguft d. J. den Kreis: und Gtadtges 
richtö: Protoeolliften, Carl Hierneiß zu Min: 
chen, ald Advocaten dafelbft allergnädigft ernannt. 

Vermoͤge Befchlußes der Königl. Regierung 
bes Sfarfreifes, Kammer bes Innern, vom 2. 
September d. J., wurde der Schuldienft zu Walls 
gau, K. Landgerichts Werdenfels, dem bisherigen 
Schulverweſer, Dominicus Frankl zu Epfach, 
K. Landgerichts Schongau, verliehen. 
— — — — 


Bekanntmachungen. 
(Die Pfarrey Taufkirchen bey Velden betref⸗ 
fend.) - - 


: Die Pfarrey Taufkuirchen bey Melden, 


im Decanate Dorfen, und K. Landgerichte Ere 


bing, ift erlediget. 

Die Bewerber um biefe pfrunde haben ihre 
Geſache. im Verlaufe von laͤugſtens drey Wo⸗ 
chen bey Seiner Erzbifchbflichen‘ Excellenz vor: 
fhriftmäßig einzureichen. 

{ München. den 54 ——— 1628, 


Da 
Dedimariat des — —— 
Muͤnchen-Freyſing. 
Hacklinger, General⸗Vicar. 
Sellmayr, Eeer. 





"(Den Beftand der fahrenden Poftverbindungen von 
ndhen nad bem Auslande betreffend.) 


— im Laufe dieſes Jahres die fahren⸗ 
den Poſtverbindungen von Muͤnch en nad den 


k 
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angränzenden Staaten beffer und fchneller geord⸗ 
net worden find, fo wird in bdiefer Beziehung 
nachftehendes dffentlich befannt gemacht. 


I. Nach ben r. dfterreihifgen 
Staaten. 

a) Am Sonntag um 7 Uhr Morgens wird 
eine Diligence Über Regendburg und Wald⸗ 
münden nah Prag abgefhidt, welde 
dafelbit am Mittwoch Morgens eintrifft, 

b) Am Sonntag um 11 Uhr Vormittags, und 
zwar am 7. September zum erftenmal, 
wird ein. Perfonenwagen über. Stahrens 
berg nach Weilheim abgefertigt, wo ders 
felbe fi an die von Augsburg fommende 
Diligence anfchließt, welche über Murnau, - 
Partenfirden und Mittenwald nach Inns⸗ 
bruc fährt, und dort Mondtag Mittags 
eintrifft; von da aber mit ben nad) Ver: 

rona uud Stalien abzufertigenden Eilwas 
gen.in unmittelbarer Verbindung fteht. 
Anmerfung. Das ſchwerere Gebaͤck 
der pH fo wie die Verfenduns 
gen nad) Fandöberg, Weilheim, Juns⸗— 
bruc und Stalien muͤſſen fchon längs 
ſtens bis Frentag Abends aufgegeben 
werden, weil fie nurmitder am Sams 
ftag Morgens um 8 Uhr vom hier nach 
Augsburg abfahrenden — abgrs 
ſchickt werden fonnen, 

m Am Mondtag um 6 Uhr Morgens fährt ein 

Eilwagen über Wafferburg und Trauuſtein 
nad) Salzburg, der dort Nachts anfommt; 
und von da uͤber Linz nach Wien. weiters 
befdrderf wird, wo die Ankunft am Don: 
nerötag Morgens’ erfolgt. 

: d):Am Donnerstag um 7 Uhr, Abends wirb 
ein Eilwagen. über Braunau und Linz mach 
Wien abgefertiget, wo derfelbe am: Can 
tag Morges: eintrifft. ..: 
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I. NachFranken und ben Rheingegen- 
ben, fowienahbSadfen md Preußen. 
a) Um Mondtag um, 7 Uhr Morgens wird 

ein Eilwagen über Ingolftadt, Neuburg, 
Eichſtaͤdt, Würzburg und Frankfurt, fo 
über Nürnberg nach Hof, Leipzig, Dress 
den und Berlin abgefchict, welcher Mitts 
woch Abents in Frankfurt, Donnerstag 
„ Vormittags in Leipzig, Donnerdtag Nach⸗ 
* mittags in Dresden, and Freyrag Abends 

“in Berlin anfümmit. ° 

"b) Am Freytag um 6 Uhr Morgens fährt 

ein Eilwagen über Augsburg und Nirn: 


berg nach Wirzburg und Frankfurt, fo 


wie von Nürnberg über Hof nach Leipzig, 
Dresden und Berlin, welcher am Sonntag 
Abends in Frankfurt, am Mondtag Vor⸗ 


‚mittags in Leipzig, am Mondtag Nachmit⸗ 


"tags in Dresden und am Dienstag Mors 
gend in Berlin anlangt. 
II. Nach dem KdnigreihWirtemberg, 
F Großherzogthum Baden und 
Frankreich. — 


5 Am Mittwoch um 6 Uhr Morgens ird 


ein Eilwagen Über Augsburg , Ulm; Stuttz 

- gart, Karlsruhe, Straßburg, Lyon und 

N Paris abgefertiger, welcher am Dönnersr 

tig’ Abends in Stuttgart, am Breytag 

Fruͤh in Karlsruhe, am Freytag Nachmit⸗ 

tags in Straßburg eintrifft/ und von de 
weiter nach Lyon und Paris abfaͤhrt. 

6) Eben fo wird am Sonntag Morgend um 

BGuhr ein zweyter Eilidagen auf dem naͤm⸗ 

Aichen Wege abgeſchict, welcher am Mon: 

tag Abends in Stutrgatt, Dienstag Früh 

in Karlsruhe und Dienstag Nachmittags 

r in Straßburg 'ankangt; von wor margleich 

wieder nach Lyon und Paris abreiſen kann, 


— —— 
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Anmerkung. Von Stuttgart wird am 
Freytag umd Dienstag früh ein Eilwa⸗ 
gen über Heilbronn, Heidelberg und 
Mannheim, und von da nad) Speyer, 
Worms ꝛc. ıc. abgefertiget. 

IV. Nah dem Bodenfee und der 

Schweiz. 

Am Samstag um 8 Uhr Morgens wird 
eine Diligence über Augsburg, Memmingen, 
Eonftanz, Lindau ,- St. Gallen, Kur, Zuͤrich, 
Bern, Paufanne, und Genf abfahren, welche 
Sonntag Abends in Lindau, Dienstag Vormits 
tags in Kur, von da auch nad) Mailand und 
Zurin, Dienstag Morgens in Zuͤrch, Donners⸗ 
tag Morgens In Bern, Samstag Fruͤh in Lau⸗ 
fanne, und Samstag Vormittags inGenf eintrifft. 

V. Zn Bezug auf die Briefpoft 
wird bemerft, daß am Sonntag Briefe nach 
Stahrenberg, Weilheim, Murnau und Parten⸗ 
kirchen ſchon bis 10 Uhr Vormittags anfgeges 
ben werben müffen, wenn’ fie an diefem Tage 
noch an ihre Beſtimmung befdrdert werden follen. 

Münden den 2. September 1828. 
— vaben Ober⸗Poſt amt Muͤnchen. 
S a edel. 





( Präckufions-Erfenntnif. ) 

Nachdem fi fürsden in der Nähe des Zoll: 
Amtes: Kiefersfelden am 21. July ar 0. ‚auf: 
gefundenen, und am 25. desſ. Mon. im Iſar⸗ 
Kreis» Jutelligeng · Vlatte St. XXAL, ©. 556 
und 557_ Öffentlich ausgefchriebenen Sad Cafs 
ee. zu 51 Pfumd kein GEigenthuͤmer ‚gemeldet; 
h wird diefer Caffee als ei eſchwaͤrzt betrach 
tet, und bie Confidcation dest en auegeſprochen | 
Den 31. Auguft 1828, 


Koͤn. Bäyet. fandgrrihrRofenpeim. 
Wintermaper, Landrichter. 
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(Miderruf.) 

- Die unbefugt von dem gräflid von Viereg⸗ 
gifchen Patrimoniafgerichte Tutzing in den Bläts 
ten Stuͤck XXV. XXVL nıd |] XXVI. unterm 
30. Juny 1828. dffentlich befannt gemachte Ver: 
feigerung des zur dortigen Grund = und Hof⸗ 
marks: Herrfchaft gebdrigen Tafernwirths = Ans 
wefend zu Perchting, nebit Zugehdrungen und 
. Gewerbö-Gerechtigfeiten, hat am 15. September 
1828 nicht ftatt, und ed wird biefer Widerruf aus 
Auftrag der Kdn. Regierung hiemit zur dffents 
lichen Kenntniß gebracht. 

Den 6. September 1828. „ 


Koͤn. Bayer. Landgericht Starnberg. 
Leiendeder, Landrichter. 





Berſchollenheits Erklärung.) 


Georg Ebner von Kneſing d. Ger. hat ſich 


auf die dffentliche Vorladung vom 17. May 
d. J. nicht gemeldet; berfelde wird demnach für 
verfchollen erklaͤrt. 
Den 28, Yuguft 1828, 
Koͤn. Bayer. Landgericht Traunſte in. 
In Abweſenheit des Kdnigl. Landrichters, 
Gramm, Aſſeſſor. 





Eours 
der Bayerifhen Staatöpapiere. 
Augsburg den 4. September 1828. 





Staats: Papiere, Briefe 
a 


DOblig. m. Coup: — 4 005 - 00% 


detto #19 


Gelb, 
— — 


Rott,LoofeE -Mä45 1064 1004 
detto * »—»2mt. — _ 
detto unverzinsl.ä fl.1ol 115 


detto . detto .Afl,25l. 106 — 
detto detto Afl.i 106 -- 





660° 
Berfteigerungen 


“ Nachdem ber Gründe-Verkauf zu Schwas 


bing, welcher am 31. vor. Monats vorgenoms 
men wurde, die allerhoͤchſte Genehmigung nicht 
erhielt, fo wird diefer Berfauf wiederholt vor⸗ 
genommen. 

Die Verkaufs⸗Objecte ſind: 


Natgſter-Nro. 519. zu 2 Tagw. 88 Dach, 
» » 5. = 2 » 0 
n „a. 35 » 2 : 
” » 5%. = 1 » ı » 


Zagedfahrt zur Verhandlung wird auf Monds 
tag den 15ten September d. J. anberaumt, 
wo der Verkauf im Wirthshauſe zu Schwabing 
von Frühe 9 bis 12 Uhr Mittags, ſtatt findet. 

Zugleih wird mit ber Verkaufs » Verbands 
lung ein Verpadhtungs = Verſuch vorgenommen 
werden. Den 28. Auguſt 1828. 

Königl. Bayer. Landrentamt Muͤnchen. 
Schanzenbadh, Rentbeamter, 
’ — — ı b 

Erhaltenem Auftrage der Königl. Regierung 
bed Ffarkreifes, Kammer der Finanzen, ddo. 27, 
vor. praes. 4. d. M. zu Folge, wird vom unterfer« 
tigten 8. Forftamte am Sam dtage ben ?Tten 
September d. Irs. im Bräuhaufe zu Ilm⸗ 
muͤnſter der biöher an ben gräfl. Gerichtöhalter 
Sutor von Au, verpachtet gewefene mittlere 
Wollnzacher⸗Jagdbogen mit hoher und miederer 
Jagd im Wege Öffentlicher Verfteigerung neners 
dings verpachtet, wozu pachtfähige Jagdliebha⸗ 
ber mit dem Anhange eingeladen werben, daß 
diefe Verhandlung am genannten Tage und Drte 
Vormittags 10 Uhr erbffnet, und mit Schlag 
12 Uhr Mittags geſchloſſen werde. 

Den 5. September 1828. 
König. Bayer. Forſtamt Freyfing. 
Kaltenborn, Forſtmeiſter. 
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Auf AUndringen eines Hypothek⸗Glaͤubigers, 
wird die dem Koͤn. Caſſa⸗Controlleur Hugo An: 
Haus. gehbrige Behauſung Nro, 191. fammt 
Stallung und Bauplag ze. ander Dachauer: Earld: 
und Auguften:Straffe, gefhägf auf 8500 fl, der 


Brandaffecuranz einverleibt um 8000 fl., — und 


belaftet mit 5000 fl. Emwiggeld= Capital der ges 
richtlichen WVerfteigerung unterwöorfen; und hiezu 
- auf Donnerstag ben isren September 
1. Irs. Vormittags von I 12 w; eine Com⸗ 
miſſion angeſetzt. 

Kaufsluſtige haben ſich um die bemerkte 
Zeit dießorts einzufinden, und ihre Angebote zu 
Protocoll,zu geben. Den 22. Auguft 1828. 
8. B. Kreis; u. Stadtgericht Münden. 

In Verhinderung des * Directors, . 


Pe endor er. 
nn ẽ v. Walter. 


“Zur Befriedigung eines Hypothek: Gldubigers 
wird das, dem Jungmetzger Jeſeph Beruhard 
dahier gehörige, und i im fogenannten Bullach da⸗ 
ſelbſt gelegene, zweyſidcklge, gemauerte, im gu⸗ 
ten Stande befindliche, und zum Kdnigl. Rente 
amte dabier bodenzinfige Wohn und Oeconomie⸗ 
Gebaͤude, in welchem bisher eine Metzgerey ge⸗ 
trieben wurde, ſammt Hofraum und Garten pr. 
27 Deeint., dann elnem Krautſtuͤcke, und jähre 
lich 5 Klafter Sichtenholz aus der Markts⸗Ge⸗ 


meinbes Purificationd-Waldung, wofuͤr jährlih 


Afl. 15 Fr. Forſtzins zu entrichten find, zufams 


men auf 2075 fl. gefhäst, hiemit zum dffentli» - 


hen Verkaufe auögeboten, und eine Steigerungs⸗ 
Tagesfahrt auf Donnerstag den-ißten 
September h. Irs. Vormittags. 9 Uhr‘ im 
Berichts :Rocale dahier anberaumt, zu der Ber 
fig und Zahlungsfähige Kaufsluftige eingeladen 
werden. Den 14. Auguſt 1828. | 


Königl. Baver Landgericht Brud, 
(3)3. Fiſcher, Landrichter. 
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In ber Gantfache des Sylveſt Huber, 
Weftermayrd von Untermarbach wird hiemit das 
Santambdefen zum REIN Verkaufe ausge: 
bothes. 

Das ſelbe beſteht aus einem gemauerten Wohn⸗ 
Sieh fammt Hofraum und Garten, dann einer 
Scheune, aus 54 Zagw. 20 Decim. Aeckern und 
17 Tagw. 44 Decim. Wiefen. 


> Diefes Beſitzthum leiſtet zur Ruſticalſteuer 
an einfachem Steuerziele 4fl.2 fr. 8hl., giebt 


als Dominicalfteuer ıfl. 38 Er. Thl., und ift 
gum Patrimonialgerichte Hohenkammer freyſtifts⸗ 
weiſe grundbar. 
Kaufsluſtige werden eingeladen, am 16ten 
October d. Irs. Vormittags 10 Uhr in dem 
Amts zimmer des Patrimonlalgerichts Hohenkam⸗ 
mer zu erſcheinen. 
Den 23. Auguft 1828. 

Kbnigl. Bayer. Landgericht Freyfing. 
A ö Groſch, Landrichter. 





Auf den Antrag der Greditoren des Andrä 
Shmid, Wirths von Oberhummel und deffen 
‚Eheweibs wirb hiemit dad Anweſen der Leitern 
zum zweitenmale: zum dffentlichen Verkaufe 


ausgeſchrieben. 
Dasſelbe beſteht: 


1) Aus dem zum Kon. Rentamte dahler frey: 


ſtiftigen Wirthe hauſe ſammt Nebengebäude, 
2) aus der darauf haftenden Tafern- und 
Metzgergerechtſame, 
3) aus 36 Tagw. Aeckern und 24 Tagw. Wieſen. 
Ueberdieß erhaͤlt der Kaͤufer noch mehrere 
Haus- und Baumauns fahrniſſe. oe. 
Kaufsluftige werden eingeladen, am 29 ten 


‚September I. Irs. Vormittags 9 Uhr im 


Wirthshauſe in Oberhummel, wo ſich eine ge⸗ 
richtliche Commiffion einfinden wird, ihre An⸗ 
gebote, vorbehaltlich der Genehmigung der Sch mil⸗ 
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diſchen Ereditoren zu Protocoll zu geben, wobey 
fie von den auf dem fraglichen Gute haften: 
den Laften in Kenntniß geſetzt werben Tanen. 
Den 22. Auguſt 1828. 
Koͤnigl. Bayer. Landgericht ——— 
Grof ch, Landrichter. 





Auf Antrag des K. Adpocaten Meinel als 
Graͤflich Morawitzkiſchen Curators, wird bie 
auf Mondtag den 22ten l. Mts. feſtgeſetzte 
Verſteigerung des Anweſens der Oberſtbergraͤ⸗ 
thin Franziska von Baader in Schwabing, 
aufgehoben, und ſolches hiemit, zur — 
Kunde gebracht. 

Den 5. September 1828.  _ 
Kbduigl. Bayer. Landgericht. Ringen 
Steyrer, Landrichter. 





Auf Andringen des Stiftungs⸗Anwaltes des 
unterzelchneten Landgerichts wird das Anweſen 
des Anton Weftermaier, Schneiderbauers 
in Pornbach, dem oͤffeutlichen Verlaufe unters 
geftelt, und hiezu eine Commiffien auf Mond; 
tag den 29ten September I. J. von Mor: 
gend 9—12 Uhr anberaumt. Die KaufdBers 
Handlung wird in loco Pornbach in dem bors 
tigen Pofthaufe vorgenommen. 

Diefed Gut ift der Reft eines im Jahre 
1815 zerträmmerten halben Hofes, ift gerichts⸗ 
bar zum Kdn. Landgerichte Pfaffenhofen, erbs 
techtöweife grundbar zum Koͤn. Rentamte gleis 
hen Namens, und befteht aus nachftehenden 
Theilen: 


4) Aus einem halb gemauerten, halb hoͤlzer⸗ 
nen, mit Haden eingeded’ten Wohnhaufe, 

2) aus einem hölzernen mit Stroh gededten 
Stabel, 


3) aus einem gemauerten mit Taſchen einges 
deckten Badofen, 
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4) aus ber Hälfte eines Brunnens, 
) aus nachfolgenden Grundftiden; 


0 Tagw. 42 Der. Gebäude und Hofraum, 


1% 08 » Garten, 
2T »03 Aeckern, 
3.” 55 » Wieſen, 
z 2 24 » Holzgrund, 
» 53.»  Iudeigen.Bemeindetheilen. 


; Di Staatöabgaben betragen hievon: 


a) Bon den grundbaren Theilen: 
ıfl. 6 kr. 6 hl. Stift und Küchendienft , 
1:42: 2: Miaierfhaftöfrift, - 
1Schffl. 5 Mes. 3 Bel, 1 Schztl. Korngilt, 
2 nn Em 2m when, 
After. 15; einfache Grundſteuer. 
b) Von den Indeigenen Theilen: 

— fl. ⁊kr. 4hl. einfache Grundſteuer. 
Den Zehent bezieht die Pfarrey Pornbach. 
Die unterm 19. Juny l. J. vorgenommene 

gerichtliche Schägung dieſes Anweſens entzifferte 

einen Werth von 1028 fl. : 
Kaufsliebhaber, wovon Gerichtsunbekannte 


ſich über Vermoͤgen und Leumund auszuweiſen 


haben, werden hiezu eingeladen. 
Den 25. Auguſt 1828. 
Kön. Bay. Landgericht Pfaffenhofen, 
Haindl, Landrichter, 





Auf Andringen eines Glaͤubigers wird das 
Anweſen des Johann Korber, Doſſenguͤtlers 
von Larsbach, dem oͤffentlichen gerichtlichen Ver⸗ 
kaufe unterſtellt. 

Dasſelbe beſteht: 

a) Aus einem zur Hälfte gemauerten, zur 
Hälfte hölzernen, mit Strohdache verfehes 
nen Wohnbhanfe, fammt Stallung, 

b) aus einem halb gemauerten, halb hoͤlzer⸗ 

nen, mit Stroh eingededten Stabel, 
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c) aus einem nur auf einer Seite gemauer⸗ 
ten, mit Taſchen gedeckten Badofen, 


d) aus einem hölzernen Brunnen, 

e) aus eirca 20 Tagw. Aeckern n. Wielen, 
'f) aus 1 Tagw. 30 Decim. Holzgrund, dann 
g) aus 7 Tagw. 21 Decim. Gemeinderheilen, 

Gerichtöbar ift dasſelbe zum Kbnigl. Lande 
gerichte dahier, freyſtiftig aber zum Gottes⸗ 
Haufe Gebroutöhaufen, und wurde auf 900 fl. 
geſchaͤtzt. 

Kaufsliebhaber, die ſich aͤber die auf dieſem 
Gute ruhenden Laſten vor der Commiſſion naͤ⸗ 
her informiren und uͤber Vermdͤgen und Leus 
mund genuͤgend ausweiſen koͤnnen, werden eins 
geladen, ihre Angebote am Samdtage den 
g0ten September I. J. von 8— 12 Uhr 
Morgens in loco Wollnzach beym Bierbräuer 
Karl Schirmbeck zu Protocol zu geben, worauf 
fovann weiter in biefer Sache verhandelt wers 
den wird, 

Den 23. Auguſt 1823. 
Kbn.Bayer.LandgerihtPfaffenhofem 
Haindl, Landrichter. 


Auf Andringen von KHypothefar s Gläubigen 
wird im Erecutiondwege das Aufferbauerngätl 
des Georg Bierfad von Streitdorf, zum K. 
Rentamte dabier frenftiftöweife grundbar, bes 
fiehend in dem gemauerten, mit Ziegeln gedeck⸗ 
ten Wohnhaufe Nro. 8, fammt Nebengebäuden, 
dann Garten: Neder: Wiefen: Holz.Gründen und 
Oedung zu 19 Tagw. 88 Decim., gerichtlich auf 
633 fl. geſchaͤtzt, Im Ganzen oder theilweife vers 
fauft, wozu eine Strichtagetfahrt auf Frey: 
tag den 3tem October 1. 3. Vormittags 
9— 12 Uhr dabier angefetst wurde, und wozu 
Kaufsliebhaber mit dem Anhange eingeladen 
werden, daß Xuswärtige über Beſitz⸗ und Zah⸗ 


— —ñ ⸗ 
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lungs⸗ Fähigkeit legal ſich auszuweiſen haben, 
die auf dem Anweſen haftenden Laſten aber 
hlerorts erfragt werden konuen. 

Den 23. Auguſt 1828. ur 
Kdn. Bay. Landgericht Pfaffenhofen. 
(2) 1. Haindl, Landrichter, 





Huf ereditosfchaftlihen Antrag wird das 
UAnwefen des Joſeph Reithberger, Gallle 
bauern von Ehrenberg, wiederholt zum Verkaufe 
ausgeboten, und ein Verkaufstermin, unter Bes 
zug auf die Ausfchreibung vom 28. Juny 5. J. 
in dem Kreis-Intelligenzblatte St. 29, und der 
Augsburger Moy'fchen Zeitung Nro. 165, auf 
Donnerstag den 16ten Detober I. Jr. 
Vormittags von 9— 12 Uhr dahier angefeht, 
woben fi) auswärtige Kaufsluftige mit ben er: 
foderlihen Zeugniffen zu verfehen haben. 

Den 30. Auguft 1828. E 
Koͤn. Bay. Landgericht Pfaffenhofen. 
(2) 1. Haindl, Lanbrichter. 


Borladungen und Edictals 
Gitationen. 

Auf Antrag der Relicten des Fon. Landge⸗ 
richts⸗Aſſeſſors, Thomas Mayrhofer von 
Landsberg, werden hiemit alle diejenigen, bie an 
deffen Ruͤcklaß Anſpruͤche machen zu Tonnen 
glauben, aufgefodert, sub termino dreyßig 
Tagen bey diesfeitigem Gerichte ſich anzumelden, 
widrigenfalld auf felbe, ben Auseinanderfegung 
der Verlaffenfhaft Feine Ruͤckſicht genommen 
werden würde. 

Den 16. Auguſt 1828. 
K. B. Kreis: u.Stadtgeriht Münden. 

In Abmefenheit des Kbnigl, Directors, j 


Pezeuberfer. 
(3) 2. Piehler. 


(9) 


— — 
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Gemäß hohem Erfenntniffe des Kon. Ap⸗ 


pellationd = Gerichtes des Sfarfreifes vom 10. 
praes. 18. d. M. ift gegen Margaretha Bauer, 
Waifenfind aus München, erzogen beym Harrer 
zu Zellreuth, Kbnigl, Landgerichts Wafferburg, 
wegen Diebftahls Verbrechens die Special⸗Inqui⸗ 
fition eingetreten, und in Folge dieſes Erfennts 
niffes gegen fie als eine Flüchtige mit dem Uns 
gehorfamd Verfahren in gefeglicher Weife fürs 
zufchreiten. | 

Diefem nach wird die genannte Bauer von 
dem gefertigten Unterfuhungs= Gerichte hiemit 
vorgeladen, innerhalb drey Monaten hier 
orts zu erfcheinen, und fich wegen der gegen fie 
vorhandenen Anfhulvdigung zu verantworten. 

Den 17. Juny 1828. 


Kon. Bayer. LandgerihtRofenheim, 
(3)5. MWintermapr, Landricter. 





Peter Weidenfhlager, Zimmermams: 
Sohn von Traunftein, kam als Soldat des vors 
maligen Königl, Bayer. Öten leichten Infanterie: 
Bataillon (la Roche) im Jahre 1812 im das 
Lazareth zu Polozk, und gerieth am 11. Decbr, 
1812 daſelbſt in Ruffifhe Gefangenfhaft. Da 
man feither von feinem Leben und Aufenthalte 
feine Nachricht hat, fo wird derfelbe, :oder feine 
allenfallfige ehelihe Nachkommenſchaft hiemit 
aufgefodert,, binnen dbrey Monaten fich bey 
diesfeitigem Gerichte zu melden, indem fonft 
fein in 400 fl. bejtehendes Vermögen gefeglich 
behandelt, und den naͤchſten Verwandten zuges 
wiefen wuͤrde. 

Den 2. September 1828. 


Kdn. Bayer. Landgeriht Traunftein. 
MWintrich, Landrichter. 
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Amortilationd » Decrete, 


Fir Anna Spatny, Repartitors:Gattiun 
zu München, liegen bey der Koͤnigl. Staats: 
Schulden : TilgungssSpecial:Cafe zu München 
folgende baare AnlehensBapitalien an: 


a) 200 fl. Gapital, erlegt am 14. May 1823, 
Eaffe:Nro. 1359, und Staats⸗Schulden-⸗Til⸗ 
gungs-Commiſſions-NRummer 3813, 


b) 100 fl. Gapital, erlegt am 8. May 1825, 
Eafja:NRr.5276 und Commiſſions⸗Nr. 14013. 


Der Zinsfuß ift von beyden Eapitalien viers 
procentig. 

Da nun die Schuldurfunden obiger Gapitas 
lien zu Berluft ‚gegangen find, werden die uns 
bekannten Inhaber derfelben hiedurch aufgefos 
dert, fie in 6 Monaten a dato bey dem unter: 
fertigten Gerichte vorzulegen, als fie außer dem 
für kraftlos erklaͤrt werden muͤſſen. 

Den 25. July 1828. . 
K.B. Kreis: u. Stadtgeriht Münden. 
Allweyer, Director. 


(6) 2. Piehler. 


Auf Anſuchen des hieſigen Magiſtrats wird 
der unbekannte Inhaber der von Franz Xaver 
Freyherrn von Schmid auf Haslach, durs 
fuͤrſtlichem Kämmerer und Erbpfleger zu Aib— 
ling, und befjen Gattin Maria Johanua, ge: 
bornen Reichöfreyin von Eching, der Oberkuftos 
rey der-Collegiatftifte St. Martin und Kaftulus 
dahier auögeftellte Schuld » Urkunde zu 700 fl. 
ddo. München den 1. Auguft 1768 hiemit aufges 
fodert, felbe in Zeit von ſechs Monaten adato 
hierorts vorzuweifen, außer dem die erwähnte 
Urkunde für frafılos erklärt werden wird. 

Den 29. Nuguft 1828. 

A. B. Kreis- u. Stadtgeridt Landshut. 
Wening, Director, 





(3) 1. hieber. 
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Es ift eine auf Georg Draͤchsler, Bauer 
von Ahberg, lautende und zum Hartnaglifchen 
Beneficium zu U. 2. Frau in München gehörige 
Schuldurkunde zu 155 fl., unwiffend von welchen 
Datum, zu Verluft gegangen. 

Auf Anrufen des Doctors Herendus Haid, 
freyrefignirten Dechantd und ber beutfchen 
GEongregation Praͤſes ald Hartnagl’fchen Bene: 
fieiaten zu U. 2. Frau in Münden, wirb der 
unbefannte Inhaber diefer Urkunde aufgefodert, 
diefe binnen ſechs Monaten vom Tage diefes 
Erlaffes an gerechnet, bey unterfertigtem Gerichte 
vorzumweifen, widrigenfalls ſolche Urkunde für 
fraftlod erklärt wird, 

Den 25. Auguft 1828. i 
Kdnigl. Bayer. Landgericht Miesbach. 
Su legaler Verhinderung des K. Landrichters, 
(3) 2. Greger, 1. Affeffor. 
Nichtamtliche Artikel, 

Nachdem bereitd die Schliefung der Stände: 
Sitzungen erfolge iftz zeige ich unter Bezug auf 
die bffentlichen Bekanntmachungen vom 1. Juny 
und 20. October v. J. biemit an, daß die von mir 
mit 8.allerbocfter Bewilligung her— 
ausgegeben werdenden Novellen 
zur Bayeriihen Geridtö: Ordnung 
Bd. V. und zum Bayeriſchen Landrechte 
Bd. II., in welche auch die neueſten einſchlaͤgi⸗ 
gen Gefee aufgenommen wurden, nunmehr uns 
verweilt erfcheinen werden, und baß der Präs 
numerationss Termin bid zum 1. December h. 5. 
offen bleibe. 

München den 26. Auguſt 1828. 


Dr. Moriß, 
K, Kreiö: u. Stabtgerichts: Rath. 


— 
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Johann Jakob Rebbad, 
Bleiftift » Fabrilant in Regensburg, 

gibt ſich die Ehre, fein Fabrikat höflichit- anzu« 
bieten, und die ſchaͤtzbaren Abnehmer über die 
Qualität desfelben durch nachftehendbes Zeugniß 
im Kunft: und Gewerbe-Blatt des polytechniſchen 
Bereind für das Königreich Bayern, Nro. 18. — 
München den 3. May 1828. — Seite 275, fi ſicher 
zuſtellen: 

»Bleiſtift-Fabrikation. 

Auch in dieſem Artikel wurde nur von einem 
ausgezeichneten Fabrikanten, Herrn J. J. Reh: 
bach in Regensburg, Proben vorgelegt, 
womit ſtrenge Unterſuchungen gegen aͤcht Eng⸗ 
liſche angeſtellt, und die Fabrikate Herrn Reh⸗ 
bach's den beſten Englifchen- beynahe gleich 
befunden wurden, wiewohl demſelben nicht 
die feinen Graphit » Sorten zu Gebote ſtehen, 
wie ben Englifchen, hier alfo durch die Kunft 
die Natur erfegt werden muß. Das Preiöges 
sicht hat deshalb auch diefem verdienftuollen 
Fabrifanten, deſſen Ruf im In- wie im Aus⸗ 
lande bereitö gegründet ift, einftimmig die gols 
dene Vereinsdenkmuͤnze zuerfannt.« 

Bon diefen Bleiſtiften befindet ſich beftändig 
ein wohlaffortirtes Lager bey dem Handelsmann 
Andr. Kaut (Hauffingerftrafe Nro. 1021.) 
in München, wo diefelben zu den Fabrik: 
Preifen abgegeben werden. Alle resp. Civil⸗ 
und MilitärsStellen, Induſtrie- und Zeichnungs⸗ 
Schulen. fo wie das verehrte Publifum, werden 
geziemend eingeladen, ſich mit ihrem Bedarfe 
dahin zu wenden, und ber beften — 
verſichert zu ſeyn. 
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Bayeriſches 


genzblatt 
Iſarkreis. 


- > — el 
XXXVIH. Stuck. Münden, den 17. September 1828. 


Amtlide Artikel, 


( er 35 der Privat⸗ Patronats⸗ Pfründen be⸗ 
end. 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 


M Besiehung auf die Bekanntmachung vom 
8. May laufenden Jahres im vorftehenden Bes 
treffe, (Kreis Intelligenz, Blatt vom 14. May 
d. J. Et. XX. Seite 361.) wird hiedurch zur 
Öffentlichen Kenntniß gebradht, daß bie. aus⸗ 
nahmsweiſe Bewilligung filr Privat = Patros 
nen, auf Pfründen ihred Patronates landesfuͤrſt⸗ 
liche Titulanten präfentiren zu dürfen, jeded« 
mahl bey der allerhöchften Stelle nachgefucht 
werden milffe. 
München den 7. September 1828. 
Kb. Bayer. KRegierung des Iſarkreiſes, 
Kammer des Innern. 
v. Widder, Praͤſident. 
Miller, Ser. 





(änrtigeDifriere Poli ey⸗Behbrden 
es Iſarkreiſes. 


IN: Fleiſchſas befreffend. ) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 
Für den Monat September, und bis auf 
weitere Beftimmung ‚ bleibt der Sa des Ma ff > 
Dchfenfleifhes 


in München ıauf 9 Kreuzer — Pfenning, 
in Landshut = 8 » 2 
vom Pfunde feſtgeſetzt. 

Die Poligey ⸗Behdrden der uͤbrigen Amts⸗ 
bezirke haben ſich, bey Regulirung der Fleiſchtaxe, 
für ihre Diſtricte hienach zu achten. 

Minden den 9. September 1828. 

Kdn. Bayer. RegierungdesSfarfreifes, 
Kammer bes Innern. 
v.Widder, Präfivent. 
Miller, Ser. 





Bekanntmachungen. 





(Biderruf.) 

Die unbefugt von dem gräflih von Viereg⸗ 
gifchen Patrimonialgerihte Tutzing in den Bläts 
tern Stuͤck XXV. XXVL nnd XXVII. unterm 
30. Juny 1828. bffentlich befannt gemachte Ber: 
fteigerung des zur dortigen Grund» und Hofs 
marfös Herrfhaft gebdrigen Tafernwirths : Ans 
wefend zu Perchting, nebit Zugehbrungen und 
Gewerb3:Gerechtigfeiten, hat am 15. September 
1828 nicht flatt, und eö wird diefer Widerruf aus 
Auftrag der Koͤn. Regierung hiemit zur oͤffent⸗ 
lichen Kenntnif gebracht, 

Den 6. September 1828. 


- Kbn. Bayer. Landgeriht Starnberg. 


(3)2. Reiendeder, Landrichter. 
(50) 
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Cours 
der Bayerifgen Staatspäplere, 
Augsburg-den: 11.September 1828. 






Stants-Papiere 





Briefe]; 
— — 








Oblig. m. Coup. & | — 099% 
detto» » A5 1045 
Lott.Looſe E - "Maas N. 1065 |, 1065 
detto »—»2mt. — = 
detto unverzinsl.äfl.10) — 115 
detto detto Afl.25| 106: _ 
detto detto .Afl.100|. 106 — 








Verſteirgerungen. 


Auf Andringen eines Hopothel⸗Glaubigers, 
wird die dem Kön.EaffasEontrolleur Hugo Uns 
haus gehdrige Behauſung ro. 191. fammt 
Stallung und Bauplagıc. ander Dachauer: Earlös 
und Auguften:Straffe, geſchaͤtzt auf 8500 fl., der 
Brandaffecuranz einverleibt um 8000 fl, — und 


belaftet mit 5000 fl. Ewiggeld» Gapital der ges 


richtlichen Verfteigerung unterworfen, und hiezu 
auf Donnerstag ben 18ten September 
l. Irs. Vormittags von 9— 12 uhr aux Eoms 
miffion angefeßt. 

Kaufdluftige haben ſich um die bemerkte 
Zeit dießorts einzufinden, und — zu 
Protocoll zu geben. 

Den 22. Auguſt 1828. 
K. B. Kreis- u. Stadtgericht a 

In Verhinderung des Königl. Directors, . . 


Petzeud r. 
a8. Be a 


Auf Andringen der Ereditoren wird die Bes 
Rn des Maurerd und ehemaligen Bierwirths 
Jakob Stroßger, vorbehaltlich der Genehmis 
gung der Greditoren, zum Verkaufe dffentlich auss 
geichrieben. 


v. Walter. 
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Das Anweſen liegt In der Ludwigsvorſtadt, 
in der Heuſtraſſe Nro.243, beftcht aus einem 
Haufe und Garten, nebft Remife, ift zum. K. 
Rentamte dahier mit jährlichen 36 fr. 1 bl. bo« 
benzinfig, ber DBrandverficherungs «Uinftalt mit 
6000 fl.einserleibt, und mit 4500 fl. Ewiggeld 
belaftet. 

Kaufsliebhaber — — ſich am 
Steigerungs⸗Tage den Iren October 1. Irs. 
Vormittags. 9 „Uhr. bey unterfertigtem. Amte 
einzufinden, und ihre — zu Protocol zu 
geben. 

Den 29. Auguſt 1828. _ 


8. B. Kreids u. Stadtgeriht Minden, 
‚Sn Verhinderung bes K. Directors, 
Pebendorfer. 


— — — 


Gemäß Entſchließung der Kdnigl, Regierung 
des Slarkreifes, Kammer des Junern vom 1. 
praes. hod, wird ber Bau des am 8. May. J. 
gänzlich abgebrannten Pfarrhofes zu Weſterholz⸗ 
hauſen d. Ger. nach dem von der Koͤn. Regierung 
genehmigten Bau⸗Plane an den Mindeftbietenden 
in Accord ‚gegeben. : 


Dian beraumt daher zu dieſem Behufe auf 
Donnerdtag den 25ten I.Mts. Vormittags 
10 Uhr am Gerichtöfige einen Termin an, und 
ladet Steigerungs-Luſtige, welche den Bauplan 
dahier einfehen fünnen, und von denen ſich Aus— 
mwärtige über gehdrige Qualification zu legitimi⸗ 
ren haben, ein, am genannten Tage ihre Auges 
bote, unter Vorbehalt höherer DON zu 
Protocol zu geben. 

Den 5. September 1828. 


Koͤnigl. Bayer. Landgericht Dadan, 
Eder, Landrichter. 


(@@) 1. M. Straf. 
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In der Gantfache des Sylveft Huber, Weſter⸗ 
mayrs vonuntermarbach wird hlemit das Gantan ⸗ 
weſen zum dffentlichen Verkaufe ausgebothen. 

Das ſelbe beſteht aus einem gemauerten Wohn⸗ 
Haufe ſammt Hofraum und Garten, daun einer 
Scheune, aus 54 Tagw. 20 Decim. Aeckern und 
17 Tagw. 44 Deeim, Wieſen. 

Dieſes Beſitzthum leiftet zur Rufticalftener 
am ‚einfachem Steuerziele 4.2 !r. 3hl., giebt 
als Dominicalfteuer ıfl. 38 kr. Ahl., und ift 
zum Patrimonialgerichte Hohenlammer freyſtifts⸗ 
weiſe grundbar. 

Kaufsluſtige werden eingeladen, am ı6ten 
Detober d. Irs. Vormittags 10 Uhr in dem 
Amtözimmer des Patrimonialgerichts Hohenkam⸗ 
mer zu erſcheinen. Den 23. Auguſt 1828. 


Kdnigl. Bayer. Landgericht Erepfing. 
(3)3, . Groſch, Landrichter. 


Nachdem fich bey der am 2. May 1. J. ange: 
ſetzten Tages fahrt zum Verkaufe des Anweſens 
der Maria Gſell zu Schwifting Fein Käufer 
gemeldet hat, fo wirb auf weitere Bitte eined 
Hypothefgläubigers diefed Anweſen wiederholt 
salva ratificatione ereditorum dem Verkaufe 
untergeftellt, und diesfalls eine Tagesfahrt auf 
den 30ten September I. Irs. Vormittags 
40 ihr in loco judicii anberaumt , wozu fih 
Kaufsliebhaber einfinden, und Ihre Kaufsange⸗ 
hote ad protocollum geben wollen. 

Uebrigens wird ſich im Betreffe ber nähern 

Ausfchreibung diefed Anweſens auf die Befannts 
machung vom 4. April I. Irs. (Siehe Ordinäre 
Poftzeitung Augsburg Nro. 91. K. Kreis⸗Intell. 





Blatts Stuͤck XVII. ddto. 23. April 1828 und 


Landsberger Wochenblatt Stud XV.) bezogen. 
Den 3. September 1828. | 
Kbn. Bayer. Landgeriht Lands berg. 
Luzzenberger, Landrichter. 
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Das freyeigene bürgerliche Haus Nro. 93. in 
der Stadt Laufen mit realer Bädergerechtigkeit 
wirb auf Antrag der Gläubiger ded Martin Eis 
singer am Diendtag den zoten Sep— 
tember 1.5. zum dritten Male bffentlich vers 
fteigert, wozu die Kaufsliebhaber, mit den ers 
forderlihen Nachweifungen verfehen, eingeladen 
werben, 

Den 9, September 1828. 

Kdnigl, Bayer. Landgericht Laufen, 
Kuttuer, Landricter. 





Das Anweſen des Michael Stangelmaier, 
Stadlmaler zu Norting, beftehend aus dem zum 
K.Rentamte Moosburg erbrechtigen halben Hof: 
gute, 55 Tagw. 63 Decim. Aeckern, 10 Tagw. 
32 Deeim. Wiefen, und 5 Tag. 28 Decim. Wals 
dung, im Steuerdiftricte Günterftorf, dann 1 
Tagw. 9 Decim. Aeckern, 6 Zagw. 40 Decim. 
MWiefen, 0 Tgw. 47 Der. Waldung , im Steuer: 
biftriete Kirchdorf, wird zur Befriedigung feiner 
Glaͤubiger auf felbftigem Antrage zum bffentlichen. 


Verkaufe auögefchrieben, und fämmtliche Kaufs⸗ 


liebhaber werden auf Dienstag ben 30ten 
September 15. mit den geeigneten obrigs 
keitlichen Vermgens⸗ und Leumundözeugniffen 
verfehen, in dem Landgerichts⸗Locale Vormittags 
9 Uhr vorgeladen, wo fie den einfchlägigen Steuer: 
fatafter und den Beſitzſtand nach dem Gutſchaͤ⸗ 
tzungoprotocolle einfehen fonnen, welches ihnen 
auch inzwifchen an jedem Diendtage freyges 
ſtellt wird, wie auch die Befichtigung ded StadI: 
mairs Anmwefens in Ndrting, wegen welcher 
fie fi) beym Neumaierbauer, Gemeindevorfteher 
von Kirchdorf zu melden haben. 

Den 30. Auguft 1828. 
Königl. Bayer. Landgericht Moosburg. 
MWiedenmann, Landricter. 

(50*”) 
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Dad zum Pfarrgotteshauſe Rudeltshauſen 
erbrechtige 4 Blaſy Hofsgut des Johann Des 
mel zu Moosbach d. Ger. wird anf Andringen 
feiner Gläubiger, und ſelbſtigen Antrag bes 
Schuldners hiemit dffentlich zum Verkäufe feil⸗ 
geboten, und Kaufsliebhinber werden anf ben 
am Mondtag dem 20ten Detober I, Irs. 
anberaumten Kommiffionstag früher Gerichtss 
Zeit, mit den erfoderlichen gerichtlichen Vermd⸗ 
gend = und Leumündözengniffen verſehen, vorge⸗ 
laden; inzwifchen Fonnen” fie das Anweſen in 
loco felbft durch Beyzlehung des Gemeindevor⸗ 
ſtehers beſichtigen. 

Der hierzu gehbrige Sehr und Gert 
enthält 1 Tagw. 19 Decim.; an Grundftäcden 
find nach dem Ctineioitäller 26 Tagw. — 
ausgewieſen. Den 6. September 1828. 
Koͤnigle Bayer. Landgericht —** 

Wiedenmann RE 





Am Mondtag den ten d, 2; Vormit⸗ 
tags 9 Uhr: werden die ‚sur Verlaſſenſchaftb⸗ 
Maſſa des dahier verſtorbenen Canonieus Bär 
‚gehdrigen Effecten, beſtehend in verſchiedener 
Hauseiurichtung, Kleidings und Waͤſchſtuͤcken, 
ꝛc. gegen gleich baare Bezahlung im Verſtel⸗ 
gerungswege verkauft, umd EIERN: bei 
eingeladen. _ 

Den 6. Septeinber 1 1828." 
-Königl.Baper. gandgericht Mühlvörf. 
Bartfch, Randtichter, 





Auf Andringen deö K. Landrentamtes Mins 
chen wird das Anweſen der Wittwe Katharina 
Haas beym Zaͤcherl zu Unterföhring d. Ger. 
am Samstagden 2ten Septemberl. J. 
Morgens 9 bis 12 Uhr in der Amtswohnung am 
Lilienberge bffentlich verfkeigert. 
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Das Anwefen, welches im ganzen Complere 
zum Kbnigl.Landrentamte München freofiftig iſt 
beReht 

L Un Gebäuden: - - 

a) Aus dem — — mit 

lungen, 

b) dem hölzernen Getreidfaften, | 
° e) dem hölzernen Getreidftadel, 
 d) dem BB Igernen — mit ze 
ten · gedeckt ⸗/ 

o) der hollzernen Holrhatie. 

I. An Gründene 1. 

Aus 1 Tagw. 25 Deeim. Hands u. Hofranm, 

"mn 85 w  Yeden inderg B.EI; 

» 1258 9 49 Mooswieſen. 

Mena Abgaben. :. 

-; Stenerfinplam  ° . "of Shi hl. 
Faßnachtshenne 18: ws 
Hoffe . . . «00 Pfund, | 
Rihterbabr . » .. 2 Metzen. 

Bu Grundherrliche; Rd 
. Stift 228fl. "39H. EITAR 


Gilt: Weizen aESchfl. — Metz 2Vtl. — &. 


Korn aà — »2 »— 

Gerſte 2 — * 2 »—5 

Haber 6 582 — 
Zehentherrliche: 


Groß⸗ Klein⸗ und Blutzehend zur Plarrey 


Ober fohring. 


Die Echaͤtzung des ganzen Complexes be 
trägt 2095 fl. 

Kauföluftige, von denen Gerichtsunbekannte 
fid mit Zeugniffen über Vermdgen und Leumund 
ausweijen müßen, mögen erfcheinen, und ihre 
Angebote zu Protocoll geben. 
Den 29. Yuguft 1828. 
Königl, Bayer. Landgeriht Minden. 

Steyrer, Landrichter. 


nn 


A 
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Auf Andringen eines Glaͤubigers wirb bie 
Herberge des Bernhard Ernft in der Vorftabt Au 
ro, 144. dem dffentlihen Verkaufe ausgeboten, 


iezu eine Tagesfahrt auf ben 29gten Se pe 
tember Vormittags 9 bis Mittags 12 Uhr ans. 


beraumt. 

Dieſe Herberge iſt unterm Dache, gemauert, 
und beſteht aus Stube, Kammer, Kuͤche und 
Holzlege, und iſt gerichtlich auf 350 fl. geſchaͤtzt. 


Kaufsluſtige, werden hiezu mit dem Bemerken 
porgeladen, daß dem diesſeitigen Gerichte unbe⸗ 


kaunte Kaͤufer ſich uͤber ihren Leumund und ihr 
Vermdgen legal auszuweiſen haben. 

| ‚Den 2. September 1828. 

aduisl. Bayer. Landgericht Minden. 
‚ Stevrer, ae 

e —— 
; Auf Andringen von — Glaͤubigen 
wird im Executionswege dad Auſſerbauerngůͤtl 
des Georg Bierſack von Streitdorf, zum K. 
Mentanıte dahier frenftiftsweife grundbar, bes 
iftehend in dem gemauerten, mit Ziegeln gedeck⸗ 
ten Wohnhaufe Nro. 8,.fammt Nebengebäudeh, 
dann "Gartens Aecker⸗ Wieſen⸗ Holz⸗Gruͤnden und 


Oedung zu 19 Tagw. 88 Deeim., gerichtlich auf 


‚633 fl. geſchaͤtzt, im Ganzen oder theilweife ver⸗ 


Fauft, wozu eine Strichtagekfahrt auf Frege 


tag den Sten Detober 1.3. Vormittags 
‚9—12 Uhr dahier angefett wurde, und wozu 
Kaufsliebhaber mit. dem Auhauge eingeladen 
werben, daß Auswaͤrtige Über Beſitz⸗ und Zah⸗ 
Tungs « Fähigkeit Tegal ſich auszuweifen haben, 
die auf dem Auweſen haftenden Laſten aber 
hierorts erfragt werden fonnen. 
Den 23. Auguft 1828. 

Kön. Bay; Landgericht Pfaffenhofen. 
(2) 2. Haindl, Landrichter. 


— — « 
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Auf crebitorfchaftlichen Antrag wird das 
Anwefen des Joſeph NReithberger, Gallir 
bauern von Ehrenberg, wieberholt zum Verkaufe 
auögeboten, und. ein Verfaufstermin, unter Bes 
zug auf bie Ausfchreibung vom 28. Juny h. J. 
in bem Kreis: ntelligenzblatte St. 29, und der 
Augsburger Moy'fchen Zeitung Nro. 165, auf 
Donnerstag den 16tem Dctober I. Irs. 
Vormittags von 9 — 12 Uhr dahier angefegt, 


wobey ſich auöwärtige Kaufsluftige mit den era 


foberlichen Zeugniffen zu verfehen haben. 
Den 30. Yuguft 1828. 

Kon. Bay. Landgericht ptattenboten. 

(6() 2. Haindl, Landrichter. 


Dad Auweſen des verſtorbenen eben 





Selir Hergt in Grabenftatt, wird am Mond 
tag den 13ten Detober d. Fre. von Vors 
mittags 9 bis Glodenfchlag 12 Uhr abermaf- an 
ben Meiftbietenden im biesfeitigen Amtstocale 
oͤffentlich verfteigert, wozu Kaufsluſtige Hiemit 
eingeladen werden; die Beſtandtheile diefes-Anf 


weſens find zu erfehen in dem Iſarlreis⸗Intel⸗ 
ligenz⸗Blatte vom 8. Auguſt v. Irs. (Seite 621.) 


Zugleich werden alle diejenigen, welche ad 
ben Ruͤcklaß des Verftorbenen Foderungen zu 
machen haben, ‚aufgefodert, diefelben bis zur 
15ten Detober d. rd. anzumelden, und 
nachzuweiſen, wibrigen Falls auf fie‘ keine Ruͤck— 
fidyt mehr genommen werden fbnnte, 

Den 9. September 1828, 


Kbn. Pay Landgeridt Zraunftein. 
Bi ntrid, Landrichter. 


———— wand Edictal⸗ 
uni ‚italian. 4 
- , Die König. Militär: Fons· Commiſſion in 
Muͤnchen als Verwaltung des Militaͤr⸗Waiſen— 
Fonds hat beſcheinigt, die hletnaͤchſt bezeichne⸗ 
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ten, urfprünglidy zu 5, dermalen zu 4 Procent fie zum Befige der betreffenden Schuldurkunden 
verzinslichen Darlehens = Foderungen durch Eefs nicht habe gelangen fonnen, und beren Amors 
fion erworben zu haben, zugleich angezeigt, daß tiſirung nachgefucht. 
















Urfprüngl. Släubiger, | 
Ausßfteller. | Kapital: Betrag Zinszeit. iveisen die — Zeit der Ausſtellung. 


Funde ausgeftellt wurde.|| 
Urfprüng| Antheil des Milit tar: 
licher _WBaifenfonde 
"por der e Ina der 
Reduction. Reduction. 


—— 
32. Iotarsisig 














Hl.brei Könige 1587. 


i . Georg Hörler . » | Lichtmeß 1599. 


Wendel Regensburger 























Dasfelbe. 











en Teen Invocavit 1615. 
Dani u 





Das ſelbe. 





Johann Waldhauſer Lätare 1611. 


Dasfelbe. Wilhelm Peter Heil || Walpurgid 1588. 














Dasfelbe. * ade 


Peter un. Paul 1552. 





Dasfelbe, Lorenz Hörler . . Lauremi 1587. 











Dasfelbe, Theodor Bonens . || Martini 1616; 










































Shurfürft Ferd. Maria Ai 2 
F —— 9000 fi. 2000. | 1500. 14. Jänner Bram u h 8. Februar 1662, 
mberg \ 


Die unbelannten Inhaber der fraglihenSchulde plorirenden Behdrde diefe Obligationen mit Num⸗ 
urkunden werden demnach aufgefodert, dieſelben mern nicht verſehen ſind. 
binnen 6 Monaten von heute an zu rechnen, Landshut den 1. Auguſt 1828. 
bey dem unterfertigten Gerichtöhofe vorzuwei- Kön. B. Appellationsgericht für den 
fen, widrigenfalld fie rüdfichtlidh der auf den Iſarkreis. 
Militaͤr⸗Waiſenfond uͤbergegangenen Foderungs⸗ v. Schieber, Präfident. 
Autheile für kraftlos erflärt werden würden. Heiß, Raths⸗Acc. als funct. Seer, 
Es wird bemerkt, daß nach Ungabe der im⸗ (z)g, 
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Auf Antrag’ der Relicten des koͤn. Landges 
richts⸗Aſſeſſors, Thomas Mayrhofer von 
Landöberg, werben hiemit alle diejenigen, die an 
deffen Ruͤcklaß Anſpruͤche machen zu konnen 
glauben, anfgefodert, sub termino dreyßig 
Tagen bey dieöfeltigem Gerichte ſich anzumelden, 
widrigenfalls auf felbe, bey Auseinanderfegung 
der Verlaffenfchaft Feine ER — 
werden wuͤrde. 

Den 16. Auguſt 16268. 


K. B. Kreis: u. Stadtgericht Münden, 
Fu Abweſenheit des Königl, Directors, 
Pezendorfer. 


(3) 3. Piehler. 


"Maria Anna Fromm, Hartſchiers⸗Tochter 
von Muͤnchen, und ledige Haushaͤlterin bey 
Grafen Max von Preyſing, verſtarb dahler am 
21. December vor. J. mit Hinterlaſſung eines 
außergerichtlichen nach dem Minchener» Status 
tarrechte vor zwey Zeugen errichteten Teſtaments. 
Ein Vatersbruder der Verſtorbenen, Andreas 
Fromm, Hafnuermeiſter, ſoll ſich vor 50 oder 
60 Jahren nah Wien begeben haben; es konnte 
jedoch biöher Über deſſen Aufenthalt und Keen 
oder Tod nichtö erfragt werben. 


Es wird nım anmit befagter Andr. F romm, 
oder beffen eheliche Dedcendenz aufgefodert, bins 
nen 3 Monaten vom Tage gegenwärtiger Bor: 
Iadung an, ſich dießortd über das vorliegende 
Zeftament zu. erflären , - widrigenfalls basfelbe 
als anerkannt wird gehalten werben. 

Den 26. Auguft 1828. 


K. DB. Kreis: u. Stadtgericht Binden. 
In Abwefenheit des K. Directors: 
Pegendorfer. 
(3) 1. Windiſch. 
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Das unterferigte Konigl. Bayer. Kreis⸗ und 
Stadtgericht hat auf Andringen der Glaͤubiger 
in dem Schuldenweſen bed Bierwirths Jakob 
Stroßer dahier, mit Einwilligung desſelben, 
bie Gaut eröffnet, und zu biefem Ende die ges 
feglihen Edictötage, nämlich: 

- 1. Zur Anmeldung der Foderungen und deren 

- — — auf ben 1ten Oc⸗ 

tober h. J. 

A. zur Vorbringung der Einreden gegen! die 
angemeldeten ‚Foberungen auf den 3iten 

+ Detöber h. JI., 

- JIE zur Schlußverhandlung auf ben 3ten 
December 5. Its., und. zwar. für die 
Replik bis 17ten December hi rs. 
einſchließig, und für die Duplit * den 
2ten Zaͤnner 1829, 

jebesmal Morgens 9 Uhr feftgefeßt, und an 
fämmtliche Gläubiger des Gemeinſchuldners hie⸗ 
mit dffeutlich unter dem Rechts⸗Machtheile vorge⸗ 
laden, daß das Nichterſcheinen am erſten Edicts⸗ 
Tage die Ausſchließung der Foderung von der 
gegenwärtigen Concursmaſſe, das Nidyterfcheis 
nen an den übrigen Edictstagen aber die Auss 
ſchließung mit den an denfelben vorzunehmens, 
den Verhandlungen zur Folge hat. 

Zugleich werben diejenigen, welche irgend et⸗ 
was von dem Vermbgen des Gemeinſchuldnars 
in Handen haben, bey Vermeidung des noch⸗ 
maligen Erſatzes aufgefodert, foldyes unter Por⸗ 
behalt ihrer Rechte bey Gericht zu — 

Den 29. Auguſt 1828. E 
KB. Kreis: u. Stadtgericht * 
Ju Abweſenheit des Königl. Directors, 


Petzendorfer. 
1. Straf, Arc, 


Das unterfertigte Kbn. Bayer. Kreids und 
Stadtgericht fet, nachdem wider den hürgerl; 
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Kunfts nnd Schönfärber Franz Paul Zott⸗ 

maier babier ber Univerſal⸗Concurs rechts⸗ 

kräftig erkannt ift, folgende Edictstage feft: 

. 1. Zue Anmeldung der Foderungen umd ı bes 

ren gehbrigen. Nachweifung mamättg 
ben 18ten Dctober I. J., 

U. zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Foderungen Mittwoch den 
ten November ,.F., . 
zur Schlußverhandlung Samstag, ben 
20ten December l. J., und zwar für 
bie Replif bis Samdtag den 3ten 
Sänner 1829, und für die Dupliß bis 
Sams tag den 17ten beöfelben Monats, 
beyde Tage inchus., jedesmal — 
9 Uhr. 

Hiezu werden ſaͤmmtliche undefannte GHäubis 
ger des Gemeinfchuldners andurch dffentlich ums 
zer dem Rechts⸗MNachtheile vorgelaben, baf bad 
Nichterfcheinen am erften Edictötage die Aus⸗ 
ſchließung ber Foderung ven der gegenwärtigen 
Goncurdmaffe; das Nichterfcheinen an den uͤb⸗ 
sigen Edictätagen) aber : die Ausfchließung mit 
den am denfelben vorzunehmenden Derbandluns 
gen zur Folge hat. 

Zugleich werben biejenigen, welche irgend 
etwas von. dem Vermoͤgen des Gemeinfchulds 
nerd in Hanben haben, bey Vermeidung bes 
nochmaligen Erfaßed aufgefodert, ſolches unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bey Gericht zu übergeben. 

Da übrigens auf Veräußerung bed Gants 
Anweſens angedrungen if, fo wird zur dffentlis 
dien Berfleigerung beöfelben auf den zivepten 
Edictötag, nämlich auf Mittwoch den 19ten 
November 1.5. eine Tagesfahrt angefegt, bey 
welcher Kaufsliebhaber von Morgens 9-12 Uhr 
Mittags ihre Angebote dießorts zu Protocol 
geben Tonnen. 


II. 





Diefed Anwefen befteht‘, mit Ausnahme eiz 
ned Miefenantheiles, in, dem Wohngebäude, 
Nro. 17 an der Kanalſtraſſe, nebft Hofraum 
und ‚einem Heinen Garten, dann dem Farbge⸗ 
bäude, und einer hölzernen Remiſe. 

Es ift am 25. Juny 1825 auf 25000 fl. ges 
fhägt worden, und ruhen 11,800 fl. m. 
Eapitalien darauf· 

Wegen allenfallfiger Befichtigung ift fi au 
ben Maffacurator, den hiefigen bürgerl, Hans 
belömann Erich zu wenden. 

Den 2. September 1828. 
KB. Kreiden. Stadtgeriht Minden. 

In ‚Ubwefenheit des Königl, Directors , 

Petzendorfer. 


(5)1. ». Walter, 





Nachdem der hiefige K. Advocat Johann Georg 
Sifher am 24. May verftarb, fo wird biefes 
hiemit oͤffentlich bekannt gemacht, damit dieje⸗ 
nigen, welche an ſeinen Ruͤcklaß aus irgend 
einem Titel einen Anſpruch zu machen haben, 
ihre Foderungen binnen 60 Tagen bießorts ans 
bringen fönnen, widrigen Falls die Verlaſſen⸗ 
fhaft geeignet ertrabirt werden wuͤrde. 
Den 3. September 1828. 

Kbnigl. Bayer. Landgeriht Dachau. 
Eder, Landrichter, 





Auf Antrag des Jofeph Ried, Sohn aus 
erfier Ehe des bereits verftorbenen Benedict Ried 
Metzgers zu Landsberg, wird hiemit auf Dons 
nerötag ben 2ten Dctober d. J. Frühe 8 
Uhr eine Zagesfahrt zur Vorlage des gerichtlich 
eingefhägten Activſtandes, zur Liquidation der 
vorhandenen Echulden, fodann zum Verſuche 
einer guͤtlichen Ausgleichung, außer dem zur Stel⸗ 
lung geeigneter Anträge anberaumt, wozu hie⸗ 
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mit fÄmmeliche Gläubiger bes verftorbenen Bes 
mediet Nied unter dem Rechtönachtheile vorge: 
laden werden, daß die unbefannten Gläubiger 
nicht weiter mehr berädfichtiget, die Gerichtös 
Befannten aber,. inſoferne fie bey diefer Tages⸗ 
fahrt nicht‘ erfcheinen, ald den Befchläffen der 
Mehrheit der. Anwefenden beyftimmend erachtet: 
werben. 
Den 29. Auguſt 1828. 
Koͤnigl. Bayer. Landgericht Landsberg. 
Luzzenberger, Landrichter. 


Katharina Schierer von Munderkingen, 
Oberamts Ehingen, im Kdnigreiche Wuͤrtemberg 
gebuͤrtig, iſt des Verbrechens bed Betruges au 
Anne Feichtuer and der Vorſtadt Au d. G. 
angeſchuldigt. 

In Gemaͤßheit hoͤchſten Erkenntniſfes des 
Appellariond:Gerichtd des Iſarkreiſes de dato 


Sten u, praes. Bten d. M. iſt gegen dieſelbe auf 


Special⸗Inquiſition und Einleitung des Ungehor⸗ 
ſams· Verfahrens erkannt, weßwegen ſie hiemit 
von dem unterzeichneten Unterſuchungs⸗Gerichte 
vorgeladen wird, innerhalb drey Monaten bier 
vor Gericht zu erfcheinen, und ſich wegen ber 
gegen fie vorhandenen Anfchuldigung zu verants- 
worten. 
Den 9. Anguft 1828. 
Königki Bayer. Landgericht Mindem 
Steyrer,.Landridters- 





Am 5: May 1: F. verftarb' allhier der durch: 
reiſende Bilderhändler, Joſehh Troppmann 
aus Zelve im füplichen Tyrol: 

Zum Behufe diefer Verlaſſenſchafts Verhand⸗ 
lung werben nun deſſen dießorts unbekaunte 
Glaͤubiger edictaliter hiemit aufgefodert, ihre: 
alleufallſigen Foderungen an gedachten Joſeph 
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Troppmann binnen drey Monaten von heu⸗ 
tigen. Tage an gerechnet, dießorts legal nachzu⸗ 
weifen, widrigenfalld in ber Verlaſſenſchafts⸗ 
Verhandlung weiters rechtlicher Ordnung. nad) 
fortgefähren, und das übrig bleibende Vermögen, 


welches nur in einigem Waaren⸗Vorrathe befteht, 


ver zu Telve in fehr dirftigen Umftänden ber 
finblichen Wittwe und drey vaterlofen Waiſen 
ausgeantwortet wuͤrde. 

Zugleidy: werden auch diejenigen, bie dem 
Erblaffer mit Schulden’ haften, oder von ſelbem 


Eſſecten befigen- follen, angewiefen, folche Effec⸗ 


ten und Paſſivruͤckſtaͤnde binnen gleicher Zeit: 
Frift bey Vermeidung des gefeßlichen Rechts⸗ 
Nachtheiled anher zu übergeben.. 

Königl BLandgerihr Pfaffenhofen. 
(3) 3- Haindl, Landrichter.. 





In dem Schuldenweſen der Sebaſtiau & uch d': 
fhen Bierbräuerss Eheleute dahier wurde anf 
Dounerdtag ben 3Sten.l; M. Vormittags 
8 Uhr: zur- Erzielung einer gätlichen Weberein: 
funft;.oder zur weitern rechtlichen Verhandlung 
eine Tagesfahrt anberaumt: 

Diejenigen, ,. welche. Foderungen zu machen 
haben, werden demnady zur vorläufigen Liquis 
dirung derſelben und: zur Erflärmg‘ über den 
Gebrauch des Elnldſungs-Rechtes auf den be: 
flimmten: Termin unter dem Rechtsnachtheile 
vorgeladen, daß die nicht erſcheinenden Glaͤubi⸗ 
ger- im Falle eines zu Stande kommenden Ber: 
gleiches au die Beſchluͤſſe der erſcheinenden Mehr: 
heit gebunden ſinde 

Den 6. September 16268. 


Kön. Bayer: Landgericht Traunſtein. 
Wintridh, Landridter:. 


(851) 
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In dem Schuldentwefen bes Georg Kettert, 
Gigelbergers zu Gigelberg ift das Ganterfennts 
niß rechtöfräftig geworden. 


Es werben daher die gefehlichen Edictstage 
naͤmlich: 
I. Zur Anmeldung der Foderungen und deren 
- gefeglihen Nachweifung auf Donnerss 

tag ben Hten Dctober, 
U. zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Foderungen auf Mondta 9 

den 10ten November, und 


IL. zur Schlußverhandlung auf Donners⸗ 
tag den 11ten December, und zwar 
für die Replit bis Samstag den 2Tten 
December h. J., und für die Duplik 
bis den 10ten Jaͤnner 1829, 

jedesmal Fruͤhe 9 Uhr feſtgeſetzt, und hiezu 
ſaͤmmtliche unbekannte Glaͤubiger unter dem 
Rechts⸗Nachtheile vorgeladen, daß das Nichter⸗ 
ſcheinen am erſten Ediets = Tage bie Ausſchlieſ⸗ 
fung der Foderungen von der gegenwärtigen 
Gantmaffe, das Nichterfcheinen an deu übrigen 
Edictötagen aber die Auöfchließung mir den au 
-benjelben vorzunehmenden Verhandlungen zur 
Folge hat. 

Zugleih werden diejenigen, welche Irgend 
etwas von. dem Vermbgen des Gemeinſchuld⸗ 
ners in Handen haben, bey Vermeidung des 
nochmaligen Erſatzes aufgefodert, ſolches unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bey Gericht zu uͤbergeben. 

Es wird auch nad) $. 32 der Prioritätss 
Ordnung bemerkt, daß die Ueberficht des Ver— 
mÖdgens = und Schuldenftaudes am erſten Edictös 
Tage vorgelegt werden wird, 

Weiters wird dad Gantanwefen am erften 
Edictörage in hiefigen Amts sLocale an den 
Meijtbietenden verkauft. 


— 
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Dasſelbe befteht: 

a) Aus dem hölzernen, mit Stroh gedeckten 
Mohnhaufe, mit Pferbftalle, 

b) dem hölzernen, mit Stroh gebeten Stas 
bel, Kuh: und Schweinftalle, " 

©) aus ber Holz: und Wagenfchupfe, und 

A) aus dem Waſch-⸗ und Badhaufe, 

€) aus 25 Tagw. 65 Decim. Aedern, 

9)» 2 » GL Miefen, 

6) 0 50 Holz, und 

h) aus dem $ Zehentbezuge aus dem eigenen 

Gute, und den Gütern des Ober: und Unter: 

bauern zu Reith. 


Dad Anweſen iſt frepftiftsweife grundber 
zur Freyh. von Hornftein’fchen Rentenvers 
waltung Fürth; 

eben fo aud) der # Zehent. 

Die Kaufsbedingniſſe und die Gutskoſten 
werden am Verkaufstage befannt gemacht. Un: 
befannte Kaufsliebyaber haben fih über Ver: 
mögen und Leumund auszuweiſen. 

Den 29. Auguft 1828. 
Kdn. Bayer. Landgericht Vilsbiburg. 
Liet. Bram, Landrichter. 





Joſeph Steinhard, Dietl⸗Sohn von Deis 
niug, machte als gemeiner Soldat den ruſſiſchen 
Feldzug mit, kan aber von dort nicht mehr zu⸗ 
ruͤck. Bey dem Verkaufe ſeines aͤlterlichen Anz 
weſens jind ihm 100 Gulden Elterngut verblies 
ben, worauf ein noch lebender Vefreundter Ans 
ſpruch made. | 

Steiubard wird daher aufgefodert, fich in 
drey Monaten a dato bey unterfertigrem Fand» 
gerichte zu ftellen, oder über feinen Aufenthalt 
Nachricht zu geben, als auſſer dem fein Elterns 
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Gut dem fi gemeldeten Verwandten gegen. 


Gaution audgefolgt werden würde, 

. Den 26. Yuguft 1828. 

K. Bay. Landgericht Wolfratshaufen. 

v. Haaſy, Landrichter. 
Amortifationd »Decrete, 


Nachdem ungeachtet ber diesſeitigen Aus⸗ 
fchreibung vom 5. Februar 1. J. (Iſarkreis⸗Blatt 
Stuͤck VII. XI. u. XV., Polizey⸗Anzeiger, St. 


13, 21 u. 20; und politiſche Zeitung St. 36, 60 


u. 77, und allgemeine: Zeitung Nro. 52, 122 u. 


155.) die auf Gajetan und Malburga Ke fers- 


Lober, dann Joſeph Hofmann lautende, von 


dem hiefigen Bäcermeifter Simon Helmbang 
andgeftelfte gerichtliche Schuldnrfunde pr. 1400 fl. 


vom. 7. May 1817 binnen bes gegebenen Termi⸗ 


ned. von 6 Monaten nicht: produeirt: wurde; fo 
wirb- dad angedrohte Praͤjudiz hiemit wahrges- 
macht, und auf Andringen des Cajetan Kefers 


Loher, und: deffen: Schwefter Anna Simer⸗ 


Lin diefe Urkunde als Fraftlos und erloſchen ers: 


färt.. Den 26. Auguſt 1828. 


R. B. Kreis⸗u. Stadtgericht Muͤnche n. 


In Abweſenheit des K. Directors, 
Petzendorfer. 


Der kdnigl. quiesſcirte Kreids und Stadtge⸗ 
richtsrath von: Barth: hat: um Amortifation: 
nachftehender: bey. der: Kbn.. Bayer: Staatsſchul⸗ 


den⸗Tilgungs· Special⸗Caſſa aufliegenden Apros 
centigen ehemaligen Zinszahlamts⸗Capitalien 
fuͤr die von weiland Balthafar. vom Barth ers 
richtete. Feideicommiß:Stiftung; gebeten. 

Es werden. daher. bie: unbefannten Inhaber 
nachbeſchriebener Urkunden hiemit aufgefodert, 
dieſelben binnen 6 Monaten a dato bierorts zu 
produeiren,, und ihre Anſpruͤche hierauf geltend 


——— 


B. v. Hor ben. 
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zu machen, widrigenfalls dieſelben fuͤr kraftlos 
erklaͤrt wuͤrden. 
Verzeichniß der Urkunden: 

1. Zinszahlamts-Capital zu 45 zu 1000 fl., 
Nro. 248, Zinszeit 2. Februar: Hauptbrief Er. 
CHurfärftl. Durchlaucht Herrn Herzogs Mar I. 
von Bayern, vom 8. Februar 1692, zu 2000 fl. 
auf Johann Sebaftian Pembler lautend, Ane 
theil 1000 fl.. 

II. Zinszahlamts » Capital zu 48 zu 500 fl., 
Nro. 249, Zinszeit 2. Februar... Hauptbrief Sr. 
Churfuͤrſtl. Durchlaucht Herrn Herzogs Marl. 
von Bayern, vom 15. Februar 1632 zu 500fl. 
auf Hand. Franzitcus Hoͤrwarth zu Slleregg 
lautend.. 

III. Zinszahlamts » Gapital’zu 48 zu 600 fl., 
Nro; 251, Zinszeit 1. März, und 450 fl., Nr. 
257, Zinszeit 31. May. Hauptbrief Sr. Ehur: 
fuͤrſtl. Durchlaucht Mar J. vom Bayern, . vom 
205 Juny 1620,.3u 5000 fl., auf. das Klofter 
Polling lautend; Antheile 600 fl., und 4b0 fl. 

IV. 3inszahlamts » Capital zu 45 zu 200 fl., 
Nro. 252, Zingzeit 18. März: Hauptbrief Sr. 
Ehurfärftl. Durchlaucht Mar 1: vom Bayern, 
vom 3. October 1620, zu 2400 fl., auf Mar: 
tin Scheuhers Wittwe lautend. Antheil 200fl. 

V. Zinszahlamtd » Gapital A 45 zu 400 fl., 
Pro. 253, Zinszeit 31. März: Hauptbrief Gr. 
Ehurfärftl- Durchlaucht Mar-I. von Bayern, 
vom 16. May 1620 zu 4000 fl., auf dad Klo: 
fter Ettal.lantend, . Antheil ‘400 fl.. 

VI. Zinszahlamts » Gapitala 43 zu 200 fl., 
Nro: 256, Zinszeit 19. May. Hauptbrief Er. 
Churfuͤrſtl. Durchlaucht Mar: J. von Bayern, 
vom 9. Juny 1628, zu: 80000 fl., auf Graf 
Hand Fugger lautend, Antheil 200 fl. 

VI: Zinszahlamts:Eapital ä 45 zu 550 fl., 
Nro. 258, Zinszeit 29. Juny. Hauptbrief Er. 

(51*) 


695 


Churfuͤrſtl. Durchlautht Mar I. von Bayern, 
vom 1. July 1620, zu 2000fl., auf den Markt 
Troftberg Tautend, Antheil 550 fl. 

VII. Zinszahlamts- Capital A 49 zu 20 fl. 
Nro. 260, Zinszeit 25. July. Hauptbrief Sr. 
Durchlaucht Wilhelm V. von Bayern, vom St. 
Jakobs⸗-Tag 1586, zu 1500 fl., auf Wolf Muͤl⸗ 
fer in Wafferburg lautend, Antheil 200 fl. 

IX, Zinszahlamts - Capital a 45 zu 500 fl., 
Nro. 261, Zinszeit 27. July. Hauptbrief Sr. 
Churfärftl. Durchlaucht Mar I von Bayern, 
vom 3. Jänner 1629, zu 9600 fl., auf Berns 
hard Barth lautend, Antheil 500 fl. 

X. Zinszahlamtd: Capital a 45 zu 800 fl., 
Nro. 262, Zinszeit 31. July. KHauptbrief Sr. 
Ehurfürftl, Durchlaucht Mar I. von Bayern, 
von 26. Fuly 1628, zu 17000fl., auf Georg 
Aman lautend, Antheil 800 fl. 

AI. Zinszahlamtsds Capital a 4$ zu 140 fl., 
Nro. 263, Zinszeit 4. Auguſt. Hauptbrief Sr. 
Ehurfürftl. Durchlaucht Mar L von Bayern, 
vom 2. December 1629, zu 5000 fl., auf Als 
brecht Grafen von Heimbaufen lautend, An: 
theil 140 fl. 

ÄU. Zinszahlamts : Capital a 48 zu 300fl., 
Nro. 266, Zinszeit 13. Auguſt. Hauptbrief Sr. 
Churfürftl. Durchlaucht Mas I. von Bayern, 
vom 15. December 1628, zu 800fl., auf Ea$s 
par Auer, Weißgärber in München lautend, 
Autheil 300 fl. 

XIII. Zinszahlamts⸗Capital & 42 zu 1000 fl., 
Nro. 267, Zinszeit 29. September. Hauptbrief 
Er. Durchlaucht Wilhelm V- von Bayern, von 
St. Michaels-Tage 1586, zu 12000 fl., auf 
Hansv. Gregersdorf lautend, Autheil 1000fl. 

XIV. Zinszahlamts-Capital A 43 zu 500 fl., 
Nro. 268, Zinszeit 1. November. Hauptbrief 
Sr. Ehurfürkl. Durchlaucht Mar I. von Bay: 
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ern, vom 20. November 160%, Zu 2000 fl., auf 
die Verwaltung der Benno⸗Stiftung bey Unjer 
Lieben Frau lautend, Antheil 500 fl. 

XV. Bunded: Capital A 45 zu 500fl., Tol. 
249, Zindzeit 4. September. KHauptbrief Sr. 
Ehurfürftl. Durchlaucht Mar I. von Bayern, 
vom 4. September 1623, zu 8000 fl., auf. die 
Stadt Rhain lauteud, Antheil 500 fl. 

AVI. Bundes: Capital a 245 zu 400 fl., 
fol. 161, Zingzeit 1. Auguſt. KHauptbrief Sr. 
Churfuͤrſtl. Durchlaucht Mar J. von Bayern, 
vom 1. Auguſt 1622, zu 400 fl. Urfprünglicher 
Gläubiger unbekannt. 

XV. Bundes-Capital 4248 zu 800 fl., fol. 
205, Zindzeit 24. Auguſt. Dauptbrief Sr. 
Ehurfürjtl. Durchlaucht Mar L von Bayern, 
vom 24. Nuguft 1622, zu 800 fl. Urſpruͤngli⸗ 
cher Glaͤubiger unbekannt. 

ÄVUIL Bundes-Capital à21 5 zu20fl., fol. 
500, Ziuszeit 3. December. Hauptbrief Sr, 
Churfuͤrſtl. Durchlaucht Mar. I. von Bayern, 
vom 11. July 1629, zu 16000 fl., auf die Bor: 
münder des hinterlaffeuen Sohnes des Detavian 
Fugger lauteud, Autheil 20 fl. 

Den 26. Augujt 1328. 

KB. Kreis: u. Stadtgericht Münden, 
Sn leg: Abwefenheit des Kön. Directors, 
Pebendorfer. 

(3) 1. B. v. Horben. 

Die unbekannten Inhaber nachbenannter, zu 
Berluſt gegangener Urkunden werden auf Anz 
dringen der Kduigl. Unterrichts-Stiftungs-Ad— 
miniſtration dahier aufgefodert, dieſelben binnen 
eines Termines von ſechs Monaten a dato bey 
unterfertigrem Gerichte zu prodieiren, uud ihre 
Anſpruͤche anf Selbe darzuthun, widrigenfalls 
Diefe Urkunden für kraftlos erklaͤrt würden. 








































Binsfuf. 


Binsgeit. 
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Bemer!ungen. 




















—! 4) 1, Zänner, 
2000 I»! 6. Jänner. 
24, Bebruar. 
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5 Arſprunglichet ur ſprunglicher m nn Bar 
7 Debiter. Erediter. Obligation. Transports. Capitals, 
w_ ! — 
— 7 | — fl, 5 
377 Herzog Wil || Kathariun, e.Säfer 1590,11. Auguft 1653, 2100 
helm von Fendlin. zu 3000 fl. jan Ferd. Reiter. Antheil, 
Bayern. 
578! Ghurfücft Wolf Wilhelm Trium he. Tuguſt 1693, 
ax J. Kymerl. regum 1598. an Marq. Chriſt. 
Fehr, v. Mair. 
370: ” teffan v. Gum⸗24. Februar 12. Auguſt 16774, 1500 I 
| pergs Erben. 1606, an Gg. Starts; Antheil. 
N zu 3500fl. |berger, 23. Octo⸗ 
| ber 1091 an obig. 
| v. Mair. ; 
380; v Maria Kaſtner.12. März6. Juny 1695, 1000 I 
| 1650, an obigen won || Antpeil, 
zu 5600 fl. Mair. 
381 B Felizitas Niegesj| 2. October |14.Yänner 1605, _ 533 so 
rin zu Häching. 1028, wie oben, Antheil. 
zu 1600 fl. 
582 » Suſana Rrint: |. Iätier 1629, 2. März 1695, 1000 
Unzu Bichach, zu 3000 fl. am obigen von Antheil. 
Erben, Mair. 
385 v Wilhelm 20. Septmbr.lis. April 1695, 2008 * 
| Zugger. 1629, an Baron von || Antheil, 
zu 14000 fl. Mair. 
384 v Barbara | 17. Be 5. Zuny 1605, || 1000 —J 
Lederer. 1605. an obigen. 
| H 
407|| Shurfürftl. Johañ Rudelph 22. Anguft 26. May 1752, 500 2 
In. landſchaftl. Kaijer, Wein: 1721. jan St eud, Ant. | 
Schulden⸗ gaſtgeber allhier. aron von 
abledig. Lercheufeld. 
wegen des | 
| äktern Band» | 
Auleheus. 
12791] ” Fr. Adam 2 26. May 1729.26. März 1732, - 6000 1” 
Ip, Kreiberg auf an Felie Graf r. 
Spisenberg. Hund, alaWorm.! 
d, Bar. Gebödis 
| ſchen uppillen. 
150 . Die titerthanen!! 11. Juny 1126. März 1732, „ 1281 
des Ghurfürſtl. 1728: an Baron, von Autheil. 
| Dfleggerichts || zu 1964 fl. Lerchenfeld. 
| Mauerticchen, 
I 
1460): ” Gofmark Haim⸗ q. July 1728.) 4. May 1732, 








hauſeun, Palzing.! 
li | 


on;ebigen, l 





” 


1. März. 


| 


5 Auguft. } 


“ 20. Juny 


1. Auguſt 
* 


* 
| 
22. Auguft, 


24 | 
| 
| 
| 





11. Juny. 


823 1 "ud. 


Diele acht Zins⸗ 


| 1,Rovembr. | 








ahlamts⸗CCapi⸗ 
talien finb laut 
Hofgerichtsbe » 
fehls vom 22% 
Septbr, 1695 
an das Don: 
nerdberg. Fi⸗ 
dei + Conmih 
übergegangen. 
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& || Uefprünglider || Urfprüngider 
Debsttor. Grebiter. 
a 









2022) Churf, u. land⸗ 
ſchaftl. Schul: 


von Spikl von 






















obafi Ehriftophl| 15. Drtober |126. Märg 1732, 









—— 700 
— — — — — 
Datum Datum Gröfie « 
der des des ve | Binsgeiki Bemerkung. 
Obligation. Transports, Gapitals. || 5 


— —— — — 






iʒz. October, 


1728. an Baron von 











































denabledig. ꝛxc. Eberftall. Lerchenfeld. 
Das Landgericht| 18. Februar 26. März 1732, - 1281 16. Bebruar, 
Mauerkirchen. 129 an obigen. Ant heil. 
zu 1904. fl. 
Graf Heimhauſ. 21. Janner 4. May 1732, sr 21. Sänner, 
Unterthanen 1730. an Baron von 
zu In» und Dt: Lerchenfeld. 
tershauſen. 
Churfürftliches || 3. Februar 26. März 1732, 1281 5. Februar. 
Pfleggericht 1730, an obigen, Antheil. 
Mauerlicchen. | zu 1000 fl. 
2792 von Spitzliſche g. September 26. März 1732, 34 9. Septmbr 
Hofmarkt Eber⸗ 1750, an Baron von 
fall. Lerchenfeld. 
30 Churfürſtliches 3. Februar 26. März 1732, 1281 r 3. Februar, 
Landgericht 1758, an.denfelben. | Antheil. 
Mauerkirchen, | zu 1960 fl. 
3082 Shriftoph von 17. July 1731.26. März 1732, 265 |] "ii 17. Zul 
Spitzl auf an obigen. - 
Eberftall, 
5008! » Baron v. Fuel 28. März — 500: ||| 4] 28. März, 
chiſche Stipen⸗ 133. 
dien⸗Stiftung. 
5006. » ® 8. Aug. 1733. — 50: — "| 8. Auguft, 
5012 » » 24.Mürz1754. — 300, 1,” 24: März, 
6025; » » 14. Febr. 1735. — 350 14. Februar. 
5044 ” * 1. März 1750. — 350 “| 1. März 
5100 w ” j11-Bebe.1738. — 350 "rt. Februar 
511 » a 29. Zuly 1758 — 150 N29. July. 
izz s | v 15.Mah 1750. — 118 "| 415. May. 
\ 
5139 » „ 19. Nov. 1740. — — 124 I [rg Reomir. 
5144 » ” 9. Dec, 1747. — | 128 — Po. Detmbr,. 
Den 26. Rue 1828. 
Kbnigl, Bayer. Kreis: und Stadtgericht Münden, 
In Abwefenheit des Kdnigl. Directors ; 
(3) 1. Petzen dorfer. B. v. Horben. 
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Auf Antrag der Doctor Hackl'ſchen Etife 
tungs⸗Verwaltung von VBenebictbeuern werden 
die Inhaber nachftehender, der genannten Stif⸗ 
tung zu Verluſt gegangener Staatd:Obligatior 
nen und Zransportbriefe hiemit aufgefobert, 

dleſe Urkunden binnen ſechs Monaten von heute 

an bey unterzeichneten Gerichte vorzulegen, und 

' ihre Anſpruͤche daranf nachzuweifen, auffer dem 
jene fir kraftlos erklärt würden. 

L 3inszahlamts:Gapitalä 45 zu 666 fl. 40fr., 
Mro. 545, Zinözeit 2. Februar. 

a) Hauptbrief Sr. Durchlaucht Herm Her⸗ 

ist Mar I. von Bayern, vom Lichtmeß⸗ 

ag 1598, zu 6000 fl., auf Gebaftian 

Riedler lautend, Antheil 666 fl. 40 kr. 
b) Transport des Hoffactors Markreither vom 

23. November 1799 zu 666 fl. 40 kr., auf 

die Doctor Hackl'ſche Stiftung in Benedict⸗ 

beuern. ‘ 
11. Bundes-Gapital à 245 zu 783 fl. 20fr., 
fol. 32, Zinszeit 2. Februar. 

a) Hauptbrief Sr. Churfuͤrſtlich. Durchlaucht 
; Mar 1. von Bayern, vom 13. März 1623. 

Urſpruͤnglicher Gläubiger uud Betrag ums 

bekannt. 

b) Liquidirter Transportbrief vom 30. Decems 

ber 1745, auf Jakob Werther in Muͤn⸗ 

— chen, Antheil 783 fl. 20 Er. 

fol. 32, Zinszeit 2. Februar. 

a) (vide U. a.) 

b) Einweifungsbrief vom 30. December 1745, 
auf Balthaſar Mager in Münden, Uns 
theil 783 fl. 20 Fr. 

IV. Bundes:Gapital à 245 zu 500fl., fol, 
248, Zindzeit 4, September. 

a) Hauptbrief Er. Churfuͤrſtlich. Durchlaucht 
Mar I. von Bayern, vom 8. Auguſt 1660. 
ürſpruͤnglicher Gläubiger und Betrag uns 
befaunt. 

b) vide b, II. 





III. Bundes» Gapitala 248 zu 783 fl. oft, 


PL; 
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V. Aelteres Landanlehend:Eapital A 2y5 zu 
200 fl., Nro. 209, Zindzeit 29. July. 

a) Original: Obligation der ehemaligen Lands 
fchaft von Bayern, vom 29. July 1721, 
zu 200 fl.,. auf Paul Heinrich Schmid, 
Bürger und Barbier in München lautend. 


b) Liquidirter Eins Antwortungdbrief vom 30. 
December 1745, auf Heinrich Schmids 
ſechs Kinder. er 

VI. Aeltered Landanlehend » Capital & 245 
zu 500 fl., Nro. 2981, Zindzeit 29. November. 
Neue Affecuration der ehemaligen bayr, Land: 
{haft vom 15. May 1757 zu 300fl. auf 
Franz Karl, und Friedrid Dominicud von 
Widmann lautend, 
VII. Yeltered Landanlehens-Capital à 245 
zu 100 fl., Nro. 4748, Zindzeit 13. May. 


Original: Obligation Sr. Churfuͤrſtl. Durche 
laucht Karl Albrecht von Bayern, vom 13. 
May 1740, zu 100 fl., auf Balthafar 
Mayr, Barbier in München lautend. 


VIII. Aelteres Landanlehend:Gapital a 245 
zu 100 fl., Nro. 4756, Zinszeit 13. May. 
Original⸗Obligation Sr. Churfürftl. Durch: 

laucht Karl Albrecht von Bayern, vom 13. 

May 1740, zu 100 ff., auf Johann Jakob 

Werther, Barbier in München lautend. 

Den 9. September 1828. F 
Koͤnigl. Bayer. Landgericht Tbl. 
Schwaiger, Landriditer. 


Nihtamtliher Artikel, 


( Erledigte Oberfchreibers » Stelle. ) 

Durch die eintrerende Befoͤrderung eines 
Dberfchreibers bey einem Nentamte des Jlar: 
freifes, wird dieſe Stelle vakant. u 

Befaͤhigte Individuen erfahren dad Nähere 


burd) — J 
die Redaction. 


— — En 
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Bayerifches 


fi Se ns bLatt 


Iſarkreis 


— —— — 
XXXStuck. Münden ‚den 2 September 1828, 





Amtlide Artikel, 


(Das Tyroliſche Schuldenweſen betreffend. ) 
Im Namen Seiner Majeftät ded Königs, 


Nahhliehend wird das von dem Kaiſerl. Koͤn. 
Gubernium für Tyrol und Vorarlberg anher 
mitgetheilte Circular vom 29. v. M. bie Liqui⸗ 
dation der ftändifchen Aerarialſchuld betreffend, 
zur Miffenfchaft der allenfalls bey dem bezeich- 
neten Schuldenwefen betheiligten bayerifchen Uns 

terthanen im Ffarkreife befannt gemacht. 

Münden den 19. September 1828. 
En Bayer. RegierungdesIſarkreiſes, 

Kammer bed JInnern. 

v. Widder, Praͤſident. 

Miller, Secr. 


Cireulare. 

Meber die Zulaſſung der vom ber k. bayerifchen Res 
gierung entweder nicht Liquid befundenen , ober bey 
derfelben nicht angemeldeten tirolifhen Schulden 
zur nachträglichen Liquidazion.) 

In dem Gubernial = Eirculare Aber die aller 
hoͤchſten Beftimmungen in Beziehung auf das 
tirolifhe Schuldenwefen vom 4. Auguſt 1823, 
3. 2220, wurbe im $. 7. bemerfr, daß in Ans 
fehung der von dem vorigen Regierungen entwes 
der nicht liquid befundenen, oder bey benfelben 
nicht angemeldeten tirolifhen Schulden die weis 





tern Beſtimmungen, welche noch von der hier: 
über zu erwartenden allerhächften Entfchliefung 
abhängig waren, nachträglich erfolgen, und 
kundgemacht würden, 

Se. Majeftät haben nunmehr nach Erbffnung 
ber hoben k. f. allgemeinen Hofkammer vom 
20, Zuli d. J., Zahl 27216, allergnädigft zu 
geftatten geruhet, daß jene Gläubiger, deren 
Foderungen von ber k. bayerifchen Regierung 
nicht anerkannt wurden, weil fie außer dem Ko⸗ 
nigreiche Bayern domizilirten, fo wie jene Gläus 
biger,. welche ſich bei der k. bayerifchen Liquis 
dirungs-Kommiffion nicht gemeldet haben, infos 
ferne fih die Hypothef dieferShulds 
Fapitaleniht in den vormals bfter- 
reihifhen Vorlanden befindet, zu 
einer neuen Liquidazion zuzulaffen feyen, wobey 
die ald liquid anerfannten Foderungen fo zu bes 
handeln feyen, als ob fie von der k. bayerifchen 
Regierung anerfannt worden wären. . 

Die Beſitzer ſolcher tirolifhen Schuldfapitas 
lien, welche entweder von der k. bayerifchen Res 
gierung nicht anerfannt, oder bei ber k. bayeris 
fhen Liquidazions = Kommiffion nicht angemel⸗ 
det wurden, werden demnach, in fo ferne fich 
die Hypothek ihrer Schuldfapitale nicht in den 
vormals bdfterreidhifchen Borlanden befindet, aufs 
gefodert, innerhalb ſechs Monaten ihre Ori⸗ 
ginal: Schuldbriefe, oder in beren Ermanglung 

(58) 
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bie hierauf ſich beziehenden geſetzlichen Amortis 
ſazions⸗Urkunden mit einem unterfertigten Vers 
zeichniffe, welches die Nummer ber Obligazion, 
bad Datum ihrer Ausfertigung, den Namen, 
auf den fie lautet, bad Perzenten : Ausmaß und 
den Kapitaldbetrag zu enthalten, und als Ges 
genfchein zu dienen hat, an bie hiefür aufges 
ftellte Schulden = Liquidaziond # Kommiffion in 
Innsbruck gegen eine aͤmtlich gefertigte Ems 
pfangss Betätigung zu überreichen oder eins 
zufenden. 

Die ausgeftellten neuen Schulöverfchreibuns 
gen werben ben Gläubigern auf dem Wege, durch 
welchen die alten Schuldurfunden zur Liquida⸗ 
zion gebracht worden find, gegen Rüdftellung 
dbeö " erhaltenen Empfangsfcheines zugeftellet 
werben. 

Uebrigens ift die Liquidazions⸗Kommiſſion 
angewiefen, bey ber gegenwärtig angeordneten 
Liquidazlon fih nad den Beſtimmungen des 
Gubernials Eirculare vom 4. Auguft 1823, 3. 
2220, und den nachträglich diesfalls erfloffenen 
Vorſchriften zu benehmen, 

Snhebrud, den 29. Auguft 1828. 


Bom.E f. Gubernium für Tirol und 
st Vorarlberg. 
An Abweſenheit Sr. Exrellenz des Herrn 
Landes » Gouverneurs, 
Robert Ben; 
k. 8, Hofrath. 
Anton von Gafteiger, 
k. k. Gubernial⸗Rath. 





(Die Herabſetzung bed Sommerbier⸗Satzes zu Unter⸗ 
weikertshofen betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Königs, 
Auf den Antrag des Koͤn. Landgerichts Das 
chau vom 10, dieß ertheilte die unterzeichnete 
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Stelle dem Grafen von Hundt, Braͤuhaus be⸗ 
figer zu Unterweifertöhofen die nachgefuchte Bes 
willigung, feinen dafelbft noch vorhandenen Vor: 
rath au Sommerbier um ben Sat des angretts 
zenden Dberbonaufreifes verkaufen zu dürfen, 
ba bey den vorgeitellten Verhältniffen, und bey 
dem Umftande, daß der Bierfag des Iſarkreiſes 
höher fteht, dem Bräuhaufe zu Unterweikerts⸗ 
hofen im Abfage feined übrigens tarifmäßig bes 
fundenen Biered ein offenbarer Nachteil zuges 
hen würde, 
Münden den 20. September 1828. 
Kbn,Bayer.Regierung des Iſarkreiſes, 
Kammer des Innern. 
v. Widder, Präfivent. 
Miller, Eeer. 





(Die Erledigung der Expoſitur IBing betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Die Eurat:Erpofitur Sing ift in Erledigung 
gefommen. Sie liegt in der Didcefe Augsburg, im 
Landgerichtö Bezirke Landsberg, erftredt ſich 
bloß auf das einzige Pfarrdorf, und zählt eine 
Bevblferung von 315 Seelen, 

Dad Einfommen des Erpofitus befteht: 

Für einen penfionirten Kloftergeiftlichen in 
einer Functions-Zulage von 100 fl., welche aus 
bem Kleins und Blutzehend, dem Ertrag aus 
Gründen, geftifteten Jahrtaͤgen, und dem bes 
fonders bemeffenen Functionsgehalte fließen. 

Fuͤr einen Weltgeiftlichen in der normalmaͤßi⸗ 
gen Erpofiturd-Befoldung von 400 fl, unter obiger 
Einrehnung. Nah 10jährigem Durchſchnitte 
berechnet ſich die Stollgebühr auf 50 fl. 33 fr. 

Außer ber Entrichtung ber Familienfteuer haf⸗ 
ten auf diefer Pfründe keine Laften. 

Die Bewerbungen bierum haben unter Workage 


209. 


der vorſchriftsmaͤßlgen Zeugniffe binnen drey 
Wochen zu geſchehen. 
Minden den 22. September 1828. 


Kdn. Bayer. Regierung des’farfreifes, 
Kammer bed Innern 


v. Widder, Präfident. _ 
Miller, Ser, 


— — — — — — — — 
Schul: und Kirchen-Dienſt⸗ 


Erledigung. 

Die Stelle eines dritten Lehrers In der Stadt 
Weilheim, in Vereinigung mit bem Chorregens 
tenbienfte , ift neu zu beſetzen. 

Das Geſammteinkommen eluſchließig freyer 
Wohnung beträgt circa 330 fl., wobey bemerkt 
wird, daß aus bemfelben die Beheigung und 
Reinigung des Schulzimmers, dann bie Beys 
ſchaffung Heiner Schulbedärfniffe des Lehrers als 
Kreide, Schwarhtse. zu beftreiten feyen, daß da⸗ 
gegen aber auch eine DienftedsBerbefferung von 
eirca 70 fl. nicht mehr ferne feyn wird. 

Die Bewerbungen haben binnen längftens 
4% Tagen unter Anlage der vorfchriftämäßigen 
Zeugniffe Äber Qualification im Schulwefen fos 
wohl als in der Muſik zu geſchehen. 


ä — — 
Berkeipung der Ehren- Münze 
des K. udwigs⸗Ord end, 
Seine Majeftät derKdnig haben Sich 
vermbdge allerhöchfter Entfchliefung ddto. Bad 
Brüdenau den 4. Auguſt d. J. allergnädigft bes 
wogen gefunden, dem Beneficiaten In Gauting, 
Kon. Landgerichts Starnberg, Priefter Ehriftoph 
Blauhut, die Ehrenmünze des Kön. Bayer. 
Rubwigs-Ordens huldvollſt zu verleihen. 


Dienfted » Notizen. 


SeineKdniglihe Majeftät haben vers 
mdge allerhochſter Entſchließung ddto. Verch⸗ 
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teögaden ben 12. September d. 3. den Erpofis 
tus Sylveſter Spiger in Törwang, Koͤnigl. 
Landgerichts Rofenkeim, von dem Antritte der 
Pfarrey Schmiechen, Koͤn. Landgerichts Lands⸗ 
berg, bispenfirt, und diefe Pfarrey dem Expo⸗ 
fitus Mathias Miesgang in Feldkirchen, K. 
Landgerichts Xroftberg, dann die Pfarrey Berg 
im Gau, K. Landgerihtd Schrobenhaufen im 
Dberdonaufreife, dem Pfarrer Michael Graf 
in Pippinsried, Koͤn. Landgerichts Dachau, als 
lergnädigft übertragen. 

Dermdge Entſchließung der Kbn. Regierung 
bes Sfarkreifes, Kammer ded Innern, wurde 
am 13. September d. J. der Lehrers- und Drs 
ganiftendienft zu Schwaben, Kdn. Landgerichts 
Eheröberg, dem biöherigen Lehrer zu Oberding, 
Georg Simon Kollbeck, verliehen, und am 


20. Septbr. d. J. der Schuldienft zu Stephans⸗ 


firhen, Kdn. Landgerichts Mühldorf, dem bis: 
herigen Lehrer Joſehh Staltmayer zu Birk: 
land, Kdn. Landgerichts Schongau, proviſoriſch 
übertragen. 





XEE 


Bekanntmachungen. 
vaka 
—— Fruhmeßbeneficium in Paſing be 


Das einfache Fruͤhmeßbeneficthum 
in Paſing, im Decanate und Kduigl. Land: 
gerichte München, ift dermal noch erledigt. 

Die Bewerber um dieſe Pfründe, welche ihr 
reines Einfommen aus dem $tel Zehend von Pa⸗ 
fing und dem babey befindlichen tel Deconomies 
Gut auf beyläufig 410 fl. 30 Er. hlnaufziffert, 


Haben ihre Gefuche ungeſaͤumt hierorts einzu⸗ 


reichen. 

Hierbey wirb noch bemerkt, baß der jeweilige 
Srüpmeßbeneficiat zu Pafing, fo Tange ber Pfars 
ren Aubing nicht ein eigener Eooperator beygeges 

(8*) 


Tır 


ben werben Fann, auf Erfuchen und gegen billige 
Remuneration des ebengenannten Pfarramtes 
aud) in der Seelforge einige Aushälfe zu leiſten 
babe. 

München den 19. September 1828. 


Das 
Drdbinariat bes Erzbisthums 
Münden = Freyfing. 
Hacklinger, General:Bicar. 
| Sellmapyr, Seer. 





( Die öffentliche Prüfung der Zöglinge zu Schleißs 

beim betreffend.) 

“ Die dffentliche Priifung der Zdalinge der hies 
figen landwirthfchaftlichen Lehranftalt wird am 
8. des nächiten Monats October Vormittags 
10 Uhr gehalten, wozu die Freunde der Lands 
wirthſchaft geziemend einlader. 

Schleißheim den 13. September 1828. 


Die 
8. Infpection der landwirthſchaftli— 
ben Lehranſtalt. 


Schoͤnleitner. 





(Die Aufnahme armer Knaben in die Freyherrl. von 
Elofen’fhe landwirthſchaftliche Erziehungs: 
Anftalt in Gern betreffend. 


Den 15. October 5. J. beginnt ber vierte 
Fahrgang der Freyherrl. von Cloſen'ſchen 
landwirthſchaftlichen Erziehuugsanftalt in Gern, 
Koͤn. Landgerichts Eggenfelden. . 

Auch für diefen Jahrgang finden neue Auf: 
nabmen armer Anaben von mindeftend 10 und 
böchftens 15 Jahren unter den bisherigen Be— 
Dingungen ſtatt, nämlich gegen einen Beytrag 

. von 30 fl. beym Eintritt für die erfte Kleidung, 
fodann gegen ein jährliches Koftgeld von 50 fl. für 
Kleidung, Verpflegung im gefunden und Frans 
fen Zuftande, und für Unterricht jeder Art. Die 
Zelt des Aufenthaltes iſt, je nach bem Grade 


J {3 P 
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der koͤrperlichen und geiftigen Entwicklung des 
eintretenden Zöglings 3 bis 5 Jahre, 


Aufnahmögefuche find gefilligft an die une | 


terzeichnete Direction zu addreſſiren. 
Die 
Direction der landwirthſchaftlichen 
Erzlehungsanſtalt in Gern. 


(Biderruf.) 

Die unbefugt von dem graͤflich von Viereg⸗ 
giſchen Patrimonialgerichte Tutziug in den Blaͤt⸗ 
tern Stuͤck XXV. XXVI. nnd XXVII. unterm 
50. Juny 1828. bffentlich bekannt gemachte Vers 
fleigerung des zur dortigen Grund = und Hofs 

marks⸗Herrſchaft gehdrigen Tafernwirths⸗An⸗ 
weſens zu Perchting, nebſt Zugehoͤrungen und 


Gewerbs⸗Gerechtigkeiten, hat am 15. September 


1828 nicht ftatt, und es wird dieſer Miderrufaus 


Auftrag der Koͤn. Regierung hiemit 
lien Kenntniß gebracht. 
Den 6. September 1828. 


Koͤn. Bayer. Landgericht Starnberg. 


(53. Leiendeder, Landrichter. 


. EI x 


Verſteigerungen. 


Auf Andringen der Creditoren wird die Be— 
hauſung des Maurers und ehemaligen Bierwirths 


zur oͤffent⸗ 


43 


* 


— 


Jakob Strotzer, vorbehaltlich der Genehmi⸗ 


gefchrieben. _ 


Das Anwefen liegt in der Ludwigsvorſtadt, 
in der Heuftraffe No. 243, befteht aus einem 
‚ Haufe und Garten, nebſt Remife, ift zum K, \ 
Reutamte bahier.mit jährlichen 36.Er. 1hl. box... 


benzinfig, ber Brandverſicherungs⸗ Auſtalt mit 
6000 fl. einverleibt, und mit 4500 fl. Ewiggeld 


belaſtet. een u 


gung der Ereditoren, zum Verkaufe dffentlich auss 


* 
* 


7137 - 


Kaufsliebhaber werden eingeläden‘, fi am 
Steigerungs:Tage den, iten Detober I. Irs. 
ormittags 9 Uhr bey, ünterfertigtein Amte ' 


einzufinden , un ihre Angebote zu Protocol zu 
are 
Den 29. Auguft 1828. , 
K. B. Kreids u. Stadtgeriht Münden. 
In Verhinderung ded K. Directors, 
etzen dorfer. 
Br i M. Graf. 


1.4 


(2. 





| €8 wird hiemit zur dffentlichen Kenntnif ges 
bracht, daß die durch Ausfchreibung vom 22. 
Auguſt d. J. auf den 18. I. M. angefet ge: 
wiſene Verfteigerung der dem K. Gaffa: Eons 


trplleur Hugo Auhaus gebdrigen Behaufung, 


Nfo. 191, fammt Stallung ꝛc. wegen inzwi⸗ 
ſchen gefchehener Befriedigung des Hypothek⸗ 
Glaͤubigers nicht ſtatt habe. 

Den 16. September 1828. 


KB. Kreis: u. Stadtgericht madgemn 


v. Gerngroß, Director. 


A — 


Virkaufe untergeftellt, und hiezu auf Diends 

tdg den dten Detober Vormittags 9 Uhr 

eihe Tagesfahrt in dem. dießfeitigen Landgerichtös 

Locale anberaumt, wozu Kaufsliebhaber unter 

Bezug auf die Ausfchreibung vom 29. April l. 

38. hiemit eingeladen werden. | . 
; Den 2. September 1828.) 2 


Kdnigl. Bayer. Landgericht Dadan. 
| Eder, Lanbrichter. 


| I» I ud 








‚Klppman, R rn 

Auf Antrag der, Gläubiger des Anton Haa * 2 
Lippbauern zu MWiedenzhaufen wird das Amwes : 
ſein deffelben zum dritten Mahle dem dffentlichen 
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Auf Requiſition des Kön. Kreis» und Stadt: 
Gerichts Münden, wird won dem unterfertige 


‘ten Koͤn. Landgerichte der Ruͤcklaß des zu Heims . 


haufen verftorbenen Pfarrers, Franz Xaver 


Merkl, beſtehend im Vieh, Getreid, Haus: 


und Baumannsfahrnif, Kleidung, Waͤſche, Buͤ— 


ern, Kupferftihen, Mufilalien und ausge: : 


zeichnet guten Mufif:Fnftrumenten gegen Baar: 


‘ 


besahlung an den Meiftbietenden dffentlich vers | 
fteigert, und zur Verfteigerung des Viehes, 


Gerreided und der Baumannd »Fahrniß auf | 
Mittwoch den 8tem Detober, dann zum 
Aufwurfe der Hauseinrichtung und Übrigen Ge: 
genftände auf Donnerstag den gten Dc= 
tober h. 3. jedesmal Vormittags 9 Uhr: im 


! 


— — — 


Pfarrhofe zu Heimhauſen ein Termin anbe⸗ 
rtaumt, man’ bringt dieſes daher zur Öffentlichen | 


Kenntniß, und ladet zur — 


‚nung ein. 


Den 12. Septenber 1828. | 
Kdnigl. Bayer. Landgefiht Dahan.” 
7 Eder, Landrichter. 


Vorladungen und Edittal⸗ 
Citationen. 





Die unbekannten Inhaber nachbenannter, zu 
Verluft gegangener Urkunden werden auf Ans 
"bringen der Koͤnigl. Unterrichts » Stifrungs-Ads 
miniſtration dahier aufgefodert, diefelben binnen 
‚eined Termined von ſechs Monaten a dato 
bey unterfertigtem Gerichte zu produciren, und 


ihre Anſpruche auf felbe, darzuthun, widri⸗ 


genfalls dieſe Urkunden für, kraftlos erklärt 
würden, 


un u —— —— — — — 


— — —— 


—“ — 


715 


E Urfprünglicher Urfprünglicer. 
$ Debitor. 
— 





— 
—— 


Schulden⸗ 
——* 
5, 


Lederer. 
4 A Rud 
* — red er, en 


Creditor· 










effan v. Gum 
pergs Erben. 


Maria Kaftuer, 
* zu Shin. 


Sufana Krink⸗ 
lin an — 


Bitgelm 
"gugger. 


aftgeber allpier 


. Adam Bar. 
«Breiberg au 
pigenberg. 


4 — 
* 


ofmark Haim⸗9. July 1728. 


auſen, Palzing. 





Datum * 
der 
| ostauncn | rrs 
—— 2100 
yo a an | ger Antheil, 
Trium /8. Tuguſt 16 95 2000 
15 M 
regum 1598. ſa 5 ES a —* 
24. —— 12. een .1500 
an Antheil 
au 5008. Bee 23. —— 
— 


Mi 
Yo Hennig vn 
zu 5600 fl. Mair. 


2. October |j14.Zänner —— | 
1628, | wie oben... : | 
zu 1600 fl. 


Jäñer 1629, 2. März 1693, 
zu 3000 fl. Ian obigen von 


20. Sıyimbr. 8., April 169/ 
an Baron von 
zu ——— Mair, 


17. 5* 5. Zung 16o3, 1 


an obigen. 


22. Auguft 28. May 1732, 
1721. une Lud. Ant. 
aron bon 


Lerchenfeld. 





8. May 1728.26. März 1732, 
an Felix fv. 
Bund, als Vorm. 
d. Bar. Gebödi- 
ſchen Puppillen. 


F 3* 26. März 1732 
an Baron von 


zu 1000 fl. Lerchenfeld, 


4. bene 1732, 
obigen. 





Antpeil. 


1000 
Antheil. 


2000 
Antheil. 


500 


6000 


1281 


Antpeil, 


425 






1 














, Datu Sröf — 
urfprüngtiaer | Pier vn vo. EI pin. | Meiiertung 
‚Ereditor ‚ Dbligation. Transports. Gapitald. |E 
Zn ' E DEE KRAGEN si ET T Li2.U.007 5% m TR re ee 
af toph 13. October hs, März 1732, 30 |—I „13. October 



















1750. an Baron von 


Lerchenfeld. | 


von 8 1728. an Baron von 
Eberft Lerchenfeld. 
Das Sandgericht)| 18. Febrnar |r6. März 1732, 1281, 18. Februar. 
— ——— J an obigen. Autheil. | 
| wi 
Sraf Heimhauf.| 21. Jänner || 4. May 1732, 181 | 1. Iänner 
Unterthanen _ 1730, an Baron von 
zu Ins und Dt- Zu Lerchenfeld. | | 
teröhaufen. i 
2670 tiches)| 3. Februar || 26. März 1732, || _ 1281 »|3. Februar. 
. — we an obigen. ; Antheil. . 
an en. || zw 1960 fl. | 
2792 » September 26. März 1732, 34 IH „lg. Septmbr 


. Kebruar 26. März 1752,| 1281 3. Februar. 
1731, an denfelben. || Antheil, 


A 126. M 
ba 17.Xuly 1731 — Hi * 265 
Gberftall. | 


” aron v. Pue⸗ .M — 300 

chiſche Stipen⸗ 1733. 

e ftung. 

» » 8. Aug. 1733. — 50 
» » 24 Märgt734 — 300 
* Au gebrrrrss ⸗ 350 | 
» » 1. März 1736 —— 350 
» ” 1.8ebr.173 — 350 
» » 129. 3uly & _— 150 * 
15 May 1750 TER, 28 \ 
. „ HR; 1740. 5 124 [| "ig. xernet. 
» » 9, Det. 1747. _— 128 ” 





—* Kon Lancer Rusisaunt Slaviaeridt MRandARLe hin 
nigl. Bayer. Kreis: un adbtgeriht Mänhem  usıg 
8 In Abwefenheit des Königl. ae er 

(3) 2. Petzendorfer. B. v. Horben. 
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Maria Anna Fromm, Hartſchiers-Tochter 


von München, und ledige Haushaͤlterin bey 


Grafen Mar von Preyfing, verftarb dahier am ° 


21. December vor. J. mit Hinterlaffung eines 
außergerichtlichen nach dem Münchener» Status 
tarrechte vor zwey Zeugen errichteten Teftamentö, 

Ein Bateröbruder der Verftorbenen, Andreas 


Fromm, Hafnermeifter, fol fid vor 50 oder. 


60 Fahren nach Wien begeben haben; ed fonnte 
jedoch bisher über deffen Aufenthalt und Leben 
oder Tod nichts erfragt werben. 

Es wird nunanmit befagter Andr. Fromm, 
oder beffen eheliche Dedcendenz aufgefodert, bins 


nen 3 Monaten vom Tage gegemwärtiger Vor⸗ 


ladung an, fich dießorts über das vorliegende 
Teftament zu erflären, widrigenfalld dasfelbe 
als anerfaunt wird gehalten werden, 
Den 26. Auguft 1828. ’ 
K.B. Kreide: u. Stadtgeriht Münden. 
In Abweſenheit des K. Directors: 
Petzeudorfer. 
(3) 2. Windiſch. 
Das unterferigte Kdnigl. Bayer. Kreis⸗ und 
Stadtgericht hat auf Andringen der Glaͤubiger 
in dem Schuldenweſen des Bierwirths Jakob 
Strotzer dahier, mit Einwilligung desſelben, 
die Gant eröffnet, und zu dieſem Ende die ge⸗ 
feglichen Edictötage, nämlich: 

I. Zur Anmeldung der Foderungen und beren 
gehörigen Nachweifung auf den 1ten Oe⸗ 
tssec h. J., 

ILI. zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
. angemeldeten Foderungen auf den Z1ten 
' Detvber h. J., 

III. zur Schlußverhandlung auf den 3ten 
December b. Irs., und zwar für die 
Replit bis ızTten December h. Irs. 
einjchließig, und für die Duplif bis den 
zten Jänner 1829, 


Vor 
ses „u .3 en 
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jedesmal Morgens 9 Uhr feftgefetst, und hiezu 
ſaͤmmtliche Gläubiger des Gemeinſchuldners hier 
mit bffentlich unter beit Rechts-Nächtheile vorge⸗ 
laden, daß das Nichterfcheinen am erften Edictds 
Tage die Ausfchlfeßung der Foderung von der 
gegenwärtigen Concursmaſſe, dad Nichterfcheis 
nen an den übrigen Edictötagen aber die Aus— 


ſchließung mit den an. denfelben vorzunehmens 


den Verhandlungen zur Folge hat. 

Zugleich werben diejenigen, welche irgend ets 
was von dem Vermögen des Gemeinfhuldners 
in Handen haben, bey Vermeidung des nodhs 
maligen Erſatzes aufgefodert, ſolches unter Vor⸗ 
behalt ihrer Rechte bey Gericht zu übergeben. 

Den 29. Yuguft 1828. 
K. B. Kreis: u. Stadbtgeriht Munden. 

In Abwefenheit des Koͤnigl. Directord, 


ebendorfer. 
(2) 2. —— Graf, Acc. 


Das unterfertigte Kbn.. Bayer. Kreis: und 
Stadtgericht fegt, nachdem wider dem bärgerl. 
Kunfte und Echbnfärber Franz Paul Zott⸗ 
mai er dahier der Univerfals Conturs rechtös 
fräftig erkannt ift, folgende Edietötage feft: 

J. Zur Anmeldung der Foderungen und des 
ren gehdrigen Nachweiſung Samstag 
den 18ten Detober .$, 

II. zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Foderungen Mittwochden 
19ten November l. J., 
zur Schlußverhandlung Samdtag den 
20ten December l. J., und zwar fir 
bie-Meplit bis Samdtag den 3ten 
zn 1829, und für die Duplif bis 

amstag den 17ten besfelben Monats, 
beyde Tage inclus., jedesmal Morgens 
9 Uhr. 

Hiezu werden fämmtliche unbelannte Gläubis 
ger des Gemeinfchulonerd andurch dffentlich uns 


ter dem Rechts⸗Nachtheile vorgelaben, daß das 


IH. 
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° Michterfcheinen am 'esften Ebdictötage die Aus⸗ 
ſchließung der Foderung von ber gegenwärtigen 
Gonsurömaffe, das Nichterfdieinen an den üb- 
rigen Edietötagen aber die Ausfchließung mit 
den an denfelben vorzunehmenden Derhandlun: 
gen zur Folge hat. 

Zugleich werden diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermögen des Gemeinfchuld- 
nerd in Handen haben, bey Vermeidung des 
nochmaligen Erfaizes aufgefodert, folches unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bey Gericht zu übergeben, 

Da übrigens auf Veräußerung des Gants 
Anweſens angedrungen ift, fo wird zur dffentlis 
hen Verſteigerung deöfelben auf dem zweyten 
Edictstag, nämlid) auf Mittwoch den 19ten 
November 1.3. eine Tagesfahrt angeſetzt, bey 
welcher Kauföliebyaber von Morgend 9-12 Uhr 
Mittagd ihre Angebote dießorts zu Protocol 
geben koͤnnen. 

Diefed Anweſen befteht‘, mit Ausnahme eis 
ned MWiefenantheiles, in dem Mohngebäude, 


Nro. 17 an der Kanalftraffe, nebft Hofraum 


und einem Heinen Garten, dann dem Zarbges 
bäude, und einer hölzernen Remiſe. 

Es ift am 24. Juny 1825 auf 25000 fl. ges 
fhägt worden, und ruhen 11,800 fl. Cwiggeld⸗ 
Gapitalien darauf. j 

Wegen allenfallfiger Befihtigung Ift ſich au 
den Maffacurator, den Biefigen bürgerl, Hans 
delsmaun Erich zu wenden. 

Den 2. September 1828. 

K. B. Kreisen. Stadtgericht Minden. 
In Abweſenheit des Koͤnigl. Directors, 
Petzendorfer. 

(3) 2. 


Alle diejenigen, welche an den Ruͤckfall der 
Maria Pracher, Diſtelbauern-Tochter vou 
Großſchweiba, nachher verheurathet an Andraͤ 
Hagel, Loibelbauern zu Dletrichsdorf, einen 


v. Walter. 
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Anfpruch zu machen gedenken, haben fidy binnen 
vier Mochen dahier zu melden, und fich über 
ihre Verwandtfchaft mit der Erblafferinn aus⸗ 
zumweifen, außer dem biefer Ridfall an die fich 
gemeldeten Erben binausgegeben wuͤrde. 
Den 19. September 1828. 

Köuigl.Bayer.Landgeriht Moosburg. 

Miedenmann, Landrichter. 





Amortifationd ; Decrete, 


Da ſich zu den unterm 9. September 1826 
dffentlich ausgefchriebenen Affecurationen der Une 
terthanen bes ehemaligen Pfleggerichts Nottens 
burg, während des feftgefegten Termine, Fein 
Eigenthümer meldete, fo werden diefe Urkunden 
hiemit al& Eraftlos erklärt. | 

Den 13. September 1828. 
Königl, Bayer. Landgericht Landshut. 
Lict. Goͤtz, Landrichter. 

Es iſt eine auf Georg Draͤchsher, Bauer 
von Abberg, lautende und zum Hartnaglifchen 
Beneficium zu U.2. Frau in München gehörige 
Schuldurfunde zu 155 fl., unwiffend von welchen 
Datum, zu Verluft gegangen. 

Auf Anrufen des Doctors Herenäus Haid, 
freyrefignirten Dechants und ber beutfchen 
Congregation Praͤſes als Hartnagl’fhen Bene: 
ficiaten zu U. 8. Frau in Münden, wirb ver 
unbefannte Inhaber diefer Urkunde aufgefodert, 
biefe binnen ſechs Monaten vom Tage biefes 
Erlaffes an gerechnet, bey unterfertigtem Gerichte 
porzumeifen, widrigenfalld folche Urkunde für 
kraftlos erflärt wird, 

Den 25. Auguſt 1828. 
Königl. Bayer Landgeriht Miesbach. 
In legaler Verbinderung des K. Landrichters, 
(3) 3. Greger, I. Aſſeſſor. 


(5) 
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Nihtamtlihe Artikel, 


Seit Janıar 1828 erfcheinen in Miinchen : 


Bayeriſche Nachrichten über das deut— 
ſche Schul- und Erziehungsweſen, 
eine Zeitſchrift für Lehrer, Eltern 
und Erzieher, herausgegeben von 
einigen Schulfreunden. (Der Jahr— 
gang in Quartalheften zu 6 Bogen 2 fl.) 


Die Zeitfchrift hat feine andere Tendenz, als 
die Stimmen aller wahren Freunde des Schul⸗ 
and Erziehungswefens in Bayern zu fammeln, 
und fo Lehrer und Erzieher in dem heiligen Ge: 
fchäfte der Zugenbbildung zu unterfiägen. Die 
Zeitſchrift fol daher enthalten: 1) Auffäge über 
alle Gegenjtände des Unterrichts und der Ers 
ziehung, auch mir Ruͤckſicht auf die Häusliche 
Erziehung, 2) Recenfionen oder. Erttifirende An⸗ 
zeigen erfchienener SchulsErziehungs s und Zus 
gendfchriften, befonders inländifcher. 3) Mefro: 
loge verdienter Schulmänner, pädagogifche Le— 
fefrüchte. 4) Allgemeine Nachrichten über das 
deutſche Schulmwefen in und außer Bayern ıc. 

Wir legen zugleich den Inhalt der bereits 
erfchienenen 3 Quartalhefte vor. 


Inbalt des erſten Quartalbeftes. 


I. Abhandlungen. Ueber die allgemeine 
Menfchenerziehung von Dr. Joſeph von Wer 
ber. Der erfte Unterricht von Gott. Dates 
rial zu einer Gefchichte des deutſchen Schulwe⸗ 
ſens inBayern. I. Beurtheilungen und 
rezenfirende Unzeigen. Glanzow Kritik 
der Schulen. Der Wirtwen » und MWaifenfond. 
Das deutſche Volksfhulwefen, oder die mißli: 
lichen Verhältniße der Lehrer auf dem Lande, 
Ein Geſchenk für wandernde Handwerker. Phis 
lologifche Beluftiguugen aus der Brieftafche eis 
nes oberdeurfhen Schulmeifters. Magazin für 
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Gedaͤchtnißuͤbungen ıc. Lehrreiche Heine Erzaͤh⸗ 
lungen für Kinder — Parabeln — Lefes md 
Gebethbuch für junge Fatholifche Chriften. Ehrift: 
liche Denffprüche. III. Leſefruͤchte. Paͤda— 
gogiſche und pſychologiſche Bemerkungen ꝛc. 
IV. Allgemeine Schulnachrichten. Stif⸗ 
tungsurkunde der K. B. — 
ſtalt in Freyſing. Verſchiedenes. 


Inhalt des zweytenQuartalheftes. 

1. Abhandlungen und praftifhe Are 
beiten. Ueber die allgemeine Menfchenerziehe 
ung von Dr. Joſeph v. Weber. (Schluf.) 
Heinrich Brauns Thatenleben und Schriften. 
Die biblifhe Gefchichte als Lefebuch. Drey fehr 
einfache Vefbrderungen des fleifigen Schulbe: 
ſuches. Lautiren und Buchflabiren. II. Res 
cenfirende Anzeigen. Lehren und Erfah— 
rungen für junge Srauenzimmer. Das Königs 


‚reich Bayern in feiner neueften Geftalt von U. 
A. Kammerer. 


Taſchenbibliothek der neueſten 
und intereſſanteſten See = und Landreiſen. 106 
Lieder zu Schulpräfungen von M. Engelbrecht. 
Moralifche Erzählungen von Franz Soave. Adels 
heid, Koͤnigstochter von Burgund. Ueber das 
Verhälmiß der häuslichen Erziehung zur dffente 
lichen, Neueſter Katechismus des Feldbaues von 
Hazzi. I. Leſefruͤchte pädagogifde, 
IV. Allgemeine Schulnachrichten. Die 
Wiedererdffnung eines Erziehungs: Funftitutes in 
Burghaufen. Das Erziehungs-Juſtitut zu Ins 
dersdorf. Statuten der Privatunterftigungs: 
Anftale für die Hinterbliebenen der Schullehrer 
bed Oberdonaukreiſes. 2. Schulfommiffion in 
Münden. ‚Verordnungen. Verſchiedenes. 


Inhalt des dritten Quartalheftes. 
1. Abhandlungen und praftifce 
Arbeiten. Von dem, was unferer Erziehung 


725 


vor allem wieder ndthig if. Ein Paar Schul: 
lehrer⸗Conferenz⸗Gegenſtaͤnde in fragmentarifchen 
Sfizzen. Bemerkungen über vaterläudifche Schuls 
Anftalten, gemacht auf einer Ferien-Reife. Won 
den mündlichen Vortragsübungen der ‚Kinder. 
Ein Gefundheitd = Alphaberh fir Schulkinder. 
1. Recenfirende Anzeigen. Hausauf⸗ 
gaben für Schreib⸗ und Rechenfchiler in Volks⸗ 
Schulen, Tafchenfonverfations »Lericon. Mor 


“ralifche Erzählungen für die Jugend. Gedichte . 


zur Webung im Deelamiren für die Jugend, 
Die Wallfahrt nad Jeruſalem. Eine Erzähs 
lung für Kinder von Emil Pelliſow. Nature 
Kenntnige für Kinder. Darftellung der Pflich⸗ 
ten ded Meßners. Euſtachius, eine Gefchichte 
ber chriftlichen Vorzeit. Kleines Gebethbuch. 
Palmblätter , eine Wochenſchrift für chriftliche 
Familien. 60 Gleichniſſe in Erzäßlungen von 
Nelt, UI. Nekrohoge. Simon Link. Exrpedis 
torRofer. Pädagogifche Lefefrüchte. IV. Alle 
gemeine Nachrichten, Miscellen ı. 
Speyer, Schulwefen im Rheinkreife, Schulpruͤ⸗ 
fung in Roſenheim, Münden. Etadt s und Dis 
ftrietd:SchulsInfpeetorate des SfarsDonaus und 
Regenkreiſes ac. 

Jeder wahre Schulfreund iſt zur thaͤtigen 
Theilnahme eingeladen und aufgefodert; beſon⸗ 
ders erbittet man ſich praftifche Arbeiten. Auch 
unpartheyifche Recenfionen genau geprüfter Ju⸗ 
gend s und ErziehungSchriften find ſehr wills 
fommen, um Eltern und Erzieher bey der ges 
genwärtigen Menge folder Schriften auf bie 
beffern aufmerkfam machen zu fonnen, 

Ben vier Eremplaren ift dad fünfte gratis, 
wenn man fich unmittelbar an die Redaction 
wendet, (Wenn Lehrer eines Diftrictes oder 
Bezirkes ſich an die Diftriets-Infpection wens 
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ben, fo wirb auf Lehrer, die in der geringen 
Befoldungsflafe ftehen, noch beſonders Ruͤck⸗ 
ficht genommen, daß es jedem Lehrer leicht wer⸗ 
den foll, fich diefe Zeitſchrift beyzufchaffen. Die 
Redaction rechnet hierin befonderd auf bie ge⸗ 
fällige Mitwirkung verehrliher Diftrictd » Ins 
fpectoren, und Couferenz⸗Vorſteher, die ſich gerne 
diefer Meinen Mühe unterziehen werben.) Die 
Nedaction beforgt 2. Echulinfpeetor Fiſcher 
in München. Mögen alle, die da koͤnnen, die 
Hand an das Werk legen, denn wahr ift der 
zum Motto gewählte Sag des Dichterd: 
„Willſt du des Landes Flor und feine Wuͤrde 
mir zeigen,“ 
„dent auf Pallaͤſte nicht him, filhr in die 
Schulen mid ein.“ 


Die Redaction b. Shulnadhridten 
in Münden. 





( Erledigte Scribenten : Stelle betreffend.) 

Bey einem um Miinchen benachbarten Kdn. 
Tandgerichte kann ein im Tax⸗ und Sportels 
Wefen, Rechnungsfache und Briefsnotlungen 
wohl erfahrner, ſchon längere Zeit in der Pras 
is ſteheuder Mechtöpracticant ober Scribent, 
der übrigens einen ganz unbefholtenen Ruf 
and foliden Charakter, befondern Fleiß und eige: 
ne Thaͤtigkeit beſitzen fol, aud allenfalls Cau—⸗ 
tion zu leiften im Stande ift, gegen billige Bes 
dingniffe Aufnahme finden ; ber Eintritt Fann 
bis ıten Dctober 1. 5. geſchehen. ; 

Derley Eonditiousfucher haben fih in frans 
kirten Briefen, oder noch lieber in eigner Pers 
fon, um dad Nähere zu erfahren, zu. wenden 
zum 
Koͤnigl. B.Landgericht Pfaffenhofen. 
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Bayerifches 


genzblatt 


Sfarfreis, 


an 


‚ den 1. October 1828, 





Amtlihe Artikel, 





(Die Inftruction zur Behandlung und Berwaltung 
der KreispülfssGaffen betreffend.) 


Km Namen Seiner Majeftät des Königs. 


ST Gemaͤßheit allerhbchften Auftraged vom 19. 
September 1.3. wird die in dem XIV. Urtifel 
der allerhächften Entfchließung Seiner Mas 
jeftät des Kbnigs über die Stiftung einer 
Huͤlfscaſſe im jedem der acht Kreife vom 6. 
July 1.3. vorbehaltene Inftruction zur Behand: 
lung und Verwaltung dieſer Eaffe hiemit zur 
allgemeinen Darnachachtung befannt gemacht. 

Saͤmmtliche Diſtricts⸗Polizeybehoͤrden haben 
nach den vorgeſchriebenen Beſtimmungen die bey 
ihnen angebrachten Unterſtuͤtzungs-Geſuche zu 
inſtruiren und in den bezeichneten Terminen an 
die unterfertigte Stelle zur weitern Entſchlieſ⸗ 
ſung einzuſenden. 

Muͤnchen den 23. September 1828. 
Koͤn. Bayer. RegierungdesIſarkreiſes, 
Kammer des Innern. 

v. Widder, Praͤſident. 


Miller, Seer. 


Inſtruetion zur Behandlung und Werwaltnng 


der Hülfs s Eaffe. 

L Bon denjenigen, welde ein Ans 
leben aus der Huͤlfs-Caſſe auf: 
nehmen wollen. * 

6. 1. Der Artikel II. des Stiftungsbriefes 
beftimmt im Allgemeinen, daß nur jene, welche 
fih in unverfchuldeten Nothfällen befinden, Aus: 
bilfe von den Huͤlfs-Caſſen zu hoffen haben; 
daraus folgt, daß von felbft ansgefchloffen find 

a) alle, welche fich nicht fowohl in einem be= 
fondern Unglüdsfalle befinden, als viel 
mehr durch unfluge Wirthfchaft, Speculas 
tionen, bie allgemeinen Zeitumftände 
u.d.gl. in Vermoͤgens⸗Abnahme und Manz 
gel gefommen find, 

b) alle, welche nicht fowohl zur Erhaltung 
als vielmehr zur Erweiterung ihrer Ge: 
werböfähigfeit Unterftägung fuchen. 

Nach Artikel VII. des Stiftungsbriefes find 
ferner ausgefchloffen 


a) alle, welche den Vorwurf der Unthätigkeit, 
der Unſittlichkeit, oder ber Unrechtlichkeit 
gegen ſich haben, 

d) diejenigen, denen noch andere on gr ih: 
rer Noth abzubelfen, zu Gebote ſtehen, daher 
alle, welche noch im Stande find, Anleihen 
im gewöhnlichen Wege zu erhalten. 

6. 2. Die Unglädsfälle, welche einen An: 
fpruch auf Unterftägung begründen, follen nicht 
im Wege der gewöhnlichen Atteftate, fondern, 

(54) 
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fo weit immer mdglich durch Notorietät darge⸗ 


than werden, wie benn überhaupt ein eigentlicher 
Ungluͤcksfall, 3.8. Brand, Wetterſchlag, Vieh: 
fall u. d. gl. der Motorietät nie entgehen kann. 
Auf bloßen Zeugniffen begründete Angaben von 
Ungluͤcksfaͤllen, follen nicht berücfichtiget, doch 
koͤnnen einzelne Nebenumftände eines übrigens 


notorifchen Unglüds, z. B. der Betrag der Bes, 


[hädigung von Häufern u. d. gl. durch Atte⸗ 
ftate dargethan werden, wenn ed auf diefelben 
anzufommen hat. 

6. 3. Auch dad weitere Erforderniß der 
Sittlichkeit, Rechtlichkeit und Thaͤtigkeit foll 
mehr nach dem allgemeinen Rufe eines Mannes 
bemeſſen, als durch Zeugniſſe Einzelner darge⸗ 
than werden; einzelne Thatſachen jedoch, welche 
nur ben Behoͤrden nach ihrer Natur befannt 
ſeyn Fonnen, follen von diefen im Laufe der Ins 
ftruction eines Gefuches gewiſſenhaft beygefuͤgt 
werden. 

U. Bon der Inftruetion der Geſuche 
um ein Anlehen. 

$. 4. Jeder, der ein Aulehen aus der Huͤlfs⸗ 
Eaffe fuhrt, hat fein deßfallſiges Geſuch bey 
dem Urmenpflegrathe der Gemeinde, oder in 
Städten des Diftricted, wozu er gehdrt, im Rheins 
Kreife bey dem Bürgermeifter vorzubringen, 
Hiebey ift der veranlaffende Unglüdsfall anzu: 
führen, daß durch ein Unlehen geholfen werden 
koͤnne, und wie, auseinander zu fegen, die Ruͤck⸗ 
zahlungefrift zu beftimmen, und die zu leiftende 
- Sicherheit zu benennen. Nach Abtritt des Bitt⸗ 
ſtellers hat der Armenpflegrath, ob wirklich Hülfe 
nöthig fey, ob der Fall für die Huͤlfskaſſe ges 
eignet, die Sicherheit hinreichend, von Seite 
der Rechtlichkeit und Sittlichkeit des Bittftellerd 
kein Anftand vorhanden fey, zu berathen, und 
wenn alles gegründet, die Hülfe durch ein Ans 
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lehen für ndehig und möglich erachtet wird, ein 
Prorocoll darüber, und zwar ald Armenſache 
tar= und ftempelfrey aufzunehmen, und ſolches 
unterzeichnet und befiegelt, jedoch offen dem 
Bittſteller einzuhändigen, : 

$. 5. Binder aber der Armenpflegrath ben 
Antrag aus irgend einem _ Grunde ungeeignet, 
fo ift der Bitrfteller ohne Schreiberey nur muͤnd⸗ 
lich abzuweifen; dieſem ſteht aber frey; zu vers 
fangen, daß fein Geſuch nebft dem abweifenden 
Beſchluſſe ded Pflegrathes und deffen Gründen 
zu Protocoll gebracht, und ihm dasfelbe zur 
etwaigen Führung einer Befchwerde eingehändiget 
werde. Solche Protocolle find jedoch nicht, 
wie bie $.4 bemerften, tars und ftempelfrey. 

$. 6. Die Armens Pflegräthe find für bie 
Nichtigkeit diefer Protocolle in der Art verauts 
wortlich, daß, wenn fich entdeden follte, daß in 
benfelben etwas Unwahres angegeben, oder etwas 
Wahres verfchwiegen wuͤrde, das auf ein ſolches 
Protocol! etwa audgeliehene Capital nebit Zin⸗ 
fen ohne weiterd erhoben, und beufelben der 
Megreß an dem eigentlichen Schuldner überlaffen 
werben foll. 

9. 7. Das nad) $. 4 ausgefertigte Protos 
coll des Armenpflegrathes ift dem Lanbgerichte, 
in Städten erfter Elaffe dem Magiftrate, im 
Nheinkreife dem Landcommiffariate vorzulegen, 
welche, wenn wegen der Sittlichkeit und Rechts 
lichkeit des Bittſtellers aus Acten etwas zu 
erinnern, oder in Beziehung auf die zu leiſtende 
Sicherheit auf den Grund des Hypothekenbu—⸗ 
ches oder anderer amtlicher Erfahrungen envas 
zu bemerken: ift, vie obwaltenden Anftände durch 
ein kurzes mündliches Bereden mit dem Bitts 
fteller, wo möglich, zu befeitigen, außer dem 
aber dem Protocolle ſolche zu inferibiren, und 
diefes jeden Falles zu beglaubigen haben, 
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$. 8. Sämmtliche Protocolle ber Art were 
den jedesmal am 10ten, 20ten und 30ten jedes 
Monatd von ben Unterbehdrden an die Kreide 
Regierung mit einer doppelt gefertigten Uebers 
fiht nad) dem Formular Nro, 1 vorgelegt. 


. II. Bon der Würdigung der einfom» 
menden Anträge durch bie Kreis— 
Regierungen. 

6. 9. Die fämmtlichen folchergeftalt eins 
gelommenen Anträge mäffen innerhalb der naͤch⸗ 
ften 10 Tage von den Kreiöregierungen geprüft 
und verbefchieden werden. Hiebey follen dies 
felben im Auge behalten : 

a) Mehrere Feine Anlehen find größern, wenn 
übrigens diellmftände gleich find, vorzuziehen, 

b) Fälle, wo die Hülfe durd ein Anlehen ges 
wiß ift, follen — wo Zweifel 
darüber obwaltet, beruͤckſichtiget werben. 

c) Bey uͤbrigens gleichen Umſtaͤnden iſt auf 
zahlreiche Familien, vorzüglich, wenn noch 
mehrere unerzogene Kinder vorhanden find, 
mehr ald auf minder zahlreiche zu fehen, 
insbefondere, wenn leßtere von der Art find, 
daß die Witglieder derfelben ſich allenfalls 

duich Dienen, Anfchließen an andere Fami⸗ 

lien u. d. gl. helfen können. 

d) Verungluͤckte Familien, die ſchon früher 
ihre Erwerbfamfeit dadurd) erwiefen haben, 
daß fie durch eigene Emfigkeit fi) zu ih⸗ 
rem Austommen, oder gar einigem Wohl⸗ 
ftande aufgefhwungen haben, follen vor 
folhen, welche das Ererbte, Erheirathete 
u. f. w. nur erhalten haben, berüdfichriget 
werben. 

$. 10. Die gefaßten Entſchließungen wers 
ben bey der Regierung in die von den Landges 
richten vorgelegten Ueberfichten eingetragen, bie 
eine davon der Unterbehbrde nebft denjenigen 
Gefuchen, welche unberüdfichtiget bleiben, zus 
züdgefchloffen, die andere mit den bewilligten 
Gefuchen dem Gaffe-Rendanten zur Auszahlung 
des Aulehens zugeftellt: Den wegen Mangels 
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an Fonds Abgerviefenen bleibt unbenommen, ihr 
Geſuch auf diefelben Protocolle zu erneuern, 


6. 11. Werden den Regierungen Beſchwer⸗ 
ben mit Protocolen, welche nah $. 5 gefaßt 
find, vorgelegt, fe find diefelben zu prüfen, bie 
ungegründeten au’ Koften des Recurrenten alds 
bald abzuweifen, die gegründeten aber allenfalls 
auf Koften des Armenpflegrathes, wenn berfelbe 
pflihtwidrig dabey gehandelt haben follte, zur 
gehdrigen Snftruirung und MWiebervorlage in 
den naͤchſten 10 Tagen zurädzufenden. 


IV. Bon der zu leiftenden Sicherheit. 
$. 12. Die zu leiftende Sicherheit kann 


a) in einer wirflihen Hypothek, 
b) in einem Fauftpfande, 
c) in einer Buͤrgſchaft beftehen. 


$. 13. Ben Beſtellnug einer Hypothek ift 
nicht auf die Sicherung bes Capitals, fondern 
der jährlichen Rente zu ſehen, daher Fbnnen 
Dbjecte, weldhe den Capitalwerth auch nicht 
decken, angenommen werben, werm biefelben nur 
die Rente fichern; deögleichen follen Gegenftände 
angenommen werben, weldye übrigens zu einer 
Hypothek nicht geeignet wären, wenn nur dies 
felben eine Rente abwerfen, die genüget. 


$. 14. Fauftpfänder fbnnen nur dann an 
genommen werden, wenn folche dem Merderben 
oder einer allzu fchnellen Werthsabnahme nicht 
audgefegt find, und ben vollen Werth der zu 
zahlenden Rentenfumme decken. 


$. 15. Bürgfchaften, welche nach den ges 
feglihen Vorfchriften beftellt werben, find in 
allen Fällen genügend, und ed wird befonderd 
bemerkt, daß auch die Huͤlfsvereine, wenn ſich 
folhe bilden, Bürgfchaften zu übernehmen. ber 
fugt find, 
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V. Bon den audzufertigenden 
Urfunden. 

$. 16. Sobald die Entjchliefungen ber Kreis: 
Regierung an bie betreffende Unterbehdrve ges 
langen, hat biefe die Schuldurkfunde fogleich 
abzufaffen, resp. deren Abfafuug und Ausfers 
tigung zu veranlafen, jo daß diefelbe inner⸗ 
halb der erften 10 Tage bey ber Rendbantur 
ber Hilftcaffe eintreffen Eönne, welche fpäteftens 
drey Tage, nachdem derfelben die Schuldurfunde 
präfentirt ift, die Zahlung zu leiften hat. Die 
Schuldurkunden werben bey der Rendantur aufs 
bewahrt, darüber ein Inventar nad) Formular 
Nro. II. gehalten‘, und machen einen vorziglis 
hen Gegenjtand. der Bifitarion der Rendanturen 
aus, 

6. 17. Die Ausfertigung ber —E— ge⸗ 
ſchieht tax⸗und ſiegelfrey. 
VI. Von Eintreibung der —— 

$. 18. Daß die Zahlung der ſtipulirten 
Reute jedesmal in den beftimmten Vierteljahreds 
Sriften gefchehe, darauf muß unnachfichtlich bes 
fanden werben. Es fol daher innerhalb der 
erfien acht Tage nad) Ablauf des Termines 


aud) chne vorgängige befondere Mahnung, die, 


Erecution gegen den Zahlungsfäumigen einges 
leitet werten. 

$. 19. Damit aber hiebey jede MWeitläufig« 
keit, und fo viel möglich alle Schreiberey vers 
mieden werde, follen die Unterbehbrven, welche 
die Gefuche inftruirt haben, die Erecution, wenn 
nicht binnen der erften acht Tage die Zahlung 
an fie ſelbſt geichieht, oder der Zahlungsſchein 
produeirt wird, ungefäumt einleiten, 

-$ 20. Die Execution gefchieht nah den 
Gefegen, der Natur: der beftellten Sicherheit, 
und der obwaltenden übrigen Verhälmiffe auf 
die promtefte Weife, und die vollziehenden Bes 
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hörden bleiben ber Caſſe dafuͤr verantwortlich, 
Die Bürgen follen daher fogleich adeitirt, und 
feinem doppelten Verfahren ſtatt gegeben were 
ben. Muß ein FZauftpfand- distrahirt werben, 
fo ift das ganze Eapital zugleich mit abzutras 
gen. Die gerichtlichen Verhandlungen unter⸗ 
liegen ben gewöhnlichen Zaren und Stempel: 
Gebühren. 
$. 21. Mer bey drey Zahlungsfriſten ſich 
ſaͤumig bezeugt, gegen den iſt auf Abtragung 
des Capitals oder Capitalreſtes zu beſtehen. 
VII. Bon der Aufſicht über die Ver— 
wendung der gegebenen Anlehen. 
$. 22. Die aus ber Huͤlfscaſſe gegebenen 
Anlehen follen beftimmt und ausſchließlich zu 
den Zwede, wozu diefelben gegeben wurden, 
verwendet werden. Die Empfänger follen zwar 
in der Art der Verwendung zu dem beſtimmten 
Zwede nicht befchränker, wohl aber darin; daß 
nicht andere frembdartige Ausgaben von den Ans 
lehensgeldern beftritten werden, kontrollirt wer⸗ 
den, Dieſe Aufſicht ſteht den Armenpflegraͤthen 
(im Rheinkreiſe den Buͤrgermeiſtern) zu. 
$. 23. Dieſe Auffichts-Behbrden ſollen den 
Huͤlfsbeduͤrftigen bey Verwendung der Gelder 
mit Rath und That an die Hand gehen, die 
moͤglichſt wohlfeilften und beften Materialien 
im Einfaufe u. ſ. w. denſelben zu verſchaffen, 
und folche überhaupt fo zu unterftägen fuchen, 
daß diefelben von den Anlehens. Summen den 
moͤglich größten Nutzen ziehen, 
VIE. Bonden HälfssBereinen. 
$. 24. Wenn ſich Hilfsvereine bilden, fo 
fol denfelben die im $. 9 angeordnete Wuͤrdi⸗ 
gung der Geſuche überlaffen werden, diefelben 
find aber ſchuldig, ihre Berathungs-Protocolle 
ber Regierung vorzulegen, welche die Er 
fungen ertheilt und ausfchreibt. 
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825: Bey Viſttatlon der Rendanturen ha⸗ 
ben die Huͤlfsvereine das Recht, zwey Mitglie⸗ 
der aus ihrer Mitte abzuordnen, welche, dem. 
Gefchäfte bewohnen, und ihre Erinnetungen 
dabey abgeben. Eben ſo find die Rechnungen 
vor der Reviſion den Huͤlfs⸗Vereinen — Ein⸗ 
ſicht und Monirung vorzulegen. 

Bleiben ihre Erinnerungen in einer oder der 
andern Beziehung unberuͤckſichtiget, ſo ſteht den⸗ 
ſelben der Recurs an das K. Staatsminiſterium 
Innern frey. 

26. Wußer dem’ gehört zur Befuͤgniß der 
Pe alles, was die Vergroͤſerung und 
zweckmaͤßigere Verwendung ber Fonds, fo wie 
alles, was die Erleichterung ber Unterftügten 
ih zwedimäßigerer Verwendung der Aulehens⸗ 
Summen u. f w. betrifft. In erfterer Bezie⸗ 
Hung handeln‘ diefelben als berathende Behbr⸗ 
den, und die Entſcheidung fhmmt den Kreisre⸗ 
gierungen zu, in der zweyten Eigenfhaft han⸗ 
deln diefelben als Beyftände ter Unterſtuͤtzten, 


— — 
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äber eben darum die Befugniß, ihr Amt nach 
Belleben nlederzulegen, muͤſſen jedoch ſo lange, 
bis ein neuer Rendant angeſtellt und eingewie⸗ 
— iſt, ihre Functlonen fortſetzen. 

. W. Zu Rendanten kdunen nur ganz un: 
beſcholtene, Im Rechnen wohlerfahrne, mit hin: 
reichendem Vermoͤgen angefeffene Männer er: 
nannt werden. Diefelben follen Caution leiften, 
Fonnen jedoch in dem Falle davon befreyt wer⸗ 
den, wenn biefelben mit einem befonder& beben- 


tenden Bermdgen angefeffen find, -und ihr Amt: 
i unentgeldlich berſehen. 


4. 29. Dieſelben find verbunden, alle Gele 
der ſtets nutzbtingend zu erhalten, daher diejes 
nigen, welche nicht ausgelichen werden konnen, 
entweder bey Leihcaffen oder dem Schulden⸗Til⸗ 
gungs:Gaffen u. ſ. w. unterzubringen. 

$. 30. Ueber alle Einnahmen und Ausga— 
ben ift ein Manual und ein Tagebuch nad) den: 
den Rendanten befonderd bezeichneten Formula⸗ 
rien zu halten, und fortlaufend in ftäter Voll: 


zeigen -beufelben Die Gelegenheiten zu den wohls...ändigfeit zu führen, fo daß deſſen Abſchluß je⸗ 


feilften, Einfäufen,, zwedmäßigften Einrichtuns 
gen, ſchicklichen Geiwerböverbefferungen u. f. w. 
an. 


den, ben Sreiöregierungen Anzeige zu erftatten, 
damit'diefe eine engere Aufficht anordnen. 
IX. Bon den Rendanten der Haͤlfs⸗ 
Caſſen. 

§F. 27. Die Rendanten der Huͤlfs-Caſſen 
werden auf Ruf und Widerruf angeſtellt, yon 
den Kreisregierungen vorgeſchlagen, von dem 
Könige beftätiget, und haben weder auf eine 
Perpetuitaͤt ihres Dienftes, noch auf pragımas 
tifhe Rechte einen Anfpruch. Diefelben haben 


Die Ünterftiigten find zwar an folde Ans’ 
deutungen nicht gebunden‘, wenn jebody“biefelz 
ben dem Zwecke geradehin zumiber handeln, fo 

find die Hulfsverelne ermaͤchtiget amd verbun⸗ 


den Augenblick den Caſſaſtand nachweiſe. 
$. 31. Die Rechnungen werden nach dem 
eigens hiezu beflimmten Formular angefertiget, 


und mäffen unfehlbar am, 1. November jeden 


Jahres geftellt. ſeyn. Diefelben umfaffen den 
Zeitraum vom: 1. October bed Jahres mit les 
ten September des folgenden, im gegenwärtigen 
Jahre aber vom 25. Ausuſt an bis 30. Sep⸗ 
tember 1829. 

$. 32. Die Revifis on ber Rechnungen ge: 
fhieht bey den Kreisregierungen nach vorheri⸗ 
ger Monirung der Hülfsvereine. Der Rens 
dant erhält darüber ein foͤrmliches Abfolutorium, 
wenn bie Rechnung richtig befumden wird, aufs 
fer dem find die Gnpihre im Bürzeften — 
zu heben. 
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$. 35. Die Bifitation ber Kreishuͤlfscaſſen 
foll dreymal im Fahre nach eben den. Normen, 
welche bey anderen verrechnenden Aemtern ftatt 
finden , vorgenommen werben. Enge 

$. 34. Damit die Kreisregierung in fteter 
Kenntniß, welche Anleihen gegeben werben ldn⸗ 
nen, bleibe, find derfelben von 10 zu 10 Tagen 
Yuszige nad) den beftirfiten Formular vorzulegen. 





Datum der | 
_—n Protocolle, 


Belege. Jehr. Monat.| Zag 





Datum der 
Sculdurfunde. 


er. Wonat.| Aug. 


I 






Bortlaus 
fender 
Nrus. 












und Wohnort. 





— — 


Des Capitals⸗Suchers. 


_ und Wohnort. 


Des Sguldnerd, 


amen, Stand |GBerihts:äröie. 
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6. 35. Als -Megies Ausgaben dürfen nur 
folgende und zwar in befonders zu genehmigens 
den Beträgen verrechnet werden. 


a) Befoldung des Rendanten, wenn ihm eine 
bewilligt ift, 


b) die Mierhe, Beleuchtung und Beheitzung 
bes Locals, wenn nicht die Gemeinde der 
Kreishauptftadt ‘oder der Hilfsvereine ein 
ſolches unentgeldlich uͤberlaͤßt, 


Formular I. für 






Des Anlehens 


Formular I. für 





Des Anlehens. 








auer, Zin 


Stelte. Jahre. | Fuß. 


fl. 





Bau 


141 


©) .die Anfchaffung der nöthigen —n 
rialien und Utenfilien. 


Da ber Rendant am Sitze der nn 
rung wohnt, mit den. Unterbehbrben ‚aber nur 
Im Falle der Zahlungsfäumigfelt der Unters 
ſtützten korre ſpondirt, weldyes auf Koften der 
Saͤumigen zu geſchehen hat, die Geldverſendun⸗ 
gen auf Koſten der —A— geſchehen, ſo 


- oo -. 


bie Weber fichten. 





Sneratiepung 
Königlichen Kreis; Regierung 





‚das Inventar. 
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kdnnen feine ee ⸗ noch Yofgelber verrechnet 


werden, ee 


Ein Dieher witd fürs Erfte nicht erfodert 
werde, zumal wenn die Gefchäfte in den Ges 
meindehäufern verrichtet werben. 


.. . Münden den 29. Auguft 1828. 
NE Sa Vo . — 


Bewilligung 





Art der geleiſteten 
Sicherheit. 





Bahr 








der Hinauszablung..|\, . 
. Monat. | 20g-| Beweis; 








Zeit 


der Rüdzablung. 






Bemerkung. 
She. Monat.| 20p.| Beweis. 








AlsBewels wird 
das Tagbuch 
undFolium def: 
ſelben allegirt, 
100 dic Hinaus⸗ 
jablung und 
Rüdyaplung 
ber Iehten Grift 
vorgetragen 
it, 
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An. ug 
fäntlice Kb. ioi⸗ und —— 
Behdbrden, dann Rent- und Forſt⸗ 

Aemter des Kreiſes. 
(Die Verwendung ber den Wildſchützen abgememses 

nen Gewehre betreffend.) 
Am Namen Seiner Majeftät des Königs, 
Die im rubricirten Betreffe erfolgte allerhbchs 
fle Entfchließung vom 4. dieß, wird nachftehend 
ſaͤmmtlichen Gerichts⸗ und Poligey » Behbrden, 
dann den Koͤnigl. Rent: und Forſt⸗Aemtern zur 
MWiffenfhaft und Darnachachtung in vorkom⸗ 
menden Fällen hiemit zur Kenntniß gebrgcht. 
München den 26. September 1828. 
Kdn.Baver. Regierung des Iſarkreiſes, 
Kammer ber finanzen, 
v. Widder, Präfident, 
v. Koch. 

Heydolph. 


Koͤnigreich Bayern, 


Staatsminiſterium ber Finanzen. 


Seine Majeftät der Kbnig haben un⸗ 
term 30 ſten juͤngſt verfloſſenen Monats- zu 
beſchließen geruht, daß die bisher beſtandene 
allgemeine Verfuͤgung, wornach die den Wild: 
ſchuͤtzen in den Kbnigl. Staatd » Jagd > Bezirken 
abgenommenen Gewehre zum weitern Gebraudhe 
gänzlich unbrauchbar gemacht, und ſonach als 
altes Eifen verwerthet werben follen, nicht mehr 
in Anwendung gebracht werde, fondern daß bie 
den Wildfhüsen abgenommenen Gewehre, im 
Kalle ſolche Individuen durch die Gerichts» und 
Polizeybehbrden als Wildfhügen anerfannt und 
abgeurtheilt worden find, nicht mehr vernichtet, 
und ald altes Eifen verkauft, ſondern dem trefs 
fenden Forſt⸗ und Fagdperfonale, welches folche 
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Gewehre. den Wildfhäten abgenommen hat, uns 
—— uͤberlaſſen werden ſollen. 
Muͤnchen den 4. September 1828. 
wur: Sr.‘ re des — aller⸗ 
böchften Befehl. 
Graf v. Armandperg. 


OD den Miniſter der 
rer Bil : 


v. Geiger 


Dienfted - Rotizen.. 
— Sene Majeftär ver Kdnig haben vers 


mdge allerhöchfter Entfchließung vom 12. Sep⸗ 
tember d. 3. die bey dem Koͤn. Kreis s und Stadte 


. ı m“ 
Er Ser ; 
#1 224 J 


Gerichte Muͤnchen erledigte Protocolliften-Stelfe 


bem Appellationsgerichts⸗Acceſſiſten Dr. Anton 
Schauß allergnädigft verliehen, und vermdge 
allerhöchfter Entſchließung ddto. Berchtesgaden 
ben 15. September d. 3. die Pfarrey Buch am 
Erlbach, Koͤn. Landgerichts Landshut, dem Pfars 
rer Michael Joſeph Wall in Poigenberg, 8, 
Landgerichts Erding, und dad Beueficium zu 
Altkirchen, Kdn. Landgerichts Molfratshaufen, 
dem Pfarrer Alois Huß in Evenhaufen, Koͤn. 
Landgerichts Waſſerburg, übertragen, dann am 
nämlichen Tage allergnädigft zu genehmigen ges 
subt, daß die Pfarrey Ainring, Koͤn. Landges 
richts Laufen, von bem Herrn Erzbifchofe von 
München s Freyfing dem dermaligen Eooperator 
und Vicar berfelben, Priefter Philipp Helms 


"berger verliehen werde. 


SeineKdniglihe Majeftät haben vers 
moͤge einer an bie Koͤnigl. Regierung bes Iſar⸗ 
kreifed, Kammer des Innern, unterm 15. Sep⸗ 
tember d. 5. erlaffenen allerhöchften Entfchliefe 
fung die Functionen eines Rendanten der Krels⸗ 
Huͤlfscaſſe in München dem Privatier Heinrich 
Sigmund Edlen von Kerstorf zu übertragen 
allergnäbdigft gerubt. 
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Dermöge Entſchließung der Kb. Regierung 
bes Iſarkreiſes, Kammer ded Innern, wurde 
am 20. September d. 3. der Schul: und Gans 
tord-Dienft zu Oberding, Koͤn. Landgerihtd Ers 
"ding, dem bisherigen Nebenlehrer zu Miesbach, 
Alois Eder, verliehen, und am 21. September 
d. J. der bisherige Schulverwefer in Schlierſee, 
Koͤnigl. Landgerichts Miesbach, Johann Bap⸗ 
tiſt Proͤbſt, zum Lehrer in Epfach, Kdnigl. 
Landgerichts Schongau, proviforifh ernannt. 
— u — — — — 


Cours 
der Bayeriſchen Staatspapliere. 
Augsburg deu 25. September 1828. 


Briefe. Gelb 
— — — — 

















Staatd-Papiere 


Oblig. m. Coup.& 45 00% 00% 
detton » A535 1045 1045 

gott.ZoofeE-MAA4z 1064 1005 
detto #»—»2mt. — — 
detto unverzinsl. afl.1 — 119 
detto detto äAfl.2 108 
detto detto Afl.i — 108 


Vorladungen und Edictals 
Gitationen. 


Maria Anna Fromm, Hartſchiers-Tochter 
von Minden, und Tedige Haushälterin bey 
Grafen Mar von Preyfing, verftarb dahier am 
21. December vor. 3. mit Hinterlaſſung eines 
außergerichtlichen nach dem Münchener: Status 
tarrechte vor zwey Zeugen errichteten Teſtaments. 

Gin Vateräbruder der Verftorbenen, Andread 
Fromm, Hafnermeiſter, ſoll ſich vor 50 oder 
60 Jahren nach Wien begeben haben; es konnte 
jedoch bisher uͤber deſſen Aufenthalt und Leben 
oder Tod nichts erfragt werden. 

Es wird nun anmit beſagter Andr. Fromm, 
oder deſſen eheliche Descendenz aufgefodert, bin⸗ 
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nen 3 Monaten vom Tage gegenwaͤrtiger Vor⸗ 

ladung an, ſich dießortd über das vorliegende 

Teſtament zu erflären, widrigenfalls dasfelbe 

als anerkannt wird gehalten werden. : 

Den 26. Auguſt 1528. 
K. B. Kreis: m Stadtgericht Minden 
In Abweſenheit des K. Directors; 

Pebendorfer. 


8) 3. Windiſch. 





Das unterfertigte Koͤn. Bayer. Kreis⸗ und 
Stadtgericht ſetzt, nachdem wider den buͤrgerl. 
Kuuſt- und Schbnfaͤrber Franz Paul Zotts 
maier bahier ber Univerfal» Concurs rechtö- 
fräftig erfaunt ift, folgende Edictstage feſt: 


I. Zur Anmeldung der Foderungen und der 
ren gehdrigen Nachweiſung Samstag 
ben 18ten Dcetober l. J., 


I. zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Foderungen Mittwoch den 
10ten November l. J., 


zur Schlußverbandlung Samdtag den 
2oten December 1.5., und zwar für 
die Replif bis Samdtag den 3ten 
Sänner 1829, md für die Duplif bis 
Samstagden 17ten beöfelben Monate, 
beyde Tage inclus., jedesmal Morgens 
9 Uhr. we 

Hiezu werden fänmtliche unbefannte Gläubis 
ger des Gemeinſchuldners andurch oͤffentlich un: 
ter dem Rechts-Nachtheile vorgeladen, daß das 
Nichterſcheinen am erſten Edictstage die Aus— 
ſchließung der Foderung von der gegenwaͤrtigen 
Concursmaſſe, das Nichterſcheinen an den üb: 
rigen Edietötagen aber die Ausſchließung mit 
den an denfelben vorzunehmenden Derbandluns 
gen zur Folge hat. Ar 

Zugleich werden diejenigen, welche. irgend 
etwas von dem Vermoͤgen bed Gemein, # ald⸗ 
nerd in Handen haben, bey Vermeidung bes 

(5) 


IM. 


Tut 


nochmaligen Erſatzes aufgefodert, ſolches unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bey Gericht zu übergeben. 

Da Übrigens auf Veräußerung des Gants 
Anwefend augedrungen ift, fo wird zur dffentlis 
ben Verfteigerung desfelben auf den zwenten 
Edictstag, nämlich auf Mittwoch den 19ten 
November l. J. eine Tagesfahrt angefett, bey 
welcher Kaufsliebyaber von Mergend 9—12 Uhr 
Mittags ihre Angebote dießorts zu Protocoll 
geben koͤnnen. 

Dieſes Anwefen Befteht, mit Ausnahme ei: 
ned Miefenantheiles, in dem Mohngebäude, 
Nro. 17 an ber Kanaljtraffe, nebft Hofraum 
und einem Heinen Garten, dann dem Farbges 
bäude, und einer hölzernen Remiſe. 

Es ift am 24. Juny 1825 anf 25000 fl. ges 
fhägt worden, und ruhen 11,800 fl. Ewiggeld⸗ 
Eapitalien darauf. a 

Wegen allenfallfiger Beſichtigung ift fih an 
den Mafjacurator, den hieſigen buͤrgerl. Hans 
delsmaun Erich zu wenden. 

Den 2. September 1828. 

K. B. Kreis⸗u. Stadtgeriht Münden. 
Ju Abweſenheit des Koͤnigl. Directors, 
Petzeudorfer. 

(5) 5. 


Das unterferigte Kdnigl. Bayer. Kreis: und 
Stadtgericht hat gemäß Antrag färhtlicher Glaͤu⸗ 
biger des verftorbenen Gaffetier Dafy über den 
Ruͤcklaß desfelben die Gant eröffnet, und fegt 
demnach folgende Ediftstage feit: 


1. Zur Anmeldung der Foderungen und beren 
gehdrigen Nachweijung Donnerstag 
den 16ten Detober l. J., 

II. zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Hoderungen Samstag den 
15ten November l. J. 


ıd. zur Schlußverhandlung Mondtag den 
15ten December 1. J., und zwar für 


v. Walter. 


— —— 
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bie Replif bis soten December 1. J. 


um für die Duplif bis 14ten Jaͤnner 
1829, , 


Hiezu werden fämmtliche unbekanute Gläus 


biger andurch oͤffentlich unter dem Rechtönachs 


theile vorgeladen, daß das Nichterfcheinen am 
erften Edictstage die Ausſchließung der Fodes 
rung von ber gegenwärtigen Concurdmaffe, das 
Nichterfcheinen am den übrigen Edictötagen aber 
die Ausfchließung von den an denfelben vorzus 
uehmenden Verhandlungen zur Folge habe. 


Zugleich werben diejenigen, welche irgend ets 
was von dem Bermdgen des Gemeinfchulöners 
in Handen haben, bey Vermeidung des mod): 
maligen Erſatzes aufgefodert, ſolches unter Vor⸗ 
behalt ihrer Rechte bey Gericht zu übergeben. 

Den 16. September 1828. 
K. B. Kreide u. Stadtgeriht Münden, 
v.Gerngroß, Director. 


(3)1. Lippmanu. 





Amortiſations-Decrete. 

Fir Auna Spatny, Repartitors-Gattinu 
zu Muͤnchen, liegen bey der Koͤnigl. Staats: 
Schulden » Tilgungd:Sperial:Caffe zu München 
folgende baare Anleheus⸗Capitalien an: 


a) 200 fl. Gapital, erlegt am 14. May 1823, 
Caſſe⸗Rro. 1359, und Staats⸗Schulden⸗Til⸗ 
gungssCommmiffions: Nummer 3813, 


b) 100 fl. Capital, erlegt am 18. May 1825, 
EafaRr.5276 und Eogımifjions: Nr. 14013. 


Der Zinsfuß if von beyden Eapitalien vier 
procentig. 

Da num die Schuldurfunden obiger Capita⸗ 
lien zu Verluft gegangen find, werden die un—⸗ 
befannten Inhaber derfelben hiedurch aufgefos 
dert, fie in 6 Monaten a dato bey dem unters 


fertigten Gerichte vorzulegen, als fie außer dem 
für kraftlos erklärt werden müffen. 
Den 25. Zuly 1828. 


R.B. Kreisen Stadtgeriht Münden. 
Allweyer, Director. 
(6) 3. Biepler. 

Auf Anrufen der Maria Kajetana von Malr 
gebornen Freyin von Mair auf Fohannisfirchen, 
Kon. Landſteurers⸗Wittwe, werden die unbefanns 
ten Inhaber der nachverzeichneten und zu Vers 
fuft gegangenen Urkunden aufgefodert, inners 
bald ſechs Monaten a dato diefe Urkunden 
hierorts vorzuweifen, und ihre Anſpruͤche darauf 
anzumelden, ald außer dem die erwähnten Urr 
kunden für kraftlos erflärt werden muͤſſen. 

MVerzeichniß der Urkunden: 

1. ZinszahlamtssCapital zu 45 266fl. Kofr., 
Nro. 1334, Zinszeit 25. März. Hauptbrief 
Er. Ehurfürftl. Durdlauht Herrn Herzogs 
Wilhelm V. von Bayern, ddo. Maria-Verfins 


bigung ao. 1595, 3000 fl. auf Eberhart Units 


hirn lautend, Antheil 266 fl. 40 Fr. 

II. Zinszahlamts» Capital zu 45 1500 fl., 
Mro. 13355, Zindzeit 21. April. KHauptbrief 
Er. Ehurfüsftl. Durchlaucht Max Emanuel 
son Bayern, vom 21. April 168% zu 9000 fl., 
auf das Klofter Benedietbenern lautend, An⸗ 
theil 1500 fl. 

II. Zinszahlamts⸗Capital zu 45 200 fl, Nr. 
1538, Zindzeit 51. May. Hauptbrief Sr. Chur⸗ 
fürftl. Durchlaucht Wilhelm V.von Bayern, 
ddo, Pfingften ao. 1584, zu 1000 fl., auf Pau⸗ 
Ins Pofch lautend, Antheil 200 fl. 

IV. ZinszahlamtssEapital zu 45 ad 1325 fl, 
Nro. 1361, Zinszeit 11. July. Hauptbrief Sr, 
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Churfuͤrſtl. Durchlancht Mar I. von Bayern, 
vom 9. März 1629, zu 2500 fl., auf Wiguleis 
Widmann, Hofkaſtner in München lauten, 
Autheil 1325 fl. 

V. Zinszablamts » Capital zu 43 1000 'fl., 
Nro. 1345, Zinszeit 25. July. Hauptbrief Sr. 
Churfuͤrſtl. Durchlaucht Herrn Herzogs Albrecht 
von Bayern, vom Jacobitag 1575, zu 1800 fl., 
auf Orlando de L,asso lautend, Antheil 1000 fl. 

VI. Zinszahlamts:Gapitalzu 45 pr. 1148 fl., 
Nro. 1340, Zindzeit 17. Auguft. Hauptbrief 
Er. Ehurfärftl. Durchlaucht Mar I. von Bays 
ern, vom 18. September 1620, zu 3000 fl., auf 
am Flizing lautend, Antheil 1148 fl. 

VU. Zinszahlamtd-Eapital zu 48 pr. 1000fl., 
Nro. 1345, Zinszeit 1. November. Hauptbrief 
Sr, Ehurfürfl. Durchlaucht Max J. von Bays 
ern, vom Allerheiligen » Abend anne. 1001, zu 
4000 fl., auf Johann Gailkircher lautend, 
Antheil 1000 fl. 

Den 25. Zuly 1828. 
Kon. B.Kreissm Stadtgeriht Minden. 


Allweyer, Director, 


(3) 3. ö Piehler. 





Auf Anrufen des Königl. Bayer. Staats: 
Minifters, Reichsraths ꝛc. Herrn Grafen von 
Rechberg Excellenz, werden hiemit die in der 
dffentlihen Bekanntmachung vom 26. Jänner 
v. J. aufgeführten Urkunden von lit.a bis g eins 
ſchließig fir kraftloserflärt, nachdem binnen der 
vorgeſetzten ſechs nionatlichen Frift die Vorlage 
derſelben nicht erfolgte, 

Den 16. September 1828. 
KB. Kreid: u. Stadtgeriht Münden. 


vd. Gerngroß, Direstor. 
Plehler. 
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Königliche Bayeriſches 
Sntekli: genzblatt 
für den _ 2%, Sfarkreis. 





Amtlige — 





(Die Erledigung der Pfarren 80 löbrunn bes 
treffend.) 


Im Namen Seiner Mojeftät des Königs, 
Darst den Todfall des letzten Pfarrers in 


Hodisbrunn, iſt die Pfarre gleichen Namens 
in Erledigung gelommen. 


Sie liegt in der Didceſe Regenöburg, im. 
Landgerichts⸗-Bezirke Vilsbiburg, und zaͤhlt in 
einem Umfange von zwey und einer halben Stunde 


1246 Seelen, wovon 697 den im Pfarrbezirte 
liegenden Filialen, und der dabey beftehenden 


Erpofitur Hansbrunn angehbren, und in — 


ſich zwey Schulen befinden. 

Das Einkommen iſt nach Abzug der kaſten 
auf 415 fl. 45 fr. angegeben. 

Die Bewerber um diefe Pfrinde haben ihre 
vorſchriftmaͤßig belegten Geſuche binnen vier 


Wochen bey der unterzeichneten Stelle einzu⸗ 


reichen. 
Minden den 2. October 1828. 
Kin. Bayer.Regierungbesgfarkreifes, 
Kammer bed Gnnerm 
v. Widder, Präfibent. 


Miller, Seer. 


An 
fämmtlidhe K. Sands und Herrfchafts— 


Gerichte, und die beyden Magiſtrate 


zu Münden und Landshut. 
(Die Einfendung der Brand: Affecuranzspaupt: Ab: 
ſchlüße pro 1835 betreffend. ) 


— 


Im Namen Seiner Majeftät ded Königs, 


Damit die Rechnungen der allgemeinen Brand: 


‚Verficherungsanftalt für das Jahr 1833 in, dem, 


nach einer erfolgten allerhoͤchſten Entfchließung 
vom 27. v. M., beſtimmten Termine angeferti⸗ 
get und vorgelegt werden Tonnen, werben fArhts 
lihe Behbsden hiemit aufgefobert, die Brand: 


Affecuranz » Hauptabfehlüße pro 1857 binnen 
vierzehn Tagen mit den erfoderlichen Nachweis 


fungen anher zu übergeben. 
München den 7. October 1828. 
Kbn. Bayer Regierung desFfarkreifes, 
Kammer bed Innern. 
v. Widder, Präfivent. 
Miller, Seer. 





Yn 
fämmelihe Kbnigl.Rentämter und das 
Kdnigl. RAN Ba des 
Iſarkreiſes. 


(DieBurechnung der a Conto der K. Ifarkreis:Gaffe 

bezahlten Amortifationd-Penfionen betreffend.) 

Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 

Unter Beziehung auf die allgemeine Aus⸗ 
+66) 
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fhreibung vom 29. Eeptember 1827 im Kreids 
Sntelligenzblatte folden Jahres Stuͤck XL. ©. 
726 werden die Königl. Rentämter und das K. 
DOberauffhlagamt- des Sfarkreifes aufgefodert, 
die Zurechnung der Penfions-Zahlungen für 1855 
an die Koͤn. Iſarkreiskaſſe bis zu dem allerhächft 
feftgefegten Termine, den 15. d. M. um fo gewifler 


zu bewirken, ald außer dem auf Koften der ſaͤumi⸗ 


gen Aemter — abgeordnet werden 
muͤßten. 


Uebrigens werden die Vorſchtiften im Be⸗ 
treffe der Ausſtellung von Hauptquittungen, dann 
der denſelben beyzufügenden Lebens » Standes⸗ 
und Stempel: Xttefte mit der Bemerfung in 
Erinnerung gebracht, daß die Königl. Iſarkreis⸗ 
Kaffe angewiefen ift, alle jenen Borfchriften 
nicht entfprechenden Quittungen ohne weiters 
zur Umfertigung zurädzugeben, und hiervon der 
unterfertigten Stelle, der mweitern Einfehreitung 
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wegen, Anzeige zu erſtatten. Muͤnchen den 
4. October 1828. 
Kdn.Baper. Regierung ar re 
Kammer der Finanzen. 
— Midder, —— 


Heydolph, AR. 
Dienfes s Notizen. 


Selne Majeſtaͤt der König haben ver: 


mdge allerhdchſter Entſchlleßung ddo. 6. Sep⸗ 
tember | d. J Pie Pfarrey Paͤhl, Abm Land: 
gerichts MWeilpen, dem Pfarramts⸗Eandidaten, 
Joſeph Auton Brenner, Stadt-Caplau in 
Weilheim, allergnaͤdigſt verliehen. 

Vermoͤge, Entſchließung der Koͤn. Regierung 
des JIſarkrelſſes, Kammer des Innern, ddo. 
27. September I. J. wurde an die Stelle des 
verftorbenen Stadtſchreibers Carl Reichhart 
zu Reichenhall, der Functionaͤr Engelbrecht 
als Stabtfhreiber beſtaͤtiget. 





Betauntmagungen 


— Ankündigung — 1: 
einer rasen des Iſarkreiſes im Sinleriße —— 
Verlegt auf Koſten der Koͤnigl. Regierung des Iſarkreiſes, 
und zu beziehen * der Redaction des K. Intelligenz⸗ Blaltes nie ben —— 
Preis af, aa 0 


Dieje Karte befteht aus vier Blättern, und nimmt einen Kaum von 3 Sch. 43. 22. in 
der Höhe, und 3 Schuh 6 2. in der Breite ein; fie gewährt eine Ueberſicht der Lage aller Staͤdte, 
Märkte, Pfarrdorfer, Weiler, einer großen Menge kleinerer Orte und Eindden; fie enthaͤlt nicht nur 
alle Hauptftraffen mit den Meilenzeigern, fondern auch die Vicinalivege, fürhtliche Gebirge und die 
Umriffe der Waldungen, die Fluͤße und Bäche mit der größten Genauigfeit, fo daß ein ähnliches 
Werk von feinem andern Kreife vorhanden ift. Bey dem großen Detail, welches dieſe Karte gibt, 
iſt fie ein ſchaͤtzbarer Beytrag zur Topographie und Statiſtik des Kreiſes; ſie iſt auch im anderer 
Hinſicht für dad Geſchaͤfts-Leben, für Reiſende höherer und niederer Stände eine willkommene 
Erfcheinung, die bey der Eleganz des Stiches und ber — der Abdruͤcke vielſeitigen Fo⸗ 
derungen gemügen wird. or 
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(Die Erledigung bes Benefictums zum HI. Johann 
im innern Freythofe zu Sandöberg betreffend. ) 
Dad Euratbeneficium zum heil, Johann 
im innern Freythofe dahier iſt durch Verſetzung 
des jungſten Beſitzers zur Erledigung gelkom⸗ 
men; dasſelbe wird demnach zur En 
ausgefchrieben. 
Dieſes Bene ficium liegt in "ber Dibeefe Ange; 
burg, im Landgerichte, Decanate und, der Pfars 
zen Landsberg, und erträgt nach Ausweis der 
Einfommens:Faffion: ED 
a) Aus Realitäten 2351. — kr. 
(Anſchlag des Genußes freyer Wohnung in 
eigener Behaufung.) ; ;; 
b) aus Redten Tu. 89: 2545 
c) aus‘ befonders bezahlten’ Dien: . 
flessVerrihtungen „ » + 280 = 305 = 


fohin in Summa ‚395 # 4E».. 

Die darauf ruhenden Laſten emtiverfen das 
gegen die Summe von " . . 10. 131 

Die Obliegenheiten des Beneficiaten ergeben 
fi) aus der Eigenfchaft des Beneficiums, iu 
Folge welcher bderfelbe neben Lefung zweyer 
Wochenmeſſen in der-Stadtpfarrfirdye auch noch 
zur Aushuͤlfe in der nase — ver⸗ 
pflichtet iſt. 

Diejenigen Priefter, welche zu diefer Pfründe 
Kuft tragen, haben fi) num binnen 30 Tagen 
a dato um Merleihung berfelben hierorts zu 
melden, und ihre Geſuche derordnungemagig 
zu begruͤnden. 


Den 27. September 1828. 


 Magiftrat der 8. Stadt Landsberg. 
Thoma, Bürgermeifter. 


.. 0.0 + 
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(Die Erledigung ber Beneficien zum hl. Martin 
und zum hl.Herz IJefu in Landsberg betreffend.) 


" Die Eurat= Beneficien zum heil. Martin 
und zum heil. Herz Jeſu vahier find ers 
fteres durch NRefignation, letteres durch den Tod 
des jüngflen Beſitzers zur Erledigung‘ getommen ; 
diefelben werben demnach zur gefonderten Vers 
leihung ausgeſchrieben. 

Dieſe Beneficien liegen in der Didcefe Augs⸗ 
burg, im Landgerichte, Decanate und der Pfars 
rey Landöberg, und ertragen nad) Ausweis der 
Einfommens-Faffion, und zwar: 

1. Das Martins: Beneficium: 

a) Aus Zinfen der Zundationds | 
Kapitalin - 2...  -40f. 48. — hl. 
b) aus Realitäten °. . 101: 6: —: 

.) aus Rebtn - 2». 6:11 s1i1e 

d) aus befonders bezahlten 

Dienftesverrichtungen . Ts 


.ı „fohin ‚in Summe, . 252 fl. 24. — hl. 
U. Das Herz Jeſu⸗Beneficium: 
Aus beſonders bezahlten Dienftes- 
Derrihtungen . » » 2235 f.2f. — hl. 
Die Laften dagegen entwerfen bey Erfterem 
11 fl. 11fr. 1 hl. und bey Lesterem (mit Eins 
ſchluß der Auölage auf die zu miethende Woh⸗ 
nung) 40 fl. 54 fr. 
: ‚Die DObliegenheiten beyder Beneficiaten ers 
geben. ſich aus der Eigenfchaft der Beneficien, 
in Folge welcher diefelben zur Aushülfe in der 


104 =: 8: 


"drtlichen Seelforge , zunächft aber verpflichtet 


find, die bey jeder diefer geiftlichen Pfruͤnden 
geftifteten Meffen zu leſen. 

Diejenigen Priefter nun, welche zu dem Ei: 
nen oder dem Andern berührter Beneficien Luft 
tragen, haben fi) binnen dreyßig Tagen hiers 
orts zu melden, und ihre Gefuche fogleich mit 
den verorbnungsmäßigen Belegen über moralis 

(56*) 
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ſche, theoretifche und praftifche Ausbildung, im 


Beiondern über erfiandene Goncurd » PER 


erfchbpfend zu begründen. 

Den 30. September 1828. 
Magiftrat der Kon. Stadt Landsberg. 
Thoma, Bürgermeifter. | 





(Das erledigte Söllifhe Veneficium Im Markte 


Kraiburg betreffend, ) 


Das im Marfte Kraiburg befindliche ſoge⸗ 


nannte Solliſche Beneficium, wozu ein eige⸗ 
nes Haus ſammt einem ſehr ſchoͤnen Wurz⸗ 
und Baumgarten gehoͤrt, und mit welchem ein 
jährlicher firer Gehalt von 315 fl. verbunden 
ift, ift gegenwärtig erlediget, 

Ein jeweiliger Beneficiat hat nebft oblgem 
Gehalte wochentlich eine Freymeffe, mit der Vers 
bindlichkeit, die Äbrigen Stiftungs s Meffen um 
9 Uhr in der Marktöfirche zu lefen, und der 
Shllifchen Freundfchaft mit einem Vater uns 
fer und Ave Maria zu gedenken. 

Auch ift derfelbe verbunden, nach einem von 
dem erzbifchhflichen Ordinariate zu beftimmenden 
Regulariv die Aushälfe im der Seelforge im 
Marfte Kraiburg zu leiften, und bat auch die 


Baufälle beym befagten BeneficiatensHaufe felbft 


zu wenben. - 

Da num dem unterzeichneten Magiftrate das 
Praͤſentations⸗Recht gebührt, fo werden die et⸗ 
waigen Bewerber hiemit eingeladen, ihre mit 
den vorgefchriebenen Zeugniſſen verfehenen Ges 
ſuche binnen 4 Mochen a dato bey m 
tem Magiftrate einzureichen. 

Den 19. September 1828. 
Magiftrar des K. Marktes Kraiburg. 
KRammerer, Biürgermeifter. 
Kit. Rumpf, Marktſchr. 





* ——— 
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Cou 28 
der Bayerifhen Staatspapiere, 
Augsburg den 2. October 1828. 
—— Briefe 


— 
J 





Geld. 
— — 


Oblig. m. Coup. & J 0993 99 
detto» » 1045 1044 

Lott. Looſe E - Mi a 23 1065 1065 
detto .»—»2Qmt. _ — 
detto underzinsl.Afl.ıol 120 — 
detto detto äflı2 — 108 
detto detto afl.1 109 — 


Vorladungen und Edictals 
Gitationen. 





Mer auf das Berlaßthum des Joſeph S * re &, 
gewefenen Wagners in der Gandl, d. Ger. irs 
gend einen Anfpruch zu machen gedenft, bat 
felben bey Meidung deffen Ausfchluffes von der 
Nachlaßmaſſe bis zum 5. November I. J. bey 
unterfertigtem Gerichte anzumelden. 

Den 26. September 1828. 


Koͤnigl. Bayer. Landgericht Mähld⸗ r% 
Bartſch, Landrichter. 





Die unbekannten Inhaber nachbenannter, zu 
Berluft gegangener Urfunden werden auf Anz 
dringen ber Kdnigl, Unterrichts: Stiftungs-Ads 
miniftration dahier aufgefodert, diefelben binnen 
eines Termines von. fechs, "Monaten a dato 
bey unterfertigtem Gerichte zu produeiren, und 
ihre Auſpruͤche auf felbe darzuthun, wibris 
genfalls diefe Urkunden für kraftlos erkläre 
würden, 
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24. Februar |12. Auguft 1627,|| _ 1500 ||| »124 Bebruar.|| dei » Commi 
an Gg. Starns|| Antheil. übergegangen. 
erger, 23. Octo⸗ 
er 1691 an obig. 
v. Mair 
Maria Kaftner. Zuny 1 1000 „| 1. März 
F 8 obigen —* Autheil. 
Mair. 
Felizitas Riege⸗ 2. October 14. Janner 169 533 40420. Juny. 
rin zu Häching. wie oben. Antheil. 
Sufana Krink⸗ . Jäñet 1629,| 2. ‚März ı 1000 ”| 4. Auguft 
lin u — zu z000 fl. Ian gg Antheil. 
Mair. 
MWilpelm 1120. Septmbr.is. in Karen 1603, 120g, » 3. Auguft 
Fugger. 1629, ron von 
zu 14000 fl. 
» Barbara 1. | ebene 5. Juny er 1000 1 »|1.Rovemtr. 
Lederer. an obigen. 
- May * 500 + 22. Auguſt. 


ws Lud. Aut 
Schulden: aron von 
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wegen des 
ältern Land⸗ 
Anlehens. 
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denabledig. 2e.]| Gberftall, Lerchenfeld. 
2177 » Das Landgericht!) 18. Februar 26. März 1732| 1281 I] »Il18: Zebruar. 
Mauerkirchen. 120 an obigen. Auntheil. 
zu 1964 ff. 
2058 ” Graf Heimbauf.| 21. Ianner | &. May 1732, 141 IT #21. Iämmer. 
Unterthanen | 1750. an Baron non 
zu Ins und Ot⸗ gerchenfeld, 
tershaufen. 
2679 > Shurfürftliches || 3. Febrmar ||26, März 1752, 1281 23. Februar, 
—— 1750, an obigen, I} Antheil. 
Mauerkicchen. IT zu 1960 fl. 

2792| ” von Spitzliſche 9. September 26.. März 1732, 34 I—1 »/g. Septmbr. 
Hofmarkt Eber: 1750. an Baron von 

ſtall. Lerchenfeld. 

5004 ” Shurfüicftliches || 3. Februar In6. März 1732| 1281 —3. Februar. 

andgericht 1731, an benfelben. || Antheil, 
Mauerkicchhen. || zu 1960 fl. | 
5082 > G 5 — von i7 July 1731.26. März 1732, 265 —2.7 . July. 
pigl auf an obigen. 
Eberſtall. 

5001 ” Baron v. Pue⸗26. März — 300 ||| #} 28. März. 
difhe Stipen: 17353: 1 
dien-Sitiftung. 

5006 ” ” 8. Aug, 1755 — so I *] 8, Auguſt 

5012 » ” 24 Märzı734, _— 300 1 "I 2a März. 

6023; „ „ 14. Gebr. 1735.) — 360 ” 14. Februar 

5044 ” ” 1. März 1756. — 350 “| 1. März. 

5100 » . tr. Febr.173B. — 350 |—)) "rs. Februar. 

“a ” B 29. Suly 1758 — 150 ” 29. July. 

5133| ” * 15. May 175g Ra 118 ”| 45. May. 

5139) » » at 1700 — 124 | "119. Novmbr. 

5144 „ ” 29. Det. 1747: — | 128 u 129. Deembr 

i 1 


Den 26. Auauft 1828. 
Königl. Bayer. Kreids ind Stabtgeriht Münden, 
In Abwefenheit des Kdnigl. Directors; 
(3) 3. Pekendorfer B. v. Horben, 


"265 en 


Das unterferigte Königl. Bayer. Kreids und 
Stadtgericht hat gemäß Antrag färhtlicher Glaͤu⸗ 
biger des verftorbenen Gaffetier Daſy über den 
Ruͤcklaß desjelben die Gant erdffnet, umd ſetzt 
demnach folgende Ediktstage feſt: 

I. Zur — der Foderungen und deren 
gehoͤrigen Nachweiſung Donnerstag 
den 16ten October l. J., 

U. zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten oderungen Samstag den 
15ten November l. J. 

‚II. zur Schlußverhandlung Mond tag den 
15ten December I, J., und zwar für 
die wi bis 30ten December | J. 
und f 


' — ſaͤmmtliche unbekannte Glaͤu⸗ 
biger andurch bffentlich unter dem Rechtsnach⸗ 


— — .. f 


r die Duplif bis 14ten Jänner 
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theile vorgeladen „daß bad Nichterfcheinen am _ 
erften Edictstage die Ausfchließung der Fode⸗ 


rung von der gegenwärtigen Concursmaſſe, das 
Nichterfcheinen am ben übrigen Edictötagen aber 
die Ausſchließung von den an benfelben vorzus 
nehmenden Verhandlungen zur Folge habe. 
Zugleich werden diejenigen, welche irgend et⸗ 
was von dem Bermdgen ded Gemeinfchuldners 
in Handen haben, bey Vermeidung bed noch— 
maligen Erfages aufgefodert, ſolches unter Bor: 
behalt ihrer Rechte bey Gericht zu übergeben. 
Den 16. September 1828. 
KR.B.Kreide u. Stadtgeriht Münden, 
2.Gerngrofß, Director. 


(3)2. Lippmann. 





Monatliche Ueberficht der Preife der erften Lebensbedürfniffe 
im Auguft 1828, 
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XLIN Stüd, Münden, den 15, we 1828, 


Amtlige Artikel" 





(Die Erledigung der Pfarrey Moofen betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 


ar den Tod des letzten Beſitzers ift die 
Pfarrey Moofen erlediget. 

Selbe liegt in der erzbifchdflichen Dideefe 
München » Freyfing, im Decanate Dorfen, und 
im Königl. Landgerichte Erding. 

In einem Umkreiſe von $ Stunden enthält 
ſie zwey Filialen, eine Schule und eine Bevdl⸗ 
Eerung von 690 Seelen, welche von dem Pfars 
rer und einem Huͤlfsprieſter paftorirt werben, 

Das Einfommen befteht : 
a) In einem Geldbezuge aus dem Khbnigl. 
Aerar zu g00fl., 
b) Im Genuffe von 20 Tagwerk Wiefen und 
Aeckern, ungefähr mit 100 fl., und 

c) in den Stolgefällen zu beyläufig 200 fl. 

Die Laften betragen ohne Einrechnung ber 
Ausgaben auf den Hilfspriefter gegen Ofl. 

München den 7. Dctober 1828. 
Kdn,Bayer.RegierungbesIfarkreifes, 
Kammer bed Innern. 

v. Widder, Praͤſident. 
Miller, Secr. 


An 
fühtligeDifrieren 


(Die Erledigung der Pfarrey Pippinsried be 
treffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 

- - Durd) die Verfegung des legten Befigers ift 
bie Pfarrey Pippinsried erlediget. 

Selbe liegt in der bifchdflichen Didcefe Augs⸗ 


burg, im Decanate Aichach, und im Königl. 


Randgerichte Dachau. 

Sin einem Umfreife von zwey Stunden ent: 
hält fie eine Filialen, eine Gapelle, eine 
Schule, und 245 Geelen, welche von dem 
Pfarrer allein paftorirt werben, 

Das Einkommen beträgt im Durchfchnitte 
1484 fl. 285 fr. 
Die Ausgaben belaufen fih auf 124 fl. 
564 fr. 
München den 7. October 1828. 
Koͤn. Bayer. Regierungdes Iſarkreiſes, 
Kammer bed Innern. 
v. Widder, Präfident. 
rn Miller, &eer. 


oligeysBehbrben 
8 Iſarkreiſes. 


a, ——— betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeſtat des Königs, 


Der Sb Maſt⸗Ochſenfleiſches für 
ben Monat Ochober, bleibt bis auf weitere 
Beftimmung 

(3) 


q1 * 


in München auf) 5 Ritüzer — Pfenning, 
in fandöhut = 8 » „2 nr 
vom Pfunde feſtgeſetzt 


Die Polizey = Behörde der übrigen‘ Aintöe | 


bezirfe haben ſich, bey Regulirung der 
für ihre Diftricte hiernach zu achtem 
München den 9, Detober 1828. 
Kön. Bayer. Regierungdedgfarkteifes, 
Kammer bed Junern, —* 
In Abweſenheit? des Kbnigl. Präfibenten: 
Graf v. Seinsheim. 
Miller, Seer. 


are, 





Dienftes - ⸗ Rotiz. 


uf erfolgte Präfentation des Konigl. Kaͤm⸗ 
merers, GeorgisRitterd und Regierungs⸗ Affefs 
ſors, Freyherru von Frauenhofen in Regens⸗ 
burg, wurde vermoͤge Entſchließung der Koͤnigl. 
Negierutig des Iſarkreiſes, Kammer des Ju⸗ 
nern, ddto. 3. October d. J. der Schulamts⸗Ex⸗ 
ſpeetant, Wilhelm Lohmulle t * kehier * 
Neufraunhofen beſtaͤtiget. 
— nn 


Bekanntmadhung en— 
— — 


(Einen am linken Jünufer gefundenen mänulichen 
Leichnam betreffend.) NT». 

Am 15.Anguft 6. J. Vormittags wurde am 
linfen Ufer des Inns zu Et. Eradmus ober: 
bald des Marktes Krayburg d. Ger. ein männ: 
licher feihnam gefunden, welcher hicrorts gaͤnz⸗ 
lid unbekannt und nady. der gerichtlichen Bejich- 
tigung wenigſtens 10-14 Tage ſchon im Waſ⸗ 
fer" gelegen iſt, weßwegen nur nechfolgende, et: 
was unvollkommene a gegeben wers 
ben kann. 

- Man bringt diefes mit yem Unpenge pn 
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dffentlichen Kenntniß, daß, wer immer über die: 
ſen / Berungluͤckten Aufſchluß geben hnne, ſol⸗ 
AR unverzüglich Sicher thun wolle, Hi # 
Befhreibung “ 

J— Uhgldetlicpe war. bey. 6 Schuhe groß, 

35 bis 36 Jahre alt, mittelmäßig ſtarken Kdrz 
perbaues, unterſetzter Statur, hatte einen fur: 
zen dicken Hals, Zeinem ziemlich großen Kopf, 


‚breite Schultern, rundes Geficht, ſtumpfe Naſe, 


etwas kleinen Mund, die an;dem Dintertheile 
des Kopfes noch fichtbaren Haare waren nicht 
gar lang und did, von dumfelbrauner Farbe, 
und wie man zu ſagen pflegt, ä * A⸗ ger 
ſchuitten. 

Der ganze Koͤrper war volllommen un‘ res 
gelmäßig gebaut, ganz nadft, nur mit weißleis 
nenen Strämpfen, einem halb wollenen und 
halb feidenen, mit Streifen von verfchiedenen 
Farben verfehenen Halstuche, und mit ber Hälfte 
bed Kragens und elnes Theiles des Ruͤckens 
des Hemdes von feiner Leinwand — 

Den 7. Oetober 1828. 


Abnigl.Bayer.Lanpgeriht Mägtbert, 
Bartſch, Landrichter. 





Cours — 
der Baveriſchen Staatdpapiere. ; 
‚ YAugsbur den 9. October 1828. 





Staats: Papiere Briefe| Geld 
— — 
Oblig. m. — 48 005 99 
Aettory — As 1084: Ad AR. 
Rott.£oofe E - Mau 43-.||- 1007, | . 106; 
detto '9—»2mt. — IT — 
detto unverzindl.a fl,ı0) 120. |. —, ’ 
detto detto Afl.251 , — ‚108 
detto detto afl. — 108 
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Berfteigerunge®m 

Da fidy bey der am 25. Auguft 1. 3. anbe⸗ 
ranmten Commiſſion zum Verlaufe des Anwe⸗ 
ſens des Martin Hofner, Schießlbauers von 
Freinhauſen, Fein Kaufsliebhaber meldete; ſo 
wird auf Andringen eines Glaͤubigers dieſes in 
dem 31. Stuͤcke des Jutelligenzblattes für dem 
Iſarkrels, ©. 55%, in Nro. 177 ber Augsburs 
ger-OrbinarisPoftzeitung, und in Nro. 177 ber 
Münchener pokitifchen Zeitung, ©. 1139, bereits 
näher befchriebene ganze Hofgut wiederholt ber 
dffentlichen Verfteigerung ausgefegt, wozu eine 
Commiſſion auf Freytag ben öiten O et o⸗ 
ber Vormittags von 9—42 Uhr anberaumt, 


und , jeder Kaufsliebhaber eingeladen wird..'fe 


ferne er ſich gehbrig Über Vermdgen und Leu⸗ 
mund ausweiſen kann, fein. Ungebot dahier im 
Landgerichts· Locale zu Protocoll zu geben. 
Den 2. October 1828. 
Kodn. Bay. Landgericht Pfaffenhofen. 
Haindl, Landrichter. 


Auf Andringen der Gläubiger der Lorenz 
Daßhub er'ſchen Eheleute auf dem zu dem 
Kdn. Rentamte Waging in Laufen mit Neus 
ftift grundbaren fogenannten Grillengätl zu Si⸗ 
berbd,, der Ruralgemeinde Freutsmoos im uns 
terfertigten K. Landgerichtsbezitke, wird beſag⸗ 
tes Guͤtl, da die Beſitzer den zum Selbſtver⸗ 
tauf vorgeſetzten Termin fruchtlos verſtreichen 
ließen, der oͤfſentlichen Verſteigerung salva 


ratificatione unterworfen‘, und hiezu eine Ta⸗ 


gesfahrt auf Mon dtag den 5ten Novem 
ber l. J. angeſetzt. Das Gel beſteht 
A. An Gebaͤuden: 
Aus einem Wohnhauſe, an dem nur die vo⸗ 
dere Seite nebſt dem kleinen Pferdſtalle ge⸗ 
mauert, das uͤbrige von Holz gebaut iſt, unter 


— 
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wel auch “ber dlzerne Getreldftad 
mit —X Mehr. 2.0 * 

Aus dem halbgemauerten Kuͤh⸗ und Kaͤl⸗ 
berſtalle, mit der darauf befindlichen hoͤlzernen 
Heu = und Strohlege. 

— Aus dem im Haus anger ftehenden gemauerten 
Badofen. 

B. An grundbarenm und zwar 

a) Miefen: 

Aus dem zweymaͤhdigen Hausanger, nebft 
Kraut» Garten,,2 Tagw. groß, dem zweymaͤh⸗ 
digen BrunnsUngerl, 1 Tagw. groß. 

b) Nedern: 

Diefe betragen in den brey Feldern zufam: 

men 15 Zagbau. 
ec) Holzgrinden: 

Diefe beftehen aus drey Holztheilen mit 
Ferchen und Feichtenwuchs, und halten zuſam⸗ 
men beyläufig 4 Tag. 

Die auf diefem Guͤtchen ruhenden landes⸗ und 
grundherrlichen Abgaben beftehen in folgenden: 
1) Landesherrliche: 


- proviforifhe Grumbdfteuer 


1 Simplum . » . .» af. 5Ffr. 2hl. 


Samilienfteur . . . —:2060:— > 
2) Grundbherrlide: 

Sti t J 1 fl. 35 kr. ma bl. 

Kuͤchendienſt oe eu 57 gm 8 


In Veränderungsfällen werden 74 Procent 
von einem Leib zum Laudemium erhoben. 


Uebrigens gehört ein Theil Zehent zur Pfar⸗ 
rey Palling, die Übrigen zwey Theile aber als 
Iudeigen zum’ Gute, 


Kaufsluftige koͤnnen in der Zwifchenzeit von 
dem Beftande dieſes Guͤtchens Einficht nehmen, 
und haben am feftgefegten Tage im biefigen 


‚Gefchäfts:ocale, wo ſie ſich durch legale Zeug- 


niffe Äder Bermdgen und Eonduite ausweifen muͤſ⸗ 
fen, ihre Angebote zu Protocoll zu geben. 

Den 26. September 1828. 
Koͤn. Bayer. Landgericht Tittmoning. 
ei er midt, Landrichter. 
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Vorladungen und Edictal⸗ ten, urfprünglich: zu 5, dermalen zu'4 Procent 

Gitationen, = voderʒinslichen Darlehens = Foberungen durch Ceſ⸗ 

ſion erworben zu haben, zugleich angezeigt, daß 

Die Kbnigl. Militärs Fond; Gommilfion;in fie. zum. Befige der betreffenden. Schulduzfunden 

München als Verwaltung des Militär » Waifens nicht habe gelangen können , -und deren Amor⸗ 
Fonds hat befcheinigt, die hiermächft bezeichnes tifirung nachgeſucht. 








Urfprüngl. Släubiger,) 


weldein. die. Schuldur-! Zeit der Ausftellung. 
Funde ausgeftellt wurde, | 















Ausſteller. | Kapital: Betrag. 


Ines Untheil des Militär: 
licher aiſenfonds 


vor ber nache ber 
Reductlon. Reduction. 


Zinszeit, 





























PDas vormalige Land⸗ 
ſchafts⸗Commiſſariat 1000 fl. 
zu Amberg. 
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— car Een | 
Das ſelbe. 2300 fl, Invocavit , u im Regens-Invocavit 16ia. 
Dasſelbe. tooo fl. kätare.. Johaun Waldhauſer | Latare 1611. 
Das ſelbe. 4000 fi. . 1Balpurgis Wilhelm Peter Heil Walpurgis 1588: 
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Die unbefannten Inhaber der fraglihenSchulds fen, widrigenfalls fie. rüdfichtlich der auf den 
urkunden werben demmach aufgefodert, dieſelben Militaͤr⸗Waiſenfond Übergegangenen Foderungs« 
binnen 6 Monaten von heute an zu rechnen, Antheile für kraftlos erklärt werden wilden. 
bey dem unterfertigten Gerichtöhofe vorzuwei⸗ “ wird ..r en - — der uno 
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plorirenben Behdrde biefe Obligationenmit Num⸗ 
mern nicht verfehen find» -- 

Landshut den 1. Auguſt 1828. 


Kon. * Appellationsgericht für den 
Iſarkreis. *— 


v. Schieber, Praͤſident. 
= Heiß, Raths⸗Acc. als funct. Seer. 
— er rege 
F Das — idaigl Bayer. Belle u 


ei 


biger des verftorbenen Gaffetier Dafy über den 

Ruͤcklaß desfelben die Gant eröffnet, und ei 

demnach folgende, Ediktstage feſt: 

L Zur Anmeldung der Foderungen und deren 
gehdrigen Nachweifung Dounerstag 
den 16ten October l. J., 

AI. zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemelveren Foderungen Samstag den 
15ten Nopemberel. J.⸗ 

IH. zur Schlußverhandtung Mondtag den 
rt ten Deremberd. I. ,; und war für 
die Replik bis zoten Detember . J. 
und für. —— isten Jänner 

Yes 1829, 
gien — — unbekannte Glaͤu⸗ 

PR andurch Öffentlich umter ‚dem Rechtsnach⸗ 

theile vorgeladen , daß dad Nichterfheinen am 

erften Edictstage die Ausſchließung der Fode⸗ 
rung von der gegenwärtigen Concursmaſſe, das 

Nichterſcheinen an den übrigen Edictstagen aber 

die Ausfchliefung vom den‘ an-benfelben vorzu⸗ 

bag Verhandlungen. zum Holge habe. 
Zugleich werden biejeitigen, welche irgend ets 

was von dem Vermdgen des‘ Gemeinfhuldners 

in Handen haben, bey Vermeidung des noch 
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maligen Erſatzes aufgefodert, ſolches unter Vor⸗ 
behalt ihrer Rechte bey ‚Gericht zu übergeben. 
Den 16. September 1828. i 


K. B. Kreise u. Stadtgericht — 
v. Gerngroß, Director. 
9: Lippmann. 
Das unterfertigte aduigl. Bayer. Landge⸗ 
richt hat in dem Schuldenweſen des Michael 
Stanglmaier von Nbrting d. ©. ſowohl auf 
eigenen Antrag desſelben, als ber Gläubiger 
durch Entfhließung vom 6. dieß den Univerfals 
Concurs erfannt. 


Es werden daher die arten Eoicaie, 
ahnlich: 

1) Zur unmelbaug der ae * de⸗ 
ren gehdrigen Nachweiſung auf Mondtag 
den 10ten November .F., 

2) zur Vorbringung der Einreden gegen bie 

angemeldeten Foderungen auf Mittwoch 
"Ben 10ten December .Y., * 

3) zur Schlußverhandlung, und’ zivar für’ die 
‚Keplit auf Donnerstag den a5ten 
Jänner, und für die Duplik auf Ram 
tagden3iten Jänner .J., 


jedesmal Vormittags 9 Uhr feftgefegt, und bies 


zu faͤmmtliche unbekannte Gläubiger bed Ger 
meinfchuldners hiemit dffentlich und unter dem 
Rechts⸗Nachtheile vorgeladen, daß die Nichter⸗ 
ſchienenen am erſten Edictötage. bie Aus ſchlie ſ⸗ 
ſung der Foderungen von der gegenwaͤrtigen Con⸗ 


-eurömaffe, das Nichterſcheinen an den uͤbrigen 


Edictstagen aber die Ausſchließung mit ben 
an denſelben vorzunehmenden ‚Verhandlungen 
zur Folge bat. 

Zugleich werben — —— irgend 
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etwas von dem Wermbgen des Bemeinfchulds 


ners im Befige haben, bey Vermeidung bed 
nochmaligen Erſatzes aufgefodert, ſolches unter 
Vorbehalt ihrer Rechte beym hiefigen Landges 
richte zu übergeben. 


* Zugleich wird aber, damit die Eoncuräfoften 


nicht zum Schaden ber Gläubiger zwecklos vers 


mehrt werden, bemerkt, baß bie Hypothekſchul⸗ 
den des Gemeinſchuldners 2357 fl. 5afr., die 
Heurathgutöfoberung der Ehegattin deöfelben 
nebft andern Anfprüchen zu 2050 fl., die Gants 
Maſſa um 907 fl. 54 fr. überfteigen. 
Den 6. Drtober 1828. 

König. Bayer. Landgeriht Moosburg. 
(3)1. Wiedenmann, Landricter, . 





Katharina Schierer von Munderlingen, 
Dberamts Ehingen, im Koͤnigreiche Würtemberg 
gebürtig, ift des Verbrechens des Betruges an 
Anna Feichtner aus der Vorſtadt Au d. ©. 
angefchulbigt. 

In Gemäßheit Höchften Erkenntniſſes des 
Qppellationd s Gerichts bed Iſarkreiſes de dato 
Sten und praes. Bten d. M. ift gegen Siefelbe 
auf SpecialsFuquifition und Einleitung des Un- 
gehorfams s Verfahrens erkannt, weßwegen fie 
hiemit von dem unterze ichneten Unterfuchungs- 
Gerichte vorgeladen wird, innerhalb drey Mo⸗ 
naten bier vor Gericht zu erfcheinen, und ſich 
wegen der gegen fie vorhandenen Anfchuldigung 
zu verantworten. 

Den 9. Auguft 1828. 
Kdnigl. Bayer. Landgericht München, 
Steyrer, Landrichter, 
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Amortifations » Decret; 


Auf Anfuchen bes Sief biefigen Magiſtrats wird 
der unbekannte Inhaber der von Franz Xaver 
Freyherrn von Schmid auf Haslach, chur⸗ 
fuͤrſtlichem Kämmerer und Erbpfleger zu Aib⸗ 
ling, und deſſen Gattin Maria Johanna, ge: 
bornen Reichöfrepin von Eching, ber Oberkuftes 
rey ber Eollegiatftifte St. Martin und Kaftulus 
dahier ausgeſtellte Schuld » Urkunde zu 700 fl. 
ddo. München den 1, Auguft 1768 hiemiit aufge⸗ 
fobert, felbe in Zeit von ſe H8 Monaten adato 
hierorts vorzumeifen, außer dem die erwähnte 
Urkunde für kraftlos erklärt werden wih. 

Den 29. Auguſt 1828. 
K. B. Kreis⸗u. Stadtgericht andehot 
Wening, Director. 
(8) 2. Shieber. 
| nn 


Vom 28. auf ben 29. September 1: J. in 
der Nacht find die nachbefchriebenen Eriminals 
Arreſtanten aus. ihrem Gefängniffe ausgebrochen. 

1. Sofeph Obermäller, lediger Tagwer⸗ 
lkers⸗ Sohn von Klofterweihern, Koͤn. Landge⸗ 
richte Miesbach, feiner Profeffion ein Müller, 
iſt dahier wegen ausgezeichneten Diebftahl: 
Verbrechens am 28. Juny 1. 3. zur Verhaft 
gekommen , derfelbe ift 25 Jahre alt, großer 
unterfegter Pofitur, 5 Fuß 10 Zoll groß, brauner _ 
Gefichtöfarbe, brauner Haare und ſolchen Bartes, 
bat. graue Augen, lange Nafe, aufgeworfenen 
Mund, und weiße Zähne, und ift auch mit der 
Epilepfie behaftet. 


„. # «eh * 
Pe 


71 


BI rw 


— — — 
+ 


Kleidung beym Anöbrechen, eine hellblaue 
tuͤchene Kappe nad) militärifcher Form, einen 
blau tuchenen Spenfer, Pantallons » Hofe von 
po Leinwand und Schuh. 


Weiters hat derſelbe noch folgende Kleibung 


— * dem Aus brechen erhalten. 


— — — —— — 


4) Einen ſchwarzen runden und hochgekuppten 


—Strohhut, bey dem die Krempe aufwärts 


' etwas eingebogen fteht, er ift mit einem feis 

. denen Bändchen umwunden, und mit einem 

kleinen gelben Schuälchen geſchloſſen, 

3) ein ſchwarz feidenes Halstuch, 

5) ein weißes Gillet mit rothen Streifen über 
die Quer, mit zwey Reihen weißgekraußten 


SI zinnernen Kubpfen, ber Zeug ift unbeſtim̃t., 


4) einen ſchwarz mancheſternen Janker mit 
ſchwarzen hohen Kndpfen von Kameelhaar. 


eine mehr dunkel als hellblaue‘ —— 
Hoſe ohne Pasball, 


* ein paar weiße Struͤmpfſocken, 


7) ein altes harbenes ſchon geflicktes Hemd. 


Derſelbe ſpricht den bayeriſchen Dialect, bat 


‚aber eine leife Stimme. | 


wu 


- 7. Johann März, lediger Lanbfrämerss 


Sohn von Mefterndorf, Königl. Landgerichts 


; MRofenheim, ift hierortö wegen- Diebſtahls⸗Ver⸗ 


gehen am 15. May I. J. zu Verhaft gekom⸗ 


"men, 33 Jahre alt, ſchlanker Pofitur, 6 Schuß 


groß, hat fchwarzbraune Harre, kurz abgeſchnit⸗ 


' ten, "hohe runde Stimme, fehwarzbraume Augen, 
5 ſpitzige und etwas ſtarke Naſe, weiten Mund, 
a Gefichtöfarbe, Heined Kim, ſpricht 
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im bayeriſchen Dialect, aber etwas geſchwind, 


und ein wenig anſtoſſend. 

Derſelbe bezieht gewoͤhnlich die Maͤrkte und 
treibt Handel mit Schwammen. 
| Kleidung bey der Fluchtnahme. 


Eine runde Kappe von ſchwarzen Mancheſt 
mit drey Finger breiten Schafpelz eingefaßt, 


baumwollenes Halstuch mit braunem Grund 


und gelben Dupfen, ein perſenes Gillet mit 
rothem Grund und ſchwarzen Dupfen mit einer 
Reihe Kndpfen vom naͤmlichen Zeuge, lange 
Pantallond: Hofe von — Tuche, dann 
Bundſtiefel. 

Man ſtellt nun an alle aus⸗ und inl dudiſche 
Polizey⸗Civil⸗ und Militaͤr⸗Behoͤrden das ger 
ziemendfte Unfuchen, Spähe auf oben befchriebene 
und ‚der bffentlichen Sicherheit hoͤchſt gefährs 


lihe Menfhen zu verfügen, biefelben im Be⸗ 


tretungdfalle zu. arretiren und. an ai 
Gericht -liefern zu laſſen. 
Den 3. October 1828. 


Königl, Bayer. Land- und leer u 


UnterfuhungssGericht Eberöberg. 
Heß, —— 





Rictamttiger Artikel, 


Bey dem Kdn. Rentamte Tab kann ein Aus 


dividuum, welches befonderd im definitiven 


Steuerfache bewandert iſt, gegen Mia 


Befoldung Anftellung finden, doch muß der 


‚Witt fogleich seſchehen. — 


.— — — 


_Shrannen, Anseigen 264 
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28 .786 
Königliche Bayeriſches 
Intelli— genzblatt 
fuͤr den Iſarkreis. 


— — 
XLII, Std, Münden, den 22. October 1828, 


Amtlihe Artikel 


(Die geprüften Rechtspractikanten betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 


B esufs der Evidenthaltung des Zuftandes der 
im Iſarkreiſe geprüften Rechtöpractifanten fins 
det fich die unterzeichnete Kdnigl. Kreisregierung 
veranlaßt, die Königl. Miniſterial⸗Entſchließung 
vom 3. October 1821. (Megierungsblatt Nr. 35. 
©. 039 bis 942.) rubrieirten Betreffes, deren 
Anordnung biöher allenthalben unbeacdhtet ges 
blieben if, hierdurch in Erinnerung zu bringen, 
wobey übrigens Nachftehendes beftimmt wirb: 
4) Die Vorlage des bereits in der allerhdchs 





Fahr wird der ı5te des Fünftigen Mo: 
natd November feftgefest. 

5) Bon diefer Vorlage find diejenigen geprüfs 
ten Rechtöpractifanten befreyt, welche bey 
einer der Polizeybehdrden des Iſarkreiſes ver⸗ 
wendet und in der von dem Leßtern der 
unterfertigten Stelle vorzulegenden Qualis 
fications⸗Liſte vorgetragen find. 

4) Hieraus geht hervor, daß alle jene Rechts: 
Practifanten, welche die Concurspruͤfung 
beftanden haben, uud ſich außer dem Iſar⸗ 
Kreife befchäftiget befinden, bann die Accefs 
fiften bey den Appellations⸗, Kreis= und 
Stadrgerihten, dann diejenigen, welche 
bey andern Stellen und Behörden verwen: 





ſten Verordnung vom 9. December 1817, 
(Regierungsblatt St. XXXU. ©. 1011.) 


anbefoplenen jährlichen Beſchaͤftigungs⸗ 
Zeugnifjes der geprüften Rechtöpractifans 


ten, worinn namentlich der jebesmalige 
Mohnort und die Beichäftigung berfelben, 
ſowie die Angabe des Jahres. der beftans 
denen Goncurds Prüfung enthalten feyn 
muß , bat längftens bis zum 31. October 


. eines jeden Jahres um fo gewifler zu ges. 
ſchehen, als ſich die Säumigen die anges 


drohten nachtheiligen Folgen felbit zuzu⸗ 
ſchreiben haben. 


2) Als Termin zur un für das laufende 


bet werden, zur Vorlage bed vorſchrifts— 
mäßigen Zeugniffes verbunden feyen. 


5) Bon denjenigen, welche ſich außerhalb des 
. aummittelbaren Staatödienftes, 3. B. als 


Herrfhafts = Patrimonial: Richter, Mas 
giftratöräche, Stadts oder Markefchreiber 
u.f. w. verwenden laffen, und das vorge⸗ 
ſchriebene Zeugniß innerhalb des feftges 
fegten Termines nicht vorlegen, wird ans 
genommen, daß fie fih um eine Unftel: 
lung im unmittelbaren Staatödienfte nicht 
ferner zu bewerben gedenken, und ſie wer: 
ben ſonach in, der Liſte der Staatödienfts 
Adfpiranten geftrichen, z 
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6) Uebrigens verficht ed ſich von ſelbſt, bag 


‚ diejenigen geprüften Rechtöpractilanten, 
welche bey ber umterfertigten Kreid-Regies 
rung als Meceffiiten oder Practifanten 
befchäftiget find, von ber Vorlage des 
Zeugniffes befreyt ſeyen. 

Es werden ſich daher ſaͤmmtliche Betheiligte 
nach den vorhandenen Anordnuugen zu achten, 
und vor den durch Verſaͤumniß desſelben entftes 
henden Nachtpeilen zu fihern wiffen. 

München den 15. October 1828. 

Kdn.Bayer.Regierungdesgfarkreifes, 
Kammer des Innern. 


In Abweſenheit des Königl. Praͤſidenten: 
Graf v. Scinsheim. 
M il le T, &err. 


Dienfted » Notizen, 


Seine Majeftätder Kdnig haben ver: 
möge allerhochſter Entſchließung an 3. October 
d. 5. allergnädigft gerubt, den Secretär des Ap⸗ 
pellationsgerichts für den Iſarkreis, Joh. Baptiſt 
Schiedermayer, in den zeitlichen Rubeftand 
zu verjeßen, und in feine Stelle als vierten Sex 


—— 


— 768 
eretär den quiescirten Reglerungs⸗Secretãr, Hugo 
Anton von Sichl er n zu Augsburg, zu erneñen, — 
ferner am 8. October d. J. die von dem Expoſi⸗ 
tus Sebaftian Bey in Fiſchbachau, Königl. Lands 
gerichts Miesbach, wegen Kraͤnklichkeit nachge⸗ 
ſuchte Niederlegung der von ihm bisher beglei⸗ 
teten Seelſorgſtelle und den Ruͤcktritt in die nors 
malmaͤßige Klofterpenfion zu bewilligen. 

Auch wurde vermdge allerhoͤchſter Entfchlies 
Bung des Kdnigl.Staatsminifteriums des Innern, 
ddo. 43. October d. J. dem bisherigen Kanzleys 
Ucceffiften, Sreyherrn von Fraunberg, der 


Raths-Acceß bey der K. Regierung des Iſar⸗ 


Kreiſes, Kammer des — allergnaͤdigſt er⸗ 
theilt. 


Vermoͤge hoher Entſchließung der Koͤn. Res 
gierung des Iſarkreiſes, Kammer des Innern, 
wurde am 2. October d. J. dem bisherigen 
Schulverweſer Joſeph Leyrer zu Neufraun⸗ 
hofen, der Schulz uud Meßners-Dienſt zu Foͤru⸗ 
bach, Königl. Landgerichts Pfaffenhofen, provis 
ſoriſch, und am 13. October d. J. der erledigte 
erfte Lehrers⸗ und GChorregenten s Dienft in 
Vilsbiburg, dem bisherigen dortigen Huͤlfsleh⸗ 
ger, Joſeph DOberftätter, verliehen. 


Belanntmadungenm 


— 





Ankuͤndigung 
einer Special-Karte des Iſarkreiſes im Kinigreihe Bapern. 
Derlegt auf Koften der König, Regierung des Iſarkreiſes, 
und zu beziehen bey der Redaction des K. Intelligenz⸗ Blattes fuͤr den 1 Datreis, 
Preis 2 fl. 42 fr. 


Diefe Karte beſteht aus vier Blättern, und nimmt einen Raum von 3 SH. 4 3. 38. im 
der Höhe, und 3 Sch ah 6 e. in der Breite ein; fie gewährt eine. Ueberfi icht der tage aller Stäpre, 
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Märkte, Pfarrddrfer, Weiler, einer großen Menge kleinerer Orte und Eindden; fie enthaͤlt nicht nur 
alle Hauptſtraſſen mit den Meilenzeigern, ſondern auch die Vicinalwege, färntliche Gebirge und die 
Umriffe der Waldungen, bie Fluͤße und Bäche mit der größten Genauigkeit, fo daß ein ähnliches 
Werk von keinem andern Kreiſe vorhanden iſt. Bey dem großen Detail, welches dieſe Karte gibt, 
iſt ſie ein ſchaͤtzbarer Beytrag zur Topographie und Statiſtik des Kreiſes; fie iſt auch in anderer 
Hinſicht für das Geſchaͤfts- Leben, fir Reiſende höherer und niederer Staͤnde eine willkommene 
Erfcheinung‘, die bey der Eleganz des er und der Reinheit der Abdruͤcke vielfeitigen Fos 


— genuͤgen wird. 


C(Die vatante Pfarrey Poigenberg betreffend.) 


Die Pfarrey Poigenberg, im Decanate 
und Königl, Landgerichte Erding, ift erlediget. 


Die Geſuche um Verleihung diefer Pfarrey 
find innerhalb drey. Wochen: bey Sr. Erzbis 
ſchoͤflichen Excellenz, einzureichen. 
München. den. 17.. October. 1828.. 
Das 
Drdbimariat bed Erzbisthbums 
Münden = Frenfing.. 
Hadlinger,. General:BVicar.. 
Sellmayr, Eeer.. 








(Aufnapmd : Prüfung in. dad alte Gymnaſtum ber 
treffend. ) 

Am 30. und 31. d. M. werben am Königl. 
alten Gymnafium. hiefelbft die Aufnahmspriis 
fungen gehalten werden Dabey haben bie 
Schüler, welde für das naͤchſte Schuljahr in das 
Gymnaſinm eintreten wollen, puͤnctlich zu er: 
feinen. 

Minchen den 20: October 1828. 


Koͤn. B. Studien: Reetorat des alten 
Gymmaſiums. 
Joh. v. G. Froͤhlich, 


NRector. 


(Den: Gintritt der Alumnen in das erzbiſchöfliche 


Sterical: Seminar in Freyſing betreffend.) 
Wegen nody nothwendig zu treffender. Vor⸗ 
fehrungen kann der Eintritt der,. in dad Erzbl⸗ 
fhöfliche Clerical⸗ Seminar: in Freyſing aufges 
nommenen, Alumnen erſt am kuͤnftigen tem 
Mopember flatt finden, was dem Betheilig⸗ 
ten: zur Nachachtung hiemit notifieirt wird. 
Muͤnchen den 19:. October 1828.. 
Boom: 
DSrdbinariate des Ersbidthumb 
Minden md Freyfimg.. 
Sr. Ignatz von Streber, 
Domprobft und Weihbiſchof. 
Veichtmayr, Seer. 











Cours 
der Baverbfhen Staatspaplere. 
Augeburg dem 16. October 1828. 


Stants-Papiere ‚Briefe Gelb. 
— — 
Oblig. m. Coup. 4 9 005 90% 

‚ detto» » 1045 1045 
gort.2oofeE-M Fr 42 1064 1065 
detto »—»2mt | — — 
detto unverzinsl.a fl.10]| 119 — 
detto detto Afl.25l 109: — 

detto detto äfl.100|. 109 — 
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Derfteigerung. 


Dermdge höherer Anbefehlung werden von 
unterzeichneten Aemtern nachftehende, im Rents 
amtd = Bezirke Landshut gelegene Waldungen, 
nad den gefeglichen Normen über Staatsguͤter⸗ 


Veräußerungen, einer gemeinfchaftlichen Verſtel⸗ 


gerung Mondtags dem 17T. November, 
Morgens 9 Uhr im Wirthshauſe zu Gingl: 
tofen unterworfen, als: 
1. Der obere Zenger, in einem Flaͤchen⸗ 
Suhalte von 49 Tagw. 01 Decim, 
U. Der untere 3enger, 42 Tagw. 81 Dec. 
enthaltend, 
III. Das obere Buchholz, mit einem Um⸗ 
fang von 27 Tagw. 10 Decim. 
IV. Das untere Buchholz von 21 Tagw. 
64 Dec. 

Nähere Auffchläffe Hieräber koͤnnen in der 
Zwijchenzeit vom benachbarten Revierfdrfter zu 
Siebenfee erholt werben. 

Den 14. October 1828. 
Kdnigl. Bayer. Rentamt Landshut u 
Forſtamt Freyſing. 
Dr. Weinreich, Kaltenborn, 


Rentbeamter. Forſtmeiſter. 
(3)1. 





Borladungen und Edictal— 
Gitationen. 


Das unterfertigte Königl. Bayer. Landges 
riht bat in dem Schuldenwefen des Michael 
Stanglmaier von Nörting d. G. ſowohl auf 
eigenen Antrag besfelben, als der Gläubiger 
durch Entjchliefung vom 6. dieß dem Univerfals 
Concurs erkannt. 

Es werden daher die gefehlichen Edictalien, 
nämlich: 


| 192 
1) Zur Anmeldung der Foberungen und des 
ren gehdrigen Nachweiſung auf Mondtag 
den 10ten November 1. J., 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen die 


angemeldeten Foderungen auf Mittwoch 
ben 10ten Desember l. J., 


3) zur Schlußverhandlung, und zwar für die 
Meplif auf Donnerstag den 15ten 
Sänner, und für die Duplik auf Sams 
tagden zuten Jaͤnner k. J. 

jedesmal Vormittags 9 Uhr feſtgeſetzt, und hie⸗ 
zu ſaͤmmtliche unbekannte Gläubiger des Ger 
meinſchuldners hiemit bffentlich und unter dem 
Rechts⸗Nachtheile vorgeladen, daß die Nichter⸗ 
ſchienenen am erſten Edictstage die Ausfchlief: 
fung der Foderungen von der gegenwärtigen Con⸗ 
cursmaſſe, das Nichterfcheinen an den übrigen 
Edictötagen aber die Ausfchließung mit” den 
an benfelben vorzunehmenden Verhandlungen 
zur Folge hat. 

Zugleich werden diejenigen, welche irgend 
etwad von dem Vermdgen des Gemeinfchuld« 
ners im Beſitze haben, bey Vermeidung des 
nochmaligen Erſatzes aufgefodert, foldes unter ' 
Vorbehalt ihrer Rechte beym biefigen Landge⸗ 
richte zu übergeben. 


Zugleich wird aber, damit die Eoncursfoften 
nicht zum Schaden der Gläubiger zwecklos vers 
mehrt werden, bemerkt, daß die Hypothekſchul⸗ 
den des Gemeinfchuldners 2357 fl. 54 kr., die 
Heurathgutsfoderung der Ehegattin desſelben 
nebft andern Anfprüchen zu 1050 fl., bie Gants 
Maſſa um 907 fl. 54 fr. uͤberſteigen. 

Den 6. October 1828. 


Königl. Bayer. Landgeriht Moosburg, 
(3)2. Wiedenmann, Landrichter. 
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WVom Ad. Kreis» und Etadtgerichte Lands: 
but wurde der unterfertigten Behbrbe zur Ders 
handlung und gütlichen Auseinanderſetzung ber 
Verlaſſenſchaft des zu Iſareck verftorbenen Der 
Kants und emeritirten Pfarrers Aloys Grbbl 
zu Mauern das Commifforium gegeben. 
Da nım: derfelbe ab intestato und ohne ei⸗ 
nen bisher befannten Erben verftorben, fo wers 
den beffen bisher unbekannte Verwandte aufs 
gefodert, ihre allenfallfigen Erbſchafts⸗Anſpruͤche 
binnen 3 Monaten um fo mehr geltend zu mas 
hen, ald Außer dem rechtlicher Orbnung nach 
hierinnen weiters vorgefchritten werben wird. 

Zugleich haben alle diejenigen, welche aus 
fonftigen Titeln eine Foderung an die Maffe 
zu machen gedenfen, foldye binnen des nänıs 
lihen Termines anzubringen, widrigenfalls ohne 
weitere Beruͤckſichtigung nach Lage der Alten 
verfahren werden wird, 

Den 14. October 1828. 


Koͤn. Bayer Landgeriht Moosburg. 
Miedenmann, Landrichter. 





Amortifationd » Decret, 


Der Fönigl. quiescirte Kreids und Stabtges 
richtörath von Barth hat um Amortifation 
nachftehender bey der Koͤn. Bayer. Staatsſchul⸗ 
den⸗Tilgungs⸗Special⸗Caſſa aufliegenden Apros 
centigen ehemaligen Zinszahlamts » Gapitalien 
für die von weiland Balthafar von Barth ers 
richtete Feideicommiß-Stiftung, gebeten. 

Es werben daher die unbekannten Inhaber 
- nachbefchriebener Urkunden hiemit aufgefodert, 
diefelben binnen 6 Monaten a dato hiererts zu 
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produciren, und ihre Anſpruͤche hierauf geltend 
zu machen, widrigenfalls diefelben für Eraftlos 
erklärt wuͤrden. 


Verzeihniß der Urkunden: 
- I. Zinszahlamts-Capital zu 43 zu 1000 fl., 
Mro. 248, Zindzeit 2. Februar. Hauptbrief Sr. 
Churfuͤrſtl. Durchlaucht Herrn Herzogs Mar I. 
von Bayern, vom 8. Februar 1602, zu 2000 fl. 
auf Johann Sebaftian Pembler lautend, Ans 
theil 1000 fl. 


I. Zinszahlamts » Capital zu 48 zu 500 fl., 
Nro. 249, Zinszeit 2. Februar. Hauptbrief Sr. 
Ehurfärftl. Durchlaucht Herrn. Herzogs Mar I. 
von Bayern, vom 15. Februar 1652 zu 500fl. 
auf Hand Franziscus Hoͤrwarth zu Illeregg 
lautend. 


II. Zinszahlamts-Capital zu 45 zu 600 fl., 
Neo, 251, Zindzeit 1. März, und 450 fl., Nr. 
257, Zinszeit 31. May. Hauptbrief Sr. Churs 
fürftl. Durchlaucht Mar I. von Bayern, vom 
20. Zuny 1620, zu 5000fl., auf das Klofter 
Polling lautend; Untheile 600 fl., und 450fl. 


IV. Zinszahlamts »Eapital zu 45 zu 200 fl., 
Nro. 252, Zinszeit 18. März. Hauptbrief Sr. 
Churfürftl. Durchlaucht Mar I. von Bayern, 
vom 3. October 1620, zu 2400 fl., auf Mars 


tin Scheuherd Wittwe lautend, Antheil 200fT. 


V. Zinszahlamtsd = Capital A 45 zu 400 fl., 
Nro. 253, Zindzeit 31. März. Hauptbrief Sr. 
Shurfürftt. Durchlaucht Mar I. von Bayern, 
vom 16. May 1620 zu 4000 fl., auf das Klo: 
ſter Ettal lautend, Antheil 400 fl. 


VI, Zinszahlamtd Capital a 48 zu 200 fl., 
Nro, 256, Zinszeit 19. May. Hauptbrief Er. 


EP 7 ee ge 
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Ehurfürftl. Durchlaucht Mar I. von Bayern, 
vom 9. Juny 1628, zu 80000 ff. , auf Graf 
Hand Fugger lautend, Antheil 200 fl, 


VIE Zinszahlamtd:Capital ä 45 zu 550 fl... 
Nro. 258, Zinszeit 29. Juny. Hauptbrief Sr. 
Ehurfürftl. Durchlaucht Mar I. von Bayern, 
vom 1. Zuly 1620, zu 2000ffl., auf den Markt 
Troſtberg lautend, Antheil 550 fl. 


VII, Zintzahlamtd: Capital à 45 zu 200 ff. 
Nro. 260, Zinszeit 25. July. Hauptbrief Sr. 
Durchlaucht Wilhelm V. von Bayern, vonr 
Sankt Jakobs » Tag 1586, zu 1500fl,, auf 
Molf Müller in Wafferburg lautend, Antheil 
200 fl. 


IX. Zinszahlamts Capital a 43 zu 500 fl., 
Nro. 261, Zinszeit 27. Zuly. Hauptbrief Er. 
Ehurfürftl. Durchlaucht Mar I. von Bayern, 
‘vom 3. Jänner 1629, zu 0500 fl., auf Berns 
hard Barth lautend, Antheil 500 fl. _ 


X. Zinszahlamts» Capital A 45 zu 800 fl., 
Nro. 262, Zinszeit 31. July. Hauptbrief Sr. 
Ehurfürftl. Durchlauht Mar I. von Bayern, 
vom 26. July 1028, zu 17000fl., auf Georg 
Aman lautend, Antheil 800 fl. 


XI. Zindzahlamts » Capital a 42 zu 140 fl., 
Nro. 2063, Zindzeit 4. Auguſt. Hauptbrief Er. 
Ehurfürftl. Durchlaucht Mar I. von Bayern, 
vom 2. December 1629, zu 5000 fl., auf Als 
breit Grafen von Heimhauſen lautend, Un 
theil 140 fl. 


XII. Zinszahlamts Capital a 48 zu 300fl., 
Nro.266, Zinszeit 13. Auguſt. Hauptbrief Sr, 
Ehurfürftl. Durdlaucht Mar I. von Bayern, 
von 18. December 1628, zu 800fl., auf Cas⸗ 


—— ———— — — A 
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par Auer, Weißgaͤrber im Minden lautend, 
Antheil 300 fl. 


XIII. Zinszahlamts⸗Capital à 48 zu 1000 fl... 
Nro. 267, Zinszeit 29, September: Hauptbrief 
Er. Durchlaucht Wilhelm V. von Bayern, vor 
St. Michaels⸗Tage 1586, zu 12000 fl., af 
Hans von Burge eröbo a — AUCH 
1000fl. 


3 414 

XIV. Zins zahlamts · Capitai A 8 zu 500 fl... 
Neo, 268, Zintzeit 1. November. Hauptbrief 
Er. Churfuͤrſtl. Durchlaucht Mar I. von. Bay— 
ern, von 20, November 1604, 3u:2000 fl... auf 
die Verwaltung ber BennosStifrung bey. Unfer- 
Lieben Frau lautend, Antheik 500 fl. 


AV. Bundes -Gapital & 45 zu 500 fl. „. fol. 
249, Zinfzeit 4. September. Hauptbrief Sr. 
Ehurfürftl. Durchlaucht Mar J. von Bayern, 
vom 4. September 1623, zu 8000fl., auf die 


Stadt Rhain lautend, Antheil 500 fl.. 


XVI. Bundes »Gapital a 245 zu 400 fl., 
fol. 161, Zinszeit 1. Auguſt. Hauptbrief Sr. 
Churfuͤrſtl. Durchlaucht Mar I. von Bayern, 
sum 1. Auguſt 1622, zu 400fl. Urfprünglicher 
Gläubiger unbekannt; 


XVII. Bundes:Gapital A259 zu b00fl., fol. 
205, Zinszeit 24. Auguſt. Hauptbrief Er. 
Churfuͤrſtl. Durchlaucht Mar I. von Bayern, 
vom 2%. Auguft 1622, zu 800 fl. Urfpränglis 
her Gläubiger unbekannt. 


XVIII. Bundes:Gapital A24 2 zu2ofl., fol. 
500, Zinszeit 3. December. Hauptbrief Sr. 
Ehurfürftl. Durchlaucht Mar I. von Barern, 
vom 11. Fuly 1629, zu 16000 fl., auf die Vor⸗ 
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“minder des hinterlaffenen Sohnes bed Octavlan . R i 
Fugger lantend, Amtheil 20 fl. Nihtamtliher Artikel, 


Den 26. Auguſt 1828. — 
| Bey dem Kbnigl. Rentamte Tdlz Tann ein 
K.B. Kreis: u. Stadtgeriht Minden Individuum, welches befonderd im definitiven 
Su leg. Abwefenheit des Kon. Dirtctord, Stenerfahe bewandert ift, gegen angemeffene 
Petzendorfer. Beſoldung Anſtellung finden, doch muß der Ein⸗ 
6)2. B. v. Horben. tritt ſogleich geſchehen. 


Monatliche Ueberſicht der Preiſe der erſten Beste 
im September 1828. 
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Koͤniglich— 


Intelli— 
fuͤr den 
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Bayeriſches 


Fgenzblatt 
Iſarkreis. 


XLIV. Sch, Mänden, den 29, October 1828, 





Amtliche Artikel. 





(Die Verſteigerung der von der aufgelösten Strafar⸗ 
beitsanftalt zu Buchloe herrührenden Quantitä⸗ 
ten an Leinen = Fabrifaten une Raturalien bes 
treffend. ) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 


A Diendtag den 11ten November 
d. rd, Morgens 9 Uhr, werben bie von ber 
aufgeldsten Strafarbeitd-Anftalt zu Buchloe herz 
rührenden nachftehend verzeichneten Quantitäten 
an Leinens Fabrifaten, und einige von der Res 
gie diefer Anftalt übrig gebliebenen Naturallen, 
von dem Koͤnigl. Rentamte Buchloe an ben 
Meiftbietenden gegen gleich baare Bezahlung, 
und zwar, je nachdem ſich Liebhaber zeigen, in 
größern oder kleinern Looſen dffentlich verfteigert 
werben, nämlich : 


a) Leinen =» Fabrifate, 57 Zentner 215 
Pfund ungefottenes Werggarn, 104 Pfund 
Zwirn, 5 Zentner 63 Pfund gefottenes feis 
ned Werggarn, — 7 Zentner 81 Pfund detto 
grobes, — 4250 Ellen gebleichte und unges 
bleichte Werg⸗ Leinwand, — 5T1Ellen Rupfen 

(Vals oder Strohfad':Leinwand), — 1893 
Ellen Zwilch, — 6894 Ellen Gradl, — 219Paar 


Weiber-Strämpf von Werggarn,— 405 Paar 
flächfene Soden, — 255 Paar werggarne 
detto, — 1288 Ellen Schutzbändel von 
Werggarn, — 37 Stüd zwildhene Jans 
fer, — 38 Stuͤck zwilchene Hofen, 52 Stuͤck 
leinene Weiberhauben, 5 Stüd detto Kors 
fetten, — 16Städ detto Rbde, — 11 Stuͤck 
detto Halstuͤcher, — 21 Stüd detto Schärs 
zen für Männer, 65 Stuͤck detto detto 
für Weiber, — 6 Stuͤck Mannshemden, — 
12 Stuͤck Weiberhemden, — 2 Stuͤck Stroh: 
fäde, 2 Stuͤck Kopfpolſter, 5 Stuͤck zwils 
chene Spreuerfäde, — 343 Stuͤck Getreids 
Säde, 

b) Die Naturalien beflehen in 50 Klafs 
tern weichen (Fichten) Holz, — 1 Zentner 
67 Pfund Salz, — 55 Pfund Leindhl, — 
1 Metzen Wahholdbeeren, — hiebey noch 
32 Stuͤck Befen. 

Die Proben ber Leinen: Fabrifate fbnnen vom 
iten bis zum 10tem fünftigen Monats, die 
Sonntage ausgenommen, bey dem Koͤn. Rent: 
amte Buchloe eingefehen werben. - 

Augsburg den 20. October 1828. 
K.B.Regierung bed Oberdbonaufreifes, 
Fürftv. Dertingen:Wallerftein, Praͤſid. 

Thugut, Ser. 
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.. Eours 
ber Bayerifhen Staatspaplere. 


% % Mugeburg den 23. October 1828. 










—Staats⸗Papiere. |Briefe| Ber 
— — — — — 
Oblig. m; Coup.à48 990 00% 
dettow 488 104% 1044 
kott.fooeE-Ma45 | 1065 1064 
detto »—»2mt. — — 
detto unverzinsl.afl.io 119 — 
detto detto a fte 200109 — 
detto detto..äafl.100| 109 — 


Verſteigerungen. 
Vermoͤge höherer Anbefehlung werden von 
unterzeichneten Aemtern nachftehende, im Rent⸗ 
amts -Wezirfe Landshut gelegene Waldungen, 
nad) dem geſetzlichen Normen über Staatögüter: 
Veräußerungen, einer gemeinfhaftlichen Verſtei⸗ 
gerung Mondtagd dem 17T. November, 
Morgend 9 Uhr im Wirthöhanfe zu Gingls 
ofen unterworfen, als: 
I. Dev obere Zenger, in einem Flaͤchen⸗ 
Suhalte von 49 Tagw. 01 Decim. 
U. Der untere 3Zenger, 42 Tagw. 81 Dec. 
enthaltend. 
I. Das obere Buchholz, mit einem Ums 
fang von 27 Tagw. 10 Decim. 
“ IV. Daß untere Buchholz von 21 Tagw. 
64 Der. m 
Mähere Aufſchluͤſſe hieruͤber konnen in der 
Zwifchenzeit vom benachbarten Mevierfbrfter zu 
Siebenfee erholt werben, 
Den 14. October 1828. 
Kbuigl. Bayer. Rentamt Landshut u. 
Foxſtamt Freyſing. 
Dr. Weinreid, Kaltenborn, 
Rentbeamter. Forſtmeiſter. 
(5) 2. 
. Die zum K. Staatsgute Weyhenſtephau ges 
hörigen MWiesgrände, und zwar: 
a) Die große Auwleſe im Steuerbiftricte Frey⸗ 
fing, Cat, Nro. 1527. ad 49 Tagw. 36 Der. 
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b) bie Kaifer s Kärlwiefe in demſelben Diftricte 
> Eat. Nro.1262. ad 13 Tagw. 69 Dec. und 
c) die Robertöwiefe y Steuerdiftricte Pulling, 
Cat. Nro. 1065} ad 11 Thgw. 02 Detin.,. 


werden allerhdchfter Anordnung zu Folge, Sam 8: 
tag den 22ten November 1.5. nad ben 
in der allerhbchften Verordnung vom 30. Sep⸗ 
tember 1811 enthaltenen Beſtimmungen auf 
freyes Eigenthum dffentlich verfteigert. 

- Kaufsliebhaber werden mit dem Auſuchen 
biemit eingeladen, daß über die Localverhälts 
niffe und Bodenguͤte der obigen Objecte diesfeirs 
auf Anfrage die erfoderlichen Auffchlüße gegeben 
werden, daß die Verhandlung in der Kanzley 
bed unterfertigten Amtes vorgenommen, und daß 
Nachmittags 4 Uhr das Protocoll gefchloffen 
werben wird. Den 20. October 1828. 


Königl. Bayer Rentamt Freyſing. 
(3)1. Grünberger, Rentbeamter. 


Nachdem fi) bey der am 30. September 
1.3. beftimmten Tageöfahrt zum Verkaufe des 
Anwefens ber Marie Gfell, Wirths-Wittwe 
zu Schwifting, abermals fein Käufer gemeldet 
bat, fo wird auf wiederholtes Andringen eines 
Hypothekglaͤubigers dieſes Anweſen salva rati- 
ficatione zum dritten Male zum oͤffentlichen Vers 
laufe ausgefchrieben, und zu diefem Behufe 
eine Tagesfahrt auf Freytag den 28ten 
November d. J., Vormittags von 9 bis 1% 
Uhr in loco judieii angefeßt, wobey ſich Kaufs— 
liebhaber einfinden, und ihre Kaufsangebote ad 
protocollum geben wollen. | 


Uebrigend wird fih beziglih der näheren 
Ausſchreibung diefes Anwefensd auf die Bekannte 
madung vom 4. April d. J., (Siehe Drdinäre 
Augsburger Zeitung Nro. 91. Kreisintelligenys 
Blatt Stuͤck XVII. ddo. 23. April 1828, und 
Landsberger Wochenblatt Stuͤck AV.) bezogen. - 

Den 17, October 1828. 
Königl. Bayer. Landgerihtlandäberg, 
Luzzenberger, Landrichter, 





.- a sn 4 
232 2K 


«805 . 


Auf! creditorfehaftlichen Antrag wird dad Ans 


weſen ded nun,conceffionirten Lederers in Schnaits 


je fee, Zofeph Rambold, auf Freytag den 


—21ten November h.%. dffentlich verfteigert. 


) Aus einem ganz 


Das Anweſen befteht: - 


mit angebauter Holzhätte, einem Badofen 
und einem Hausgarten mit Wieögrund pr. 
- 91 Derimalen groß, 


) aus einer Mobifiarfhaft, — 
: “alles zuſammen im Schägungswerthe pr. 796 fl. 


27 fr. 5.19% N ” i 
Da der Schuldenftand in 624 fl. 47 fr. bes 


: ſteht, ſo wird allererſt die Realitaͤt verſteigert, 


und im Falle aus den Gebäuden und Grundſtuͤ— 
cken fo viel erlöfet würde, als der Schuldens 


ftand beträgt, fo wird die wenige Mobiliarſchaft 
dem Communfchuloner gelaffen, außerdem aber 
davon ſoviel verfteigert ‚ als nothwendig ift, die 
Greditoren zu befriedigen. Die Kaufsliebhaber 


| kdunen diefed Anwefen zu jeder Zeit befichtigen. 


Die Kaufsbedingungen beſtehen darin, daß 


der Käufer den Kaufihilling baar bezahlen, und 
die beym K.Randgerichte auf Errichtung des Kauf⸗ 
briefes erlaufenden Koften allein bezahlen müffe, 


‚ohne ſolche am Kaufſchilling abrechnen zu duͤrfen. 


Die Verſteigerung beginnt hier am 21 ten 
November db. J. von Fruͤhe guhr und endi⸗ 


get ſich Abends 4 Uhr. 


Auswärtige Käufer haben ſich Über Vermögen 


_ unbfeumund auszuweifen. Den 21. October1828 


König. Bayer. Landgeriht Troſtberg. 
Nagler, Landrichter. 


Borladung und Edictals 
Ä Citation. | 
Das unterfertigte Koͤnigl. Bayer. Landges 
richt bat in dem Schuldenweſen des Michael 


| Stanglmaier von Nörting d. G. ſowohl auf 


— em: . en 





emanerten Wohnhaufe | 
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2: 5 
eigenen Autrag deöfelben, ald ber Gläubiger 
durch Entfchließung vom 6. dieß den Univerfals 
Concurs erkannt. 

Es werben daher die geſetzlichen Edictalien, 
naͤmlich: 

1) Zur Anmeldung der Foderungen und bes 

. ren gehörigen Nahweifung auf Mondtag 

den 10ten November l. J., 

2) zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Foderungen auf Mittwoch 
den 10ten December 1. J., 

3) zur Schlußverhandlung, und zwar für die 
Neplit auf Donnerdtag den 15fen 
Jaͤnner, und für dieDuplif auf Sams 
tagden zuten Jaänner k. J. 

jedesmal Vormittags 9 Uhr feſtgeſetzt, und bies 
zu ſaͤmmtliche unbefanute Gläubiger bes Ge: 
meinfchuldnerd hiemit öffentlich und unter dem 
Rechts⸗Nachtheile vorgeladen, daf die Nichters 
ſchienenen am erften Edictötage die Ausichlief- 
fung der Foderungen von der gegemvärtigen Con⸗ 
eurömaffe, das Nichterfcheinen an den. übrigen 
Edictstagen aber die Ausfchliefung mit den 
an denfelben vorzunehmenden Verhandlungen 
zur Folge bat. 

Zugleich werden diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Mermdgen des Gemeinfchulds 
nerd int Befige haben, bey Vermeidung des 
nochmaligen Erfages aufgefodert, ſolches unter 
Vorbehalt ihrer Rechte beym hiefigen Landges 
richte zu übergeben. | 

Zugleich wird aber, damit die Concuröfoften 
nicht zum Schaden der Gläubiger zwecklos vers 
mehrt werden, bemerkt, baß die Hypothekſchul⸗ 
den ded Gemeinfhuldners 2357 fl. 54 kr., die 
Heurathgutsfoderung der Ehegattin deöfelben 
nebit andern Anfprüchen zu 1050 fl., bie Gant⸗ 
Maſſa um 907 fi. 54 kr. uͤberſteigen. 

Den 6. October 1828. 


Königl.Bayer.Landgeriht Moodburg. 
(3)3. Wiedenmann, Landrichter. 
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Königlich» 


Intelli— 


fuͤr den 
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Bayeriſches 


a genzblatt 


Iſarkreis. 


— — 
XLVI. Stüd, Bänden, ben 12, — 1828, 





Amtliche Artikel, 





fähsttgeBifriersr pet ey:Behbrden 
Hfarbreifet. 


tere: ) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königd. 


Dar Satz des Maſt⸗Ochſenfleiſches fir 
den Monat November, bleibt bis auf weitere 
Beftimmung 
in Minden auf 9 Kreuzer — — 
in Landshut 8 » 2 
vom Pfunde feſtgeſetzt. 

Die Polizey⸗Behdrden der übrigen Amts⸗ 
Bezirke haben fich bey Regulirung der Zleifchtare 
für ihre Diftricte hiernach zu achten. 

München den 9. November 1828. 

Köon. Bayer. Regierungdes Iſarkreiſes, 
Kammer des Innern. 
v. Widder, Praͤſident. 





(Die Belegung der Pfarrey Fiſchbach au be 
treffend.) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 
Da Seine Koͤnigliche Majeftät ver 
mdge allerhöchften Reſcriptes vom 5. Drtober 
d. Irs. gerubt haben, die biöherige Erpofitur 
Fiſchbachau, nad Benehmen mit bem erz⸗ 


Miller, Sen 


bifchhfliden Drdinariate in ihrem bisherigen 
Umfange, und mit ihren bermaligen Renten und 


-Bezügen in der Art zu einer Pfarren zu erbes 


ben, daß der Gehalt des Pfarrers für immer 
auf 400 fl. firirt zu bleiben habe, fo wird dies 
fed, und zugleich die Erledigung befagter Pfars 
rey befannt gemacht. 

Sie liegt in der erzbifchdflichen Didcefe Müns 
chen⸗Freyſiug, im Decanate Aibling, und im K. 
Zandgerichte Miesbach, enthält Feine Filiale, 
aber eine Wallfahrtöfirdhe, eine Schule, und 
343 Seelen, die der Pfarrer allein paftorirt. 

Die Rente ift fatirt auf 463 fl. 38 fr., wos 
bey man bemerket, daß ein penfionirter Exreli⸗ 
gios zu der 400 fl. ftabilen Pfarrbefoldung eine 
Zunetionszulage von 100 fl. zu beziehen hat. 

Die Laften betragen 5 fl. 36 kr. 

München deu 9. November 1828. 


Kdn, Bayer. Regierung des Iſarkreiſes, 
Kammer bed Innern. 


9. Widder, Präfident. 
Miller, Ser. 





(Die Auittirung des Auffchlags in den Auffchlags« ‘ 
Quittungsbüchern betreffend. ) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 

Zum Zwede einer genauen und vollftändis 

gen Eontrole über die Malzaufſchlags-Einnah⸗ 

men der Unterauffchläger wurde durch aller 
i (0 


— — — — — — — — — — — 
— — — 
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Höchfte Entſchlleßemg des Minikterinnes vom 5. 
Movember laufenden Yahres angeordnet, daß 
künftig nur die in dem Malzaufſchlags⸗Quit⸗ 
tungsbüchel eingetragenen Zahlungen als gültig 
anerfannt werben bürfen, und den Aufſchlags⸗ 
pflichtigen gegen eine nohmalige Zahlung 

fügen. — Die Ausſtellung befonderer Auits 
tungen bat daher in Zukunft nicht mehr ſtatt; 
fondern der Unterauffchläger ift verpflichtet, die 
geleifteren Zahlungen nur in dem Malzaufs 
ſchlags⸗Quittungsbuche einzutragen, und ber 
Aufſchlagspflichtige ift berechtiget, diefe Quit⸗ 
tirung zu verlangen. 

Saͤm̃tliche Aufſchlagspflichtige — von 
dieſer allerhoͤchſten Anordnung zur Vermeidung 
jeder Gefaͤhrde in Kenntniß geſetzt. 

Muͤnchen den 9. November 1828. 
Koͤn. Bayer. RegierungdesIſarkreiſes, 
Kammer der Finanzen. 
v. Widder, Praͤſident. 
9m Koch. 
v. Wenger, Seer. 





(Die Geſchäfts-Zabellen für 1935 betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät. des Königs. 

Die mir Einfendung der Gejchäftd : Tabellen 
für 1855 fäumigen Untergerichte werden hiemit 
alles Ernftes erinnert, biefelben binnen längs 
ftend 8 Tagen um fo ſicherer hieher einzufens 
deu, ald außer dem ohne weiters Erecutionds 
Boten abgeordner werden milßten. 

Landshut den 30. DOrtober 1828. 
Kdn. Bayer. Appellationsgeridt bes 

Iſarkreiſes. 
v. Mußinan, Director. | 
v. Sihlern, Ser. 
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Dienftes 8» Notizen. 


Seine Maje ſtaͤt der Koͤnig haben ver⸗ 
mdge allerhdchſter Entſchlleßuug ddo. 3. Ro⸗ 
vember d. Irs. allergnaͤdigſt geruht, den bishe⸗ 
eigen Vorſtand des Landgerichts Roſenheim, 
Blaſius Wintermayr, auf das erledigte fand: 
gericht — im Oberdonaukreiſe, zu 
verſetzen. 

Vermoͤge Befchlußes ber adnigl. ‚Bagierung 
des Iſarkreiſes, Kammer des Innern, vom 31. 
Dctober l. Irs. wurde die dritte Kehrftelle zu 
Weilheim, in. Verbindung mit dem Chotregen⸗ 
Dienfte dem bisherigen Lehrer Balthafar Gum⸗ 
poſch zu Uffing, Koͤn. Landgerichts Weilheim, 


verlieben. 
I —————— —— — — — 


Bekanntmachungen. 


(Die Erledigung der Beneficien zum bl. Martin 
und zum pl. Hera 3e fu in Landöberg betreffend) 
Die Eurat:Beneficien zum heil. Martin 
und zum heil. Herz Jeſu dabier find, er⸗ 
ftered durch Mefignation, letzteres durch dem 
Tod des jüngften Beſitzers zur Erledigung ges 
fommen ; diefelben werden demnach zur gefons 
derten Verleihung ausgefchrieben. 
Diefe VBeneficien liegen in ber Dibeefe 
Augsburg , im Landgerichte, Decanate und der 
Pfarrey Landöberg, und ertragen..nach Ausweis 


‚der Einkommens: Faffion, und zwar: 


1. Das MartindDBeneficium: 
a) Aus Zinfen der Fundariond = 


Capitalien Pe Fe er" 40 fl. 48 fr, — hl. 
b) aus Realitäten . » 1018 6: —% 
c) aus Rechten .. + 6 2 21 : 1: 


d) aus befonderd bezahlten 
Dienftesverrihtungen . 104 = 8 = 7. 


pe BEE 2 BEE EEE SE 
ſohin in Summa . 2521.24, —hi, 
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U. Das Herz JefnsDBeneficium: 
Aus befonderd bezahlten 
Dienfteöverrihtungen . - 225 f.2 fr 

Die Laften dagegen entwerfen bey Erſte⸗ 
rem 11 fl. 11kr. 1 bl. und bey Legterem (mit 
Einfluß der Auslage auf die zu miethende 
Wohnung ) 40 fl. 54 fr. 

Die Dbliegenheiten beyder Beneficiaten ers 
geben fi) aus ber Eigenfchaft der Beneficien, 
in Folge welcher diefelben zur Aushülfe in ber 
drtlichen Seelſorge, zunächft aber verpflichtet 
find, die bey jeder diefer geiftlichen Pfruͤnden 
geſtifteten Meſſen zu leſen. 

Diejenigen Prieſter nun, welche zu dem Ei⸗ 
nen oder dem Andern beruͤhrter Beneficien Luſt 
tragen, haben ſich binnen dreyßig Tagen hier⸗ 
orts zu melden, und ihre Geſuche ſogleich mit 
den verordnungsmaͤßigen Belegen zubegruͤnden. 

Den 3. November 1828. 
Magiftrat der K. Stadt Landöberg. 
Thoma, Bürgermeifter, 





Eours 


der Baverifhen Staatdpaplere. 
Augsburg den 6. November 1828. 





Staatd:Papiere Briefe.) Geld 
— — — — 
Oblig. m. Coup. : a 095 905 
detto» » 55 1034 1045 
Lott. Looſe E-M 48 107 1068 
detto »—»2mt. — — 
detto unverzinsl. a fl.1 — 1204 
detto detto äAfl.2 — 110 


detto detto àffl. 1000 110 — 
— ee rs — 


(VPräãcluſiv⸗Erkenntniß.) 
In der Verlaſſenſchaftsſache des dahier ver⸗ 
lebten Secretaͤrs bey dem Kbnigl. Militär: Ups 
pellationd s Gerichte, Ignaz Schrott, find 


— —— — 
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alle, welche ihre Unfprüche nicht angemeldet 
haben, durch Präclufivs Befcheid vom Heutigen 
von ber Maffa ausgefchloffen worden. 

Nürnberg den 50. October 1828. 


Die 
Köbniglihe Stadtkommandantſchaft. 


Neffelrode Hugenpoet, DOberft. 
Bojer, Act. 
— — — — —— 


Verſteigerungen. 

In Gemaͤßheit allerhoͤchſter Befehle wird 
die Lieferung des Papier:Bedarfed der Kbnigl. 
General:Bergwerfös und Salinen-Adminiſtra⸗ 
tion und ihrer Gefchäftözweige für das Verwal: 
tungsjahr 1835 auf dem Wege der Verſteige⸗ 
rung an ben Menigftbietenden überlaffen werden. 

Der Bedarf ift folgender: 

6: Ries Delin Median: Papier, 


» feines Ganzleys 
56 ”  ordinäreds 
22 Concept⸗ 
8 » blaues Umfchlag = 
2 »  Geldrollen: Papier, 
5 » Packpapier. 


Die Verfteigerung wird im Locale der Koͤn. 
Bergwerks-Regiſtratur, im alten Hofgebäude, 
am 17ten November d. J. flatt finden, das 
Steigerungd: Protocol um 9 Uhr Morgens von 
ber Commiſſion erbffnet, und um 2 Uhr Nach: 
mittags geichloffen werben. Die Bedingungen 
werden beym Beginn ber Verfteigerung befannt 
gemacht, und koͤnnen auch an den Tagen vor 
der Verfteigerung im erwähnten Locale einges 
fehen werden. 

Gebe Papierforte wirb einzeln verfteigert ; 
woben bemerkt wird, daß zwar in der Megel 
inländifches Fabricat vor dem ausländifchen den 
Vorzug habe, daß aber letzteres nicht ausgefchlofe ' 
fen ſey, wenn ed das inländifche an Güte und 
Binigteit | des Preifes übertrifft. 

660*) 
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Mer an der Lieferung Theil nehmen will, 
wird fi zur beftimmten Zeit im bezeichneten 
Rocale einfinden, und hat Mufter von ben Pas 
pieren, die er zu liefern gebentet, der Commiſ⸗ 
fion vorzulegen. 

München den 29. October 1828. 
RB. GeneralsBergwerfd:u.Salinens 
(2) 2. Adminiſtration. 





Die zum K. Staatsgute Weyhenſtephan ge⸗ 
hörigen Wiesgruͤnde, und zwar: 


a) Die große Auwiefe im Steuerdiftricte Frey⸗ 
fing, Eat. Nro. 1327. ad 49 Tagw. 36 Der. 


b) die Kaifer s Karlwiefe in demfelben Diftricte 
Eat. Nro. 1262. ad 13 Tagw. 69 Der. und 


©) die Robertöwiefe im Steuerdiftricte Pulling, 
Eat. Nro. 1065. ad 11 Tagw. 02 Decim., 


werben allerhöchfter Anordnung zu Folge, Sam &> 
tag den 22ten November l. J. nah den 
in der allerhöchiten Verordnung vom 30. Seps 
tember 1811 enthaltenen Beflimmungen auf 
freyes Eigenthum dffentlich verfteigert. 

Kaufsliebhaber werden mit dem Anfuchen 
hiemit eingeladen, daß über die Localverhälts 
niffe und Bodengüte der obigen Objecte diesfeird 
auf Anfrage die erfoderlichen Aufichläße gegeben 
werden, daß die Verhandlung in der Kanzley 
bed unterfertigten Amtes vorgenommen, und daß 
Nachmittags 4 Uhr das Protocol gefchleffen 
werden wird, 

Den 20. October 1828. 
Koͤnigl. Bayer. Rentamt Freyſing. 

(3)3. Gruͤnberger, Rentbeamter. 





Gemaͤß hoͤchſter Weiſung der Koͤnigl. Regie⸗ 
rung des Iſarkreiſes vom 4. October h. Irs. 
wird das durch die Vereinigung der Rentaͤmter 
Muͤhldorf und Neumarkt entbehrlich gewordene 

- Rentamtös Gebäude zu Neumarkt an der Rott 
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nebft Garten, unter Beobachtung ber im Megies 
rungöblatte v. J. 1811. ©. 1577 enthaltenen 
Mormen, ald freyes Eigenthum dem oͤffentlichen 
Verkaufe ausgefeht. 

Das fragliche Gebäude umfaßt in der erften 
Etage 3 Zimmer, Küche, Keller, Stallungen, 
dann MWafchgelegenheit und Brunnen, in der 
zweyten Etage hingegen 5 Zimmer nebft Gars 
berobe und übrigen Bequemlichkeiten. 

Der an dem Rentamts = Gebäude-gelegene 
Garten enthält OTagw. 35 Decim., und befins 
bet ſich In der 14ten Bonitäts- Elaffe. 

Die Derkauföverhandlung wird Mittwoch 
ben 10ten December 5.5. im Pofthaufe zu 
Neumarkt vorgenommen, wozu Kaufsliebhaber 
mit dem Bemerken eingeladen werben, daß das 
Verkaufs Object in der Zwifchenzeit befichtis 
get werben kann. 

Den 5. November 1828. 
Königl. Bayer. Rentamt Müpldorf. 
(3)1. Mitterhuber, Rentbeamter. 





Die Bräuftätte bed verlebten hiefigen Bräus 
ers Georg Hart! fammt Kellern, Bräugefchirs 
ren, Fäffern und fonftigen Utenfilien ıc. dann die 
dabey befindliche Bier: nd Gaftwirchfchaft 
fanımt den dazu gehdrigen Schenf: und Gaſtzim⸗ 
mern, Stallungen,' Hofraum, allen vorhandenen 
Wirthſchafts⸗Utenſilien zc. werden zufammen oder 
einzeln Mondtags ben 1 Tten November 
1.3. Bormittags von 9 big 12 Uhr im 
Rocale des unterfertigten Gerichts dffentlich an 
den Meijtbietenden verpachtet. 

Die Genehmigung der Pachtofferte ift den 
Berlaffenfchafts » Intereffenten vorbehalten, zur 
Erflärungs » Abgabe hierüber ift aber bereits die 
nadhmirtägige Gerichtözeit obigen Verpachtung: 
Tages beitimmt. 
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Pachtliebhabern wird der hiefige Hofkirfchner 
Schuſt er die Pachtobjecte vorzeigen. 
Den 28. October 1626. 
K. B. Kreis- u. Stadtgeriht Münden. 


v. Gerngroß, Director. 


(2) 2. blzl. 





Zur Befriedigung ſeiner Gläubiger wird das 
Anwefen des Georg Sedelmayer, Urbers 
bauerd von Eismerszell, an den Meiftbietenden 
dffentlich verkauft. 

Dasfelbe befteht aud einem gemauerten Wohns 
hauſe nebſt den ndthigen Deconomie-Gebäuden, 
Hofraum und Gärten, im Flächeninhalte von 

1 Tagw. 55 Decim., ferner in 


86 0» 12 Aeccckern, 
5b 175» Aengern, 
1» 33 » Miefen, 
0 » 86 » Waide, 
23. » 90°» Malbung, 
2 3 Moos⸗ und 
1» 18 » Dedung. 


in Surıa 143 Tagw. 42 Decim., meift freuftiftig 
zum Königl, Rentamte, nebft der todten und les 
bendigen Haus: und Baumannsfahrniß, im 
Schägungswerthe von 5556 fl. 38 fr. Eine Tas 
ges fahrt zur Verfteigerung im Orte Eiömerds 
zell ſelbſt, wird auf Freytag den ten 
November h. J., Vormittags 10 Uhr anbes 
raumt, wozu zahlungsfähige Kaufsluftige eins 
geladen werben mit dem Bemerfen, daß aus⸗ 
wöärtigen Gerichtöbezirfen Angehörige mit legas 
len Zeugniffen über Bermdgen und Leumund vers 
fehen ſeyn müffen. 
Den 28. October 1828. 
Kbnigl. Bayer, Landgeriht Brud, 
Fiſcher, Landrichter. _ 
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Nachdem bey der auf ben 30. Zuly I. J. ans 


geſetzten Verfteigerung für das Anweſen des Jo⸗ 


ſeph Alois Bazanini, Handelsmanns zu Gra⸗ 
fing d, Ger., fein annehmbares Angebot ges 
fhlagen wurde, fo hat man zur zweyten Vers 
fteigerung, im Ganzen oder theilweife, Mitts 
wod den 19ten November d. 5%. feftge 


fett, am welchem Tage fih Kauföluftige, und 


zwar bem Gerichte Unbekannte, mit Wermd: 


"gend = unb Leumundszeugniſſen gehbrig verfehen, 


Fruͤh 10 Uhr im Markte Grafing einfinden 
moͤgen. 
Dieſes Anweſen beſteht: 
I. 


In dem ganz gemauerten, zweygaͤdigen lud: 
eigenen Wohnhaufe mit Handelsladen unter Zie⸗ 
geldach, dann gemauerter Pferd» und Kuhſtal⸗ 
lung und Getreidftadel unter einem Schindel: 
dache nebft Garten in Grafing, auf welchem 
Haufe auch eine Krämerds Wein-Methſchenks⸗ 
und Lebzelterögerechtigkeit ruht, und wozu 49 
Tagwerk, 3 Decim. Iudeigene Gründe gehören. 

. 1... 

Sin einem zweyten, ebenfalls im Markte Grafing 
fi) befindlichen, ganz gemauerten, zweygaͤdigen, 
Iudeigenen Wohnhauſe unter Ziegeldah mit 
Garten und Hofraum zu 72 Decim. 

IIL 

In dem reluirten $telStroblhofe zuDering nächft 
Grafing. Beſtandtheile diefes Hofes find 

a) dad halbgemauerte Wohnhaus mit Stadel 

und Stallung, Wagen:-Remiffe, Holz: 
ſchupfe, Getreivfaften und Heuſtadel von 
Holz mit Schindeldadh, 

b) 69 Tagwerk, 52 Decim. Weder, Wiefen 

und Holz, 

c) mehrere ———— unbelaſtete Ei⸗ 

genſtuͤcke. 
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IM. : 

In der Grundgerechtigfeit, ald Real⸗Recht auf 
dem halben leibrechtigen Lippenhof zu Wies⸗ 
ham im approrimativen Werthsanſchlage zu 
500 fl. 

Der Totalſchaͤtzungswerth beträgt nach. ber 
erft neuerlich vorgenommenen gerichtlichen Schäs 
Bung 15,967 fl., die auf dem Anwefen ruhenden 
Gerechtfamen. uneingerechnet. 


Die auf dem  Gefammtanwefen laftenden 


Abgaben find folgende: 
A. Zum 8. Rentamte Eberöberg. 
Gewerbiteuer 1 0 ſi. 
Einfache Grundftener, Scharwerfgeld, u. ſ. w. 
ir am Berfteigerungstage befannt gemacht. 
An firirter Zehentgilt: 
— Shäfl. 2 Mes. 2Pierl. 2 Sezil. eigen. 


ii» 1» 1»— » Som, 
— » 1» 2 — » Gerſte, 
ı v1» 353r— » Saber. 


B. Zur Marktskammer Grafing. 


Sreundiind 20. 0. 1fl. 546 kr. 
Bodenzind un. „Tu: 22 = 
Holzbeputat .* * 2 1 ⸗ — 2 


Den 20. October 1828. 
Koͤnigl. Bay. Landgericht Ebersberg. 
HdR, Landrichter. 





Auf Audringen mehrerer Gläubiger wird das 
gefammte Mühlanwefen bed Mathias Königs: 
bauer zu Walleshaufen, beſtehend: 

A. 1) in einem Wohnhaufe fammt Muͤhlge—⸗ 
bäude unter einem Dache, mit Ziegel ges 
deckt, 

2) in einem hölzernen Stadel und Stallung, 

3) einem Bad: und Waſchhauſe, 


4) in Ps Mahlgängen, einen Brech⸗ und 
Grobgange, fammt Gaten und Hofraum, 
55 Decimalen enthaltend, 


— — — 
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6) in 14 Tagw. 99 Decim. Aeckern, 

6)».5 92 Wieſen, 
ſaͤmmtliche Objecte ſind zum Konigl. Rentamte 
Landsberg freyſtiftig. 


B. Sn 6Tagw. 09 Der. Iudeigenen Gemeinds⸗ 
J— 


C. in 1 Tagw. 96 Decim. ludeigenen Pfarr⸗ 
hofgruͤnden; 


D. in 10 Tagw. 22 Decim. zur Kirche Wal⸗ 
leshauſen, freyſtiftsbaren Aeckern; 


E. in — Tagw. 57 Decim. zur Gemeinde 
Walleshauſen freyſtiftsbaren Stuͤcken; 


F. in 1 Tagw. 50 Der. ludeigenen Aeckern; 
G. in 12 Tagw. 45 Dec. ludeigener Waldung; 
H. in 36 Decim. ludeigenem Krautgarten; 
I. in dem ſogenannten, zur Spitalſtiftung 
Landsberg frepftiftigen Ferſenbauernguͤtl, 


enthaltend, 

1) 20 Tagw. 33 Decim. Aecker, 

2)5 » 9 » Wieſen, und 
endlich 


R. in 21 Decim, eigener Miefe, 

im Wege der Verfteigerung salva ratificatione 
ereditorum bffentlich verfauft, und zu diefem 
Zwede eine Tagesfahrt auf Moudtag den 
17ten November |, Irs. Vorwittags 9 Uhr 
angeſetzt. 

Kaufsluſtige, dem Gerichte Unbekannte, mit 
den gefeslichen Leumunds » und Wermdgend: 
Zeugniffen verfehen, mögen ſich am bemeldeten 
Tage hier einfinden, und ihre Kaufsangebote 
ad protocollum ‘geben. 

Zugleich werben alle biöher noch unbekann⸗ 
te Glänbiger des Mathias Königsbauer zur 
Liquitation ihrer Foderung auf den befagten Tag 
vorgeladen. 

Den 29. October 1828. 


Kdnigl. Bayer. Landgericht Landsberg. 
Zuzzenberger, Landrichter. 


— 


AAuf Snftanz 
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des Kbn. Fideus werben von dem 
Anwefen des Sebaftian Niefelberger, Has 





dert zu Oberhaching, nachftehende Theile wieders 


hohlt zum dffehtfihen Verkaufe ausgefhrieben.-.. 


1) Aecker, Eatafter: Nro.8T. 1Tag 12 Dec; 

2) »" ĩ »., » 80. 1” » —)n ut 
ha Bern» 00, 

6) © -+. 9 747. 3:-%-8% y 


©’ Kaufstuftige, dem Gerichte Unbekannte mit 


‚ ben udthigen Wermögends und Leumundözeug« 
niſſen verfehen, haben ſich am Samgtageden 


— ⸗ 


— 


berge des Joſeph Auer in Obergieſing, Haus- 


2rten Novenrber,. Vormittags 9 Uhr im: 


-umterfertigten Amtslocale eimzufinden. 


Den 28. Dctober 1828. * * 


Königl. Baver. Landgericht Minden 


Steyrer, Laudrichter. 





Auf Andrihgen der Gläubiger wird: die Herz 


Nro. 124. zum legten Male dem dffentlichen Vers 
Kaufe unterworfen, und hierzu auf Dienstag 
Deu 18ten November Vormittags 9 Uhr 
eine. Commiſſion anberaumt. 

Die ganz hölzerne Herberge befteht zu ebes 
ner Erde aus einer Stube, Kaminer, Küche, 
undKeller, und iſt gerichtlich auf 400 fl. geſchaͤtzt. 

Kaufsliebhaber, dem Gerichte Unbekannte, 


verſehen mit Zengniffen über Leumund und Vers 
mögen, wollen fid) am obengenannten Tage bier: 


orts einfinden, und ihre Angebote zu Protocol 
geben. Den 29. October 1828. 


Köduigl. Bayer. Landgeriht Münden. 
Steyrer, Landrichter. 





Das Leopold Kiftner'fhe Anwefen beym 
Ferchenbauern zu Neufahrn wird nunmehr un: 
ter Bezugnahme auf bie Ausichreibung vom 
95. Zuny I, 3. zum drittenmal als verkaͤuflich 
ausgefchrieben, wozu Dienstag der 25te 
November d. J. beſtimmt iſt, und Kaufsluſtige 
eingeladen werden. Den 28. October 1828. 
K. Bay. Landgericht Wolfratshauſen. 

v. Haaſy, Landrichter. 


} BARERFRREN 0, 5 an 7 838 


Borladungen und Edictals 

Eitationen. ' 
Franz Xaver Koller, Kreis: Eaffa« Offie 
ciantens⸗Sohn aus Regensburg, gewefener Can⸗ 
didat der Theologie am der hiefigen Hochſchule, 
"wird zu Folge Erfenntniffes des Königl. Appel: 
lationsgerichts für dem Iſarkreis, ald Erimis 
nal⸗Gerichts, vom 24., und eingelaufen ben 28. 
d. Mis. vorgeladen,, innerhalb drey Monaten 
vor dem unterfertigten- Gerichte zu erſcheinen, 
und ſich wegen der wider ihn vorhandenen Yns 


ſchuldigung ded Verbrechens einer Koͤrperver⸗ 


letzung zu verantworten. 
Den 31. Dctober 1828. 
K. B. Kreisen. Stadtgeriht Minden. 
v. Gerngroß, Director. 
(35) 1. . Brenner 
Katharina Schierer von Munderkingen, 
Oberamts Ehingen, im Kbnigreiche Würtemberg 
gebürtig, ift des Verbrechens ded Betruges an 
Anna Feichtner aus der Vorftadt Au d. Ger. 
angefchuldiget. 5 
In Gemaͤßheit hoͤchſten Erkenntnißes des 
Appellations Gerichtes des Iſarkreiſes de dato 
5. et praes. 8.Yuguft iſt gegen dieſelbe auf Spe⸗ 
cial⸗Inquiſition und Einleitung des Ungehorfams: 
„Verfahrens erkannt, weßwegen fie hiemit von 
dem unterzeichneten Unterjuhhungs: Gerichte ins 
nerhalb drey Monaten hier vor Gericht zu ers _ 
(deinen, mit der Warnung aufgefodert wird, 
als nach Verlauf des ihr gefegten dirymonats 
lichen Termines, - wider fie ald gegen eine 
Ungehorfame den Gejeen gemäß werde ver: 
fahren werden. 
Den 9. November 1828. 
Königl. Bayer. Landgeriht Münden. 
Steyrer, Landrichter. 
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Königliche 


Anelihe Artikel, 





An 
bie Kbnigl. Landgerihte und fimmts 
lihe Patrimonial» Gerichte, fo wie 
au die befonderen und ifolirten 
Stiftungd > Ydminiftrationen, dann 
“an die Magifirate ‚der, Städte 
München und Landshut. 
(Die Anzeigen des eentirenden Stammvermögend 
Annd des rohen Ertrages der Rente der.-Gtiftuns 
gen und, Gemeiuden betreffend.) > 


Im Namen. Seiner Majeftöt des Königs. 


Fämmttihe vorgenannte Behörden haben 
laͤngſtens bis zum 15ten December b. Irs. 
die Anzeigen Aber vorbezeichneten Betreff zur 
Regulirung der Dienftes» Erigenz s Concurrenʒ 
pro 1833 unfehlbar anher vorzulegen. Da bis 
dahin noch nicht alle Stiftungs⸗ und Gemeinde⸗ 
Mechnungen pro 183} abgefchloffen ſeyn wers 
den, fo find im diefen Anzeigen die Refultate 
nach dem Standpunfte bes. Rechnungs⸗Abſchluſſes 
von 183$ aufzunehmen. 

Diefl” Refultate find zwar ſchou mit dem 
Anzeigen Im Monate Februar. d. J. vorgelegt 


worden; allein aus den Meiften derfelben, bes . 


fonders Jenen von Patrimonial s Gerichten bat. 
man wahrgenommen, daß fie weder in formel⸗ 
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Bayeriſches 


———— 


St “a Sfarkreis, 


XV. Süd, "Mü nchen, den 65. November 1828. 


Ver, noch, in materiellet Beziehung, die, Aufgabe 
vollfommen „geldfet ‚haben; daher man ſich zu 
folgenden erlaͤuternden Juſtructionen veranlaßt 


findet: 
A. Sn formeller Beziehung 


find im diefen Anzeigen unter namentlicher Be⸗ 
Jeihnung jeder einzelnen Stiftung, ausgefchies 
den nach den drey Zwecken, und jeder Gemeinde 
bloß zwey Rubriten aufzufügren, nämlich die 
Erfte für das Stammvermdgen, und die Zweyte 
für bie daraus’ hervorgehende rohe Rente. 
B. Zn materieller Beziehung. 
In der Rubrlke des Stammvermdgens find 
blos | —— 

4) die verzinslichen und liquiden Capitalien, 


‘2) der Schägungswerth der Realitäten, welche 
verpachtet find, oder in eigener Regie bes 
nügt werden, 


5) der Capitals⸗Auſchlag ſaͤmmtlicher nutzba⸗ 
ren Rechte, 


und zwar zuſammen in einer Summe in Anſatz 
zu bringen. 

Alle Übrigen Vermoͤgenstheile, aus welchen 
feine Renten fließen, fo wie die Mobilien:Auss 
ftände , Vorräthe an- Geld- und Naturalien ges 
hören nicht zum Stamm⸗ oder Zundirungds 
Vermoͤgen. 

In der Rubrike der rohen Reute ſind 

4) die. aus ben Aectiv⸗Capitalien fließenden 
jährlichen Zinfen, 
59 ) 


‘ 
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2) die jährlichen pꝛchiſchiticze aus Realitäten,” ber” gelchnungskunſt überhaupt,: hauptſachlich 


und der Durchſchnitts-Ertra — von jenen, 
welche in ei 3 benuͤtzt werden, 
8) die € jährlichen Rd en Reichniffe von grunds 

und —— — Rechten, und der 


Durchſchnitts⸗Ertrag der unftändigen ders 


ley Renten, 
sufammen in einer Summe aufzuführen, alfe 
Übrigen Renten aber, welche nicht aus diefen 


vorftehenden drey Vermdgenstheilen hervorgehem, ' 


find außer Anfaß zu laffen. 

Diejenigen Behörden, welche Bey Anferti- 
gung der letzten Anzeigen von dieſen Anſich— 
ten ausgegangen find‘, dürfen fr diefes Jahr, 
wenn nicht bedeutende Veränderungen in der 
Zwifchenzeit vorgefalfen find, Fehlanzeigen eins 
fenden, alle übrigen Behdrden aber haben ins 
ner dem vorgejeßten Termine biefe Anzeigen 
unter genauer Beobachtung obiger Vorſchriften 
zur Vorlage zu bringen. 

Die Fehlanzeigen muͤſſen die beſtimmte Er⸗ 
klaͤrung enthalten, daß die fuͤr das vorige Jahr 
vorgelegten Auszeigen (welche zu dieſem Ende 
vorerſt noch zu durchgehen find, ) genau nad) 
biefen neuern Inſtructionen verfaßt: worben feyen, 
und ſich feitdem Veränderungen nicht ergeben 
haben. 

Die Anzeigen der Patrimonialgerichte wers 
den von den Kbnigl. Landgerichten gefammelt, 
und mit den ihrigen zugleich vorgelegt. 

Minden den 25. October 1828. 


Kdn.Bayer. Regierung desIſarkreiſes, 
Kammer des Innern. 


v. Widder, Präfident. 
Miller, Seer. 
(Zeichnungs⸗ Unterricht für bie Beh zu Burg⸗ 
haufen betreffend, ) 
Im Ramen Seiner Majeftät bes Königs, 
Für die Volksſchule in der Stadt Burg: 
haufen wird ein Subject gefucht, welches in 





aber in ber Architecturzeichnung mit Erfolge 
Unterricht, gu geben: im Stande iſt 
Diefer Unterricht würde fich wochentlich auf 
5—7.Stumden befchränfen, fo daß dem Lehrer, 
welchem eine, jährlihe Remuneration von 100fl. 
zugefichert werden Fann, Zeit genug übrig bleibt, 
um. fi ‚auf andere Weiſe einen weitern Vers 
dienſt zu verfchaffen, 

Diejenigen Subjecte, welche fi über ihre 
Befähigung gehdrig ausweijen Finnen, und als 
Zeichnungslehrer nach Burghaufen berufen zu 
werden wünfchen, haben ihre Gefuche mit ben 
erfoderlichen Belegen forderlichſt arher einzu⸗ 
reichen, 

Paßau ben 34. October 1828. 


8.2. Regierung des Unterdonaufreifes, 
"Kammer des Innern u“ 


Frhr.v. Mulger, Präfidenr. 
Sartorius, Seer. 


Dienftes 5 = Rotizem 


* Selne Mejeftät bei König haben dig 
vermdge alerhöchfter Entſchließung ddo. 19. De} 
tober db. 5. bewogen gefunden, den Kreis: und 
Stadtgerichtöfchreiber, Mar Jof.Raitler zu 
München, in den zeitlichen Ruheftand zu verſetzen. 

Seine Königlihe Maje ſtaͤt haben fera 
ner am 20. Detober d. J. Siich bewogen ges 
funden, den Präfidenten des Appellationsgeichts 
für den Iſarkreis, Johann Baptiſt von Schie— 
ber, nad) zuruͤckgelegten vierzigjaͤhrigen Dien⸗ 
ſtesalter und ſeiner zerruͤtteten Geſundheit we⸗ 
gen, auf ſein Geſuch unter Bezeigung der aller⸗ 
hoͤchſten Zufriedeuhelt mit feinen während ſeiner 
langen rühmlichen Dienfteszeit Allerhoͤchſtihren 
und dem Staate geleifteren ausgezeichneten Dien⸗ 
ſten in den definitiven Ruheftand zu verſetzen. 


nn 
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Seine Majeftär der Kobndg haben am 
21. Detober d. Irs. allergnaͤdigſt genehmigt, daß 
die erledigte Pfarrey Mottbadh, K. Tandgerichtd 
Bruck, von dem Herrn Erzbifchofe von Muͤu⸗ 
chen⸗Freyſing / dem Pfarrer. in Hirſchenhauſen, 
K. Landgerichts, Schrobenhauſen, : Priefter Earl 
Popp Übertragen werde, und am 25. October 
d. J. geruht, die durch Verſetzung des Pfarrers 
voſephch otier. in: Koͤnigs feld/ Kbonigl. Land⸗ 
gerichts Pfaſſenhofen, auf die Pfarrey Eichen⸗ 
hofen, Kon. Landgerichts Parsberg, ſich erdff⸗ 
nende Pfarrey Kbnigefeld dem Cooperator, Jo— 
ſeph Huber:in Loiching, Koͤnigl. Landgerichts 
— allergnaͤdigſt zu verleihen. 

Vermdge Königl. Regierung: Entfchließung, 
Kammer ded Innern, "wurde am 22. October 
d. J. die von dem Pfarrer in Puchdorf, dann 
dem Gemeinde: Borjtande und. bem Gemeinde: 
Ausfhuße von. Gauting, im Koͤn. Landgerichte 
Starnberg ‚: ft den: bisherigen Cooperator in 
Ober ſdhring, Kön. Landgerichts Märchen, Prie⸗ 
ſter Bernhard Karpf auf: das dortige Bene⸗ 
ficium ausgeſtellte Praͤſentativn beſtaͤtiget, und 
am 26. October d. J. dem Schulamts⸗Exſpec⸗ 
tanten Thomas Haslauer von Luithofen, bet 
Schuldienft:in Birkland, K. Landgetichts Schou⸗ 
gau, verliehen, dann am namlichen Tage die erle⸗ 
digte zweyte Vorbereitungsclaſſen⸗Lehrers⸗Stelle 
an der K. Studien⸗Anſtalt zu Landshut dem bls⸗ 
herigen Praͤfecten des Koͤnigl. Studien-Semi⸗ 
nard zu Amberg, Prieſter Franz Zaver Hen⸗ 
neberger,'feinem Gefuche gemäß, proviſoriſch 
übertragen, und. am 27. October d. 3. der Schul⸗ 

mts⸗Erſpectant Anton Lienzinger von Eiſen⸗ 
aͤrzt, Abnigl. Landgerichts Traunſtein, auf den 
erledigten Schuls und Meßnerd » Dienft in Et⸗ 
ſus abnigl. Landgerichts Weilheim, beſ wert. 

— — — N 


+.) 


— — — u —— — 
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\ le: vatante Pfarren Buch am Burgrhain be⸗ 
eu treffend.) ° : 
MDurch den Tod bes Htieſters Joſeph Wid⸗ 
wens ift die. begeichnere Pfarren in Erledis 
gung gefommen. Gie liegt im Decanate Wafs 
— und im Koͤnigl. Landgerichte Erding. 
Die Suppliken um dieſe Pfruͤnde find laͤng⸗ 
ftens bis Mitte künftigen ga — in 
Barkage' zu bringen. 
21: München den 20. October 1828. - 
Das 
Drdinarlat bes Erzbisthums 
ne Münden » Frepfing.; 
2. !Dadlinger, General:Bicar. 
el Sellmayr, Seer. 





"(Das Penſionat im Urſulinerkloſter zu Straubing 

sı:ı betreffend.). 
Das unterzeichuete Convent der uUrſuliner⸗ 
innen in Straubing iſt nunmehr im Stande, 
wie ehevor, Penſionaͤre aufzunehmen, und zu 
dielem Ende die innere Kloſterſchule zu erdffnen. 

So groß die Pflicht iſt, die es auf ſich 
nimmt, fo redlich wird fein Beftreben feyn, Dies 
ſelbe zu erfüllen, und den Foderungen des Pubs 
utums +. fo viel von ihm abhängt, Gendge zu 
leiften. 
Es wird demnach mit gewiffenhafter Treue 
fowohl die phyſiſche und moralifche Erziehung 
ber ihm anvertrauten weiblichen Jugend befors 
gen, ald denfelbeu die nothwendigften und nuͤtz⸗ 
lichſten Kenntniffe und Gefciclichkeiten mit 
Ruͤckſicht auf die kuͤnftige Beſtimmung ihres 
Standes beybringen. 

Mit der Bildung ihres Verſtandes wird es 
die. Bildung ihres Herzens in einer gleichförs 

(9*) 
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migen Entfaltung zu erhalten. fachen,, und uns 
ter der Beſſerung ihrer Kleinen Unarten, wird 
ed fid) zur vorzuͤglichſten Angelegenheit machen, 
in den Kindern die zarten Gefühle fir das 
Schöne und Gute, für die Wahrheit und eble 
Einfalt ihres Wefens, für die weibliche Wuͤrde 
und den aͤußern Anftand, kurz die Gefühle der 
Andacht zu Gott, der Thellnahme an Menfchens 
Wohl und. Menfchens Weh und: ber rn 
gegen fich felbft zu wecken. fir. 

Auf diefe Weife hoffet es, die Borthelfe de 
haͤuslichen und dffentlichen Erziehung zu ver⸗ 
einigen. 

Die Lehrgegenſtaͤnde find dieſelben wie: fie 
den oͤffentlichen Schulen, als Religions⸗ und 
Sittenlehre, Unterricht im Leſen, Schreiben und 
Rechnen, Mittheilung des Wiſſenswuͤrdigſten 
aus der Geſchichte und Geographie, ſo wie aus 
ber Naturlehre und Naturgeſchichte; auch wird 
diefelbe Methode beybehalten,, nur wird mit 
dem Umnterrichte in der Mutterfprache zugleich der 
Unterricht in der frangdfijchen Sprache verbunden, 

Nebſt den gewöhnlichen weiblichen Arbeiten 
werden die größeren Mädchen mit Küche, mit 
der Behandlung. der Waͤſche, und überhaupt 
mit allen Gegenſtaͤnden der häuslichen Wirth⸗ 
ſchaft, fo wie mit der Züprung einer zwec · 
maͤßigen Hausrechnung bekannt gemacht werden. 

Die Stunden des Unterrichts ſind ſo "einge: 
theilt, daß die Kleinen in dem Wechſel felbft 
einen angenehmen Zeitvertreib finden werden. 
Durch Heine Spiele und dftere Bewegung in 
frever Luft, durch eine unſchaͤdliche Kleldung 
und förperliche Reinlichkeit, durch fefte Lebens: 
Ordnung und unterhaltene Froͤhlichkeit des Gels 
ftes wird man ihre Gefundheit zu erhalten und 
zu ftärken fuchen, 

Für Koft und Mohnung, mit Einſchluß des 


Fruͤhh⸗ und Veſperſtuͤckes, wie auch der Waͤſche 
iſt die mäßige Simnne vouae20 fl. auf das Jahr 
feſtgefetzt, jedoch in der Arts daß jedesmal wier⸗ 
tehjaͤhrig voraus bezahlt werden mußß 
Wein vder. Bier roh auf: Verlangen ddr 
Eltern für bie Brzahlung gereicht. ' .® 
. Der Unterrichs.in.ber Muſit / und Am‘ ‚Beide 
nen wird umfonft ertheilt. 
Sorgſame Eltern duͤrfen: beruhigt * baß 
* Kinder weber bey Gage noch bey Nacht, 
weder in, noch außer dem Hauſe einer: fremden 
Aufſicht werden uͤberlaſſen werden . 
—— den 165. October 18283. 





Joſepha -Lleblergrn 
. Dberinn des Gonventeß ber Urfulineciunen 
a zu Straubing. 
4 7 [IE ERE TI " 27 X 
au⸗ —— 20:43 


Ds fih auf die dffentliche Vorladung vom 
25. Auguft d. Irs. Niemand gemeldet bat, fo 
wird;ber. am 12. Nuguft d. J. durch, den Bri⸗ 
gadier der Konigh. Zollgensdarmerie in Beſchlag 
genommene Kaͤs ſammt Wagen und Zugehdr 
hiemit als eingeſchwaͤrzt erklaͤrt und — 

Den 27. October 108283. 
Koͤn. Baper. Landgericht — 


* — Verhinderung des K. Landrichters 
un Gramm, Aſeeſſor. 


Cours 
der Bayeriichen Staatspaplere. 
Augsburg den 30. October 1828. 


Staats: Papiere Briefe} > Gelb. 
— — — ur 
Oblig. in. Coup.a ag °F 60% 005 
dettom #45 111044 104 
Rott.koofeE - Ma 43 107 «2005: 
detto »—»2imt, —— — 
dettö unverzinsl.a .iod 194 7 0 — 
detto detto Afl.25| .. — 109 
detto detto...Afl.100|. 1094 - — 
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"Werkeigerungem 


. In, Gemaͤßheit allerhbchfter ‚Befehle, wird 
die. Kieferung, des Papier-Bedarfes der Koͤnigl. 
General: Betgwertso⸗ und Salinen⸗-Adminiſtra⸗ 
tion und ihrer Geſchaͤftszweige für das Verwal⸗ 
tungsjahr 1855 auf dem Wege ber Verfteiges 
zung an den MWenigfibietenden überlaffen werben, 
Der Bebarf ift. folgender: 

6 Ried Delin —— 


» feines Sei 
RR 6,. »  ordindnehe... 1 24: run 
22 »  Conepte * 
B* Blaues Unfötg 
2 9»: Geldrollen:Papier,. 
em. 5», , Padpapier. 


Die Verſteigerung wird im Locale der Kdn, 
Bergwerts: Regiftratur, im alten Hofgebäude, 
am ATten November b. J. ſtatt finden, das 
Steigerungs⸗-Protocoll um 9 Uhr Morgens von 
der Commiſſion erdffnet, und um 2 Uhr Nach⸗ 
mittags ‚gefchloffen werden. Die Bedingungen 
werden beym Beginn der Verftdigerung bekannt 
gemacht, und Tonnen auch an den Tagen vor 
der Berfteigerung im. ——— Locale einge: 
fehen werden. 

Jede Papierforte wird. einzeln verſteigert; 
wobey bemerkt wird, daß zwar in der Regel 
inländifches Fabricat vor dem ausländifchen den 
Vorzug habe,daß aber letzteres nicht ausgefchlofs 
fen fey, wenn es das inlaͤndiſche an Güte und 
Billigkeit des Preiſes übertrifft. 

Wer an der Lieferung Theil nehmen will, 
wird fi) zur beſtimmten Zeit im bezeichneten 
Locale einfinden, und bat Mufter von den Pas 
pieren, bie er zu liefern gebenfet, ber‘ Commiife 
fion vorzulegen. 

Minden den 29. October 1828. 
R.B.GeneralsBergwertds:u.ßalinens 
@)r ‚.Ydminiftratiom‘: 
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In Folge allgemeiner -allerhbchfter Befehle, 
welche Ermunterung des inländifchen Gewerbs⸗ 
fleißed zum Augenmerke haben, wird der Pas 
pierbebarf ber —— Lotto⸗Anſtalt für das 
Statsjahr 1855 im Locale der Kon. Generals 
Lotto-Adminiftration, Promenade = Straffe Nro. 
1507 zu München den 6ten fünftigen Monats 
November an die Wenigfinehmenden lici- 


tando zur Lieferung angelaffen werden, 


.Diefer Bedarf befteht für heuer, wo ſchon 
Borräthe vorhanden find, beyläufig 


4) in 160 Ballen weißen Ganpleppäpier, eis 
nerley Format, 


„2 in 40 we, Conzeptpapier, sweyerleh gors 


mat, am 


L 9 — 9 Ballen theils ſchwarzen⸗ the. weißen 
.. Drudpapi 


er. 

VUeber jede Prpiergettung und nach Umſtaͤn⸗ 
den auch ber einzelne Parthien wird man ber 
ſonders abſtreichen laſſen. 

Das Protocoll, welches Morgens 9 uhr ges 
bffnet, und Schlag 4 Ahr Abends geſchloſſen 
werden wird, foll Eingangs zu Jedermanns 
Ueberzeugung bie nähern Bedingungen enthal⸗ 
ten, unter denen Überhaupt Angebote — 
men werben koͤnnen. 

Portos und Foftenfrege Lieferung an DOn 
und Stelle in deftimmten Terminen wird 
unter die. erſte diefer Bedingungen gehdren. 

Die Lisitanten: haben ihre beygebrachten Mus 
fier vor der Eommiffion oͤffentlich aufzulegen, 
damit fie fich wechfelfeitig Überzeugen Fönnen, 
‚wie:bloß der Güte und Wohlfeilheit Der mr 
ang gegeben werde. 

Ber nun an. diefem. Ubfrigerungs-Befhäfte 
Theil zu nehmen Luſt trägt, wird in ben. bes 
ſtimmten Stunden dazu eingeladen, und ſchließ⸗ 
lich noch bemerkt, daß, obwohl in der Regel 
inl aͤndiſches sie bevorzugt fenn fol, aub⸗ 


'819 


laͤndiſches demohngeachtet nicht ausgefchloffen 
werbe, wenn es jenes an belltat und gerins 
gen Preis Nbertrifft. 
München den 14, October 1828. 
K. B. Generalsfotto-Adminiftration. 


Mayer. Sartori. 


Zu Folge allerhoͤchſter Verfügung ‚folk der 
Papierbedarf der Kbnigl. Kreisregierung an den 


Wenigſtnehmenden offentlich verſteigert werden. 


Dieſem nah wird Freytag der 5te Des 
cemberd. 3. hiezu feftgefegt. Au diefem Tage 
haben ſich die hiezu Luft habenden Papierfa- 
brifanten und Papierhändler in dem Locale des 
erpebirenden Secretariats der Finanz = Kammer 
Vormittags 9 Uhr einzufinden, dort bie Papiers 
Gattungen in Hinficht auf Format und Quali⸗ 
tät einzufehen, auch ihre Mufter vorzulegen, 
um ſonach ihre —— zu un zu 
erklaͤren. 

— Bedarf bailſ ſich * daB Euthiebt 


noch auf 

10 Ries Median 
10 » Belins. 
150 » Canzley⸗ 

= 30 N Concepts 
rin .groß Pad Papter, - 

40°» mittleres Padpapier, - . 
4». Meines dto. dann 

6 » blaues Netenstimfchlagpapier. 


Die Qualität der erften vier und der legten 
Papier-Gattungen muͤſſen auch volltommen für 
die Lythographie⸗Anſtalt entſprechen, außer dem 
die fieferungen jedesmal auf Koften des‘ Riefes 
ranten zurddgefendet werben, - 

Uebrigend wird noch bengefilgt, daß ſich 
auch Schreibmaterialiens Händler an biefem Tage 
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einfinden Idunen, um bie Mufter. ihrer Federn 
dann Bleys und Mothftifte vorzulegen , und 
ihre Erklärung in Hinſicht der Preife für bem 
Bedarf bon eirca dreh dis viertauſend Bevets 
Kielen, und 24 Dupend Dlepftiften abgeben h 
fonnen: 

Paßau den 20. October 1828. 


Regieverwaltung der Kon. Regleräng 
bed Unterbonaufreifes, 


Seyfried, BegierungSsGcereräh, 
nn 


Vermdge höherer Anbefehlung herden von 
unterzeichneten Aemtern nachſtehende, im Rent⸗ 
amts = Bezirke: Landshut gelegene Baldungen, 
nad den gejeglihen Normen über Staatögäters 
Beräußerungen, einer gemeinfchaftlichen Verſtei⸗ 
gerung Mon dtags den 17T. November, 
Morgens 9 Uhr im Wirchshaufe zu Gingli 
kofen unterworfen, ald: - 

1’ Der obere Zenger, in einem dlaͤchen⸗ 
. Juhalte von. 49 Tagw. O1 Decim. 
; DM. Der untere 3enger, 42 Tagw. 81.Der. 
enthaltend, . 
II. Das obere Buthholz, mit einem Ums 
fang von:27 Tagw. 10 Derim;' 
V. Das untere Buchholz von. 21 Tagw. 
.64 Der. 

Nähere Aufſchlſe hierüber konnen in’ der 
Zwifchenzeit vom benachbarten Revierfdrfter. zu 
Siebenfee erholt werden. 

Den 14. Dctöber 1828. 
Kbnigl. Bayer. Rentamt Landshut m, 
Forſtamt Freyſing. 
Dr. Weinreich, Kaltenborn, 
@ m Rentbeamter, orftmeifter. : 

Die-zum 8. Staatögute Weyhenſtephan ge⸗ 

hoͤrigen Wiesgruͤnde, und zwar: 
a) Die große Auwleſe im Steuerdiſtrlete Frey⸗ 
fing, Cat. Nro. 1327. ad 49 Tagw. 36 Dee. 
b) die.Kaifer » Rarlwiefe in demfelben Diftriste 
Eat, Niro, 1202.8 „i 45 Ragw. 69 Dec. umd 


— — 


AA8193 
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* gr c) die Robertöwiefe im Stenerbiffricte Yulling, | 


Eat. Nro. 1065. ad 11 Tbgmw. 02 Decim., 
werben allerhöchfter Anordnung zu Folge, Sam ds 
tag den 22ten November l. J. nad ben 


in der allerhbchften Verordnung vom 30. Seps 


tember 1811 enthaltenen Beftimmungen auf 
freyes Eigenthum dffentlich verfteigert. 
Kaufsliebhaber werden mit dem Anfuchen 


hiemit eingeladen, daß über die Roealverhälts 


niſſe und Bodenguͤte der obigen Objecte diesfeits 
auf Anfrage die erfoderlichen Auffchlüße gegeben 
werden, daß die Verhandlung in der Kanzley 


des unterfertigten Amtes vorgenommen, und daß 
' Nachmittags 4 Uhr das Protocoll gefchloffen 


werden wird. Den 20. October 1828. 


. Königl. Bayer. Rentamt Freyſing. 


Gꝛ. 


Gruͤnberger, Rentbeamter. 
Die Braͤuſtaͤtte — verlebten hieſigen Braͤu⸗ 


ers Georg Hartl ſammt Kellern, Braͤugeſchir⸗ 


miern, Stallungen, Hofraum, allen vorhandenen | 


ren, Faͤſſern und ſonſtigen Utenfilien ıc. dann die 
dabey befindliche Bier: ud Gaſtwirthſchaft 
fammt den dazu gehörigen Schenf: und Gaftzins 


MWirthfchafts:Utenfilien ꝛc. werden zufammen oder 
einzeln Mondtags den 17ten November 
1. 3. Bormittagd von 9 bis 12 Uhr im 
Locale des unterfertigten Gerichts bffentlich an 
den Meiftbietenden verpachtet. 

Die Genehmigung der Pachtofferte ift dem 
Verlaſſenſchafts⸗-Intereſſenten vorbehalten, zur 
Erflärungd s Abgabe hierüber ift aber bereitö die 
nachmirtägige Gerichtözeit obigen Verpachtungs⸗ 
Tages beftimmt, 

Pachtliebhabern wird der hiefige Hoflirfchner 
Schufter die Pachtobjecte vorzeigen. 

Den 28. October 1828. 


K.B. Kreis: u. Stadtgeriht Münden 
— v. Gerngroß, Director, 


—— — — 


— u 7) ı ®# ” 
2 x + 
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Borlabungen und Edictals 
Eitationen. 

Zur Ausgleihung des Schuldenwefend von 
dem ehemaligen Fabrifanten WolfRofenberg 
in der Borftadt Yu, wird auf ben 10ten Nove m⸗ 
ber d. J. Morgend 9 Uhr ein Termin anbes 
raumt, wozu die unbefannten Gläubiger deöfels 
ben unter. dem Rechtönachtheile vorgeladen wer: 
den, daß ſich die Ausbleibenden die Beſchluͤſſe 
der Mehrheit gefallen Iaffen muͤſſen. 

Den 17. October 1828. 
Königl. Bayer. Landgericht Münden. 
Steyrer, Landrichter, 


.s * 





WMaria Anna Manhard (unehelicher Ab⸗ 


kunft) verwittibte Glaſerin am Hintersberg zu 
Tölz, ſtarb mit Hinterlaſſung einigen baaren 
Vermögens, am 22. Zuly d. 5. kinderlos und 
ab intestato. 

Da dem Gerichte nicht alle Verwandte der 
Erblafferin befannt find, fo werden biejenigen, 


welche auf ihren Rüdlaß gegründeten Anfpruch " 


machen zu konnen glauben, hiemit aufgefordert, 
fi) am Mondtag den 29ten December 
dv. J. Vormittags 9 Uhr bey der zur Verlaffens 
fchaftöberichtigung dahier anberaumten Eommifs 
fion um fo gewiſſer zu melden, ſich über die Nähe 
ihres Verwandtſchaftsgrades durch legale Zeugs 
niffe zu legitimiren, und ihre Erbſchaftsanſpruͤ⸗ 
che nachzuweiſen, ald fie außer dem die nach⸗ 
theiligen Folgen diefer Unterlaffung ſich felbft zus 
zufchreiben hätten, und der Ruͤcklaß ohne weis 
terd an diejenigen vwerabfolgt werden würde, die 
fi) als nächfte Juteſtaterben legitimirt, oder ihre 
fonftige Erbſchaftsrechte nachgewieſen haben 
werden. Den 24. Detober 1828. 
Königl. Bayer. Landgericht Tbly. 


Hölzl. Schwaiger, Landrichter, 


En win. m 
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Königlidr 


Sntelli: 
für den 


Amtlidhe Artikel. 


 (Befuch um 4 mebicinifches Reife-Stipendium .- 
steffend. ) 


Im Ramen Seiner Majeftät des Könige. 





J Folge allerhdchſten Reſeriptes rubricieten ° 


Betreffes vom 25. Detober 1.3. haben künftig 
alle Aerzte, welde ſich um ein medicinifches 
ReifesStipendium bewerben, ihre Geſuche längs 
fiens bis 10ten September eines jeden Jahres 


bey dem Kbnigl. Staats: Minifterium bed Ins 


nern einzureichen, und ihren Gefuhen 
a) ein vollftändiges Gymnaſial⸗ und 
b) univerſitaͤts⸗Abſolutorium, mit ber Note 
der Promotion, 
c) das Diplom ber die etwa beftandene Pros 
berelation, und — 
d) die etwaigen Zeuguiſſe über die practifdhe 


Ausbildung in beglanbigten Abfchriften um | 


fo gewiffer beyzulegen, als widrigen falls 
auf ſolche verſpaͤtete und unbelegte Geſuche 
durchaus Feine Ruͤckſicht genommen wers 
den wird, ° eo 
Münden dem 15. November 1828: 
Kdn.Bayers Regierung des Iſarkre iſes, 
Kammer des Innern. 
v. Widder, Präfident. 
Miller, Ser. 
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Bayerifches 


genzblatt 
Iſarkreis. 


Schuldienſt-Erledigung. 


Der Schuldienſt zu Forftenried, Koͤu. Lands 
gerichts München, ift in Erledigung gelommen. 

Die Erträgniffe desfelben belaufen ſich nebſt 
freyer Wohnung und Beheigung auf 277 fl. 
Bewerber, welche übrigens ledigen Standes 
ſeyn muͤſſen, haben ihre Gefuche nebſt den vors 
ſchriftsmaͤßlgen Zeuguiffen binnen vierzehn Ta: 
gen vorzulegen. ‚ 


Dienfteö - Rotizen. 


Seine Majeftät der Koͤnig haben vers 
mdge allerhöchfter Entfchliefung am 23. October 
d. Irs. die erledigte Stelle eines erften Inſpee⸗ 
tord Im Schullehrer » Seminar zu Straubing, 
dem Pfarrer zu Lindach: Eulenried, Koͤn. Lands 
gerichts Pfaffenhofen, Priefter Sohann Lem: 
berger allerguädigft verliehen, und am 2. Nos 
vember d. Irs. den Pfarrer Aloys Huß in Even: 
haufen, Koͤnigl. Landgerichts MWafferburg, von 
dem Antritte des Beneficiumsd in Altfirchen, 
Königl. Landgerichts Wolfratshaufen, diöpenfirt, 
und dasfelbe dem DBeneficiaten, Carl Erhard 
Schwaiger in Miederfchleißpeim, Kdnigl. 
Randgerichts Muͤnchen, allergnädigft übertragen. 

Seine Kdniglihe Majeftät haben uns 
term 5. November d, J. gerubt, den Affeffor de 

(6) 
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Regierungd: Finanz Kammer des Iſarkreiſes, Yos 
hann Nep.von Sutner, zum geheimen Seite: 
taͤr bey dein Kbnigl. Staatsminiſterlum der Fir 
nanzen probiſoriſch zu ernennen; — die fonach 
erledigte ſtatusmaͤßige Regierungs + Aſſeſſors⸗ 
Stelle bey der Finanzkammet der Königl.Regies 


rung des Sfarkreifes, dem Kbn. Rath und ders 


maligen Secretär bey ber K. Regierung des Iſar⸗ 
Kreifes, Dr. Zulius Nietbammer, unter 
Belaffung des Rathstitels zu verleihen; — 
den der Kbnigl, Regierungs-Flnanzkammer des 
Dberbonaufreifes zur Zeit als Lehen » Rech⸗ 
nungs⸗Commiſſaͤr beygegebeuen vormaligen Rech⸗ 
nungs⸗Commiſſaͤr des oberſten Lehenhofes, Wil⸗ 
helm von Packenreith, zum Regierungs: 
Secretär bey mehrbefagter Regierung des Iſar⸗ 
Kreifed zu ernennen, — dad erledigte Rentamt 
Wolfftein im Unterbonaufreife dem Rechnungs: 
Comniffär der Königl. Regierung des Zfarkrei- 
fes, Ehriftian Goͤtz proviſoriſch, und bie for 
nad) erledigte Rechnungs = Kommiffärsftelle der 


Kon. Regierungs:Finanzlammer des Iſarkreiſes | 


ebenfalls proviforifd) dem quiescirten Rechnungs: 
reviſor ber Koͤnigl. Regierungs⸗Finanzkammer des 
Oberdonaukreiſes, Martin Ludw. Baumeifter, 
allergnaͤdigſt zu verleihen. 


Seine Majeſtaͤt ver Kdnig haben fer: 
ner am 6. November d. Irs. geruht, die Pfarrey 
Maindurg, Königl. Landgerichts Abensberg, dem 
Pfarrer Thomas Steeber zu Großgundertds 
haufen, Kon. Landgerichts Moosburg zu übers 
tragen, — und am 10. November d. Irs. Sich 


bewogen gefunden, den bisherigen Minifterials 


Rath im Staats:Minifferium der Juſtiz, Adam 
von Molitor, zum Präfidenten des Kon. Ap⸗ 
pellationsgerichts für den Iſarkreis, allergnädigft 
zu befördern. 








* 
* Bekanntmachung. 
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Pie etenäte — vr mm eancherg Jo 
Die hie ſige Thierarztes⸗Stelle iſt erlediger. 
Mit dieſer iſt ein. jaͤhrlicher firer Betrag von 
60 fl., welcher theils aus der ſtaͤdtiſchen Ger 
meindefaffe, theild aus dem Diftrietöfonde bes 
tichtigt wird, verbunden. Nebſt diefen beziept 


der jeweilige Thierarzt aus der Viehbeſchau, 


ein nad) ſechsjaͤhrigem Durchſchnitte berechnetes 
Einkommen von jaͤhrlichen 78 fl. 

Bewerber haben ſich mittels Vorlage der 
erfoderlichen Zeugniffe über ihre erprobte Faͤhig⸗ 
feit und moralifde Conduite binnen 30 Tagen 
hierortö zu melden. x 

Den 6. November 1328. 
Königl. Bayer. Landgericht Landsberg. 
(3)1. Luzzenberger, Landrichter. 


Verſteigerungen. 


ferung des Papierbedarfes der Kön. Iſarkreis⸗ 
Regierung für das Verwaltungs⸗Jahr 1823 im 
Wege des Abſtriches bey gleich guter Qualität 
dem Menigfinehmenden- überlaffen werden. 
Damit diejenigen, welche. fic) diefem Ges 
ſchaͤfte zu ‚unterziehen gedenken, den Umfang ber 
Lieferung und hiernach ihre Rechnung bemeffen 
föımen, wird. bemerkt, daß der Dedarf der K. 
Regierung in folgenden Quantitäten ungefähr 
befteht: | ; 
Eanzleys Papier » - 2... 30 Ballen. 


Concept » en: » 
Belin., » een 8 
Poſt Er er 2 * 
blaues Umfhlag »  . 2.6 
xrothes . 4 


[E22 TER 5 2 7 
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Median sPapler . — 
—* N. 
blau gefälber nd Serra 
—— — 
n »Dası Format des ganzen Bogend fär-die ars 


fie ſechs Sorten, bedingt durch serfdlebene 
lithographiſche Vorarbeiten, beſteht in Tag ne 
* — AB Zoll Breite. ν 7 in‘ 

Die Verhandlung wirb’ain Fe 
Monats Vormittags 310: Uhr im Kon. Regie⸗ 
ruugs⸗Gebaͤude, und zwar für. jede Sorte eins 
zeln nach zuvor ‚eingefehenen Papiers Muftern 
vorgenommen. —* 

Munchen den 15. November 1828. 


Regieverwaltung ber K. —— 
des Iſarkreiſes. 





Vermoͤge allerhoͤchſten Befehls vom 18. July 
und 12. September d. J. wird der Papierbe⸗ 
darf des Koͤnigl. Kreids.und Stadtgerichts den 
ten November d. J. Vormittags von 9 
bis 12 Uhr an die Wenigftinehmenden lieitando 
zur Lieferung überlafjen werben. 

Der Bedarf befteht, nachdem noch Vorrath 
vorhanden ift, in 


6 Rieß ganz er halb Softpapter, 

12 Ballen Canzleypapier von einerley Format, 
414» Gomceptpapier von einerley Format, 

5 Rieß Regalpapier von zweyerley Format, 


5 » Packpapier von einerley Format, 
‚6. ». blaues Papier. einerley Format, und 
6 » tothes Papier zweyerley Format, 


Die Lieferungs:Bedingungen find folgende: 


1) De: Licitant hat bey der Verfleigerung die 

Mufter jener Papier-Sorten befentlich 

aufzulegen, nach welchen er die Lieferung 

au übernehmen gedenft, damit fich jeder 

berzeugen fbnne,.daß bloß ber. Guͤte und 
Wohlfeilheit der Vorzug gegeben wird. 
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= Die Papiermuſter, nach welcher bie Liefe⸗ 

rung ‚übernommen wirb, werden ſowohl 

u: der. Namensaufichrift des Lieferanten, 

ald mit der Fertigung der Verfteigerungds 

Eommiſſion verfehen, und ben Gerichte bins 
terlegt, um das abzuliefernde Papier damit, 
vergleichen zu koͤnnen. 

3) Lieferungen, welche diefen Mufterbdgen nicht 
entfprechen , ‘werden zuruͤckgewieſen, ohne 
daß deßhalb eine weitere Berhandlung mit 
Beyzlehung von Sachverſtaͤndigen geſtattet, 
oder —— eine beſondere Rechts⸗ 
Verfolgung eingeraͤumt wird. 


4) In der Regel wird zwar inlaͤndiſches Pa⸗ 
pier bevorzugt werden, auslaͤndiſches ſoll 
aber nicht auögefchloffen fenn, wenn ihm 
das inländifhe an nie und im Preife 
machſteht. 

D Die Lieferung muß ‚porte s und Poftenfrey. 
‚am. Sige des Gerichts gefchehen, und das 
nicht angenommene (ausgefchoffene) Papier 

“auf erfolgte Verftändigung vom Lieferan⸗ 
: ten. auch wieder von da hinweggebradht 
werben. 

D- Sefelgt die Lieferung nicht zur beftimmten 

; (weldye am WVerfteigerungs: Termine 
efgefeht werden wird,) ſo haͤugt es ledig⸗ 
ich vom Gerichte ab, ob. es die verſpaͤtete 
Lieferung noch annehmen will. 

MSollte der Papierbedarf, ſey ed von welch 
immer einer Gattung, im Laufe des Etats— 
Jahres fid) vermehren, fo ift der Lieferant 
gebakren, den Mehrbedarf um den gleichen 

ey der Verfteigerung für jede ‚Papiergats 
tung beſtimmten Preis abzuliefern. 

‚8) Der Willkuͤhr der Lieferanten bleibt es übers 
laffen, die Bezahlung nach jeder probmäfs 
figen einzelnen Lieferung oder erft nach 

gänzlicher Ablieferung zu erheben. 


Bu hiernach an dieſem Geſchaͤfte Theil zu 


Im: 


. nehmen gedenkt, ‚wird ‚eingeladen, an oben bes 


zeichnetem Termine bey unterfertigtem Gerichte 
ſich einzufinden. 
Den 10. November 1828. 
K. B. Kreis-m,Stadtgeriht Münden. 
v. Gerngroß, Director, 
(2)1. Bauer, 


cAa*) 
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Am Donnerstage den kten Decems 
ber d. J. Vormittags von 9 — 12 Uhr, wird 
auf dem Amtskaſten zu Weyarn der vorhandene 
Gerften s Vorrath mit 173 Schäffel aus der 
Ernte 1827 bdffentlich verſtelgert. 

Kaufsliebhaber werben bie zu ineladen 

Den 15. November 1828. — 


Koͤnigl. Bayer. Rentamt Mies bach. 
C)i. Loibl, Rentbeaniter. 





Gemäß hoͤchſter Weiſung der Konigl. Regle⸗ 
rung des Iſarkreiſes vom 4. October h. Irs. 
wird dad durch die Vereinigung der Rentaͤmter 
Mühldorf und Neumarkt entbehrlich gewordene 
Rentamts s Gebäude zu Neumarkt an der Rott 
nebft Garten, unter Beobachtung der im Regie⸗ 
tungdblatte v. 3. 1811. ©. 1577 enthaltenen 
Normen, als freyes Eigenthum dem bffentlichen 
Verkaufe ausgeſetzt. 

Das fragliche Gebäude umfaßt in der erften 
Etage 3 Zimmer, Küche, Keller, Stallungen, 
dann Mafchgelegenheit und Brummen, in der 
zweyten Etage hingegen 5 Zimmer nebft Gars 
derobe und übrigen Bequemlichkeiten. 

Der an dem Rentamtö : Gebäude gelegene 
Garten enthält O Tagw. 35 Decim., und befins 
det fich im der 14ten Bonitätd Elaffe, 

Die Verkaufsverhandlung wird Mittwoch 
den 10ten December 5.5. im Pofthaufe zu 
Neumarkt vorgenommen, wozu Kaufsliebhaber 
mit dem Bemerken eingeladen werden, daß das 
Verlaufs sObject in der Zwifchenzeit  befichtis 
get werden. kaun. 

Den 5. November 1828. 


Kbnigl. Bayer. Rentamt Mühldorf, 
(3)2. Mitterhuber, Rentbeamter. 





— — 


Zu Folge hoͤchſter Weiſung der Abm. Regie⸗ 
rung des Iſarkreiſes vom 20. Auguſt 9. Irs. 
wird« der Zehentſtadl zu Ranetsham, Steuer⸗ 
Diſtrictes Rauoldsberg, und der Zehentſtadl zu 
Agg/ Steuerdiſtrietes Gars, Sams tag den 
2Tten Dec embier,h. J. Vormittags 10 Uhr 
in dem Reutamts⸗Locale zu Mühldorf auf freyes 
Eigenthum wiederholt dffeutlich verfteigert, wo⸗ 
zu die Kaufsliebhaber Hiemit eingeladen — 

Deu 80 November 1828. 


Kduigk Bayer Rentamt Madtdorf 
(?)ı1. Mitterhuber, Rentbeaniter, 





Vermdge Hoher Entſchließung der Königt. 
Generals Bergwerkö: und Salinen⸗ Adminiſtra⸗ 
tion vom 10. und pracs. 18, September d, J. 
fol der König. Falkenſteiner⸗Jagdbogen im K. 
gräf. Preyfingifhen Patrimonialgerichte Bran⸗ 
nenburg nad) den beftehenden allerhöchften Vers 
ordnungeun bdffentlich verfteigert werden. 
Dieſer höchften Verfügung zu Folge wird 
bie Verpachtung diefed Bogend am Dients 
tag ben25tem diefes im biesfeitigen Amtslos 
eale zwiſchen 9 und 42. Uhr Vormittags feftges 
feßt, wozu alle vachtfäßlgen Jagplichgader bies 
mit eingeladen werben. 

Den 8. November 1828. 


8. Bay. SalinensForftamt Rofenheim. 
v. La Rosee, Forftmeifter. 





Im Wege gerichtlicher Huͤlfsvollſtreckung 
wird aus dem Auweſen des Andreas Genzins 
ger zu Genzing ein Grundftäd,; das fogenannte 
Land zu 3 Tagw. 56 Decim., in der Sten Bo⸗ 
nitaͤts⸗Claſſe, und im Steuerdiftricte Oberberg⸗ 
firhenentlegen, am Donnerstage den sten 
December d. 3. Vormittags von 9—12 Uhr 
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im biefigen AmtssLocale verſteigerungsweiſe vers 
Bauft, wozu Kaufsliebhaber eingeladen werben. 
Den: 6 Movember 1898: 
Kbn. Bayer. Landgeridt —— 
Bartſch, Landrichter. 





Auf Andringen der Gläubiger der Paul Schil⸗ 
Gerifcher Bauerd: Eheleute zu Paterzell , Dis 
ſtricts Zorft, wird nach längft abgefloßenemSelbſt⸗ 
Derfaufstermine, und auf den Grund des rechts⸗ 
kraͤftigen Beſchluſſes vom 31. Jaͤnner 2827, 
deren zum Konigl. Rentamte Weilheim frey⸗ 
ſtiftige und zehentbare 4 Hof dem oͤffentlichen 
Verkaufe mit Vorbehalt der ereditoriſchen Ras 
tification untergeftellt, und zu diefem Zwecke ein 
Termin auf Mittwoch ben 17ten Decenes 
der h. 3. mit dem Auhange anberaumt, daß 
fih Kaufsliebhaber an diefem Tage im hiefigen 
Gerichtdsfocale einzufinden, auswärtige Licitan⸗ 
ten aber mit dem erfoberlichen Zeugniffen über 
Vermbgen und Leumund auszuweiſen haben. 

Die Beftandtheile ded Gutes find: 

4) Das Halbgemanerte Wohnhaus mit * 
luung und Remiſe, unter einem D 

2) das ſeparirt ſtehende Backhaus, 
;3) an Gründen, und zwar 


a) 2 Zagw, 51. Derim. Gärten, 
b) 11 » 29 » Aecker, 
O1» 80 » Meder mit Wieſen, 


J * — * ie® ‚ 
46 * Gemeindetheile in 


en Zuftande, worunter aud) ein 
* ftſteinbruch, 

.D 6 Tagw. 28 Decim. Waldung. 

Die Abgabenreichniſſe Tonnen jederzeit bey 
Amt eingefehen werden. 

Den 25. October 1828. 
Kdnigl. Bayer. Landgericht Weilheim. 
(2)1. Lic. v. Thoma, Landridter. 
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Borlabung und Edictal- 
Eitation. 


Andraͤ Gruber, Brumer von Than, dieß 
Gerichts, hat um Zufammenrufung feiner Glaͤu⸗ 
biger Behufs der Regulirung von Friftenzah: 
lungen gebethen ; weßhalb alle deſſen bekannte 
und umbefannte Gläubiger hiemit auf Mitt: 
woch den 10ten December d. J. Morgens 
9 Uhr unter dem Nachtheile zu erſchelnen has 
ben, daß die Nichterfcheinenden ſich demjenigen 
anſchließen müßen, was die Mehrheit der ans 
wefenden Gläubiger befchließen wird. j 

Den 10. November 1828. 
Kbn. Bayer Landgericht Moosburg, 

Wiedenmann, Landrichter. 


B 
i 


Amortifationd:» Dectete. 


Der proteftantifhen Kirchenfchaffney Aufl, 
im Conſiſtorial⸗ Bezirke Speyer find zwey Obli⸗ 
gationen uͤber zwey Capitalien a 105 fl. zu 5 
Procent, dann in 100 fl. gegen jährlichen Zins 
von 1 fl. 40 fr., welche fie feit undenklichen Zeis 
ten von der herrfchaftlichen Caſſe des ehemaligen 
berzoglich zweybrüdifchen Oberamts Lichtenberg 
zu fodern hatte, und welche nun die Konigl. 
Bayer. Staatd:Schulden-Tilgungs s Eommiffign 
haftet, und wovon dad Leßtere zu 100 fl. nach 
dem Zinsfuße auf 33 fl. 20 fr. rebuzirt worden 
ift, von welch beeden Obligationen übrigens 
weder Tag noch Monat, noch Jahr ihrer Aus 
legung angegeben werben kann, „ Berluſt ge 
gangen. 

Auf Anrufen obbefagter aircheuſchafney um 
Amortiſirung dieſer Documente wurde bereits 
dieſem Geſuche entſprechend unterm 28. Juny 
1827 der Inhaber derſelben aufgefodert, fie bin⸗ 
nen 6 Monaten von dem erwaͤhnten Tage (28. 
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Suny 4827) am gerechnet, bey dem unterzeichner 
ten Koͤnigl. Appellationd: Gerichte vorzuweiſen, 
und feine „allenfalls hlerauf habende Anfprüche 
geltend zu. machen, außer dem die bemannten 
Urfunden für kraftlos erflärt werden würben. 

Da nun diefe Frift ohne Anmeldung verflof- 
fen ift, fo wird hiemit das feftggfegte Präjudiz 
auf Aurufen der proteftantifchen Kirchenſchaff— 
ney zu Kußl respect. derfelben ad acta bevoll: 
mächtigten Anwaltes, des Koͤnigl. Advocaten 
von Ehrne zu Münden, nunmehr wahrge- 
macht, und fragliche Torumente werden, wie 

hiemit gefchieht, für Eraftlos erklärt. 

Laudshut den 17. October 1828. 
Kdn. ©. Appellationggerict für den 

Sfarfreie. 

Schieber, Präfident. 

Pitzner, Acc. 





Der kbnigl. quiescirte Kreis- und Stadtge⸗ 

richtsrath won Barth hat um Amortiſation 
nachſtehender bey der Koͤn. Bayer. Stantefcyuls 
densTilgungs-Special:Eaffa aufliegenden apro⸗ 
eentigen ehemaligen Zinszahlamts-Capitalien 
für die von weiland Balthaſar von Barth er: 
richtete ‚Feidercommiß:Stiftung, gebeten. 
e' Es werden daher die unbefaimten Inhaber 
nachbeſchriebener Urkuiden hiemit aufgefodert, 
biefelben binnen 6 Monaten a dato hierorts zu 
produeiren, und ihre Anſpruͤche hierauf geltend 
zu machen, widrigenfalls dieſelben fuͤr — 
en würden. 

.  Werzeihnif der Urkunden: 

I. Ziuszahlamts : Capital zu 45 zu 1000 fl. 
Mro. 248, Zinszeit 2. Februar. Hauptbrief Gr. 
Churfuͤrſtl. Durchlaucht Herrn Herzogs Mar I. 
von Bayern, vom 8. Februar 1602, zu 2000 fl. 

auf Johann Sebaftian Pembler lautend, Uns 
heil 1000 fl. 





U. Zinszahlamts⸗Capital zir 48 zu 500 fl., 
Nro. 249, Zindzeit 2. Februar. Hauptbrief Sr; 
Ehurfürftl. Durchlaucht Herrn Herzöge Marl. 
von Bahern, vom 15, Februar .1632 zu 500f. 
auf Hand Franzisens Hoͤrwarth zu Illeregg 
lautend. 

AUII. Zinszahlamts⸗-Capital zu 45 zu 600 fl, 
Neo. 251, Ziuszeit 1. März, und 450 fl., Ne 
257, Zinszeit 31. May: Hauptbrief Sr. Chur⸗ 
fuͤrſtl. Durchlaucht Max J. von Bayeru, vom 
20. Juuy 1620, zu 5000 fl., auf bas Kloſter 
Polling lautend; Autheile 600 fl., und A50fl. - 

IV. Zinszahlamts » Capital zu 45 zu 200 fl, 
Nro. 252, Zindzeit 18. März. Hauptbrief Sr. 
Ehurfürftl. Durchlaucht Mar I. von Bayern, 
vom 3. Dctober 1620, zu 2400 fl., auf Mars 
tin Scheuherd Wittwe lautend. Antheil 200fl. 

V. Zinszahlamts = Gapital a 45 zu 400 fl 
Nro. 255, Zinszeit 31. März. Hauptbrief Sr, 
Ehurfürftl. Durchlaucht Mar I. von Bayern, 
vom 16. May 1620 zu 4000 fl... auf das Klo⸗ 
fter Ettal lautend, Antheil 400 fl. 

VI. Zinszahlamts » Capital A 45 zu 200 fl., 
Nro. 256, Zindzeit 19. May. KHauptbrief Sr. 
Ehurfürftl. Durchlaucht Mar I. von Banem- 
vom 9. Juny 1628, zu 80000 fl., auf Graf 
Hand Fugger lautend, Antheil 200-fl: 

VI. Zinszahlamts:Capital ä 45 zu 550 fl., 
Nro. 258, Zinszeit 29. Juny. Hauptbrief Sr. 
Ehurfürftl. Durchlaucht Mar I. von Bayern, 
vom 1. July 1620, zu 2000fl., auf den Markt 
Troſtberg lautend, Antheil 550 fl. 

VIII. Zinszahlamtss Capital A 43 zu 200 fl. 
Nro. 200, Zinszeit 25. July. Hauptbrief Sr. 
Durchlaucht Wilhelm V. von Bayern, vom 
Sankt Jakobs s Tag 1586, zu 1500fl., auf 
Wolf Müller in Warferburg lautend, Antheil 
200 fl. 
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£ 1X. Zinszählamtds Capital as; zu 500 fl., 
Nro. 261, Zinszeit 27. July. Hauptbrief Sr, 
Ehurfürftl. Durchlauht Mar J. von Bayern, 


vom 3. Sinner 1629, zu 0500 fl., auf Berns 


hard Barth lautend, Antheil 500 fl. 

"X. Zinszahlamtd+ Capital a 45 zu 800 fl., 
Nro. 262, Zinszeit 31. July. KHauptbrief Sr. 
Ehurfürftl. Durchlaucht Mar I von Bayern, 
vom 26. July 1628, zu 17000fl., auf Georg 
Am an lautend, Antheil 800 fl. 

XI. Zinszahlamts»Eapital A 45 zu 140 fl., 
ro. 263, Zinszeit 4. Auguft. Hauptbrief Sr. 
Ehurfürftl. Durchlaucht Mar I. von Bayern, 
vom 2. December 1629, zu 5000 fl., auf Als 
brecht Grafen von Heimhaufen lautend, Ans 
theil 10f. 

XII. Zinszahlamts : Capital a 45 zu 300fl., 
Pro. 266, Zintzeit 13. Auguſt. HauptbriefSr. 


Churfürftl. Durchlaucht Mar I. von Bayern, 


vom 15. December 1628, zu 800 fl., auf. Cas⸗ 


par Auer, Meißgärber in München Tautend, - 


Untheil 300 fl. 

XIII. Zinszahlamts⸗Capital à 43 zu 1000 fl., 
Mio. 267, Zingzeit 29. September. Hauptbrief 
Er. Durchlaucht Wilhelm V. von Bayern, von 
St. Michaeld: Tage 1586, zu 12000 fl., auf 
Hand von Gregersdorf lautend, Antheil 
1000fl. 

XIV. Zinszahlamtsd:Capital à 43 zu 500 fl., 
Nro. 268, Zinszeit 4. November. Haupfbrief 
Sr. Ehurfürftl. Durchlaucht Mar I. von Bay: 
ern, vom 20. November 1004, zu 2000 fl., auf 
die Verwaltung der Benno⸗Stiftung bey Unfer 
Lieben Frau lautend, Antheil 500 fl. 

- XV. Bundes: Capital & 45 zu 500 fl., fol. 
249, Zindzeit 4. September. Hauptbrief Sr. 
Ehurfürftt, Durchlauht Mar I. von Bayern, 


. “ ’ 
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vom 4. September 1623, zu 8000fl., auf die 
Stadt Rhain lautend, Antheil 500 fl. 

XVL Bundes-Capital a 245 zu A400 fl, _ 
fol. 161, Zinszeit 1. Auguft, Hauptbrief Sr. 
Churfürftl. Durchlaucht Mar I. von Bayern, 
vom 1. Auguft 1622, zu 400fl. Urfprünglicher 
Gläubiger unbefannt. —— 

XVMI. Bundes-Capital à 235 zu 800 fl., fol. 
205, Zinszelt 24. Auguſt. Hauptbrief Sr. 
Churfuͤrſtl. Durchlaucht Max J. von Bayern, 
vom 24. Auguſt 1622, zu 800 fl. Urſpruͤugli⸗ 
cher Gläubiger unbekannt. en | 

XVII, Bundes:Gapital a2} 5 zu20fl., fol. 
500, Zindzeit 3. December. Hanptbrief Sr. 
Ehurfürftl. Durchlauht Mar-I. von Bayern, 
vom 11. July 1629, zu 16000 fl., auf die Bor: 
munder des hinterlaffenen Sohnes des Octavian 
Fugger lautend, Antheil 20 fl. 

. Den 26. Anguft 1828. . 

K. B. Kreide u. Stadtgericht München, 

' Sn leg. Abmwefenheit des Kbn. Directors, 

Pesgendorfen | a 
(3)3. B. v. Horbem - 


Eine Obligation ddo. Eichſtaͤdt den 6. July 
1800 über ein 58 Eapital pr. 110 fl. mit einer 
Hypothek auf die Kriegscaffe = Einhinfte auf 
den geheimen Rath Hoͤckel, zu Eichſtaͤdt lau— 
tend, und von dieſem auf dem k. b. Medieinal⸗ 
Rath Dr. Widemann Übergegangen „ ift zu Vers 
luſt gekommen. Der unbefannte Befiger, wird . 
daher auf Anrufen des Berechtigten aufgefors - 
dert, innerhalb ſechs Monaten a date dieſe 
Urkunde bey dem unterfertigten Gerichte vorzu⸗ 
zeigen, und feine Rechte darauf anzumelden, 
wiedrigenfalld die Urkunde für kraftlos erflärr 
wird: Den 7. November-1828. 


KB. Kreis: u. Stadtgeriht Minden. 
v. Gerugroß, Director. - - 
.- — v. Buͤller. 
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Königlid » 


Intelli- 


für den 


xXLvin. Stud. Münden 


— — 


Dienftes » Notizen. 


Seine Majeftät der Koͤnig haben vers 
moͤge allerhöchfter Entſchließung ddo. 10. Nor 
vember d. J. den Pfarrer Michael Graf in 
Pipinsried, Koͤn. Landgerichts Dachau, auf ſein 
Geſuch von dem Autritte der Pfarrey Verg im 
Gau, Kon. Landgerichts Neuburg, allergnaͤdigſt 
dispenfirt, und am nämlichen Tage genehmigt, 
daß dad Nockerſche Beneficium zu St. Emes 
ran bey Oberfbhring, Kon. Landgerichts Muͤn⸗ 
chen in dem gegenmwätigen Erledigungsfalle von 
dem Herrn Erzbifchofe dahier dem Pfarrer Michael 
Anton Kämmerer in Oberfdhring verliehen 
werde, 

Seine Koͤnigliche Majeftät haben fer: 
ner vermdge allerhochſter Entfchließung vom 
13. November d. 3. den bey der Kon. Regie: 
rung des Ffarfreifes, als vormaligen Kreide Forfts 
Controlleur funetionirenden Earl Elmert zum 
Eorftamtss DVerwefer zu Dillingen allergnädigft 
ernannt. 

Bernidge Beſchlußes der König. Megierung 
des Iſarkreiſes, Kammer des Innern, wurde 
am 18. November d. 3. der Lehrer Gumpofch 
zu Uffing von der ihm übertragenen britten 
Rehrerd: Stelle zu Weilheim wieder enthoben, 
und diefelbe dem bisherigen Hilfslehrer, Simon 
Häring zu Schwabmünchen, proviforifch vers 
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Bayeriſches 


genzblatt 
Iſarkreis. 


den 26. November 1828. 

liehen, dann am 20. November d. J. die von 
dem akademiſchen Senate der Koͤnigl. Univerſi⸗ 
taͤt zu Muͤnchen, fuͤr den bisherigen Pfarrer zu 
Hohenbercha, Koͤn. Landgerichts Freyſing, Prie⸗ 
ſter Mathaͤus Schneider, auf die Pfarrey 
Inning, Koͤnigl. Landgerichts Starnberg, aus: 
geitellte Präfentation beftätiget. 


Belanntmahungen. 





(Erledigung der Pfarrey Irſchenberg betreffend.) 

Die Wechſelpfarrey Irſchenberg, Decas 
nats Aibling und Koͤnigl. Landgerichts Mies: 
bach, iſt durch den Tod des letzten Beſitzers in 
Erledigung gekommen. 

Da für dieſen Fall Seiner Erzbifchbflichen 
Excellenz das freye Verleihungsrecht hierauf zus 
fteht, find, die dießfallfigen Gefuche binnen drey 
Wochen hierorts einzureichen. 

München den 21. November 1828. 


Das 
Drdinariat bes Erzbisthums 
München » Frepyfing. ! 
Hadlinger, GeneralBicar. 
Sellmapyr, Secr. 





(Die erledigte Thierarztes-Stelle zu Landäberg be: 
treffend. ) 
Die hiefige Thierarzteds Stelle ift erlediger, 
Mit diefer ift eim jährlicher firer Betrag von 
(@ ) 
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60 fl., welcher theils aus der ftädtifchen Ges 


meindefaffe, theild aus dem Diftrietöfonde bes 
richtigt wird, verbunden. Nebſt biefen bezieht 
der jeweilige Thierarzt aus ber Viehbeſchau, 
ein nach fechsjährigem Durchfchnitte berechnetes 
Einfommen von jährlichen 78 fl. 

Bewerber haben fich mitteld Vorlage der 
erfoderlichen Zeugniffe über ihre erprobte Faͤhig⸗ 
feit und moralifdye Eonduite binnen 30 Tagen 
bierortö zu melden. 

Den 6. November 1828. t 
Kdnigl. Bayer. Landgerihtfandöberg. 
(3)2. Ruzzenberger, Landrichter. 





Eours | 
der Bayerifhen Staatspapiere. 
Augsburg den 20.November 1828. 





Staats: Papiere Briefe.| Geld. 
— — — — — 
Oblig. m. Coup. à 48 905 995 
detto» » A5$ 1043 1045 
Rott.foofeE-MA 45 107 1065 
detto »—»2mt. — — 
detto unverzinsl.äa fl.:ol 121% — 
detto detto afl.25] 1114 — 


detto detto Afl.ı 110 


Berfieigerungen 





Vermoͤge allerhbchften Befehld vom 18. July 
und 12. September d. J. wird der Papierbes 
darf des Königl, Kreis» und Stadtgericdhtö den 
2Iten November d. J. Vormittags von 9 
bis 12 Uhr an die Wenigftnehmenden licitando 
zur Lieferung überlaffen werden. 

Der Bedarf befteht, nachdem noch Vorrath 
vorhanden ift, in 

6 Rieß ganz und halb Poftpapier, 
12 Ballen Ganzleypapier von einerley Format, 
14» Conceptpapier von einerley Format, 





r 
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5 Rieß Regalpapier von zweyerley Format, 


5 » Packpapier von einerley Format, 
6 » blaues Papier einerley Format, und 
6 » rothes Papier zweyerley Format. 


Die Lieferungd-Bedingungen find. folgende: 


1) Der Licitant hat bey der Verfteigerung bie 
Mufter jener Papier-Sorten dffentlich 
aufzulegen, nad) welchen er die Lieferung 
zu übernehmen gedenft, damit fich jeder 
überzeugen koͤnne, daß bloß der Güte und 
MWohlfeilheit der Vorzug gegeben wird, 

2) Die Papiermufter, nad welcher die Liefes 
rung übernommen wird, werden fowohl 
mit der Namensauffchrift des Lieferanten, 
ald mit der Fertigung der Verfteigerungss 
Commiſſion verfehen, und bey Gerichte hin⸗ 
terlegt, um das abzuliefernde Papier bamit 
vergleichen zu fbnnen. A 


3) Lieferungen, weldye diefen Mufterbdgeh nicht 
entfpredyen,, werden zurädgewiefen, ohne 
daß defhalb eine weitere Verhandlung mit 
Beyziehung von Sachverftändigen geftattet, 
oder den Lieferanten eine befondere Rechtes 
Verfolgung eingeräumt wird, 

4) In der Regel wird zwar inländifches Pa⸗ 
pier bevorzugt werden, ausländifches foll 
aber nicht ausgeſchloſſen ſeyn, wenn ihm 
das inländifhe am Güte und im Preife 
nachfteht. 

5) Die Lieferung muß porto » und koſtenfrey 
am Eite des Gerichts gefchehen, und das 
nicht angenommene (ausgeſchoſſene) Papier 
auf erfolgte Verftändigung vom Lieferan- 
ten aud wieder von da. hinweggebradht 
werden, 

Erfolgt die Lieferung nicht zur bejtimmten 

Zeit, (welde am Verfteigerungs : Termine 

feftgefegt werden wird,) fo hängt es ledig: 

lid vom Gerichte ab, ob es die verfpätete 

Lieferung noch annehmen will. 

Eolite der Papierbedarf, fey es von welch 

immer einer Gattung, im laufe des Etats— 

Jahres ſich vermehren, fo ift der Lieferant 

gehalten, den Mehrbedarf um dem gleichen 

bey der DVerfteigerung für jede Papiergats 
tung beitimmten Preis abzuliefern, 


8) Der Willkuͤhr der Lieferanten bleibt es über: 


6 


N 


7 


— 
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laſſen, die — nach jeder probmaͤſ⸗ 
figen einzelnen Lieferung oder erſt nach 
va iher Ablieferung zu erheben. 


Mer hiernach an diefem Geſchaͤfte Theil zu 
nehmen gedenkt, wird eingeladen, an oben bes 
zeichnetem Termine bey unterfertigtem Berichte 
fih einzufinden. 


Den 10. November 1828. 
K. B. Kreis- u. Stadtgericht Mänchen. 


v. Gerngroß, Director. 
(2) 2. J 


In Gemaͤßheit allerhoͤchſten Befehles wird 
die Lieferung des Papierbedarfes des Kdnigl. 
Kreid= und — Landshut fuͤr das 
Verwaltungsjahr 1855 auf dem Wege ber Der: 
fteigerung an ben Wenigfbieenden überlaffen 
werben. 

Der Bedarf ift folgender: 

1) 18 Rieß Canzley = 

2) 13 » Conzept⸗ 

3) 100 Bud Padregal: 

Die Verfteigerung wird im Locale des Kön. 
Kreis = und Etadfgerihts am stem Decems 
ber d. J. ftatt finden, dad Gteigerungd:Protos 
coll um HUhr Morgens erdffnet und um 12 Uhr 
Mittags gefchloffen. 

Jede Papierforte wird einzeln verfteigert, 
woben bemerkt wird‘, daß zwar in der Megel 
inländifches Fabricat vor dem audländifchen den 
Vorzug habe, daß aber letzteres nicht ausges 
fchloffen fey, wenn es das inländifche an Güte 
und Billigkelt des Preifes übertrifft. 

Wer an der Lieferung Theil nehmen will, 
wirb ſich zur beſtimmten Zeit im bezeichneten 
Locale einfinden, und hat Mufter von den Pas 
pieren, die er zu liefern gedenkt, vorzulegen, 

Landshut den 18. November 1828. 

K. B. Kreidsu. Stadtgericht Landshut. 
MWening, Director. — 


auer. 





Papier. 
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Am Donnerstage den Aten Decems 
ber d. 3. Vormittags von 9 — 12 Uhr, wird 
auf dem Autölaften zu Weyarn ber vorhandene 
Gerſten⸗-Vorrath mit 173. Schäffel aus der 
Ernte 1827 oͤffentlich verfteigert; 
Kaufsliebhaber werden hiezu eingeladen. 


Den 15. November 1828. 


Konigl. Bayer. Rentamt Miesbach. 
(2) 2. Loibl, Rentbeamter. en 





Gemäß hoͤchſter Weifung der Königl. Regies 
rung des Sfarkreifes vom 4 October h. Jr. 
wird das durch die Vereinigung der Rentämter 
Muͤhldorf und Neumarkt entbehrlich gewordene 
Rentamts-Gebaͤude zu Neumarkt an der Rott 
nebft Garten, unter Beobachtung der im Regies 
rungöblatte v. 3. 1811. ©. 1577 enthaltenen 
Normen, ald freyed Eigenthum dem dffentlichen 
Verkaufe ausgeſetzt. 

Das fragliche Gebäude umfaßt in der erften 
Etage 3 Zimmer, Kuͤche, Keller, Stallungen, 
dann Waſchangelegenheit und Brunnen, in ber 


zweyten Etage hingegen 5 Zimmer nebft Gars 


derobe und übrigen Bequemlichkeiten. 


Der an dem Nentamts = Gebäude gelegene 
Garten enthält O Tagw. 35 Decim., und befins 
det fich in. der 14ten Bonitaͤts⸗-Claſſe. 

Die Berfauföverhandlung wird Mittwoch 
ben 10ten December h. J. im Pofthaufe zu 
Neumarkt vorgenommen, wozu Haufsliebhaber 
mit dem Bemerken eingeladen werben, baß bad 
Verkaufs s Object in ber Zreifchengeit befichtis 
get werden fann. 

Den 5. November 1828. 
Kdnigl. Bayer. Rentamt Muͤhldorf. 
(3)3.: Mitterhuber, Rentbeamter. 
(@*) 
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Zu Folge hoͤchſter Weifung der Koͤn. Regies 
sung des Iſarkreiſes vom 20. Auguft h. Irs. 
wird der Zehentftabl zu Ranetsham, Steuers 
Diftrietes Ranoldöberg, und ber Zehentſtadl zu 
Agg, Steuerdiftrictes Gars, Samstag ben 
TTten December 5. J. Vormittags 10 Uhr 
in dem Rentamtösfocale zu Muͤhldorf auf freyes 
Eigenthum wiederholt dffentlich verfteigert, wos 
zu bie Kaufsliebhaber hiemit eingeladen werden. 

Den 8. November 1828. 


Königl. Bayer. Rentamt Mühldorf. 
(2)2. Mitterbuber, Rentbeamter. 





Das Fiſch-Recht auf nachfolgenden Fluͤſſen 
und Bächen, wie felbes bisher von Joſeph Pir dhs 
ner in Teifendorf ausgeübt wurde, wird vom 
unterfertigtem Konigl. Rentamte neuerdings auf 
10 bis 12 Fahre verpachtet, oder, wenn ſich Lieb⸗ 
baber zeigen, gänzlich verkauft. 

1) Die große Fuhr, 
2) der Thalmuͤhlerbach, 
‘ 3) der Oberteifendorferbach, 
4) der Gallenbach, 
5) das Roth: oder Hofholzbadyl , 
6) das Freidlingerbachl, 
7) das Gaͤnskragenbachl, und 
8) das Biberbachl. 

Pacht⸗ oder Kaufsliebhaber habenfih Diem de 
tag den Orten December db. F. in ben Rent: 
amtölocale einzufinden. 

Laufen den 17. November 1828. 


Kbnigl, — Rentamt Waging. 
in Laufen. 
Wagner, Reutbeamter. 





Im Wege der Huͤlfsvollſtreckung wird das 
Anweſen des Raver Nehaider, Lainer zu Laiu 
wiederholt auf Mondtag den 15ten- Des 


— 
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cember 5. Irs. dem dffentlichen Verkaufe uns 
terworfen. 

Dasfelbe beſteht aus dem ganzen, zum Kön. 
Rentamte Erding frepfiftigen Lainerhofe, nebft 
Ts Zubauguͤtl. 

Die nähern Aufſchlüſſe bezuͤglich der Laſten 
und des Werthes des Gutes, konnen hierorts 
täglich erholt werden, 

Kaufsliebhaber haben fi) am befagten Tage 
Vormittags 9—12 Uhr dahier einzufinden, und 
ihr Angebot zu Protocol zu geben. 

Den 11. November 1828. 
Kbnigl. Bayer. Landgericht Erding. 
Gr.v.Lerhenfeld, Landrihter, 





Die reale Weins und Bierſchenk⸗ Gerecht⸗ 
fame zu Nymphenburg, genannt zum Hausmei⸗ 
fter, wird unter Vorbehalt allerhöchfter Geneh⸗ 
migung bffentlih an dem Meiftbietenden ver: 
pachtet. 

Hiezu wird auf den 12ten Deren ber 
Morgens 9 bis 12 Uhr im hiefigen Landgerichts⸗ 
Locale ein Termin anberaumt. 

Pachtliebhaber werden mit dem Auhange eins 
geladen, ſich über guten Ruf, hinreichenden Vers 
mögend: Befig, und Gewerböfuude auszumeiien, 

Die Pachtbedingungen werben am Commiſ⸗ 
ſions⸗Tage bekannt gegeben werden. 

Den 29. November 1828. 
Königl. Bayer. Landgeriht Maͤnchen. 
Steyrer, Laudrichter. 





Auf Audriugen der Gläubiger der Paul& hits 
cher i ſchen Bauerd: Eheleure zu Paterzell, Dis 
ſtricts Forſt, wird nach laͤngſt abgefloßenem Selbſt⸗ 
Verlaufstermine, und auf den Grund des rechts: 
fräftigen Veichluffes vom 31. Jaͤuner 1897, 
deren zum Königl, Rentamte Weilheim frey: 
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ftiftige und zehentbare 4 Hof dent Öffentlichen 
Verkaufe mit Vorbehalt der creditorifchen Ras 

‚ tification untergeftellt, und zu diefem Zwecke ein 

Zermin auf Mittwod ben 17ten Decems 
ber h. 3. mit dem Auhange anberaumt, daß 
fi) Kaufsliebhaber an dieſem Tage im hieſigen 
Gerichts⸗Locale einzufinden, auswärtige Licitan⸗ 
ten. aber mit ben erfoberlichen Zengniffen über 
Bermdgen und Leumund auszumweifen haben. 

Die Beſtandtheile des Gutes find: 


4) Das halbgemauerte Wohnhaus mit Stals 
lung und Remife, unter einem Dache, 


2) das feparirt ſtehende Backhaus, 
3) an Gründen, und zwar 
a) 2 Tagw. 51 Decim. Gärten, 


b) 11 » 29 » Aecker, 

c)ıa » 80 9 Aecker mirWiefen, 
d)1 — »  Mieögründe, 

e) 20 * 45 » Gemeinderbeile in 


unvertbeiltem Zuftande, worunter auch ein 
Duftſteinbruch, 
D 6 Tagw. 28 Decim. Waldung. 
Die Abgabenreichniſſe Fhnnen jederzeit a, 
Amt eingefehen werden. 
Den 25. Dctober 1828. 
Königl. Bayer. Lan dgeriht Weilheim. 
(2)2. Lic. d. Thoma, Landrichter. 


Borlabungen und Edictals 
Citationen. 





Therefia Reifenftubl, Bruunwaͤrters⸗ 
Wirtwe dahier iſt unterm 25ten Auguſt d. J. 
mit Hinterlaffung eines Teſtamentes geftorben, 
in welchem fie die ſechs Kinder ihrer verſtorbe⸗ 
nen Schweftern, von denen fie nur eine nament⸗ 
fich bezeichnen konnte, als Erben zu ganz gleis 
hen Theilen eingefegt hat. } 

Die ſich biöher gemeldet habenden ſechs Ju⸗ 
tereſſenten haben auch bereits das Teſtament der 





ubbᷣ 


Thereſia Reifenftuhl anerkannt, und die Erb⸗ 
ſchaft cum beneficio legis et inventarii an⸗ 
getreten. 

Da der Fall moͤglich iſt, daß noch unbekann⸗ 
te Erbsintereſſenten vorhanden ſeyn koͤnnten; jo 
werden dieſelben hiemit aufgefodert, in Zeit von 
ſechzig Tagen a dato nicht nur ihre Verwandt⸗ 
haft » Berhältniffe zu der Verſtorbenen anher 
nachzuweiſen, fondern auch über das vorliegenz 
de fragliche Teftament fih um fo gewifler zu 
erflären, als nach Ablauf diefer Frift dad Te⸗ 
ſtament auch in biefer Beziehung für anerfannt 
gehalten und in dieſer Verlaſſenſchafts⸗ Sache 
rechtlicher Orduung nach ohme weiters fortges 
ſchritten werden wilrde. 

Den T. November 1828. . 

K. B. Kreis: u. Stadtgerict Dingen. | 
v. Serngr o ß, Director. 
v. Buͤller⸗ 





Nachdem der Beneficiat, Gabriel Köfler 
zu Wörth, Kbn. Landgerichts Landshut den 26. 
October d. 3. ohne Hinterlaffung einer letztwil⸗ 
ligen Verordnung mit Tode abgegangen, fo wers 
ben hiemit alle diejenigen, welche an deſſen Ber: 
laffenfchafts » Maffe entweder Erbſchafts- oder 
fonftige Auſpruͤche zu machen haben, aufgefos 
dert, diefe ihre Anfpräche in Zeit von vier Wos 
chen vom Tage der gegenwärtigen Einrädung 
hierorts namhaft zu. machen, und gefeglich zu 
begräuben, ald nad) Ablauf diefes Termines in 
dieſer Verlaſſenſchaftsſache weiters geſetzlicher 
Ordnung nad) vorgeſchritten werden wird. 

Den 15. November 1828. 


8 B. Kreide u. Stadtgeriht Landöhut. 
"Wening, Director. a 


6) 1. Fr. v. Berchem. 
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Peter Schell, Guͤtler zu Ried d. Gerichts 
farb am 29. Geptember 1. 3. ohne Dinterlafs 
fung ehelicher Deöcendenz oder letztwilliger Dis⸗ 
pofition. 

Es werben daher — dem Gerichte allen⸗ 
falls noch unbekannte Juteſtaterben, ſo wie alle 
diejenigen, welche an den Ruͤcklaß aus was 
immer für einem Rechstitel Anfprüche zu mas 
chen haben, aufgefodert, foldhe hierorts binnen 
50 Tagen um fo mehr gefeßlich nachzuweiſen, 
ald nach Umfluß diefes Termines mit bdiefer 
Verlaſſenſchaft weiters rechtlicher Ordnung nach 
vorgeſchritten werben wird. 

Zugleich werben alle diejenigen, welche an 
bie Erbömaffe etwas haften, oder irgend etwas 
zu derfelben Gehbriges, fen es als Depofitum, 
Fauftpfand, oder auf welch immer eine Are in 
Handen haben, aufgefodert, ſolches um fo ges 
wiffer anzuzeigen, als im Entdeddungöfalle wes 
gen widerrechtlicher Vorenthaltung fremden Eis 
genthums gerichtlich eingefchritten werden muͤßte. 

Den 18. November 1828. 
Koͤnigl. Bayer. Landgeriht Dachau. 
(1. Eder, Landrichter. 





Dad unterzeichnete Königl. Landgericht hat 
In dem Schuldenwefen des Silveft Huber, 
Meftermaier von Untermarbad), durch rechts: 
kraͤftiges Erfenntniß ddto, 15. März, public. 
den 18. April h. J. auf Gant erkannt. 
Es werden daher hiemit die gefetlichen 
Edictötage, und zwar: 
I. Zur Anmeldung der — und deren 
gehdrigen Nachweiſung auf den 29ten 
—MDecember h. J., 
II. zur Vorbringuug ber Einreden gegen bie 
angemeldeten Foderungen auf den 29ten 
Sänner 1829, 
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III. zur Schlußverhandlung auf den 2ten 
März 1829, umd zwar für die Replik bis 
zum 16ten März 1829 einfchließig, und 
für die Duplik bis zum Soten — 
1829 einſchließig, 

jedesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt, und hiezn 
ſaͤmmtliche Gläubiger des Gemeinſchuldners un: 
ter dem Rechts-Nachtheile vorgeladen, daß das 
Nichterfcheinen am erften Edictd-Tage die Aus⸗ 
ſchließung der Foderung von der gegenwärtigen 
Eoncurdmaffe, das Nichterfcheinen an dem übris 
gen Edictötagen aber die Ausfchliefung mir den 
an denſelben vorzunchmenden Verhandlungen 
zur Folge hat. 


Zugleich werden diejenigen, weldye irgend 
etwad von dem Vermoͤgen ded Gemeinſchuld⸗ 
nerd in Handen haben, bey Vermeidung bed 
nochmaligen Erfates aufgefodert, foldhes unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bey Gericht zu übergeben. 

Bemerft wird, daß der Activſtand nach der 
am 5. May 1826 vorgenommenen gerichtlichen 
Schaͤtzung 2399 fl. 42 kr., der Paſſivſtand das 
gegen laut Protocoll vom 29. May 1826. 3515 fl. 
42 kr. beträgt. _ 

Den 3. November 1828. 
Königl. Bayer. Landgericht Freyſing. 
6) 1. Groſch, Landrichter. 





Amortifationd= Decrete, 


Nach Inhalt eines Amortiſations⸗ Geſuches 
der Vormundſchaft der Kinder des verlebten 
Karl Chriſtoph Anſelm Hugo Zaver Freyherrn 
von Fran kenſtein, iſt ein Actien⸗Schein der 
erſten Nuͤrnbergiſchen Leibrenten⸗Geſellſchaft 
ddo.Nuͤrnberg den 1. Auguſt 1778. VIIte Claſſe 
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Nro. 482. über 110 fl. zu Verluſt gegangen, wels 
her in den Büchern Über das vormalige Nürn: 
: bergifche Tantiemen⸗ und Leibrenten = Inftitut 
auf das Leben des obenbenannten Freyherrn von 
Frankenſtein eingetragen iſt. 


Es wird demnach der unbekannte Inhaber 
dieſes Actien-Scheines aufgefodert, dieſen ins 
nerhalb ſechs Monaten von heute an, bey dem 
unterfertigten Gerichte vorzuweiſen, außer dem 
derſelbe fuͤr kraftlos erklaͤrt werden wuͤrde. 


Den 4. November 1828. 


K.B. Kreis: u. Stadtgeriht Münden, 


v. Gerngroß, Director, 


(3) 1. Daͤtzl. 
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Unterm 13. May l. J. wurden die zur Ver⸗ 
Iuft gegangenen Urkunden der Schloß = Capelle 
des Hofraths v. Ehrneiſ hen LandgutesSpiels⸗ 
berg dffentlich audgefchrieben, und die unbekann⸗ 
ten Inhaber aufgefodert, fie innerhalb ſechs 
Monaten hierortö vorzuweifen, ald fie außer 
dem für kraftlos erflärt würden. 

Diefer Aufforderung ohnerachtet hat ſich kein 
Inhaber der ausgeſchriebenen Urkunden gemeldet, 
und dieſelben werben daher nach dem ange: 
drohten Rechtönachtheile für Eraftlos erklärt, 

Den 14. November 1828. 
K. 2. Kreis- u.Stadtgericht Münden. 


v. Gerngroß, Director. 
Bauer 





Monatliche Ueberficht der Preife der erften Lebensbeduͤrfniſſe 
im Dctober 1828. 
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Bayeriſches 


genzblatt 
Iſarkreis. 


den 3. December 1828, 
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Königlich J 


Intelli— 
für den 


ar  XLIX.Stüd. Münden: 


—7 r ung eingehobenen Diftrictö » Umlagen werden 
Am el ı ch e Arti k e l. —X in Conformitaͤt des Gemeinde⸗Umlagen⸗ 


Pd. 26 ei riet -tmlae Geſetzes vom 22. July 1819. Urt. XI. zur 
(Die im Jahre 1934 eingehobenen Diſtricts mla dffentlichen Kenätniß gebracht. 3 


betr dv.) 
Im Kamen Seiner Majeftät des Königs, München den 25. November 1928. 
Koͤn Bayer. Regierung desifarfreifes, 





$ ie Berwendungs : Refultate der in den Kön. Kammer deö $nnern, 
Bandgerichtd-Bezirken Brud, Erding, Mühle v. Widder, Praͤſident. 
Borf un Troftberg mit diesfeitiger Bewilli⸗ 3 Miller, Seer. 


Summarifdhe Weberfidt 
über die den K. Landgerihten Brud, Erding, Mühldorf und Troftberg bewilligten, und 
in deren Bezirken filr das Etatsjahr 1854 erhobenen DiftrietssUmlagen und ihre Verwendung, 
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tz . ’ 
Benennung || Directes er: Zu welchem Zwecke 


dee en i der 
Steuer gefchehenen — 8R nůtzlich 


Bemerkungen. — 
Landgerichte. Gontigent. || Leiſtung. u 























I fe Vene Fee hae li le jr jotdl Mi. ' 
Brut. . 127,366l451 667 — —6676 | 
Erding . |118,259122| 2130 4— 3661441 31250 ⸗Die Minderansgabe per 15 #. 19 fr. 1 pf. beſteht in 


Ausftänden. 4 
Hieran find aber nur 2847. 228er. wirft, eingegangen. 
Bu Beftreltung der eigent!. Ausgaben, als aamtich: 
a) zu notpmwendigen Zweden 3381 f. 55 fr. 4 hl. 
b) zu nügligen » 512: 505 —⸗ 

Summia . 3004. 45 tr. A6l. 
wurden noch weiters eingeboben: 
a) an Armenfonds-Benträgen 1. 33 Ir. —hl. 
b) an befondern Zuſchüßen 880 f. 31 fr.—hl. 
c) an ält. Hetiv-Ausftänden 111.59 fr. 3 hl. 
⸗ 094. SFr. 3 Hi. 
Hicher obige 2847, 22 7 —» 


Eumma . 3841 .258r. 36. 


Defieit mit 53 #. 20 Pr. 1 hi. wird in 1835 gededt 
werben. 


uTroftberg * 


Mühldorf 15,550 50 
Troſtberg || 19,599]21 


2970| 17/—2970| 17 
1741|36)—11741136 
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Summarum ||80,775|57 
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pitalsZinfen des Diſtriets / und Armen s Fondes erhoben. 
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Dienftes » Notiz. 

Seine Majeftät der König haben vers 
moͤge allerhöchfter Entſchlleßung ddo. 22. Nos 
vember d. J. allergnädigft genehmigt, daß von 
bem Hrn. Erzbifchofe von München: und Freys 
fing die Pfarrey Taufkirchen, Adnigl. Landge⸗ 
richts Erding, dem biöherigen Vicar in Tettens 
hauſen, Königl. Landgerichts Tittmoning, Prlefter 


Aegid Fiderer übertragen werde. 
— — tm 1 


Bekanntmachungen. 


Offiziele Nachricht. 

Da ſich in mehreren Theilen des Koͤnigreiches 
dad Gerücht wegen bevorſtehender Aufldſung des 
GendarmeriesCorps verbreitet hat; fo bin ich 
in Folge allerhöchften Reſcripts vom 20. dieß 
allergnädigft ermächtiget, dieſes Gerücht hiemit 
offiziel als falſch mit dem Zufage zu erklären, 


daß die Gendarmerie bie allerhächfte Zufriedenheit 


‚Seiner Majeftät, des Königs zu genies 
Ben bad Gluͤck habe, und daf jeder, der in das. 
Corps eintreten will, und die nöthigen Eigen» 
ſchaften dazu nachzuweifen vermag, ſich unbes 
denllich bey den refpectiven Compagnie « Eoms 
mando's darum bewerben koͤnne. 

I München den 24. November 1928. 


Der 
Gorpagomandent der K. Gendarmerie 
und Generallieutenant 


Freyh. von Verger. 


MWMas vacante Bicariat Tetten hauſen betreffend.) 
Durch die Befdrderung des Prieſters Aegid 
Fiderer auf die Pfarrey Taufkirchen bey Vel⸗ 
den iſt das bezeichnete Vicariat in Erledigung 
gekommen. 
Die Geſuche um — vacanten Seelſorgs⸗ 


Poſten, welcher im Kbnigl, Landgerichte und, 
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‘ Decanalamte Tittmonning liegt, find im Ver⸗ 


laufe gegenwärtigen Monats hierortö eins 
zureichen. 
München den 24. Een 1828. 


Da 
Bea des TRIER 
Münden ⸗Freyſing. 
Ha cklinger, General:Bicar. 
Sellmayr, Seer. 


Carat va Beügmeß» Benklent zu Dachau 


Das hieſige Fruͤhmeß⸗ Beneficium iſt durch 
das Ableben des letzten Beſitzers in Erledigung 
gekommen. Deſſen Jahred:Erträgniffe belaufen 
ſich nebſt freyer Wohnung im Beneficiatenhauſe 
und dem Gartengenuße nach der geprüften 
Saffton auf eine Summe von 371 fl. 56Er. THl. 
die Laften dagegen auf 16fl. 11 Fr. 2pf. 

Die Obligationen eines zeitlichen Beneficia« 
ten beftehen hauptfächlich im Lefung der täglis 
hen Fruͤhmeſſe, und Aushülfe in der RE 
überhaupt. 

Die Meffen find nur an hbhern Feſttagen für 
bie Stifter zu applieiren,, die übrige Zeit frey. ' 

Uebrigens hängt von feiner Qualification 
zum Predigen und andern ftärfern Functionen 
auch eine größere Jahresrente ab, fo daß im 


. Ganzen auf eine Summe von circa 500 fl, 


allerdings gerechnet werden fann, und es wird 
biebey ausdruͤcklich bedungen, daß ein Fünftiger 
Beneficiat zur Kirchenmuſik mit Singen, Orgel 
oder Violinfpielen ıc. beyzubelfen, und hierin 
ſowohl als in den Anfangsgränden der lateinis 
fhen Sprache den fähigen Schulfnaben auf 
Verlangen der eltern gegen ein billiges 20 
noxar Unterricht zu ertheilen habe. 

Bewerber um biefe Pfründe wollen ihre mt 
legalen Zeugniffen über erftandene Concurspru⸗ 
fung, Leumund, mehrjährige Function in der 
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Seelforge, und ihre müfilalifhen Kenntniße ‚bes 


gründeren Gefuche binnen: — 3 — 


a. dato: dahier vorlegen. 
Den 24. November 1828. 


Masitinat des 8. Marftes —— 
Bruggmair, Buͤrgermeiſter. te 


‚Die er erledi a Zhierarites Stelle in Sandöderg ber 


‚Die, an Thieratztes · Stelle iſt erlediget. 
wie diefer ift ein jährlicher fixen Betrag von 
60 fl., welcher theils aus der ſtaͤdtiſchen Ges 
meindelaffe, theild aus dem Diftrietöfonde bes 
richtigt wird, verbunden. Nebſt diefen bezieht 
der jeweilige Thierarzt aus der Viehbeſchau, 
ein nach fechöjährigem Durchfchnitte berechnetes 
Einfommen von jährlichen 78 fl. 

Bewerber haben fich mirteld. Vorlage der 
erfoderlichen Zeugniffe über ihre erprobte Faͤhig⸗ 
keit und moraliſche Eonduite binnen 30 Tagen 
bierorts zu melden. Den 6. November 1828. 
Königl. Bayer. Landgericht Landsberg. 
(3)3. Luzzenberger, Landrichter, 





( Präclufin « Erfenntniß.) 

In der Verlaffenfhafts: Sache des Andrä 
Pointner, ledigen Huberbauerds Sohn und 
Fuhrmannes von Ergolding wird unter Bezug 
auf die dffentlichen Ausfchreibungen von 10. 
Jaͤnner 1827, Iſarkreis-Intelligenzblatt von 
24. Fänner 1827, Stuͤck IV. und 31. Jänner 1827. 
Et. V. dann Landöhuter : Wochenblatt vom 14. 
Jaͤnner 1827. St. 2. und 21. Jänner 18627. St. 3. 
der angedrohte Ausfchluß gegen biejenigen, bie 
ſich nicht gemeldet haben, auögefprochen, und 
mit dem Rüdlaffe nach dem Antrage ber biöher 
befannten Intereſſenten verfahren. 

Den 16. November 1828. 


Koͤngl. Bauen Landgeriht Landshut. 
Lict. Goͤtz, — 
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Cours 
———— Staatspapiere. 
Augsburg den 27. November 1828. 





Staäts: #papiere Briefe! Geld. 
Dhlig. m.Coup,& 48 = 903 
detto» » Ab$ 1045 1043 
Lott. Looſe E-M A 45 107 1005 
detto »—»Ymt. — za 
detto unverzinsf,a jl.10 — 121 
detto defto äàfl. S 112 — 
detto detto  äfl.100 — 110 


| ___U—_—_——_ 
VBerſteigerungen. 
Die Lieferung bed Bedarfes des Kodnigl. 
Staats⸗Miniſteriums der Juſtiz an Papier fuͤr 
das Etatsjahr 1835 zu beylaͤufig 
2 Rieß Briefpapier, 


40” » feined Mundirpapier, 
30 » mittlereö Ganzleypapier, 
10 » Gonceptpapier, 
5 » verfchiedenes Packpapier, 
20 » blaues Umſchlagpapier 
fol nach allerhoͤchſter Anordnung an ben We⸗ 


nigſtnehmenden verſteigert werden. 

Dieſe Verſteigerung, bey welcher von Com⸗ 
miſſions wegen die Muſter der erwähnten Pa⸗ 
pierforten werben vorgelegt werben, wird Don⸗ 
nerdtag den 18ten December 1.5. Mors 
gend 10 Uhr im Locale des Koͤnigl. Stants:Mis 
nifteriums der Zuftiz dahier Statt haben. 

Diejenigen, welche bie Lieferung einer ober 
ber andern Papierforte zu Übernehmen gebenfen, 
werben biezu mit ber Bemerkung eingeladen, 
daß nad) der allerhöchften Beftimmumg’Bey der 
Verfteigerung von den Licitanten die Mufter 
bffentlich aufgelegt werden miffen, damit jeder 
fi Überzeugen Fünne, daß blos der Güte und 
der Wohlfeilyeit der Vorzug gegeben werbe, 
dann daß in der Regel inländifhes Fabrikat 

(65*) 
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bevorzugt, ausländifches aber nicht andgefchlofs 
fen werden foll, wenn felbes dem Änländifchen 
an Güte und Preifen ed zuvorthut. 

Minchen den 24. November 1828. 


Regieverwaltung bed Kbn. Stantös, 


Minifteriums ber Juſtiz. 
Edart, geh. Secretär, 





Der jährliche Bedarf an Schreib» und Pads 
Papier für die Königl, General: Poftadminifras 
tion fowohl, als auch dad Koͤnigl. Oberpoftamt 
fol in Gemäßheit allerhbchfter Verfügung von 
nun, an, an den Wenigfinehmenden dffentlich 
verfteigert werden. 

Fuͤr das Derwaltungsjahr 1835 befteht fol: 
der nad) Abzug der fchon vorhandenen Vor⸗ 
räthe: 

a) Bey der Königl. General = Pofladmini⸗ 


ſtration. 
In 1 RießvBriefpapier in Ato, 
„»ä‘» Velin⸗Canzley⸗ 
» 5» Median- 
"#30 » onzepts Papier, 
„15 » blau und granes 
J Umſchlag⸗ 
» 1» nd: 


"by Bey dem Koͤnigl. Oberpoftamt: 
In 95 Rieß Padregal: gewoͤhnliches . 
». 1» groß Padregals | 
Einfhlags 

Canzley⸗ | Papier. 


»118 » 
nn 44 » 
=» 30» 
#. 10.» Goncept:Einfchlag = 

”.18.:9 groß Medians@anzleys 
zu deffen Berfteigerung ein Termin auf Sam ds 
tag den 1äten December 4.3. anberaumt 
wird. 

Steigerungdluftige haben ſich an diefem Tage 
Vormittags von 9—1% Uhr in dem Locale des 
} 


Eontept = 





Kön. Dberpoftamtd einzufinden, Ihre Papiermu⸗ 
fter vorzulegen, und die Angebote zu Protocolk: 
zu geben, indem fpätere Nachgebote — mehr: 
angenommen werden... 

‚ Buglei wird bemerkt, daß die — und 


Pruͤfung der Papiere von 9—11 Uhr, die Ver: 


fteigerung felbft von 11— 12 Uhr Vormittags 
ftatt findet, ferners, daß koſtenfreye Lieferuns 
gen an Ort und Stelle im den beftimmten Ter⸗ 
minen zu ben erften Bedingangen gehbren, und. 
jebes "in der Folge dem Mufter nicht entſpre⸗ 
ende Babritat auf Koften der Lieferanten zus: 
rüd'gegeben wird, dam daß bey gleichen Prei⸗ 
fen und gleicher Güte das inläudifche Fabrikat 
den Vorzug erhalte. 

Minden den 20. November 1828. ö 
Kön. Bayer, Ober-Poſtamt Münden. 

Schedel. 


Zufolge allerhoͤchſter Weiſung fol der Pas: 
pierbedarf des Kbnigl, Appellatiousgerichts des 


Iſarkreiſes in Landshut an den Wenigſtnehmeu⸗ 


den verſteigert werden. 
Zu dieſem Behufe wird daher Mittwoch 
der 17te kuͤnftigen Monats December vd. J. 


Ki hiezu bejtimmt. 


An diefem Tage haben fü ch daher diejeni⸗ 
gen Papier-Fabrikanten und Papierhändler, 
welche die Lieferung zu übernehmen gedenfen, 
im Locale des Koͤn. Erpebitionsamtes im ehes 
maligen Univerſitaͤts⸗ Gebäude zu ebener Erde 
dahier Bormittagd 9 Uhr einzufinden,, und die 
Mufter ihrer Papiere vorzulegen, 

Der Bedarf für das Cratöjahr 1838, da 
noch einige Vorräthe vorhanden find, befteht in 

30 Rieß fein Poftpapier, 
130 »Canzley⸗ 
50 »  Eoncepts 
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 B-Mieß gefärbt Papier zu Metenumfchlag, 
“42: 8. -Padpapier, verfchiedener Groͤße. 
Zugleich wird bemerkt, daß bie. Lieferungen 
porto⸗ und foftenfreyg an Ort und Stelle und 
in beftimmten Terminen: geſchehen müͤſſen, und 
daß jedes dem. Mufter nicht entſprechende Fab⸗ 
rikat auf Koften des Lieferanten, zurücdgefendet 
werben würde, und daß bey- gleichen Preifen, 
und- gleicher. — — She: ‚ben 
Vorzug erhalte. u”, ar, 
Lands hut den 22. — orb. 
Koͤn. Bayer. Appeliations— Gerihtds 
Erpeditionds Amt bed Iſarkreiſes, 
2, ld Regienerwaltung . u 
1. Raab, Expeditor. 


Sn. Folge allerhoͤchſten Reſcripts ddo; 13. 
d. M. wird das Brueficiaten-Haus zu Dorfen, 
fammt Garten unter den allgemeinen für Staats⸗ 
Realitätenz Verkäufe befichenden Normen am 
i5ten December d. J. Bormittagd im dieß⸗ 
estigen Amtölocale bffentlicy verſteigert werden. 

a) Dasſelbe befinder ſich in der, Mitte des 
Dorfes, eine Heine halbe Stunde vom Markte 
Wolfratshaufen entfernt, ift halb gemanert und 
halb gezinmert, mit einem EEE ver⸗ 
ſehen. 

b) Der — hinter — Haufe Hält vlt 
Einfchluß des Hofraumes 48 Decim., und ift 
mir verfchiedenen Obſtbaͤumen bewachſen. 

Kaufsluftige Finnen dieſe Dbjecte täglich 
einfehen, wozu den. Schlüfel der Stiftungspfles 
ger von Dorfen befigt, welcher angewiefen ift, 
genannte Realitäten auf Verlangen vorzugeigen. 

Es wird demnach jedermann zu diefer Ders 
fteigerung eingeladen, und hiebey bemerkt, daß 
am gebachten Tage Mittag um 12 Uhr abge: 
fhlagen, und dem Meiftbietenden vorbeſchrie⸗ 
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bene Realität vorbehaltlich der gl Ratis 
fication zuerfannt werden wird. - 


Den 26. November 18%: © 2 
Kbn. Bay. Hentamt Wolfratshaufen. 
LLELSETEE Liet. FJoan, Rentbeamter. ud 


Fr 





Auf ereditorfchaftlichen Antrag wird dad bes 
reits am 2. September 1, %. zum Öffentlichen 
Verkaufe ausgefhriebene Anweſen des har rgl. 
Kunfts und Echbnfärbers Frauz Paul Bott: 


-, maier wiederholt. zur Verfteigerung angefüns 


diget, und zu diefem Ende auf Mittwoch. den 
zıten December d. 3. Vormittags vou 9 
bis 12 Uhr eine Tagesfahrt angeſetzt, ben wel⸗ 


: der Kaufsluftige ihre Angebote zu Prorocoll 


geben fonnen. Weber die nähere Beſchaffeuheit 
wird fi auf.die Inferate in der Münchner 
politifchen Zeitung Städ 220, 226 u. 228, im 
Iſarkreis⸗Jutelligenzblatte St. 38, 39 und 40, 
dann in der allgemeinen Zeitung auf die Bey⸗ 
Tagen zu St. 268, 285 u...289 engen: 
» Den 21. November 1828... : 
K. B. Kreids u. Stadtgericht. Minden. 
v. Gerngroß, Director. 


e) 1. ai 





Auf — der Konigl. Demmfifih.tee 

miniftration &t. Veit wird" das Gefammt: Ans; 
wefen des Veit Scherghuber, Bauers amı 
Hof, ganz oder theilweife dem gerichtlichen Ver⸗ 
kaufe, vorbehaltlich der Genehmigung der us 
tereffenten, untergeftellt, und. hiezu auf Diens 
tag den 23ten December bh. I. eint Ta⸗ 
geöfahrt angeſetzt. 

Diefer ganze Hof ift leibrechtig zum Da⸗ 
menftifte St. Veit, und der Zweydrittelzehent 
Eelbfibezug aus den Gruͤnden erbrechtig zum: 
Adnigl. Rentamte Mühldorf; er befteht aus. ’ 
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1) einem hölzernen Wohnhaufe; m. — 
und Kuͤhſtalle, 

2) einem hölzernen Stadell 

5) einem hölzernen. Getreiülaften, | er 

4) einer hölzernen Wagenſchupfe, mit Schwein, 
und Schaafftalle, 


5) einem Backofen und Hausbrunnen , 


6) dem Hausgarten mit Acker zu 3 Tag. 
12 Decim., ' 


7) Uedern zu 60 Tag. 72Deeim, 
8) Wiefen zu 15 Tagw. 78 Decim., 

9) Waldung zu 23 Tagw. 35 Derim. , 

10) Dedung zu 2 Tagw. — Decim., 


11) dem angeführten —— Zehentſelbſtbe⸗ 
zug aus den Gründen. 


Die Laften werben am Berkaufstage befannt 


a werben. 
: Kauföliebhaber werben auf. den genannten 


Tag im hiefigen Landgerichtslocale eingeladen, 


Auffergerihtliche haben fich uͤber Vermoͤgen und 
Leumund legal auszuweiſen. 
Den 16. November 1828. 
nd ren Landgericht Mästvorf. 
2 artfch, Laudrichter. 





Am 20. September 1.3. fand fich Fein Kaufss 
Liebhaber für das Anweſen des Johann Korber, 
Doffenguͤtlers zu Larsbach, und ed wird daher 


daſſelbe wiederholt, auf Andringen eines Glaͤu⸗ 


bigers zum Verkaufe ausgebothen. 

Unter Beziehung auf die diesſeitige Bekannt⸗ 
machung vom 23. Auguft 1. J. (f. Intelligenzblatt 
für den Iſarkreis St.37 ©. 66% — Münchner 
polit. Zeitung Nro.213, ©. 1424 — Augsburger 
ord, Poftzeitung Nr. 213,) worin die naͤhere Guts⸗ 
Beſchreibung enthalten, wird hiezu Commiffion 
auf Samftag den Z7ten December von 
8 bis 12 Uhr Morgens anberaumt, und Kaufs⸗ 
Liebhaber mit genägenden Zeugniffen über Vers 
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mdgen und Leumund eingeladen; ihre Angebote 
am, 'befagten ‚ Tage: in. logo, Wollnzache beym 
Bierbräner Karl — — zu 


geben =. ti za ee 
% Den 7. Mevtniben 1 m; Tr 
an. Day. ehnnget ai ntetiteTe: 


vun "eig 


— — —— 


ggf — der Gläubiger Vet der dem 
gofann Rapp, Dberbenet zu Oberbrunn ge⸗ 
börige 4:Hof, welcher bereitd unterm 24: May 
5.3. zurdffenslichen Verfteigerung ausgeſchrieben 
wurde, wegen nicht erfolgten Kaufd «Angebot 
hiemit wiederholt zum Verkaufe im Wege ded 
Mehrgebots audgeftelit, und auf Dienftagden 
50ten December 1828 von Vormittags 10 
uhr bis Abends‘ 6 Uhr im hiefigen Amtslokale 
zur Anmeldung der Kaufd:Angebote eine Commife 
fion angefegt, wozu zahlungsfähige Käufer mit 
unbefholtenem Leumunde mit dem Beyfake eins - 





+ geladen werben, daß der Hinfchlag ſogleich ers 


folgt, wenn das hoͤchſte Angeboth die'gerichtliche 
Schaͤtzung von 4259 fl. erreicht, “anfferdem ders 
felbe von ber Genehmigung der Gläubiger abs 
haͤngig ift. 

- Kaufsliebhabern wird: Michael Eibl, Ges 
meinde sBorfteher von Oberbrunn bie Kaufbob⸗ 
jecte auf Verlangen vorzeigen. 

Das zu verfaufende Gut pr. 4 Hof ift zum 
Königl, Rentamt- Starnberg bodenzinfig und 
befteht: 

1) Aus einem ganz gemauerten neu erbau⸗ 

sen Wohnhauſe nebft einem halbgemauerten 
und halb gezimmerten Stadl fammt Stals 


lung unter einem Dache, dann 1 Tagwerf 
65 Decim. Hofraum und Hausanger, 


2) aus einem gemanerten Backhauſe, 


3) aus 66 u 28 Decim. Aeckern, 16 Tom. 
59 Decim. Wiefen, 54 Tgw. 85 Decim, Wals 
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dung, wovon 5 Tagw. 50 Decim. Gemeinde 
Antheil ſchonen ſchlagbaren Holzitand haten · 
Die darauf ruhenden Laſten ſind: 
a) Stift 2 00. »,A6f. gr 1 4 
) Steuer Simplum inclus- 
Gemeinde Steuer . . fl. 29%. ap 
e) 7 ae Holzgefaͤhrt⸗ J 
3— . * Sf. 2 kr. 3 pf. 
d): — rum . . 2fl. 25 kr. —pf. 


©) Zehentfirum in Natura zufarhen 3 Shäffe 
4Mepen, Feeſen, Korn, Gerfte u. Dale 
. Den 24. Noventber 1828. ' “ 


(3)1. LKeiendeder, Lanbdrichter. 


— —— — || aa, 
Vorladungen und Edicetal⸗ 
Eitationen. nl) 
Nachdem ber Beneficiat, Gabriel 'Röfer 
zu Wörth, Kdn. Landgerichts Landehut den 26. 
October d. 3. ohne Hinterlaffung einer letztwil⸗ 
* Tigen Verordnung mit Tode abgegangen, fo- wer 
ben hiemit alle diejenigen; welche an beffen Ber: 
laffenfhafts » Maffe entweder, Erbſchafts⸗ oder 
fonftige Anfpräche zu machen haben, aufgefos 
dert, diefe ihre Anfprüche in Zeit von vier Wo⸗ 
hen vom Tage der gegenwärtigen Einruͤckung 
hierorts namhaft zu machen, und geſetzlich zu 
begruͤnden, als nach Ablauf diefes Termine in 
dieſet Verlaſſenſchafts ſache weiters geſetzlicher 
Drdnung nach vorgeſchritten werden wird. 
Den 16. November 1828. 





K. B. Kreis⸗ u. Stadtgericht eandtbat 6 


Wening, Director. 

Br. v. Ber en. 
nf 
Das FA — Bruck hat im Der 

bitweſen ·des Franz Hutter, Ziſtenbauers von 


6) 2 . 





Pleitmannswang, auf Antrag der @rebitorfchaft : 





Koͤn. Bayer. Landgericht —E 


durch rechtöfräftiges Erkenutuliß vom 29. Au⸗ 

guſt v. J. bie Erdfinung des Univerſalconcurſes 

beſchloſſen, daher * gele tzuichen Ediexata 

a u 

A. Zur Anmeldung ber Foderm n und deren 
gehdrigen Nachweifung au Diendta 8 

"den 30ten December .$., 

"1; zur Vordringung der Einreden gegen die 
angemeldeten -Foderungen auf Freytag 
‚pen 30ten Jaͤnuer 1829, 

MI. ‚zur Schlußperhandlung auf Riswon 
den ten März 1829, und zwar für 
die Replif bis Dienstag den 17ten 

desſelben Monats und Jahrs einfchließig, 

und für die Duplif bis Dienstag den 
zu ten beöfelden Monats und Jahrs eins 
ſchließ ig, 


Jedesmai Morgens 9 Uhr dahier Im Gerichts⸗ 
Locale feſtgeſetzt, und hiezu ſaͤmmtliche unbe⸗ 


kannte Gläubiger des Geine inſchuldners hiemit 
öffentlich unter dem Rechtönachtheile vorgelas 
den werden , daß dad Nichterfcheinen am ers 


ſten Evictötage die Ausfchliefung ber Fode⸗ 
rung von der gegenwaͤrtigen Concursmaſſe, das 
"Nichterfcheinen an den übrigen Edictötagen’ aber 
"die Ausſchließung von den an denfelben vorzus 
"nehmenden Verhandlungen zur Folge hat. 


Zugleich werden diejenigen, welche irgend et⸗ 


"was von dem Vermdgen des Gemeinfchuldners 


in Handen haben, bey Vermeidung des noch⸗ 


maligen Erſatzes aufgefodert, ſolches unter Vor⸗ 
behalt ihrer Rechte bey Gericht zu. übergeben. 


. Den 21. November 1828. 
Kdnigl. Baper. Landgericht Bruck. 
Ziſcher, Landrichter. 
— — — + 


Peter Schell, Guͤtler zu Ried d. Gerichts 
farb am. 29. September l. J. ohne Hinterlafs 
fung ehelicher ap, oder Iegtiiger Dit: 
vr tiom. 

Es werben daher feine, dem Gerichte allen 
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"falls noch unbefannte Inteſtaterben, fo wie alle 
diejenigen, welde au den Ruͤcklaß aus was 
‚Immer für einem Mechetitel Anfprildhe zu ma⸗ 
chen haben, aufgefodert, foldye hierorts binnen 
30 Tagen um fo mehr gefetglich nachzuweiſen, 
als nad) Umfluß diefes Termined mit dieſer 
Verlaffenfchaft weiters rechtlicher Ordnung nad) 
vorgefchritten werden wird. 
Zugleich: werden alle diejenigen, welche an 
die Erbömaffe etwas haften, ober irgend etwas 
zu berfelben Gehdriges, fey es als Depoſitum, 
Fauſtpfand, oder auf welch immer eine Art in 
Handen haben, aufgefodert, ſolches um ſo ge⸗ 
wiſſer anzuzeigen, als im Entdeckungsfalle we⸗ 
gen widerrechtlicher Vorenthaltung fremden Ei⸗ 
geuthums gerichtlich eingeſchritien werden müßte. 
Den 18. November 1828. - 3 
Konigl. Bayer Landgeriht Dadhau. 
G) 2. Eder, Landrichter. 





u Das unterzeichnete aAbnigl. Landgericht hat 
in dem Schuldenweſen des Silveſt Huber, 


Weſtermaler von Untermarbach, durch rechts⸗ 


kraͤftiges Erkenntniß ddto. 15. März, public. 
ben 18. April h. J. auf Gant erkanut. 

Es werben daher hiemit die geſetzlichen 
Edictstage, und zwar: — 

1. Zur Anmeldung der Foderungen und deren 


ehörigen Nachweiſung auf den 29tem 
Besinber h. J. 


II. zur Vorbringung der Einreden gegen die 


nner 1829, 

Ju. Schlußverhbandlung auf den 2ten 

März ee und — fuͤr die Replik bis 

zum 16ten März 1829 einfchließig, und 

für die Duplit bis zum S0ten März 
1829 einfchließig, 

jedesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt, und hiezu 

ſaͤmmtliche Gläubiger des Gemeinfchuldners uns 


Ma a - 


—— Foderungen auf ben 29tem . 
J 


B88 
ter dem Rechts⸗Nachthelle vorgelaben, daß das 
Nichterfcheinen am erften Edicts⸗Tage die Aus⸗ 
ſchließung det’ Foderung von der gegenwaͤrtigen 
Eoncursmaffe, das Nichterſchelnen an den übris 
gen Edietötagen aber die Ausſchließung mit den 
an bdenfelben "vorzunehmenden Verhandlungen 
zur Folge hat. | 
Zugleich werben biejenigen, welche irgend 
etwas: von dem Vermoͤgen des Gemeinſchald⸗ 
ners in. Handen haben, bey Vermeidung des 
nochmaligen Erſatzes aufgefodert, folches unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bey Gericht zu übergeben. 
Bemerkt wird, daß der Activſtand nach der 
am 8. May 1826 borgenommenen gerichtlichen 
Schaͤtzung 250% fl. 42 Er., der Paffivftanb das 
gegen laut Protoeoll vom 2g. May 1826. 35135 fl. 
42 kr. betraͤgt. A er J 
Den 3. November 1828. ’ 
Königl, Bayer. Landgericht Freyſing. 
(5) 2. Groſch, Landrichter. 


Sebaſtian Guͤnzing er von Train gebürtig, 
Gemeiner des Kon. B. Sten Linien: InfantriesRes 
giments, wird feit dem ruffifchen Feldzuge vers 
mißt. Derſelbe wird nun auf Andringen ſeines 
Bruders, Jak. Guͤn zinger, Victualien⸗Haͤnde 
lers in Wöhrd bey Nürnberg, dͤffentlich vorgela⸗ 
den, binnen ſechs Monaten perfbnlich, oder durch 
einen Bevollmächtigten hierorts zu erfcheinen, 
und fein treffendes muͤtterliches Erbrheil in Em- 
pfang zu nehmen, da auffer dem nach fruchtlos 
abgelaufenen Termine dasfelbe feinem genanns 
ten Bruder Jakob als einzigen Inteflar; Erz 
ben gegen Gaution ausgeantwortet wird, 
. Den 17. November 1828. ' 
KöuiglBayer.Landgericht Landshut, 
j Riet, bs, Laudrichter. 
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Nachdem bad Ganterkenntniß in ber Debits 
ſache des Nitolaus Heinrihmair, Aumaiers 
zu Pfaffenkirchen vom 26. September, publis 
eirt den 21. October I. 3. in Rechtskraft ers 
wachfen ift, fo werden nunmehr auf Inftanz 
der Stiftungd: Pflegfhaft Altmuͤhldorf die ger 
ſetzlichen Edictötage, und zwar: 


4) Zur Anmeldung der Foderungen und bes 
ren gehdrigen Nachweifung auf Donmerss 
tag den ı8ten December 1.5., 

2) zur Vorbringung der Einreden gegen Die 
angemeldeten Foderungen auf Samstag 
den 17ten Jänner 1829, 

3) zur Schlußverhandlung, und zwar für bie 


Replif auf Diendtag den ITten Feb: 
hieſigen Randgerichtösfocale eingeladen, und has 


ruar 4829, und für die Daplit auf Mitt⸗ 
woc den 4ten März 1829, 


jedesmal Vormittags. 9 Ups feſtgeſetzt, und bies 
zu. fämmtliche- unbefannte Gläubiger bed Ger 
meinfchuldnerd hiemit Öffentlich und unter dem 
Rechtö-Nachtheile vorgeladen, daß die Nichters 
ſcheinenden am erften Edictötage die Auöfchliefs 


fung der Foderungen von der gegenwärtigen Eons 


cursmaffe, das Nichterfcheinen an ben übrigen 
Edietstagen aber die Ausfchließung mit ben 
an bdenfelben vorzunehmenden Verhandlungen 
zur Folge bat. 

Zugleich werben diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermoͤgen bed Gemeinſchuld⸗ 
ners im ®Befige haben, ‚bey Vermeidung bed 
nochmaligen Erfages aufgefodert, ſolches unter 
Vorbehalt ihrer Mechte beym biefigen Landges 
richte zu übergeben. 

Auch wird nach $. 32 der Prioritaͤts⸗Ord⸗ 
nung vom 1. Juny 1822 bemerkt, daß die Schuls 
den 1627 fl. AT Er. ipf. betragen, das Activ⸗ 
Vermdgen aber nur in 1050 fl. beiteht. 

Auf geftellten Antrag wird zugleich der erſte 
Edictötag, der 18. December 1.5. zum Ders 
Kaufe des ſchuldneriſchen Anweſens beftimmt. 
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Der halbe Aumalerhof ift Ieibrechtig zum K. 


Rentamte, und befteht 
a) aus den Wohn» ımd Deconomie-Gebäuben, 
b) » einem Garten zu 53 Tagw. 24 Decim, 


e) » 46 Zagw. 31 Derim. Aedern, 


d))» 5:-»n 13 » Miefen, 
e) 4 99 » Maldung, 
DD...» 32. 9» Debung, 


'g) aus der Iudeigenen MWörtherauwiefe zu 1 
: Xagw. 9 Decim. 
Die Laften werden am Verkaufstage befannt 
gegeben werden. 
Kaufdluftige werben auf obigem Tage im. 


ben fich über Vermögen und Leumund legal 
aus zuweiſen. 
Den 8. November 1828. 
Kbnigl.Bayer.Landgeriht Mühldorf. 
Bartfch, Landrichter. 





Nach ſtehende Obligationen 


a) vom ſtaͤndiſchen Anlehen, Cataſter⸗Nro. 
403. Landſchaftliche Obligation vom 31, 
Auguſt 1797 lautend auf 123 fl. 20. kr., 

b) von 1805 Landanlehen, Cataſter⸗ Nro. 299 
assecuration litt. C ddo, 31. October 
1805. lautend auf. 105 fl. — fr., 

c) neued Anlehen vermdge K. Staatsſchul⸗ 
dentilgungs » Obligation vom 1. May 1818 
Mro.1228 lautend auf ° 46 fl. — fi. 

find bey dem freyherrlic) von Hompefifhen Pa- 
trimonialgerichte Berg am Laim d. J. zu Ver: 
luft gegangen. 

Der Befiger biefer Urkunden wird demnach 
biemit auf gefegliche Art aufgefodert, in Zeit 
6 Monaten vom Tage diefer Bekanntmachung 
die Urkunden bey dem Endesſtehenden Gerichte 

(64) 
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zu probueiren, und. fi über feinen Befigtitel 
egal auszuweiſen, als die Urkunden ohne weis 
teres amortifirt werden wuͤrden. 

Den 18, November 1828.* 
Kdnigl. Bayer. Landgericht Münden. 
(3) 1.  Steyrer, Randrichter. 


Am 14. October 5. 3. ftarb Francisca Banı- 
mann, ledige Bierbräuerd:Tochter und Spital: 
Pfründnerin dahier ohne Hinterlaffung einer lets 
willigen Diöpofition.. 





Es werben daher alle hierorts unbekannten er 


Gläubiger und Erben derfelben aufgefodert, ihre 

Anfprüche auf die Verlaffenfchaft der Defunctin 

binnen zwey Monaten a dato um fo ficherer 

hierorts anzumelden, ald nad; Abfluß dieſes 

Zermined auf die Säumigen feine Rüdficht mehr 

genommen, und in der Verlaſſenſchafts-Sache 

weiter fürgefchritten werden wuͤrde. 

- Den 15. November 1828. 

Koͤn. Bay. Landgericht Pfaffenhofen 

Ha h n dI, Landrichter. 





Die Joſeph Stofhammer ſchen — 
auf dem Stockhammergute bey Tyrlaching, unters 
fertigten Gerichtöbezirfes, haben bey dem fich nach 
gerichtlich erhobenen Wermdgensftande im Gegen: 
halte zu dem dermal befatten Paſſivſtande ergeben 
wollende Ueberſchuldung zumBehufe der Guts⸗Ue⸗ 
bernahme an eines der vorhandenen drey großjaͤh⸗ 
rigen Kinder um Zuſammenberufung ihrer Glaͤu⸗ 
biger und um guͤtlichen Nachlaßverſuch gebeten. 

Man hat zu dieſem Endzwecke auf Sams⸗ 
tag den 20tem Fünftigen Monats Decem: 
ber Tagesfahrt anberaumt, und es werben in 
Folge deffen alfe diejenigen fowohl bereits ges 
richtlich Bekannten, ald nod) Unbefannten, welche 
au dem verftorbenen” Stodhammergutsbefiger 
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Joſeph Stodhammer ober an feine Relicten 
and weld immer einem Rechtstitel Foderung 
zu machen haben, hiemit aufgefodert, am ges 
nannten Tage fich hierorts einzufinden, ihre 
Zoderungen anzumelden und ihre Erklärung 
binfihtlich eines guͤtlichen Nachlaffes zu Pros 
tocoll zu geben, und zwar umter dem Präjubize, 
daß bie am genannten Tage ausbleibenden bes 
kannten und auch unbefannten Gläubiger als den 
Beichlüßen der Anmwefenden — ange⸗ 
ſehen werden. 
Den 20. November 16826. 
Koͤn. Bayer. Landgericht Tittmoning. 
Schmidt, Landrichter. 
— — — 


Nachdem der Pfarrer Albert Späth zu 
Hoͤllsbrunn ohne Hinterlaffung einer letztwilligen 
'Dispofition mit Tod abgegangen ift, fo werden 
alle diejenigen, welche entweder aus dem Titel 
"des Erbrechtd oder der Schulofoderung einen 
Anſpruch ‘an feiner Verlaſſenſchaft machen zu 
fonnen glauben, hiemit aufgefodert, dieſen An: 
ſpruch in Perſon, oder durch einen gerichtlich 
bevollmaͤchtigten Stellvertreter binnen 60 Tagen 
bahier nachzumeifen, ald auffer dem an bie be: 
kannten Inteftaterben das ſich ergebende Wer: 
"mbdgen audgeantwortet und auf verfpätete An: 
träge feine Ruͤckſicht mehr genommen wird, 

Den 14. November 1828. 
Koͤn. Bayer. Landgericht Vilsbiburg. 
kiet. Bram, Landrichter. 


———— — — 


Amortiſations⸗ Decrete. 


Nach Inhalt eines Amortliſations⸗-Geſuches 
der Vormundſchaft der Kinder des verlebten 
Karl Chriſtoph Anſelm Hugo Xaver Freyherrn 
von Fran kenſtein, iſt ein Actien-Schein ber 
erſten Nuͤrnbergiſchen Leibrenten-Geſellſchaft 
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dao. Nürnberg den 1. Wirguft- 1778. VIlte Elaſſe 


Nro. 482 uber 110 fl, zu Verluft gegangen, wel⸗ 


her in den Büchern über das vormalige Nuͤrn⸗ 
bergifche Tantiemens und Leibrenten = Inftitut 
auf das Leben des obenbenannten Sreyherrn vom 
Franfenftein eingetragen: ift. 

Es wird demnach der unbefannte Inhaber 
dieſes Aetien⸗Scheines aufgefodert, diefen ins 
nerhalb ſechs Monaten von heute an, bey dem 
unterfertigten "Gerichte vorzuweiſen, außer dem 
derfelbe für kraftlos erklärt werden würde. 

Den 4. November 1828. 


K. B. Kreise'n. Stadtgeriht Münden. 
v. Gerngroß, Director, 





Die nachbezeichneten Urkunden über Activ⸗ 
Gapitalien des Hartnagl’fhen, und Midyael 
Manyer'ſchen Beneficiums find zu Verluſt ger 
‚= gangen. 


Auf Anrufen des dermaligen Beſitzers benann ⸗ 


ter Beneficien wird. daher jeder Juhaber dieſer 
Urkunden aufgefodert, innerhalb ſech Monas 
ten a dato diefe vorzuzeigen, und feine Anfprüche 
hierauf anzumelden, indeß fie außer dem für 
fraftlos erflärt werden, 

A. Befhreibung der zum Hartnagl’ 
ſchen Veneficium gehdrigen Urfuns 


den. 

1) Einziges Ewiggeld-Eapital auf dem Kaufs 
mann Johann Auguft Nuedorfer, ehes 
dem Riezlerhaufe im Thal liegend pr. 6000fl. 
a 5 Procent, Grundbudye: Fol. 239 mit 285 fl. 
Gift, weil 3 fr. Capitalfteuer in Abzug 
fommen, Giltzeit Georgi und Micyaeli. 

2) Zweyte Ewiggeldpoft auf dem Hartfchier 
Daniel Bartimd: Haufe vor dem Kojtthore 
ohne Steuer⸗Abzug a von 500 fl. A 
53. Grundb. 501.59. Giltzeit Martini. 


i 
' 


9 93 De 6 


. 
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— 


5) Hofzablamts:Gapital zu 248 Fol. 266. pr. 


675 fl. Zinszeit 14. Jung, 

a) Driginal » Obligation Sr. Ehurfürftl. 
Durchlaucht Herrn Herzogs Mar Emanuel 
von Bayern vom 14. Juny 1693. pr. 675 fl. 
urfpränglicher Gläubiger unbekannt. 

b) Liquidirter Transportbrief auf Maria Ans 

tonia Kugler. vom 4. Yuguft 1750. 

4) Hofzahlamts-Gapitalzu 25 Proc. Zol. 235. 
pr. 870 fl. Zinszeit 4. Juilh. 
'a) Driginal:Obligation Sr. Churfürftl. Durch: 
laucht Herrn Herzog Mar Emanuel von 

"Bayern vom 8. July 1682 pr. 870 fl., urs 

fprünglicher Gläubiger unbekannt. 


) Liquidirter Trandportbrief aufMaria An: 


tonia Kugler vom 4. Auguft 1750. 


- 8) Welteres Landanleben a 24 Proc. Nr. 3442. 

ı pr. 40fl. Zinszeit 29. May. Neue Affecus 

‚ ration der bayerifchen Landſchaft vom 15. 

July 1791. pr. 40 fl., auf Johann Adam 

1 mer und feine Schwefter Theres laus 

end, 

6) Aelteres Landanlehen a 24 Proc. Nr. 3809. 

pr, 40-fl. Zinszeit 22. December. Neue 

Aſſecuration der bayerifchen Landſchaft vom 

15. Zuly 1791: pr. 40 fl., auf Johann Adam 
Roth amd deſſen Schwefter Therefia 
lautend. ; 

B. Befhreibung der zum Michael 
Mayer'fhen Beneficium gehdrigen 
Urkunden. f 

1) Zehnte Ewiggeldpoft auf dem Kaufmann 

ranz Paul Lechner, früher Bruckmayer⸗ 

hen Haufe, im Yuguftinergäßchen liegend 

pr. 500 fl. a 5 Proc. Grundb, Fol. 068. 
Zins halb zu Georgi, halb zu Michaeli 


fällig. 

2) Erfte Ewiggelöpoft, auf dem Holzmeffer 
Joſeph Brandl» Haufe in der, Joſeph-⸗Spi— 
talgafie pr. 300 fl. a 5 Proc. Grundb. Fol. 
672. Zinszeit Michaeli. i 

Den 11. November 1828. | 
K. B. Kreis⸗ u. Stadtgeriht Münden. 


Allweyer, Director. 
(5) 1. Zeiller. 
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Amtlide Artikel— 


(Die Bekanntmachung der Erledigung von Phyſica⸗ 
ten betreffend. ) 


Im Namen Seiner Majeftät. des Königs, 


J. Folge allerhoͤchſten Reſcripts vom 22., 
praes. 26. vor. Mts. haben Seine König: 
lihe Majeftät zu befehlen geruht, daß kuͤnf⸗ 
tig, fo lange Allerhbchftdiefelben nicht Anders 
verfügen werben, jede Erledigung eined Phyfis . 





cates durch die Kreis⸗Intelligenz⸗ Blätter befannt — 


gemacht werden foll, und baß alle Gefuche um 
Verleihung eines erledigten Phyficates jedesmal 
mit den erfoderlichen Belegen bey ber Koͤn. Res 
gierung, in deren Kreis das Phyſicat gehdrt, ein⸗ 
gereicht werben muͤſſen, was hiemit zur bffents 
‚lichen Keũtniß und Darnachachtung gebracht wird. 
München den 11. December 1828. 
Kdn.Bayer. NReglerung des Iſarkreiſes, 


Kammer des Innern. 
v. Widder, Praͤſident. 
— Miller, Seer. 
fänstige Dißrietsr pet je9,Behdrben 
Iſarkreifes. 
(Den Fleifchfag betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 


Der Sag des Maft:Dchfenfleifhes für 


den Monat D ecember, bleibt bis auf weitere 
Beltimmung 
in München auf 9 Kreuzer — Pfenning, 
in Landshut s 8 » — 1 
vom Pfunde feſtgeſeizt | 
Die Polizey = VBehdrden der übrigen Yıntde 
bezirke Haben fich bey Regulirung der Fleiſchtare 
für ihre Diſtricte hiernach zu achten. 
Minchen den 12, December 1828. 


a RegierungdesIſarkreiſes, 
— Kammer des Innern. 


v. Widder, Praͤſident a 
Mim er, Secr. 
(Die Kreis⸗ Hülfs » Gaffen betreffend, ) 

Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Königs, 

Ein allerhoͤchſtes Refeript vom 6. d. M. verord⸗ 
net Folgendes: Der Zweck, der 'von Seiner 
MajekätdemKdnig gefifteten Kretshülfs⸗ 
Caſſen liegt im dffenitlichen Sintereffe, weil dadurch 
bewirkt werben foll, daß Staatsangehbrige nicht 
vorübergehenden Nothfaͤllen unterliegen, und ſo⸗ 
fort dem Publicum zur Laſt fallen. Es iſt das 
Herden $: 100 ber proviforffchen Taxorbnung 
von 1810, und dem Abfchnire IV., Tit. a des 
Sternpelmandats von 1812 Angemeffen, daß nicht 
nur die Angelegenheiten diefer Kreischätfrgafe 
ſen ſelbſt, ſondern bie amtlichen Verhandlungen 
bey Infruirung von Gefuchen am Unterſtätzan 
aus denſelben von Taxen und Stempel frey dlerben. 
(66 ) 





915 2 
Demnach ſollen auch die, von ben ofentli⸗ 


chen Behdrden in diefer Abficht auszuftellenden Br, 


geugnife tar⸗ Und? ſterupelfrey ertheilt werben. 
Dagegen kann bey den Geſuchen um ders 
gleichen Unterftügungen der Gebraud) des. Dreys 
Kreuzer⸗ Stempels nicht nachgefehen werben, es 
wäre denn, daf fi ih der Bittfteller bereits: in 
bie Elaffe der Armen nad Abſchuitt IV, Jit. h 
des Stempel⸗Mandats eignete. 
Don den bewilligten Darleihen muß fuͤr die 
zu errichtenden Schuldbriefe oder Hypothek⸗ 
Scheine, die treffenbe Tax⸗ und, Stempelgebühr, 
wie in andern Fällen, entrichtet, werben. 
iefed wird hiemit zur allgemeinen Wiſſen⸗ 
ſchaft und Nachachtung dffentlich bekannt gemacht. 
‚München den 11. December 1828. 


RönBaper. Regierung desgfarkreifes, 
Sinmrt ber ar 
Widder; Präfident. 

42 3 3.i3bıi, Hr "ey: Koch. ie 


vd. Wenger, Secr. 





5 1» Dienfted » Notizen. 
Selne Majeftät der König haben vers 
mdge allerhbchfter Entfchließung am 4. Dee. d. J. 

* Pfarrey Moofen, Königl; Landgerichts Ers 
ding, dem, ‚refignirten Pfarrer. von Reifchach, 
Kdnigt. Landgerichts Altdtting, Prieſter Jakob 
Weinzierl, der Zeit in, Hoiling, Kduigl. 
Landgerichts Straubing , ‚allerguädigft übertras 
gen, und am 6. December d. Irs. geruht, das 
Beneficium in Pridrihing, Königl. Landgerichts 
Zandöberg, ‚dem dermaligen Wicar. beöfelben, 
Priefter Michael Koller, zu verleihen. - 
; Mn bie Stelle. des verftorbenen Gemeinde, 
Bevollmaͤchtigten der Haupt⸗ und Reſidenzſtadt 
Münden, Handelsmann Spitzweg, iſt der buͤr⸗ 
gerliche Lebzelter, JIgnatz Mittenbergen eine 


gete ten. —— — 





6)41. 


50 fr. 
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Joſeph Ells e er, Millersfohu.son Ber 
Slebenaichmuͤhle d. Gerichts wird, da ohngeach⸗ 
tet der dießfeitigen Ausſchreibung vom 31. März 
1.3. berfelbe ſich weder in Perfon noch durch 


MDescenden; meldete, nunmehr hiemit auf weis 
teres Anrufen feiner Verwandten als verfchollen 


erflärg, , und ‚legtern deſſen Wermdgen gegen 
Eaution audgeantwortet. 

Den 15. November 1828. - 
Koͤn. Bay. Landgericht Pfaffenpofen. 
Haindl, Landrichter. 3 
2 





doctor Baklifches Stipendium betreffend y 


Doctor Hakl, Gerichtsarzt von Benediet⸗ 
beuern d. G., fundirte durch ſeine letztwillige 


Dispoſition vom 19. July 1726 Stipendien für 
zwey Studierende aus feiner Verwandtſchaft, oder 
in Ermanglung ſolcher für zwey Studierende 


aus dem Gerichtöbezirke des ehemaligen Klofters 
Benedictbeuern. 
Jedes Stipendium beſteht in jährlichen G7 fl, 


Diejenigen Dr. Haflifhen Verwandte, 


welche für einen Studierenden ihrer Famille 


ein foldyes Stipendium für das Taufende Schul⸗ 


Jahr 1855 auſprechen wollen, werden hiemlt 


aufgefodert, ſich bis zum 1sten Jänner 1829 


unter Vorlage der Verwandtſchafts- und uͤbrigen 


vorſchriftsmaͤßigen Zeugniffe bier zu melden, 
außer dem nach der weitern Beſtimmung des 


Stifters verfahren werden wird, 


Den 5. December 1828. 


Königl, Bayer. Landgericht Tolz. 
‚Shwaiger Landrichter. 


gm 


Cours 
ber Baveriſchen Staatspapiere, 
Augsburg den IT. December 1828. 





Geld, 
— — 





Staats Papier Briefe 


Oblig. m. Cönp: . J — 903*1 
deito 458 105 1064 
Rott.foofeE-Mä4z |. 107-..). 100% 
detto »—»2mt. — — 
detto unvergindkiä fl.10/| 123 — 
detto detto fl.261 112 — 
detto detto àfl. 1001 111 . — 


Verfieigerungem 
"Im Bolge höchfker Regletangs · Ensföliefung 
vom 26. vor. Monats werben am 20ten Des 
cember 1. Ir. von 9 Uhr Morgens bis 5 
Uhr Nachmittags nachbenannte Staatöwalds 


"Parzellen im!Kdnigl. RentamtösFocale zu Ebers⸗ 


berg, mit Vorbehalt der hoͤhern Genehmigung 
gegen baare. Zahlung dffentlicy. verfteigert... 
- 3) Das Neufahrner⸗Lahe zu 109 Tgw. 39 Der; 
2) Das PurfingersKdpfl zu 38 » 20 » 
Dieſe Waldparzellen , welche mit Birken⸗ und 
Sichtenholz gemifcht befanden find, tonnen auf 
Verlangen durch dem Königl. Nevierfbriter zu 
Anzing vorgezeigt werben. 
Den 3. December 1828. 
Königl. B. Rentamt Eberöberg und 
Forſtamt Eglharting. * 
— Frhr. a — — 
(2)2. 


Dad dem Tagloͤhner Zaver Fuͤrmann zu 
Landsberg gehdrige Haus Neo. 463, beftchend In 
einem Keller, 2 Stuben, 4 Kammern, 2 Küchen, 
einer Stelle für 2 Stuͤcke Vieh, und einer- anges 





bauten Holzlege, zus Baron von, Pfetten {hen 





gie 


Grundverwaltung Lanböberg erbrechtig, nebft den 
dazu gehbtigen Gemeindewalbtheilen Nro. 3078 
zu2 Tagw. 35 Deim, und Nro. 2690 zu 2 Tagw. 
42 Decim. wird im Wege der Huͤlfvollſtreckuug 
dffentlich verfteigert, und hiezu ayf Donnerds 
tag. denasten Januar 1829 von. Vormit⸗ 
tags s Uhr bis Mittags 12 Uhr Im Landgerichtss 
Gebäude eine Tagesfahrt angeſetzt. 
„Mubefannte Steigerungsluftige haben ſich durch 
Leamundd, und Vermdgenszenguifle aus zuwe iſen. 
Den 3. December 18283. 
ab. Bayer. Landgericht Lands berg. 
„eussinders er, EBENEN, 
— j 


Auf Ardringen ber Gläubiger wird der dem 
Johann Rapp⸗ Oberbenet zu Oberbruun ges 
börige 4Hof, welcher bereitd unterm 24. May 
b.$. zur Öffentlichen Verfteigerung ausgefchrieben 
wurde, wegen nicht erfolgten Kaufd «Angebot 
biemit wiederholt zum Verkaufe im Wege bed 


Mehrgebots audgeftellt, und auf Dienflag den 


30ten December 1828 von Vormittagd 10 
Uhr bis Abends: 6 hr im hiefigen Amtslokale 
zur Aumeldung der Kaufs⸗Angebote eine Commiſ⸗ 
fion angefegt, wozu zahlungsfähige Käufer mit 
unbefholtenem Leumunde mit bem Beyſatze eins 
geladen. werden, daß der. Hinfchlag fogleich er⸗ 
folgt, wenn das hoͤchſte Angeboth die gerichtliche 
Schaͤtzung von 4269 fl. erreicht, auſſerdem ders 
ſelbe von der Genehmigung der Glaͤubiger ab⸗ 
haͤngig iſt. 

Kaufsliebhabern wird Michael Eibl, Ge 
meinde⸗ Borfteher von Oberbrunn bie Kaufsob⸗ 
jecte auf Verlangen vorzeigen. 

Das zu verkaufende Gut pr. Hof iſt zum 
Königl, Rentamt Starnberg bedenzinfig und 
befteht: | 

41) Aus einem ganz gemauerten neu erbaus 
( 6”) 


919 


ten Wohnhauſe mebft kinem-Halbgemanenten 
„And halb, gesimmerten Stadl fammt —* 
hing unter einem Dadye, dann 1 Tagiverf 
65 Deeim. Hofraum und Haudanger, 
2) aud einem gemauerten Backhauſe, 

5) aus 55 Tagw. 28 Decim. Aeckern, 16 Tgw. 
59 Decim.. Wiefen, 54 Tgw. 85 Deeim. Wals 
dung, wovon 5 Tagw. 50 Decim, Gemeindes 
Antheil ſchoͤnen ſchlagbaren Holzftand haben. 

Die darauf ruhenden Laften find: 
Dar 0 0 e 16 gr. 1 pf, 
b) Steuer Simplum inclus. ei 

Gemeinde Steuet: 2 6fl. 29kr. 5 pf. 
e) Scharwerk u. Holzgefährts -: ; " 

geld 5fl. 20 kr. 3 pf. 

d) Familien Steuer . . 2 fl. 25 fr. —pf. 

0) Zebentfirum in Natura zuſamen 3 Schäffel 
Netzen, Feeſen, Korn, Gerfte u. Haber. . 
Den 24. November 1828, 
Kön. Bayer. Landgericht Starnberg. 
(3)3. Leiendeder, Landrichter, 


Vorladungen und Edictal. 
Citationen. 


: Das Königl. Landgericht Brud hat Im Des 
bitwefen bes Branz Hutter, Ziftenbauers von 
Pleitmiannswang, auf Antrag ber Creditorſchaft 
durch techtskraͤftiges Etkenntniß von 29. Auguſt 
l. J. die Erbffuung des Univerſalconcurſes beſchloſ⸗ 
ſen, daher die geſetzlichen Edictstage, näͤmlich⸗ 
: 5 Zur Anmeldung der Foderungen und deren 
‚gehdrigen Nachweiſung anf Dienstag 
den 30ten December l. J., 
U. zur Vor bringung der Einreden egen bie 
s. ’ »amgerneldeten Foderungen auf reytag 
su: den:5oten Fanner:1829, : 
IT. zur olnfperbentiung auf Mittwmod 
ben 4ten' r5 1829, und zwar fuͤr 
“die Feplit bis Dienstag den 17ten 
cırı Medfelhen ! s and Fahıs .einfchließig, 
und für die Duplif bis Dienstag den 
31ten desfelben Monate und Fahre eins 
I chließig 322 J. 2 ren 


23 
2 


Pe u ee 


R 
R 


if, 
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jedesmal Morgens 9 Uhr dahier im Gerichts: 
Locale feſtgeſetzt, und hiezu ſaͤmmtliche unbe⸗ 
kannte Gläubiger des -Gemeinfchuldners hiemit 
dffentlich unter dem Rechtönachtheile vorgela⸗ 
den werden daß das Nichterſcheinen air ers 
ſten Edictstage die Ausſchließung der Fodes 
rung von der gegenwärtigen Coneursmaffe, das. 
Nichterfcheinen am den übrigen Edictötagen aber 
die Ausfchließung von ‚den am denfelben vorzu⸗ 
nehmenden Verhandlungen zur Folge hat 
Zugleich werben diejenigen, welche irgehb ete 
was von dem Vermögen des Gemeinfchulöners 
in Handen haben, bey Vermeidung des noch⸗ 
maligen Erfages aufgefodert, folches unter Vor⸗ 
Behalt ihrer Rechte bey Gericht zu übergeben. 
Den 21. November 1828, EEE 
Königl, Bayer. Landgericht Brud, 
(3) 3. Fiſcher, Landrichter, ° 





Nach einem Prioritäts-Urtheile vom 12. Au⸗ 

guft 1770 ift das Miedel » Gut zu Nettelkofen 
dieß Gerichts, dffemtlich verfteigert worden. 
Es liegt noch ein Sant = Kauffchilling, nach⸗ 
dem bad Kdnigl. Rentamt Ebersberg mit feis 
nen Anfprüchen bereits befriediget tft, von 141 fl. 
41 kr. 2 pf. in Depoſito. 

Die Kirhe Edelburg dieß Gerichts macht 

aus dieſem Gant « Urtheile auf dieſes Depofitum 
für Capital und Zinfen einen Rechts: Anfpruch 
von 78 fl., welchen fie auch aus den Rechnun⸗ 
gen bey einer neuerlichen Liquidation am 11. 
Juny d, Irs. nachgewiefen hat, und verlangt 
deren Bezahlung. - 
Nach den vorliegenden Gerichts «Meten iſt 
aber der Gant⸗Act ſchon am 14. Jaͤnner 1785 
derfendet worden, umd zur dießämtlichen Regi⸗ 
ſtratut nicht mehr zuruͤckgekommen. 


gEr 
sc af: Anfoberw der Stiftimgs « Pflegſchaft 
Ebersberg werden daher alle hierorts unbekaum⸗ 
ten Gläubiger des Riedel» Guted zu Mettelko⸗ 
fen- hieher vorgelaben , um ihre Rechts-Anſpruͤ⸗ 
de an, obigen Gant⸗Kaufſchilling von 141 fl, 
4ıfr.2pf. in Zeit von 30 Tagen, vom Tage gegens 
wärtiger Befanntmachung an, rechtsgenuͤglich 
geltend zu machen, als außer dem der An: 
ſpruch der Kirche Eckelburg befriediget, und mit 
dem Reſte rechtlicher Ortzaurs nach verfahren 
werben wird. 'n 
> Den 4: December 1028. 
Königl. Bayer. Landgeriht@beräberg. 

un. HdR, Landrichter. 





Dad unterzeichnete Kbnigl. Landgericht hat 
in dem Schuldenweſen des Silveſt Huber, 
Meftermaier von Untermarbach, durch rechts⸗ 
kraͤftiges Erkenntniß ddto, 15. März, public. 
den 18. April h. 3. auf Gant erkanut. 

Es ‚werden daher hiemit die gefeglichen 
Edistötage, und zwar: Ä 

I. Zur Anmeldung der Foderungen und Bern 

gehdrigen Nachweifung auf den 29t en 
December h. J., 


II, zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
an meldeten Foderungen auf den RR 
Jaͤnner 1829, 


"un. vr Schlußverhandlung ‚auf. den 2ten 
März 1829, PR zwar für die Replik bis 
zum 16ten März 1829 einfchließi en und 
für die Duplif Bid zum Soten 
1829 einfchließig, - 

jedesmal Morgens 9 Uhr feftgefeht, und hlezu 

ſaͤmmtliche Gläubiger des Gemeinfchuldnerd uns 

ter dem Rechts⸗Nachtheile vorgeladen, daß das 

Nichterfiheinen am erften Edicts⸗Tage die Aus⸗ 

ſchließung der. Foderung von der gegenmärtigen 

Concursmaſſe, das Nichterſcheinen an den uͤbri⸗ 

gen Edictstagen aber die Ausſchließung mit, den 
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am "denfelben —— — 
zur Folge hat. 

Zügleih werben dicenigen, welche irgend 
etwas von dem Wermdgen bed Gemeinſchuld⸗ 
ners in Handen haben, bey Vermeidung bes 
nochmaligen Erſatzes aufgefodert, ſolches unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bey Gericht zu uͤbergeben. 

Bemerkt wird, daß der Activſtand nach der 
am 5. May 1626 vorgenommenen gerichtlichen 
Schaͤtzung 2399 fl. 42 kr., der Paffivftand das 
gegen laut Protocoll vom 29. May 1820. 5515 fl. 
a2 kr. beträgt, 

Den 3. November 1828. 

Koͤnigl. Bayer. Landgericht Bene 
(5) 3. Groſ * Landiichter. 


Joſeph Enzensberger, penſiodnirter 
Hauptfalzamts = Diener zu Reichenhall, ſtarb 
am 1. diefes Monats ohne Hinterlaffung einer 
letztwilligen Dispofition; es werden daher alle 
diejenigen, welche auf diefe Verlaſſenſchaft aus 
was immer für einem Xitel Anfpräche zu machen 
haben, aufgefodert, ſolche hierorts in Zeit von 
dreyfig Tagen um fo mehr geſetzlich nach— 
zuweiſen, ald nach Umfluß dieſes Termines mit 
diefer Verlaffenfihaft gefelicher Orbnung nach 
weiterd borgefchritten werden wird: 

Den 4. December 1828. - 1J 
Koͤn. Bayer. crri⸗ Reichenhall. 
(3) 1. Forſter, Landrichter. 





Am 26. November laufenden Jahres wurde 
auf der Schwarzhuͤtten⸗Alpe eine kaſtanienbrau⸗ 
ne Kuh mit einem Kalbe folcher Farbe von zwey 
Treibern verlaffen, und bewegen von einem Gen; 
darme in Beſchlag genommen. 

Der Eigenthuͤmer hievon hat ſich in ſechs 
Monaten a dato hierum bey unterfertigtem Land⸗ 
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gerichte zu melden, und ſich barüber zu rechts 

fertigen, oder ed wird nad) verfloſſenem Ter⸗ 

mine nach 6. 1060. des neuen Zollgefebes ‚nom 15. 

Auguſt laufenden Jahres verfahren werden, .;, 
Den 10: December 1628. 


Kdn. Bayer Landgericht Rofenheim. 
Wintermayer, Landrichter. 
Amortiſations-Decrete. 


Nach Juhalt eines Amortiſations-Geſuches 
der Vormundſchaft der Kinder des verlebten 
Karl Chriſtoph Anſelm Hugo Xaver Freyherrn 
von Frantenftein, iſt ein ActienzSchein ber 
erften Nürnbergifchen Leibrenten s Gefellihaft 
. ddo. Nürnberg den 1. Auguft-1778. VIIte Elaffe 
Nro. 482. Über 110 fl. zu Verluft gegangen, wels 
cher in den Büchern über dad vormalige Nuͤrn⸗ 
bergifhe Tantiemens und Leibrenten = Inftitut 
auf das Leben des obenbenannten Freyherrn von 
Eraufenftein eingetragen iſt. 

Es wird demuach der unbefannte Inhaber 

dieſes Actien sScheined aufgefodert, diefen ins 

nerhalb ſechs Monaten von heute an, bey dem 

unterfertigten Gerichte vorzumweifen,, außer dem 

derfelbe für kraftlos erklärt werden wuͤrde. 
Den 4. November 1828. 


K. B. Kreis: u. Stabtgeriht Münden. 
v. Gerngroß, Director. 


(92. Dipl. 


Die nachbezeichneten Urkunden über Activ⸗ 
Gapitalien des Hartnagl’fchen, und Michael 
Manye r' ſchen Beneficiums find zu Verluſt ger 
gangen. 

Auf Anrufen bes dbermaligen Befigers benanns 
ter DBeneficien wirb daher jeder Inhaber dieſer 
Urkunden aufgefobert, innerhalb [ech 8 Monas 
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ten a dato: biefe vorzuzeigen, und feine Anfpräche 
biesauf ‚anzumelden ‚ indeß fie außer. dem: für 
kraftlos erllaͤrt werdhen. 
A. Befdireibung der zum Hartna glu 
ſchen Benefüctum gehdrigen -Urfuhs 
den. - F— 
A) Einziges EwiggeldsEapital auf dem Kauf⸗ 
mann Joham Auguſt Ruedorfer,'ches 
nm — Riezlerhauſe im Thal liegend pr. Gooofl. 
a fl. 


s 


Procent, Grundbucje:Fol. 239 mit 285 
"Sur, weil 3 tr. Gäpitalftener in Abzug 
fommen, Giltzeit Georgi und Michaeli; _.: 
2) Zweyte Ewiggeldpoftanf dem Hartſchier 
Daniel Bartlmaͤ-Hauſe vor dem Koſtthore 
ohne Steuer⸗LAbzug liegend, von 600 fi. A 
55. Grundbi Fol. 59. Giltzeit Martini, 
3) Hofzahlamts-Capital zu 243 Fol. 266. pr. 
? Gr" Binspeit 18. Yanpın © ee 
a) Original s Obligation Sr. Ch a 
Durchlaucht Herrn Herzogs Mar —* 
von Bayern vom 14. Juny 1693. pr. 675 fl. 
urfpränglicher Gläubiger unbekannt, 
b) Liqwidirter Transportbrief auf Maria Ans 
‚tonia Kugler vom 4. Yuguft 1750. 


4) Hofzahlamtö:Capitölzu 24 Proc, Fol. 235 
pr. 870 fl. Zinszeit 4, rg de > 
a)Driginal:Obligation Sr. Churfürftl, Dur 

laucht Herrn Herzog Mar Emanuel 
: Bayern vom 8. July 1682 pr. 870 fl., urs 
ſpruͤnglicher Gläubiger unbekannt, 


b) £iquidirter Transportbrief auf Maria Ans 
tonia Kugler vom 4. Auguft 1750. 


6) Aelteres Landanlehen a 24 Proc. Nr. 3442. 
pr. 40fl. Zindzeit 29. May. Neue Affecus 
ration der bayerifhen Landfchaft vom 15. 
July 1791. pr. 40 fl., auf Johann Adam 
—— und feine Schweſter Theres laus 


6) Aelteres Landanlehen a 24 Proc. Mt. 5800. 
7 40 fl. Zindzeit 22. December... Neue 
fleeuration der bayerifchen Landfchaft vom 

15. July 1791. pr. 40 fl., auf Fohann Adam 
zer m deſſen Schwefter Therefia 


25 


. ——— — — 


B.Beſchrelb ung ber zum mich ael 
'  Mapyer'fhen Beneficium gehdrigen 


urkunden. 


4) Zehnte Ewiggeldpoſt auf dem Kaufmann 
Frauz Paul Lechner, früher Bruckmayer⸗ 


fen Haufe, im Auguftinergäßchen liegend 
r, 500 fl. a 5 Proc. Grundb. Fol. . 
! Bine halb zu Georgi, halb zu Michaeli 
N fällig. 
2) Erfie Ewiggelöpoft, auf bem Holzmeffer 
' + Lofeph Brandl⸗Hauſe in: der Joſeph⸗Spi⸗ 
talgafle pr. 300 fl. a 5 Proc Grundb. Fol. 
672. Zinszeit Michaeli, E 
Den 11. November 1828. 


K. B. Kreis: u. Stadtgeriht Münden. 


Allweper, Director. 
| + Zeillern 





.(8)2. 


Die in der Ausihreibung vom 18. Janner 


l. Its. beſchriebenen und zu Verluſt gegaugenen 


—z3wey Staats⸗Schuld⸗Urkunden über das 14 
Steuer⸗Anlehen von 1798, Obligationd:Numer 
| 23. de dato 2. Jaͤnner 1299 zu vier Procent von 
der Hofmark Hechenkirchen zu 37 fl. 114 kr.; 
dann über das Zinsruͤckſtands⸗Capital ber 
Specials Eaffa Münden Obligationd Nro. 51. 
'de dato 1. Juny 1814, ber Hofmark Egmating, 
und Hechenkirchen mit der Zinszeit 1. Juny zu 
"4 Procent verzinslicy pr. 25 fl., wurben ber im 
obiger Ausfchreibung enthaltenen Auffoderung 
ungeachtet nicht vor Gericht producirt. 
Diefelben werden daher für kraftlos erflärt, 
Den 2. December 1828. | 
= RB, Kreids: u. Stadtgeriht Münden, 
as 9 Gerngroß, Direster. Ä 
m. Brenner 
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Der Schein über eine Actie der erften Ton: 
tine, IVte Elaffe Nro. 151, de dato Nuͤrn⸗ 
Berg den 1. Auguft 1778 über 90 fl. Eapital, 
deſſen Befierin Frau Franzisfa Helena Wal: 
burga Sreyfran von Frankenſt e in, geb. Frey: 
inn von Sranfenftein, ald Mitglied der Nuͤrnber⸗ 
ger Leibrenten » Gefellfhaft war, wurde. bereits 
am. 16. Jänner 1827 ald zu Verluſt gegangen 
ausgefchrieben. Der unbekannte. Inhaber hat 


- fi der damit verbundenen Auffoberung unge: 


achtet, nicht gemeldet, und es wird fohin ber 
bezeichnete Aetiens Schein für kraftlos und uns 


gültig erklärt. 


Den 2. December 1828. ir 
K. B. Kreide u. Stadrgeriht Münden. 
v. Gerngroß, Director. 
Brenner 





Auf Anfuchen des hiefigen Magiftrats wird 
der unbekannte Inhaber der von Franz Xaver 
Freyherrn von Schmid auf Haslach, dur 
fuͤrſtlichem Kämmerer und Erbpfleger zu Aib⸗ 
ling, und beffen Gattin Maria Johanna, ges 
bornen Reichöfreyin von Eching, der Oberkuſto⸗ 
rey der Gollegiatftifte St. Martin und Kaftulus 
dahier ausgeftellte Schuld » Urkunde zu 700 fl. 
ddo. München den 1. Auguft 1768 hiemit aufs 
gefodert, felbe in Zeit von ſechs Monaten 
a date hierorts vorzuweifen, - außer dem bie 
erwähnte Urkunde für fraftlos "erklärt werden 
wird. Den 29. Auguft 1828: 
R.B.Kreissu. Stadtgericht Landshut. 
Wening,- Director. | 

Schieber. 
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Königlich ⸗ 


fuͤr den 






Bayeriſches 
— — 


Iſarkreis. 


LII. Stuͤck. — den 24. — 1828. 





Amtliche Artikel: 





Un 
fämmtlihe Kbn. Gerichts aͤrzte, bann 
färhtlihe K.PolizgeysBehbrden des 
Sfarfreifes. 
(Wranntweine betreffend. ). 


In Ramen Seiner Majeſtaͤt des Königs, 
— zu der diesſeitigen Ausſchrei⸗ 


bung vom 6. I. M., Branntweine betreffend, 
wird fänmitlihen Kbn. Gerichtsaͤrzten, dann 
ſaͤmmtlichen Koͤn. Polizenbehdrden des Iſarkrei⸗ 
ſes hiemit erdffnet, daß fuſelfreyer Weingeiſt 
in der Fabrik des Grafen Pedrinelli zu He⸗ 
ſellohe, Landgerichts Muͤnchen, zu erhalten ſey. 
München den 17. December 1828. 


— Regierungdes Iſarkreiſes, 
Kammer ded Innern, 


„d Widber, Praͤſident. 
Miller, Seer, 





Un 
* K. Landgerichte, dann am 
den Stadt⸗Magiſtrat Landshut. 
—E — — doderungen an u — be⸗ 
treffend.) 


Im Ramen Seiner Majeſtaͤt des Königs, 


Alus dem bisher zur Vorlage gebrachten 
Repartitionds Acten rubricirten Betreffes hat 


man ſich überzeugt, daß die Kön. Landgerichte 
die DOriginal-Erkenntniffe der Miniſterial⸗Liqui⸗ 
datious⸗Commiſſion, auf welche nad) Artifel VIT. 
der Verordnung vom 7. April h. J. die Ausbe- 
zahlung erfolgt, zwar a tergo abquittiren, je- 
doch aber die Eaffe, von welcher die Bezahlung 
geleiftet wird, nicht benennen, 

Da nun diefe Zahlungen, wenn fie auch auf 
Anweifung der Koͤn. Iſarkreis⸗Caſſe von den 
Koͤnigl. Reutämtern erfolgen, doch immer von 
ber franzdfifchen: Rentencaffe 'geleiftet werben 
muͤſſen, -fo iſt in ben a tergo der Driginal:Er- 
Ienntniffe angebrachten Quittungen ausdruͤcklich 
zu bemerfen, „daß der abquittirte Betrag von 
„der franzdfifchen Rentens@affe vergütet worden 


‚nen, fohin diefe für denfelben quittirt werde, 


München den 20. December 1828. 


Sta Bayır. Regierungbesfarkreifes, 
‚, Kammer des Innern. 


- 9 Widder, Präfwent ’ 
Miller, Serr. 


n 
färh tliche —— Behörden 
des Iſarkrelſes. 
(Berfendung der Pupillen⸗Gelder an die K. Staats: 
Schulden⸗Tilgungs⸗Caſſe betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 
Durd) allerhd chſtes Refeript aus dem Staatö- 
Winifterium der Sinanzen. vom 11. I. Mts, ift 
(9) 
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Nachſtehendes erbffuet worden. Nachdem dier- C nung an die.Hetrn Verzte und 
t 


Berfendung von Pupilfen s Geldern zur Königl. 
Staats ⸗Schulden⸗ Tilgungs⸗Caſſe keine Offi⸗ 
zial⸗Sache iſt, fo kann hiefuͤr die Poſtwagens⸗ 
Freyheit auch nicht in Auſpruch genommen 
werden, un fo weniger, als es den Vormüns 
dern frey fteht, die Gelder ihrer Pflegbefohlenen 
gegen hypothekariſche Sicherheit auch anderwaͤrts 
entfprechend anzulegen, und derley Capital ⸗· De⸗ 
pofitionen wicht. die Dotirung der Kon. Staats: 
SchuldensTilgungs = Cafje, fondern lediglich die 
Sicherheit der Betheiligten bezweden. 

Den fämmtlichen Bormundfchafts:Behdrden 
bes Iſarkreiſes wird diefes zur Kenntnißnahme 
und, Darnachachtung befannt gemacht. 

Muͤnchen den 17. December 1828. 
Köm Bayer, Regierungdedgfarkreifes, 
Kammer der Finanzen 
d. Widder, Präfident. 
v. Rod. :3 
RE m Wenger, Ser 
Betanttmahungen 





(Erledigung der Pfarrey Sroßgundertöhaufen 
betzeffend. ) Ge Pr Ze 

Die Pfarrey Großgundestähaufen in 

der biſchdflichen Dibcefe Regensburg, und im 

König. Landgerichte Moosburg, ift erlediger. 
Die Gefuhe um diefe Pfruͤnde find inner: 

bald drey Wochen hierorts vorzulegen. 
München den 165. December 1828. - 1. 

Das. 


DOrdbinariur des Erzbisthume 


Münden > Freyſing. 
Hacklinger, General:Bicar. 
Sellmayr, Ser, 
' u — Pe Dur? - 
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BeterinärsMerzte des Konigreichs 
Day. 9 
Auf unfere im Laufe diefes Jahres zemachte 

Einladung, zur Vegrändung eines Jahrbuches 

der practiſchen und» gerichtlichen Thierarzney⸗ 

Kunde vom Königreihe Bayern, find bereits 

mehrere ſehr ſchoͤne und wichtige Beytraͤge eins 

geſendet worden. Es werden daher noch ein⸗ 
mal ſaͤmmtliche Herrn Gerichtd = und practicis 
rende Mörzte alıd Veretinärärite hlemit erges 
benft eingeladen; ihre Abhandlungen oder ans 
dere deterinärärztliche ' Mirtheilungen längftens 
dis zum 28ten Februar 1829 an uns einzus 
fenden, wornach durch eine unpartheyiſche Com⸗ 
miſſion die Preiſe beſtimmt, das Reſultat be⸗ 
kannt gemacht, für jeden Herrn Einſender eis 
wer Mierheilung ein Crentylar des Jahrbuches 


unentgeldlich uͤberſendet werden wird. Wir wie⸗ 


derholen unſern Wunſch, daß dieſes gewiß mis 
liche Unternehmen uoch recht viele Theiluehmer 
finden mbge. —— — F 
Nürnberg den 12, December 1828. , * 
 Direetorium bes yabıaeles und 

' Eulturvereins zu Nürnberg. 
0 A Berfhoflenpeits » Erklärung.) '  -"- 
Joſeph Ellsberger, Muͤllersſohm von der 
Siebenaihmühle d. Gerichts wird, da ohngeach⸗ 
tet der diesſeitigen Ausſchreibung vom 31. März 
1.53. derfelbe ſich weder. in Perfon noch durch 
Descendenʒ meldete, nunmehr Hieit auf weis 
teres Anrufen feiner Verwandten als verſchollen 
erklaͤrt, und legtem deſſen Vernidgen gegen 
Caution ausgeantwortet. it 

Det 15. November 18%. dies 
Koͤn. Day. Landgeriht Pfaffenpiofen. 
WU. Haindi, Landrichter. 1... 
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Cours 
der Bayerifhen Staatspaplere. 
Augsburg den 18. December 1828. 
‚Briefe, 


Staats⸗ Papiere. 





— — 
Oblig. m. Coup:& 43 — 09% 
dettow » A555 105 104% 
2ott,RoofeE-M ä 48 107 10065 
detto #»—»2mt. — C 
detto unverzinsl.afl.2 123 — 
detto detto à fl. 2601412 — 
detto detto Afl.ı 112 — 


Verſteigerungen. 


Zu Folge Königl. Regierungs⸗Entſchließung 
vom’ 19:9. M. wird das vormals von Canoni⸗ 
cus Fihrn. von JAftAdt bewohnte, Ararialis 
{che Haus in der Kirchgaffe Nro. 230. 

Mondtags den 29ten Fänner 1829, 
Morgens von 9— 12 Uhr 
nah ben Normen über Staatsrealitäten« Vers 
fäufe, im bdiesfeitigen Amtslocale Öffentlich ders 
fteigert werben. 

Dasfelbe ift ganz von ET En: — 
mauert, und enthält: 

Zur ebenen Erbe: 1 

Speis, und. unterhalb einen. — 
Keller; 

in der erſten Etage: 3 — wovon 

zwey vor⸗ und. eines tuͤckwaͤrts; 2 

in der zweyten Etage: 2 Zimmer. 

Jede Abtheilung ift durch ein freundliches 
Fletz erleuchtet. 

Im Hofe befindet ſich ein Schoͤpfbrunnen, 
ein gemanerted Waſchhaus und ein Sommerhaus 
von gleicher Bauart ; an letzteres Roßt das Haus⸗ 


1 Zimme, Küche und 
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gärtchen von ungefähr 1000 DI Schub, großen: 
theils mit Obſtbaͤumen befest, an. . 

J Den 16. December 1828. 

Königl. Bayer. Rentamt Landshut, 
(3)1. Dr. Weinreich, Rentbeamter. 





Auf trag. der, Erbsintereſſenten hat man 
zur Verftelgerung der von der verftorbenen Foͤr⸗ 
ſterswittwe, Theres Michel binterlaffenen, In 
der Iſarvorſtadt zwifchen den zwey Bruͤcken 
Nro. 368 befindlichen Realität eine Commiſſion 
auf Domnerstag den 2ten Jaͤuner 1889, 
von Vormittags 9 — 12 Uhr angefeut, wobey 
Kauföluftige im. Kreis» und Stadtgerichtslocale 
zu erfcheinen hiemit eingeladen werden, 
Die Ratification des Meiftangebors ift den _ 
Erböinterefienten. vorbehalten, 
Diefe Realität beſteht 
a) aus einen 60- Schuh; langen, 35 Scri 
breiten und eine Etage hohem Wohnhauſe, 
b): aus einem gemauerten Stallgebaͤude, 
c) aus einer hölzernen. Holzhätte, und 
d) aus einem Vorplage und einem Fleinen 
Garten, und ift am 27. Auguft 6.9. auf 
6500 fl. gerichtlich gefchät worden. ° 
Ewiggelder liegen darauf 3000 fl: 
Den 2. December 1828. 
K. B. Kreis⸗ u. Sta — * Minden 
v. Gerngroß, Director, 


Hbf, 


Auf Andringen des Koͤn. Rentamtes Landes 
hut um fogleidhe Befriedigung der laufenden 
Steuern und Abgaben, wird zur Bildung einer 
Bantmaffe dad Anwefen bes verftorbenen buͤrgl. 
Bierbräuerd Aloys Fiſcher wiederholt dffente 

(6”r) 


(5) 1. 
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lich verfteigert, und hiezu efue -Tagesfahrt auf 
Samstag den: 3ten, Jänner 1929,:Wors 
mittags von 9 —12 Uhr, und ri von 
5— 5 Uhr angeſetzt. 

Dasfelbe befteht : 
1) Aus dem, zwifchen den Brüden babier ges 
legenen, gemauerten Wohnhaufe, nebjt 
Stallung und Malztenne, mit dabey befinde 
lichen Hausgarten zu 4 Tagıw., 
2) aus der radizirten Bräuersgerechtfame , 
3) aus einer — Be Wieſe 
zu 1 Tagw., 

im Schaͤtzungswerthe von 5700 fl. 

Kaufsluftige mögen an (obigen Tage Ihre 
Augebote auf diesfeitigem Kreis :-uud Stadt 
gerichtölocale zu Protocoll geben, hierorts Uns 
befarinte haben ſich durch legale Zeugniffe über 
DVermdgen und Leumund auszuweiſen. 

Den 10. December 1828. 


KB: Kreise u. Stadtgericht Landshut, - 


MWening, Director. 
(2) 1. Shieber. 

Auf Antrag des Königl. Rentamtes Landsberg 
wird dad Anweſen des Joſeph Heitner beym 
Breitler zu Penzing, im Wege der Hilfs: 
vollſtreckung dffentlich verfteigert, und hlezu auf 
Mittwoch den 14ten Jänner 18% von 
Brühe 9 Uhr bis Nachmittags 3 Uhr eine Tages⸗ 
fahrt in dem zu verfaufenden Haufe im * 
Penzing anberaumt. 

Dasſelbe beſteht in dem zum Koͤnigl. ** 
amte Landsberg freyſtiftsweiſe grundbaren, im 
Stubenſtocke gemauerten, mit Platten gedeckten 
Wohnhauſe, daran gebautem hoͤlzernen, mit 
Stroh gedeckten Stadel und Stallung und einem 
Gumpbrunnen, einem Krautgarten zu 12 Deck 


— 
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malen, einem Gatten zu TO Deeim, an Medern 
27 Tagw. 56 Decim., und an Wiefen und Oe⸗ 
dung 26 Zagw..44 Dec., dann 3 Tagw. 45 Der. 
Iubeigenen Gemeindewaldtheilen. Der Anweſens⸗ 
Defiger bezieht jährlich 5 Waldklafter Fichten! 
holz aus Königl. Waldungen, wovon jedoch 2 fl 
Soft. Holzhaueridhnung entrichtet werden muß, 


Die Landes und grundherrlichen Abgaben 
betragen außer der Steuer 


Gilt: 2Meb, 1 Vrlg. 4 Sechztl. Kern, 
TE EW En 2 0m Moggen, 
2» .29».%2 Gerſte, 
En 2 Zn "Hader 
Stiftes... 20.0.0 . vo: Sl. 38 kr. Thl. 
Scharwerkgeld: ons 184198: 45 
Grundherrl. Scharwerkgeld 2:36: —: 
Girirter Zehent x 2 Vrlg. Zt Sztl. Kern, 


2» sl » Roggen, 
2 »n 25 Haber. 


Diefes Anwefen wurde am 18. Yuny I. rs. 
auf 1585 fl. gerichtlich eingefchägt. 

Man wird zugleich einen Verſuch zu einer 
Butszerträmmerung vornehmen; 

Indem hiezu Kaufdlnftige eiripelaben ; wer: 
den; wird bemerkt, daß Unbekaunte ſich durch 
Leumunds⸗und Vermbgens⸗Zeugniſſe aus zu⸗ 
weiſen haben. 

Den 1. December 1826. 


Kdnigl. Bayer. Landgericht Landsberg. 
uzzeuberger, Landrichter. 


Nachdem ſich bey der den 17. Novembet 
d. J. flattgehabten Tagesfahrt zum Anweſens- 
Verkaufe des Mathias Kbnigs bauer, Mil: 
Ir in Walleshauſen, Fein Käufer gemeldet hat, 
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fo wird, auf ‚weiteres Anbringen eine Glaͤubi⸗ 
Anwefen zum wieder⸗ 


gers dieſes bemeldete 
holten Verkaufe salva ratiſieationé credito- 
rum ausgeſchrieben, und zu biefem Behufe eime 
Tagesfahrt auf Mondtag den 19ten Jaͤn⸗ 
ner 1829 Vormittags H-Uhr anberaumt, . 
Kaufsluſtige haben fi am .befagten Tage 
aan, und ihre Renfsangchoit zu Pros 
tocoll zu geben. , 
» ‚Webrigend wird ſich, bezüglich ber näheren 
Bezeichnung diefes Anweſens, auf die Ausfchreis 
bung vom 29. Detober 1.3. (vide Kreis⸗In⸗ 
telligengblatt St. XLVL,, vom 12. Nopember 
1.3: und Augsburger-Dröingri-Poftzeitung vom 
41. November l. J., Nro. 271.) bezogen, 
Den 4. December 1828. — 
Kbn. Bayer. Landgericht ae 
Luzzenberger, Landrichter. 
a I; False : 1 KEaä 


Auf Andringen mehrerer Grebitoren wird bad 


Anwefen der Holzmer'fihen Wirthseheleute 
zu Winden am 16tem Jänner 1829 in hies 


figem Gerichts⸗Locale an den Meiftbietenden - 


salva ratificatione verfauft, 

Das Anwefen ift gerlchts⸗ und leibrechtöbar 
zum adelich von: Ehr ne ſchen Patrimonialges 
richte Windten und beſteht aus dem zweygäbis 
gen, von Holz gebautch Wohnhauſe mir Stadl, 
Kuh: und Pferdftalte Mmter demſelben Dache, 
halb mit Stroh und halb mit Ziegel eingeded- 
‚ten «Getreiblaften,. und acneuerten mit giesan 
adecten Backhauſe. 

Auf dem Anweſen ruht. eine * Zefen⸗ 
Gerechtſame, welche jedoch in letzterer Zeit nicht 
exercirt wurde. Jedenfalls iſt die Bierſchenke 
ein Realrecht, und es befinden ſich bey der 
Wirthsſblde 12 Tagw. 57 Decim. Ackergrund, 
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1 1 Tag. '89 Decim. — und ) — PP 
Decim. Wehher. —* nn A. 

Auch gehdrt hiezu noch 8 zur Hofmartt : 
Windten gerichtöbare, iind dahin erbrechtige 80: 
belhaͤusl mit Wagenfchupfe. 

Endlich find hiebev TZagw. ludelgene Holz⸗ 
grunde. 

Geſchaͤtzt iſt das ganze Anweſen ‚sehe Real 
Recht auf 1626fl. oe. 

Klein = umd- — werden, wie der 
Großzehent, und zwar 3 zur Hofmark Windten 
und $ zur Pfarrey Zweykirchen gereicht. Ber 
ſondere Abgaben: hievon- find Stiftgeld 55 fr. 
6H., Scharwerkgeld 3 fl. , und Geſpunſtgeld 
ao kr. Das Uebrige magı aus den Gerichtds 
Aeten erſehen werden. F 

Kaufsluſtige werben auf —* einge⸗ 
‚laden, und Fremde haben ſich uͤber Vermogen 
und Leumund legal — ee 
Den 121. December 1828. 

Kbngl Bayer. Landg erich, 18a —— 
Lict. Gotz, Landrichter. TERUN 





Auf Audringen der Gläubiger des Guͤtlers 
Jakob Bayer! von Eyn, wirb deffen, zum hies 
‚figen Kbnigl, Rentamte erbrechtiges Anweſen, 
beftehend in Haus, Nebengebäuden, Hofraum 
und Garten zu — Tagw. 17 Decim., ferner 
12 Zagw, 61 Dec. Aecker, — Tagw. 24 Der. 
Wieſen und 1 Tagw, ‚06 Dee. Holz zum Der: 
Taufe ausgeftellt, und eine Strichtagesfahrt auf 
Mondtag den 26ten Sänner 1829 Bor: 
mittagd von 9— 12 Uhr dahier angefet, wozu 
Kaufsliebhaber , mit dem Anhange eingelaben 
‚werden, daß die gerichtliche Gutsabfhägung 
und die auf dem Anwefen haftenden Raften hier: 
orts erfragt werden konnen, Auswärtige aber 
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‚über Beſitz⸗ umb Babtnge big legal ” 


— haben. 
Den 2.December 1828. 
Mn. Bayer. Landgericht Pfaffenhofen. 
Haindl, Landrichter. 





.: Auf Undringen eines Gläubigerd wird das 
Anwefen des Martin Weis, Eirtbauerm zu 
Jebertshauſen, vorbehaltlich creditorſchaftlicher 
Genehmigung, zum: gerichtlichen Verkaufe dffeut⸗ 
Lich ausgefchrieben, 

Diefed zum Kbn.. Rentamte Pfaffenhofen 
freyftiftige Auweſen beſteht in dem halbgeman⸗ 
erten Wohnhauſe, mit Pferd⸗ und Vlehſtaͤllen, 
hoͤlzernem Stadel, Schweinſtaͤllen und Back⸗ 
Hauſe, dann 29 Tagw. 24 Der. Aecketn, 3 Tgw. 
⁊8 Decim. Wieſen, 5 Tagw. 25 Der. Do zu 
3124 fl. im Schägungswerthe,  _ Eur 

Kaufsluftige werden eingeladen, fih am 
Steigerungsſtage Mittwoch den 14ten Jaͤn⸗ 
ner 1829 ‚ Vormittags 9 Uhr bey dem unters 
zeichneten Landgerichte einzufinden, und ihre 
— zu Protocoll zu geben. 

Die auf dieſem Anweſen haftenden Steuern 
und Abgaben werden am — be⸗ 
kannt gemacht. 

Den 15. December 1828. 
'Kbdn. Bay. Landger icht Pfaffenhofen. 
Haindl, Landrichter. 


Kunftigen Mondtag, Dinar und 
Mittwoch den 29ten, 30ten und zuten 
dieß werden im Pfarrhofe zu Goffeltähanfen 
die hinterlaffenen Effecten des verftorbenen Pfars 
rerd Wagner, beſtehend in Hauss und Baus 





940 


manndfahruiffen, Wägen, Pfluͤgen, Eggen, eis 
ner gut conbitionirten Ehaife, Gefchirren, Lein⸗ 
wand, Bett⸗ und Leinwaͤſche, Tiſchzeng, filbers 
wen Befteden und Löffeln, Käften, Xifchen, 
Spiegeln, dann Getreid - und Strohvorraͤthen 
dffentlich an die Meiftbiethenden gegen baare 
Bezahlung verkauft, wozu — eins 
geladen werben. - 
Den 15. December 1828. 
Km Bay. Landgericht Pfaffenhofen. 
—— —— 





u Anbringen des Communſchuldners und 
der Gläubiger wird. der halbe Bauernhof dei 
Quirin Angler, Hormayr in Berbling , am 
Donnerstag dem 22ten Fänner k. Irs. 
Bormittags von 9—12 Uhr im hiefigen Amts⸗ 
Locale gerichtlicdy an den Meiftbietenden verkauft. 

Diefed Anweſen iſt zum Koͤn. Landgerichte 
Rofenheim getichtsbar, und zum K. Rentamte 
Roſenheim theils leib⸗ theils erbrechtsweiſe 
grundbar, und beſteht zu Dorf aus einem zwey⸗ 
ſtoͤckigen, halbgemauerten und mit Legſchindeln 
gedeckten Wohnhauſe mit angebautem Stadl und 
Stallungen, einer hoͤlzernen Wagenſchupfe mit 
Getreidkaſten, und einem gemauerten Backofen, 
zu Feld aus 1 Tagw. 43 Dec. Hofraum und 
Gaͤrten, 30 Tagw..58 Dee. Weder, 21 Tagw. 
16 Dec. Wiefen und STagw. 60 Dec. Holz 


An Abgaben laften auf demſelben Leibge⸗ 


ding 2 fl. 69 kr., 3hl., Stift afl. 188. ShL, 


Gilt: 2Vrtl. Weinen, 2 Schffl. — Bıl. 3 Schz. 


Korn, und 2 Chffl. 3 Met. 1 Vrl. Schztl. 


Haber, Bodenzind 27 Er. 

Der Zehent wird zu „', zum Koͤn. Rentamte, 
zu 3 zur Pfarren Berbling — Tr find 
frey. 


gar 

- Mit Einſchluß der in dem Kauf gehenden, 
und in das Inventar aufgenommenen Haus⸗ 
und Baumannsfahriffe ift das geſammte Uns 
—* gerichtlich auf 1909 fl. 47kt. geſchaͤtzt. 

Die Kaufs angebote hängen von der Rati⸗ 
Kat der Gläubiger ab, und Kaufsliehhaber 
werden mit dem Anhange vorgeladen , daß ſich 
Auswärtige über Vermögen u und eeumund al 
— haben. 

Deu 11. December 1018. u 
sn "Bayer. ‚RandgerirRofenheim. ' 
Bintermapr, — 


— 


Da Per zur Verfteigerung des — Ram: 
pofoifgen Lederer Anweſens zu Scmaitfee, 
welches in Kdn. "Hartreis: Intelligengbl, h. J. 
Et. 44; 8.803, und in der Augsburger Ordk 
nari-Poftzeitung h. I, Nro. 259 Hefchrieben ift, 


am Cominiffiondtage den 12. November Fein’ 


Käufer  miekdete, ſo wird. der Hffenrliche Werlauf 
dieſes Lederer⸗ Anweſens hlemit wiederholt bes 
taunt gemacht, und zwar mit der Erbffuuug. 
daß feither mehrere Schulden‘ zum Vorſchein 
kamen, fohin der Activſtand — in er 
. 7968. Ihr. 
der Palſivſiand Hingegen * 319⸗20 #r: 
daher eine ueberſchuldung BR? SER Klee 
Die Verfteigerung wird in dem Amtslocal⸗ 
des Kdnigl. Landgerichts Troſtberg am M itts 
woch den Tten Jänner 1829 vorgenommen, 
wozu. umter den ſchon befaunten Br. 
die Kaufsliebhaber. eingeladen wardan. 
Den 15. December 1828. 
Königl, Bayer, Landgericht Troſibers. 
Nagler, Landrichter. 
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Vorladungen und Edictal- 
Citationen. | 





"rang Kader Koller, Kreide Caſſa⸗ Offi. 
riantens⸗Sohn aus Regensburg, geweſener Gans 
Hidat der Theologie am- der hiefigen Hochſchule, 
wird. zu Folge Erkenntniſſes des Königl. Appel: 
lationsgerichts fir den Harkreis, als Erimis 
valGerichts, vom Yin, und eingelaufen ben. 28. 
d. Mts. vorgeladen, innerhalb drey Monaten 
vor dem unter fertigten Gerichte zu erſcheinen 


und ſich wegen der. wider ihn, vorhandenen Anz 


ſchuldigung des, — einer Körperuers 
letzung zu herantworten. ar Te 

Deu 31: Detober: 2008. Een EN 
8.2. Kreisen. Stadtgericht Maͤnch en. 
: v. ——— —— Directͤr. 


— J Brenner. 
.e.) 


u > % r 


Alle anbelannten Gläubiger der verſtor⸗ 
benen Johanu Evangeliſt Zie gle r ſchen Elſen⸗ 
haͤndiers Eheleute dahier, werden hiemit auf⸗ 
gefodert, ihre aus was immer für einem Mechts⸗ 
tiref herruͤhrenden Foderungen im Zeit 30 Tagen 
bey den unterfertigten Gerichte um ſo gewiſſer 


anzumelden, und nachzuweiſen, als nach Um⸗ 


Außsdiefes: Termined ohne aͤcſicht/ auf dieſel⸗ 
ben weiter in — fortge⸗ 
* werben würde. 

:Zagleid wird den Schulduern nie le r⸗ 
* Berlaffenfchafts > Muaſſa aufgegeben, die 
ſchuldigen Betraͤge bey Vermeidung vochmaliger 
Zahlung an Niemandqudern, gie an Dig Vor⸗ 
männer, ber Zieglen ſchen Kinder, Johann 
Paul JZochner, und Johann voul Wagner, 
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oder an ben: aufgeftellten Geſchaͤftsfuͤhrer, Kaver 
Degenbardt, zu bezahlen, 

Den 9. December 1828. 


8.2. Kreise u. Stadtgericht Münden. 
vd. Gerngroß, Director. 


Hollzl. 


Alois Linder, lediger Schneider-Gefell aus 
Sheer, im Kdnigl. Wuͤrtembergiſchen Fuͤrſtlich 
Tarxiſchen Amtsgerichte Scheer, wird gemaͤß 
Eniſchlleßung des Königl, Appellationsgerichts 
des Sfarkreifes vom 10. September 1. I. anmit 
vorgeladen , innerhalb drey Monaten vor unters 
fertigtem Gerichte zu erfcheinen, und fi) wes 
gen der wider ihn vorhandenen Anſchuldigung 
eined Diebftahlövergehens zu verantworten. 

. Den % Derember. 1828. _ 


8. B. Kreide: m. Stadtgericht — 
v. Gerngroß, Director, 





our. 


. Das Grtenntiß auf, Eröffnung, des Unlper, 
al» Goncurfes ‚gegen die Andreas Eder’fhen 
Schwaigers⸗ Eheleute am Reunwege. babier, ift 
rechtskraͤftig. Auf Antrag der Gläubiger wers 
den daher die Edictötage entarlhrieben u 
vn * 

MZur —— der — Dansk 
er -Riglbirung Mondtag ber. 29te. Des 

cember db. F., 

’2) zur Worbringung der Einreden Donnerss 
„’ ‚wagber.2gte Jaͤnner a629; 
v) zum Schlußverfahren, nämlich zur Abgabe 
“der Repitt Sambtag der 28te Febe 


cxuar⸗ dur " Dupliks abgabe Noodias 
der iote Maͤrz⸗k. Its. 


ge 2. 
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jedesmal von Morgend 9 ihr an beftimmt. — 
Hiebey zu erfcheinen werden fämmtliche Gläubis 
ger mit dem Beyſatze vorgeladen, daß das Nichts 
erſcheinen am erſten Edictstage die Ausſchließung 
von gegeuwaͤrtiger Gantmaſſe, das Ausbleiben 
an den folgenden Edictstagen die Ausſchließung 
mit der jedesmal vorzunehmenden Verhandlung 
nach ſich ziehe, 

Alle diejenigen, welche von dieſer Maſſe 
etwas in Handen haben, werben aufgefodert, 
dasſelbe bey Meidung nochmaligen Erfages, uns 
befchadet ihrer Rechte, dem Gerichte zu übergeben, 

Der PrioritätdsOrbnung h. 52. gemäß wird 
bemerlt, daß das Gantanweien auf 2590 fl» ges 
ſchaͤtzt iſt; daß aber ſchon unterm 18. Juny v. J. 
ein Paſſivſtand von 4557 fl., worunter 3931 fl. 
18 fr. zum Hypothekenbuche un 50 
derungen, beſtand. 

Der erſte Edictstag iſt auch zur Wahl dus 
Aus ſchuſſes aus der Mitte der Gläubiger Bes 
hufs der. Maffaverwaltung: befiimmt, und die 
Nichterfcheinenden: werden in .diefer Hinſicht 
ben Beſchluͤſſen der — Mehrheit * 
ſtimmend erachtet. 

Zugleich wird das Gantanweſen wiederholt 
zum Verkaufe ausgeſchrieben, und hiezu eine 
Tagesfahrt auf Mittwoch den zuüten Des 
cember d. J. Vormittags 9 bis 12 Uhr und 
Nachmittags von 3 bis 5 Uhr anberaumt. 


Das ſelbe beſteht: 
4) Aus dem am Rennwege Haus-⸗Nro. 60. 


gelegenen, und um 1000 fl. aſſecurirten 
Haufe, 


2) dem babey befindlichen Garten zu 25 Der. 
5) aus 8 Tagw. 81 Dec. an Uedern, und 
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4) einer-Wiefe za 2 Tagw. 5 Derim., 
und ift, wie ſchon engsfähtt, serial ba 
2509 fl. geſchaͤtzt. 2 
... „Kaufsluftige — an diefem Tage, ihre Ans 
.gebote im diesfeitigen Gerichtolocale zu Proto⸗ 
coll geben, Unbekannte haben ſich über Bermds 
gen und Leumund gefetzlich aus zuweiſen. 
Den 29. November 1826. 
8.2. Kreidsn. Stadigerihtfandshnt. 
Wening, 1 STR 
Die: zur Sicherung. der: Zollgefälle aufge⸗ 
ftellte 8. B. Gendarmerig hat om 15. November 
dieß Jahres im Plauiſcher⸗Walde bey Schellens 
berg d. Gerichts drey Ballen Inder, welche in 
einer Felfenfchlucht im_verlaffenen Zuftande vers 
borgen lagen, aufgegriffen, und hierüber auf 
vorfchriftmäßigem Wege Anzeige erftattet. 
Nachdem der Eigenthuͤmer diefer Waare dieß⸗ 
orts unbekannt ift, fo wird derfelbe in Gemäßs 
heit des Zollgefeed vom 16. Auguſt 1828, $. 100. 
aufgefodert, fich binnen 6 Monaten vom heu⸗ 
tigen Tage an zu melden, widrigen Falls biefes 
verlaffene Handlungsgut der Einziehung unters 
Tieget. 
Den 12. December'1828. 
Königl. B. Landgericht Berhtesgaden. 
(2)1. v. Coulon, Landriter. 





Katharina Scherer von Munderkingen, 
Oberamts Echingen, im Konigreiche Wirtemberg 


gebuͤrtig, iſt des Verbrechens des Betruges an, 


Anna Feichtner aus ber vepaxc > Gen 


angefchuldiget. 
In Gemäßheit hoͤchſten Eclenatiiſes des 
BERNER. bed Rarlreiſes de dato 
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8. et praes. 8. Auguſt iſt gegen biefelbe auf Spe⸗ 
cial⸗ Inquiſition und Einleitung des Ungehorſams⸗ 
Verfahrens erkannt, weßwegen fie hlemit von 
dem unterzeichneten Unterſuchungs⸗Gerichte ins 
verbalb drey Monaten hier. vor Gericht zu ers 
feinen, mit ber Warnung aufgefodert wird, 
als nad Verlauf des ihr geſetzten dreymonat⸗ 
lichen Termines, wider ſie als gegen eine 
Ungehorſame den Sefegen gemäß. werde vers 
fahren werden. 
Den 9. November. 1828. 


Kdnigl. Bayer. Sandgeriht Minden. 
Steyrer, Kandrichter, 





Joſeph Enzensberger, penfionirter 
Hauptfalzamts = Diener zu Reichenhall, ftarb 
am 1. diefed Monats ohne Hinterlaffung einer 
letztwilligen Dispofition; es werden daher alle 
diejenigen, welche auf tiefe Berlaffenfchaft aus 
was immer für einem Titel: Anfpräche zumachen 
baben, aufgefodert ‚' foldye hierorts in Zeit von 
breyfig Tagen um jo mehr geſetzlich nach⸗ 
zuweifen, ald nach Umfluß dieſes Termines mit 
diefer Verlaſſenſchaft gefetslicher Ordnung nach 
weiterd vorgefihritten ‚werben wirb, 
‚Den 4. December 1828. 


Kin. Bayer. Landgericht Reichenhall. 
(3) 2. Forſter, Laidichier. 


— — 


"Am 26. Nob. 1.9. wurde auf der Schwarz: 
hätten« Alpe dine faftanienbedune Kuh mit eis 


‚nem Kalbe folder Farbe von 2 Treibern verlafs 


fen, und deßwegen von „einem Gendarme in 
Veſchlag genommen. 


(68) 
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Der Eingenthämer hievon hat ſich in fechd 
Monaten a dato hierum bey umterfertigtem Lands 
gerichte zu melden, und fich darüber zw rechts 
fertigen, oder ed wird nach. verfluffenem Ters 
mine nad) $. 106. des neuen Zollgeſetzes vom 15; 
Auguft I. J. verfahren werden. 

Den 10. December 1828. 


Koͤnigl. Bay. Landgericht Rofenheim, 
(2)2. Wintermapr, Landrichter. 





Der letzte Abt des aufgelbsten Praͤmonſtra⸗ 
tenſer⸗Stiftes in Steingaden, Gilbert Michl, 


iſt ohne Hinterlaſſung einer letztwilligen Dispoſi· 


tion geſtorben. 
Deſſen bisher unbekannte Inteſtat⸗-Erben 
werden nunmehr aufgefodert, binnen 30 Tagen 


von biefer Einruͤckung an gerechnet, ihre Une 


ſpruͤche an die Verlaffenfhaft bey Vermeidung 
des Ausſchußes hierortd zu melden.  . ; 

Auf gleiche Weiſe werden alle "diejenigen, 
welche aus was immer für einem Rechtstltel 
Foderungen an die Maffe: zu machen: haben; 
aufgefodert, folche in obigem Termine von 30 
Tagen bey uhterfertigtem Gerichte nachzuweiſen 
und geltend zu machen, außer dem bie Erbmaffe 
ohne alle Ruͤckſicht auf die in termino nicht 
gemeldeten Foderungen an bie, rechtmäßigen Ers 
ben auögeantwortet würde, 


Den 12. December. 1828. 
Kb. Bayer. Landgericht Schongan. 
Boxler, Landrichter. 





Joſeph * angenſtaller, th 


von Goindorf, ift am 1. d. M, mit Hinterlaffung 
einer letztwilligen Beftimmung geftorben. 





Das Anerkenutniß bed eingefeßten-Erben liegt . 
zwar vor, es ſteht aber zu vermurhen, daß auch 
noch andere Intereſſenten vorhanden ſeyen. 

Es werden baher alle diejenigen, welche an 
diefe Hangenftallerfde Derlaffenfhaft An: 
fpräche zu machen Haben, anmit aufgefodert, 
felbe binnen 30 Tagen hier geltend zu machen, 
widrigenfalls ſie ſonſt damit nicht mehr gehbrt 


werden/ und die Ewbſchaft an ben Teſtaments⸗ 


Erben ausgefolgt wird. 

Den 12. December 1828. 
Kbn, Bayer. Landgerlcht Vilsblburg. 
Lict. Bram, Landrichter. 
— — En | 
Amortiſations⸗Decrete. 


Nah Juhalt eines Amortiſations⸗ Geſuches 
der Vormundſchaft der Kinder des verlebten 
Karl CEhriſtoph Anfelm Hugo, Xaver Freyherrn 
von Fram kenſtein, iſt ein Actien⸗Schein ver 


erſten Nuͤrnbergiſchen Leibrenten⸗Geſellſchaft 


ddo. Nürnberg den 1. Auguſt 1778. Vllte Claſſe 
Nro. 462. über 110 fl. zu Verluſt gegangen, wels 
cher in ben Büchern über das vormalige Nuͤrn⸗ 
bergifhe Tantiemens -und- Leibrenten z Inftitur 
‚auf: das Leben des obenbenannten Freyherrn von 
Frankenſtein eingetragen iſt. — 

Es wird demnach der unbekannte Inhaber 
dieſes Actien⸗Scheines aufgefodert, dieſen in: 


nerhalb ſechs Monaten von heute an, bey dem 
unterfertigten Gerichte vorzuweiſen, außer dem 


derſelbe für kraftlos erklaͤrt werden wuͤrde. 

Den 4. November 1828. 
K. B. Kreise u. Stadtgericht München. 
v. Gerngroß, Director, 


(3) 3. Dipl. 





gteäöficgehbe Hhfigationen 


a) vom ftändifhen Anlehen, Catafter: Nro. 
403. Randfchaftlihe Obligation vom 51, 
Auguſt 1797 lautend auf 123 fl. 20. kr., 


h) vom 1805 Landaulehen, Cataſter⸗ Nro. 299 
assecuration litt. C ddo; 31. October 

- 1805. lautend auf 0 fl. — Er, 
©) neues Anlchen 'vermdge K. Staatsſchul⸗ 
- bentilgungs » Obligation vom. May 1818 
Nro. 1228 lautend auf 45 fll. — kr. 


ſind bey dem freyherrlich von Hompeſchiſchen 


u... 12: Vize 210 = 950. 


Yatrimonlalgerichte Berg am Laim d. Ird, zu 
Derluft gegangen. 


Der Befiger diefer Urkunden wird demnach SS 


hiemit auf gefeßlihe Art aufgefodert, in Zeit 
6 Monaten vorm Tage diefer Bekanntmachung 
die Urkunden bey dem Enbeöftehenden Gerichte 
zu produciren, und ſich über feinen Beſitztitel 


legal anszuweifen, ald die Urkunden ohne weis 


tered amortiſirt werben würden. 
Dem 18. November 1828. 


Kdnigl: Bayer. Landge richt Minden. 
(8)2. Steyrer, Landrichter. F 


— ’ 


Monatliche Ueberficht der. Preife des ‚erften Lebensbeduͤrfniſſe 
im November 1828. 


Sfartırei Fleiſch s Tare. 
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3 nen Se ; Könige, 
Sy; 7 Sur chſchentts⸗ 
3 — 7 neunte Bir 


— Be ————— 
38 nad} Verſhriſt der Berordnung vom 2. 
pri 1811 feftgefett; twie-folgt are 
A Sir bie Umtößegirfe Berchte egaden, Bruck, 
Doan, Ebersberg, Sreufing, ‚Landöherg, Mieds 
bach Minden, Reichenhall, Schengen, Starn⸗ 
berg, Tege Anfee Tölz Troſtderg Weilhe im⸗ 
Werbenfels, ——— und Stadt Man⸗ 
chen auf 
‚vier Krengege einen Dfenning, 
II. Für die YAıntöbeziife Landshut, Laufen, 
Moosburg, Muͤhldorf, Pfafienhöfen Hohenaſchau, 


Ar 8 


Roſenheim/ Tittnwning, Teaunſtein, Vilsbiburg, 


Waſſerburg und Stadt Landshut zu 
| vier Kreuzer, 


Saͤmmiliche Khnigl. Yoliens Bebbrden des 
Sſarkreiſes find angewieſen, nicht nur der ges 
nauen Einhaftan des gegebenen Eabes, ſon⸗ 
dern and ber. — Beſchaffenheit des 
Bieres gehdrige Aufmerkſamkeit zu widmen, 


und durch oͤftere Wiftationen ſich zu verſichern, — 













— 


— Bräuer und Wirtharibrs:gefepfihen\ißer: 
en Genuͤge Igifenn;nt? u 

Muͤnchen den 25. December agg8. 

— 

marie Ka N, 117 ee min 

I m 2 Ya er; Mutter 


Ir 
44 ER mn dm aa? 1 4 


El ‚der Marrep, —— ber 


Im * Seiner Majeſtãt des Königs, 
Durch Verſetzung des bisherigen Pfarrers 
iſt die Part, —— Eh erfedigt. 
Diefelbe Fest in ber — Mina 
Seeyfing,..im-Abn.-Landgerichte-unb Rentamte 
Freyfing mp Wahlderanate Dachan. " 

In einem Umfarge bon zwey Stunden, in 
— Ortſchaften und drey Eindden zaͤhlt dieſe 
pfarrey 218 Seelen, hat weder Filiale, Wall: 
fahrten und Bruderſchaften, noch eine Schule, uud 
wvird vom Pfarter ohne Huͤlfs geiſtlichen paſtorirt. 

Die Einkuͤnfte ſind — auß #02 fl. 
26 W.sp2 - - 

Die Laffen auf 25. 55 K. 3yf. 

 Bamttuspefriken haften auf diefer Pfarrey 
— Pr Y ! LT 

. Mänden den ‚441December 1828. 
as. Bayer. Regierung des Iſarkteiſes 
— Kammer des Junernu. 
ann tt 
Milter, Ex. 





955 X 
Denſ eg te‘ jüi 
Wert eßdt de be; — 


cember d. J. den 
ſaͤr und R raͤ en ag al 
auf der & $. 1187, Abſahz des Ser 


ſetzes vom 15. Auguſt d. Irs. die Eiuführung 


EN zit 





der December 1828. 
tdee An Märktes Tät. 
Simon, re 


der Sanbräthe betreffend, zum Widfidenten des °F — 
‚dritten und vierten Wableollegluns "tar ar en nebft Zar betreffend.) _ 


* allergnädigft ernannt. 4 u. 

Fa Folge Beſchlußes der Möntgl. ‚Regierung 
des Ffarfreifes, Kammer des Junern, wurde 
am 20. December d. J. die Schulamts:Erfpecs 
tantin, Ktefcentia B 0 08, als Aushuͤlfslehrerin 
für die new errichtete Mädchen: Schule in der 
Vorſtadt Schönfeld ernannt, und. am 23. des 
nämlichen Monats die durch Verſetzung in Ers 
[edigung gekommene Stelle eines Diſtricts⸗ 
Schul⸗JInſpectors für den Bezirk Au, Königl. 
Landgerichts Moosburg, dem Priefter Georg 
Heimfeldner, Pfarrer zu Tegerubach, pro⸗ 
viſoriſch übertragen. 


Bekanntmahungen 
ud ""(Gporeegenten Dienf-Grledigung im Markte Zdin 
‚betreffend. ) 


„Der erledigte Eoorngensen Den im Marfte 
Kl; ift zu beſetzen. 
Die. jährlichen Ermignie: ir Dienfteb 
Beftehen, in ı ; 
Beſoldung . - Mu 


s. —h 
er Gefällen - 185 ss 
Summa ....:. +. 400 2 — 1 


Der Chorregent hat bie Verpflichtung „ dem 


Cinguntereicht in täglich — FM un · 


entgelblich zu. ertheilen. 

Die Bewerbungen um diefen Dienft fi “ 
mit ‚den erfoderlichen Zeuigniffen verfehen , bine 
nen 6 Wochen hlerorts einzureichen. 


ee 9 ‚fanımt. dazu 

gehöri ehr E Po all Sberzöll « und 

Hallämtern des Sarkreifes Er Exemplare zum Ver: 
kaufe. nad) a kr. pr. Eremplar. vorräthig, * 
Manchen den 12. December 1828. 
DD esinköänberzoli s Infpectiom 


-. Ju — des k. ‚Dberzollinfpestord :”, 
42) * 


* ————— 


- Gansler. 


Auf Andringen des Koͤn. Rentamtes Landes 
Hat um ſogleiche Befriedigung der Taufenden 
Steuern und Abgaben, wird zur’ Bildung einer 
Gantmaſſe das Anwefen des verfiorbenen buͤrgl. 
Bierbraͤuers Aloys F if cher wiederholt dffent⸗ 
lich verſteigert, und hiezu eine Tagesfahrt auf 
Samstag den Sten Jänner 1829, Vor⸗ 
mittags von 9-12 Uhr) and —— von 
5— 5 Uhr angeſetzt. 

Das ſelbe beſteht: dan 
1) Aus dem,’ zwifchen den BVruͤcken dahier 
legenen, gemauerten Wohuhaufe, Ir 


Stallung und Malztenne, mit dabey befinds 
lihem Hausgarten zu 4 Tagw., 


2) aus der. radizirten Bräuersgerechtfamie , 
"® aus: einer am Renıwoge RT 


. Am — von 5700 Rh. ; 

Kaufsluftige mdgen an obigen Tage ihre 
Angebote auf diesſeitigem Kreis» uud Stadt⸗ 
gerichtölocale zu Protocol geben, hierorts Uns 


L 


:chgr 
. ‚Bekannte haben ſich durch · legale Zenguiffe Aber 
Vermdgen amd Leumund auszuweiſen. 


Den 104 December is28. 


WERTET Ssanigerfäittaudshat. 
il. Mening,, Dirgetör 
* 6)2. at - Shiehe. 


J 


» Mm Dienstag den 20tenYAuner 1820 
— wird in Eteingaden der ‚Mohilien -Kuͤcklaß 
des daſelbſt verſtorbenen Praͤlaten Herru Gilbert 
Michel gegen baare Bezahlung: difentlich vers 
fteigert. Käufer werden zu Diefer Verhandlung 
ruher Gerichtözeit eingeladen. J 
Die dem oͤffentlichen Verkaufe ausgeſetzie 
Mobiliarſchaft beſteht in verſchiedenen goldenen 
und vergoldeten Ringen, Kreuzen ze. meiſt ohre 
gute Steine, drey Stockuhren, mehreren Tafeln 
und Laudſchaften, einem halben Silbergededt, 
Mannskleidein, 2 Betten, Tiſch⸗ Betts urd 
Lelbwaͤſche, Seſſeln, Eanape, Commod⸗ und ar⸗ 
dern Kaͤſten⸗ Tiſchen, Spiegeln, Porzellän, Thee⸗ 


> ’ 


| antd' Kaffergefchieren nehſt einigen Küchen s und 


! andern Hauögeräthfchaften, dann circa 200 Baͤn⸗ 
den Buchet ind Hefte durchaus belletriſtiſchen 
Juhalts. Den 20. December 1826. 


Abn. Bayer Landgericht Schongau. 
Borler, Landrichter. 


Citationen. 


ffellte K. B. Gendarmerie hat am 15. November 
dieß Jahres im Plawifcher-Walde bey Schellens 


einer Felſenſchlucht im verlaffenen Zuftande ver⸗ 

— sorgen lagen , aufgegriffen, und hierber auf 
vorſchriftmaͤßigem Wege Anzeige erftattet. 

Nachdem der Eigenthämer diefer Waare dieß- 

— orts unbekannt ift, ſo wird derfelbe in Gemäßs 

heit des Zolgefetgeb vom 15. Auguſt 1828,$. 106. 


—— — — — — — ·* 


zu —— — — — — —— 


MANDATE tt” 


* 


— — —— — — 
: Borladungen und Edictals \ 


Die zur Sicherung der Zolfgefäle aufge⸗ 


berg d. Gerichts drey Ballen Zucker, welche in 


— 


958 
aufgelebet,(i Bnen 6 Moaten vom ham 
tigen Tage an zu melben, wibrigen Falls diefes 


.* Verlaffeie Haudlungegut der Einziehung unters- 


leder.” "Dei 12. December i628. 


Kdnigl, B.Landgeriht Berchtesgaden. 


(2) 2. v.Coulon, Landrichter. 
, Ar — — + 


7 — — 


DJoſeph Enzensberger, peuſionirtet 
Hauptſalzamts⸗Diener zu Reichenhall, farb 
‚am 1. dieſes Monatd ohne Hinterlaſſung einer 
legtwilligen Dispoſition; es werden daher alle 


Diejenigen, welche auf dieſe Verlaſſenſchaft aus 


was immer fuͤr einem Titel Auſpruͤche zu machen 
haben, aufgefodert, ſolche hierorts in Zeit von 


dreyßig Tagen um fo mehr geſetzlich nach— 


zuweiſen, als nach Umfluß dieſes Termines mit 
dieſer Verlaſſenſchaft geſetzlicher Ordnung nach 
weiters vorgeſchritten werden wird. 

Den 4. December 1828. 


Kdn. Bayer. Landgericht Neihenhall.. 
(3)3. FKorfter, Landrichter. 


‚Amortifationds Dectet. 


- Die unterm 19. Juny d. J. biffentlich aus⸗ 
gefchriebene Kbn. Bay. Staatsobligation über 
1000 fl. auögeftellt sub Nro. 7297. am 22. Apri 
1826 der Maria Anna Wersthaler, gebors 
nen Zacherl, Wirthin zu Grafendorf, ift binnen 
dent "anberaumten 6 monatlichen Termine dahier 
nicht „vorgewiefen worden. Es wirb bephalb 
diefelde nunmehr für kraftlos erklärt. 

Den 23. Deceniber 1828. BE 
Kön. Bayer. Landgericht. Movsburg. 
Miedenmann, Lanbridter. 


ù —— — 
Nichtamtlicher Artikel. 


Die Oberſchreiberſtelle beym Landrentamte 
Minden wird am item Februar 1829 frey. 
Gehdrig qualificirte_ Eoncurrenten Tonnen 
ſich zur Wiederbefegnng diefer Stelle unter Uns 
lage ihrer Zeugniffe melden, und werden über 
rei in Kenntniß gefeigt werben, 
3) 1. D 
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zudem. 


senistte Baperifhen Intelligenz > Blatte 


€ 


des Sfarfreifes 


vom am Jänner bis ziſten December 





1828. 
EEE 
————— 


Befehle und Bekanntmachungen 
hoͤherer Stellen im Kreiſe. 


A. 
Seite: 


dvocaten, Tarirung der Verbands 
Lungen über Dieciplinarftrafen derfelben 
— — — — Witwen- und MWaifen : Ans 
ftalt, Beyträge-Einlieferung 


Aerzte angehender Befud) der Koͤn. Eents 
ralsBeterinär:Schule . 

— — werden eingeladen zu Beyträgen 
für Begründung eines Jahrbuches der 
Thierarzueyfunde 


431 
469 


108 


932 


Aerztliche Concurs⸗Pruͤfung zu — 
und Muͤnchen 545 
Aibling, erfedigtes Dolliſches Benefielum 135 
— — Magiftrats: Wahl 73 
Aichmayer Peter, Dechant und Pfarrer 
zu Adelshauſen, dffentliche Belobung und 
Ehrendeufmünze des K. Ludwigs⸗Ordens 
105, 655 
Alteebäume Nachfegung und Unterhals 
tung an bffentlichen Strafen 
Allertsheim, erledigteö Beueficium 


Allgemeine Landanlehens » Obligationen 
vom 1. Februar 1810, Heimzahlung 7 
Altkirchen, erledigtes Beneficium 545 
(1) 


209 
276 


Befehle und Bekanntmachungen hoͤheret Stellen im Kreiſe. 


say — 1 J FJ Seite: 
Alummens Eintritt in das Elerical-Se— 
minar in Freyſiug 
Amortifation 8 » Penfionen a Conto 


189 


der Iſarkreiscaſſa bezahlter Zurehnung 75%. j 
‚ Beneficien erlebigte 


Ampermoding, erledigte Schuliehrers: 
Mepnerds und Drganiftenftelle 

Ansbach, Prüfung der proteftantifchen 
Pfarramtd:Gandidaten 

— — theologiſche Aufnahme: Prüfung für 
proteftantifche Gandidatn 

Arubach, Gefchent an das Schulhaus 
bafelbjt 

Auft irchen, erledigte Pfarren 

Auffhlagd = Nuittirung in den Auf: 

ſchlags⸗Quittungs· Buͤchern 

Auslichtung der Hölzer laͤngs deu Land: 
ftraffen . 195 

Auswandernder Behandlung bey ibrer 
Durchreife durch das Königreich der Nies 
derlande 337— 340 


72 


212 


195 
85 


826 


B. 


Bäume = Unterhaltung am oͤffentlichen 
Straffen 

Bamberg Miedicinal-Comird, Ärztliche 
EoncurdsPräfung 

Baumeifter: Prüfung 

BaumpflauzungenimkandgerichteWol- 
fratshaufen 

— — — im Landgerichts: Bezirke 
Raufen 


20 


545 
305 


546 


410 


. 7 


Seite: 

Beihrvaterd- Stelle erledigte im Gent: 
ral⸗Nonnenkloſter Neitberg - 610 
Belobungen dffentlihe 25, 105, 105, 196, 
211. 241—243, 510, 467, 483, 546 


. 27, 88, 135, 155, 
276, 346, 380, 394, 444, 
48%, 511, 545, 578, 613, 
710, 757, 758,759, 828,876 


Berchtesgaden, erledigte Lotto⸗Eollecte 323 
Beſchaͤl⸗Stationen, Prämien-Vertheilung 442 


Bierfag 49, 321, 430, 707, 053 

Blauhut Ehriftoph, Beueficiat in Gaus 
ing, Ehrenmünze des Koͤn. Ludwigs⸗ 

. Drdend 

Bockhorn, erledigte Pfarrey 

Bodelsberg, erledigtes Gurat- Benefi: 

cium 
Brand⸗Aſſecuranz⸗Ausſchlags⸗Einhebuug 


709 
155 


395 


pro 1855 225 
—— Afecuramy, Haupt⸗Abſchluͤſſe 75% 
Brantweine fujelfreye 92%) 


fufelige und kupferhaltige 
897, 929 
39% 


Breitbrunn, erledigte Pfarren 


Brud, Landgerihtöbezirf, Verwendung 
der beiwilligten Diſtricts-Umlagen 


—— Gtiftungen und Gemeinden, Rechts⸗ 


873 


Anwalt * 
Brannumeifters Prüfung 305 
Buch am Burgrhain, erledigte Pfarrey 81% 
— am Erlbady, erledigte Pfarrey 521 


Befehle und: Bekanntmachungen höherer Steffen im Kreiſe. 


Seite: 
Bucher Carl, Landgerichtsdiener in Das 
hau, filbernes Verdienft: Ehrenzeichen 612 
Buchloe aufgeldste Etrafarbeirs:Anftalt, 
Verkauf verſchiedener Materialien daſelbſt 804 
Burghaufen, Penfionats:Erdffnung bey 
dem englifchen Fräulein-Fnftitute allda 289 
— — — vWVolksſchule, erdffnete Zeich⸗ 


nungs⸗Lehrers⸗Stelle 911 


C. 


Cantors⸗ Stellen erledigte 89, 157 
GentralsLandwirthfchaftöfefte in Müns 
chen 634, 649 
— — Veterinär:Schule, Beſuch ange 
hender Aerzte 108 
— — Keterinär : Schule, Eleven⸗Auf⸗ 
nahme 
Chorregenten-Dienſte erledigte 709, 955 
Civ il⸗Verdienſt⸗Ehrenzeichen 211, 612 
Gommunals: und Stiftungen » Euratel, 
Erigen; pro 1853 244—274 
Gommunen, rentirended Stammvermds 


366 


gen 50, 809-811 
Eoncurds Prüfung der Rechts » Candidas 

ten 409 
— — Prüfung für Verzte 545 


— — Prüfung für das katholiſche Pre⸗ 
digeramt 

— — Pruͤfung fir proteſtantiſche Pfarr⸗ 
Am ts⸗Candidaten 

— — Prüfung für proteſtantiſche Theo⸗ 
logen 


195 
212 


611 


Geite: 
Eoncurss Proifung- latholiſcher Pfarr ⸗· 
Amts⸗Candidaten, Claſſificatien 129- 132 


Eonferiptiond » Koften » Rechnungen, 
Einfendung 611 


rn Borlage 197 


D. 


Dachan, erledigtes Fruͤhmeß-Beneficium 876 
Stiftungen und ‚Gemeinden, 
Redhtd: Anwalt 196 
Dettenfhwang, —— 196 
Diäten der gutsherrlichen Gerichtshalter 497 
Dießen Markt, erledigte Lotto⸗Collecte 483° 


— — Markt, Mägiftratt:Wahl ig 
Dinkelsbüͤhl Landgerichtöbezirk, aufge: 
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— maͤchtigter in München 123 
"Waldmann Johann Baptiſt, proviforie 
ſcher Mebierförfter za Wiefen 7 F° 5 
Wall Michael Zofeph, Pfarrer zu Vuch 
am Erlbach 
Wanner- Johann Nepomuck, —— | 
Bevollmaͤchtigter zu Frontenhaufen "54 
Weder Felir, Gemeinde » Bevollmächtigs 
ter zu Traunſtein 
Weidinger Georg, functionirender Lands 
gerichtd:Actuar zu Roſenheim 
Weilhamer Peter ‚ dispenſirter Bene⸗ 
ficiat von Fraueuried 172 
Welngiert: ‚Iatob, Pfarrer zu Möofen Yıs 
Weishh üpt Anton, Gemeinde⸗ Bevoll⸗ 
maͤchtigter in Munchen 125 


117) 


54 


65% 


Widder kom, KR. Staaterath, Reglerungs: 


— und ernannter Praͤſident des 
ritten und vierten Wapleollegiums im 


Sſatkteiſe 
Widmann RXaver, Gemeinde⸗Bevollmaͤch⸗ 


ügter zu Geiſenfeld 24 
Widmer Mnäftafla, qulescirte Elemen ⸗ 
tar⸗ Lehrerinn dahier 898 


Wiefer Michael, Pfarrer zu Uttenhofen Ar 
Wieffer Sebaftian , Gemeindes Bevolls 
maͤchtigter zu Traunftein 

MWienhard Egid, Bäder und Gemeinde . 
. ‚Bevollmächtigter zu Grafing 


3 


9 


rip Tii.68 sm negrum 
ns 
TEE 4 
— “ark Eie: Seite: 


He EEE —* eehrer und — 
ganiſt zu St. Georgen 53 
Heim feldner, P Pfarrer und — 
‚1, Diftrictd « Schulinfpeetor für deu Bezirk 
Au. 
Heinzelmaier Georg, functionivender 
Landgerichts⸗Actuar zu Landsberg 
Hel mber ger Philipp, Pfarrer in Ayering 144 
He aneb erger Franz Xaver, proiforis 
P „der Yorbgreitungs-Lehrer in Landshut 815 
Hardq gen Georg, Pfarrer in Oſterwall, 525 
dispenſirt vom Antritte 685 : 
Hertel Johann Baptiſt, Appelationehe- | 
vichtö:Math zu Lands — — Ai 
Hterneiß Carl, Advoeat dahier — 
Hler ſte erer Wolfgang, Pfarrer au ütens u 
‚frauendofen © "398 
Hildebrand Georg, Pfarrer zu Berg 
nu intner Anton, Lehrer und Dre 
. ganift zu Miesbach ; 
Hirmerr Fofeph, Pfaͤrrer in Frieding — bor 
9 dfler Johann Nepomuck, Oberappel.· 
lationsgerichts⸗Rath dahier 
⸗ ofer Mathlas/ Magiftrats:Ratf zu Fron⸗ 
Yitenhaufen 
03 ofrhänn Paul, Gemeinde:Besollmäche 
tigter zu Pfaffenhofen J 5 
Holzleithnet Joſ. Beneficlat zu Stein 291 
Holzuer Xaver, Measiſtratsrath in Wolf⸗ 
zarshaufen 
Hornfteiner Sofeph, ‚ Gemeinde ⸗ Bevoll· 
maͤchtigter zu Mittenwald 


7 


10 


95. 


656 


157 ’ 


ge 


Hotter Yehanz Baptif, Pfarrer zu Ir⸗ 
' fhenberg rat 
‚Hotter Joſeph, Pfarrer In Eichenhofen 815 
Huber Franz — ——— 
tingen 227 
Huber Georg, . —— — 
Diſtricts· Schul⸗ Inſpectr 4472 
‚Huber Johann Jakob, Pfarrer zu Dei: 7 
haufen wi es I 
Huber Jofeph, — zu Abnigafeld: 93 
Huber Poren. — 2 
zu Geiſenfeld Re In war 
an Melchior cwogeudesaten; a si 
“Weilheim. 2... 9 zeudhnı ME mw? 
Huber Peter, Semeindelenolkmächtigten n. 
. zu ‚Zraunftein a·84 
Huß Aloys, Beneficiat zu Altlirchen, ah 
dispenſirt vom Antritte 442 


Jal s Anton, Magiſtrals-Rath zu Mitten⸗ 
wald 

Jemalter Johann, endete „s 
mäcjtigter zu Dießen . 9 


s ppif ch Migael, Beneficiat zu Rofen⸗ 
heim 


0 


509 


K. 


Kimmerer Anton, Noderfcher Beneficiät 
zu St. Emeran bey Oberfdhring 857 


(3) 


Dienftes + Notizen, 


Seite: 
Rapp Eredcenz, quiedeirte Lehrerin an - 
der St. Peter⸗Pfarr⸗Aaochen · Echule das 
bier 898 
Karl Aloys, Gopeisbe : Develinkitlgter 
rau Geifenfeld 54 
Karpf Bernhard, Beneficiat zu Gauting, 813 
Kafenbacher Joſeph, Ragiſtrats ⸗Rath 
zu Traunſte in 55, 101 
Kaſtl Martin, Magiſtrats⸗Rath zu Fron⸗ 
teubaufrn : 
Kellertshofen Jac., Moagiſtratorath zu 
Dießen 9 
Kerstorf Heinrich Sigmund Edler von, 
Areis⸗Huͤlfslaſſe- Rendant zu Münden 744 
Kienaft Sigmund, IL kandgerichts. Liſſe ſor 
zu Erding 
Kienaft. Xaver, proviſoriſcher Lehrer in 
der Mar: Vorftadt - 898 
Kiener Mathias, Pfarrer zu — 
ſenberg 
Kindler ——*— Magiſtrats⸗Rath 
zu Pfaffenhofen 
Kircher Johaun, entlaffener Magiſtrats⸗ 
Rath zu Laudsͤhut 75 
Kircher Karl, enciderBerotmägrigt 
in München 
KittenbadherAuguftin, DMagiftrareeKath 


656 


158. 


58 


123 


zu Pfaffenhofen 53 
Klaf Johann Michael, Pfarrer zu Ober: 
finning > 8 


Kleiner Paul, Madiſtzatorath zu hi 


beim 214 


j Seite: 
Klofermann Wenzeslaus, Magifiratds! 

Rath zu Tittmoning 483 
Klug Joſeph, Lehrer, Mefiner und Orga⸗ 

nift zu Ampermochiug dann zu Welden 9, 00 
Knie Johann Nepomuck, Pfarrer in Sries 

ding, 542 
dispenſirt vom Untritte 562 
Knieriem Johann Baptiſt, Pfarrer zu 


Gammelddorf 8 
Knilling Johann, Gemeinde: Vebollmach⸗ = 
‚ kigter zu Mittenwald ‚10 


Kndginger Ludwig, erfter kandgerichts⸗ 

Aſſeſſor zu Ebersberg 
Kobell Wilhelm von, Raths-Acceſſiſt bey 
der K. Regierung des Iſarkreiſes A12, 458 
Koch Johaun, Lehrer in Waging 535 
Koch Fofeph von, Landgerichts-Aſſeſſor zu 

Reichenhall 413 
— — Lehrer in Reichenhall 380 
Kolb Joſeph, Magiftrard:Rath zu, Gra⸗ 

‚ fing a ya ye „9 
Koliset — Simon, Lehrer und Dre 

. ganift in Schwaben 210 
Koller Michael, Veneficiat in pritria =. 

. ‚ing 915 
Kopp Johann Baptift, Worbereitungsieg 

rer zu Reihenhall | 598 
Korntheur Johann Baptijt, Vorberei⸗ — 
tungs-Lehrer zu Reichenhall, 380 

dispenſirt vom Antritte 47% 
Kotzbauer Fofeph, functionirender Fands | 

gerichtd:Netuar zu Wafferburg 65% 


636 


Dienſtes⸗ Notuen. 


Seite: 
8 tamerGeorg, Magiftratd:Rath zu Pfaf⸗ 
fenhofen 
Krieger Jakob, Gemeinde: Bevollmaͤchtig⸗ 
ter zu Pfaffenhofen“ 
— — Sana Marian, bispenfi rter Pfare 
ser don Indersdorf 8 
K rinner Joſeph, Pfarrer zu Reichenhall 135 
R ronthaler Sebaſtian, Gemeinde:Bes 
vollmaͤchtigter zu Geiſenfeld 
Kruger Joſeph Landgerichts-: Aetuar zu 


55 


55 


54 


Seite: 
eienzing er Anton, Rehrer und Meßner 
in Etting 813 
Lindner Emilie, Aushuͤlfslehrerin dahier 898 
Loe Karl von Dr., Obermediecinal-Rath ꝛc. 
Dirigent im allgemeinen Krankenhauſe 52 
Eoferer Thadä, Gemeinde⸗Bevollmaͤchtig⸗ 
ter zu Laudshut 
Lohmuͤller Aloys, Lehrer, Meßner und 
Organiſt zu Kottgeiſering 
— — — Wilhelm, Lehrer zu Nenfraus 
— 


23 
322 


771 


M. 


Maffei Joſeph Anton von, Magiſtrats⸗ 
Rath in Muͤnchen 


Maier Eduard, Aſſeſſor bey dem Kreis⸗ 


Berchtesgaden 26 
Künsberg Freyherr von, Rathẽ Aceeſſt ſt 
bey der K. Reglerung des Iſarkreiſes 412 
Kürzinger Joachim, abgehender Pfarrer 
von Mitterngars 122 
Ku v5 Georg, GemeindesBevollmächtigter 
zu Geifenfeld 54 
u —M — 
Lacken bauer Dominieus, Gemeinde⸗Be⸗ 
vollmaͤchtigter zu Traunſtein 54, 102 


gadner Benno, Gemeinde: Bevollmähtig: 
ter zu Grafing 9 
2a n 9 Iof., Magiftrats: Rath in Münden 123 
—— Nitolaus, Pfarrer zu Buchbach 158 
Kechner Michael, Lehrer zu Landöput 342 
gemb erger Fohann, erfter Infpector Im 
Schullehrer:Seminar zu Straubing 
genhard Martin, Gemeinde-Bevollmäch: 
tigter zu Freyſing 
Ley rer Sofeph, proviforifcher Lehrer und 
Meßner zu Foͤrnbach 188 


842 


214 


und Stadtgerichte Nürnberg 

Mair Aloys, Pfarrer zu Starnberg 

Martlhuber Caspar, provifor. Lehrer in 

Freyſiug 

Manyer Joſeph, quiescirter Appellations⸗ 
Gerichtsrath zu Landshut 

— — Maihias, Gemeinde-⸗Bevollmaͤch⸗ 
tigter zu Landshut 

Mayr Andreas, Gemeinde-Bevollmächtige 
ter zu Zraunftein 

Mayrhofer Bartimd, Gemeinde-Bevoll: 
mächtiger in München 

Meges Joſeph, Gemeinde⸗Bevollmaͤchtig⸗ 
ter zu Grafing 9 
(3*) 


483 


125 


Dienftes : Notizen. 


Seite: 
Miesgang Mathias, Pfarrer zu Schmie⸗ 
hen 
Millaner Johann Evangeliſt, Euratbenes 
ficiat zu Frauenried | 
Miller Aloys Gemeinde: Bevollmäctig: 
ter zu Dießen 9 
Mittermaier Mathäus, Gemeinde⸗Be⸗ 
vollmächtigter zu Frontenhaufen 
MittringerBalentin, GemeindesBevolls 
mächtigter zu Frontenhaufen 54 
. Molitor Adam von, Präfident des K. Ap⸗ 
pellatious⸗Gerichts in Landshut 
Moraß i Leonhard, Gemeinde⸗Bevollmaͤch⸗ 
tigter zu Grafing 9 
Morig Dr., Kreis⸗ und Stabtgeridhtös 
Rath zu München 
Mofßbauer Thomas, Pfarrer und Dis 
firietö » Schul = Iufpector für den Bezirk 
Starnberg 594 
Müller Eajetan, Quardian ded Franziss 
faner » Klofterd, und Bicar der Pfarren 


710 


173 


54 


845 


482 


der St. Anna⸗Vorſtadt 594 
— — Caroline, Stridiehrerin an der 
Augerſchule dahier * 108 


— — Franz Anton, Pfarrer zu Kirchens 
beim 8 

— — Gregor, Gemeinde-Bevollmächtige 
ter zu Tittmoning 

— — Johann, Gerichtöbiener zu Weils 
heim 

— —  Sofepb, Gemeinde-Bevolinächtigs 
ter zu Pfaffenhofen 

— — Zaver, GemeindesBevollmäctige 
ter zu Geijenfeld 


485 


213 


55 


214 


Seite: 
Mulzer Johann Nepomud, Gemeinde⸗Be⸗ 


vollmächtigter zu Pfaffenhofen 53 


—Muſſlnan Joſeph von, erſter Direetor - 


bes Appellations:Gerichts für den Iſar- 
kreis, dann Vorftand und Dirertor ded ... 
Mechfel: und Merfantilgerichts IL Inſtauz 
fir ben Iſar⸗ Unterdonaus umd Regen: 
kreis 654 


N. 


Negrioli ludwig, Gemeinde-Bevollmaͤch⸗ 
tigter in München 

Neuner Zofeph Georg, Gemeinde:Bevolle 
mächrigter zu Mittenwald 

Meuftifter Bonifaz, Beneficiat in Aib⸗ 
ling . 

Niedermaierfobann, Gemeinde⸗Bevoll⸗ 
mächtigter zu Pfaffenhofen 

Nietbammer Julius Dr., Regierungds 
Aſſeſſor dahier „ 845 


323 


D. 


Dbermaier Johann, GemeindesBevolls 


mächtiger zu Frontenhauſen 54 
Dberjtätter Sofeph, erfier Lehrer und 

Ehorregent in Vilsbiburg 788 
Defele Freyherr von, Aſſeſſor bey dem 
. Kreis: und Stadtgrichte zu Amberg 654 
Orlet Gottlieb, Lehrer, Mefner und Dr: 

ganift zu Ampermoding 173 
Dfterberg Freyherr von, Landgerichts: 
- Metuar zu Traunftein 637 


Dienftes : Notizen. — Betanntmadungen der — 


Seite: 
Winhard Egid like und Gemeindes 
Bevollmächtigter zu Grafing | 
Wintermayr Blafius, Landrichter zu 
Zus marẽ hauſen 
Wirtheuſohn Benedict, Benefieiat zu 
St. Jacob am Anger. 
Wittenberger Ignatz, Gemeinde s Bes 
vollmächtigter zu München 
Wurm Joſeph, Pfarrer zu Wartenberg, 
und Diſtricts⸗Schulinſpector des Bezirks 
Reichenlirchen 


828 
227 


915 


173 


Zaubzer Michael, Gemelnde⸗Bevollmaͤch⸗ 
tigter in Münden 

Zech Johann Baptift, Magiſtrats ⸗Rath 
zu Dießen 9 

Zeiller, Patrimonial = Gerichtöhalter II. 
Claſſe von Urfahrn 

Ziegler Bonanentura, Gemeinde: Bevolls 
mächtigter zu Laudshut 

Zimmermann Sofeph, Gemeinde : Bes 
vollmächtigter zu Mittenwald 


123 


74 
73 
10 





Belanntmahungen der Unters 
Behörden. - 





er: ‚% 
Aibling, DoMfches Beneftcium 


Aicher Sebaftian, Soldat Verſchollen⸗ 
heitö:Erflärung 


135 


55 


Seite: | 

Allertöhelm, — Beneficium 276 
Altotting Landgericht, -aufgefundener 

männlidyer Leichnam 565 
Angerbauer Michael und Jakob, Sol⸗ 


daten, Verſcholleuheits⸗Erklaͤrung 228 


B. | 
Bartl Lorenz und Peter, Soldaten, Ders 
ſchollenheits⸗Erllaͤrnng 397, 415 
Birkmayr Joſeph, Schneidermeiſter, Vers 
ſchollenheits⸗Erklaͤrung 
Braun Anton, Soldat, Verſchollenheits⸗ 
Erflärung 


a 
3 
C. 


Eaffee confiscirter 159, 658 


. Elofen'fhe (Freyherrlich von) land: 


wirthfchaftlide Erziehungs » Unftalt im 
Gem 
Eonfidcationen 


zı1 
159, 310, 414, 
505, 658, 816, 
Euratel: Anordnungen. 198, 505 
Eursö'der baper’fchen Staatöpapiere 


Siehe: Staatöpapiere. 


D. 


Dachau, eg Zrüßmeß » .. 
cium 


Drarler Silveſt, —— 
64) 


876 
198 


Bekanntmachungen der uUnterbehoͤrden. 


E. 
Seite: 
Ebner Georg, Verſchollenheits⸗Erklaͤrung 659 


Ellsberger Joſeph, Muͤllers⸗Sohn, Vers 
ſchollenheits⸗Erklaͤrung 916, 932 


Emmer Caͤcilia, Verlaſſenſchaft, Praͤ⸗ 
cluſions⸗Erkenntniß 


Erding, zum heil. Blut, erledigte Wall⸗ 
fahrts⸗Prieſters⸗Stelle 


F. 


Fahrender Poſt Verbindungen von Muͤn⸗ 


580 


201 


chen nach dem Auslande 655—058 
Selleifen zu Paffau entwendetes 563 
Frey, Winfelagent 899 


Sriefenegger Lorenz, Curatel⸗ Setzung 595 


©. 


Garching, Landgerichts Altdtting, aufs 
gefundener männlicher Leichnam 

Garmifch, erledigted Fruͤhmeß-Benefi⸗ 
eium 

Geld: Sendungen an die Admipiftration 
ber Erziehungs s und Unterrichts =» Stifs 
tungen, Frankirung 

Gern, landwirtbfhaftliche Erziehungs-An⸗ 
ftalt, Aufnahme armer Knaben 


Habach, Ulrichs-Markt 
Hofmann Leonhard, Steckbrief 


565 


484 


275 


11 


547 
505 


a: 


Seite: 

Jahrmaͤrkte 347 
K. 

Kaffee confiscirter 150, 658 

Käfe eingefchwärzte und confidcirte 414, 

| 505, 816 


Kraiburg, erledigtes Shllifhes Benefis 
cium 


Kuͤnſau, erledigte Pfarrey 


159 
10, 346, 367 


x, 


gandöberg, erlebigtes Beneficium zum 
heil. Johann im innern Freythofe 380, 
511, 757 
erledigte Beneficien zum bl. 
Martin und heil. Herz Jeiu 613, 758, 828 
erledigte Thierarztes » Etelle 
844, 858, 877 
Landgericht, Depofitum des 
gran; Raufchmair 
Landgericht, Depofitum des 
Peter Suͤßmayer 
— — Landgericht, Verſchollenheits⸗ 
Erklaͤrungen 158, 626 
Landshut, Landgericht, Praͤcluſiv-Er—⸗ 
kenntniß 
Erklaͤrung 
Laufen, Landgericht, Erkenntniß uͤber ge— 
fundenen Ads 


484 


485 


877 
Landgeriht, Berjchollenheitd: 
228 


505 


Bekanntmachungen der Unterbehörben. 


Seite: 


Reihname aufgefundene 432, 565, 771 


M. 


März Johann, EriminalArreftant 780, 899 


Mangitl Wolfgang, Soldat, Verfchols 
lenheits⸗Erklaͤrung 


Mühldorf, ein am Innufer gefundener 
männlicher Leichnam 
— — Landgericht, Verſchollenheits⸗Er⸗ 
Härungen 55, 397, 526 
"Münden, Abminiftration der Erziehungss 
und Unterrichts: Stiftungen, Fraulirung 
der Geldfendungen an felbe 173. 275 
— — KPoftverbindungen nach dem Aus⸗ 
lane 655 —658 


626 


772 


O. | 
Obermuͤller Joſeph, EriminalArreftant 
780, 809 
Delbäd Adam, Bräuerd:Sohn, Verſchol⸗ 


lenheits⸗Erklaͤrung 397 


P. 
Paſing, erledigtes Fruͤhmeß-Beneficium 346 
Paſſau, ein einem Handwerksburſchen 
entwendetes Felleiſen 
Perchting, Tafernwirths⸗Anweſen, Ver⸗ 
kaufs⸗Zuruͤcknahme 659, 654, 712 


565 


Seite : 
Pfaffenhofen Landgericht, Verſchollen⸗ 
beits:Erflärungen g16, 932 


Pointner Andrä, Verlaſſenſchaftsſache, 
PräclufivsErkenntniß 


Poft s Verbindungen von München nad) 
dem. Auslande 655-658 


Präclufiv:Erfenntniffe 580, 058, 829, 877 
Präjudizs Erfenntniffe 159, 484, 485, 596 
Preifinger Lorenz, Hofbauers zu Ri⸗ 


srt 


Bing, Prioritaͤts⸗Erkenntniß 159 
Prioritätd: Erfenntniffe 159, 292 
N. 


Raufhmair Franz non Schdffelding, 
Depofi tum 

Reu Katharina, taubftumme Pfrundneriu 
aus Wettringen 579, 635 

Rohrbach, Patrimonialgeriht, Aufnahme 
eined Subjectes für Adminiſtrativ: Rech⸗ 
nungs = und Hypothelen⸗Geſchaͤfte 

Rofenheim Landgericht, eine tobtgefuns 
dene Meiböperfon 

— — — Landgeriht, Verfchollenheitd- 
Erklärung 

— — — Saline, erledigte Maurerpar⸗ 
liers⸗Stelle 


485 


435 


432 


174 


©. | 
Schapperer Georg, Floßmeifter in 
Tölz, Prioritaͤts⸗Erkenntniß 
Schmidt Dionis, Soldat, Verſchollen⸗ 
heits⸗Erklaͤrung 
(4*) 


292 


527 


Bekanntmachungen der Unterbehörden, 


Seite: 

Schongam Landgerichtöbezirt, Thierarzt⸗ 
Anftellung 

Schrott Ignatz, Gecretär des Militärs 

Appellations⸗Gerichts, Verlaſſenſchaft, 


324 


Praͤcluſiv⸗Erkeuntniß 829 
Seidl Franz Jofeph von Landöberg, Ders 
fhollenheits-Erflärung 526 
Sonnenfeld Karl, Winkelagent 198 
Staatöpapiere, Cours 29, 55, 74, O1, 


124, 136, 175, 109, 214, 

228, 276, 292%, 310, 524, 

350, 508, 414, 446, 472, 

485, 500, 512, 527, 549, 

- 566, 580, 596, 613, 638, 

659, 675, 746, 760, 772, 

700, 804, 816, 829, 859, 

878, 900, 917,033 , 956 

Steinersfirhen, erledigte Pfarrey 27 
Steinhard Joſeph, Soldat, Verfchollens 

heits⸗Erklaͤrung 900 


Steckbriefe 563, 780, 899 
Stempfle Thomas, Soldat, Verfcholfen: 


heits⸗Erklaͤruug 158 
Stiftungen, Franfirung Imtlicher @ Schrei⸗ 
ben bey Geldſendungen 173, 275 


Süßmapyer Peter von Hattenhofen, De: 


pofitum 485 


x 
Tarif: und Vereinszollorbuung Ders 
fauf 


Teufel Egid, Verlaffenfhaft, Präjudiz: 
Erkenntniß 


056 


159 


Seite: 

Thierarztes-Anſtellung fuͤr den Sand: 
gerichtöbezirt Schongau 

— — — Stelle zu Landöberg erledigte 

844, 858, 877 


Tolz, erledigter Chorregentendienft 955 


Traunftein Landgericht, confiscirter Kaͤs 816 
— Landgericht , Praͤcluſi ons⸗Er⸗ 
kenntniß in der Verlaſſenſchaft der Ci 
cilia Emmer 
Landgericht, ———— 
Erklaͤrungen 
Reutamt, Ruflical+ Hiuſer 
und Dominicalſteuern 1274 


324 


580 


V. 
Vereinszolhl⸗Ordnung und zu; Bers. 
kauf 956 
BerfhollenbeitssErflärungen 55, 


228, 367, 397, 308, 413, 433, 
526, 527, 059, 900, 916, 032 


W. 
Weibsperſon todtgefundene 432 
Weilheim, Landgericht, Verſchollenheits⸗ 
Erflärungen 593, 413 
Mein confiscirter 310 
MWinfel: Agenten 899 


Wolfratshbaufen Landgericht, Pers 
fhollenheits: Erklärungen 433, 527, 900 
Wuͤrtemberg uud Bayern, Vereind:Zoll: 


Ordnung und Tarif 956 


Verſteigerungen. 


Verſteigerungen. 





A. 
Seite: 
Achdorf, Weinpreß-Gebaͤude 202, 216, 250 


Achldorf, KHubergut der Anna Maria 
Einfiedel „357, 558 


Adam Johann, mm zu Barden. | 


Anweſen 582 
Ag 9, Zehentftadel 293 
Aich, Zechkr und Fellmergut 532 
Ampfing, Anwefen des Catpar Mitter⸗ 
eder 113 
Angermayer Balthafar, Lochner zu Gars 
ching, Anweſen und Gründe 314, 554 
Angler Quirin, Hormayr in Berbling, 
Anwefen 940 
Anhaus Hugo, Gaffa = Eontrolenr, Bes 
haͤuſung an ber Dachauerſtraſſe 661, 
‚625, 713 
Anna St., Vorftadt, Deichelbohrerey⸗Platz 
| 415, 433 
Appellationd: Gericht des Iſarkreiſes, 
Papierbedarf 880, 900 


Afpertsheim, fogenanntes Kaplangütl 618 
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fen und Kupfer 293, 311 
Bayer! Jacob, Gätler zu Eyn, Anweſen 958 
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— — Eylveſt, Weftermayer zu Unters 
marbach, Anwefen 639, 662, 677 

Huberbauerss Eheleute zu Schweins 
berg, Anweſen 
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Krimmer Sebaftian, Broferd zu Dagl⸗ 
fing, Auweſen 
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finger 373, 388, 401 
Lochmann-Guͤtl zu Starnberg 449, 473, 4 401 
Lohner-Zubauguͤtl des Georg Maxbauer 


zu Moßliug 95 


- Seite: 

— Anweſen des Andreas Winkler 

179, 417, 187, 

Loichinger Sofeph zu Prem, Uns 
weſen 

enprerse: Joſeph, Fiſchers zu — 


ning / Anweſen 501,:582 


489 


M. 


Maffei Johann Baptiſt Beturino, Glass 
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— — Unmwefen des Kunft s and Schoͤn⸗ 
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weſen 473, 488 


Vilsbiburg Rentamt, 


W. 


Wachholder-Beeren RR in 
den Waldungen 


Waging Rentamt, Bifchrechte 


— — Rentamt, vormaliges ._ 
zu Laufen 


3 Be 


Ma rth, Brauhaus⸗ Verkauf i 


Ceite : 
® PER er, — zu Bogen, Ma: 
laß n 939 
MWaldbrumm Stammfhäferey , Wieder 

und Mutterſchafe 585;: 399 
Walds Parcellen "200, 21 
J 2* 228, 791,. 803, 820, -”1 


Wallershauſer' ſcher Relicten, Gaber⸗ 


bauetnhof zu Hattenhofen 20 


Walleshauſen, Muͤhlanweſen des Mar 


thias Konigsbauer 835,036 


jr 


517 
Weiber Landgerichtöbezirk, StraffensStres 


ckeu⸗Herſtellung 110, 124 
———— zn Achdorf 202 
216, 230 


Weis — Sixtbauers zu — 
ſen, Anweſen 

Wenzberger Franz, Falleis zu Large 
preifingen, Auweſen ‚586 

Weſterholzhauſen, Pfarrhofbau 676 

MWeftermaper Anton, SI zu 
Phrubach, Anweſen 

— — — — Peter, Wimmers zu Gras⸗ 
point, Gruͤnde 1 Bu B55 

BELTRLUHALSOHRSEONN Wiesgruͤnde 

803, 820, 851 

® iddber und Mutterfchafe zu Wald: 
bruun bey Würzburg 383, = 

Wiedenzhbaufen, Lippbauerd » Anwefen 
bed Anton Hand 551, 530, 715 


— Vorladungen und Edietal⸗ Citationen. 


Seite: 
Wiesmay er Johaun, Hutterers zu Un⸗ 
terfbhring, Anweſen 
Wildenholzen Wohlthaͤtigkeits⸗Auſtalt⸗ 
Adminiſtration, Getreidvorrath zu Zor⸗ 
neding | 
Windten, Wirthsanweſen ber Holzner's 
{hen Eheleute 
Winkler Andreas in der Lohe, Anwefen 
179, 417, 487 
Winterholler Peter, Bentelbanerd zu 
Hohenzell, Anweſen | 177 
Molfratshaufen Rentamt, Veneficias 
tenhaus zu Dorfen 95, 881 
— io — Kentamt, Getreibvor: 
rath 446 
— — — — Rentamt, Revierfoͤrſters⸗ 
Haus allda 
Wolluzach, Anweſen des Obſtlers Do⸗ 


957 


161 


minik Bruckner 666, 584 
Wollnzach er⸗Jagdbbgen 580, 596, 660 
2. 

Zechlgut in Aich 632 
— ——— 10 29, 
er 205, 848, 863 
geit, Hubergut 532 
Zen 8 er obere and unterer, MWaldung 
791, 805, 8%0 
Ziegler s Bauernhof zu Neufahrn 635 
Zbrtelpof in Dintenhaufen 531 


95 | 


Seite: 

sie „Getreibvoruath: der: Wohle - 

‚thätigleitd:Anftalt Wildenholgen 369 
Zottmaier Franz Paul, Kunſt⸗ und 

Schönfärber zu München, Anwefen 687, 

4.720, 721, 746, 767, 882, 902 

Bunder: Schwänme-Saummlungen in den 

gi 








Waldungen 
Vorladungen und Edictal— 
Citationen. 
N 
Aichner Martin, Chyrurg zu Konigs⸗ 
dorf, Ruͤcklaß⸗Anſprecher 257 
Allertöhammer Jacob von Oberbeh 
fing, vermißter Soldat 183 
B. 
Bauer Georg, Reiner⸗Nagelſchmid von 
Staudach, Gläubiger 557 


— — Margarethe, Waifenkind aus Muͤn⸗ 
chen 518, 588, 667 


Baumann Franzisca, ledige Blerbraͤu⸗ 


erötochter, Gläubiger und Erben 891 
Baumgartner Leonhard, Hafner zu Buts 
tenbach, Gläubiger 187 


Bernhard Kaver, Bauer von Stoffen, 
@läubiger 
(6) 


' LIE ©; 
e; 


Be Te — 4 
Eigenthuͤmer!e 2 vun? u; sun EB 
Brixel Jatob "Hort eng serie F 
Eoldat, oder Desbendenz 263 


ARE ee End, — Inge Im 


—— _—. inch eh 22 


LEI 


-Gaffee en. "Cade —— x 


> 


Dämmerer — gedeer au — 
Glaͤubiger % ze 315, 332 

Daimer Anna Maria, garners · Winn⸗ 
von Schwaben; Bertafenfhefreränfpren 


. der 
Dafp Eaffetier bapier, Sihuiger 257, 
“765, 777 


Depofiten. ältere: — dem Laudgerichte 
Mouͤhldorf verwahrte, Eigeuthumsanſpre⸗ 
cher 

Deuerer Nikolaus, ehemaliger Reviſor 
und Caſſier bey der Steuer-VLCataſter⸗ 
Commiſſion, Gläubiger Le 3% 

Doll Michael, vermißter Taglöhner von 
Kempfenhaufen 542, 589,, 646 


624 


©. 2 berg, Gläubiger 


3} nf 
» F Ba d*— Au 
er > . * — * 
— FU 24324 


5 


sth n% .& 


Beite: 


et betl Joſeph, Neubauer von — * ur 


Machkommenſchaft 


hofen, Gläubiger 638 
Ebner Georg, Maurer von fa, der 7 
1:52 262.: ο 
Ederfce des am Renns 
wege zu Landshut, Gläubiger 
Einfiedl Anna Maria ‚von wartet, 
„. Gläubiger NE AREIEURE meist Igi 
"Eifer, und rohe Stahlftangen aufgefuns 
dene, Eigenthuͤmer — 


943 
„sr 


s0i 


Eltsperger Joſeph, anſaͤſſiger edif⸗ 


— — in — ober Desrendeny ° 


+ 601° 


. 


300, 
“ Ben 7 172; 71 
Enzensberger Joſeph, Satzanıtediener 
au — Rürup Uufprechen 92, 
‚966; - 
Erbiug Banpperbht, Tbeilhaber von, dem 


im Jahre 1805 gemachten Sriegbauigheu, got 


RD yon 


en I — 
wa. won 
5. 
Fiſcher Appollonia, Beneficiaten-Koͤchin 
zu Gauting, Raͤcklaß⸗ Anſprecher et? 
26, 28% 
— — gohanu Veorg Advocat zu Ara 
hau, Raͤcklaß⸗Anſpreche .:, 688 
Fiſchet' ſche Eheleute zu Landshut, — 
biger 25%, 281, 298 
Sollen: Häutg deponirte, Eigenthuͤmer „502 
Betefch egger Lorenz, Dauer: in tank 


4 


.39 


ss — 


Bruder Andrä, 


Geite: 
Fromm Maria Anna, Hartihierds Tochter 
von München, Erben 685, 719, 745 


Bu ch e ſche dee et⸗een zu Traun⸗ 
ſtein, Glaͤubiger 


sun Barilmaͤ von Prubach er 
> Soldat, oder ebeliche Leibeserben 195 


„Big! Anton, Handelsmann zu Landöberg,, a 


Gläubiger 
‚Big! Ignatz, Relicten u Sandberg, 


77 


Gläubiger 1 


Harzer zu Iſatec Erben 708 
Brumer von Thann, 


Groͤbl Alons, 


Glaͤubiget 
Rap Snfeph. von , Seifeufelbwinden, 
‚ vermißter Soldat 256, 28%, 300 
Süngenderger Ignatz, — — 
fen, Gläubiger 


Günzinger Sebaſtian von Train, vers 
mißter Soldat 


0 


9: 


Hagl Michael, Sellmairdauer von Gms 


‚r 


tersdorf, Gläubiger 

_ Hängerftalfer Joſeph von Goindorf, 

gialaß · Anſprecher 

Hartl Iſidor, Oefelebauer zu Tuͤrkenfeld, 
"Gläubiger 586, 621, 641 

Häust Zohan und Paul, abwefende We⸗ 
beroſohne von Terselbam , oder eher, 
benz — 


40 


947 


184 


4149 Seite: 
2° when) Ellabarh — 2 
Wittwe zu Laufen, Gläubiger... 1.7887 


—8R . uni 





+" &olbat, oder Dedcembenz. ; 302 
HeiwrihmairMinlent, ums von. 
:cMpfaffenkirchen, Gläubigen ...880 
Hobmaier Anton, Hafner u as 

teftaterben 317 
Hofman Felix Andraͤ, Amtöfchreiber zu 

Ebersberg, Erben ‘und Gläubiger 642 


Hdri Joſeph von Anzing, wermißtes > | 
‚dat, oder Desienbeng 2463 

Huber Georg von Furth, vermißter Col: 
dat 

— — Georg von Umief, Glaͤubi⸗ 
ger 

— — Joſeph, Eifer zu Dadau, 
Blänbiger | 

— — Sofeph, saneiadener vn Brud 
berg, Erben £ 

— * —— —— — Untere 
marbach, Gläubiger 867, 88%, 921 


185 


537 


. 330 


— — Wolfgang, vermäßter Solbas, oder 


fegitime Nachfommen 


Hutt er Franz, erg 
Wan, 888, e- — 


183 


K. 
Käfe vorgefundene, Eigenthuͤmer +19 
a, = a 642 
Ketterl Georg, Gigelberger zu Gigels 
berg, Gläubiger 691 
(6*) 


Vorladungen mid Edictal:Citationen, 


Seite: 
Kbnis Matid, verehellchte Buchreiter gu 
- Minring, ober: Reibeserben 185 
Koller Franz Zaver, Kreiscaff:Offician; 
- tensfohn von Regenöburg 838, 904, 042 
Köftler Gabriel, Vereficiat zu Worth, 
Ruͤcklaß⸗Anſprecher 
Kottmaier Andreas, Muͤller zu Laus⸗ 
ham, Glaͤubiger 587, 603, 624 
Kroͤll Joſeph, Tafernwirth und Weins, 
gaſtgeber zu. Troſtberg, Gläubiger 651 
Krueg Schuhmacher zu Prien, oder Des⸗ 
cendenz 1. 98; 116 
Kühe aufgefundene, Eigenthämer 541, 


922, 946 
Kuͤmerl Joſeph von Kiubach, oder Leis 
beserben 374, 419, 476 


8. 


Leberforg Anna Chriftina von, Hofges 
richts⸗Raͤthin, Erbe 

Lechner Joſeph, Mittermuͤller zu Iſen, 
Glaͤubiger 

Leiſtner von, Advocat dahier, Ruͤcklaß⸗ 
Anſprecher 281. 298 

Lichten ſtein Johann, Wirth von Un: 

termuͤhlhauſen, Gläubiger 

Kinder Aloys, lediger Schneidersgeſell 
aus Scheer 904, 943 

Loͤchel Gertraud, abweſende Bauerdtoch: 

ter, oder Descendenz 

Ludwig Joſeph, abwefender lebiger Buch: 
binder&gefelle von Bruck, oder deſſen ge⸗ 
fegliche Erben 182, 285, 336 


12 


905 


420 


6?? 


866, 895, 90%. 


M. 
Maier Balthaſar von Anzing, vermißter 
Soldat, oder Descendenz 
— — Maria, ledige Bauerstochter von 
Shönram, oder Abkoͤmmlinge 185 
Manhard Maria Anna, Glaferd:Wittwe 
zu Tblz. Erben 822 
Maunnhart Peter, abwefender Glaferds 
Sohn von Toͤlz, oder Descendenz 
Mayrhofer Thomas, Landgerichts-Affeffor 
zu Landsberg, Rüdlaßanfprecher 641,660,685 
Meirner Zofeph, Advocat zu Schongau, 


eiter 


* 


518 


Militärs Fonds:Commiffton in München, 
vermißte Schuld » Urkunden, unbefanute- 
Juhaber 598—600, 682— 684, 

775 - 777 

Mittereder Caspar von Ampfing, Glaͤu⸗ 
biger 

Muͤhl dorf Landgericht , Depofiten ver ⸗· 
wahrte, Eigenthums-⸗Anſprecher 624 

Münden Unterrichts-Stiftungs-Admini⸗ 
ſtration, verlorner Urkunden Inhaber 696 — 


2700, 714-718, 760-766 


N. 


Neubartinger Anna, Sellmaieriu von, : 
Obervilslern, Gläubiger 4 

Niedermayer Anton, Donibauer von 
Scheuring, Gläubiger 

Nikobin Michael, Beneficiat zu Angers 
bad), Ruͤcklaß-Anſprecher 


59 


402 


Ruͤcklaß⸗Auſprecher 166 
Michl Gilbert, Abt zu Steingaden, In⸗ 
teftaterben 947, 


3% 
is 


083. 


Vorladungen und Edietal:Eitationen. 


D. 
Geite: 


Dberberger'fhe Soldners⸗ Eheleute zu 
Steinfdlden, Verlaffenfhafrs-Anfprecher 301 


Obermaier Magdalena, Taͤndlers⸗Wittwe 
zu Minden, Gläubiger 586, 601, 621 


Oſch ſen zurüdgelaffene bey Gmain, Eis 
genthümer 


Dswald Simon und Sehaftian, vermißte 
Soldaten, oder Dedcendenz 


Peterhans Georg, Mair zu Hoͤrbering, 
Glaͤubiger 


Pet; Anna, canrnerme llen - Wie zu 
Geiſenfeld, Erben 


pferd aufgefundenes, Eigenthuͤmer 

Pracder Maria, verheurathete Loibelbaͤu⸗ 
erin, Ruͤcklaß⸗ Anſprecher 

Pruͤgelholz weiches uf der Kohlſtadt, 
— 


659 


186 
450 


N, 


Ra ninger Sofepp von Grofrandling, 
vermißter Eoldat, oder Descenden) 

Reifenſtuhl Therefia, Brunmpärterds 
Wittwe dahier, Erben 

MReiningerfhe Maurermeifterös&heleute 
za Frontenhaufen, Gläubiger 

Meiter Anna, Wittwe in — — 
Glaͤubiger 

Ried Joͤſeph, Metzgers zu Landsberg, 
Glaͤubiger 


390 
865 
ar 
‚221 


088 


721. 


Seite: 
Riedel:Gut zu Netteltofen, Gläubiger 920 


Roſenberg Wolf, Fabricant in ber Bors 
ftadt Au, Gläubiger 


©. 
Scham b dA Michael, Borfterbauer von 
Deifenhofen, Gläubiger 


Schell Peter, Guͤtler zu Ried, Juteſtat⸗ 
Erben 867, 886, 905 

Scherübel Joſeph, Bauer am Verghof⸗ 
Glaͤubiger 

Sſch e rer Katharina von Wunberfingen 602, 

689, 774, 838, 945 

Schmeller Joſeph, Pfarrer zu Hebrontds 

haufen, Rücdlaß:Anfprecher 


Schneider Leonhard, wegen deponirter 
Follenhäute 

Schred Joſeph, Wagner in der Grandl, 
Ruͤcklaß⸗Anſprecher 


Schrott Ignatz, Militaͤr⸗Appellationsge⸗ 
richtö:Secretär, BET 


822 


9 


502 
502 
760 


589, 
4, 626 


Seehuber fer Eheleute zu Zell, Bu, 
biger 532 


Spär Albert, Pfarrer zu Hblsbrunn, 

- Rüdlaßs Anfprecher 892 

Stangelmaier Midael von Nörting, 
Gläubiger 718, 791, 805 

Steinpard Joſeph von Deining, vers 
mißter Soldat 


Sſtockh am e r' ſcher Rellcten von Tyr⸗ 
lading, Gläubiger 

Stroßer Jacob, Vierwirth in. München, 
Gläubiger 686, 719 

Sumperl Joſeph von Pegenhofen, Gldus 
biger 


692 


891 


220 


Vorladungen und CHEAT EN Ymortifationd: Deerete, 


— &, 
Sein: 


Keoppmgnn Zofenb, Vitderhaudler aus 3 
Teloe, Gläubiger | 
ii. 2 
12n3220142 

urlausinn —— —— 
‚Köchin am Calvarienberg bey u. 


— — 486 


8 
in mM 


B. u 

Wagner ſcher Webersi@heleute in Mooss 

burg, Gläubiger 
Weidenfhlager Perer von Traunftein, 
vermißter Soldat, oder Descendenz 
Weninger Katharina, Bierwirthswittwe 

dahier, Legatarien 08. 116 
Wolf Erasmns, Gürtler und Täudler zu 

Landsberg, Gläubiger 437 
‘ Wunder! Georg, Befiger des ‚alten Docs - 


torhaufes zu Berchtesgaden , Inteſtat⸗ 
- Erben 140, 166 


40 


Ä 2. 
Bader! Simon, Gendarme zu Fuß von 
Eichenbach, Ruͤcklaß⸗Anſprecher 205, 220 
Ziegler fche Eifenhändlers + Eheleute das 
bier, Gläubiger 932 
Zottmaier Franz Paul, Kunfts mub: 
Schbufärberbahier, Gläubiger .666, 720,746 
Zucker in drey Ballen aufgefundener, Ei⸗ 
genthümer 945, 957 


I —8 605, 89 jet a ir 


"Beipardin 8 Klofter, Echuld⸗ Utlunde 
Benedictbeuern, Doctor Hackl ſche Stif⸗ 


—— Seite: 


* — —⸗ 


| — Amor tiſations⸗Dectete. 





GE Bulfs’.aie:. % 
. + 


—— der erien märnbergifchen 
eeibrenten. Gefellſchaft 666, 802, 923, 
926, 348 


Alm stehfond zu Metffenheim, Shulbs :> 


“ Urkunden 42 


B. 

Barth von, 8. quieße, Kreis s und Städte — 
Gerihtds Rath, Zinszahlamts-Captrals 
Urkunden 693, 793, 851 

Baer Leonhard von Maifah, Staats⸗ 


ſchuld⸗ Urkunde 476 


| v aver fe Bierwirths⸗Eheleute — 


Schuld⸗Urkunde 14, 22, 478 


605 


tung: Verwaltung, Staatd:Obligationen 701 
Berg am Laim freyh. von Hompeſchiſches 
Patrimonint: Geridt, Landanlehens⸗Obli⸗ 
gation " 890, 949 
Bergzabern, Kirchenfchaffney » Urkunden 
493, 557, 


B bg! Franziska und Joſepha Schuld-Urs . 
kunde 14,28, 428 
Brandifhes Beneficium zu Garmiſch, 


Hochfifts Freyſingiſche Obligarign 46 


in: Almoertiſationg· Netrttt· dam mennmdalsod 
D. L. 


Seite: Beite 
Doctor Hackl ſche Stiftuugs⸗ Verwaltuug Landsber g. Landgerichtliche Dorfs: Ges 
von Benedictbeuern, Staatd-Dbligationen 701 meinden sc. Siaats⸗ Obligationen 2806 
E. Landshut landgerichtlicher Difiriets fond, 


Obligationen 
Egmating Braͤ Staats⸗Qbligation 
———— * Landshut Oberkuſtorey der Collegilatſtifte 


Egmating Hofmart OH — 


nF. 


629 


kunde 60; 140, u. — | — — 086 
Elidad Gemeinde, Dbligatton ggg ed wenfeld Gehräderbabier;; Staats ſchuld⸗ 
Erbi ng Stiftungen und Eommunen, Ob⸗ Urkunden 606, 627, 644 
c. ligarionen BE "300 ' 
PO LITAS M. 
F. Mair Maria Cajetana Freyin von auf 
Sranfenfein Frau Frauziska Helena, Johanuestirchen, Gapisolöslisfunden „971, 
Freyfrau von, Aetienfchein 926 643, 749 


— — — Aarl, Ehriſtoph Anſelm. — nulmoſenond Schuld⸗ Ur⸗ 
oro⸗ Denn. von, ActiensSchein 868,892 kunde. 
SE 9233,.9%8 Michael Mayerihes Deneficiam dahier 
H. Capitals. Urkunden 893, 909, 923 


a ſches Veneficinm- — munar. Fonds⸗Commiſſion in Muͤnchen, 


haiduttunden Schuld⸗ Urkunden 598600, 692-684, 
— | RT I 
. Hehenderg Pfarrlirche, Obligation 18 Münden —— Schuld⸗Scheine 40% 


Hehenkird Hofmart, Siaateſchuid Ut- a Hoftirche zum pt: Michael, Urtumde 


. 101 
- tunde 60, 120, 208, 05 _ _ unerriditt-Btiftungttbmieiftnns 


OHurrxlach Pfaritirchenſtiftung / landſchaft⸗ | tion, verlorne Urkunden 696700, 114-718, 
liche Schuldurkunde — 406 ee = 760-764 


Sr or nee 
. Seferioten Gajetan, — — Rech berg Graf von, Staato⸗Miniſter 
kunde 117, 188, 285, 695. und Reichsrath Erzelleny, Urkunden 7150 
— DERBUR, nn _ Riedlifches Beneficium, Schuldurkunde 605 
Echrldurkaude 
Rottenburg — s Pflegegericht, 
ligationen * — ir ü 


ee 


AmortifationssDeerete, — Nichiamtliche Atiikel. 


— 
Schachtner Franz Aaver in Hamerau, 


Schuldbrief 190 


Seibold ſsdorf hintern Antheils, graͤf⸗ 
liche Rentenverwaltung Obligation 
Simerlin Barbara oder Joſepha, Hypo⸗ 
theffchuldeltrkunde 
Spatny Ama, Repartitord:Gattinn bahier 
Anlehens⸗· Capitals⸗ Urkunden 590, 668, 748 
Spielöberg Landgut, Schloßfapelle, Gas 
pitald-Urfunden 402, 420, 452, 870 
Stein gräflich Loͤſchiſche Braͤuhaus⸗Ver⸗ 


238 


waltung, Obligation 78 
T. 
Taufkirch Franziska Gräfin von, Schuld⸗ 
Urlunde 46, 118, 189 
W. 
Weil Gemeinde, Obligationen 237 


Wernthaler Maria Anna, Wirthin zu 


Grafendorf,Staatsobligation 494,558,629,958 
Wiedemann Dr. und Medicinalrarh, 
Dbligation 


Nichtamtliche Artikel 


855 








B. 
Bayer iſche Nachrichten über das deutſche 
Schul⸗ und Erziehungsweſen, erſchlenene 
Zeitſchrift in Muͤnchen 7235—726 


G. 


Gerets Haupt = Zuſammenſtellung ber 
Stempels und Tar- Normen, Preiöbe: 
fimmung und Abnahme 


117, 188, 285, 693 | 


ee 3: Seite: 

Geret s Verordnungen» Sammlung, 18: 

und 14. Band, Preiöbefiimmung und 

Abnahıne ‚28 

M. 

Moritz Dr., Kreis» und Stadtgerichts⸗ 
Rath zu München, Novellen zur Bay⸗ 
erifhen Gerichtdorbuung 

Minden Landrentamt, erledigte Obers 
ſchreibers⸗Stelle 087 

N. | 

Novellen zur. bayerifhen Gerichtsords _ 
nung, und zum bayeriſchen Landrecht 669 


N. | 
Rehbach Johann Jacob, Bleyſtift ⸗ Bas 
bricant zu Regensburg, deſſen Bleyſtift⸗ 
Niederlage bey Handelsmann Andraͤ Kaut 


dahler 670 
RentamtssOberfchreibers : Stellen erle⸗ 
digte 702, 957 
©. 
Schreiber: Stelle, Bewerbung 573 
— — Gtellen erledigte 726, 782, 
798, 957 
Schul: Nachrichten, Zeitfchrift 725—726 
T. 
Tolz Rentamt, Schreibers⸗Stelle erledigte 
782, 798 
W. 
Wuͤrtembergiſcher Creditverein, Au⸗ 
leihen 22, 61, 102 


E 
“ & 
, - 
. 
’ k u 
* 
Pr 4 
‘ “ — 
> 
“ y j 
> 
’ 
- 
. 
‘ 
\ i : 
[3 
; 
. 
4“ 
. 
* ’ 
a 
ö B 
‘ 
j 
, . ’ 
; 
% 
* 
. 
” F 5 
r 
— 
= [3 
[3 
.' U 
. 
‘ 
. 
e 
j . 
: 
R 
x 


Digitized by Google 


s 
1 
.2 \ 
5 *2 
rs 
* 
' 
' 
x I 
‘ | 
J 
* 
J 
4— 
- 
+ 
E ı 
' 
e . 
a 
r 
r 
- 
D 
5 * 
. 
I 
l 
+ 
h | 
— 
‚| 
. 
’ 
- 
= . | 
: | 
. . 


Digitized by Google’ 
— 


u en — 








